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A. Staatseisenbahnbetrieb. 



I. allgemeine Angelegenheiten. 

Das Netz der österreichiclien StaatseisenbahnverwaltuHg, welches mit Scliluss des Jahres 1895, ^*'^ 
unter Berücksichtigung der im Laufe des genannten Jahres eingetretenen Längenünderungen, eine 

Betriebslänge von 8905-859 km 

umfasste, hat im Betriebsjahre 1896 einen nicht unbeträchtlichen Zuwachs erhalten. 

Es wurden nämlich in diesem Jahre nachstehende Strecken dem öffentlichen 
Verkehre übergeben : 

Am 27. April 1896 die Localbahn Trient — Reichsgrenzo bei Tezze(Valsugana- 
bahn), deren Betrieb auf Grund der Concessions-Urkunde vom 6. Februar 1894, 
K. G. Bl. Nr. 70, vom Staate für Rechnung der Concessionäre zu führen ist, mit einer 
Betriebslänge von 63*8i8 » 

Am 2. Juli 1896 die auf Grund des Gesetzes vom 27. December 1893, 
K. G. Bl. Nr. 199, auf Staatskosten hergestellte Localbahn Lindewiese — Barzdorf 
(Heinersdorf) mit einer Betriebslange von 26-884 >» 

• 

Am 5. Juli 1896 die Localbahn Schwarzenau — Zwettl, deren Betrieb auf Grund 
der Concessions-Urkunde vom 22. October 1894, R. G. Bl. Nr. 218, vom Staate für 
Rechnung der Concessionäre zu führen ist, mit einer Betriebslänge von 21*520 » 

Am 15. Juli 1896 die Theilstrecke Waidhofen a. d. Ybbs — Gross-HoUensteio 
der (schmalspurigen) Localbahn Waidhofen a. d. Ybbs — Kienberg- Gaming(Ybbsthalbahn), 
deren Betrieb auf Gnmd der Concessions-Urkunde vom 22. October 1894, R. G. BL 
Nr. 219, vom Staate für Rechnung der Concessionäre zu führen ist, mit einer Betriebs- 
länge von 25'5i2 » 

Am 15. September 1896 die Localbahn Zwittau — Policka, deren Betrieb auf 
Grund der Concessions-Urkunde vom 10. September 1894, R. G. Bl. Nr. 207, vom 
Staate für Rechnung der Concessionäre zu führen ist, mit einer Betriebslänge von . . . 19-so6 » 

Am 31. October 1896 die auf Grund des Gesetzes vom 27. December 1893, 
R G. ni. Nr. 199, auf Staatskosten hergestellte Localbahn Niklasdorf— Zuckmantel 
mit einer Betriebslänge von . 8'605 >• 

Am 9. November 1896 die Localbahn Mährisch-Budwitz - Jamnitz, deren 
Betrieb auf Grund der Concessions-Urkunde vom 9. September 1894, R. G. Bl. Nr. 206, 
vom Staate für Rechnung der Concessionäre zu führen ist, mit einer Betriebslänge von 20-785 » 

Am 25. November 1896 die Strecke Tarnopol (Oströw) — KopyczyAce der 
Ostgalizischen Localbahnen, deren Betrieb auf Grund der Concessions-Urkunde vom 
23. Jänner 1894, R. G. Bl. Nr. 52, vom Staate für Rechnung der Concessionäre zu 
führen ist, mit einer Betriebslänge von 72'600 » 

Fürtrag. . .9164-289 km 
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A. Staatseisenbahnbetrieb. 



I. illgenieine Angelegenheiten. 

Das Netz der österreicliichen StaatseisenbahiiverwaltuHg, welches mit Scliluss des Jahres 1895, ^♦'^•^•"•*«- 
unter Berücksichtigung der im Laufe des genannten Jahres eingetretenen Längenünderungen, eine 

Betriebshinge von 8905*859 km 

umfasste, hat im Betriebsjahre 1896 einen nicht unbeträchtlichen Zuwachs erhalten. 

Es wurden nämlich in diesem Jahre nachstehende Strecken dem öffentlichen 
Verkehre übergeben : 

Am 27. April 1896 die Localbahn Trient — Reichsgrenze bei Tezze(Valsugana- 
bahn), deren Betrieb auf Grund der Concessions-Urkunde vom 6. Februar 1894, 
K. G. Bl. Nr. 70, vom Staate für Rechnung der Concessionare zu führen ist, mit einer 
Betriebslänge von 63*«i8 » 

Am 2. Juli 1896 die auf Grund des Gesetzes vom 27. December 1893, 
R. G. Bl. Nr. 199, auf Staatskosten hergestellte Localbahn Lindewiese — Barzdorf 
(Heinersdorf) mit einer Betriebslänge von 26*884 >■ 

Am 5. Juli 1896 die Localbahn Schwarzenau — Zwettl, deren Betrieb auf Grund 
der Concessions-Urkunde vom 22. October 1894, R. G. Bl. Nr. 218, vom Staate für 
Rechnung der Concessionare zu führen ist, mit einer Betriebslänge von 21*520 >» 

Am 15. Juli 1896 die Theilstrecke Waidhofen a. d. Ybbs — Gross-HoUensteio 
der (schmalspurigen) Localbahn Waidhofen a. d. Ybbs — Kienberg-Gaming (Ybbsthalbahn), 
deren Betrieb auf Gnmd der Concessions-Urkunde vom 22. October 1894, R. G. BL 
Nr. 219, vom Staate für Rechnung der Concessionare zu führen ist, mit einer Betriebs- 
länge von 25*512 V 

Am 15. September 1896 die Localbahn Zwittau — Policka, deren Betrieb auf 
Grund der Concessions-Urkunde vom 10. September 1894, R. G. Bl. Nr. 207, vom 
Staate für Rechnung der Concessionare zu führen ist, mit einer Betriebslänge von . . . 19'S06 » 

Am 31. October 1896 die auf Grund des Gesetzes vom 27. December 1893, 
R G. ni. Nr. 199, auf Staatskosten hergestellte Localbahn Niklasdorf— Zuckmantel 
mit einer Betriebslänge von .... 8*605 >• 

Am 9. November 1896 die Localbahn Mährisch -Budwitz - Jamnitz, deren 
Betrieb auf Grund der Concessions-Urkunde vom 9. September 1894, R. G. Bl. Nr. 206, 
vom Staate für Rechnung der Concessionare zu führen ist, mit einer Betriebslänge von 20*785 » 

Am 25. November 1896 die Strecke Tarnopol (Oströw) — KopyczyAce der 
Ostgalizischen Localbahneu, deren Betrieb auf Grund der Concessions-Urkunde vom 
23. Jänner 1894, R. G. Bl. Nr. 52, vom Staate für Rechnung der Concessionare zu 
führen ist, mit einer Betriebslänge von 72'600 » 

Fürtrag. . .9164-289 km 



üebertrag. . .9164*289 hn 

Am 23. Docoinber 1896 die Locall)ahn Schlackouwerth — Joachimsthal, deren 
Betrieb auf Grund der Concessions-Urkunde vom 5. September 1895, R. G.Bl. Nr. 155, 
vom Staate für Rechnung der Concessionäre zu führen ist, mit einer Betriebslänge von 8*500 » 

Weiter ist hier noch zu verzeichnen die auf Gnmd des Vertrages vom 
20. Juli 1894 im Betrieb des Staates stehende, seit 1. Jänner 1896 dem öffentlichen 
Güterverkehre dienende Localbahn Ttumacz-PaJahicze — Tlumacz (dieselbe war in den 
Verwaltungs-Berichten der früheren Jahre unter den Schleppbahnen ausgewiesen) mit 
einer Betriebslünge von 6-74G » 

Sonach umfasst das staatliche Betriebsnetz mit Schluss des Jahres 1896 
eine Gesammtlänge von 9179*535 Im 

Daher gegenüber dem Vorjahre mehr um 273-676 hm oder Sot^/o. 

Von obiger Gesammtlänge entfielen auf: 

a) Bahnen im Eigenthum des Staates.. .... 741 5-i25 » 

h) Auf Rechnung des Staates betriebene Privatbahnen 570oo9 >» 

c) Auf Rechnung der Eigenthümer betriebene Privatbahnen 1 193-50i » 

In der Gesammt-Betriebslänge ist nicht enthalten die am 5. October 1894 
eröffnete (schmalspurige) Murthalbahn ünzmarkt — Mautemdorf, deren Betrieb auf Gnmd 
der Concessions-Ürkunde vom 7. April 1893, R. G. Bl. Nr. 74, vom Staate für Rechnung 

der Concessionäre zu führen ist, mit einer Betriebslänge von 76ii9 » 

nachdem die Bestimmungen des betreffenden Betriebsvertrages derartige sind, dass die 
Resultate der Betriebsgebanmg dieser Schmalspurbahn in der Betriebsrechnung des 
Gesammtnetzes nicht zum Ausdnicke kommen. 

Im Staatseigenthume befinden sich ausser den im Eigenbetriebe des Staates 
stehenden Linien noch nachfolgende Bahnstrecken, und zwar: 

a) im fremden Staatsbetriebe: 

Bodenbach — Niedergnmd — Reichsgrenze (im Betriebe der königl. Sächsischen Staats- 
eisenbahnen) mit einer Betriebslänge von 1 1*294 » 

Kufstein — Reichsgrenze (im Betriebe der königl. Bayerischen Staatseisenbahnen mit 

einer Betriebslänge von 2*339 » 

Jägerndorf — Reichsgrenze gegen Leobschütz (im Betriebe der königl. Preussischen 
Staatseisenbahnen) mit einer Betriebslänge von • 3*346 » 

und Troppau — Reichsgrenze gegen Ratibor (im Betriebe der königl. Preussischen 
Staatseisenbahnen) mit einer Betriebslänge von 2 012 >» 

h) im Privatbetriebe: 

Caslau— Zawratetz-Tf emosnitz ( 1 7'080 Z-m) mit Abzweigung Skowic— Wrdy-Bußic (2*909 km) 
und Caslau — Mocowitz (4-i87/rw) — dient nur dem Güterverkehr — (beide Linien im 
Betriebe der k. k. priv. österr. Nordwestbahn) mit einer Gesammt-Betriebslänge von . 24*236 » 

und Königshan— Schatzlar (im Betriebe der k. k. priv. Süd-Norddeutschen Verbindungs- 
bahn) mit einer Betriebslänge von 5*431* >» 



staatteitenbahn- Im Jahre 1896 fand nur eine regelmässige Sitzung des Staatseisenbahnrathes, und zwar 

»'»♦*' am 20. Mai statt. In derselben wurden die Mittheilungen der Regierung über die Durchführung 
der in der Herbstsession 1895 gefassten Beschlüsse, sowie über sonstige Vorkommnisse und Ver- 
fügungen entgegengenommen und die Grundzüge für die Winterfahrordnung 1896/97 auf den k. k. 
österreichischen Staatsbahnen berathen. 

Zu einer zweiten Sitzung konnte der Staatseisenbahnrath im Jahre 1896 nicht einbenifeu 
werden, da das für denselben gemäss § 11 des mit 1. August 1890 in Kraft getretenen Organisations- 
statutes für die staatliche Eisenbahnverwaltuug in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und 
Ländern zu erlassende Statut bis zum Ende dieses Jahres nicht zu Stande gekommen war. 

Von wichtigeren, das Staatseisenbahnnetz betreflenden Beschlüssen in der am 20 Mai 
abgehaltenen Sitzung des Staatseisenl)alinrathes sind folgende hervorzuheben. 



A 1 1 pr e m e i n e Angelegenheiten. 

Naclideni die im iiaue Ijegrifleneii Kisenbaluilinien iu Galizien und in der Bukowina ihrer 

Vollendung nalie gekommen sein werden, wird das hohe k. k Eisenbahnministerium ersucht, die 

Frage der Errichtung einer vierten k. k. Direction für die nordöstlichen k. k. Staatsbahnlinien in 
geneigte Erwägung zu ziehen. 

Das hohe k. k. Eisenbahnministerium wird ersucht, die Erweiterung der Station St. Kupreiht 
bei Villach für den Frachten- und Personenverkehr, den Bedürfnissen angemessen, baldigst ver- 
anlassen zu wollen. 

Die Vergrösserung des Aufnahmsgebäudes in der Station »Hard« in Vorarlberg und die 
Erweiterung des Frachtenmagazins und der Lagerplätze in der Station »Rankweil« iu Vorarlberg 
werden dem hohen k. k. Eisenbahnrainisterium zur Berücksichtigung empfohlen. 

Das hohe k. k. Eisenbahnministeriura wird um die Veranlassung ersucht, dass die Perrons 
bei Dunkelheit längs des ganzen Personenzuges beleuchtet werden. 

Das hohe k. k. Eisenbahnministerium wird ersucht, ehebaldigst Erhebungen pflegen zu 
lassen, um zu ermitteb, wo auf der Valsuganabahn neue Adaptiruugen und Erweiterungen der 
Bahnhof-Installationen nöthig sind, und die dringend nothwendigen Arbeiten mit möglichster Berück- 
sichtigung der seitens der Interessenten vorgebrachten Wünsche baldmöglichst veranlassen zu wollen. 

Das hohe k. k. Eisenbahnministerium wird ersucht, in Betreff der Ausgestaltung der 
Personen-Haltestelle Hallwang-Elixhausen zu einer Frachtenstation mit den interessirten Gemeinden 
neuerliche Verhandlungen pflegen zu lassen und den Wünschen der Gemeinden Hallwang und Elix- 
hausen nach Thunlichkeit Rechnung tragen zu wollen. 

Betreff's der Eröffnung des Eil- imd Frachteuverkehres auf der Strecke der k. k. Staats- 
bahnen nach Eger in der Haltestelle Lindenhau wird das hohe k. k. Eisenbahnministerium ersucht, 
die begonnenen Studien mit Nachdruck weiter zu führen und, wenn möglich, den gerechtfertigten 
Wünschen der Interessenten nachzukommen. 

Wegen Eröfihung des Güterverkehres auf der Haltestelle Neudorf im Zuge der Kaiser 
Franz Joseph-Bahn werden dem hohen k. k. Eisenbahnministerium neuerliche Erhebungen anempfohlen. 

Die Fortführung der Versuche mit Anwendung von Torfmull für die Anstandsorte in den 
Eisenbahnstationen wird dem hohen k. k. Eisenbahnministerium angelegentlichst anempfohlen. 

Das hohe k. k. Eiseubahnministerium wird ersucht, auf der im Betriebe des Staates 
stehenden Mährischen Westbahn in der Richtung gegen Prossnitz einen Anschluss an den ab Pross- 
nitz um 6 Uhr 46 Minuten Früh in der Richtung nach Nezamislitz— Brunn abgehenden Personen- 
zug Nr. 1020 der Kaiser Ferdinands-Nordbahn zu schaffen. 

Personentarif und Fahrordnung. 

Die zahlreichen und weitgehenden Aenderungen, welche der Sommerfahrplan 1896 nach- 
träglich erfahren hat und die zum Theile auf Anregungen des Staatseisenbahnrathes zurückzuführen 
sind, erkennt der Staatseisenbahnrath allerdings als iiu Interesse des Verkehres gelegen an. Der- 
selbe spricht bei dieser Gelegenheit den Wunsch aus, dass auch bei nachträglichen Aenderungen 
des Fahrplanes, insoweit sie principieller Natur sein sollten, nach Möglichkeit dem Staatseisenbahn- 
rathe Gelegenheit geboten werde, sich über dieselben vor ihrer Einführung auszusprechen. 

Die General-Direction wird ersucht, an ihren Gassen auch englische Goldmünzen zur 
Zahlung der Fahrgebüren anzunehmen. 

Der Antrag, dass bei den Schnellzügen, welche auf den Linien Wien— Eger, Wien — Prag 
und Wessely — Budweis— Linz verkehren, Wagen III. Classe geführt werden sollen, wird der k. k. 
General-Direction zur eingehenden und wohlwollenden Würdigung überwiesen. 

Die Erstellung eines ganz Schlesien durchziehenden Zuges von Freiwaldau über Ziegenhals, 
Olbersdorf, Jägerndorf, Troppau, Schönbnmn, Ostrau, Friedeck, Teschen nach Bielitz und umgekehrt, 
sowie die Erstellung einer besseren Verbindung von Freudenthal mit Jägerndorf und Troppau 
werden der Regierung zur Erwägimg überwiesen. 

Weiters werden der General-Direction zur Erwägung überwiesen: 

Die Erstellung einer besseren Zugsverbindung von Wiesa über Brüx und Prag nach Wien; 

die Führung des Schnellzuges Nr. 203 bis Prag auch im Winter, um dort den Anschluss 
an Zug Nr. 813 zu erreichen, endlich 

die Einlegung eines vierten Personenzugspaares auf der Strecke Komotau- Bodenbach au 
Sonn- und Feiertagen. 



Comraercielle AngelegeDheiten. 

Das hohe k. k. Eisenbaliumiiiiäkrium wird ersucht, dahin zu wirkeu. ilass die Keuünstiguug 
für Futtertransporte nach den Mäusebezirken bis Ende September 1896 verlängert werde. 

Das hohe k. k. Eisenbahnministerium wird ersucht, über die Angelegenheit der Abgabe der 
Instradirungstabellen an die Parteien, welche noch den Gegenstand von VerhandluDgen unt^r den 
Eisenbahnverwaltungen bildet, in der nächsten Session des Staatseisenbahnrathes weitere Mittheilungen 
zu machen. 

Das hohe k. k. Eisenbahnministerium wird gebeten, auf die Abänderung der Zusatz- 
bestimmungen des Betriebsreglements über die Beistellung von Wagen in einer den Bedürfnissen 
des Verkehres entsprechenden Weise einzuwirken. 

Der Staatseisenbahnrath spricht mit Rücksicht auf die zahlreichen, zum allgemeinen Tarif 
Theil I bereits erschienenen Nachträge den Wunsch aus, dass die von dem hohen k. k. Handels- 
ministeriums bereits unter dem 22. August 1892 angeregte Neuauflage dieses Tariftheiles in nächster 
Zeit zur Ausgabe gelangen möge. 

Das hohe t L Eisenbahnministerium wird ersucht, die in Aussicht genommene Enquete 
über die Tarifirung von Hopfen baldigst einzuberufen und sodann die mit den Eisenhahnen dies- 
bezüglich schwebenden Verhandlungen zu Ende zu führen. 

Das hohe k. k. Eisenbahnmiuisterium wird ersucht, in Erwägung zu ziehen, ob nach der 
erfolgten Erweiterung der Stationsanlagen in St. Ruprecht eine Ermässigung des gegenwärtigen 
Tarifes für die Relation St. Ruprecht— Villach platzgreifen könnte. 

Das hohe k. k. Eisenbahnministerium wolle veranlassen, dass bei allen Gütertarifen im 
Localverkehre und, soweit es thunlich ist, auch im Wechsel- und Verbandverkehre der Grundsatz 
zum Ausdruck gelange, dass der für weiter gelegene Stationen erstellte Tarif, insoweit derselbe 
billiger ist als der von Bahn zu Bahn combinirte Tarif, auch för vorgelegene Stationen 
angewendet werde. 

Das hohe k. k. Eisenbahnministerium wird ersucht, den Transportverhältnissen auf der 
Valsuganabahn seine besondere Aufmerksamkeit zuzuwenden und dort, wo es nothwendig ist und 
nicht schon bereits geschehen sein sollte, hauptsächlich aber rücksichtlich der Frachtartikel Kohle, 
Erze und Steine Ermässigungen in den Frachtsätzen eintreten zu lassen und in diesem Sinne den 
bestehenden Localtarif der Valsuganabahn einer baldigen Revision zu unterziehen. 

Das hohe k. k. Eisenbahnministerium wird ersucht, dahin zu wirken, dass in den Grenz- 
ländem, wo die Nothwendigkeit hiefür vorliegt, im Interesse der österreichischen Rübenproduction 
für den Artikel »Rübea von Fall zu Fall Frachtermässigungen in Concurrenz gegenüber der zum 
Importe gelangenden ausländischen Rübe gewährt werden. 

Das hohe k. k. Eisenbahnministerium wird ersucht, die seit längerer Zeit mit den Bahn- 
verwaltungen rücksichtlich der Beförderung von Fischtransporten eingeleiteten Verhandlungen 
möglichst bald zum Abschlüsse zu bringen. 



orfanitation Das Geschäftsjahr 1896 ist für die Verwaltung der österreichischen Staatsbahnen insofern« 

8t««tei£»iib«iiii- von einschneidender Bedeutung gewesen, als in dasselbe die Neuorganisation der staatlichen Eisen- 
^"^Hi""* bahnverwaltung fiel. 

ceatraiiaitung. Nachdem mit Allerhöchster Entschliessung vom 15. Jänner 1806 die Errichtung eines 

Eisenbahnministeriums und das neue Organisationsstatut für die staatliche Eisenbahnverwaltung in 
den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern genehmigt worden war. nahm zufolge 
Kundmachung des Handelsministeriums und des Eisenbahnministeriums vom H). Jänner 1896 (Beilage 1) 
das Eisenbahnministerium seine Wirksamkeit mit diesem letzteren Tage auf. 

Gleichzeitig wurde für die Uebergangszeit bis zum 1. August 1896, mit welchem Termine 
das neue Organisationsstatut voll in Wirksamkeit zu treten hatt«, die General -Direction der öster- 
reichischen Staatsbahnen dem Eisenbahnmiuister unterstellt. 

Die erste Aufgabe des Eisenbahnministeriums war es, für die Ueberleitung des Dienstes 
der östeneichischeu Staatsbahnen in die durch das neue Statut geschaffenen Verwaltungsformen zu 
sorgen; einerseits galt es, den Dienst im Centrale zu organisireu, wo an Stelle der nach dem 
früheren Statute als oberste betriebführen Je Behörde fuugirenden Geueral-Direction der österreichischen 
Staatsbalinen das Eisenbahnministerium die oberste einheitliche Verwaltung der Staatsbahuen zu 
übernehmen hatte, anderseits musste die üebertraguug der durch die neue Organisation den ExecuUv- 
stellen zufallenden Geschäfte an die Staatsbahndirectionen eingeleitet werden. Der provisorische Fort- 
bestand der General-Direction erniögliclite es, diesen Uebergang in einer die ungestörte Abwicklnng 
des Dienstes vollkommen verbürgenden Weise durchzuführen. Hand in Hand damit musste der Dienst 
bei den zur Umwandlung in die Staatsbahndirectionen des neuen Statutes berufenen Eisenbahnbetriebs- 



directionen, dem intensiv und extensiv erweiterten Wirkungskreise entsprechend, organisirt und 
insbesondere au eine Revision und zum Tlieile durchgreifende Umarbeitung der durcli die Organisations- 
iinderuug berührten Dienstvorschriften geschritten werden. 

Diese Arbeiten mit den sich daran knüpfenden umfangreichen Personaldispositionen waren 
zu Ende des Monates Juli vollendet, und so konnte die General-Direction der österreichischen Staats- 
bahnen als solche mit 31. Juli 1896 ihre Amtswirksamkeit endgiltig abschliessen. — Zufolge Kund- 
machung des Eisenbahnministers vom 28. Juli 1896, Zahl 1369/E. M. (Beilage 2), trat denn auch 
mit 1. August 1896 die neue Organisation der staatlichen Eisenbahnverwaltung voll in Wirksamkeit, 
und die Staatsbahndirectionen in Wien, Linz, Innsbruck, Villach, Triest, Pilsen, Prag, Olmütz, Krakan, 
Lemberg und Stanislau nahmen mit dem gleichen Tage ihre Function mit dem ihnen durch das 
neue Organisationsstatut zugesprochenen Wirkungskreise in unmittelbarer Unterordnung unter das 
Eisenbahnministerium auf. 

Gleichzeitig gelangten in Durchführung der neuen Organisation zur Verlautbarung: 

Mit Erlass des Eisenbahnministers vom 28. Juli 1896, Zahl 1377/E. M. (Beilage 3), die 
Diensteintheilung des Eisenbahnministeriums; 

mit Verordnung des Eisenbahnministeriums vom 28. Juli 1896, Zahl 1376/E. M. (Bei- 
lage 4), die Dienstinsti-uction für die General-Inspection der österreichischen Eisenbahnen, und die 
Diensteintheilung derselben; 

mit Erlass des Eisenbahnministers vom 20. Juli 1896, Zahl 1379/E M. (l^eilage 5), die 
Dienstinstruction für das im Kahmen des Eisenbahnministeriums errichtete Tariferstellungs- und 
Abrechnungsbureau der österreichischen Staatsbahnen; 

endlich mit Eriass des Eisenbahnministers vom 28. JuU 1896, Zahl 1370/E. M. (BeUage 6), 
die Feststellung derjenigen Dienstgeschäfte, welche in Gemässheit des § 17 des Organisationsstatutes 
einer Staatsbahndirection für den ganzen Dienstbereich der Staatsbahnverwaltung oder für mehrere 
Directionsbezirke zur einheitlichen Erledigung übertragen wurden. 

Schliesslich wurden mit Erlass des Eisenbahnministers vom 6. October 1896, Zahl 1471/E. M. 
(Beilage 7), Gnindzflge für die Organisation der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn 
hinausgegeben. 

Der Wirkungskreis der k. k. Staatsbahndirectionen, welche mit 1. August 1896 an die Stelle Leitende 
der k. k. Eisenbahubetriebsdirectionen getreten sind, ist aus der in Beilage 1 vollinhaltlich »»'•2*Är 
abgedruckten Organisation (§ 17 des Statutes) zu ersehen und stellt sich als ein wesentlich Betriebtdienttet. 
erweiterter dar. 

In Vollziehung der Bestimmungen des neuen Organisationsstatutes wurde die k. k. Bodensee- 
Schiifahrtsinspection in Bregenz, welche vom 1. August 1896 ab die Bezeichnung »k. k. Schiffahrts- 
inspection in Bregenz« führt, vom gleichen Zeitpunkte der k. k. Staatsbahndirection Innsbmck unter- 
stellt. Demzufolge sind die seither in Geltung gestandenen »Grundzüge für die Organisation der 
k. k. Bodensee-Schiffahrtsinspection in Bregenz« aufgehoben worden, und ist an deren Stelle laut 
Eriass des Eisenbahnministeriums vom 30. November 1896, Zahl 3927/IV, eine neue Dienstinstruction 
(Beilage 8) getreten, mit welcher der Wirkungskreis der bezeichneten Dienstesstelle neu fest- 
gestellt wurde. 

Den Bestimmungen des neuen Organisationsstatutes entsprechend, führt das der k. k. Staats- 
bahndirection Stanislau untergeordnete Betriebsinspectorat in Czernowitz vom Zeitpunkte der vollen 
Wirksamkeit des neuen Statutes die Bezeichnung »k. k. Betriebsleitung in Czernowitz«, ohne dass 
hiedurch der dieser Dienstesstelle eingeräumte besondere Wirkungskreis eine Abänderung erfiihrt. 

Eine Erweiterung der Befugnisse der k. k. Staatsbahndirectionen ist auch durch die an dieselben 
orfidgte Uel)ertragung der die Handhabung des Ausnahme-Tarifes für Baumaterialion betreffenden 
Agenden, sowie der Agenden des finanziellen Dienstes iUcksichtlich der für fremde Kechnung betriebenen 
Localbahnen, sowie hinsichtlich der Beschaffung der streng verrechenbaren Fahrbegünstigungs-Druck- 
Sorten, Ausstellung solcher Drucksorten, Ausfertigung vonFahrbegünstigungs-Anweisungen für Bedienstete 
fremder Bahnverwaltungen, Ausfertigung pennanenter Freikarten für Post-, Telegraphen- und Finanz- 
organe etc. eingetreten. 

Als Massnahme organisatorischer Natur ist noch die im Gegenstandsjahre durchgeführte 
Verlegung der Abtheilung für Einnahmencontrole der k. k. Staatsbahndirection Olmütz (welche nach 
der im Jahre 1895 erfolgten Auflassung der k. k. Verkehrsleitung Mähr.-Schönberg und Errichtung 
einer k. k. Eisenbahnbetriebsdirection in Olmütz auf eine üebergangsdauer von 1 V« Jahr in Mähr.- 
Schönberg zu verbleiben hatte) nach Olmütz zu verzeichnen, wodurch die im dienstlichen Interesse 
gelegene Vereinigung sämmtlicher Abtheilungen der k. k. Staatsbahndirection Olmütz am Sitze dieser 
Direction erzielt worden ist. 

Endlieh ist noch der im Cassenrevisionsdienste bei den k. k. Staatsbahndirectionen ein- 
getretenen Aenderung zu erwähnen. Hiernach sind die Cassenrevisoren, welche anlässlich der Erricli- 



tung der Bureaux für den Transport- und conimerciellen Dienst bei den k. k. Eiscnbahnbetriehs- 
directionen den Vorständen dieser Bureaux unterstellt waren, nunmehr den Vorständen der Einnahmen- 
controlen der k. k. Staatsbahndirectionen unterstellt. 

Durch den bereits im Capitel »Betriebsnetz« besprochenen Zuwachs neuer Strecken und die 
damit verbundene Erweiterung des Gesammtnetzes der k. k. österreichisclien Staatsbahnen erfuhren 
auch die Sprengel mehrerer Staatsbahndirectionen infolge Angliederung der neuen Strecken eine 
weitere Ausdehnung, und zwar wurden zugewiesen: 

Im westlichen Netze: 

der k. k. Staatsbahndirection Wien die Strecken Schwarzenau — Zwettl und Mährisch- 
lUidwitz — Jamnitz; 

der k. k. Staatsbahndirection Innsbruck die Strecke Trient— Ueichsgrenze bei Tezze 
(Valsuganabahn); 

der k. k. Staatsbahndirection Villach die Theilstrecke Waidhofen a. d. Ybbs — Gross- 
Hollenstein der schmalspurigen Localbahn Waidhofen a. d. Ybbs — Kienberg-Gamming (Ybbs- 
thalbahn); 

der k. k. Staatsbahndirection Pilsen die Localbahn Schlacken werth— Joachimsthal; 

der k. k. Staatsbahndirection Ol mutz die Strecken Niederlindewiese - Barzdorf (Heiuers- 
dorf), Zwittau — Policka und Niklasdorf— Zuckmantel. 

Im östli chen Netze: 

der k. k. Staatsbahndirection Stanislau die Strecke Tarnopol (Oströw)— Kopyczynce. 

Im Jahre 1896 wurden weiters auch bereits alle organisatorischen Massnahmen in Bezug 
auf die Betriebführung der Staatsbahnstrecke Halicz — Oströw [Tarnopol] (von welcher die Erötlnung 
der Theilstrecke Podwysokie — Oströw-Berezowica am 25. Jänner 1897 erfolgte, wogegen die Eröff- 
nung der restlichen Strecke Podwysokie — Halicz noch in der ersten Hälfte des Jahres 1897 zu 
gewärtigen ist) in Unterstellung unter die k. k. Staatsbahndirection Stanislau, sowie der Localbahn 
Modfan— Öeröan mit der Abzweigimg MSchenic — Dobfiä (von welcher die Eröffnung der Theilstrecke 
Oercan-Pisely— Krhanitz [Po'2ar] am 18. Jänner 1897 erfolgte, wogegen die Eröffnung der restlichen 
Strecken im Laufe des Jahres 1897, bezw. 1898 zu gewärtigen ist) in Unterstellung unter die 
k. k. Staatsbahndirection Prag, ferner der Localbahn Rakonitz — Pladen — Petschau mit der Abzwei- 
gung Protiwitz (Luditz)— Buchau (deren Eröffnung im Laufe des Jahres 1897, bezw. 1898 in Aus- 
sicht genommen ist) in Unterstellung unter die k. k. Staatsbahndirection Pilsen, endlich der Strecken 
Hliboka — Sereth und Itzkany— Suczawa (deren Eröffnung am 1. Jänner 1897 erfolgte) in Unterstellung 
unter die k. k. Staatsbahndii-ection Stanislau mit unmittelbarer Unterordnung unter die k. k. Betriebs- 
leitung Czernowitz — vorgesehen. 

Der Amtsbereich der einzelnen k. k. Staatsbahndirectionen, wie er sich mit Ende des 
Jahres 1896 stellte, ist aus der betreffenden Tabelle im Abschnitt II (Seite 40—44) zu ersehen. 



Unterste Auch in Auschimg der untersten Stellen des localen Betriebsdienstes 

°d\7?ooiSen"" traten im Gegenstandsjahre theils durch die bereits besprochenen organisatorischen Massnahmen, 
Betriebedientte«. theils durch den Zuwachs neuer Strecken, bezw. durch Aenderungen in der Streekeneintheilung 
mehrfache Verschiebungen, bezw. Ei-weiterungen des Wirkungskreises dieser Stellen ein. 

Von denselben seien hier im Besonderen hervorgehoben: 

a) Im Bahnerhaltung s- und Bahnaufsichtsdienste. Die Errichtung einer 
Balmerhaltungssection in Tremböwla anlässlich der Uebernahme des Betriebes auf der Strecke 
Tarnopol (Oströw)— Kopyczynce der ostgalizischen Localbahnen. 

Für den Zeitpunkt des Ausbaues der k. k. Staatsbahnlinie Halicz — Oströw-Berezowica 
ist überdies die Creirung je einer Bahnerhaltungssection in Halicz (II) und in Tarnopol (II) schon 
jetzt vorgesehen, von welch letzterer Section (Tarnopol II) dennalen schon der Bahnerhaltungs- 
und Bahnaufsichtsdienst auf der als Hauptbahn II. Eanges erbauten Theilstrecke Tarnopol— Oströw 
(der Linie Tarnopol — Kopyczynce der ostgalizischen Localbahnen), die gleichzeitig (d. i. am 
25. November 1896) mit der Strecke Oströw— Kopyczynce in Betrieb gesetzt wurde, besorgt wird. 

Auch wurde im Gegenstandsjahre die p]rrichtung einer Balnuniialtungssection in Königsaal 
(mit dorn vorhiufigen Amtssitze in Prag) vorgesehen. Von dieser Section wird nach dem Ausbaue 
der Loralbahn Modran— Oerean mit Abzweigung Mechenic— Dobns drr Balinerhaltungs- und Bahn- 
aufsichtsdienst auf dieser Bahn, von welcher die Strecke Cersan - Kriianitz (Pozar) l)ereits in 
Betrieb gesetzt wurde, besorgt werden. 



Ferner ist die im Berichtsjahre noch vorgesehene Errichtung einer Bahnerhaltungssection 
in Storoiynetz, welcher nach der Auflassung der Expositur der k. k. Betriebsleitung (vordem k. k. 
Betriebs-inspectorat) Czernowitz in Berhometh die Besorgung des Bahnerhaltungs- und Bahnaufsichts- 
dienstes auf den dieser Expositur seither zugewiesenen Strecken Hliboka — Berhometh— Mezybrody 
und Karapcziu— Czudyn, sowie auf der am 1. Jänner 1897 in Betrieb genommenen Localbahn 
Hliboka — Sereth übertragen wurde, zu verzeichnen. 

Endlich wurde im Gegenstandsjahre noch in Berücksichtigung des im Jahre 1897, bezw 1898 
zu gewärtigenden Ausbaues der Linien Rakonitz — Pladen— Petschau mit Abzweigung Protiwitz 
(Luditz) — Buchau (sowie auch der bereits concessionirten Linie Rakonitz — Mlatz) die Errichtung 
zweier Bahnerhaltungssectionen, u. zw. in Luditz und Rakonitz vorgesehen. 

Infolge der Eröfliiung des Betriebes auf den eingangs angeführten Bahnen, sowie anlässlich 
durchgeführter Stationserweiterungen etc., sind auch Verschiebungen in der Abgrenzung der bisherigen 
Bezirke mehrerer Bahnerhaltungssectionen eingetreten. 

b) Im Verkehrsdienste. Die für die Leitung und üeberwachung des Gesammtdienstes 
auf den im Berichtsjahre zur Eröffnung gelangten — mit dem Netze der k. k. Staatsbahnen nicht 
in directer Schienenverbindung stehenden Strecken — Trient — Tezze (Valsuganabahn), Zwitlau — 
Policka , Mährisch -Budwitz— Jamnitz und Schlackenwerth — Joachimsthal nothwendig gewordene 
Errichtung von vier Betriebsleitungen mit dem Sitze in Trient, Poliöka, Jamnitz nnd Joachimsthal. 

Mit Rücksicht auf die unzulängliche Zahl der der k. k. Staatsbahndii'ection lunsbiuck 
zwecks besserer üeberwachung des executiven Verkehrsdienstes auf den zum Sprengel dieser Staats- 
bahndirection gehörigen, zum Theile nicht in directer Schieuenverbindung mit den Linien der k. k. 
Staatsbahnen stehenden Bahnstrecken zugewiesenen Controlsorgane wurde die Zahl der Verkehrs. 
controlore bei dieser Direction um einen vermehrt 

Im Gegenstandsjahre wurde auch die aus Rücksichten für den Dienst, sowie im Interesse 
des Personales als nothwendig erkannte Verlegung des Sitzes des mit der Leitung und üeberwachung 
des localen Betriebsdienstes auf den Localbahnen Lemberg — Betzec (Tomaszöw) und Lemberg- 
Kleparöw— Janöw betrauten Bahnbetriebsamtes (Betriebsleitung) von Lemberg-Kleparöw nach 
Lemberg-Hauptbahnhof durchgeführt und in Lemberg-Kleparöw selbst ein nonnales Bahnstations- 
amt errichtet. 

Schliesslich ist hier noch die im Berichtsjahre erfolgte VerfQgung zu erwähnen, nach 
welcher die Bahnbetriebsämter in Neuberg, Graz, Hermagor, Wolfsberg, Trient, Cervignano, Spalato, 
Elbogen, Böhm.-Leipa, Lemberg (vordem Lemberg-Kleparöw) und Kolomea Nadwornaer Vorstadt 
vom Zeitpunkte des Eintretens der vollen Wirksamkeit des neuen Organisationsstatutes, d. i. am 
]. August 1896, die Bezeichnung »k. k. Betriebsleitung « zu führen haben. 

Der mit dem gleichen Zeitpunkte erfolgten Abänderung der Bezeichnung des der Staats- 
bahndirection Stanislau untergeordneten Betriebsinspectorates in Czernowitz in »k. k. Betriebsleitung 
in Czernowitz« ist bereits im vorhergehenden Capitel Erwähnung geschehen. 

c) Im Zugförderungs- und Werks tat ten dien ste. Die Errichtung einer Heiz- 
hausleitung in Podgörze-Ptaszöw an Stelle der daselbst bestandenen Expositur der Heizhausleitung 
Krakau, ferner die Enichtung mehrerer Heizhaus-Exposituren, u. zw. in Waidhofen a. d. Tbbs (für 
den Dienst auf der Ybbsthalbahn, bezw. der Theilstrecke Waidhofen a. d. Ybbs — Gross-HoUenstein), 
Niederlindewiese (für den Dienst auf der Staatsbahnstrecke Niederlindewiese — Heinersdorf), Tarnopol 
und in Halicz (für die Strecke Halicz — Osti'öw [TarnopolJ, von welcher vorerst die Theilstrecke 
Podwysokie — Oströw-Berezowica zur Eröflnung gelangte), in Unterstellung unter die Heizhausleitung 
Amstetten, bezw. Mähr.-Schönberg, Lemberg imd Stanislau — sowie Aenderungen in den Rayons der 
Heizhausleitungen und Werkstätten des westlichen und östlichen Staatsbahunetzes theils infolge 
Zuwachses der bereits im Eingange des vorliegenden Berichtes bezeichneten Strecken, sowie aus 
Anlass der Ausscheidung solcher Dienstesstellen aus dem Sprengel eines Staatsbahndirectionsbezirkes 
und üeberweisung derselben an einen anderen Bezirk, theils infolge des abgeänderten Wirkungskreises 
einzelner Bahnbetriebsämter (Betriebsleitungen) in Ansehung des Zugförderungs- und Werkstätten- 
dienstes auf den ihrer Aufsicht unterstellten Strecken. 

Zu erwähnen ist schliesslich noch die im Gegenstandsjahro erfolgte Auflassung der Expositur 
der Heizhausleitung Zditz in Rakonitz. 

d) Im Materialmagazinsdienste. Die Enichtung einer Materialmagazinsleitung in 
Laun (anlässlich der Vergrösserung der bereits bestandenen Werkstättenanlage in Laun) in Unter- 
ordnung unter die k. k. Staatsbahndirection Prag, die üeberweisung der Materialmagazinsleitung in 
Gmünd von der k. k. Staatsbahndirection Prag an die k. k. Staatsbahndirection Wien, Einschränkung 
des Wirkungskreises der Materialmagazinsloitung in Bodenbach, sowie Aendeningen in den Dotirungs- 
rayons der Materialmagazinsleitungen, hervorgerufen theils infolge des Zuwachses der neuen Strecken, 



theils aus Anlass der Ausscheidung solcher Dieiistesstelleu aus dem Sprengel eines Staatsbabi- 
directionsbezirkes und Ueberweisung derselben an einen anderen Bezirk. 

Durcli den Zuwachs neuer Strecken, dann durch die Errichtung von Haltestellen auf deL 
im Betriebe des Staates stehenden Bahnlinien hat sich im Jahr 1896 die Anzahl der Stationen un«: 
Haltestellen niclit unbedeutend vermehrt. Ebenso sind in den Abfertigungsbefugnissen derselb»ni 
Aenderungen eingetreten, endlidi sind aucli Namensänderungen bei Stationen und Haltestelkl 
zu verzeiclinen. 

Die Details hierüber finden sich in der Tabelle, Seite 28—29 des vorliegenden Berichte> 



wagendirigirungt- In der Organisation des Wagendirigirungsdienstes hat sich im Geschäftsjahre 1896, insoweit 

**'""*** sich dieselbe auf den localen Betriebsdienst, bezw. auf die Handhabung des Wagendirigirungsdienst« 

bei den k. k. Staatsbahndirectionen bezielit, eine Aenderung nicht ergeben. 

Die aus Anlass der Eröffnung des Betriebes auf den Linien Trient — Tezze(Valsuganabahiii, 
Zwittau — Poliöka, Mahriscli-Budwitz — Jamnitz und Schlackenwerth — Joachimsthal zur Errichtnns: 
gelangten k. k. Betriebsleitungen in Trient, Poliöka, Jamnitz und Joachimsthal fungiren vom 
Zeitpunkte ihres Bestehens zugleich als Exposituren der Filial-Wagendirigirungen der k. k. Staats- 
bahndirectionen Innsbruck, bezw. Olmütz, Wien und Pilsen. 

Der Wirkungskreis des im Gegenstandsjahre errichteten, dem Eisenbahnministerium unmittelbar 
unterstehenden, mit der Evidenz des gesammten Wagenparkes der Staatseisenbahnverwaltung unJ 
obersten einheitlichen Leitung und Ueberwachung des Wagendirigirungsdienstes auf den im Staats- 
betriebe stehenden Bahnlinien betrauten Amtes, welches die Bezeichnung: »K. k. Central-Wagen- 
dirigirungsamt der östen*eichischen Staatsbahnen« führt, ist aus § 9 des Organisationsstatute? 
(Beilage 1) zu ersehen. 

Pertonen- ynd Der seit 1. September 1895 für den Localv erkehr der österr. Staatsbahnen in Geltung 

ep tarifiB. jj^^ßijßj^Qg Personentarif ist unter Aufnahme des L Nachtrages vom 1. Jänner 1896 am 1. August 

1896 in Neuauflage erschienen. Zu demselben gelangton 3 Nachträge zur Ausgabe, durch welch« 

in den Geltungsbereich dieses Tarifes die Localbahnen Niklasdorf — Zuckmantel, Tamopol — Kopt- 

czynce und die Secundilrbahn Halicz — Oströw — Berezowica einbezogen wurden. 

Mit 1. Jänner 1896 traten an Stelle der bestandenen Jahreskarten für das Gesammtnetz 
neue Jahreskarten für die einzelnen Staatsbahndirectionsbezirke, welche auch in beliebigen Combi- 
nationen zusammengefasst werden können. 

Die Minimalgebür für eine Karte beträgt fl. 130.— für die IIL, fl. 235.— für die IL und 
fl. 390. — für die I. Classe. Bei Combinationen von mehr als 3 Staatsbahndirectionsbezirken treteu 
gegenüber der Summe der auf die einzelnen Staatsbahndirectionsbezirke entfallenden Geboren 
percentuelle Preisnachlässe zwischen 5 und 35 7o ein. An Stelle der bestandenen Jahreskarten für 
Theilstrecken sind Streckenkarten mit Giltigkeit für 1 — 6 und 12 Monate auf Entfernungen von 
10, 20, 30 und 40 km eingeführt worden. Neu zur Ausgabe gelangten Abonnementkai-ten (Legiti- 
mationen) zum Preise von fl. 35. — für die III., fl. 60.— für die IL und fl. 100 fQr die L Classe 
pro Jahr, auf Gmnd deren die Fahrt zum lialben Fahrpreise gestattet ist. 

Die durch die Einführung des neuen Personentarifes nothwendig gewordene Umarbeitung 
der directen Tarife, an welchen die österr. Staatsbahnen betheiligt sind, wurde fortgesetzt und 
gelangten im ganzen 28 Tarife und 19 Nachträge auf neuer Basis berechnet zur Ausgabe. HievoB 
entfallen auf den Inlandsverkehr 7 Tarife und 6 Nachträge, auf den Auslandsverkehr 21 Tarife 
und 13 Nachträge. 

Die im Jahre 1895 begonnene auf die Tarifvereinfachung abzielende Action wurde im 
Laufe des Berichtsjahres erfolgreich fortgesetzt und hat eine weitere Verschmelzung einer Anzahl 
geographisch nel)eneinander laufender Tarife stattgefunden. 

Mehrere Tarife, von denen nur geringer Gebrauch gemacht wurde, gelangten zur 
Aufliobun^^ 

Die Zahl der directen in- und ausländischen Tarife, an welchen die österr. Staatsbahnen 
b«'thoili.ut sind, beträgt demnach mit Schluss des Jahres 1896 67 Tarife gegen 74 im Jahre 1895. 

Auf die einzelnen Verkehrsgebiete aufgetheilt entfallen: 

Tarife 

auf den Verkehr mit Oesterreich-Ungarn 17 

» >) » i> Deutschland 15 

den Niederlanden 1 



» V ») 



Belgien 2 



» >> )i 



Frankreich 5 



Twif* 

auf den Verkehr mit England 3 

» » » » der Schweiz 2 

» » « » Italien 1 

» u u den Balkaiistaaten 1 

»SB 1 Kuininien 2 

■ » Rundreise-Verkehr 12 

» » Transit-Verkehr 6 

Die GeschaitsfQhning obliegt den Ssterr. Staatsbahsen in 16 Verbänden. 



Zur Forderung des Fremden- und Touristenverkehres wurde die Auflage von illustrierten f 
Fahrordnungsbflchern und Flacaten und die Verbreitung dieser Publicationen im In- and Auslande 
Teranhsst 

Die Fremdenverkehrs-, Touristen- und Verschönerungs-Vereine erhielten angemessene 
Beiträge zu den Kosten von Weg- und SchutihatteBhauten, sowie zur AusfObruBg und Erhaltung 
von Wegmarkiningen. 

Sonder-Vei^flgungszflge wurden zu ermässigten Fahrpreisen zum Besuche von Ausflugs- 
orten und Gebirgsatationen eingeleitet 



Zu dem Tarif Theil I, enthaltend die gemeinsamen Bestimmungen fQr den Transport von 
Eil- und Frachtgfltern, sowie von lebenden Thieren, Fahrzeugen und Leichen, im Hereiche öster- 
reichischer, ungarischer und bosnisch-hercegovinischer Eisenbahnen, sind zwei Nachträge (Nr. IX 
und Nr. S, letzterer giltig vom 1, Jänner 1897) erschienen. Mittelst derselben wurden mannigfache 
Aenderungen und Ergänzungen der Tarif- und Tran Sport- Vorschriften, femer Classificationsäiideningen 
verschiedener Artikel durchgefflhrt, wie solche sich aus dem praktischen Bedürfnisse unter Rßcksicht- 
oahme auf die Wünsche des verkehrtreibenden Publikums ei^ehen haben. Aus den durchgefohrten 
Aenderungen werden speciell die auf veränderter Grundlage erstellten Bestimmungen Aber die 
Frachtberechnung fOr Gegenstände von mehr als 7 m Länge und solche, welche Scbntzw^en erfordern, 
femer fQr beladene und unbeladene Fahi-zeuge hervorgehoben, durch welch' letztere der im Local- 
tarife der Haten. Staatsbahnen enthaltene Äusnahmtärif VIII fUr Umzugsgut in lldbelwagen vom 
31. December 1896 gegenatandBloH geworden ist 

Durch diese beiden Nachträge ist mehrfachen vom Staatseisenbahnrathe sowie aus Inter- 
essentenkreisen gegebenen Anregungen Rechnung getragen worden. 



Mit 1. Jänner 1896 trat ein neuer Locat-Gtltertarif für die Linien der 6st«rr. Staatsbahnen us*!- 
1 vom Staate betriebenen Privatbahnen in Kraft. 

Die Einheitssätze des neuen Staatsbahn-Bargme betragen: 
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XIV. Gepäcks- und Güterverkehr 1888-1896 (Bodensee-Dampfschiffahrt). 
XV. Finanzielle Ergebnisse der Bodensee-Dampf^chiftJahrt 1888—1890. 

Uebersiehtskarte der k. k. österreichischen Staatsbahnen und der im Staatsbetriebe befindlichen Frivatbahnen nach dem Stande 

am 1. Jänner 1897. 



A. Staatseisenbahnbetrieb. 



I. illgenieine Angelegenheiten. 

Das Netz der österreichiclien Staatseisenbahnvenvaltuag, welches mit Sclihiss des Jahres 1895, ^•♦»^•*"' 
unter Berücksichtigung der im Laufe des genannten Jahres eingetretenen Längenanderungen, eine 

Betriebslänge von 8905*859 km 

mnfasste, hat im Betriebsjahre 1896 einen nicht unbeträchtlichen Zuwachs erhalten. 

Es wurden nämlich in diesem Jahre nachstehende Strecken dem öffentlichen 
Verkehre übergeben : 

Am 27. April 1896 die Localbahn Trient — Reichsgrenze bei Tezze(Valsugana- 
bahn), deren Betrieb auf Grund der Concessions-Urkimde vom 6. Febniar 1894, 
K. G. Bl. Nr. 70, vom Staate für Rechnung der Concessionare zu führen ist, mit einer 
Betriebslänge von 63*218 » 

Am 2. Juli 1896 die auf Grund des Gesetzes vom 27. December 1893, 
R. G. Bl. Nr. 199, auf Staatskosten hergestellte Localbahn Lindewiese — Barzdorf 
(Heinersdorf) mit einer Betriebslange von 26*884 >• 

• 

Am 5. Juli 1896 die Localbahn Schwarzenau — Zwettl, deren Betrieb auf Grund 
der Concessions-Ürkunde vom 22. October 1894, R. G. BL Nr. 218, vom Staate für 
Rechnung der Concessionare zu führen ist, mit einer Betriebslänge von 21-520 » 

Am 15. Juli 1896 die Theilstrecke Waidhofen a. d. Ybbs — Gross-Hollenstein 
der (schmalspurigen) Localbahn Waidhofen a. d. Ybbs — Kienberg-Gaming(Ybbsthalbahn), 
deren Betrieb auf Gnmd der Concessions-Urkunde vom 22. October 1894, R. G. Bl. 
Nr. 219, vom Staate für Rechnung der Concessionare zu führen ist, mit einer Betriebs- 
länge von 25*512 » 

Am 15. September 1896 die Localbahn Zwittau — Policka, deren Betrieb auf 
Grund der Concessions-Urkunde vom 10. September 1894, R. G. BL Nr. 207, vom 
Staate für Rechnung der Concessionare zu führen ist, mit einer Betriebslänge von . . . 19*306 » 

Am 31. October 1896 die auf Grund des Gesetzes vom 27. December 1893, 
R G. Bl. Nr. 199, auf Staatskosten hergestellte Localbahn Niklasdorf— Zuckmantel 
mit einer Betriebslänge von 8*605 » 

Am 9. November 1896 die Localbahn Mährisch-Budwitz - Jamnitz, deren 
Betrieb auf Grund der Concessions-Urkunde vom 9. September 1894, R. G. Bl. Nr. 206, 
vom Staate für Rechnung der Concessionare zu führen ist, mit einer Betriebslänge von 20*785 » 

Am 25. November 1896 die Strecke Tarnopol (Oströw) — KopyczyAce der 
Ostgalizischen Localbahnen, deren Betrieb auf Grund der Concessions-Urkunde vom 
23. Janner 1894, R. G. Bl. Nr. 52, vom Staate für Rechnung der Concessionare zu 
führen ist, mit einer Betriebslänge von 72'60o » 

Fürtrajr. . .9164-289 km 
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IL Unter staatlieher Ingerenz dnrchgefiilirte Privatbahnbanten. rB^iu. 

Localbahnen, im Jahre 1896 auf Rechnung der Concessionäre ausgeführt 266 — 26 

Projecte, welche im Jahre 1896 der Tracenrevision, bezw. der Stations-Commission unterzogen worden. . .. 267 — 26 

' Detail- nnd Variantenprojecte, welche im Jahre 1896 der politischen Begebung nntenpgen worden ....... 268 — 26 

Zusammenstellung der im Jahre 189G in der Bauansföhrüng gestandenen Local- nnd Kleinbahnen........ 27< 

ni. tiebarung mit den Baa-Crediten. 

Nachweisung über die Gebarung mit den Ban-Crediten im Verwaltungsjahre 1896 271 — 27! 

Repertorium der in früheren Berichten über die Verwaltung der k. k. Osterr. Staatsbahnen bereits enthaltenen 
Mittheilungen : 273—271 

Beilagen. ••-'•.' 

1. Errichtung eines Eisenbahnministeriums und die Erlassung eines neuen Organisationsstatutes för die staat- 
liche fiisenbahnverwaltung in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern 276 — 28^ 

2. Inslebentreten der neuen Organisation der staatlichen Eisenbahnverwaltung in den im Reichsrathe vertretenen 
Königreichen und Ländern mit 1 . August 1896 28^ 

3. Diensteintheilung des k. k. Eisenbahnministeriums « 284 — 294 

4. Dienstinstruction für die k. k. Generalin spection der österreichischen Eisenbahnen 294 — 29t; 

5. Dienstinstruction für das Tariferstellungs- uud Abrechnungsbureau der österr. Staatsbahnen im k. k. Eisen- 
bahnrainisterium 296 — 29€ 

6. Dienstgeschäfte, welche einer Staatsbahndirection für den ganzen Dienstbereich der Staatsbahnverwaltung 

oder für mehrere Directionsbezirke zur einheitlichen Erledigung übertragen werden 298— 30(] 

7. Grundzuge für die Organisation der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn 301 — 305 

8. Dienstinstruction für die k. k. Schiffahrtsinspection in Bregenz 302 — 302 

Graphische Darstellungen. 

I. Entwicklung des mit Ende 1896 im Staatsbetriebe befindlichen Bahnnetzes. 

1. Mit Rücksicht auf die BetriebserOifnung der einzelnen Bahnlinien. 

2. Mit Rücksicht auf die Einbeziehung der einzelnen Linien in den Staatsbetrieb. 

II. BeschaflPungswerthe der Fahrbetriebsmittel sämmtlicli er Linien der k. k. österr. Staatsbahnen mit Ende der Jahre 1888 — 1896 

III. Leistungen der Locomotiven in den Jahren 1888 — 1896. 

IV. Durchschnittliche Leistung einer Locomotive in den Jahren 1888—1896. 
V. Material-Verbrauch der Locomotiven in den Jahren 1888-1896. 

VI. Zugsbelastung und Kohlenverbrauch 1895—1896. 

Vn. Darstellung der einzelnen im Jahre 189(5 beförderten Waarengattungen (Staatseisenbahnbetrieb). 
VIII. Personenverkehr (Staatseisenbahnbetrieb; 1808-1896. 
IX. Gepäcks- und Güterverkehr 1888-1896 (Staatseisenbahnbetrieb). 
X. Finanzielle Ergebnisse des Staatseisenbahnbetriebes 1888 — 1896. 
XI. Beschafifungswerthe des Schiffsparkes für den Bodensee 1888 — 1896. 
XII. Waarengattungen, im Jahre 1896 beförderte (Bodensee-Dampfschiffahrt). 

XIII. Personenverkehr (Bodensee-Dampfschiffahrt) 1888-1896. 

XIV. Gepäcks- und Güterverkehr 1888-1896 (Bodensee-Dampfschiffahrt). 
XV. Finanzielle Ergebnisse der Bodensee-Dampföchiffahrt 1888—1896. 

Uebersiehtskarte der k. k. österreichischen Staatsbahnen nnd der im Staatsbetriebe befindlichen Privatbahnen nach dem Stande 

am 1. Jänner 1897. 



A. Staatseisenbahnbetrieb. 



I. illgenieine Angelegenheiten. 

Das Netz der österreichichen Staatseisenbahnvenvaltuag, welches mit Scbluss des Jahres 1895, ^^^^ 
unter Berücksichtigung der im Laufe des genannten Jahres eingetretenen Längenänderungen, eine 

Betriebslänge von 8905-859 Im 

umfasste, hat im Betriebsjahrc 1896 einen nicht unbeträchtlichen Zuwachs erhalten. 

Es wurden nämlich in diesem Jahre nachstehende Strecken dem öffentlichen 
Verkehre übergeben : 

Am 27. April 1896 die Localbahn Trient — Beichsgrenze bei Tezze (Valsugana- 
bahn), deren Betrieb auf Grund der Concessions-Urkimde vom 6. Februar 1894, 
K. G. Bl. Nr. 70, vom Staate für Rechnung der Concessionäre zu führen ist, mit einer 
Betriebslänge von 63*218 » 

Am 2. Juli 1896 die auf Grund des Gesetzes vom 27. December 1893, 
R. G. Bl. Nr. 199, auf Staatskosten hergestellte Localbahn Lindewiese — Barzdorf 
(Heinersdorf) mit einer Betriebslange von 26*884 >• 

• 

Am 5. Juli 1896 die Localbahn Schwarzenau — Zwettl, deren Betrieb auf Grund 
der Concessions-Ürkunde vom 22. October 1894, R. G, Bl. Nr. 218, vom Staate für 
Rechnung der Concessionäre zu führen ist, mit einer Betriebslänge von 21*520 >» 

Am 15. Juli 1896 die Theilstrecke Waidhofen a. d. Ybbs — Gross-HoUenstein 
der (schmalspurigen) Localbahn Waidhofen a. d. Ybbs — Kienberg-Gaming (Ybbsthalbahn), 
deren Betrieb auf Grund der Concessions-Urkunde vom 22. October 1894, B. G. Bl. 
Nr. 219, vom Staate für Rechnung der Concessionäre zu führen ist, mit einer Betriebs- 
länge von 25*512 )j 

Am 15. September 1896 die Localbahn Zwittau — Policka, deren Betrieb auf 
Grund der Concessions-Ürkunde vom 10. September 1894, R. G. Bl. Nr. 207, vom 
Staate für Rechnung der Concessionäre zu führen ist, mit einer Betriebslänge von . . . 19*306 » 

Am 3L October 1896 die auf Grund des Gesetzes vom 27. December 1893, 
R G. ni. Nr. 199, auf Staatskosten hergestellte Localbahn Niklasdorf— Zuckmantel 
mit einer Betriebslänge von . . 8'605 >• 

Am 9. November 1896 die Localbahn Mährisch-Budwitz - Jamnitz, deren 
Betrieb auf Grund der Concessions-Ürkunde vom 9. September 1894, R. G. Bl. Nr. 206, 
vom Staate für Rechnung der Concessionäre zu führen ist, mit einer Betriebslänge von 20-785 » 

Am 25. November 1896 die Strecke Tarnopol (Oströw) — Kopyczyiice der 
Ostgalizischen Localbahnen, deren Betrieb auf Grund der Concessions-Ürkunde vom 
23. Jänner 1894, R. G. Bl. Nr. 52, vom Staate für Rechnung der Concessionäre zu 
fflhren ist, mit einer Betriebslänge von 72'6oo » 

Fürtracr. . .9164-289 km 



Nachweisung 

des Personalstandes des k. k. Eisenbahntninistcriiinis und der demselben unterstehenden Beli&rden und Dienst' 

stellen nach dem Stande Yom 31. December 189fi mit Ausschluss des provisorisch angestellten Personales nn 

ohne Rücksicht auf die Verwendung der Bediensteten. 
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Nachweisung 



des Personalstandes des k. k. Eisenbahnministeriums und der demselben unterstehenden Behörden und Dienst- 
stellen nach dem Stande vom 31. December 1896 mit Röcksicht auf die Verwendung der Bediensteten. 
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ä) Eisenbahnminidterium incl. TarifersteUimgs- und Abrccli- 
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Die mit I.Juli 1896 erfolgte Schaffung einer Reihe von stabilen Dienei-posten filr bisher 
im Taglolme verwendete Bedienstete (sogenannte »Arbeiterstabilisiining«) ermöglichte auch im Jahre 
1896 die Einbeziehung einer grösseren Anzahl von Taglohobedieusteten in das statusmässig einge- 
reihte Personal und zwar: 
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Im Grossen und Ganzen ist hiemit der Rahmen für die im Jahre 1895 neu geschafienen 
Dienerposten gefüllt. 



Die Auflösung der General-Direction der österr. Staatsbahnen und die Errichtung des w»hiftjirts- 
Eisenbahnministeriums hatten auch eingreifende Veränderungen in der Verwaltung der bei den B"rt<*t«"ie". 
österr. Staatsbahnen bestehenden Altersversorgungs- und Humanitäts-Anstalten zur Folge. — Dem 
Ministerium wurden die Aufsicht über die Institute, sowie jene Machtbefugnisse vorbehalten, welche 
zur einheitlichen Leitung der Fondsangelegenheiten und zur einheitlichen Gebarung mit den Fonds- 
geldem eiforderlich sind. — Den Staatsbahndirectionen wurden alle Agenden übertragen, welche die 
normale Verwaltung der Institute betreffen, so dass die Staatsbahndirectionen eine ansehnliche 
Erweiterung ihres Wirkungskreises erfahren haben. 

Auf Seite 188 — 205 dieses Berichtes sind die Bechnungs- Abschlüsse sämmtlicher Versorgungs- 
und Wohlthätigkeitsfonde, welche im Jahre 1896 für das der k. k. General-Direction der österr. 
Staatsbahnen untergeordnete Personale bestanden, ausgewiesen. 

Im Einzelnen ist Folgendes hervorzuheben: 

1. Altersversorgungs-Institute. 

a) Pensions-Institut. 

Das Pensions-Institut hatte am 31. December 1896 ein Vermögen von fl. 13,955.511*74 
und zählte 12.255 Mitglieder. 

Im Laufe des Jahres 1 896 wurden an 238 Mitglieder Pensionen von zusammen fl. 138.126*85, 
an 162 Witwen nach verstorbenen Mitgliedern Witwenpensionen von zusammen fl. 52.127*76, au 
3 Theilnehmer und 12 Witwen Abfertigungen von fl. 2766*07 und an 260 Waisen Erziehungsbeiträge 
in der Gesammthöhe von fl. 15.209*27 neu angewiesen. 

Die in diesem Jahre an Pensionen, Abfertigungen und Erziehungsbeiträgen aus dem 
Pensionsfonde überhaupt ausbezahlten Beträge beliefen sich auf fl. 2,004.25963, dagegen sind 
Pensionen im Betrage von fl. 82.908*11 in Abfall gekommen. 

Die Ausgaben des Pensions-Institntes haben die Einnahmen um fl. 540.706*96 überschritten, 
so dass ein Gebarungsausfall in dieser Höhe resultirte, welcher statutengemäss von der Staatseisen- 
bahnverwaltung gedeckt wurde. 

h) Provisions-Institut. 

Dieses Institut hatte am 31. December 1896 ein Vermögen von fl. 6,157.536*67 und 
zählte 32.189 Fondstheilnehmer. 

Im Berichtsjahre wurden für 78 Theilnehmer an Provisionen zusammen fl. 18.053*74, an 
79 Witwen nach verstorbenen Theilnehmern Witwenprovisionen von zusammen fl. 8466*75, an je 
63 Theilnehmer und Witwen nach solchen Abfertigungen von zusammen fl. 9928*18 und au 
171 Waisen Erziehungsbeiträge im Gesammtausmasse von fl. 3449*17 neu angewiesen. 

Die im Gegenstandsjahre an Provisionen, Abfertigungen und Emehungsbeiträgen aus dem 
Frovisionsfonde überhaupt ausbezahlten Beträge betrugen fl. 15iS.501'07, dagegen sind Provisionen 
im Betrage von fl. 505404 in Abfall gekommen. 

Die Einnahmen des Pronsions-Institutes, inclusive des Beitrages des Betriebes per 
fl. 419.215 23 haben fl. 1,514.346*02, die Ausgaben hingegen fl. 168.110*74 betragen, so dass ein 
Gebarungs- Ueberschuss von fl. 1,346.235*31 resultirte. 
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2. Erankencasse. 

Diese Gasse, welche am Schlüsse des Berichtsjahres 66.298 Mitglieder zählte und eia 
Vermögen von fl. 472.836 besass, hat im Jahre 189G fl. 817.749 eingenommen (gegen fl. 785.128 
im Jahre 1895) und fl. 745.729 ausgegeben (gegen fl. 734.748 im Jahre 1896), so dass ein 
Ueberschuss von fl. 72.020, beziehungsweise unter Einrechnung des Coursgewinnes per fl. 368 eia 
solcher von fl. 72.388 (gegen fl. 50.380 im Jahre 1895) resultirt. 

Dieses günstige Ergebnis ist nur auf den Umstand zm'ückzufQhren, dass die definitiven 
Bediensteten während der Krankheit nicht ein Krankengeld beziehen, sondern im Genüsse ihrer 
vollen Activitätsbezüge verbleiben, und dass die Staatseisenbahn Verwaltung von der Hereinbringung 
des Krankengeldes, welches die Krankencasse auch in diesen Fällen zu zahlen verpflichtet wÄre, 
Umgang nimmt. Der Verzicht der Staatseisenbahnverwaltung auf die Hereinbringung der erw&hnteo 
Krankengelder kommt einem Geschenke von mehr als fl. 300.000 per Jahr, beziehungsweise einer 
freiwilligen Erhöhung des gesetzlichen Unternehmer-Beitrages zur Gasse von l^/^ auf circa 2-«i7^ 
gleich. — Diese munificente Unterstützung der Gasse ist umso höher zu schätzen, als letztere 
dadurch in die Lage versetzt wird, ihren Mitgliedern nicht blos die im Gesetze vorgesehenen 
Leistungen, sondern ausserdem sehv weitgehende Begünstigungen zu gewähren, von welchen di« 
nachfolgend aufgezählten die wichtigsten sind. 

1. Fortbezahlung des Krankengeldes über die gesetzliche Minimalfrist von 20 Wochen bis 
zu 40 und 52 Wochen. 

2. Gewähining erhöhter Begräbniskosten-Beiträge nach dem Ableben von Arbeitern. 
Diese Mehrleistungen erfordern eine Ausgabe, die approximativ mit fl. 30.000 jährlich 

angenommen werden kann. 

3. Unentgeltliche ärztliche Behandlung der Frauen und Kinder von Mitgliedern mit eiotf 
Ausgabe von fl. 70.000. 

4. Unentgeltliche Beistellung der Medicamente für Frauen und Kinder mit fl. 88.000. 

5. Gewährung von Entbindungskosten-Beiti-ägen im Betrage von fl. 75.000. 

6. Gewährung von Begräbniskosten-Beiträgen nach dem Ableben von Frauen uqd Kind^ 
im Betrage von fl. 42.000. 

Diese Mehrleistungen und ausserordentlichen Begünstigungen, welche der BetriebBfKrankencassi 
der österr. Staatsbahnen im Jahre 1896 eine Ausgabe von fl. 305.000 veiiirsaobten, h&ttea dii 
Mitglieder nicht genossen, wenn sie nicht dieser, sondern einer allgemeinen Krankencasse angehören 
wurden, weil die Bestreitung der bedeutenden Kosten für die erwähnten Mehrleistungen nur durch 
die weitgehende Unterstützung der Casse seitens der Staatseisenbahnverwaltung ennöglicht wird, 
und diese Unterstützung in dem Augenblicke, in welchem sie nicht mehr den Bahnbediensteten 
allein zu Gute käme, was der Fall wäre, wenn die Betriebs-Krankencasse der österr. Staatsbahnen 
in einer allgemeinen Krankencasse aufgehen würde, selbstverständlich nicht gewährt werden könnte. 

Der Sieg der von den organisirten Arbeitern eingeleiteten Agitation lur Beseitigung der 
Betriebs-Krankencasse würde also den Eisenbahnbediensteten einen empfindlichen Schaden zuAgeE 

3. Unterst ützungsfonde. 

Bei den österr. Staatsbahnen bestehen 3 Unterstützungsfonde. 

a) Der Unterstützungsfond der Krankencasse bewilligt aus dessen Erträgnissen Unter- 
stützungen an durch Krankheits- oder Todesfälle unverschuldet in Nothlage gerathene Krankencasse- 
Mitglieder und deren Hinterbliebene und subventioniii; die Feriencolonien för Kinder von 
Bediensteten und Arbeitern der österr. Staatsbahnen. 

Im Berichtsjahre wurden an Unterstützungen fl. 15.994 und als Beitrag zu den Kosten der 
Feriencolonien fl. 3000 verausgabt. 

Das Vermögen des Fondes bezifferte sich am Jahresschlüsse auf fl. 450.346* 17, 

b) Der Aerzte-Unterstützungsfond wird alljährlich in einem bestimmten Ausmasse Ton der 
Krankencasse dotirt und erhalten aus diesem Fonde dienstunfähig gewordene bedürftige Bahnänte 
und deren Hinterbliebene je nach Umständen Abfertigungen oder auch fortlaufende Gnadeogabeo. 

Im Berichtsjahre wurden für diesen Zweck fl. 3575 aufgewendet. — Das FondeveimögeB 
betrug am Jahresschlüsse fl. 30.823. 

c) Der Unterstützungsfond der ehemaligen Böhmischen Westbahn für erwerbsunfähig gewordene, 
nicht pensionsberechtigte Bedienstete inclusive Arbeiter der genannten Bahn und deren Hinter- 
bliebene. 

Im Berichtjahre wurden an 72 Personen Unterstützungen im Gesammtbeti'age von fl, 4788 
ausbezahlt. — Das Fondsvermögeu betmg am Jahresschlüsse fl. 136.502.23. 



4. Versicherung gegen Unfälle. 

Das gesammte bei der Staatseisenbahnverwaltung auf den Strecken und in den Biireaux 
verwendete Personale ist im Sinne des Gesetzes vom 28. December 1887, B. G. Bl. Nr. 1 ex 1888, 
und vom 20. Juli 1894, K. G. Bl. Nr. 168, versichert. 

Im Jahre 1896 waren bei der berufsgenossenschaftlichen Unfall- Versicheruugs-Anstalt der 
österr. Kisenbalinen in Wien 97.231 Bedienstete der k. k. österr. Staatsbahnen mit einem Gesammt- 
J&hres-Arbeitsverdienste von fl. 41,261.270*48 versichert, för welche seitens der Staatseisenbahn- 
terwaltung Versicherungsbeiträge in der Gesammthöhe von fl. 623.254- 14 geleistet wurden. 

Bei den versicherten Betrieben kamen im Jahre 1896 insgesammt 2569 Unfälle vor. — 
Bei 1687 Verletzten wiu*de das Heilverfahren noch vor Ablauf der vierwöchentlichen Carenzzeit 
geschlossen, weshalb bezüglich dieser Verletzten die Rentenzuerkennung entfiel. 727 Verletzte traten 
in den Genuss von zeitlichen Renten, 19 Verletzte in den Genuss von dauernden Renten. — In 
74 Fällen hatte die Verletzung den Tod zur Folge. — Hinsichtlich der restlichen 62 Unfälle sind 
die Unfallserhebungen mit Ende 1896 noch nicht abgeschlossen gewesen. 

Der Jahresbetrag der zeitlichen Renten bezifferte sich auf fl. 66,630* 15, derjenige der 
dauernden Renten auf fl. 21.736*84. 239 Hinterbliebene von Verletzten traten in den Genuss von 
Renten, und zwar wurden an 

83 Witwen fl. 9.358*7 1 Witwenrenten 

144 Kinder » 10.172-52 Kinderrenten 

12 Ascendenten » 838*74 A scendentenrenten 

sohin zusammen . . . . fl. 20.369*97 ausgezahlt. 

Ueberdies erhielten diese Hinterbliebenen fÖr Beerdigungskosten fl. 1.624*90. 

5. Spar- und Vorschuss-Casse. 

Das Vermögen dieser Casse belief sich am Schlüsse des Jahres 1896 auf fl. 63.740*27, 
der Stand der Spareinlagen von 314 Einlegen! auf fl. 271.944*42. 

Der Zinsfuss der Spareinlagen, welcher je nach der Kündigungsmodalität verschieden ist, 
wurde im Laufe des Jahres 1896 für ä vista-Einlagen von 4% auf S^U%, für Einlagen mit ein- 
und zweimonatlicher Aufkündigung von 47«7o ^^^ 4'/^% ^^^ för solche mit dreimonatlicher Auf- 
kündigung von 5^0 auf i%\ herabgesetzt, während der Zinsfuss der Vorschüsse mit by^% 
constant blieb. 

Im Berichtsjahre wurden 3992 Vorschüsse bis zur Höhe eines Monatsgehaltes und 425 
gi'össere Vorschüsse (bis 80% ^^^ jeweiligen Gehaltes mit einer Rückzahlungsfrist von höchstens 
5 Jahren) ertheilt und hiezu ein Gesammtbetrag von fl. 303.114*62 aufgewendet. 

Ausserdem wurden auf Grund der Bestimmungen des §.15 des Statutes dieser Casse an 
28 Bedienstete, welche zur Rangirung ihrer finanziellen Verhältnisse einen 80% ihres Oelialtes 
übersteigenden Vorschuss, sowie eine Erstreckung der Rückzahlnngsfrist (bis zu 10 Jahren) benöthigten, 
aus dem zu diesem Zwecke bestimmten Betrage (fl. 16.000 aus dem Vermögen und 50"/o des 
jährlichen Gebarungs-Ueberschusses der Casse) Ergänzimgsvorschüsse über 80% fies Gehaltes 
hinaus im Gesatnmtbetrage von fl. 14.658*32 ertheilt und hiedurch hoffentlich ebenso viele Existenzen 
vor dem voraussichtlichen Ruine bewahrt. 

6. Schulfonds -Verein. 

Dieser Verein besass am Ende des Jahres 1896 ein Vermögen von fl. 183.130-47 und 
zählte 493 Mitglieder und 68 Förderer. 

Der Verein hat für das Schuljahr 1896/7 145 Schulstipendien gegen 137 im Schuljahr 1895/6 
grösstentheils an solche Bedienstete verliehen, welche ihre Kinder behufs Ausbildung in einer 
Mittelschule mangels solcher Lehranstalten in ihrem Stationinmgsorte ausser Haus geben mussten. 
Hiezu wurde aus den laufenden Einnahmen des Vereines ein Betrag von fl. 13.350 verwendet und 
ist ungeachtet dieser bedeutenden Leistung das Vereinsvermögen im Berichtsjahre um fl. 5.75606 
gestiegen. 

Zu 112 dieser Schulstipendien wurden seitens der Staatseisenbahnverwaltung Unterrichts- 
beiträge aus Betriebsmitteln ä 100 fl. und weiters nach Massgabe der für diesen Zweck verfügbaren 
Mittel noch 18 solcher Unterrichtsbeiträge in jenen Fällen bewilligt, in welchen die Verleihung von 
Stipendien entweder statutenmässig niclit zulässig oder nach Berücksichtigung der einen Voi*zugs- 
anspruch geniessenden Bediensteten nicht mehr möglich war. 

7. Weih nachtsbescherungs- und Periencol onien-V'erein. 

Derselbe hatte am Schlüsse des Jahres 1896 ein Vermögen von fl. 21.572 79 und zählte 
2116 Mitglieder. 
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Dieser Verein hat im Berichtsjahre in den Feriencolonien in Schärding und Zämost in zwei 
(je einmonatlichen) Zeitabschnitten 89 Kinder verpflegt, die Verpflegskosten für 67 in die Heil- 
Feriencolonien in Ze}emianka und Kabka entsendete Kinder gedeckt und in den einzelnen Directionen 
des staatlichen Eisenbahnnetzes Weihnachtsbescherungen veranstaltet, bei welchen zusammen 
4377 Kinder, und zwar in Wien 670, in Linz 285, in Innsbruck 263, in Villach 290, in Triest 
124, in Pilsen 412, in Prag 308, in Olmütz 503, in Krakau 413, in Lemberg 1029 und in 
Stanislau 80 Kinder mit Winterkleidern, Esswaaren, Schulrequisiten etc. betheilt wurden. Die 
Kosten für Feriencolonien und Weihnachtsbescherangen beliefen sich im Gegenstandsjahre aof 
fl. 21.953-18. 

8. Alois von Czedik'sche Heirats-Ausstattungs-Stiftung. 

Das Vermögen dieser Stiftung erreichte am Schlüsse des Jahres 1896 die Höhe tob 
fl. 14.913'92 und wurden die Interessen des Stammcapitals von fl. 12.000 einheitlicher Noten- 
rente (Februar— August) per fl. 504, abzüglich des Gebüren-Asquivalentes, im Jahre 1896 stift- 
briefgemäss der Tochter eines activen Adjuncten der k. k. österr. Staatsbahnen als Heirats- 
Ausstattung zuerkannt und ausbezahlt. 

9. J u 1 i u s L 1 1 - S t i f t u n g. 

Das Vermögen dieser Stiftung belief sich im Jahre 1896 auf fl. 314111 und die Interessen 
aus dem Jahre 1895 auf fl. 125, welche nach Abzug der Stiftungsgebur per fl. 2680 stiftbrief- 
gem&ss zur Unterstützung von drei hilfsbedürftigen Witwen und zur Remunerirung des im Jahre 1895 
mit der Obsorge für das Lott-Denkmal in St. Anton und für die Parkanlage um dasselbe betrauten 
Bediensteten verwendet wurden. 

10. Bettstiftung im Kudolfinerhause in Wien (Döbling). 

Die k. k. Staatsbahnverwaltung hat das Recht, das ganze Jahr hindurch ein Freibett in 
dieser Anstalt mit von ihr nominirten Patienten, bei denen behufs Behebung ihrer Leiden operative 
Eingriffe nothwendig sind, zu besetzen. 

Im Jahre 1896 wurden 7 Bedienstete der österr. Staatsbahnen, bezw. Angehörige von 
solchen daselbst aufgenommen und unentgeltlich behandelt und verpflegt. 

11. Bahnhofschule in Lemberg mit deutscher Unterrichtssprache. 

Diese Schule, für die Kinder der Bediensteten der k. k. österr. Staatsbahnen in Lemberg, ist 
eine fOnfclassige Volksschule und wurde im Berichtsjahre von 150 Knaben und 86 Mädchen besucht. 

12. Beamten- und Di en er-Woh ugebäude und Arbeiterhäuser. 

In Stationen, welche entweder von den nächsten Ansiedlungen weit entfernt sind, oder in 
deren Umgebung Wohnungsnoth herrscht, bestehen 280 Beamten- und Diener-Wohngebäude, daon 
123 Arbeiterhäuser, wo den Bediensteten gesunde und billige Boquartierung geboten ist. 

1 3. B a d e a n s 1 a 1 1 e n. 

Solche die Gesundheit des Personales fördernde und erhaltende Anstalten bestehen in 
22 Stationen. 

14. Speisesäle und ein Leseverein. 

In 12 grossen Orten sind für Arbeiter geräumige Speisesäle eingerichtet: in einem Orte 
besteht ein Jjeseverein, und hat die k. k. Staatsbahnverwaltung zu beiden Zwecken die erforderliche 
Räumlichkeiten unentgeltlich tiberlassen. 

15. Leben sniittelmagazins-Genossenschaften undConsum-Vereine. 

Die in 6 Hauptstationen bestehenden obgenannten Einrichtungen bezwecken die gute Hfld 
billige Approvisionirung der Bediensteten, und wird deren erspriessliche Thätigkeit von der k. k 
Staatsbahnven^altung durch Gewähning diverser Begünstigungen wesentlich gefördert. 
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Als bedeutendere Bahnbetriebsunfälle sind die folgenden zu erwähnen : 

1. Am 21. Jänner fand in der Station Pilsen wegen unterlassener Deckung des Ausfahrts- 
geleises und vorzeitigen ».Bahnfreigebens- eine Streifung des ausfahrenden Personenzuges Nr. IUI 
an den Güterzug Nr. 1188 statt; hiebet wurden 3 Bahnbedienstete leicht verletzt. 

2. Am 25. Jänner wurde in der Strecke Jezupol — Stanislau der Gflterzug Nr. 379 bei 
Ueberscli reitung seiner Fahrzeit und dichtem Nebel vom Personenzuge Nr. 311 angefahren; hiebe! 
.wurden 3 Beisende und ein Bahnbediensteter leicht verletzt. 

3. Am 31. Jänner fand in der Strecke Hluboczek wielki— Jezierna bei gestörter Telegraphen- 
linie und Schneewehen ein Zusammenstoas einer Locomotive mit dem Personenzuge Nr. 16 statt; 
hiebei wurden 3 Bahnbedienstete leicbt verletzt. 

4. Am 25. Februar wurden in der Strecke Bodatycie— Sadowa-Wisinia durch den Schnell- 
zug Nr. 6 beim lu nahe Verweilen am Geleise 2 Bahnbedienstete getödtet und 2 Bahnbedienstete 
schwer verletzt. 

5. Am 9. März fand in der Station Purkersdorf infolge Unachtsamkeit eines Locomotiv- 
fOhrers ein Anfahren der von, ihm geführten Locomotive an den Localzug Nr. 44 statt; hiebei 
wurden 6 Reisende leicht verletzt. 

6. Am 11. März fand in der Strecke Bischofshofen — St. Johann i. P. ein Zusammeostoss 
des Personenzuges Nr. II, welcher wegen plötzlich eingetretener Unfahrbarkeit der Bahn angehalten 
wurde und nach Beseitigung des Hindernisses die Fahrt ohne Voraussendung eines Boten fortsetzte. 
mit dem Schnellzuge Nr. 104 statt; hiebei wurden 1 Bahndiensteter getödtet, 6 Beisende leicht, 
1 Postorgan schwer und 4 Postorgane leicht, dann 1 Bahnbediensteter schwer und 22 Bahn- 
bedienstete (hierunter 7 in Regie fahrend) leicbt verletzt. 

7. Am 14. Juni fand in der Strecke Tarvis — Ratschach-Weissenfels infolge mangelhafter 
Bremsen bedienung ein Zusammenstoss zweier Bahnwagen statt; hiebei wurden 1 Bahnbediensteter 
schwer und 7 Bahnbedienstete leicht verletzt. 

8. Am 2&. Juli in der Station liedl-Zipf: Entgleisung des Güterzuges Nr. 190 beim 
Verschieben infolge falscher Wechselstellung; 1 Bediensteter getödtet 
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9. Am 28. Juli in der Station BObeimkirchen : Anfahren des Schnellzuges Nr. 101 an 
eine von denn GQterzuge Nr. 76 auf das Durchfahrtsgeleise abgestellte Wagenpartie; 1 Reisender 
und 7 Bahnbedienstete leicht verletzt. 

10. Am 10. August in der Strecke Herzogenburg— Statzendorf: üeberfahren eines Fuhr- 
werkes durch Locomotivzug Nr. 3762 auf der nicht abschliessbaren Strassen Übersetzung infolge 
Unaufmerksamkeit des Fuhrwerkslenkers; der Fuhrwerksbesitzer schwer und der Kutscher leicht 
verletzt 

11. Am 12. August in der Strecke Sulzau-Werfen : Entgleisung des Gütereilzuges Nr. 61 
infolge Materialabrutschung ; 3 Bahnbedienstete leicht verletzt. 

12. Am 11. October in der Strecke Klein-Hefmanitz — Sedletz— Stupschic : Anfahren der 
Schiebelocomotive des Güterzuges Nr. 284 mit dem abgetrennten rückwärtigen Zugstheile an den 
vorderen Zugstheil; 3 Bahnbedienstete leicht verletzt. 

13. Am 15. October in der Strecke Salzburg — Pärsch: üeberfahren eines Fuhrwerkes 
durch den Schnellzug Nr. 101 auf der nicht geschlossenen Strassenübersetzung ; der Kutscher leicht 
und ein Bahnbediensteter schwer verletzt. 

14. Am 19. October in der Strecke Aüssee — Obertraun: Entgleisung des Güterzuge« 
Nr. 2371 infolge zu rascher Fahrt und mangelhafter Bremsenbedienung; vier Bahnbedienstete 
leicht verletzt. 

15. Am 26. October in der Station Haag: Anfahren des Postzuges Nr. 212 an den nicht 
verlässlich gedeckten, auf dem Hauptgeleise stehenden Güterzug Nr. 88; 5 Postbedienstete und 
3 Bahnbedienstete leicht verletzt. 

16. Am 21. November in der Strecke Boiyslav — Drohobycz: Anfahren des gemischten 
Zuges Nr. 1854 an eine Wagengruppe des Industrialzuges Nr. 1873/g zufolge unterlassener Deckung 
des I. Z. Nr. 1873/g; 3 Bahnbedienstete leicht verletzt 

17. Am 6. December in der Station Zaszköw: Entgleisung des gemischten Zuges Nr. 2253 
zufolge unvollkommenen Wechselschlusses; 2 Reisende und 6 Bahnbedienstete leicht verletzt. 

18. Am 15. December Prag K. F. J. B. -Smichov: üeberfahren eines Fuhrwerkes durch 
den Gütei-zug Nr. 872 auf der nicht geschlossenen Strassenübersetzung; 2 mitfahrende Frauen 
leicht verletzt. 



Dtponirung der Die Verwahrung der eigenen Effecten, sowie jener der Humanitäts- und Wohlthätigkeits- 

werthefTeoten. f^j^^g ^^^ J^^gl^ jjj^ Berichtsjahre dem k. k. Postsparcassen-Arate übertragen; dagegen waren mit der 

Verwahrung der fremden Effecten rücksichtlich der westlichen Directionen das k. k. Postspar- 

cassen-Amt, und rücksichtlich der galizischen Directionen die Landesbank des Königreiches Galizien 

und Lodomerien mit dem Grossherzogthume Krakau betraut. 

Nach dem Stande vom 31. December 1896 betrug der Gesammtwerth der bei den genannten 
Stellen deponirten Effecten: 

Bei dem k. k. Postsparcassen-Amte Nom. fl. 31,824.222-78 

» der Landesbank des Königreiches Galizien und Lodomerien etc. . « » 785 24457 

a) bei der k. k. Hauptcassa der österr. Staatsbahnen: 
Nom. fl. 2.800' — 4% Kronen -Prioritäten der Mährischen Grenzbahn. 

» » 9.098-78 Diverse Sparcassabücber. 

» » 10.000' — 4% steuerfr. Kronen-Prioritäten d Lemberg-Czernowitz-Jassy Eisenbahn, Em. 1 894. 

» w 26 150*— Diverse Effecten in Manipulation. 

b) bei den Gassen der k. k. Staatsbahndirectionen: 
Nom. fl. 37.797-65 Diverse Effecten in Manipulation. 

Autkunfit- Die Anzahl der Auskünfte, welche theils mündlich, theils schriftlich in dem Auskunfts- 

""*'""• bureau der österr. Staatsbahnen in Wien ertheilt wurden, belief sich auf 53.026, wovon 30.294 auf 
den Personenverkehr und 22.732 auf den Güterverkehr entfielen. 



Amtlloh« 
ZeHtokriflen. 



Im Gegenstandsjahre ist eine Aenderung in der Einrichtung des Verordnungsblattes insoferne 
eingetreten, als mit dem 31. Jänner 1896 das »Verordnungs- und Anzeige-Blatt der k. k. General- 
Direction der österreichischen Staatsbahnen« zu erscheinen aufgehört hat, und dass an dessen Stelle 
mit 1. Februar 1896 das im Eisenbahnministerium redigirte »Verordnungsblatt des k. k. Eisenbahn- 
ministeriums für den Dienstbereich der Staatseisenbahnvefwaltung« getreten ist. 
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Ausser dem »Verordnungsblatt des k. k. Eisenbalmministeriunis für den Dienstbereich der 
Staatseisenbahnverwaltung« erscheint ferner seit Schluss des Monates Jänner 1896 an Stelle des 
bis dahin im Handelsministerium redigirten Verordnungsblattes das im k. k. Eisenbahnministerium 
im Einvernehmen mit dem k. k. Handelsministerium redigirte »Verordnungs-Blatt für Eisenbahnen 
und SchiflFahrt«. 

Dieses wird zur Verlautbarung amtlicher Kundmachungen, sowie von Kundmachungen über 
Tarifermässigungen in der Form von Rückvergütungen und Tarifbegünstigungen und sonstiger 
Mittheilungen in Eisenbahn- und SchifiFahrts-Angelegenheiten benützt und ist verkäuflich. 

Endlich wird vom k. k. Eisenbahnministerium ein »Anzeigeblatt für die Verfügungen über 
den Viehverkehr auf Eisenbahnen und dessen Regulirung aus Anlass von Thierkrankheiten« heraus- 
gegeben, dessen Zweck ist, den berufenen Dienststellen der Bahn Verwaltungen thunlichst schnell 
die gedachten Verfügungen zur Kenntnis zu bringen. Dieses Blatt ist verkäuflich. 



Durch Ankäufe, dann durch Ueberweisungen aus anderen staatlichen Büchereien und 
durch sonstige Zuwendungen ist der Bibliothek im Jahre 1896 im Ganzen die bedeutende Anzahl 
von 749 Werken mit 1.341 Bänden zugewachsen. Sie besitzt daher gegenwärtig im Ganzen 4.858 
Werke mit 13.750 Bänden. 

Die NachschafTungen bezwecken in erster Linie die Ausstattung der Bibliothek mit allen 
wichtigeren, neuzeitigen literarischen Erscheinungen auf dem Gebiete des Eisenbahnwesens und der 
einschlägigen Hilfswissenschaften, dann aber auch die allmälige Ausfüllung der aus früherer 
Zeit herrührenden empfindlicheren Lücken in den älteren Beständen. 

Wie für die stetige Ergänzung ihres Bücherstandes ist nunmehr auch für eine, nach neuen 
schematischen Grundsätzen auszuführende Katalogisirung der Bibliothek Vorsorge getroffen worden. 



Bibllothsk. 



Dus historische Museum hat sich im Jahre 1896 ebenfalls ansehnlicher Zuwendungen 
erfreut, wodurch seine Ausgestaltung zu einem, alle Zweige des vaterländischen Eisenbahnwesens 
umfassenden Special-Museum weitere Poi-tschritte machte. 

Auch für das Museum ist Hand in Hand mit der Neuaufstellung desselben in den ihm 
zugewiesenen erweiterten Localitäten die Aufstellung eines neuen, u. zw. beschreibenden Kataloges 
in Angriff genommen worden. 



■■MURI. 



Behufs Ermöglichung des Weiterbestandes der Fortbildungsschule för Eisenbahnbeamte B«theinoM«B am 
hat sich die Staatseisenbahuverwaltung, gleichwie dies im Vorjahre geschehen, an der Bestreitung ourSe «"ölen 
der Auslagen hiefür nach Massgabe des Verhältnisses der kilometrischen Länge der Linien der *»•'»"*»••'■*•' 
k. k. österr. Staatsbahnen mit dem Betrage von fl. 3191-55 betheiligt. 



V • 



IL Bahngebiet und Bahnbesclireibung- 



l. Umfang des Bahngebietes. 

Am Schlüsse des Jahres 1895 umfasste das staatliche ßetriebsnetz einen 
Bahncomplex von 

Aenderungen in den Längenbestimmungen ergaben sich auf Grund der defini- 
tiven Längen-Operate, beziehungsweise der Revision der Kilometrirung bei den Linien: 

Pilsen — Fürth 

Verbindungsgeleise in Smichow 

Kriegsdorf — Bömerstadt 

Stanislau — Husiatyn 

NakK-Netolitz—Netolitz Stadt 

JL XCLU *^*^ ^ CvV/XaCvU •••••■• •■•• • • •• •••• •• •• ••• • •• 

Beneschau — Wlaschim 

Postelberg — Laun 

Lemberg (Klepar(^w) — Janöw . 

Im Jahi'e 1896 kamen hinzu die Linien: 

Schwarzenau— Zwettl 

Mahrisch-Budwitz — Jamnitz 

Trient — Tezze 

Waidhofen a. d. Tbbs— Gross-Hollenstein 

Schlackenwerth --Joachimsthal 

Niederlindewiese— Barzdorf , . 

Zwittau — Policka 

Niklasdorf— Zuckraantel 

Tlumacz-Palahicze — Ttumacz Stadt 

Tarnopol — Kopycziüce 

Das staatliche Betriebsnetz umfasste sohin am Schlüsse des Jahres 1896 9.0'i4-i7> ^Al^-asa 

Bezüglich der Strecke Laibach-Divaca, deren Länge mit 100'^%9^km in vorstehende Gesaipmtlänge nicht 
einbezogen ist, besteht ein P^age -Verhältnis mit der k. k. priv. SQdbahngesellschaft. 

Ausserdem führt die k. k. Staatsbahndirection in Villach die Oberaufsicht über den Betrieb der steier- 
märkischen schmalspurigen Localbahn Ünzmarkt-Mauterndorf, welche eine Baulänge von 76*28 1 im und eine 
Betriebslänge von 76ii9Äw hat. 

Im Baue verblieben die Linien: 

Oströw (Tarnopol)— Halicz drca 104s km 

Marienbad— Karlsbad » 53*8 » 

Karlsbad — Johanngeorgenstadt » 26*s » 

Chodoröw— Podwysokie » 42 s » 

Beraun— Duschnik .. 16*2 » 

. Barzdorf— Jauemig „ 5*5 » 

Haugsdorf — Weidenau » 4*6 » 

Wiener Stadtbahn » 3i s » 

Zusammen ... circa 2>>4's km 



Baa-Ltng» tB ] 


Betriebs- L&ng« 


Kilometen 


in Kflometern 


8.751'895 


8.902-286 


• 


4- Oooi 


• 


-h 0-641 


— 0*01! 


— 1-092 


• 


+ 4-081 


— 0-407 


— 0007 


— 00«9 


— Oooi 


— 0*045 


— 0-019 


— 0-597 


+ 0-044 


+ 0-1.18 


— 0-025 


8.750j)44 

1 


8.903*859 


21-290 


21-520 


20-698 


20-785 


65-188 


63-218 


25-2 SO 


2f)-512 


8'500 


8*500 


26 187 


26-884 


1921S 


19-S06 


8-760 


8-605 


6-746 


6-746 


71-769 


72-«oo 



26 



Entwicklung des 



vom Jahre 1881 







B 


etriehsläng 


e 






Z D w a c 


ll 8 


der eigenen 
Bahnen 


der in Betrieb 

flbemommenen 

Bahnen 


der gemeinsam mit 
anderen Bahnen 
betriebenen Bahn- 
strecken 


im Betriebe 
anderer Bahnen 


flberhanpt 


im Durchschnitt 

nach derzeit des 

Zuwachses 


durch 

Neneröffhung ron 

Strecken 


durch 

Einbeziehung in 

den Staatsbetrieb 


im O&nz 






E i ] 


ro 6 t 


6 r 






1881 


37-877 


949'4SS 


• 


5*595 


987-309 


987-809 


• 


987-309 


987-8 


1882 


230.801 


1.859-064 


• 


5-595 


2.089-865 


2.089-865 


• 


1.102o.% 


1.102-0 


1888 


550-&09 


1.877-411 


59-568 


5-696 


2.487-888 


2.393-196 


99-669 


307-849 


398-5 


1884 


3.469-816 


1-466-877 


167-979 


5-595 


5.103-671 


4.542-149 


654-783 


1.961-005 


2.615-7 


1885 


3.473-505 


1.547-009 


169-889 


5596 


5.189-908 


5.135*189 


86-982 


• 


86-2 


1886 


3.569-908 


1.484-822 


172-888 


5594 


5.227-068 


5.209-510 


35-888 


1*822 


37i 


1887 


4.568-878 


797-319 


174-899 


13-982 


5.541-084 


5.430-836 


203-782 


110-289 


314( 


1888 


4.747-970 


853-177 


176-174 


13*982 


5.777-821 


5.607-785 


236-237 


• 


236-1 


1889 


4.832-878 


1.963-689 


115*695 


13-982 


6.912-500 


6.744-174 


244-865 


890-814 


1.135-1 


1890 


4.902-489 


1.983-886 


116-142 


18-982 


7-002-616 


6-947-959 


90-016 


• 


90-( 


1891 


4.904-457 


2.103-542 


123-848 


13-982 


7.131-842 


7.048-282 


129-826 


• 


129: 


1892 


6.214-884 


1.682-499 


128-558 


15-771 


8.025-941 


8.006-069 


39.998 


854-800 


894-( 


1893 


6.255-m 


1.822-071 


133.111 


15-771 


8.210-466 


8.076-910 


184-515 


• 


184-1 


1894 


7.465172 


859-807 


108-789 


15.771 


8.433-968 


8.284-278 


222-819 


• 


222.i 


1895 


7.808-960 


976-164 


117-169 


19-117 


8.902-986 


8.825-686 


108-268 


360-760 


469*( 


1896 


7.847-594 


1.214-851 


117680 


19-117 


9.179-585 


9.009-898 


266-980 


10-819 


277-1 












Von der Gesammt-B 


etriebsl&nge de 


»8 Jahres 


t 






hn Jahre 1^ 

> > 1^ 

> > 1( 

3 3 li 


181 


10-76 7 


, im Jahre 188£ 

> > 188C 

> > 188*; 
. . 188£ 


t 


.... 56-*s 


182 


22-76 > 


» 


... 56-93 


}83 


27-10 9 


r 


• • . . 0\/*3b 


j\j%j •*.■••••.. 
$84 


55-69 > 


\ 


....62*92 















*j 



89i) (inclusive). 



Bezeichnung der zugewachsenen Linien 






Eröfifhungsdaten der dem 
Betriebe übergebenen neuen Linien 



ÜUabeth-Babii« StMtsbaho Steindorf-Braunaa. (Ab 1. J&nner 1881 durch die 
serin Elisabetb-Bahn-Geaellschaft fftr Rechnung dei Staates betrieben.) 

Rndolf-Bahn, Yorarlberger Bahn, NiederÖsterr. Staattbabnen (Donaa-Ufer-Babn 
estl. Linien), Staatsbabnen Tarris-Pontafel, Pacbtbahnen Mösel-Hflttenberg, 
Zeltweg-Fobnsdorf und Vöcklabruck-Kammor. 

Staatebahnen, Dalmatiner Staatsbahnen, Theilstrecke Innsbruck-Landeck dor 
in, Pdagestrecke Wörgl-Innsbruck, Verbindongs - Cunre HAtteldorf-St Veit, 
Localbahn Wittmaansdorf-Ebeoftirth (Landesgrense). 

nz Josef-Bahn. Eisenbahn Pilsen-Priesen (Komotan), Dux-Bodeubacher Eisenbahn, 
>r Eisenbahn. Rakonitz-Protiviner Staatsbahn. Theilstrecke Landet k-Blndenz der 
:in, Dniester-Bahn, Tam6w-LeIuchower lUhn, Theilstrecken der galiz. Transversal- 
b^w-Zagdre. Sajbus^-Neu-Sandec, Btanislau-Husiatyn ; Abzweigvngen der galiz. 
übahn: Oswif cim - Podgörze, Sucha-Skawina, Zwardon - Saybusch ; Päage- 
Zag6rz-Cbyr6w und Stanislau-Chrypiin ; Erzh. Albrecht-Bahn mit der Pachtlinie 
rgoda, Mähr. Orenzbahn, femer Verbindungs-Carre zum Central friedhof bei Wien. 

ke der galiz. Transrersalbaltn Zagörsany-Qorlice. Localbahnen: St. Pdlten- 
Tulln, Fehring-FArstenfeld und Asch-Rossbach. 

Wels (Uaiding)- Aschach, Verbindungs-Curre zwischen der Dux-Bodenbacher 
Duxer Eisenbahn n&chst Wiesa, Schleppbahn zur Elbe in Bodenbach und See- 
se in Ebensee. Ausserdem Veränderungen durch Umarbeitung der L&ngen-Operate. 

ke Iglau-Wessely der Böhm.-Mihr. Transrersalbahn, Strecke Herpelje-Triest 
er Staatäbahn, Strecke Stryj-Lawoczne der Eisenbahnlinie Stryj>Beskid, Local- 
otschera'l -Wurzmes, Böhm. Leipa-Niemes. Nusle - Hodfan, Elbogen-Neosattel, 
>udek, Kaschitz-Radonitz und Olmlitz-Öellechowitz. Ausserdem Einbeziehung 

der Länge Littitz-Kürschan. 

g der Dalmatiner Staatsbahn von SiTeriu bis Knin, Theilstrecken Uoraidfovic- 
anovic-Taus und Ober-Cerekwe-Tabor der Böhmisch-Mährischen Transvental- 
bahn, Localbahn Hannsdorf-Ziegenhals. 

iistrecke Tabor-Pisek-Putim-Razice der K6hm.-Mähr. Transversal bahn, Staats- 
dürzsnschlag - Neubera, Unterdraubnrg - Wolfsberg. ErberNdoif - W&rbenthal, 
-Rdmerstadt, Triest S. Andrea-S. Sabba; Strecke Graz- Fehring-Landesgrenze 

Westbahn, Strecke Przemyäl-2«npk6w-Lande8grenze der Ersten Ungar. -Qaliz. 

Strecke Lemberg-Suczawa-Reichsgrenz« der Lemberg-CzemowHz-Jassy Bahn ; 
m : Gleisd(fff-Weiz, Herzogenburg-Ki«ms, Hsdersdorf-Sigmundsherberg, Pross- 
tz mit Komitz-Opatowitz und Kosteletz-Öellechowitz, Bukowinaer und Kolo- 
meaer Localbahnen, Eisenbahn Lemberg-Betzec (Tomaszöw). 

i Jaslo-Rzesz6w, Strecke Warna- Russ. Moldawitza der Bukowinatr Localbahnen. 

)n: Laibach- Stein, Schwarzenau-Waidhofen, Eisenerz- Vordemberg, Fürstenfeld- 
Hartberg (Neadau), Theilstrecke Bndweis-Gojau. 

Carl Ludwig-Bahn ; restliche Strecke Gojau-Salnau der Localbahn Budweis-Salnau. 

Schrambach - Kemhof. Strecke Nowosielitza- Russisch Nowosielitza der Linie 
-Nowosielitza, Localbahnen : Wels-Unterrohr, Laibaoh-Gottschee, Woduan-Pra- 
chatitz, Strakonitz-Winterberg. 



strecken Linz-Donaunmschlagplatz, Stanislau-Woronienka, Localbahnen: Gross- 
-Strascha, Monfalcone-Cerrignano, Arnoldstein-Hermagor, Wotic-Selcan. 



&-Kör6sme7.ö, Böhm. WMtbahn, H&hr.-Schles. Centralbahn; Localbahnen: Plan- 
Göpfritz • Gross-Siegharts. Postelbcrg - Laun, Kakfi-Netolitz - Netolitz-Stadt, 
Leroberg-Kleparuw-Janöw, Beneschau-Wla^cbim. 



iwiese-Barzdorf, NiUasdorf-Zuekmantel ; Localbahnen: Schwarzenau-Zwettl, 
iwitz-Jamnitz, Trient-Tezze , Waidhofen-Gross Höllenstein, Sohlackenwerth- 
al, Zwittan-Poliöka, Thimaoz-Palahioze-Ttumaoz Stadt, Taraopol-Kopyozince. 



{Hfltteldorf-St.-Veit eröfiiet 28. Juni. — Innsbruck-Landeck eröffiiet 1. Juli. — 
Wittmannsdorf-Ebenfürth eröffhet 23. August. 



f 



Oiwie^im - Podgörz« erölfiiet 1. August. — Gryböw-Zagörz eröffnet 20. August. — 
I Landeck- Bludenz eröffinet 6. September. — Stanislan-Buczacz erölfiiet 1. NoTembar. 
(— Saybus(^ - ZwardoÄ «röflhet 8. November. — Elostergrab-Hrddau eröffhet 6. De- 

eember. — Saybusch-Men-Sandec erölfiiet 16. December. - Sucha-Skawina eröflhdt 
22. December. — Bucsacz-Husiatyn eröffinet 81. December. 



l 

f Zagörzany-Gorlice erölfiiet 8. April. — Tulln-St. Polten eröffnet 8. August. — Asch- 
I Rossbach erölfiiet 26. September. — Fehring- Fftrstenfeld eröffiiet 1. October. 



Wels -Aschach tröflhet SO. August. — Schleppbahn znr Elbe in Bodenbaeh eröffnet 

16. Juni. 



Potscherad-Wurzmes eröffnet 1. Man. — Stryj-Beskid eröffnet 5. April. — Herpeltje- 
Triest eröffiiet 6. Juli. — Iglan-Wessely eröffiiet 3. November. 



{Siveriö-Knin eröffinet 7. Juni. — Horaidovic-Klattan erölfiiet 1. October. — Janovic- 
Taus erölfiiet 1. October. — Ober- Cerekwe-Tabor eröffnet 17. December — Nieder- 
Lindewiese-Ziegenhala eröffnet 26. Febmar. — Hannsdorf-Nieder-Lindewiese eröffnet 
1. October. 



Triest-S. Andrea-S. Sabba eröffnet 23. Juli. — Tabor-Pisek - Putim - Raiice erölfiiet 
2l. November. — Henogenburg- Krems, Hadersdorf-Sigmundsherberg eröffnet 16. Juli. 
>- Gleisdorf- Weiz eröffinet 28. Juli. — Mährische Westbahn eröffnet 1 . September. — 

Hadikfalva-Radantz eröffnet 17. November. 



Warna-Russisch Holdawitza eröffnet 1. Jänner. — Jasto-Rzeszöw eröffiiet 12. October. 

{Laibach-Stein eröflhet 28. Jänner. — Schwarzenau-Waidhofen eröffnet 4- August. — 
Eisenerz- Vordembeiv eröffnet 15. September. — Fürstenfeld- Hartberg (Neudau) er- 
öffnet Id. October. — Budweis-Gojau eröffnet 20. November. 

Gojau-Salnau eröffnet 4. Juli. 

ISchrambach-Kemhof eröffnet 2. Juni. — Laibach- Gottschee eröffnet 28. September. 
— Wels-Kremsmünster Stift eröffnet 14. October. — Kremsmflnster Stift-Unterrohr 
eröflhet 19. November. — Wodnan-Prachatitz und Strakonitz-Winterberg eröffnet 15. Oc- 
tober. — Nowosielitza-Russisch Nowosielitza eröffnet 16. December. 

Linz-Donauumschlagplatz eröffnet 1. August. — Stanislau-Woronienka eröffnet 20. No- 
vember. — Grosslupp-Strascha eröffnet 1. Juni. — Monfalcone - Cervignano eröffnet 
11. Juni. — Arnoldstein-Hermagor eröffnet 11. August. — Wotic-Selcan eröffnet 

1. October. 

iPlan-Tachau eröffnet 26. Jänner. — Woronienka-KörösmezÖ eröffnet 15. AugUHt. 
— Göpfritz- Gross- Siegharts eröffnet 19. August. — Postelberg - Laun erölfiiet 
16 September. — Nakh-Netolitz-Netolitz- Stadt erölfiiet 28. October. - Lemberg- 
Kleparöw - Janöw eröffnet 21. November. — Beneschau-Wlaschim eröffnet 15. De- 
cember. 

ITrient-Tezze eröffhet 27, April. -- Niederlindewiese-Barsdorf eröffhet 2. Juli. — 
Schwarzenau-Zwettl eröffhet 5. Juli. — Waidhofen-Gross Hollenstein eröflhet 15. Juli. 
— Zwittau-Poli^ka erölfiiet 15. September. — Niklasdorf-Znckmantel eröflhet 31. Oc- 
tober. — Hähr. Bndwitz-Jamnits erölfiiet 9. November. — Taraopol-Kopyczince er- 
ölfiiet 2r5. November. — Schlackenwerth-JoaoUmsthal eröffhet 28. December. 



km standen in Procenten im Staatseisenbahnbetriebe : 



Jahre 1880 7rv29 

. 1890 76-27 

V 1891 77g8 



1892 



87-42 



s 



im Jahre 1893 89*45 

. 1894 91-88 

. » 1895 96-98 

» » 1896 100-00 



'0 



\ 



■^~ 
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Nachweisung 

ßber Stationen nnd Haltestellen auf den im Betriebe befindlich gewesenen Strecken, welche im Betri 

jähre 1896 nea eröffnet oder deren Abfertigangsbefagnlsae geändert worden. 

A) Neu eröffhete Stationen und Haltestellen. 



Post- 
Nr. 


Directions- 
Bezirk 


Bezeichnung 

der Station oder 

der Haltestelle 


Die Station, die Haltestelle liegt 


Die In- 
betriebnahme 

hat statt- 
gefunden am 


Abfertigungsbefugnisse für 


zwischen den 
Stationen 


an der Bahnstrecke 


1 


Wien 


Tiefenthal 
Rayeisbach 


Absdorf-Hippersdorf 

und GroHs-Weikers- 

dorf 

Ziersdorf und Lim- 
berg^Maissau 


Wien— Eger 
Wien— Eger 


15. Mai 
1. September 


Personenverkehr. Gepäckabferti^i 
im Nachzahlungswege. 

Personen- und Gepäck verkehr. 


2 


Linz 


Linz-Umschlag- 
platz 


Kleinmünchen und 
HOrsching 


Wien — Salzburg 


16. November 


Wagenladungsgüterverkehr. 


3 


Innsbruck 


Unterperfuss 


Keniaten und Zirl 


Innsbruck — Feldkirch 


1. Jänner 


Personenverkehr. Gepäckabfertiguu 
im Nachzahhingswege. 


4 


Triest 


Tepljuh 
Begliano 


Kosovo und Siveriö 

Ronchi Fr. B. und 
Pieris-Turriaco 


Enin— Spalato 

Monfalcone — 
Cervignono 


20. Juni 
8. September 


Personen- und beschränkten Gepä« 

verkehr. 

Personen- und Gepäckverkehr. 


5 


Pilsen 


Blanitz 


Strunkovic a. d. BI. 
und Barau 


Wodftan— Öicenice - 
Prachatitz 


1. October 


Personen- nnd Gepäckverkehr. 


(3 


Prag 


Wora6itz 


Janowitz und Stötko- 
witz 


W^otic-Seiean 


20. Mai 


Personenverkehr. Gepäckabfei-ti^un 
im Nachzahlungswege. 


7 


Krakau 


Jankowa 
Wierchomla 


Bobowa und Struze 

Piwniczna und 
Zegiestöw 


Tarnuw — Orlö 
Tamöw — Orlo 


15. August 
1. December 


FerHonen- und beöchrünkten (tepä 

verkehr. 

Personenverkehr. Gepäck - Ablerti^a 
Uli Naclizahluugswege. 


8 


Lemberg 


Felsztyn *) 
Ko^anka 

Koinarowka 


Ch} niw und Gleboka- 
Folsztvn 

Tuchla und Slawsko 


Ströie— Ötryj 
Leuiberg— Lawuczne 


1. Mai 
1. Jänner 


Peraonen- und beschränkt cii (Jepu 

verkehr. 

Persüneu- und Ge[>äckviMkohr. 


9 


Stanislau 


Nizniöw und 
Korosciatyn 


Staniölau - Husyatyn 


1. Juli 


Personen- und beschränkten Gepä 

verkehr. 




♦) Die Be 


Zeichnung der iSiation 


«GI(rbokaFel»ztyn« wurde am 1. Mai lh9a in «Gfebnk 


a« abgeändert. 





B) Bereits vorhandene Stationen und Haltestellen, deren Abfertigungsbefugnisse 

geändert worden sind. 







Die Station, 




Die bisherigen Abfertigungsbefuj 


ections- 


Bezeichnung 
der Station oder 

• 


die Haltestelle liegt 


Bisherige 
Abfertigungs- 


wurden geändert 


^pxirlr 


, 








JCAtlA 


der Haltestelle 


zwischen den 
Stationen 


an der Bahnstrecke 


befugnisse für 


am 


auf 


Linz 


Haltestelle 


Frankenmarkt and 


Linz— Salzburg 


beschränkten 


1. Mai 


unbeschränkte 




Ederbaner 


Strasswalchen 




Personen- und 
Gepftckverkehr 




Personen- un 
GepäckverkeJ 


'ilsen 


Haltestelle 
Lohm 

1 


Plan und Tachau 


Plan -Tachau 


Personen-, 

beschränkten 

Gepäck- und 

Wagenladungs- 

giiter-Verkehr 


1. Juni 


Personen-, beschri 

Gepäck- und Wa 

ladungsgüter-Ver 

sowie beschränl 

Eilgut- und Pracl 

stück-Verkeli 




Station 


Höritz und 


Budweis — Salnau 


Personen-, Gepäck-, 


15. Juli 


Gesammtverkehr 




Stein-Jeresdorf 


Neustift-Quitosching 


• 


Eilgut- und 

Wagenladungs- 

gnter-Verkehr 




Ausschluss der P 

derung von Fahrz( 

lebenden Thierer 




• 










explosiven Gut 


liüiit/. 


Haltestelle 


Prikaz u. Naniiescht 


Olniütz -Öellecho- 


Personen-, (Qepäck- 


IT). Juli 


Personen-, (iepj 




Gross-Senitz 




^v^tz-K^>8tt'letz 


und Wagenladun«^.s- 




Eilgüter- und W, 










giiter- Verkehr 




ladungsgüter-Vei 


rakau 


Station K^aj 


Podleie u. Bochnia 


K rakau - Lt-niberg 


• 

Personen-, Gepäck- 

und beschränkten 

Güterverkehr 


1. November 


Gesammtverke 


■inberg 


Haltestelle 


K/LHiia pulska und 


Leniber^' (Kk-paniwj- 


Personenverkehr, 


15. Juni 


»(c«clili»ssen 




Przydatki 


Kzesna ruska 


Janow 


Gepäckabfertigung 
im Nachzahlungswege 


















^_ 



m 





I« 



Verzeichnis 

der aQ die Linien des staatlichen ßetriebsnetzcs anschliessenden Sehlepp-, Moutan- und Industriebahnen. 

Von den in der liubrik Betriebskraft vorkommenden Buchstaben bedeutet: »Da Dampfkraft, »A« animalische Kraft, 

»A u. D« gemischte Betriebskruft. 

1= 



9 



Die Bahn führt 



von 



nach 









M 



H 



•^ OO 

CO '^ 

CS3 



CO 

Od 



3-1 



CO 



. 



Spur 

weite 

in 

iMetem 



in Kilometern 



Station Nussdorf 

» Kloßtemeuburg-Weidling 

» Kritzendorf 

» Greifenstein . 

}) Gmünd 

)) Wien I 

» Wien I 

Am 2-2»4 W.-S 

Station Penzing Rgbhf. 

» Penzing B^bhf. 

/ein o*168 tV ••ö» •.••••••... ■ ».•.. 

Station Htitteldorf-Hacking 

» Hütteldorf-Hacking. . . 

» Weidlingau-Hadersdorf 

km 9-019 W.-S 

Station Purkersdorf 

» Purkersdorf 

km 18-3!>6 W.-S 

km 1.8ft93 Purkersdorf-Pressbauin . . . 
Station Rekawinkel 

» Prinzersdorf 

km 96*159 P^chlam-Krumnussbaum . . . 

Station Krumnussbaum 

km 103*560 Krumnussbaum-Kemmelbach . 
Station Wien-Brigittenau 

)) Wien-Brigittenau 

km 2'ibO\indkm 2'5ti Nordbahn-Uferbahn- 
Quaibahnhof 

km 3*487 Nordbahn-Üf erbahn- Quaibahnhof 
km 4-709 Nordbahn-Uferbalin -Quaibahnhof 
km 5*930 Nordbahn-Uferbahn -Quaibahnhof 
km 5*365 Nordbahn-Uferbahn-Quaibahnhof 
km 5*818 Nordbahn-Uferbahn Quaibahnhof 
Station Quaibahnhof 

» Quaibahnhof 

» Quaibahnhof 

km 10- 1*3 Maxing-Oberlaa 

Station Klein-Schwechat 

» Ivlein-Schwechat 

» Klein-Schwechat 

» Klein-Schwechat 

km 18*947 Kl.-Schwechat-Kaiser- Ebersdorf 
ktn 20*830 und km 21'030 Klein-Schwechat 

Kaiser-Ebersdorf 

km 2 1 *i54 Kl.-Schwechat-Kaiscr-Ebersdorl* 

km 33"86:» Traismauer-Herzogenburg 

Station Scheibmühl 

)) Scheibmühl 

km 55o97 St. Veit -Scheibmühl 

km 46*074 Rohrbach H 

Station Hainfeld. . 

km 23*051 Tasshof H 

Station Weissenbach a. d. T 

» Weissenbach a. d. 'V 

» Triestinghof 

» Triestinghof 

» Enzesfeld 



Steinabladestelle für die Gürtelbahn 
K. k. Pionnier-Zeugs -Depot in Kloster- 

neuburg-Weidling 

Steinbruch daselbst 

Steinverladestelle . 

Steinverladestelle . 

Fünfhauser Gasanstalt 

Hasnerstrasse 

Station Penzing 

Holzverladeplatz 

km 3-4Ö9 W.-S 

Strasse an der Wien 

Gasanstalt 

Äwi 5u9 W.-S 

km 9*096 W.-S 

Thiergarten 

Steinbruch 

Rohrprobirstatiim 

Steinbruch 

Steinbruch 

Holzverladerampe 

Ziegelverladerampe 

Fabrik der Brüder Lieser & Comp. . 

Verladestelle für Thonwaaren 

Säusenstein Steinbruch 

Steinabladestelle für den Schien ssenbau 
Magazin der Pinna Weininger 

Magazin der Donau-Dampfschiffahrts-Geä. 

Ga«fabrik 

Dampfschiff-Landungsplatz 

Materialabladeplatz zum Kasernenbau . . . 

Lagerhäuser 

Lagerhaus der Stadt Wien 

Mälzerei der Hütteldorfer Bierbrauerei . 
Umschlagplatz der süddeutschen I)(»nau- 

Dampfschiffahrts-GeseHschaft 

Verladestelle von Fassdauben 

Ziegelei der Wienerberger Ziegelfabrik 

und Baugesellschaft 

Brauerei Klein-Schwechat 

Verbind.-Geleise zur Dreher'scheii Bahn 

Getreidemagazin 

Hochöfen 

Brauerei 

Montur-Magazin . . 

Fussbodenfabrik 

Mühle 

Kalkofen 

Cementfabrik 

Kalkofen 

Holzverlad«'stelle 

Holzverladcstelle 

Cementofen 

Cementfabrik 

Knnstmühle 

Bemdorfer Metalhvaaren- Fabrik 

Metallwaaren- Fabrik . . . 

Steinvcrladcstelle 



0*300 

0*975 
0*530 
0*068 
0*136 
0l65 
1*465 

• 

0*079 
0*874 
1*170 
0*420 
0*398 
0*236 

2-sio 

1 834 

• 

0*293 
0*244 
0*085 
0*1S« 
1*485 
0*129 
0*196 
1*170 
0*730 

(»343 
1*336 
1*815 
2284 
2*182 
10 467 
0*219 

0*254 
0*307 

2 2.')0 
2*580 
0*631 
0*Ü7S 
3*068 
0*982 

0*518 
0*682 
0.W4 
0038 
0-455 
0*082 
Oo77 
0*031 
()'480 
0*fl88 
0*233 
2*688 
Oü35 
0*088 







200 











0*300 



106 



180 



0*27H 







2Si 



oua 



0*»75 
0*580 
0*068 
0*135 
0*166 
1*466 
0*200 
0*079 
0*874 
1*170 
0*490 
0*398 
0*342 
2*810 
1*834 
0*130 
0*293 
0*244 
0*086 
O'lSt 
1*485 
0*199 
0*196 
1*170 
0*444 

0*343 
1*886 
1*815 

• 

2*1 ts 

10*467 
0*982 

0*354 
0*307 

2*947 
2*680 
0*681 
0*078 
3*068 
0*982 

0*518 
0*582 
0*.154 
0*038 
0*455 
O'UtsS 
0*077 
0*031 
0*480 
0*683 
0*238 
2*538 
0*085 
0*088 



1*435 

1*455 
1*455 
1*455 
1*455 
1*455 
1*455 
1*455 
1*455 
1*455 
0*000 
1*455 
1*455 
1*455 
0*900 
1*455 
1*45.5 
1*455 
1*435 
1*455 
1*455 
1*435 
1*455 
1*435 
1*4.15 
1*435 

1*435 
1*435 
1*435 
1*435 
1*435 
1*455 
1*455 

1*455 
1 *43.^ 

1*455 
1*45.*» 
1*455 
1*435 
1*455 
1*455 

1*435 
1*435 
1*435 
0*»80 
1*435 
1*435 
1*435 
1*435 
1*435 
1*435 
1*485 
1*435 
1-456 
1*485 



A 
A 



A 
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Die Bahn führt 



von 



Station Ober-Piesting 

km 2*180 Traisen H 

km 4*831 Marktl-Lilienfeld ... . 

Station Schrambach 

km l&m Purthof H 

Haltestelle in der Brack 

Station St Egydi a N 

» Wieselburg a. d. Erlauf 

» Kienberg-Gaming 

» Eienberg-Gkuning 

km 3*408 Mürzzuschlag-Eapellen 

Station -Anbach 

M Neuberg 

Im 12*257 Neuberg 

km 12'45S Neuberg 

km lo Ebenfurth-Neufeld . . . . 



nach 



Cementmühle 

Fabrik 

Eisenwerk 

Eohlenverladeranipe 

Fabrikshof 

Verladestelle 

Verladestelle 

Brauerei 

Magazin 

Magazin 

Holzverladung 

Holzverladung 

Hüttengeleise 

HolzYcrladeplatz . > . . . 

Hochofen 

Dampfmühle 

Zusammen . . 




Station Temberg 

t Losenstein 

» Mauer-Oebling 

. Kleinmnnchen 

> Kleinmnnchen 

» Linz 

» Linz 

» Linz . . . 

km 2*9 14, Linz-Donauumschlagplat% 
Station Wels 

» Breitenschntzing . 

s » 

km 243*834 W. 8 

Station Bedl-Zipf 

» Haiding 

9 Qrieskirchen . . 

V Neumarkt-Kallhani 

km 6*814 W. P 

km 60*459 W. P 

km 64*945 W. P 

Station Wemstein 

km 64*884 W. P 

Station Eied 

. Ried 

» Gurten 

km 48*017 N. S 

km 16*1*97 Grubegg 

Station Ischl 

• Aassee 

• Obertraun 

» Ischl . 

> Ebensee 

9 > 

Haltestelle Traunsec 

Station Holzleitiien 

> Ebersohwang 

km 2*896 Holzleithen-Tomasroith . 
Station Michelau 



Ziegelverladeplatz 

Holzverladeplatz 

Ziegelofen 

Baumwollspinnerei Eleinmünchen 

Cementwaarcn-Pabrik yon Carl Bergmann 

Cichorien- und KalFcefabrik 

Lagerhaus 

Zündholz- und Wichsiabrik 

Materialplatz 

Maschinenfabrik 

Kohlenwerke 

Ziegelei 

Ziegelei in Oberstrass 

Brauerei 

Ziegelfabrik 

Ge^eidemagazin 

Ziegelei 

Ziegelei 

Granitgewerkschaft 

km 65*070 W. P 

Lackfabrik 

Steinbruch 

km 21*910. N. S 

km 21*8104 N. 8 

km 35*896g N. S 

Schottergrube 

Fabrik 

den Salinen 

den Sudhäusern 

Hallstadter See 

Mitterweissenbach 

Amoniak-Sodafabrik 

Sudwerk 

Landungsplatz 

den Eohlenwerken 

Thon- und Kohlenwerke , , 

den Kohlenwerken 

km 3*466 



■3 

m 



Die. Balin ffllirt 



StfttioD MuDderfing 

km 2-wt, St«iDdorf-B 

km O'SBi der i^ehleppbahn. . . 
ibn 0'(S8 I > 

Statjon Eferding 

> ABchaeh a. d. Donau 
ibn Suis. I.uii-GnUbach . . . . 
kat l-M», Welfl-D.-Rohr , , , , 
km 3-II«,. Wel9-TJ.-Rohr. . . . 
km riMo, St. Tftl.-Bnd«. ... 
km 117-101, St Val.-Bndw. . 



Dampffllge 

Sdmeeg&ttem 

Holaaafaatzplati nnd Dampfsft^ 

Glasfabrik 

ZiegelofeD 

Donaa-LandiingBplati.' 

ibn 9'iiT, Liot-Qaisbai;li 

Materialplati 

Ziegelofen 

Schottergrnbe 

Brauhaag n. Keller 



e| 



l't85 
1-*SB 
l-iS5 



W. S. Salzburg.. 
M'. S. Saliborg . . 
W. S. Sahbnrg.. 

W. S. Salibn^. . 
S. .1. Salzburg.. . 

Station Salzburg 

• Parsch 



Bahnhof Hallein 

HaUein 

. HaUein ■-.. 

ibn 19-8 S. W 

Haltestelle Concorduhütte , 
fe» 81 '«7 

km Ö5-MS E 



. w.. 



in st Johann i. 

im 161-TOT S. W 

Station Hopfgarten 

HalteBteUe SöU-LeiUtenthal , . . 



Hul»lat:''r]iUue Ostertag 

Magaiin L. Wildenhofw 

Laderampe der Itilinger Dani]if»äge . . . 
Station Balibnrg der Salzbann'r 'l'raniwa.y 
Prachtpnstation Itding der S. K.G.L.ii. 

Fra.;l]tei]lialtest4?lie in Lt^hen 

Umladeplatz der Giiisbi.-rgbiihn 

Umlsdeplati der Salzburger Eisenbalm- 

und Tramway-OeaellHchaft 

Brauerei Kaltenhauaen 

Magazin der Perlmoser Cement-Fabrik . 

K. k. Saline 

CyllaloBP- Fabrill 

Concordia-Rütte km 4'i-iai 

Sehottergrabe 



Steiobmch des Alnii 
Magazin J. Wach.. 



I 161«: 



l->io J. Bl 

1 Bregenz 

Bregenc , 

Bregenz 

Bregenz, Ende des Viehverlade- 

Geleiaes , 

Peldkirch 

Feldkirch 

»M F. B 

1 Hard-Pauach 



igifgILge der Firma Klopfern. ECninger 
Cement-Fabrik yon Egger n. Läthi in 

Kirchbichel 

Cellnlose- Fabrik von Darblay ete 

Schuppen der Firma Osterttg 

Kohlenbähne der Firma Gebrfider Läpp. 

Zipgelverladeplatz 

StAdtiache Kombäuser 

Bretterlagerplatze 

Lagerbftnaer nnd Schlachtriehmarkt 



Petxolemn-Beservnir 

Lagerplätze 

Lagerhäuser der Stadt Peldkirch 

Spinnfabrik des F. U. Himmerle .... 
Fabriln-Etablisseinent des Dr. Jenny . 

ZusaRimen . , 



Ous 



0-180 

O'tw 

O-M« 
0-44* 

0-oi4 
O-M« 



0-1 Ti 

O-sro 
0-3»! 

1-OT5 
0-9» 



I'IBS 
O'IM 



1-4U 
]'43S 
1'4S& 



0-iTS 

O'sn 



1'43S 
l'«ä ■ 

Itss 

1-43S 
l't» 
1-43B 



I km 146-su Amttetten-Pontafel . 

Station St Lorenzen 

■ Knitt«lfeld 

M Zeltweg 

• Z«ltw<g 



Verladestelle Os&b 

Lohwerk I ( 

Metallwaarenbbrik i i 

Hagohütte i ] 

fiessemerhatte I 0-844 



Oiw 

0-MO 

0-ns 

1-OM 



1-439 \ 
1-4» i 

1-139 1 
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Die Bahn führt 



von 



nach 



QO 



nörö 



I 



c 



p Od 

an tH 
'S <l> 

CS3 



CO 






^ '^ 



a> 



C3 



in Kilometern 



Spur- 
weite 

in 
Metern 



Betriebs- 
kraft 



Station Treibach 

km 317*409 Amstetten-Pontafel . . 
Station Treibach-Althofen . . . 
Am 1945/7 Amstetten-Pontafel . . 

km 383-794 A. P 

Station Rottenmann 

» Ulnierfeld 

km 24*130 Amstetten-PontÄfel . 

Station Kosenan 

Hihu-Kematen 

Rangirbabnhof Hiefian 

Station Leoben 

Am 6*887 Zeltweg- Fohnsdorf . . . 

Antonischacht 

Station Fohnsdorf 

» Vordemberg-Markt 

Haltestelle St. Georgen 

Station St. Stefan 

» Wolfsberg 

» Eberstein 

km 19*885 L. Mosel 

Station Assling 

km 28*656 T. Laibach 

Station Fürstenfeld 

Längs der Station Biirgau .... 

Längs der Station Burgau 

Station Neudau 

» Stein- Verladstelle 

km 23*866 Laibach-Stein ...... 

Station Jarde-Mannsburg 

» Gottschee 

km 57*270 Unzniarkt-Mauterndorf 



Eisenwerk 

Verladeplatz 

Bierbrauerei Silberegg 

Verladestelle 

Schotterbruch 

Danipfsäge 

Papierfabrik 

Cementwaarenfabrik 

Holzstofffabrik 

Verladeplatz 

den Hochöfen 

Ziegelfabrik 

Josefischacht 

Etablissement 

Wodzicki-Schacht 

Etablissement ' 

Verladeplatz 

Kohlenschacht 

Verladeplatz 

Privatrampe 

Cementfabrik 

Werk »Sava« 

Cement-Magazin 

k. k. Tabakfabrik 

k. k. Tabakfabrik 

Spinnerei 

Spinnerei 

Pulverfabrik • 

Pulverfabrik . 

Kunstmühle 

Kohlen Verla desteile 

Sägewerk 

Zusammen . . . 



0-669 
0-201 
2*957 
0*144 
()2S8 
0ö77 
0*687 
0-200 
0*386 
0*180 
0*496 
0*276 
0*500 
0-160 
2*66S 
1*024 
0*084 
0*748 
0*081 
0-1S8 
0-281 
1*807 
0*087 
0*608 
0*140 
0-989 
0*277 
0*968 

O'ieo 

0*808 
1*486 



18*968 



0*280 



0*280 



0*669 
0-201 
2-967 
0-144 
0-239 
0-077 
0-687 
0*900 
0-236 
0*180 
0*426 
0*278 
0*600 

Oieo 

2*669 
1*024 
0*084 
0*748 
0*081 
0*123 
0*231 
1*807 
0*087 
0*608 
0*140 
0*289 
0*277 
0*268 
0*160 
0*808 
1*486 
0*280 



19*243 



1*486 
1*485 
0*760 
1-435 
1*436 
1*436 
1-486 
1-436 
1**86 
1*485 
1*485 
1*436 
1*435 
1*488 
1'435 
1*485 
1*486 
1*485 
1*485 
1*486 
1*486 
1*485 
1*486 
1'485 
1*436 
1*485 
1*485 
1*485 
1*435 
1*485 
1*486 
0*760 



A 

D 

A 

1) 

J) 

D 

A 

D 

D 

D 

A 

D 

1) 

D 

1) 

D 

D 

D 

D 

A 

I) 

D 

I) 

D 

A 

A 

A 

D 

A 

I) 

I) 

A 



Station Pola 

» Pola 

km 122*337 bei Pola 

km 0*00 (km 123* 179) der Schleppbahn 

zum Seearsenal 

Station Dignano 

» Rovigno 

Geleise Nr. VIl. in Station Triest-St. 

Andrea 

km 0*876, Tr.-S. Sabba 

km 1*896, Tr.- S. Sabba 

km 1-184 St. Andrea-S. Sabba 

km 4.881 » » » » 

Station Spalato 

» Spalato 

» Siveriö 

km 20*788 P. S 



K. u. k. Munitions-Etablissement 

K. u. k. Seoarsenal 

Hafenkrahn 



km 0*884 an der Kiva 

Quarzsanddepöt des Giov. Mansin 
Fabrik Andrioli u. Wassermann . . . 



km 0*860 im Seearsenal des österr. Lloyd 

Linoleumfabrik 

Triester Metallwerk 

Oelfabrik 

Mineralöl-Raffinerie 

Riva in Spalato . 

Molo und der Riva 

K(>hlengruben 

km 0*946 an der Riva 



Zusammen . . . 



0*438 



1*659 
0*096 

0.848 
0*041 
0*089 

1*891 
0*185 

• 

0*940 
0*980 
0*087 
0*609 
0*789 
1*118 



0*003 



0*234 



7*967 



0*676 



0*438 
1*659 
0*095 

0*848 
0*041 
0*085 

1*891 
0*185 
0*984 
0*240 
0*930 
0*087 
0*609 
0*789 
1*118 



7*942 



1-486 
1*486 
1*485 

1*486 
0*750 
1*435 

1*435 
1*486 
1*486 
1*486 
1*486 
1*485 
1*485 
0*600 
1*435 



P 
D 
D 

D 
A 

A u. D 



A 
A 
A 
A 



u. I) 
u. D 
u. D 
u. D 
A 
A 
A 
A 
D 



Station Budweis 

M Budweis . 

» Budweis 

» Budweis 

» Budweis 

km 0*480 der vorstehenden Anlage 
Station Gojau . . 

» Salnau 



k. u. k. Artillerie-Zeugsdepot 

Zuckerfabrik . . 

Eohlenmagazin ... 

Tabakfabrik . 

Gasanstalt 

Imprägnirungsanstalt 

Papierfabrik 

Holzlagerplatz 



4*1*0 

1*218 
0*102 
0*446 
0*480 
0*499 



6 




014 
557 
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Die Bahn führt 







52 

X 



V u 



nach 



X 






^•5 ^ - 



I 



in K i 1 «> ni e t trrn 



"^1 

5 liSpar- 
--J; 1. weite 



X 



in 
1 Metern 



'" i. 



Station Kniinaii 

L'tn 216'j'*3 Gm. K 

Station Zliv 

M Station I'rotivin , 

■I km 272*530 Gm. K 

\: km 349808 Gm. K 

.• vorsteh*'n'l*'m Gflfi.«-.»* 

■ km 35 J '019 Gm. K 

Mascliin^nfabrik Skoda .... 

km 0'.'H5 i\^r vorh*T^«'li»Mnl«-n .Viilair«* 

hm 354 iftt Gin. E . . 

vorät*fh»:n«l«:'m G^l^'isi* 

Station Mari'.'Tiba<l 

•) Marienliad 

j> Mari*'nha<J 

M Marienba<i 

I.m 45':i4o «k-r Halt»'>t»'ll»* H»-z*l*fkan 

km 49 806 Klattaii 

Stati4»n Schiitt»'nliof»-ii 

km 94 713 E. I> 

. /.m 98'352 PilB»fn 

km 98 645 I'ils^-n 

: Fracbtenbahnhof I'iN» ii 

km l(X)'39i E. I» 

I km lOloM E. D 

Am 105-77« E. I) 

km 105*M»3 E. D 

Arm 1(»7*«;37 'I ft-mosrbna 

Station Podi-rsam 

km 122ii>3 E. l> 

|i vor8tfhend«T S<-bl*^)*pbahn 

: km lt>8Ä»5 E. I» 



km 190-7ST, E. I> 

km 192-8a E. I) 

km 2(X)7i.4 E. I) 

km 202-4^6 E. ]> 

km 21887'. E. 1) 

km 226'7ii E. I) . . . 

km 280-2'ji E. I) 

km 233-510 E. I> 

km 237-017 E. D 

km 258*505 E. 1) 

km 241*131 E. D 

vorBtehendem G<*bii8<' 

Station BUin 

» Bilin 

Am 243*561 Bilin 

km 0*821 der vor.stehffnden Schlt'ppbahn 

km 243*iw5 E. D 

km 246'OH Duz-Ladowitz . . 

km 0*162 der vor8t«?b»*ndpn Scble}>pbahn 

km 2*993 L. N 

km 3*773 L. N 

vorstehender Schleppbahn 

km 3*843 L. N ■ 

Station Nürschan 

» Nrirachan 

» Nürschan 

» Nürschan 

km 132*921 P. F 

Station Taus 

» Hawran 

km 14*065 P. W 

km 14*585 P. W 

km 2*341 Hohentrebetitseh 

km 4*185 Schönhof . . 

km 15*889 Kadonitz 



S<:bupf*rn 

Kanstdün^erfabrik 

Thonwaarenfabrik 

Brauerei in Protivin 

Magazin 

Magazin 

Darapfmnhle 

Kangirg*:lfij>*f 

vorstebeiidrm Gideihe . . 

Papier-Kalirik 

Ladegel»ris«' 

l)ampfzi»';r«'bM 

Magazin 

liadeplat/. 

Ladeplatz 

Wrladi'plätz«*» 

Ladeplatz . . 

Dampfsäge 

DamplziegfU-i 

Danipfzieg»'l»'i 

Brauhaus . . . 

Actienbrauerei 

Brauhau» 

Brauhaus 

Bollewetzer-Teicht* 

Agnes-Zeche 

Johanni-Zeche 

Cham(»tte-Fabrik 

f eriauepiai-z ...•«•.•••••••• • ••.•.. 

Davidschacht ... 

Chemische Fabrik . . . 

Zucker-Fabrik in Kriegern 

Laderampe 

Ladegelei8<^ 

Ladegeleise . . 

üopfenmagazin 

Rübenverladeplatz . . 

Rübenverladeplatz 

Rübenverladeplatz 

Dampfziegelei 

Rübenverladeplatz 

Rübenverladeplatz 

Verladeplatz 

Etablissement f. Mineralwasserversendung 

Rudyaizeche 

Verladeplatz 

Amaliazeche 

Fridaschacht . . 

Eraeranschacht 

Frauenlobschacht 

Rudolfsschacht 

Mariaschacht . 

Sulkov-Schacht 

Sulkov-Neuschacht 

Maischacht 

Sjlvia- u. Kriimnichschaclit 

Hermannshütte 

Humboldtschacht 

Zieglerschacht 

Austria- u. Bayerschacht 

Zuckerfabrik 

Zuckerfabrik 

Anna-Schacht 

Ziegelei 

Zuckerfabrik 

Zuckerfabrik 

Zuckerfabrik 



ü 



r 



0*058 
0*419 
0*G6d 
1*592 
0*130 
0*174 
0'l-38 
0-504 
2*028 
0-170 
0l53 
0S70 
0l63 
0*045 
0*115 

Osr.H 

()144 
180 

U-39i; 

4*570 
2*050 
1*049 
0'920 
0*490 
OflfiO 
1*007 
0-456 

• 

0*331 
0*81 -• 
1*54 S 
0-24.'» 
0*189 
0*089 
OlOl» 
0*103 
0*128 
0*1!K) 



! 



0.18« 
0*143 
0*128 
0*196 
1*375 

• 

2*633 
0*514 
0*581 
1*418 
0*254 
0*P37 
1*528 
3*049 
2*0.'»1 
4*568 
15*645 
2*097 
2*722 
8 199 
0*688 
1*140 
0*298 
0*060 
0*358 
0*799 
0*991 



O 



lUU 



0- 



282 







0. 











a%\ 



0.0O.T 

0*037 



807 



076 



185 



0*087 



! 



[ 



II 



I 



0*058 1 
0*41» 

0*669 !; 

2*847 
0*130 
0-174 
0*688,, 
0ft04 i! 
2*028 [ 
Ol 70 j, 
(ri53 I 
0-87Ü 
0*1 «3 
0*045 
0ll5 
0*358 
0*144 
0*180 
0*282 
0*896 
4*570 
2*050 
1*049 
0*920 
0*490 
0*960 
1*007 
0*456 
0*166 
0*881 
0*812 
i'548 
0*245 
0-189 
0*08!» 
Oll4 
0*140 
0*128 
0*lftO 
0*307 
0*186 
0*148 
0*128 
0*196 
1*375 
0*076 
2*688 
0*514 
0581 
1*418 
0*254 
0*937 
1*528 
3*049 
2*051 
4*568 
15*645 
2*097 
2*722 
8*199 
0*688 
1*325 
0*298 
0*060 
0*858 
0*886 
1*991 



1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*48.^ 
1*435 
1*000 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
0*500 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*435 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1-485 
1*485 
1*485 
0*700 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*435 
1*485 
1*485 
-485 
'486 
'485 
485 
600 
-485 
*4S6 
*4S5 
-485 
*485 
-485 
-485 
*4S5 
*486 
'485 
*4Sft 
*485 
'485 
*4S5 
'485 
485 
*4S6 






I 



o 



*4S5 
•4S5 



'4W 
*U5 



A 
A 



85 



p 

o 
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Die Bahn führt 



von 
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00 






J 



ao 






CO 

'S 
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CO 

• »-< 



Od 
00 






I 

CO 






in Kilometern 



Spur- 
weite 

in 
Metern 



Betriebs- 
kraft 



CO 



km 1*683 Ch. N 

Ktn 9*005 L^n. Vi. . . . * •• 

km 9*971 Ch. N 

km 10-S84 Ch. N 

Station Neudek .... . . 

» Neudek 

» Helenenschacht 

)) Helenenschacht 

hn 2*180 E. N 

km 2*825 E. N 

km 0*745 des Vinzenziflngels 

km 2*488 E. N 

Am 0*040 E. N 

km 3*155 E. N 

Station Neusattel . 

» Asch 

Haltestelle Thonbrunn 

Station Wolin 

km 11*878 St.-W 

ktn 14*995 St.-W 

Station Joachimsthal 



Frida-Schacht 

Nobertizeche 

Holzschleiferei-Fabrik 

Holzschleiferei-Fabrik . . 

Blechwalzwerk 

Wollkämmerei 

Helenen-Schacht 

Glasfabrik 

Union-Schacht 

Vinzenzi-Schacht 

Herrmann-Schacht 

Katharinazeche 

Julius-Schacht 

Dampfziegelei 

Josetizeche 

Fabrik 

Fabrik 

Getreidtnnagaziii 

Leder-Fabrik 

Leder-Fabrik 

k. k. Tabakfabrik 

Zusaniitien . 



0*295 

0-101 

0*12G 
0*070 

0*394 

O'S'^i 

1*386 
0800 
l'lSl 
0*425 
0.081 
0*300 
130 
1-050 
0'903 
0-30*5 
0.10« 
0*144 



91 089 



008l 
U-642 



9*094 



0*295 
0*101 
0*120 
0*070 
3*084 
0*394 
0*861 
l-2ft6 
0*800 
1*151 
0*425 

0*081 
0*300 
O'ISO 
l'O.'iO 
0*903 
0*308 
0*108 
0*144 
0*081 
0*542 



103*183 



1*435 
1*435 
1*435 
1*435 
1*485 
1*435 
1*485 
1*485 
1*485 
1 -435 
1*436 
1*485 
1*436 
1*435 
1-435 
1-436 
1-4.16 
1-435 
1 -436 
1*435 
1*435 



D 

D 

D 

I) 

D 

I) 

D 

D 

D 

I) 

D 

1) 

D 

D 

1) 

1) 

I) 

I) 

I) 

u. 

1) 



A u. 1) 



es 



Stati«»n Chlumec-Pilaf . . 

» Weseli-Meziiuosti 

» Tabor 

» ßeneschau 

km 142*484 Gmünd-Prag. 
Station Cerfan 

» Oufinoves 

» Ourinoves 

» Hostivaf .... 

km 179*880 Onifind-Pra^' . . 

km 2*891 Budw. -Wes. . 

km 2*875 Budw.— Wes. . 

km 13 493 Budw.— Wes. . 

km 1*394 P.-P 

Station Radotin 

» Badotin 

» Radotin 

» Kadotin 

» Karlstein 

km 34*8»6 P.-P 

km 36*814 P.-P 

Station Berann 

» Beraun 

» Beraun ..... 

» Königshof 

» Königshof 

» Zditz 

km 60*627 

Haltestelle Zbirow 

Station Holubkau 

» Rokitzan 

» Rokilzan 

km 104*543 

Station Stupno-Bfas .... 

» Pärglitz 

» Althntten 

» PHbram 

» PHbram 



Holzdepot 

Spiritusraftiiierie . . 
Malzfabrik . . 

Holzlagerplatz 

Steinbruch 

Ziegelei 

Zuckerfabrik 

Ziegelei . . . 

Rüben verladeplatz 
Riibenverladeplatz . . 

Brauerei 

Fassbinderei 

Kohlen verladeplatz 
Spiritusfabrik . . . 

Zuckerfabrik 

(Jementfabrik 

Olassand- Wäscherei 

Kalkofen 

Kalkofen 

Steinbruch 

Steinbrucli 

Kalkofeii 

Zuckerfabrik 

Kalkofen 

Eisenwerk«^ 

Cementfabrik 

Zuckerfabrik 

Eisenwerke 

Eisenwerke " . . . . 
Cellulosefabrik . . . 

Coaksöfeu 

Eisenwerke 

Papierfabrik 

Kohlengrube 

Eisenwerk 

Eisenwerk 

Magazin 

Kohlenmagazin . . . 



0*182 
1*019 
0*009 
0-078 
1 *fi03 
0*044 
0*550 
0*187 
0*074 
0*221) 
0*524 
0*146 
0*072 
0-510 
0-423 
0*271 
0*220 
0*12.. 
0*194 



0*3 G»« 
1-404 
1-178 
4-936 
1-287 

0-8i;> 

2-886 
0*961 
0*681 
0*603 
0*634 
0-361 
0*296 

• 

1*138 
0-148 
0-148 







06«; 












280 
IT) 2 



987 



811 



0-3;i0 



01.J7 
0*821 



0*1 8y 

1*019 

0*069 

0-078 

1-60.S 

0*044 

0*o60 i 

Ol87 

0*074 

22) 

0*580 

Ol46 

0*072 

0*180 

0-42J 

0*271 

0*21?0 

Ol-26 

0*194 

0*280 

0*162 

0*199 

1-404 

0-357 

6-»23 

1-2S7 

0-767 

2-836 

0*961 

0*681 

0-503 

0*fi84 

0*361 

0*296 

0*811 

1*188 

0*148 

0-148 



1*436 

1*436 

1*436 

1*436 

1*436 

1*4S6 

l*43r. 

l*4S:i i 

I *436 

1*436 

1*486 

1*4.86 

1*4S> 

1-435 

1*436 

1*435 

1-435 

1*435 

1-436 

1*435 

1*436 

1*435 

1-485 

1-435 

1-486 

1-486 

1 -4^6 

1-436 

1*486 

1-486 

1*436 

1*486 

1*436 

1*486 

1*486 

1*486 

1*435 

1*435 



A 
A 



I) 
I) 
I> 
I) 
I) 
I) 
I) 
I) 
1) 

D 
I) 
1) 
D 
1> 
A 
A 
A 
A 
I) 

n 

I) 
.\ 

II. 

n 
i> 
i) 
I) 
I) 

A 
A 

u. 
u. 
D 
D 
D 
D 
D 
D 



I) 



I) 
I) 



\ 



\ 



\ 



m 



I 

^ 'ö 
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von 



nach 



ao 



1-^ 



02 









'S ci 

CS3 



Oi 
^ X 

C ^ 



OS 
CO 



5 c 



in Kilometern 



Spur- 
weite 

in 
Metern 



Kt 



bc 



Station PHbram 

ibiii 75-248 B. P 

km 56'6i6 P.-Zd 

lern 1*185 Prag-Moldau 

Am 2'057 Prag-Moldau . 

Station Hlubocep 

km ()'220 der vorstehenden Anlage . . . 

Station Hlubof ep 

km 6m»o Prag-Moldau 

km 7*984 Prag-Moldau 

Station Repora 

» Repora 

km 8*405 Prag-Moldau 

km 13*86» Prag-Moldau 

Station Du§nik 

km 2S*875 Prag-Moldau 

km 39.552 Prag-Moldau 

Station Swolefiowes 

km 47**14 Prag-MoMau 

Haltestelle Sclilan 

Station Klobuk 

» Perutz 

» Chlumöan 

» Laun 

» Laun 

» Laun 

» Laun 

» Leneschitz . 

km 122*887 Prag- Moldau 

km 122*474 Prag-Moldau 

Im 123*290 Prag-Moldau 

km 123*591 Prag-Moldau 

Station Brüx 

» Brüx 

» Brüx 

» Brüx 

km 134*355 Prag-Moldau 

km 0*183 Bodenbach-Komotau .... 

Stution Kleinkahn .... . . . 

km 33*484 Bodenbach-Komotau 

km 34*799 Bodenbach-Komotau . . . . 
km 0*772 der vorstehenden Anlage . 

Station Teplitz 

km 1*898 der vorstehenden Anlage . . 
km 0*105 )) » » . . 

km 1*964 » » » 

km 2*155 » » )> 

km 0*615 » » )) 

km 1*136 » » » . . 

km 38*924 Bodenbach-Komotau 

km 41*065 Kosten . . 

km 40*806 Kosten 

Am 40*861 Kosten 

Am 0*454 der vorstehenden Anlage . . 

Am 40*897 Kosten 

Am 45*664 Bodenbach-Dux 

Am 46*077 Bodenbach-Dux 

Am 46*580 Bodenbach-Dux 

Am 0*857 der vorstehenden Anlage . . 

km 48*298 Bodenbach-Dux 

Am 0*387 der vorstehenden Anlage . . 

km 49*088 Dux 

Am 49*11« Dux 

hn 49*455 Dux 

km 50*416 Bodenbach-Dux 

km 50*728 Bodenbach-Dux 

Ai» 0*230 der vorstehenden Anlage . . . 



Glasfabrik 

K. k. Schmelzhütte 

Holzdepöt 

Glasfabrik 

Fabrik 

Steinbrüche 

Ziegelringofen 

Fabrik 

Steinbrüche 

Steinbrüche 

Ringofen . 

Ringofen 

Kalkofen 

Verladeplatz . . . 

Fabrik in Nuöic 

Verladeplatz 

Verladeplatz 

Fabrik 

V^erladeplatz 

Fabrik 

Fabrik 

Fabrik 

Fabrik 

Brauhaas 

Fabrik 

Rüben verladeplatz 

Fabrik 

Fabrik 

Fabrik 

Fabrik 

Johann-Schacht 

Lagerhaus 

Fabrik 

Fabrik 

Fabrik 

Fabrik 

Theodor-Schacht 

Fabrik 

Verlwleplatz 

Paulinen- und Helenen-Schacht 
Bruno-Schacht . .... 

Dampfmühle . 

Teplitzer Walzwerk 

Franz Josef-Schacht 

Glasfabrik . . 

Fabrik 

Neubesihertglück Zeche II ... . 

Agnes-Tiefbau 

Feinblechwalzwerk 

Herbert-Zeche 

Elisabeth-Schacht . . 

Fabrik 

Emilien-Schacht 

Fabrik 

Fabrik 

Gisela-Schacht 

Victorin-Schacht 

Nelson I-Schacht .... 

Pumpenanlage 

Fortschritt-Schacht II . . . 

Fortschritt-Schacht I 

Frischglück-Zeche ... 

Frischglück-Zeche 

Johannes-Schacht 

Fabrik 

Christiana-Schacht 

Rampe 



• • • • 



0*048 
2*259 
0*089 
0*189 
0*277 
0*790 
0*151 

0*100 

0*174 

0-312 

0*204 

0*488 

0*255 

0*105 

2*448 

0*227 

0*343 

4*348 

0i:6 

0*525 

2*865 

2*105 

0*600 

0*617 

2*484 

0*163 

2*050 

0*934 

0*587 

0*150 

0-461 

OlST 

0*155 

0*30*2 

0*311 

0*113 

0*604 

0*i;g 

0*104 
0*727 
1-263 
0*114 
4*028 
0-416 
Ol 08 
0*206 
0*983 
1-681 
0*985 
0*266 
0*310 
0*816 
0*729 
0-897 
0*2«2 
1*031 
0-433 
0*589 
0*243 
l*il76 
0*856 
0-247 
0*890 
0910 
0*133 
0*S88 
0-12') 



0-114 



0*477 

• 

0*013 
0*028 



0*35^ 
0*0-7 



0'072 
0-264 
0ü82 



0-lOi 











07ri 



106 



0*048 
2*259 
0*089 
0-139 
0*277 
0*790 
0*151 

0*100 

0*174 
0*312 
0*304 
O4B8 
0*255 
0*105 
2*448 
0*227 
0*457 
4-343 

0*17« ! 

0*525 
2*365 
2*582 
0*600 
0*680 
2*51 2 
0*163 
1*044 
1*287 
0-624 
O15O 
0-4(il 
0*187 
0*227 
O-SG'i 
0*393 
0*113 
0*604 
0*282 
0*104 
0*787 
1*263 
0*114 
4*028 
0*4 IG 
108 
O2OC 
0*983 
1*681 
0*985 
0*266 
0*810 
0*8IC 
0*729 
0-897 
0*263 
llO« 
0*483 
0*589 
0*248 
1*978 
0*8S6 
0*247 
0*890 
0*910 
0*188 
0*388 
0*190 • 



0'600 

1*485 

1*485 

1-485 

1-485 

1-485 

1-435 

1-485 

1-485 

1*485 

1-485 

0-750 

1-485 

1*485 

1-485 

1-485 

1*485 

1-485 

1*485 

1-485 

1-485 

0-800 

1-435 

1-485 

1-486 

1-485 

1*485 

1*485 

1*485 

1*485 

1*485 

1*435 

1*435 

r4J»5 

1*485 

1*435 

1-435 

1-485 

1-485 

1-435 

1-485 

1*485 

1-485 

1-485 

1-485 h 

1*485 

1-485 

1-435 

1-435 

1-435 

1*485 

1-485 

1*485 

1-485 

1*485 

1 

1 

1- 

1 
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QO 
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CO 
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O) 
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QO 

CO 



in Kilometern 



Spur- 
weite 



m 



Metern 



Betriebs- 
kraft 



cd 



/i-m öl'öcs Bodenbach Dox 

km 47*047 Ossegg 

km 47*6«« Bodenbach-Koniotau 

Station Brach 

km 51'467 Bruch 

Station Wiesa 

km 53*737 Wiesa 

km 53*978 Wiesa 

km 0*479 der vorstehenden Anlage . . 

km 55*291 Ober-Leuten sdorf 

km 57*292 Bodcnbach-Komotau . . 
km 0*584 der vorstehenden Anlage . 

km 65*477 Eisenberg 

km 66*084 Eisenberg 

Station Chejnov 

» Jistebnic 

» Jistebnic 

km 8*465 Beichstadt 

km 17*869 Nieuies 

km 3*080 Nusle-Modfan 

Station Modfan 

» Modfan 

km 1*685 Zlonitz-Hospoziii 

Station Hospozin 

» Seidan 

» Priesen-Postelberg 



Francisci-Schacht 

Nelson Ill-Schacht 

Alexander- Schacht 

Gutmann-Schacht 

Johann-Schacht 

Paul-Schacht 

Pluto-Schacht 

Georg-Schacht 

Moritz-Schacht . 

Fabrik 

Antonia-Schacht 

Magdalena-Schaciit 

EUy-Schacht , 

Grohmanu-Schacht , 

Verladepiatz 

Magazin 

Fabrik 

Fabrik 

Fabrik 

Verladeplatz , 

Fabrik 

Fabrik 

Fabrik 

Fabrik 

Verladerampe 

Zuckerfabrik 

Zusammen 



1*178 
1*217 
3*131 

1*811 

2*ico 

1*641 
1*847 
1*957 
0-467 
1 0?6 
0*529 
3*586 
1*214 
0*188 
0*080 
0*203 
3*359 
0*186 
0l9S 
920 
1*68S 
260 
7G8 
0*081 
2*586 



105*597 



249 



200 



1*476 



1 178 

1*217 

3*181 

2*243 

1*811 

2*10U 

1*541 

1*847 

1*057 

0*467 

1*020 

0*62^» 

3*586 

1*214 

0*183 

0*080 

0*203 

3*359 

0*136 

0*198 

0*920 

1*683 

0*260 

0*763 

0*081 

2*536 



1 11*321 



1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*435 
1*435 
1*435 
1*485 
1*495 
1*485 
l*48r. 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1-435 
1*485 
1*485 
1-485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*486 



D 
D 
D 
D 
D 
D 

D 
D 
D 
1) 
D 
D 
D 
D 
D 
D 
D 
1) 
1) 
D 
I) 
D 
D 
D 
D 
u. D 



s 



Haltestelle Lobenstein 

Station Skrochowitz 

km 107*919 J. Tr 

Haltestelle Wawrowitz 

km 113*148 J. Tr 

Station Olmntz . 

» Obnütz 

» Olmntz 

» Olmütz 

km 2*665 0. J. 

Haltestelle Bystrowan 

Station Gr.-Wisternitz . 

Haltestelle Marienthal 

Station Freudenthal 

km 86*612, 0. J 

km 86*941, 0. J 

itffl 9*749 N. B 

km 25*977 N. B 

Am 0*712 St.-G 

km 14*667 St.-G 

Station Böhmisch-Märzdorf . 

» Haniisdorf . . 

» Hannsdorf 

km 21*511 H-Z 

Station Zöptau 

km 52*529 zwischen den Stationen Niklas- 

dorf und Ziegenhals 

Bangirbahnhof in Hodolein 

km 0*142 der vorstehenden Anlage . . . . 
k/n 0*767 der Schleppbahn in Hodolein 

Haltestelle Obnütz-Neugasse 

Haltestelle Olmütz-Neugasse 

km 4*8315 zwischen den Stationen Olmütz 

Stadt und Hfeptschein 

Station PHkaz . 



Zuckerralfinerie 

Zuckerraffinerie 

Zuckerfabrik 

Zuckerfabrik 

Dampfbrettsäge u. Ziegelei 

Malzfabrik 

Dainpfbrettsäge 

Schieferdepöt 

Malzfabrik 

Militärdepot 

Ziegelei 

Zuckerfabrik 

Eisen waarenfabrik 

Dainpfbrettsäge 

Dampfmühle 

Holz- und Kohlendepöt 

Kalkofen 

Zuckerfabrik 

Kingziegelofen nächst Sternberg . . . 

Zuckerfabrik in M. Neustadt 

Kalkofen 

Brauerei in Hannsdorf 

Fürstlich J. Lichteiistein'sche Dampf- 
brettsäge in Hannsdorf . 

Walzwerk der Gewerkschaft ZOptau . 
Maschinenfal)rik der Gewerkschaft Zöptau 

Steinbruch 

Hoiitzer Zuckerfabrik 

Brauhaus 

Holzplatz 

Malzfabrik 

Gasanstalt 

Zuckerfabrik 

Malzfabrik 



0-23« 
0*491 
0*186 
0*498 
0-111 
0*438 
0*455 
0l4l 
0544i 
0*861 
0*286 
0*797 
0*199 
0*178 
0*625 
0*150 



0*180 
0'912 
0680 
0*265 

0*420 
2*610 
0*490 

0-107 
2*173 

0l59 
0*166 
0*261 

1*962 
0*218 













306 
9SG 



3:.5 
U4<i 







150 



0*288 
0-401 
0*186 
0*498 
0*111 
0*488 
0*455 
0*141 
0*546 
0*861 
0*28«'. 
0*797 
0*199 
0*173 
0*625 

• 

0*300 

0*98i: 

0-180 
0*912 
0*680 
0*265 

0*420 
2*610 
0*490 

0*107 
2*178 
0*855 
0*169 
0*286 
0*261 

1*962 

0*218 



I 



1-485 
1*435 
1*435 
1*485 
1*435 
1*435 
1 485 
1 435 
1*486 
1*485 
1 485 
1*485 
1 485 
1-485 
1*435 
1*485 
1 485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 

1 -485 
1 485 
1 485 

1 485 
1*485 
1*485 
1*435 
1*435 
1*485 

1*435 
1*485 



A 
A 



D 

1) 



D 



D 

A 

D 

A 

D 

u. 

n. 

A 

A 

D 

D 

u. 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

A 

u. 1) 

D 



D 
D u. A 
D u. A 

D 
A u. D 
A u. D 

D 

A 

D 

A u. D 
D 
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in 
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kraft 



N 



«S3 ' 



Station Drahanowitz 

» Cellechowitz 

Am 2'167 zwischen den Stationen Pros»- 

nitz L.-B. und Kosteletz , 

km 0*«09 der vorigen Schleppbahn .... 
km 27*875 zwischen den Stationen K(»r- 

nitz-Dtbell-Jessenetz 

km 34'a99 zwischen den Stationen Dibell 

Jessenetz und Komitz 

Station Gross Opatowitz 



Zuckerfabrik 

Zuckerfabrik in Cellechowitz 

Brauerei 

Brauerei 

Kalksteindepot 

Kalkofen 

Chamottefabrik 

Zusammen 



0'978 
0*844 

0'9t6 
0*184 

0*107 

0*093 
0*213 



19*603 



l*6«7 



0*150 



0*978 
0*844 

0*986 
0*184 

0*107 

0*098 
0*811 



1*48» 
1*485 

1*485 
1*486 

1*485 

1*485 
1*485 



21*140 



A n. D 
A u. D 

D 
A 

D 

D 
D 



I ;- 



Station Bochnia , 

» Slotwina 

» S^dziszöw 

> Rzeszöw 

» Wieliczka 

» Wieliczka 

» Wieliczka 

» Niepoi'omice 

km 26*840, D.-R 

km 2*6 Oö.-Pod 

km 62-497 Oö.-Pod 

Station Podgörze-Bonarka . 

km 63*197 OÄ.Pod 

Station Wfgierska-Görkii . 
km 35*416 Zw.-N.-S. . . 
k»i 39*113 Zw.-N.-S 

Station Saybusch 

Ä-m 108*482 Zw.-N.-S 

Station Mszana dolna . . 

km 23*144 Str.-N.-Z 

km 43*881 Str.-N.-Z. . . 

km 66*086 Str.-N.-Z 

km 108-518 Str.-N.-Z 

km 2.681 Zag.-G 

Station Gorlicc 

» Czudec 



Salzmühle in Bochnia 

Brauhaus in Okocim 

ja) Zuckerfabrik 

|b) Brückenwage 

k. k. Militär-Baracken in UzeHzöw 
Schächten Franz Josef u. Elisabetli . . 

Salzmühle in Wieliczka 

Salzmähle in Wieliczka 

Dachziegelfabrik in Niepoloniice . 

Holzverladeplatz 

Schotterdepötplatz bei Oswi^cim 

Kalkbrennerei in Podgörze 

Cement-Pabrik in Bonarka 

fliädt. Kalkofen in Podgörzo . ... 
Eisenhütten in W^gierska (vdrka 

Brauhaus in Wieprz 

Leim-, Spodium u. Knoclienniehl-Fabr 

in Saybusch 

HolzdepOt in Saybusch 

km 108'fi84 der Linie ZwanloA-Neu-Sandi'o 
Brett säge der Firma Jakob u. Josof Kohn 

Naphtha-Katiinerie in Libuscha 

Naphta-Raffinerie in NiepoFoniice 

Thonwaarenfabrik . . 

Wagenbaufabrik 

Naphta-Raffinerie in Marianpole 

Schwefelsäure-Fabrik in Gorllce 

Kalkofen in Czudec 

Zusanunen . . 



0*197 
4*840 
0*673 
0*687 
0-685 
2*557 
0*112 
0*105 
0*296 
0*172 
0*218 
0*211 
0*500 
0*466 
0*290 
0*669 

0*715 
0*286 
0*202 
0*80r, 
0*823 
0*672 



1*032 
0*276 
0*390 



16*800 








180 
285 



0*415 



0*197 
4*240 
0*578 
0*687 
0*625 
2*657 
Olli 
0*106 
0*296 
0*172 
0*818 
0*211 
0*500 
0*466 
0*220 
0*669 

0*715 
0*286 
0*202 
0*806 
0*828 
0*57 i 
0*180 
0*235 
1*082 
0*276 
(V890 



16-71» 



*485 

*485 

485 

485 

-486 

*486 

*485 

-485 

*485 

486 

485 

*486 

'485 

*486 

*485 

'485 

'435 
*4S5 
*435 
•48.*i 
'485 
'435 
•485 
'485 
'435 
*435 
'435 



A 
D 

A u. D 
A u. D 

D 

D 

A 

A 
A u. D 

D 

D 
A o. D 

D 
A u. D 

A 
A u D 

A u. D 
A 
I> 

A u. D 

n. D 

u. D 

u. D 

u. D 

u. n 

u. D 
A 



A 
A 
A 
A 
A 
A 



to 






Station Przeworsk 

» Przeworsk 

Ann 243'446 Zurawicji I*r/.<Miivsl 
Station Mszana 

» Lfinbor^ ... 

» LenibtTg 

» Leinberg 

» Leniberg 

km .•548-959 L.-1Vm1 

Station Taniopol . 

1) Brody 

» Przeinyj^l-Bakonr/yce . 
» PrzemyÄl-Bakoüczyce . . 
a Posada-Chyrowska. . . . 

» Ustrzyki ... 

9 Olszanica 

km 15'899 L.-Str.-L 



k. n. k. FHldeisenbahinlepöt 

Zuckerfabrik 

Przemyöi-Zasaiiie 

Wagen- und Werkzeugth'pot der Bau- 

unternehniung 

Spiritusfabrik 

Getreidelagerhaus 

Spiritusinagazin 

Kohlendepöt 

Spiritusraäfinerie 

SpirituslagerhauK 

Depot für Erzeugnisse der Dainpfsäge in 

Smölno 

k. u. k. Heubararken 

k. u. k. Heubaracken 

Holzlager 

Schnittholzdepot 

Sägewerk 

Kalköfen 



0*875 
1*901 
1*857 

0*581 
0*180 
0*234 
0*052 
0*068 
0*323 
0*221 

0*:'95 
0*297 
0*235 
0*316 
0*137 
0*250 
0*097 



0*U3«; 





0*375 


1 '485 




l'90l 


1 485 




1*857 


1*435 




0*581 


1 486 




0'!80 


1 486 




0*234 


1485 




0*052 


1*48:. 




0*068 


1*485 




0*828 


1*485 




0*221 


1-485 




0*295 


1 -485 




0*297 


1*485 




0*285 


1*435 




0*816 


1*485 




0*178 


1'485 




0*260 


1*436 




0*097 


1*485 



J> 

D 
D 

I) 

D 

D 

D 

D 

u. D 

D 

D 
D 
D 
D 
D 
A 
D 



39 



Die Bahn fahrt 



von 



nach 









I 



a 
m 



'/J ^~^ 

.3^ 






^ Vi 



30 






in K i 1 o in e t ti r n 



Spur- 
weite 

in 
MeU^ni 



Betriebs- 
kraft 



km 18*033 an der Haltestelle Fustoniytv 

Station Glinna-Nawarya 

km 35'S98 L.-Str.-L 

km 38 870 Skole— Hrebenöw 

Station Hrebenöw 

km 47*936 L.-Str.-L 

km 49*997 Hrebenöw Tiiclila 

Stetion Tuchla 

km 59*180 Tuchla S^awski) 

km 73'868 Lawoczne - Beskid 

km 2*816 Drohübycz - Borjs^aw 

km 4*421 Drohobycz— Borvslaw 

km 10'9ft8 Drohobycz — Borvslaw 

km 35*911 GlJAsko Zdkiew 

km 88*249 Lubvcza BeJzec 



Kalköfen 

Kalkofen 

Steinbruch 

Sägewerk Deiinia 

RundholzdepAt 

Holzdep6t 

Rundholzdepöt 

RnndholzdepAt 

Rundholzdepöt 

RundholzdepAt 

Holzdepöt 

Petroleuni-Raffin«»rie 

Holzverladeplatz 

Glashütte 

Danjpfsä^c 

Zusammen 



Ol 12 
0*166 
0-440 
0*244 
0-285 

0-450 

O'HiS 

0*413 
0*625 
0*394 
0-263 
0*243 
0-235 
0*084 
0*093 



11.483 



0-250 



O'isO 



0-112 
0-16»» 
0-440 
0-244 
0-285 
0-439 
0*168 
0*418 
0*625 
0*384 
0-263 
0*493 
0-235 
0-084 
0-093 



I 1*769 



1*485 
1*485 
1*486 
1*485 
1-485 
1*485 
1*485 
1*485 
1-435 
1*485 
1485 
1*485 
1 485 
1 435 
1 -485 



D 

U. 

D 
1) 
I) 
D 
1) 

n 
l) 
I) 

D 
1) 
I) 
1> 
1) 



r> 



km 33-166 St.-H 

Ä-Wl 138*275 L.-Cz 

Stetion Stanislau 

km 1 43*500 L.-Cz 

Stetion Kolomea 

• Kolomea 

» Kolomea 

km 194*689 L.-Cz, 

Station Widynöw 

» Widynöw 

> Czemowitz 

» Czemowitz 

» Czemowitz 

» Czemowitz 

» Volksgarten 

km 1*968 Str.-St 

km 2*814 Str.-St 

km 4*680 Str.-St 

Stetion Thunacz-Pa^ahicze 

km 51*561 St.-W . . 

km 59*184 St.-W 

km 66*68» St-W 

km 78*419 St-W 

Stetion Nowosielitza 

» Sopöw 

» Peczeniiyn 

km 14*888 Kolomea-Stoboda-Rung 

Stetion Szczeparowce-Kniaidwör 

» Diatkowce 

» Szczeparowce-Kniatdwör 

km 33*738 Hliboka-Berhometh 

Stetion Radautz 

» Molit 

» Kimpolung 

» Paltinoasa 

km 9*989 Wama-Russ.-Moldawitza . . . 

km 29 347 Hliboka-Berhometh 

km 4*242 Ladestelle Deia, Wama-Russ.- 
Moldawitza 

hm 9*482 Ladestelle Dragosza, Wama-Russ.- 
Moldawitza 



Kalköfen 

Dampfsäge . . 

Spiritusmagazin 

Schottergrube 

Lagerhaus 

Naphte-Raffinerie 

Lagerhaus . 

Lagerhaus 

Verladerampe 

Kohlenrampe 

Dampfsäge 

Lagerhaus 

Lagerhaus 

Naphtha-Rafünerie 

Magazin 

k. k. Militär- Verpflegs- Baracke .... 

Dampfsäge 

Holzverladeplatz 

Thimacz Stadt 

Holzverladeplatz 

Holzverladeplatz 

Holzverladeplatz 

Holzverladeplatz 

Getreideverladeplatz 

Kohlenmagazin 

Petroleumwagen-Aufst^llungsplatz . . 

Naphthafabrik 

Amerikanische Mühle . . . ^ 

Amerikanische Mühle 

Lagerplatz 

Lagerhaus 

Lagerplatz 

Eteblissement 

Dampfsäge 

Dampfsäge 

Holzdep6t 

Lagerplatz 

Säge 

Lagerplatz 

Zusammen 
Im GaRzeR 



0-308 
0-735 
0-200 

• 

0*110 

0*294 
0*279 
0*101 
0*210 
0-182 
0-81« 
0*317 
0-104 
0-.506 
0*366 
1*276 
0*844 
0*624 
6*981 



0*485 



0-817 
0*835 
0l37 
0410 
0*477 
0-847 
Ol 60 
0*262 
0*251 
0*158 
0*120 

• 

0'204 
0*18.» 

0*287 

0*186 



17*981 
402*188 



0-065 
O'OilS 



0-288 
0*271 
0*271 
0*194 



0-170 



1*882 
27*939 



931 



981 



12*305 



0*808 
0-735 
0-200 
0-485 

0*110 

0*294 
0*279 
0*101 
0*275 
0-275 
0*816 
0*817 
0'104 
0*600 
366 
1*276 
0-844 
0-624 

• 

0*288 
0*271 
0*271 
0*194 
0*817 
0*336 
0*187 
0*410 
0*477 
0*847 
0*100 
0*262 
0*251 
0*153 
0*120 
0*170 
0*204 
0*182 

0*237 

0*186 



12*882 
417*822 



1*435 
1*485 
1*48.^ 
1*485 
1-485 
1-485 
1*485 
1 435 
1*485 
1-485 
1*486 
1*435 
1*485 
1*485 
1*485 
1435 
1 485 
1*485 
1*485 
1-486 
1*486 
1*485 
1*485 
1-485 
1-485 
1-435 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*485 
1*486 
1*486 
1*486 
1*485 
1*486 
1*485 

1*486 

1*435 



D 
I) 
1) 
1) 
D 
D 

A u. 1) 

D 

D 

I) 

D 

D 
A u. D 

1) 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

D 

A 

D 

A 

D 

D 

D 
A u. D 



*\ 



^ k 



2 Eintheilung' des Bahngebietes nach Gruppen. 



Im Rigenthiimc des Staaten stehende Bahnen (K. k. Ktaatabnhnen) 

Auf Rechnung ites Staates betriebene Privatbahnen 

Auf Rechnung ilcr Ri^nthüiniT betriebene Privatbahneti 

Oesammtes Retriebsnetz fexclnflive Unzniatkt-Mantemdnrfi 



Jihr- m-, 






Zuw^h. im 


AbfiUI im ImitEadadeH 


™.« 


i n 


Kilo 


n. » l . [ n 


«h 


7.2827S0 T.STö-os:, 


39.);.) 




7.415-.M 


7.3 


570»» 670M9 






ß70-«.B 


5 


1.170«! 9563ii 


238-1 79 




1.193-501 


I.O 


9.024 475 


8.902-«« 


377-3*!. 




li.l79-6aft 


9.(1 



Amtsbereich der k. k. Staatibahndireotionen mit Ende 1896. 



II e 11 e nn II 11 g 
ugewieBciien Strecken 



Bau. Betrieb,. 



läläi 



11 III 



K. k. Staabtb&hDen. 

Abudorf-Kremii 

Central friedhof- Verb in'lunga-Cnrve') 

lladeradorf-Siginundsherber^. 

Herzogen burg-Krems 

Hiitteldorf-St. Veit an der Wien . . . , 
ler Eberadorf (Abiw.) -Nussdorf . . 

KlaBtemeubnTg-Dananl&nde 

I.euberadorf-St. Polten 

Maiing-Kaiser Ebcrsdorf 

Miirzznschlag-Neuberg 

Penring-Hetiendorf 

POchlain-Kienberg-Ganiiiig 

ächeibinühUSchnunboch 

Schrambach-Kernhof 

TuIlnSt. Polten») 

Wien'Ainstett^n 

Wien-GmQnd 

Wittinannadorf- Guten stein 

Aul' Reehnong dnr Eigenthiimer 
bnlriebenr Privat bahnen. 

Göiifritz-GroBs-Biegharta 

Malir.-Biidwit^-JainnitK . 

■^ chw arzen au -Waidhof en a. d. Thaya 

Taraenau-Zwettl 

Wittmann »dorf-Kbenfnrth 

Summe . . . . 

K. k. Staatshall Den. 

Auisl et t PH-Salzburg 

'" Dsee, Schlepjibahn zum Seenfer. . 
■ > ■ SudhaoBe 

Hohleithen-ThoniBsroith 

Lainbaoh-Gnianden 

IiinZ'Uunau-UmscIilagplatz 

Lini-Gaisbacb 

Neumarkt- Simbach 

Steinacli-Schärding 

Steindorf-Braunan 

8t, Valentin-Budweis 

8t. Talentin-Kastenreith 

Wela-PasBan 

Asf Recfannng der EigenthHmer 
betrieben« Privatbahncn. 

Vocklabrnck-K Ammer 

WcU-(Haiding)-AschBch 

Weis-Unterrobr 

Summe 



5-Bie 

27'gss 



ins 

24-8T0 
UO-fiiz 
1 73-71 s 



Bau- Hetriebs- 



Deneonung 
ffEesGTien Strecbei 



K. k. SUatsbahneD. 

Bischofahofen-Scbtlial 

Bio J CD 1 -Lindau 

Feldkirch-Bncha 

Innsbrack-Blcdenz 

Innabruck-WOrgl (P^age- Strecke) 

Lautersch-St. Margrcthen 

Lauterarh Vetbinduiigs-Cnn-e Okm 

^ Salzburg Bahnhol- Reit hagren ze') . 
äaUburg-Worgl 191»M 



Aar RecbDaiig der EigentliUnier 
betrieb CD e Privalbabo. 



K, k, StaaUbahnen. 

Amstetten-Tanifl 

Eiaeoera-Vordernborg 

Glandorf-KIagenfBrt 

Hieflau -Eis eneri 

I.ubach-Stein 23'OTO 

LaunEdiirf-MOiel 24-tae 

St. Uichaol-Lcoben und Verb.-Curve. Uora 

Tarvis-Laibach 101-m 

TarviB-Pontsfel 

Uiiterdranburg-Wolfsbt-rg 

Verbinduiigs-Cnrve Villach 



AorRecbnoDg des Staates betriebene 
Privalbabo. 



™ i 



üraz-Fdii'Ing-Luiidesgrei 



Auf [Rechnung der Eigenthilairr 
betriebene i'rivatbabnen. 

Amoldstein-Hemioj^or 

Fehring-FOrBtenfeld 

Füntcnfeld-Hartberg (Ncudan) 

Gleifldorf-Weii 

Grosilopp' Rudolfs werth-Stroscha . . 

Laibach-Gottschee 

Maacl-HSttenberg 

Wai.lb..frii.Grn8s-H..ll.-iist.>;n 

/L'ltwrg-AntuniBchnrbt 

Suiiinic . . 



lürdemdiesteicrmilrkiiche.acbinal- 
Kpurige Localbalm I 'nzmarkt- 
Hautcrnilorf 



'-m 



62i4u 
71 MS 






Sa >2' 






Ben en Dung 

cwitiieuen Strecket 



K. k. SlaatsbaltiieD. 

Cutranaro-Rovigno 

Diiraöa-Püla . 122-»». 

Hwpelje-Triest J 21t9a 

PerköTii-Sebenicü . . . . J. . .■ 2r6«3 

Spilttto-Kiiin .' 

Triest S. Audrae - S. Sabbn 

Anf IterlinDag der EigeathUmer 
betriebfae Privatbahn. 

M on f iil roD e - (Bon chi J -CeiT] gnano 

Summe. . 



K. k. StaaL^bBhnen. 

Badweia-Salnau.. 

Chodau-Nendak 

Eisenstein -Pilsen \-..'. 97tM 97*SJ 

Elbogcn-Kensattel !>»n b'tJ» 

GinOnd-Eger 291-M9 291-»i 

Horai JoTic-KlptUn 

Janovic-Tans 

Kasclilti-Badonitz 

Littitz-Nürechan 

NenBattel-Scbabogliick -Priesen *) . 

Oberniti-Dui-Ladowiti ■) 

Pi] Ben-D ui-Ladowitz 

Pilaeo-Fnrth 

Aaf Kecbnang der Ei^enthiimpr 
betriebene I'rivatbabneii. 

Asch-Rossbacli 

Nakfi-Netoliti-NetoliU Stadt 13-«w 

Plan-Tachan H'BSi* 

Putscherad-Wuramea 17'IM 

Schlaoki^nwerth-.Titadiinistlial 8'Soo 

Strakoiiitz-Winlerberg 

Wodäan-Practiatit« 

SnmiDC. . 



K. k. NtaatNbabnKn. 



Brtrisbg- 

linn Im ' 



Beraun-Rakonits 

Bodenbacb-Diui-Ladowitz 

Bodenbach Schleppbahn inr Elbe . 
Bodenbaeh Verbindungs-Ctirve .... 

Böhm. Leipa-memeB 

Briii Verbin dongs-Cnire 

Chraat-Eadnitz 

Dui Verbind nngs-Carve 

Iglau-Weasely 

Niiele-Hodfan 

Nuale-SmicböT 

Sriiichov Verbin dun;t»Keli'iHC 

Ober-Cerekwe-Tdbor 

Obemiti-Brflx ') : , . - . 

ÜBsegg-Koraotan 

OöBegg Verbiodiiiiga-C'nrve; 

Prag-Moldau 



IM 

-Vi, 



liilJ 



m 



31 -so» 
102-0*» 

3T48 



enennung 

im 

ieaenen Strecken 



Prag VOTbindnngsbahn-Fraginent . 

Prag-Pilsen 

Protivin-ZdiU 

Fuüm-Raiicfl 

Tibor-PiBek 

WeBBelj-Budweia 

WcsBelj-GniDnd 

Wesselj-Prag (Hrabovka) 

Zlonitn-HoBpoziD 

Aar Rechnung der Eigentbtimer 
betriebene Priv>tb«hnen. 

Beneschaa-Wlaechim . . 

rofltfllberg-Laun 

Wotic-Selcan 

Sninme. . 






illifii! 



III 



K. k. Staateb&hoen. 



ErberBdorf-Wiirbentlial 

Hannsdorf-Ziegenhala 

Hohenstodt-ZDptan 

Jägerndorf-Hennersdorf-Reichagreoic 

(Ziegenhala) 

Jägern Jort-Troppaa 

Eriegedorf-ROmentadt 

Nit'derlindewiosf-Burzdorf 

Niklasilorf-Zuckinankl 

Otmittz-Öellechowiti 

Oltiiiitz - Jägenidorf - Reichsgrci 

(Leobschüti) 

Ste robg. -Gnilich-Wichaüidtl-Iicb tenan 



Aor Rechnung der EigenUi&mer 
betriebene Privathahnen. 

Korniti-Opatowitz 

Eoateletz-Öellechowtti 

ProHsnitt-Triebitz 

Zviittttu-Puliok« 



20-»sg 

lG-661 



26-18» 

«■JM 
35*86* 



K. k. Staatsbahnen. 

Bienanüw-Wieliczka sammt Terbin- 
dungB-Cunre bei Bienanäw 

Dembica-RoiwadÖw 

Jasto-BzcszAir iainnit Verbiiiduiigs- 
Otin-e bei RzeBzöv 

Krakau-Rzeazdw 

Neo-Sandec-Orlö 

Nen-Sandec-Striiie 

Oäwif cim-Podgäne 

Podlfte-Niepotomice 

Soböw-Nadbrieiio 

Sinite-Nen-Zagöra 

Strüle-Tamiw 

Sncha-Skawioa 

Zagiiraanj-Gorlice 

Zwardod-SmybaBch-Neu-Sandec 

Samue .... 



113-7» 

56-eo» 

4ß-»T7 

4-iw 



BenenDOng 

cfwi#f«ii^n Strecken 



-l 



IUI 



Uli! 



Ji 



K. k. Stutabahii«D. 
Cbjrfw-Strjj aammt Verbindungs-Ge!. 

Drohobyei'Borjsfaw 

Jaroslaa-Sokal 

Krmne-R&ilzivrittöir 

Ltinberg-Podwolowraka 

Leinberg-Stryj 

Nen Zagöra-Zagdn VeAindiings-Curre 

Rieszöw-Leniberg 

Strjj-Beskid (tawuozne) 

Auf lUrhninig in Staates betrie- 
bene Privatbahn. 

i'm-mve) - LiipkdK - Mi'iO - Lnbm-B 
sainnit V\-rbiiuluii(,'«-<.'arve 

Auf Rechnnn^ der Eisenthnnrr be- 
triebene Tri vatb ahnen. 

Lemberg-BelEec 

Lemberg (Klepari>w)-Jaiirtw 

Summe 



K. k. SlsaUbuhnen. 

Ciern (I w itz-N WOB ii-litia-RuBs. - N " w< ■■ 

sielilta 

StaniDlaa-HDaiatjn 

StBniplüu-Wwonifnktt-KnrOaniei'l . . 
Stryj-StÄniElaii 

Auf Redinnog des StaaleN bclrie- 
bene Piivalbalin. 

.r'iiilifrj^-t'^rriiiiwitz-Snciawa-Ri'lipffi'2 

Aof Recbnnng der Eigenthünier be- 
triebene Privat Dalinen. 

Briliiiilictii-Melj'brudy 

l)i)lina-WyBO(la 

Hadikfnha-Radnutx . 

}rabia-Kitiipoliing 

HIibiika-Bt:rhniiicth 

Ksraprziu-Cxudln 

KolomL'a-KnUtilvriir 

Kulonica-Slnhnila rungurska 

Turmipol-Kripyczince . . 

Ttunmcx-Palshyrac'-'nainuM SLidt . . . 
iia-KiiKe. Mnliliiiritza 

Im Oanien 



Zwettl und Mflbrisi-h-BmlwiU~ Jfliuiiiti. 



ZUgewarbsen sind im Jalire 1 

eftioiisbeiirke Wien die Strecken Sei 

> Irnsbruck liic StR'cke Tricnt— Tpiw. 

Villsch die Strecke Waidh..fen - Gruas-Hullerstcin. 

Pilsen die Strecke SchlBCtenwcrth — .Toafhimsthnl. 

Olmiiti die Slrecken Niederlindevfii'BB— Bansdorf, Niklaaibirf — Zurkiui 

Stanislftü die Strecken Tliimflcr Palah) cue -Ttumacz Stadt und 'i'am 



und Znitbiu-Polieka. 

Kiipvi^iiilce. 



Beschreibung der mit Ende des Jahres 1896 im Staatsbetriebe gestandenen Bahnlinien 



Post- 



1 
2 
3 

4 
5 



1 
2 
8 

4 

5 

(> 

7 

8 

9 

10 

11 

12 



1 

2 

a 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 



1 
2 
3 

4 
5 
6 

7 

8 

9 

10 



Gegenstand 



Einheit 



I. Längen. 

Baulfinga (BahnläDge) 

Betriabtliima mit Jahresschluss 1896 

9 im mittleren Jahresdurchschnitte 

Doppalgaleita im Ganzen 



in 7o ^^' Gesammtlänge 



K. k. 
Staatsbahnen 



Auf Rechnung 
des Staates 
betriebene 

Privatbalinen 



Kilometer 



IL NeignngSTei'hBltnisse. 

HorizoRlala Straoken, Lfinge in Summa 

> 9 » » % der Bahnlänge 
Strackan in Neigvngan, bis 17oo ^"^1 

IVoo Ws 2-57oo 

2-6 . 5o7oo 

• . 5 » lOoVoo 

lOo » 16 7%o 

• • 16-7 9 25o%o 

» » über 2o7oo 

Länge der Neigungsstrecken in Summa 

9 9 9 » 7o der Bahnlänge. 
Grösste Neigung 



IIL RichtangSTerhültnisse. 

Garade Stracken,^ Länge in Suroma 

9 9 » > 7o der Bahnlänge 

Strecken in KrQmmungen von mehr als 3000 m R. . . 

9 von 2000 m bis 3000 m R. 

. 9 1500 > 9 2000 > 9 

9 1000 9 9 1500 9 9 
9 ' V • 500 » > 1000 9 9 

I. . » » 300 > > 500 > > 

» > 9 weniger als 300 m R 

Länge der Strecken in Krümmungen in Summa 



9 
9 



Der kleinste Halbmesser beträgt 



7o der Bahnlänge. 



IV. Unterbau. 

Lange dae Pianumt für ein Geleise 

> j» > » mehrere Geleii>e 

Dfimme, Gesanimtlänge 

9 grösste Höhe 

Eintchnüta, Gesammtlänge . 

9 grösste Tiefe 

Tunnels, Galerien und Qbarwölbta Einschnitte 

für ein Geleise 

«9 9 Gesammtlänge 

• zwei • 

h 9 9 Gesammtlänge 



9 
9 



•/. 



Kilometer 



IC 



Kilometer 



7. 

/oo 



Kilometer 

7. 

Kilometer 



/o 
Meter 



Kilometer 



Meter 

Kilometer 

Meter 

Anzahl 
Meter 
Anzahl 
Meter 



7.282-760 

7.41Ö125 

7.394 586 
796-211 
100 



1.517C50 
20-9 

419-739 

974-834 

1.247-369 

1 .565-676 

968-868 

486-118 
102.501 

5.765ioo 
79-1 

') 68-0 



4.448-411 
6i-i 

17*418 
33-444 

99-117 

172-158 

757-109 
988-41« 
766 681 

2.834 889 
38-9 

•) 150 



5.911-C04 

1.371-146 

5.004-215 
38-5 

2.278-535 
32-6 

88 
20.266 

23 
17.883 



570950 
570-908 
570-909 
146-084 

25-6 



132 28 

23-1 

36-189 

96314 

131-378 

122-934 

52-1 17 



438.927 

76-9 
25o 



462561 
81-0 

3-360 

5' 190 

19*406 

32-487 

28-853 

17521 

1-572 

108-389 

19-0 
150 



388-673 
182277 

429*299 
23-0 

141*051 

20*5 



531 

2 

231 



Auf Rechnung 

der 

Eigen thömer 

betriebene 

Privatbahnen 



Im 
Zusammen- 
halte aller 
Linien 



1.170-n6 
1.198*601 

1.043-953 



316*718 

27-1 

30-986 
120-176 

145-108 

220-056 

189*114 

131-511 
17*106 

854-057 
729 
50-0 



731-257 

626 

0-166 

10*098 

6*488 

26*120 

80-185 

116*052 

200-414 

439*518 
37*5 
100 



1.110*345 
60*480 

845-700 
36-0 

325*075 
32-4 

11 
2.652 






9.024-475 
9. 179*685 

9.009*808 
942 8i6 

10-4 



1.966*801 

21*8 

486-914 

1.191*824 

1.523*850 

1.908-966 

1.210*099 

617-624 

119607 

7.058*084 
78*2 
6S*o 



5.642 229 
62*6 

20-944 
48-782 

125*0(6 

230*766 

866*147 

1.121*985 
968-667 

3.382*246 
37*4 
100 



7.410622 
1.613863 

6.279-214 
88-6 

2.745-261 
326 

100 

23.449 

25 

18.114 



*) Auf der Stredce Eisenerz— Yordernber;. 

2) Auf der scbnulsporigen Linie Lambadi— Omunden 76 m und auf der Strecke Triesi-S. Andrae-S. Sabba 100 «n. 
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Post- 
Nr. 



Gegenstand 



Einheit 



K. k. 

Staatsbahnen 



Auf Rechnung 

des Staates 

betriebene 

Privatbahnen 



Auf Rechnung 

der 

Eigenthäiner 

betriebene 

Privatbahnen 



Im 
Zusammen- 
halte aller 
Linien 



11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 
24 



1 
2 
3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 



l 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 



10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 



Länge des grOssten Tunnels 

BrOokan bis inol. 10 m Llohtweita der einzelnen Oeflhungen 
Brfiokan Qber 10 m Llohtweita der einzelnen Oeffnnngen .. 

Lfinge der grOssten Brücke 

Viaduote 

Gesammtlftnge aller Viaduete 

Lftnge des grOssten Yiaductes 

Höhe » . • » 

Dufchlitta bis inol. 2 m Liohtwaite, gemauerte (geschlossen) 

» » » 2 » » » (offen) 

Zusammen .. 

Wagfibarginga im Bahnniveau. 

UeberbrQokungen der Bahn für ein Fahrgeleise 

> , » »9 zwei und mehr Fahrgeleise 



V. Oberbain. 



Qalaita. Durchgehende Hauptgeleise 
Nebengeleise 



Zusammen . . 



Geleite aus Stahlschienen 

» 9 Eisenschienen 

» mit Schienen auf Holz&chwellen . . 

» » eisernem Oberbau 

Holz-Söhwellen, imprägnirte, harte. 

» » weiche . . . . 

9 nicht imprägnirte, hai*te . . 

9 » > weiclie 

Aueweloh-Vorriohtungen, Weichen 

Orehtoheiben bis incl. 8 m Durchmesser . 

» über 8 m Durchmesser 

SoMebebOhnen . . ; 



TL Hochbaa. 



Stationen. Bahnhofe . . 

Haltestellen 

Aufnahmsgebäude 

9 verbaute Fläche 

Fraohten-IMagazine . . : 

9 verbaute Fläche 

Laderampen 

Brfiokenwagen 

Heizhfiusar, Gebäude 

Heizhäuser, verbarute Fläche 

9 Loconiotiv-Stände 

Wasterstatioiren, Gebäude 

9 yerbaute Fläche . . 

9 Erahne 

Kohlensohuppen 

9 verbaute Fläche — 



Meter 
Anzahl 

9 

Meter 

Anzahl 

Meter 

» 

9 

Anzahl 

9 
9 

9 

I. 



Kilometer 



9 



Anzalil 



Anzahl 



Anzahl 
Anzahl 



Anzahl 

9 

Anzahl 

9 



12.022 

4.839 

845 

650 

100 

8.469 

833 

86 

8.829 

5.097 

13.926 

12.197 
338 

81 



8.078M1 

2.084-778 
10.163-788 

8.801-105 

1.3()2'688 

9.93G-4G9 

227-S64 

2,805.268 

4.855.705 

2,043.355 

936.021 

11.397 

477 

187 

49 



92») 
515 
997 

381.697 
933 

^6.134 
937 
456 
237 

138.029 

1.134 

473 

45.530 

857 

336 

29.790 



531 

267 

62 

284 



392 
280 
672 

645 

4 

12 



716-984 
169-844 
88G-828 

774-781 

111.547 

876-978 

9-356 

173.045 

107.289 

764.634 

1.224 

938 

23 

16 

4 



60 

16 

68 

27.087 

<^ 

22.734 

67 

29 

15 

13.786 

109 

33 

3.448 

85 

9 

1.283 



452 

456 

63 

367 

16 

2.385 

784 

15 

1.380 

936 

2.316 

3.135 
14 



1.170 77.') 
138-766 

1.309-541 

1.190-450 
119 091 

1.309-514 

0-027 

44.223 

187.702 

642.574 

782.192 

984 

14 

16 



164 

113 

182 

32.217 

160 

15.653 

154 

58 

51 

9013 

' 93' 

83 

3.612 

98 

56 

2 772 



12.022 

5.562 

970 

650 

116 

1Ö.854 

784 

15 

10.601 

G.313 

1G.914 

15.977 

356 

93 



9.966-7» 

2.392-88S 

12.359-60S 

10.766-83« 
1.593-S66 

12.122 955 
236-547 

3,022.536 

5,150.696 

4,350.563 

1,719.437 

13.319 

5X4 

219 

53 



1.150 

644 

1.247 

441.001 

1.157 

274.521 

1.158 

543 

303 

160.778 

1336 

589 

52.590 

1.040 

401 

33.845 




t 

2 



L 



Gegenstand 



Einheit 



K. k. 
Staatsbahnen 



Miterial-Depdl- Gebäude 

» ; » verbaute Fläche 

Werkatätten-Qebfiude 

9 verbaute Fläche 

Waganramisan ^ 

» * yerhante Fläche . 

Adminiatrationt- und Wohngebäqde 

» • I » ; » verhaute Fläche 

WfiöbtarhSuier lujd SignalhOtteii 

» »' » verbaute Fläche 

TU. Jäicherangs-Anlagen. 

In die Sicherungs-Anlagen einbezogene Waiohen und Signala 
> » K .9 Blook*Apparat0 . . . . 



Leitunga- 
Längen 






YIII. Telegraphen - Anlagen und elektrische 

Signaleinrichtnngen. 

Hauptleitungen 

Betriebsleitungen . . ." * 

Wagendirigirungsleitungen 

Localleitungen 

Glockensignalleitungen, Buhestrom .'. . . . . . . . 

Gegenstrom ........ 

Inductionsstrom .... 

Distanzsignal-Control- und Rufleitungen 

» Stellleitungen, Batteriebetrieb . . 

» > Inductionsbetrieb . 

» » gemischter Betrieb 

Blocksignalleitnngcn 

Telephonleitungen 

Aviso-, Wasserstands- und Alarmleitungen . . 

.Sonstige Leitungen 

Eingeschaltete Morse-Telegraphen, Stationen 

■ » » Systeme 

Nur mit Telephon ausgerüstete Stationen 

» » » » Haltestellen 

Glockensignal-Apparate für Bureaux ■ . 

auf Consolen für Stationen 

auf Wächterhäusern montirt 

in Signalbuden 

Distanzsignal-Apparate, elektrische für Batteriebetrieb 

3 9 ludactionsbetricb . . 

» 9 gemischten Betriebe 

mechaniscb^. ... 

Telephon-Einrichtung mit Inductionsatrom-Aufruf 

3> 9 mit Batteriettrom- Aufruf 

Eingeschaltete Elemente, constante 

' ^ V ■ inconstairte nasse 

» • 9 trockene 

Eingeschaltete Elektromagnete 



9 
9 
9 



9 
9 
9 



Anzahl 

m* 
Anzahl 

m* 
Anzahl 

m* 
Anzahl 

w» 
Anzahl 



Anzahl 



Kilometer 



V 

9 

9 

9' 

■ 

» 

» 
w 

9 
9 
9 



Stückzahl 



9 
9 
9 
l> 

> 

9 
9 
» 



723 

67.880 

54 

167.727 

37 

36.824 

666 

141.367 

6.010 

241.453 



3.748 
593 



5.953-9 
8.009-2 
5.137-1 
42-8 
2.877-6 
4.410-4 
44*5 
2.205-5 
35-4 
1.298-6 
43-6 
l,40-2-3 
314-1 
91-2 
69-0 
1.058 
2.186 
19 
41 
1.497 
G86 
5.267 
787 
158 
837 
44 
728 
312 
19 
42.854 
24.022 
464 
26.639 



Auf Rechnung 
des Staates 
betriebene 

Privatbahnen 



Auf Rechnrndj 

der 
Eigenthümer 

betriebene 
Privatbahnen 



61 

6.975 

3 

14.507 

' 1 

68 

68 

11.082 

503 

21.804 



310 
40 



66 

2.883 

1 

20 



50; 

6.950 

209 

7,855 



Im 
Zusammen- 
halte aller 
Linien 



358 



1.194-7 



3-9 

119-9 

10.0 

34c 

• 

37» 

• 

15-1 
215-4 

• 

0-5 

147 

18i 

25 

11 

47 

2 

36 

38 

• 

52 

2 

46 

68 

4 

2.670 

651 

90 

870 



850 
77.738- 

68 

182.254 

. 88 

86.892 

784 

159.399 

6,722 

.;27t.U2.J 



4.416 
•716 



\ 



\ 



5.953-9 
9.203-9 
5137-1 
42-8 
2.8815 
4.530-s 
54-6 
2.240-j 
35-4 
1-336-5 
43-6 
1.417-5 
529-4 
91-2 
69-5 
1.205 
2.370 
44 
52 
1.544 
688 
5.303 
825 
158 
889 
46 
774 
380 
23 
45.524 
24.637 
554 
27.509 
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Nachweisung 



der Kosten für den Bau, die Erwerbung und nachträgliche Inyestitionen der im Betriebe stehenden Staatseisenbahnen. 



1 



5 



Post- 
Kr. 



Gegenstand 



Baulänge in 
Kilometern 



Aufwand 



rflr den Hau oder 

die Erwerbung 

(Kanfpreie) 



fttr nachträgliche 
Inveetitionen 



Ins^tamnit 
(Rub. 4-1-5) 



auf e 

meter 1 



1 

2 



! 



3 



Am Schlüsse des Betriebsjahres 1995 lant Yerwaltnngs- 
bericht ex 1895 Seite 41 



Im Jahre. 1894: 

Bohm.-Mähr. Transversalbahn 

Lindewiese-Barzdorf (Heinersdorf) • • • 

Niklasdorf-Zackmantel') » . 

Schrambach— Kemhof 

Stanislaa — Woronienka , 

Troppan-Beichsgrenze (gegen Batibor) 
Diverse Längenrichtigstellungen . . . . t . 



Zusamm en am Schlüsse des Jahres ]89G 

SS^^S^ I I I 1 



7.287-886 



26-187 
8*760 



fl. 
1.000,726.031 

- 4.940 

- 169.489 

- 33.560 

- 6.327 
244.047 

50.317 



65,368.355 



1.066,094.386 






0.011 



3i'9S4 



80.058 



•) 7^23.M6 



7,603.504 



7.32-2-222 



1.000,806.089 



72,891.801 



1.U73,6»7.«MI^ 



II 



Der Aufwand für den Bau, bcz^^. für die Erwerbung von Bahnen wird gebildet durch die aus Staatsmitteln zum B« 
zum Ankaufe verwendeten Summen. * 

In den F&llen der Erwerbung von Bahnen durch den Staat ist als Erwerbspreis in die vorliegende Tabelle die zur Zeit 
Werbung existent gewesene, fflr Itechnung des Staates übernommene Emissions-, bezw. Darlehensschuld mit dem Nominal-, bezw. Pvi- 
eingestellt. (Siehe Kaiser Franz Joseph-Bahn, Kaiserin Elisabeth-Bahn, Kronprinz Rudolf-Bahn, Pilsen-Priesener Bahn, Vorarlberger Bi 

Zu diesen Kaufpreisen — und rücksichtlich der vom Staate gebauten Bahnen zu den Baukosten — werden von Jakr 
die im Extra-Ordinarium aufgelaufenen Kosten, insoweit diese Investitionen darstellen, hinzngeschlagen. 

Beide Theile des Aufwandes zusanimen bilden das zur Rentabilitäts-Ermittlung massgebende Gesammt-Anlagecapiial. 



») Baubeginn im Februar 1895; Betrieba-Kröfl&iung am 2. Juli 1896.1 ^. . ^]« »»«^oaten dieser beiden Linien waren bei der ErmitUinig de« Eao^ 

»A-vw tm /^ «. V ? Linitn der Oe.sierreichiselien Loealeisenbahn-Oesellsohaft bereits einbezogen, «i 

») Baubeginn im Juli 1895; Betnebs-Eröffnung am 81. October 1896. J Vorstohonden nur die bis Ende 1886 eingegangenen InteressenUnbeiirftge eiBferteUt e 
>} Das Detail dieses Aufwandes ist auf Seite 54 entwickelt. 
*) Der Botrag Ton 1. 07^,697. 8!'0 fl. setzt sich zusammen aus dem Aufwände: 

a) bi« KnJe 1895 1. Für dio unter Uebemahme 1 Eo-issionsschuld zur Zeit der ITebemahme . . ..... • • . . «• 720,559.412 •) 

derEmissioMsschuld erworbenen { Veriic^tleistung des Staates auf Forderungen an die P.Isen-Pnesener 

|i . I Bann * I7,»oo..'>8ii 

i>annen, u. zw. j Uobemahrao von SUmmactIen der Localbalm Laibaih -Stein 200.000 fl. 738,659.993 

2. FAr die vom Staate selbst gebauten B.ihnen • 18J,A65.788 

3. » • » « angelcautteu » 15,947.:i09 

4. • • • ■ gegen Rentenzahlung erworbenen Bahnen w 56.553.042 

zusammen Ende lSü5 l.mt obiger Nachweis ung Post Nr. 1, Uubrik 4 . . . (i. 1.000,720.031 

b) im Jshro 181)6 für die vom Staate selbst gebauten Bahnen laut Nachweisuug Post Nr. 2, Rubrik 4 » 80.058 

zusammen am Schlüsse des Jabrod 1^96, Post Nr. 8, Rubrik 4 fl. l.MÜ 

5. Fflr nackträglitbe Investitionen bis Ende 1805 fl. 65,368.355 

» • 9 im Jahre IbOC * 7J>23.446 fl. ffJ8 

zusammen wie oben Post Nr. 3, Rubrik G ^ fl. l.üTXiS 

ITiezu : Aufwand fAr die vom Staate fflr eigene Rechnung betriebenen Bahnen : 

• V »r 11 1. I Begebene» Anlagecapital mit Ende 1^87 fl. 6.538.157 

rstf*" b JV*. I < Investitionsanlehen vom Jahre 185*0 ... , 1..500.0W) fl. 8.038. 1."i7 

( teiriitc e mit-) . | K|„,i,tr4gliche Investitionen . 124.924 fl. 



b) Erste Ungar.-Gal. Eisen- t Begebenes Anlagecapital fl. Uu,54U.U00 

bahn (Galizische Linie) 1 Nachträgliche Investitionen > 373.148 



, , , , / Begebenes I Linie Lembeig-Czernowitz 

e) Eisenbahn Lemberg- I Anlagecapital \ 



fl. 30,SUK.i)13 

. , _ Czemowitz-Suczawa » 1.'>,41.'>.624 

Cxernowitz -Suczawa I __ . ^ . ,. , , .... — 

\ Nachtragliche Investitionen 



fl. 45,724.537 

.'».391.948 



8,163.081 
30,913.148 

51.116.485 




Somit Anlagekotten fOr das Qetammtneti mit Ende 1896 (Siehe Seite 182) . . 
') Emis^ionsKchuld zur Zeit der üel»emahme: 

a) fQr die unter Uebemahme der EmisKionsschulii erworbenen Hahnen (wie obt>n) fl. 720,559.412 

b) für das Iuveütition>anlehen der Ung. Westbahn vom Jahre 1890 • l,500.0oU 

c) » * • der Eisenbahn Lemberg— Czernowit/.-Suczawa » 9,97».0OO fl. 7.32,029.412 

Iliezu: Begebnng von Prioritäten im Jahre 1896: 

a) aus dem 4*'/,, Kronen-Anlchen der MühriKchen Grenzbahn fl. 501.000 

b) % ^^ ^ B » » Böhmischen Westbahn I,.'i70.400 

cy » • . « » » Mähr.-Schles. Centralbahn GB7.200 » 

(Die ans dem Erlöse für die im Jahre 1896 begebenen Prioritüti'u bestritt4>n<'n Aufgaben sind in Aem 

oben mit fl. 72,891.801 bezifferten Investitionsaufwande inl>egrifl't'n.) 
Hievon: Alfall durch YerloKungen nnd Conventirungen • 24,008.720 

Stand der Effecten-EmiBsion mit Ende 18'J»6 • • fl. 71«,*^^ 

bestehend ans: 



2,738.r.00 fl. 73V,708.0I2 



a) Emfttiontn verzinslich Tilgung.4- 



«u% 



NChlUHK 



N o m 
Einzeln 



1 n 



a 1 e 
Zusammen 



verzinslich Tilgungs- 



5476 


1957 


■ 




6 2.''.0 


1957 


fl. 


3..'»0r. IHK) 


• 


1961 

1964 
liM.m 
1911 


• 


42.41«; r,oo 


5-(M)0 






4*762 






4 000 


fl. 


18.67.'i.000 


» 


1!):54 




911.700 


• 


194;) 




13,640.000 


• 


1J).V2 




74,983.000 


• 


I'J.'k'i 




129.4.^.^.000 


■ 


1H'»Ü 




73,3«.'i.OÜO 


• 


1!m;o 




.'i7,(;70.00O 


» 


i;»oi 




r..2:50.ü4K) 


b'üi 


rtrag . . 


. fl. 


374,929.700 



fl. 



9,406.9r»0 

4.*>,92'i.200 

G. 402.000 
4 r». 29 1.140 



zu "/o 



4 0(H} 



b) Sonstige 
Anlehen 



•I 



fl. 10».022.2!»0 



• 

3000 

.'iOOO 
4 .f^iOO 
3 000 pro 
Seine «tt* r 



.srhiu.s.s 

19C2 
19G3 
19G4 
19G.'. 
11M57 
1971 
1972 
1973 

1974 

1924 
19r.2 
lU.'jö 



N o m 
Einzeln 



n a I « 
Zusammen 



fl. 108.022.290 



r«»b»rlrag fl. 374.929.700 
4.452 00<) 

* 31.U0O4OO 

• 4K.334.2(H) 
. 14,895. GOO 
■ 2H,400.0U0 
» 43.H70 000 
» 79G.00O 
» 7.t»08.000 • 554,565.9M 

, 34.780.000 fl. ^TiM 

CreJitanstalt!»- Anlehen v. J. 18.57 « ItlÖ 

Haucapital Hraunau-'/.Jiinbrürke ....,» ^ 
Anleheu zum Bau deH Admiaietraiiims- 

gebäudfs Ffinfbaus ., S 



zu.^amniHn 



wie oben ... I. T».* 
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temerkungen zur „Nachweisung der Kosten für den Bau, die Erwerbung und nachträgliche 

Investitionen der Staatseisenbahnen''. 

I. Dux-Bodenbaoher Bahn und Prag-Duxer Bahn. 

Diese beiden Bahnen wurden vom Staate auf Grund des mit dem Gesetze vom 11. April 1886 (R. G. Bl. Nr. 66) genehmigten 
LüUar-ücbereiiikommens vom 26. April 1884 mit Wirksamkeit ab 1. Jänner 1892 erworben gegen eine in den Protokollen vom 
di 181^2 — genehmigt vom k. k. Handels-Ministerium und vom k. k. Finanz-Ministerium untenn 5. August 1892, Z. 37.981 — mit 
men ö. W. fi. 3,199.500*— festgesetzte, bis 30. Juni 1962 laufende, keinem St^juerabzuge unterliegende Jahresreuto. Da die Phnissions- 
j bis auf Weiteres den Charakter gesellschaftlieher Schuldtitel tragen, gelangte in der Investitions-Tabelle (Col. 5) der Bauanlag o- 
h per 31. December 1891, welcher die von den Unternehmungen anlässlich der Verstaatlichung vei-tragsmässig beigestellten Investitions- 
iialbeträgc mit enthält, zmn Ansätze. 

Staatsgarantie-Yorschüsse bezw. Zinsen hieraus hafteten per 31. December 1891 nicht aus. 



2. Erzherzog Aibreoht-Bahn. 

Auf Grund des mit dem Gesetze vom 28. August 1891 (R. G. Bl. Nr. 135) genehmigten Uebereinkommens vom 14. Juli 1890 (§. 9) 
taate mit 1. Jänner 1892 in das Eigenthum übernommen laut Kundmachung des k. k. Handels-Ministeriums vom 11. Dec. 1891, Z. 36.258. 

Der Staat übernahm an per 31. December 1891 noch nicht eingelösten Titres zur Selbst- und Alleinzahlung: 

y^ige Prioritäts-Anlehen, Emission 1890 per Nominale Silber fl. 19,955.000* — 

Stelle der Actien tretenden 4'*/'oigen Eisenbahn-Staataschuldverschreibungen per Nominale Silber » 3|551.700'-- 

zusammen fi. 23,506.700'— 

Der Staat hat femer auf die Rückzahlung der bis 31. December 1890 — pro 1891 bestand ein Bentenverhältnis 

leisteten Staatsgarantie- und Betriebs-Deficit- Vorschüsse per fl. 14,686.674*876 

er 4% Zinsen für dieselben per > 4,822.065*40 



zusammen fl. 19,508.740*t76 

it«t (§, 11, AI. 2 des Verstaatlichimgs-Üebereinkommens). 



Stand der Effecten-Emissionen mit 31. December 1896. 

ß Prioritüts-Anlehen vom Jahre 1890 in Silber fl. 19,698.000*— 

Eisenbahn-Staatsschuldverschreibungen in Silber , » 3,515.000* — 

zusanmien ."Z 23,213.000*— 

Die Anlagekosten der Bahn stellen sich laut Bauconto per 31. December 1891 einschliesslich der Nachtrags- 

tioucn auf fi. 27,368.930*00 



3. Gallzltohe Carl Ludwig-Bahn. 

Vom Staate auf Grund des mit dem Gesetze vom 25. November 1891 (R. G. Bl. Nr. 164) genehmigten Uebereinkommens vom 
li 1891 (§§. 1 und 3) laut Kundmachung des k. k. Handels-Ministcriums vom 9. December 1891, Z. 56.747, mit 1. Jänner 1892 erworben. 

Der Staat übernahm an per 31. December 1891 noch nicht eingelösten Titres zur Selbst- und Alleinzahlung : 

©ige Prioritäts-Anlehen, Emission 1890, per Nominale Silber fi. 74,505.000* — 

Stelle der Actien tretenden Eisenbahn-Stnatsschuldversclireibungen (220.434 Stück a fl. 210.-) » 46,291.140*— 

zusammen fl. 120,796.140*— 

Der Staat hat fei*ner auf die Rückzahlung der bis 31. December 1891 aufgelaufenen Staatsgarantie-Vorschüsse i)er fl. 18,115.925*57 
1* 4%igen Zinsen für dieselben per b 5,925.166*96 

zusanmien per. . ..fl. 24,041.092*68 
!;et (§. 10 des Verstaatlichungs-Uebereinkommens). 



Stand der Effecten-Emissionen mit 31. December 1896. 

Prioritäts-Anlehen vom Jahre 1890 in Silber fl. 73,365.000 — 

?e Eisenbahn-Staatsschuldverschreibungeu (220.434 Stück ä fl. 210—) » 46,291.140*— 

zusammen fl. 119,656.140 — 

Die Anlagekosten der Bahn stellen sich laut Bauconto per 31. December 1891 einschliesslich der Nachtrags- 
ionen auf fl. l26^818.tTV^ 
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4. Kaiser Franz Joaeph-Bahn. 

Vom Staate erworben auf Grund des mit dem Gesetze vom 8. April 1884 (R. G. Bl. Nr. 51) genehmigten Uebereii 
ddo. 12. December 1883 und 21. Jänner 1884, laut Kundmachung des k. k. Handelsministeriums vom 21>. April 1884. 

Der Staat übernahm zur Selbst- und Alleinzahlung die Emissionsschuld nach dem Stande per 31. December 1883» u. zw 

47tige Prioritäts- Obligationen per zusammen Nominale Silber fl. 69,0 

ÖVi^o^ff® Actien, bezw. Eisenbahn-Staatsschuldverschreibungen mit Nominale Silber > 42.4: 

zusammen mit fl. IHM 

Ausserdem verzichtete der Staat auf die Rückzahlung der bis 31. December 1883 unberichtigt gewesenen 

Garantie-Vorschüsse per fl. 21,04 

sammt 4%igen Zinsen per > 6,21 

,„ ^^ , _ _ , ,^ , . , zusammen per fl- 27,25* 

(§. 11, al. 2 des erwähnten Ueberemkommens). 

Stand der Effecten-Emissionen mit 31. December 1896. 

47uiges Prioritäts-Anlehen vom Jahre 1884 in Silber fl. 65.6*3'; 

5V4%ige Eisenbahn-Staatsschuldverschreibungen in Silber ...» 42,411 

zusainmen fl. 108,03» 

Die eigentlichen Aniagekoaten stellen sich laut Abschluss des Bauconto per 31. December 1884 auf fl. 114,10( 

5. Kaiaarin Elisabeth-Bahn. 

Vom Staate ei-worben auf Gi-und des mit dem Gesetze vom 23. December 1881 (R. G. Bl. Nr. 141) genehmigten üebereiBl 
ddo. 24. December 1880 und 28. Jänner 1881, laut Kundmachung des k. k. Handelsministeriums vom 16. Juni 1884. 
Der Staat übemahm zur Selbst- und Alleinzahlung: 

Die Prioritäten-Schuld des steuerpflichtigen { .o, :«en Mai-k-Anlehens / ^' 26,700.000-— 

. steuerfreien J * ^^^^^^ MarJc-Anleüens ' ] . 54,020.000'- 

Gold (pari) fl. 80,720 

die Actien-Schuld L, IL und III. Emission per Nominale » 68,000 

das Credit- Anstalt-Anlehen per Noten » 14,051 

die Forderung der königl. Bayer. Staatsbahnen für Braunau bis '/» Innbrücke, Gold (pari) » 507 

das Anlehen beim Pensions-Institute zum Baue des Administrations-Gebäudes in Fünfbaus » 730 

zusammen an Emissionen und Darlehen-Schuld ... fl. 164,009 
nach dem Stande per 31. December 1884. 

Die Staatsvorschüsse aus dem Titel »Staatsgarantie« beliefen sich mit 31. December 1880 auf fl. 23,4W 

die 4%igen Zinsen auf , 2,741 

zusammen auf fl. 26,190 

Hinsichtlich dieser Schuld wurde die Bahngesellschaft von der Rückzahlungspflicht enthoben. (§. 16, al. 2 des obcitirten 
einkommens.) 

Stand der Effecten-Emissionen und Anlehen mit 31. December 1896. 

47oige8 steuerpflichtiges Prioritäts-Anlehen in Gold (pari) fl. 18,675.000-— 

47oige8 steuerfreies » » » . > » 51,980.000— fl . 70,655 

Steuerfreie 47oJgc Staatseisenbahn-Anleihe in Gold (pari) . > 43,870 

Abgestempelte Actien I., IL und III. Enjission, Nominale » 19,314 

Credit-Anstalt-Anlehen vom Jahre 1857, Noten » 12,167 

Forderung der königl. Bayer. Staafsbahnen für Braunau bis Vs Innbrücke, Gold (pari) » 43jj 

Anlehen beim Pensions-Institute zum Baue des Administrations-Gebäudes in Fünfhaus » 72ö 

zusammen fl. 147,216 

Die eigentlichen Anlagekoatan stellen sich laut Abschluss des Bauconto per 31. December 1880 auf fl. 175,18( 

6. Kronprinz Rudoif-Bahn. 

Vom Staate ei-worben auf Grund des mit dem Gesetze vom 8. April 1884 (R. G. Bl. Nr. 51) genehmigten Uebereinkomme 
11. December 1883, laut Kundmachung des k. k. Handelsministeriums vom 28. August 1887. 

Der Staat übernahm zur Selbst- und Alleinzalilung die Emissionsschuld nach dem Stande per 31. December 1884, und iw 

47oige8 Prioritäts-Anlehen in Silber, Nominale fl. 70,194.600*— 

4%ige8 » V » Gold (pari) • » 29.078.300-— fl . 99,272 

4 ViVo Actien mit Nominale » 55,473 

zusammen mit fl. 154.746 

Der Staat hat femer auf die Rückzahlung der per 31. Dec . 1883 unberichtigt gewesenen Staatsgarantie Vorschüsse per > 72,774 
und der ^%igen Zinsen per ...» 17,819. 

zusammen auf fl. 90,5dt 

verzichtet (§. 16, al. 2 des Verstaatlichungs-Üebereinkommens). 

Stand der Effecten-Ümissionen mit 31. December 1896. 

47oige8 Prioritäts-Anlehen in Silber fl. 67,545.000-— 

4%iges » > . Gold (pari) 28,400.000'— fl. 95,d4äJ 

47oige steuerfreie Eisenbahn-Staatsschuldverschreibungen in Kronenwährung (115,340.000 K =) » 57.670. 

zusammen fl. 153,615.' 

Die eigentlichen Aniagekoaten stellen sich laut Abschluss des Bauconto per 31. December 1884 auf fl. 157,^. 
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7. PiUen-Prie8enar Bahn. 

Vom Staate erworben auf Grund des mit dem Gesetze vom 8. Juni 1884 (R. G. Bl. Nr. 91) genehmigten Uebereinkommens vom 
ril 1884 laut Kundmachung des k. k. Handelsministeriums vom 15. Juni 1884. 

Der Staat erwarb diese Bahn gegen Uebemahme von 

1 Prioritäts-Obligationen I. Emission per Nominale Silber fl. 11,940.000* — 

i Eiseubahn-Staatsschuldverschreibungen per Nominale Noten ^ 7,157.600- — 

zusammen fl. 19,097.600--- 

bst- und Alleinzahlung; femer gegen Verzicht auf die Forderung an die Gesellschaft für ihr gewährte 

luvorschüsse fl. 7,000.000-— 

it auf die Rechte als Gläubiger der Gesellschaft aus der Uebemahme von 69.999 Theilschuld- 

rschreibungen der Priori tät^schuld II. Emission, Nominale » 10,499.850— 

ahme des ans dem Ankaufe der Nürschaner Flügelbahn rückständig gewesenen Kaufschillings per. . » 183.670'24 

ahme des für 200 im Jahre 1881 bezogene Kohlenwagen noch rückständigen Kaufpreises per » 217.059*96 fl. 17,900.580*«o 

zusammen fl. 36,998.180*20 

Stand der Effecten-Emissionen mit 31. December 1896. 

s Prioritäts-Anlehen vom Jahre 1884 in Silber fl. 11,601.000-— 

Eisenbahn-Staatsschuldverschreibungen in Noten s 6,959.800'— 

zusammen fl. 18,560.800- — 

Die eigentlichen Aniagekosten stellen sich — nach Angabe der Gesellschaft — per 30. Juni 1884 auf fl. 41,593.780*07 

8. Vorarlberger Bahn. 

Vom Staate erworben auf Grand des mit dem Gesetze vom 8. April 1884 (R. G. Bl. Nr. 51) genehmigten Uebereinkommens vom 
jcember 1883 laut Kundmachung des k. k. Handelsministeriums vom 20. December 1885. 

Der Staat übemahm zur Selbst- und Alleinzahlung 

^ Prioritäts-Schulden der Gesellschaft per Nominale fl. 9,792.000*— 

ige Eisenbahn-Staatsschuldverschreibungen umgetauschte Actien per Nominale > 5,988.000* — 

zusammen fl. 15,780.000*— 

lem Stande per 31. December 1885. 

Im Grande des erwähnten Uebereinkommens (§ 12) wurde die Gesellschaft von der Rückzahlungspflicht bezüglich 

m Staate bis 31. December 1885 geleisteten Garantie- und Betriebsdeficit- Vorschüsse per fl. 10,440.377*i45 

r 47oigen Zinsen per » 2,808.495*81 

zusammen per fl. 13,248.872*965 

en. 

Stand der Effecten-Emissionen mit 31. December 1896. 

3 Prioritäts-Anlehen vom Jahre 1884 in Silber fl. 9,363.000-— 

steuerfreie Eisenbahn-Staatsschuldverschreibungen in Kroncnwährang (12.460.000*— K =^) » 6,230.000 — 

zusammen fl. 15,593.000 — 

Die eigentlichen Anlagekosten stellen sich laut Abschluss des Bauconto per 31. December 1885 auf fl. 15,926.400*— 

9. Linie Eisenerz— Vordernberg. 

Vom Staate auf Grund des Gesetzes vom 28. Juli 1892 (R. G. Bl. Nr. 119 ex 1892) mit 1. Jänner 1893 erworben. 

Der Staat übemahm an per 31. December 1892 noch nicht eingelösten Titres zur Selbst- und Alleinzahlung: 

'oige Prioritäts-Anlehen I. Emission per Nominale Noten fl. 2.970.000*— 

«ige » . II. > » » « 3,000.000*— 



zusammen fl. 5,970.000'— 



Stand der Effecten-Emissionen mit 31. December 1896. 



3 Prioritäts-Anlehen 1. Emission in Noten fl. 2,950.000- 



3 • » II. V » » 



V 



2,976.000- 



zusanunen fl. 5,926.000.— 



10. Linien, erworben von der Oesterr. Local-Elsenbahn-QeeelUohafl. 

Vom Staate erworben auf Grand des mit dem Gesetze vom 27. December 1893 (R. G. Bl. Nr. 1Q9) genehmigten Ueberein- 
ns ddo. 31. Mai 1893. 

Der Staat übernahm zur Selbst- und Alleinzahlnng die nach Durchführung der Ziehung vom 2. Jänner 1894 noch unverlost 
jenen r)bligationen der 

1 Prioritäts-Anleihe im ursprünglichen Nominalbetrage von 11,000.000 Mark D.R.W, mit 10,876.800 Mark = fl. 5,438.400*— 

j aVoige Prioritäts-Anlcihe per Nominale 70,000.000 K = . 35,000.000-- 

zusammen') fl. 40,438.400*— 



') In diesen Kaufpreis ist einbezogen der Wertli aller jener norli zw bewirkenden Investitionen, wolcbo gemäss Artikel III de» Ciosttzes vom *27. December 1893,, 
. Nr. 199 ex 1893, aus dem za bildenden Investitionsfond f&r die Linien der Oe.^terreichischeu Local-Kisenbabn-Uesellscbsfl in bestreiten sein w«Tden, daher auch die 
n der noch nicht aasgef&hrteu Linien von Lindewiese bis zur Ueicbsgrenze bei Bar^dorf und von Nikl&sdorf bis Zuckmuntel. 






t2. LMe IjAmIi— tML 



dN>i«Htit/4b^^94 iiJL y^J*4ijf^ »VI ,. f. - 

^* ^./♦-.i y^J^^'^jr. >,1 >«>*'irf J» '. '^>'n.<.j^*H**fJL />ViLl-AA..*>:^ri^*r T'/l -■ ^ 

4%^pfj** yr.*ff-*j^* kt/j^i**^. ^'m* J*hf*' \WfZ yr S*nu\ti^. X'/U« iL 7 



\h'$ ^*-«» ',i,>fU3äifh *'/«) I H*r|/t^ii>^<rf J>^,f4 hU'/*^iatVi*'U dl*^ y*frz'inwnng au'llii^nng ein*-! von ier A't:^nff»*^^ll««.4imft dt*r 
HkUfit'\t*-h Ot* u/hi*kih it*jfy*'it'mint*^h*'it iifr't*t'iiV'/t'ul'r'i'.rii;iUMtMif'U» iiu Ge«aiiifotD"rfjiiiial)>^tni}r^ von 12.'M>W.»fl. ". W. ••der 24,<J*Jü.(*. 

i,itu^ i ^. M 4 'Un t*f9\f*'7^U'}t$kt'ii'U \.i'\n'fi\uk*ttMn*'n% g';Uii;rt bievou dfl Tb^ill>«tftng ron fl- 9.'3i 

)w ^'iuu*' *U'f \U *U$muhH'/t'h tVr Hfi' *f «li'l 7 aii di«r iWk'Mt*^ 'l*rr iui L'mlaafe Windli*;h*fn faiifproc^Lti;r.-n Priori tat *-Obligitioii« 
/|i> A'Ü'/^/ir^ 'I' I 'i' ^^IJä^ImU «<»r V<fHh^ilMri/, wahfn'l «l'-r li/'rt %ori fl. 2.1171. 4'^X>' zur B*.'«l^'-kTinz künfritrer lDTe:?titionsan5lagen m d 

f»*'^* jt II '1'« \'f\*frt^\uk*m*tu*'U^^ st'r/.i'Uu-i *\i'r HUut aaf Aih Hiickxalilub^r d<rr aas der Abrechnang bis 1. September '. 
nytin'HtU'u t'^uitif/MtiinUfyorttt'.Unnti»' und d^T «rrtb^ift^'H Vorwhü«»<; zur Bede^rkanjf von Betriebskostenabgäniren per rasmmiiien fl. 6.4 
^U« itfh 'S* 9 0**1 ||rr>i*ifi «uf (ifijiid d<'» Ot'mdxnH stßin 21. April 1879 'K. 0. Bl. Nr. 09 ex 1^79^ empfangenen besonderen 

*Hwmi d**!* v'//* fiU'tn'u VotttfhUkut'u t'rwtuUtn'.ht'it y/innfn per » 2.7^ 

zasammen per. . . fl. 0,22 

Htmid der Kf f e e t e n - K m i h « i o n mit 3\. December 18%. 

4%l|/eii l'rJorhAU Aiil^li''!! Im 0«iii*miiit-Nomirmll>«Hraj<e von fi. VlS>(ff).(M) =-- K 24/XK).0ü0 mit dem begebenen 

'I »M'lll/'hwi/i' voll K 18,979.200 = fl. 9.4^ 

14. B«hm(8ohe Wettbthn. 

Vom Htjoilit i'rworlM'ii auf (Iruiid doii mit dorn Oenotze vom 11. December 1894 ^R. G. Bl. Nr. 229j genehmigten Ueberein 
vimi 4 OrtidiMr 1H<.)4 

hi't Htjuil DlMTiiitlirii mit I. Jliiiii<*r IHllfi zur HtdliHt- und AUeinzablung die Verzinsung und Tilgung: 

I. di'i' iiio li hunlifllliruiig der /lidiung vom I.Juli I8i)4 noch unverlost verbliebenen Obligati«men der vierprocentigen P 
Anli>ilin im iiiN|oiiiiKll« Im'Ii NnmiiiiillHdniK«« von fl. li.UOa.iKK) Hilber mit fl. 13,7: 

*l der ntii'li hiihlifilliruiig der Ziehung vom 1. Juli 1894 noch unverlost verbliebenen Obligaticmen der vier- 
jOiMioitlK"» rrliollliUinilrllii; Im urNi»r(lM«llrheii Nomlimlbetruge von 1,999.800 Mark D. R. W. mit 1,842.600 Mark == • ^. 

M. ««lue« voll ilnr iimodlneliuft <l«r priv. Bfthm. WoHtlmlin im Jahro 1895 aufgenommenen vierprocentigen Prioritäts- 
Anlelinni» im Numiimllieinig« von II. *20,f)(H).()0() n. W. oder f);{,000.0{H) Kronen, welches zufolge Art. XUI des Gesetzes vom 
19. Juni \mt\ il«. (J. Hl. Nr. H» ox |K9fi) »uf den Nominalbetrag von fl. 28,r)00.000 ö. W. oder K 57,000.000 zu erhdhen ist. 

Villi dieHem Atiltihtm gdlatigt imeh |. K\ den Uebereinkommens behufs Ausschüttung an die Actionäre und 

HiMitiMMHidiidiilioMitKnr Im Wogo dftr Liquidation ein Nominalbetrag von > 23,^ 

iMi dl0 (JuKidUtdinf! nur Auifiilgung. 

zusammen . . .fl. 38,19 

*) Mi» Mliiintiluug »rrolwltf iimkIi ArUkH III tlnit OitioUa« vom I. Mal 1HH5, K. 0. H). Nr. (i7, in zwei gloicben Jahresraten per je lOO.OOO 1.. ^ 
('•nUftl^lUAliuniri'AbatttilAMtfii )im IniH) und IHPV vurrttchnnt «»10)1011)011. 



stand der Effecten-Emissionen rait31. December 1896. 

Prioritäts-Anlehen in Silber im ursprünglichen Nominalbeträge von fl. 14,303.000 in Silber mit fl. 13,640.000 

PrioritätH-Anlehen in Mark im ursprünglichen Nominalbetrage von Mark 1,999.800 mit Mark 1,823.400 = » 911.700 

Prioritäts-Anlehen vom Jahre 1895 im Nominalbetrage von K 57,000.000 = fl. 28,500.000 mit dem begebenen 

abetrage von K 50,242.400 = « 25,121.200 

15. Mfihritoh-Sohietitohe Cantralbthn. 

Vom Staate erworben auf Grund des mit dem Gesetze vom 11. December 1894 (R. G. Bl. Nr. 229) genehmigten üebereiiikomm 
7. Juni 1894. 

Der Staat übernahm vom 1. Jänner 1895 angefangen die Verzinsung und Tilgung eines im Jahre 1895 von der Actiengesellscl 
fcÄährisch-Schlesischen Centralbahn aufgenommenen vierprocentigen Prioritäts-Anlehens im Gesammt-Nominalbetrage von fl. 16,500.000 ö. 
33,000.000 Kronen zur Selbst- und Alleinzalüung. 

Hievon entfällt nach §. 4 des vorbezeichneten Uebereinkommens als Entgelt für die im §, 1 bezeichnet« Eigenthumsäbertragi 

rbeilbetrag von Nominale fl. 14,228.400* 

*^nd der Restbetrag von fl. 2,271.600 zur Bedeckung der Kosten für künftige Investitionen und Erweiterung des Bahnuntemehm 
3«nen hat. 

Stand der Effecten-Emission mit 31. December 1896. 

jE^rioritäts-Anlehen vom Jahre 1895 im Gesammt-Nominalbetrage von K 33,000.000 = fl. 16,500.000 mit dem begebenen 

«betrage von K 29,791.200 = fl. 14,895.600 

16. Wiener Verbindungsbahn. 

Ursprüngliche Kaufschillingsquote der *U^\ Antheile fl. 666.666 

Btitionen bis 31. December 1883 > 560.572 

BSrwerbung des ^/^te\ Antheiles der K. F. N. B. laut Uebereinkommen vom 18. Jänner und 17. Juli 1885 (Paaschal- 
Einlösungspreis) . 600.000 

Auf Grund des Gesetzes vom 30. Mai 1889 (R. G. Bl. Nr. 88) für Erwerbung von je V«t«l Antheil der priv. 
ierr eichischen Nordwestbahn und der priv. Oesterr.-ungar. Staatseisenbahn-Gesellschaft nach dem ausgewiesenen Buchstande 
"Wiener Verbindungsbahn per 31. December 1888 » 1,289.060 

Für Erwerbung des letzten '/^tel Antheils der k. k. priv. Südbahn-Gesellschaft auf Grund des mit dem Erlasse 
lt. k* Handelsministeriums vom 28. September 1894, Z. 39036,H. M., im Einvernehmen mit dem k. k. Finanzministerium 
»iMnigt^n Protokolles vom 28. Juli 1894, sowie des vorcitirten Gesetzes vom 30. Mai 1889 nach dem Buchstande der 
aer Verbindungsbahn per 31. December 1888 » 644.530 

zusammen ... fl. 3,760.829 

17. Eisenbahn Lemberg - Czernowitz— Suozawa. 

Auf Grund des mit dem Gesetze vom 22. Juni 1894, R. G. Bl. Nr. 137 ex 1894 genehmigten uebereinkommens vom 8. März 1^ 
raiahm der Staat den bisher für Rechnung der Gesellschaft geführten Betrieb ab I.Jänner 1894, für Reclinung des Staates gegen Zahli 
V vom 1. Jänner 1894 angefangen bis zum Ablaufe der Concessionsdauer der betreffenden Linien, eventuell bis zum Zeitpunkte < 
L^ßung laufenden .Taliresrente von fl 1,500.000 in Silber für die Linie Lemberg— Czeniowitz, und von 

> 700.000 » » » » » Czeniowitz - Suczawa. 

Ausserdem übernahm der Staat zur Selbst- und Alleinzahlung die Verzinsung und Tilgung eines im Sinne des genannten Ueb 
L^mmens (Artikel VIII) zur Bestreitung von Investitionsauslagen dienenden 
^en Prioritäts-Anlehens (Emission 1894) im ursprünglichen Nominalbetrage von K 20,000.000 = fl. 10,000.000 

Stand der Emission 1894 mit 31. December 1896. 
Priori tilts-Anlehen in K 19,800.000 = fl. 9,930.000 



M 



Detail 

der in der Rubrik 5, Post-Nummer 2 der Nachweisung (Seite 48) eingestellton Post für nachträgliche 

Investitionen per fl. 7,523.446. 



Post- 
Nr. 



1 
2 



5 



G 
7 

8 



Benennung 



Ausserordentliche Ausgaben laut Nachweisung (Seite 152) 

Hievon ab: 
Die in den Investitionsaufwand nicht ciuzubeziehendcn Beti*äge, u. zw.: 

Für die Erneuerung von ininderwerthigen, nicht mehr reparatursfähigen Fahr- 
betriebsmitteln fl. 481.005 

Für eine Volksschule und Kapelle nächst der Kolonie- Anlage in Nou-Samiec » 15.247 
Ausgleichsbetrag wegen unterbleiben des beabsichtigten Gmndankaufes in Graz « 12.041 



Die in nachfolgenden Posten der Nachweisung über die Gebarung mit den ausseronientlichen 

Crediten Seite (145—153) eutlialtenen und nicht Investitiouszwecken dienenden Theilbeträge : 
Der in den Annuitätenbetrage per fl. 1,129.880 für Verniehrun<ir dos Fahrparkes 

enthaltene Zinsenbetrag per . ... fl. 343.194 

Concurrenzbeiträge für Fluss-Regulirungen etc « 15.617 

Für die Erhöhung der Leistungsfähigkeit einzelner Linien » 150 

Für die Herstellung eines zweiten Geleises in der Strecke Lemberg-ZtocziSw . . » 3.200 

Für die Verbesserung des Speisewassers, eventuell Druckwerksanlagen » 80 

Für Versicherungsarbeiten bei Lehnen und Böschungen etc » 1.297 

Für die Erweit<jrung von Stationen und dazugehörigen Anlagen » 18.973 

Für Centralisirnng der Einfahrtsweichen und Anlagon zur Siclierung des Zug- 
verkehres etc » 2.000 

Für diverse Herstellungen bei Wäclit<jrhänsern, Signalhütten etc » 150 

Für die Vergrösserung der Werkstätte in Knittelfeld » 6.292 

Für die Erweiterung der Station Dembica » 7.197 

Für sonstige Ausgaben der Staatseisenbahnverwaltung, Erweiterungen, Herstel- 
lung von Industriegeleisen etc » 132.214 

Für Meliorationen und diverse Ergänzungsbauten » 3.72<> 



Die ausserordentlichen Ausgaben auf der noch nicht in das Eigenthum des Staates übernommenen 

Ersten ungarisch-galizischen Eisenbahn und der Ungarischen Westbahn, und zwar: 

Für das Einlegen von Flussstahlschienen » 10.920 

D > • » Weichen mit eisernen Unterlagen » 750 

» » » > imprägnirter oder harter Schwellen » 1.920 

Für die Verstärkung bestehender Oberbausysteme » 2.887 

Für die Ueberfahrt der Lembcrger Strasse in der Station Przemyäl— Bakoüczyce 

und zweites Geleise im Verbindungsdreiecke » 99.847 

Concurrenzbeiträge für Plussregulierungen etc • 6.43() 

Für die Erweiterung von Stationen und dazu gehörigen Anlagen » 732 

Für die Erhöhuig der Lcistungsföhigkeit ein«elner Linien . » 17.443 

Für Ausrüstung von Locomotiven mit Geschwin ligkeitsmessern ..... » 300 

Für die Erweiterung der Telegrafenanlagen - » 3.496 

Für sonstige Ausgaben der Staatseisenbahn Verwaltung, Erweiterungen, Herstel- 
lung von Industriegeleisen etc » 9.404 



Die ausserordentlichen Ausgaben auf der noch nicht in das Eigenthum des Staates übernommenen 

Eisenbahn Lemberg-Czemowitz-Suczawa (laut Nachweisung Seite 148—150) 

Die ausserordentlichen Ausgaben für die Erweiterung der Werkstättenanlagen in Laun, soweit 
deren Bestreitung aus dem bei Ermittlung des Kaufpreises der Duxer-Bahncn bereits in 

Rechnung gezogenen Emeuerungsfonde erfolgte 

Die im Etat des k. k. Finanz-Ministeriums in den Jahren 1895 und 1896 erzielten Erlöse für 

verkaufte Bahngründe 

Die den Jnvestitionsaufwand verringernden ausserordentlichen Einnahmen, und zwar : 
Amortisationsquot<?n, Erlös für verkaufte, für den Bahnbetrieb entbehrliche Inventar- 
gegenstände, sowie für rückgewonnene Materialen und Bahnbestandtheile, 
Werth der in Folge Auflassung und Abtragung von Bahnanlagen rück- 
gewonnenen Materialien und dergleichen verschiedene ausserordentliche 

Kinnahmen (laut Nachweisung Seite 124-125) fl. 22.408 

Beitrag der k. k. priv. Böhmischen Westbahn zu den Kosten der Erweiterung 

der Station Pilsen ... . 100.000 

Die entnommenen Quoten aus den bei Ermittlung des Kaufpreises der betref- 
fenden Bahnen bereits in Rechnung gezogenen Investitionsfonden der Gali- 
zischen Carl Ludwig-Bahn, der Linien der Oesterreichischen Local-Eisenbahn- 
Gesellschaft, der Linie Czemowitz-Nowosielitza und der Linie Eisenerz - 

Vordemberg (laut Nachweisung Seite 124) . . » 015.200 

Die behufs Bestreitung der im Jahre 1896 auf den Duxer-Bahncn erwachsenen 
ausserordentlichen Ausgaben entnommenen Quoten aus den bei Ermittlung 
des Kaufpreises dieser Bahnen bereits in Rechnung gezogenen Investitions- 
fonds (laut Nachweisung Seite 152) » 83.146 



Für Münzverlust 



Verbleiben Ausgaben für Investitionen 



Betrag 



einzeln j zusaii 



10,T 



508.2i»3 ■• 



534.090 



154.135 
921; 174 

24.914 
8.994 



1.120.764 
— 1.908 




Beschreibung der mit Ende des Jahres 1896 im Staatsbetriebe gestandenen Bahnlinien 



Post- 
Nr. 



1 

2 
3 
4 
5 



1 

2 

3 

4 

5 

(> 

7 

8 

9 

10 

11 

12 



1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 



1 
2 

3 
4 
5 
6 

7 

8 

9 

10 



Gegenstand 



Einheit 



I. Längen. 

BauMnga (Bahnlänge) 

Betriebtiinga mit Jahresschluss 1896 

9 im mittleren Jaliresdurchschnitte 
Doppalgaleisa im Ganzen 

> in % der Gesammtläng« 



Kilometer 



IL NeigungsrerliBltnisse. 

Horizonlala Streoken, L&nge in Summa 

> 9 » » % der Balmlänge 
Stracken in Neigungen, bis 17oo ^^ 

17oo W« 2-57oo 

2-6 . 5o%o 

5 » lOoVoo 

lOo » 16 77oo 

16-7 . 25oVoo 

> über 257oo 

Länge der Neigangsstrecken in Sonmia 

» > • » 7o ^^^ Bahnlänge. 
GrOsste Neigung 



IIL RichtnngSTerhaitnisse. 

Garade Stracken, Länge in Summa 

» » » * 7o ^^^ Bahnlänge 

Strecken in Krümmungen von mehr als 3000 m R 

7on 2000 m bis 3000 m U 

9 1500 » 9 2000 u 9 .... 

9 1000 9 9 1500 9 9 

9 500 > p 1000 > 9 

» 300 > > 500 > > 

weniger als 300 m K 

Länge der Strecken in Krümmungen in Summa 

• • » » 9 » 7o ^^^ Bahnlänge. 
Der kleinste Halbmesser beträgt 



lY. Unterbau. 

Länge dee Planumt für ein Geleise 

• » > » mehrere Geleii>e 

DSmme, Gesammtlänge 

9 grösste Höhe 

Eineohnüte, Gesammtlänge . 

9 grösste Tiefe 

Tunnels, Galerien und Gberwölbte Einschnitte 

für ein Geleise 

« » 9 Gesammtlänge 

• zwei » 

» » 9 Gesammtlänge 



9 
9 



7. 



Kilometer 



10 



Kilometer 



7, 



00 



Kilometer 

7. 

Kilometer 



9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 



/o 

Meter 



Kilometer 



Meter 

Kilometer 

Meter 

Anzahl 
Meter 
Anzahl 
Meter 



K. k. 
Staatsbahnen 



Auf Rechnung 
des Staates 
betriebene 

Privatbalmen 



7.282-760 

7.415-125 

7.394 536 

796-211 

lOo 



1.51 7c5o 
20-9 

419-739 

974-834 

1.247-369 

1 .565-676 

968-868 

486-118 
102-.'ioi 

5.765-100 
79-1 

') 68-0 



4.448-411 
6ii 

17-418 
33-444 

99-117 

172-168 

757-109 

988-41« 
766 681 

2.834-389 
38-9 

•) 150 



5.911-C.Ü4 

1.371-146 

5.004-215 
38-5 

2.278-535 
32-6 

88 
20266 

23 
17.883 



570950 

570*900 

570*909 
146*084 

25*6 



132 98 
23*1 

36189 

96-314 

131-378 

122-934 

52-117 



438.927 

76-9 
25o 



462561 
81 

3*360 

5- 190 

19*406 

32-487 

28-853 

17-621 

1-672 

108-389 

19-0 
150 



388 673 
182277 
429-299 

23-0 

I41-b5l 

20-5 



531 

2 

231 



Auf Rechnung 

der 

Eigenthümer 

betriebene 

Privatbahnen 



Im 
Zusammen- 
halte aller 
Linien 



1.170*n6 
1.198-601 

1.043*953 



316*718 

•27-1 

30*986 
120*176 

145*108 

220*056 

189*114 

131*611 
17*106 

854-057 
729 
50*0 



1.110-345 
60-430 

845*700 
36*0 

325-075 
32-4 

11 
2.652 



731-267 I 

625 

166 

10-098 

6-483 

26*120 

80*185 

116*052 

200-414 

439-518 
37-5 
100 









9.024*475 
9.179*685 

9.009*808 
942 ai6 
10-4 



1.966-891 

21*8 

486*914 

1.191*824 

1.523*850 

1.908-966 

1.210*099 

617-684 

119 607 

7.058-084 
78-2 
6S*o 



5.642229 
62-6 

20-944 
48-782 

12Vo(6 

230-766 

866-147 

1.121-985 
968-667 

3.382-246 
37-4 
100 



7.410622 
1.613-853 

6.279-214 
38-6 

2.745-261 
326 

100 

23.449 

25 

18.114 



h Auf der Strecke Eisenerz— Yordemberg. 

*) Auf der schnulspnrigen Linie Lunbadi— Gmonden 76 m und auf der Strecke Triest-S. Andrae-S. Sabba 100 «n. 
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13/J26 

12.197 
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V. Olii^rbiio. 






ZuMNnmtfi 



(|#M#« IMI« HUlll»rhlle|f|ff| , 

91 * KtMfMf'lihtfiifri , ,,,.,.,.,...., 

» mit H<^hl«<fi«tri nitf ffolzfchwülh^n , « 

• • tfS%i:tmu\ Otmrtmii 

Htff'tohwtiton, ltnprl((ftlri«f, tmrt^ 

• * woiclin . 

» nicht hn)>ril^tiir(4), tiari^; 

• * • woirlM) 

Aiitw«loh«Vorr)oMun0«ii, Witlchon . . 

DrtHftOhtIbf n Mn iiiH. H m Durcfittioiiiior 

» übnr H m DitrchiiirHHifr 

•oliUbtbOHiif n 



\ 



VI. iloelilmu. 

•litlonwn. lUhiiliöt'«« 

HulioNti^llt'n 

Aufjjiahmiotbiudt . . . 

• vrrlmu(<« I^MAclio 

Friohttn-MtQitln« 

• viM'lmuto Pliiolic 

Li4traifiptii 

iHlokfiiwa«tn . > 

HtUhlMitf, UoUuai» 

Hvlihiyitri v^rltmtttd KlAi lio 

• liacuitikotlvStUiulo 

WaiitNtitlontn. Ot^liAudo 

• voiimuto Klaoho 

» Kinhuo. 

RoKl^ntohuppvn 

• v^rhMuto Klftolic .... 



Küoineier 



Anzahl 



AiiKuhl 



Anzahl 
Anzalil 



10.163-7W 

8.801-105 
].3<>2'«t8 

227*164 

4.865.705 

2.948.355 

936.021 

11.397 

477 

187 

49 



92<; 



IM" 

Anzuhl 

» 

Anzahl 

» 



515 
997 

381. «97 
933 

!W6.134 
937 
456 
237 

138.029 

1.134 

473 

45.530 

857 

336 

29.7*H) 



.>31 
«3 



392 
280 
672 

645 

4 

12 



716 m« 

169'M4 

886-s« 
774-781 

111.547 

876-97« 

9-356 

173.045 

107.289 

764.634 

1.224 

938 

23 

16 

4 



60 
16 
68 

27.087 
(>4 

22.734 
67 
29 
15 

18.786 

109 

33 

3.448 

85 

9 

1.283 



45* 


li 


45«i 


5 


<3 


' 


»7 


1 


16 1 




^385 


10 


7&4 


• 


16 




1.3^) 


10.« 


93*; 


6.^ 


0316 


16.; 


3.135 


15.1 


14 


*3 



1.170^775 

138*766 

1.309-541 

1.190-450 
1 19 091 

1.309-514 

0*027 

U.228 

187.702 

642.574 

782.192 

984 

14 

16 



9.9 

2.3 

12-3 

10.7 
1.5 

121 

o 

tt 

3.022.5 
5,150.6 
4.3505 
1,719.4 
13.3 





164 

113 

182 

82.217 

160 

15.653 

154 

58 

51 

9.013 

•93' 

83 

3612 

98 

56 

2 772 



1.1 

6 

1.2^ 

441.0( 

1.11 

274.51 

Ul 

b\ 

3( 

160.77 

133 

58 

52.59 

1.01 

4a 

33.84i 



Post- 
Nr. 



17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 



1 
2 



1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

m 

81 
32 
83 



Gegenstand 



Eiaheit 



K. k. 
Staatsbahnen 



Miterial-Depdk-Gebiude 

> : > verbaute Fläche 

Werkttitten-Qebfiude 

9 verbaute Fläche 

Wftgenremlten ; 

» ' Terbaute Fläche 

Adminittrationt- qnd WohngeMpde 

» • (» j » . verbante Fläche 

W<o6€irliiui6r ui^d Signalhatteii 

> » > verbaute Fläche 

YII. läicherangs-Anlagen. 

In die Sicherungs-Anlagen einbezogene Welchen und Signale 
» » V . > Block-Apparate . . . . 



Anzahl 

m» 
Anzahl 

I»» 
Anzahl 

m» 
Anzahl 

m» 
Anzahl 



Leitnngs- 
Längen 



Till. Telegraphen - Anlagen and elektrische 

Signaleinrlehtungen. 

Hauptleitungen 

Betriebsleitungen 

Wagendirigirungsleitungen 

Localleitungen 

Glockensignalleitungen, Ruhestrom .'. 

> Gegenstrom. 

9 Inductionsstrom .... 

Distanzsignal-Control- und Rufleitungen . . . . 

> Stellleitungen, Batteriebetrieb . . 
9 » Inductionsbetrieb . 

> » gemischter Betrieb 

Blocksignalleitungcii . 

Telephonleitungen 

Aviso-, Wasserstands- und Alarmleitungen . . 
Sonstige Leitungen 

Eingeschaltete Morse-Telegraphen, Stationen 

» » » Systeme 

Nur mit Telephon ausgeröstete Stationen 

• » » » Haltestellen 

Glockensignal-Apparate för Bureanx 

> » auf Consolen für Stationen 

» >• auf Wächterhäusern montirt 

» » in Signalbaden 

Distanzsignal-Apparate, elektrische für Batteriebetrieb 

• > » » Inductionsbetrieb . . 

» » »9 gemischten Betriebe 

» » mechanisclif 

Telephon-Einrichtung mit Induetionsstrom-Aufruf 

> » mit Batterieitrom-Aufruf 

Eingeschaltete Elemente, constante 

' Y * inconstanie -nasse 

» • » trockene 

Eingeschaltete Elektromagnete 



Anzahl 



Kilometer 



Stückzahl 



723 

67.880 

54 

167.727 

37 

86.824 

666 

141.367 

6.010 

241.453 



3.748 



5.953-9 
8.009-2 
5.137-1 
42-8 
2.877« 
4.410-4 
44-5 
2.205-5 
35-4 
1.298-6 
43-6 
1.402 3 
314-1 
91-9 
69-0 
1.058 
2.18G 
19 
41 
1.497 
G86 
5.2G7 
787 
158 
837 
44 
728 
312 
19 
42.854 
24.022 
464 
26.639 



Auf Rechnung 
des Staates 
betriebene 

Privatbahnen 



Auf Rechnung 

der 
.£igentiiümer. 

betriebene 
Privatbahnen 



61 

6.975 

3 

14.507 

'. 1 

68 

68 

11.082 

503 

ai.804 



310 
40 



66 

2.883 

1 

20 



60 

6.950 

209 

7.855 



Im 

« ■ ^ * - ■ 

Zusammen- 
halte aller 
Linien 



358 
8i 



1.194-7 



3-9 

119-9 

10.0 

346 

• 

37-9 

15-1 
215-4 

• 

0-5 

147 
1H\ 
25 
11 
47 
2 
36 
38 

• 

52 

2 

46 

68 

4 

2.670 

651 

90 

870 



850 

77.738 

, 68 

182.254 

. 38 

86.892 

784 

159.399 

6.722 

27U12! 



4.416 
'716 



5.953-9 
9.203-9 
5137-1 
42-8 
2.8816 
4.530-3 
54-6 
2.240-j 
35-4 
1-336-6 
43-6 
1.417-5 
529-4 
91-8 
69-8 
1.205 
2.370 
44 
52 
1.544 
688 
5.303 
825 
158 
889 
46 
774 
380 
23 
45.524 
24.637 
554 
27.509 
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IV. Betrieb. 



1. Betriebsleistungen. 

A. Bahnerhaltang. 

Das Jahr 1896 war im Allgemeinen für die Durchführung der Bahnerhaltungsarbeit on kein ungünstiges. 
Tn einigen Gebieten der k. k. Staatseisenbahnen, so insbesondere auf den Linien Steinach-Irdning— Schärding 
und Salzburg — Wörgl sind jedoch Elementar-Ereignisse so bedeutender Art aufgetreten, und die Bahnanlagen 
liiedurch in einem Maasse verwüstet worden, dass die hiedurch bedingte Wiederinstandsetzung sehr hohe Kosten 
verursachte, wodurch der sonst zu gewärtigen gewesene günstige Ausgaben erfolg in diesem Dienstzweige in 
äusserst ungünstiger Weise beeinflusst wurde. 

Die im Bahnerhallungsdienste durchgeführten Arbeiten erstrecken sich auf nachstehend verzeichnete 
Leistungen : 

a) Unterbau. 

Ausser den normalen Erhaltungsarbeiten, als: Herstellung von Einfriedungen, Anlage lebender Zäune, 
Aufstellung von Sehneeschutzwänden, Erhaltung und Entwässerung der Dämme und Einschnitte und örtliche 
Verbreiterung derselben, Abräumen von Felslehnen, Einbau von Sickerschlitzen zur Entwässerung von Kutschungen. 
Orabenausmauerungen, Ausräumung und Vertiefung von Gräben, Besamung und Bepflanzung von Damm- und 
Einschnittsböschungen, Keconstruction beschädigter Uferschutzbauten, Erhaltung und Verlängerung beziehungs- 
weise Erhöhung von Stütz- und Futtermaueru, Untermauerung lockerer Felspartien in den Einschnitten, Ver- 
sicherung von untei-waschenen Brückenpfeilern und Widerlageni, Ersatz hölzerner Mauerbänke durch Auflags- 
quader, Keconstruction von Objectsmauerwerken, Abpflasterung und sonstiger Versicherung von Objectsflügeln, 
Erhöhung von Pai*apetmauern bei Brückenobjecten, Untersuchung und turnusmässige Erneuerung des Anstriches 
eiserner Brücken, Aufstellung eiserner Brückengeländer, Ersatz schadhaften Brückenbelages und theilweise 
Beconstruction von einzelnen noch vorhandenen Holzconstructionen, namentlich von Wegüberführungen und Weg- 
drücken, Untersuchung der Tunnels, Auswechslung schadhafter üewölbesteine in den Tunnelleibungen, Erhaltung 
Ton Lawinenschutzbauten, Ausräumung vermuhrter Wildbäche und Wasserläufe, Keconstruction und Erhaltung 
lölzerner Schusstennen, Aufstellung neuer und Umstaltung vorhandener Absperi schranken und Adjnstirung 
derselben mit automatischen Läutewerken und Vorläutewerken, Erhaltung und Chaussirnng von Strassen und 
"Wegen, wurden an gi-össeren Herstellungen geleistet: 

Errichtung von Haltestellen in Tiefenbach, Ravelsbach, Tepljuh, Begliano, Woracic, und von 
IBeti'iebsausweichen in Sknitöw, Basiöwka, Siemianöwka, Czerkasy, Piaseczna-Uhersko, Dubowce, Jamnica. 

Ergänzung und Erweiterung des Stationsplateau in den Stationen und Halte- 
stellen anlässlich der Einmündung von Localbahnen in den Stationen Schwarzenau (Localbahn Schwarzenau- 
Zwettl), Wöllersdorf (Schneebergbahn), Cercan-Pisely (Gercan-Modfan), Waidhofen a. d. Ybbs (Ybbsthalbahn), 
t^laden (Rakonitz-Pladen). 

Sonstige Erweiterungen bei bedeutender Erdbewegung in den Stationen : Beneschau, Podgörze- 
^laszöw, Niepolomice, Zagöi-zany, Debica, Sichöw, Böbrka, Wybranöwka, Zuczka, Markowce, Widynöw, Sichöw. 
Diverse Ergänzungen des ünterbauplanums in den Stationen: Gross -Weikersdorf, Pürbach- 
Schrems (Vollendung), Klein -Schwechat (Liangriffhahme der Arbeiten), Freistadt, Mattighofen, Hallein, Kuchl, 
VVörschach, Wüten, Landeck, Feldkirch, St. Sabba, Pilsenetz, Kuttenplan, Postelberg, Potscherad, Wolschan, 
Vollmann, Nusle-VrSovic, Gsseg-Riesenberg, Smichov, Kuchelbad, fiewnitz, Holoubkau, Kfc, Domstadtl, Frankstadt, 
Bransdorf, Krasne, Brody (aus Anlass der Herstellung einer Gontumaz für Schafe russischer Provenienz), 
Dleszyce, Basznia, Dziewi^ciorz, Rawa-ruska, Boryslaw, Szczerzec, Mikolajöw. 
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Neuanlage von Bahnhofstrassen und Vorplätzen. Solche wurden hergestellt in k 
Stationen: Roitham, Oberweis, Beneschau, Öercan, Svoleiioves, Osseg-ßiesenberg. 

Umgestaltung, Chaussirung und Verlängerung bestehender Bahnhofstrassen und Bahi 
hof Vorplätze. Ausser zahlreichen vom Bahnärar geleisteten ConcuiTenzbeiträgen zur Durchföhnmg von derl 
Arbeiten wurden solche speciell noch von der Bahnverwaltung selbst ausgeführt in den Stationen: Losenstei 
p]ngelhof, Marienbad, Petersburg, ßewnitz, Iglau, Kardas-feefic, Neuhaus, Jaroschau, Popelin, Pocatek, Nieme 
Priesen, Postelberg, Olbersdorf, Sedziszöw, Saybusch, Chaböwka, Debica, Sichöw, Stanislau, Kolomea. 

Bau neuer und Verstärkung vorhandener eiserner Brückeuconstructionen. Neue Eis« 
bahnbrücken wurden hergestellt: 

8 Constructionen mit Fachwerkträgern (zusammen 295*48 in Stützweite). 

43 Constructionen mit Blechträgern (zusammen 221*23 m Stützweite mit einem Gesamrataufwande t( 
838 Tonnen Material. 

Besonders hervorzuheben ist die Auswechslung von 3 Oeffnungen der Dnicsterbrücke bei Niiniö 
ä iO'om Lichtweite gegen 2 Oefiuungen ä 60*0 w Lichtweite (62*4 w Stützweite), die Herstellung einer neoi 
Eisenconstruction für die Traunbrücke bei Ebensee mit 61*3 m Stützweite (die alte Constniction wurde in d 
Schleppbahngeleise zur Saline verlegt), dann die Auswechslung der hölzernen Donau-Inundationsbrücke b 
TuUn gegen 3 Eisenconstnictionen ä 30*9 wt Stützweite. 

An Strassen- bezw. Ueberfahrtsbrücken wurden 6 neue Constructionen (zusammen 58*7 1 m StOtzweit 
mit einem Aufwände von 135 Tonnen Consti-uctionsmateriale hergestellt; hievon wurden 2 Constructionen i 
Stelle von Schiff kornbrücken, 3 Constructionen an Stelle von Holzbrücken und 1 Construction an Stelle ein 
bestehenden Eisenconstruction eingelegt. 

Brückenverstärkungen. Es wurden 51 Fachwerksconstructionen (zusammen 1467*88 w Stfil 
weite), 2 Blechconstructionen (zusammen 20*4 w Stützweite) und 2 Ueberfahrtsbrücken (zusammen 18*8 m Stül 
weite) mit einem Gesanuntaufwande von 524 Tonnen Constructionsmateriale verstärkt. 

Darunter sind besonders hervorzuheben: die Dunajecbrücke auf der Linie Saybusch— Neu- Sandec n 
3 Stromöffnungen ä 51*5 w und 6 Inundationsöffnungen ä 26*72 m Stützweite; die Beraunbrücke auf der Lii 
Beraun- Kakonitz mit 5 Oeffnungen ä 42 39m Stützweite, die Mürzbrücke auf der Linie Mürzzuschlag — Neube 
mit 46*4 m Stützweite und 3 Savebrücken auf der Linie Tarvis — Laibach mit je 40'om Stützweite. 

Bau von gewölbten Brücken und Verlängerung vorhandener Objecte. An Stel 
von hölzernen Brücken wurden neue gewölbte Brücken hergestellt: 

auf der Linie Knin — Spalato 2 Wegbrücken, auf der Linie Wien — Eger und Pilsen— Dux 6 Uelw 
fahrtsbrücken, auf der Linie Budweis — Wessely, Hannsdorf— Ziegenhals und Lemberg— Stryj zusammen 4 ne 
Ueberfahrtsbrücken, ausserdem wurden auf der Linie Chyröw — Stryj zwei neue gewölbte Bahnbrücken eingeba 
und auf sämmtlichen Linien 6 grössere gewölbte Objecte bedeutend verlängert und zahlreiche kleinere Obje( 
als: Deckeldurchlässe, ßampencanäle, Wegebrücken etc., eingebaut, bezw. reconstruirt und auch verlange 

Ausführung von grösserenüferschutzbauten, Flussregulirungen und sonstig 
Wasserbauten, üferschutzbauten wurden hergestellt: am Mühlbache bei Kleinmünchen auf der Lii 
Amstetten — Salzburg (inclusive Keconstniction des durch Hochwasser zerstörten Mühlwerkes) am Vöcklaflu; 
auf der Linie Linz — Salzburg, am Eedlbache auf der Linie Linz— Salzburg, am Trattnachbache auf der Li 
Wels — Passau, am Traunflusse auf der Linie Steinach-Irdning— Schärding, bei der Mattigbrücke der Linie Ste 
dorf— Braunau, bei den Wasserläufen der Linie Salzburg — Wörgl anlässlich bedeutender Hochwasserschäc 
an 16 verschiedenen Stellen, auf der Linie Bischofshofen— Selzthal und Innsbruck — Lindau an je II und i 
der Valsuganabahn an 2 Stellen. 

üferversicherungen gegen Wildbäche wurden auf der Linie Amstetten — Pontafel an zwei Stellen a 
geführt, feiner die Versicherung des Lavantflusses auf der Linie ünterdrauburg — Wolfsberg, des ZoUkowitzerbacl 
auf der Linie Wien — Eger, des San- und Jasionkaflusses auf der Linie Przemy^l — Lupköw und mehrere Ba< 
üferschutzbauten auf der Linie Bodenbach — Komotau und bei Karlstein (Linie Smichov — Pilsen) bewirkt. 

Zur Eegulirung des Dunajec- und des Koszarawaflusses wurden Concurrenzbeiü'äge geleistet, und Flu 
correctionen wurden ausgeführt beim Oporflusse der Linie Stryj — Beskid, beim Danilla- und Braduluiba( 
der Linie Lemberg— Itzkany. 

Auch müssen hier die zahlreichen grösseren Pfeiler- und Widerlagerversicherungen bei den Enr 
Traun- und Vöcklabrücken der Linie Wien— Salzburg und bei den grösseren Plussübergängen in Galiz 
erwähnt werden, ebenso die Anlage zahlreicher Schotterfänge, Schusstennen und Bachausräumungen in ( 
Wasserläufen der Gebirgsbahnen. 

Ausführung grosser Versicherungen an Lehnen und Einschnitten u. zw.: zwischen ( 
Stationen Gross- Weikersdorf und Ziersdorf der Strecke Wien — Gmünd, an der Loderleithen der Strecke St. Valentin 
Kastenreith (Fortsetzung der in früheren Jahren begonnenen Arbeiten), an der Sonnsteinlehne (Linie Schärding 
Steinach- Irdning), Bestandserneuerung und Anlage von Leitwerken an zahlreichen Stellen der Linien Amstetten 
Pontafel, Tarvis — Laibach, der ünterkrainerbahnen (insgesammt 22 grössere Lehnenversicherungsbauten), j 
der Linie Eisenstein^ — Dux und Fehring — Fürstenfeld an 11 verschiedenen Stellen. Auch müssen hier zal 
reiche andere Arbeiten, als: das Absprengen vorhängender Felsraassen, das Abräumen bedeutender loi 



Oesteinsniassen, sowie die Aufführung von Schutzraauern, bezw. Steinfängen an den Felseiuschnitten und Lehnen 
der Gebirgsbahnen Erwähnung finden. 

Anlage von Stütz- und Putter mauern, Abbau von Kutsch ungen. Ausser zahlreichen 
Grabenmauerungen zur Vertiefung des Böschungsfusses der Einschnitte, Einbau von Steinsätzen und Trocken- 
mauern zur Versicherung der Dammfüsse wurden auf sämratlichen Linien zahlreiche Ausführungen von 
Stütz- und Futtermaueni bewerkstelligt, und zwar nicht nur die Anlage von neuen derlei Objecten, sondern 
auch die Verlängerung, bezw. lieconstruction vorhandener Anlagen, hauptsächlich auf den Linien Salzburg — 
Wörgl, Bischofshofen — Selzthal und Innsbruck — Bludenz, wo an mehr als 20 Stellen Stütz- imd Futtermauern 
beträchtlicher Länge eingebaut werden mussten. 

Ebenso mussten zahlreiche Abbauten von Einschnitts- und Damrarutschungen in den Strecken Kuin — 
^.Spalato, Laibach — Rudolfswerth, Gmünd — Prag, Lemberg — Podwoloczyska und in minderer Ausdehnung auch 
auf anderen Linien durchgeführt werden. 

* Wiederherstellung von zerstörten und Bau von neuen Lawinenschutzbauten. 
Lawinenschutzbauten wurden im Berichtsjahre, conforai des seit vielen Jahren aufgestellten und durchgeführten 

' Programmes an dem am Ausgang des Arlbergtunnels bei Langen gelegenen Gebirgsstocke in umfassender 

* Weise fortgesetzt und zahlreiche Aufforstungen und dadurch bedingte bedeutende Grundeinlösungen durchgeführt. 

Ebenso wurden neue Schutzbauten gegen Lawinen und Schneeabstürze an der Wasserscheide zwischen 

* Saifnitz und Tarvis und an 5 Stellen der Linie Amstetten— Admont (im Gesäuse), sowie an 2 Stellen der 
Linie Hieflau — Eiseherz— Vordernberg eingebaut und eine umfassende Enieuerung in den Schneekörben und 
Leitwerken an der Sonnensteinlehne (Linie Attnang— Ischl) vorgenommen. 

Tunnelbauten. Solche wurden in grösserem umfange vorgenommen beim Sonnensteintunnel (Linie 
Schärding — Steinach-Irdning) durch Keconstruction des Mauerwerkes in den Widerlagern und in den Gewölben, 
beim Untersteintunnel (Linie Salzburg— Wörgl), woselbst in Folge einer ober dem östlichen Tunneleingang 
eingetretenen Bewegung des Gebirges der Portalring und die an diesen anschliessenden ersten vier, an der 
Thalseite freistehenden Tunnelringe stark beschädigt wurden, durch Beseitigung des schadhaften Tunueltheiles 
und Ersatz desselben durch eine kräftige Futtermauer auf der Bergseite; beim Lassnitzer Tunnel (Linie Graz — 
Ungar. Laudesgrenze) durch Einbau eines iOm langen Entwässeningsstollens, und anlässlich der Bahnverlegung 
bei Hieflau (Linie Amstetten - Selzthal), wo für die Bahn in die Berglehne ein Tunnel von 80 m Länge zum 
Schutze gegen häufige Steinabstürze und Lawinenabgänge eingebaut wird. 

Diverse grössere Unterbauherstellungen. Unterfahrung der Donau-Uferbahn nächst dem 
Rangirbahnhofe Brigittenau durch den Schleusencanal bei Nussdorf Herstellung von Eisenconatructionen für die 
drei Bahngelcise mit der Lichtweite von 27*022 w. Gewicht einer Eisenconstruction 47*35 Tonnen (ausgeführt 
von der k. k. Hafenbaudirection). 

Bau der Schleppbahn Nadbi*zezie (Weichselumschlag), 2*i km lang, nebst Einbau von 2 Objecten, 
Rutsche, Bühne und einer hölzernen Brückenconstruction von 100 m Länge. 

Inangriffnahme des Baues der Lubiczer Strassenunterführung in Krakjiu durch Unterfangung, bezw. 
Tieferlegung der Fundamente des Nordbahngebäudes. 

Inangriffnahme der Strassenverlegung in der Station Pi*zemyäl - Bakonczyce durch die stadtseitige 
Dammanschüttung und Aufbau der beiden Widerlager für die Ueberfahrt. 

Errichtung einer Desinfectionsanlage in Viehofen-Fabrik (Linie St. Polten — TuUn) und Vollendung einor 
. solchen Anlage in Jägerndorf. 

Erhaltung und Anlage von Weiden- und Obstbau mculturen und von lebenden 
Zäunen. Der Stand der Anpflanzungen stellte sich mit Schluss des Berichtsjahres wie folgt: 

Die Obstbaumanlagen umfassten auf der currenten Strecke, den Wächterhausplateaux und den Stationen 
116.200 Stück (gegen 111.144 Stück im Voijahre), in den Baumschulen 22.300 Stück (gegen 18.447 Stück 
im Voijahre). 

Die vorwiegend aus Fichten, Weissdorn und Akazien bestehenden lebenden Zäune (exclusive Weiden) 
erstreckten sich auf 2,610.000 laufende Meter. 

Die Weiden culturen nahmen eine Fläche von 2,282.000 m* in geschlossenen Beständen ein und 
erstreckten sich als Zäune auf eine Länge von 1,657.000 laufende Meter; es haben sich gegenüber dem Vor- 
jahre die geschlossenen Bestände um rund 141.000 m* vermindert, dagegen die Länge der Weideuzäune um 
rund 252.500 currente Meter vermehrt. 

Nach den Weidenarten entfallen auf: 

Salix purpurea 196.400 m* und 122.700 m 

>» fragilis 162.200 » » 78.500 « 

>) alba 245.700 " » 263.600 »» 

.. viminalis 12.500 » » 62.400 » 

w pyramidalis 700 >. » 57.100 » 

diverse andere Sorten 1,664.500 » » 1,072.700 >» 

zusammen .. .2,282.000m* und l,Üö7.0C0m 
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Von den gewonnenen Weidenruthen wurden 3,480.000 Stück für Bahnzwecke verwendet und rai! 
2,800.000 Stück an Private verkauft. 

Beaufsichtigung der Bahn Waldungen. Dieselbe erfolgte wie in den früheren Jahren im 
die k. k. Forstorgane der politischen Behörden. 

b) OberbAD. 

Ausser den normalen Erhaltungsarbeiten, als: Regulirung der currenten Geleise, Auswechslung seh 
hafter Schienen und Schwellen, Behebung von Schienenwanderungen, Durchreutening des verwitterten und 
erdigem Materiale stark versetzten Scliotters, Erneuerung desselben durch zum Theile bereits in eigener 
erzeugten Schlägel- und sonstigen Schotter, Ausführung von Rigolen zur Behebung von Frostauftflgen, Ai 
führung kleinerer Geleiseumlegungen und Geleiseverlängerungen in den Stationen, Erhaltung der Drehsch«! 
und sonstigen mechanischen Ausrüstung des Oberbaues und der Sicherungsanlagen, der Fortsetzung der b 
in früheren Jahren begonneneu Verstärkung des Oberbaues in den Hauptstrecken durch vermehrtes Einrii 
von Schwellen und Verlegung bezw. Verwendung dreifach genagelter ünterlagsplatten unter jedem Schio» 
auflager, sowie soQstigen auf die Erhaltung der Geleisestabilität hinzielenden Arbeiten wurden an grossen 
Herstellungen geleistet : 

Schienenoeulagen, eiserne Weichen, S tossfangschien en. In Fortsetzung der i 
früheren Jahren begonnenen und durchgeführten Stahlschienen-Neulage wurden im Berichtsjahre 239i ii 
Geleise mit einem Schienenverbrauche von 16.342-6 Tonnen (gegen 15.738-9 Tonnen im Vorjahre) verlegt, eb« 
Weichen auf eisernen Unterlagen (Querschwellen System Heindl) 225 Stück (gegen 236 Stück im Vorjakn 
Stossfangschienen wurden probeweise zwischen den Stationen Neulengbach — Kirchstetten der Linie Wien — Salriwi! 
auf einem Kilometer Geleise verlegt 

Schleppbahnen, Haltestellen Die Schlepp-, Montan- und Industriebahnen erfuhren im Berichtqab 
einen Zuwachs von 15*63 1 km und betragen im Ganzen 417*822 km. 

Schwellenimprägnirung. Die Schwellenimprägnii*ung in der stabilen Anstalt in Budweis li 
in 7 ambulanten Anstalten erstreckte sich im Ganzen auf ein Quantum von 1,396.769 Stück SchweUen ; hm 
wurden 1,271.684 Stück durch Unternehmer und 125.085 Stück in eigener Kegie imprägnirt. 

Nach der Holzgattung theilen sich dieselben in Schwellen aus: 

Eichenholz 661 728 Stück 

Lärcbenholz 419.705 » 

Föhrenholz 313.087 « 

Buchenholz : 2.249 >» 

1,396.769 Stück 

Drehscheiben. Neue Locomotivdrehscheiben wurden verlegt in den Stationen Amstetten, GmfiB 
Selzthal, Budweis, Debica (je 17o5fH Diameter) und Cercan — Pisely (14*c5 m Diameter). 

Neue Waggondrehscheiben wurden eingebaut in den Stationen: Schwarzenau, Prag, St. Sabba. 

Geleiseherstellungen bezw. ümstaltungen in den Stationen. In bedeutender m 
umfassender Ausdehnung wurden neue Geleise gelegt in den Stationen: Hütteldorf— Hacking (anlässlich der Bi 
mündung der Wiener Stadtbahn), Podgörze— PJaszow, Debica, Tamopol und Halicz (anlässlich der Einmündm 
der Bahnlinie Halicz— Oströw), Nadbrzezie — Weichselumschlag (3077 m Geleise). 

Anlagen von Vorfahr- und durchgehenden Geleisen wurden ausgeführt in den Stationen: Kirchstete 
Pöchlarn, Mähr.-Neustadt, Märzdorf, Domstadtl, Dittersdorf, Bransdorf, Niederlindewiese, Zagörzany« Itsbn 

Herstellung von geraden Durchfahrten wurden ausgeführt in den Stationen: Gunskirchen, Breite 
schützing, Neumarkt-Köstendorf, Pram-Haag, Gurten, Obernberg-Altheim, Andorf, Wernstein. 

Geleise für specielle Zugfördenmgs- und Werkstätteuzwecke wurden hergestellt in den Stationfl 
Amstetten, Hainfeld, Ober-Piesting, Wittmannsdorf, Nusle-Vi*Sovic, Beneschau, Beraun, Kzeszöw, Zagä 
Stanislau. 

Geleiseherstellungen und ümstaltungen zum Zwecke der Aenderung der Stations-Ein- und Ausfahrt 
wurden ausgeführt in den Stationen: Hadersdörf, Wels, Ebensee, Weissenbach-St. Gallen, Prag, Öer&in-Piki 
Chlumec, Domstadtl, Niklasdorf, 

Mit Rücksicht auf die Verkehrszunahme, sowie für diverse andere Zwecke mussten die Oeleiseanlag 
in 30 Stationen der westlichen und in 18 Stationen der östlichen Linien ergänzt werden. 

Centralisirung und Blockirung von Einfahrts weich en und Anlagen v 
Sicherung des Zugs Verkehres. Neue Anlagen wurden hergestellt in den Stationen: H5tzelsdorf-6en 
Wappoltenreith-Raabs, Schwai-zenau, Pürbach-Schrems, Vitis, Amstetten, Inzei-sdorf, Kirchstetten, Eben» 
Herrendorf, Nautonitz, Kolec, Zlonic, Klobuk, Perutz, Obernitz, Eichwald, Neustadt, Laun, Niklasdorf Abzwi 
gung Troppau - Eatibor, Niederlindewiese, Rogözno, Abzweigung Pi-zemyäl — Bakonczyce 

Bestehende Anlagen wurden umgeändert in den Stationen: Hadersdorf, Viehofen-Fabrik, Allentsta 
Wels, Attnang-Puchheim. 
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c) Hochban. 

Ausser zahlreichen gewöhnlichen Erhaltungsarbeiten, als: Reparatur und Instandhaltung der Fa9aden, 
Stiegen und Interieurs, sowie Ausbesserung und theilweiser Erneuerung der Dacheindeckungen, Verschindelung 
von Wetterseiten, Adaptirung und Herstellung von Dienstwohnungen, Anlage von Closets, Erneuerung von 
Oefen und Heizanlagen, Trockenlegung feuchter Wände, Verbesserung und theilweisem Ersatz des weichen 
Fussbodenbelages durch Eichenparquetten, Klinker- oder Cementplatten, Auswechslung schadhafter Dippelbäume, 
Einführung von Spülwasser- und sonstigen Wasserleitungen, Anlage und Vertiefung diverser Brunnen, Recon- 
struction und Trockenlegung von Wächterhäusern, Ersatz der hölzernen Rampenverkleidung durch gemauerte, 
Einbauten, Einführung von Gas- oder elektrischer Beleuchtung in einzelne Wohn- oder Diensträume, sowie schliesslich 
den sonstigen, alljährlich wiederkehrenden verschiedenen Spängier-, Maler-, Schlosser-, Tischler-, Glaser-, Pflaster- 
und Anstreicherarbeiten wurden an grösseren Herstellungen geleistet: 

Neubau von Empfangsgebäuden in den Stationen : Pilsenetz, Plan, Littitz, Pladen, Potscherad, 
Neustift-Quitosching, Vollmau, Dubowce, Jamnica, Widynöw, Zuczka und Vollendung der seit dem Vorjahre im 
Bau befindlichen neuen Empfangsgebäude in den Stationen Oberlaa, fiewnitz, Htuboczek wielki und Sichöw. 

Umbau bezw. Adaptirung und Erweiterung der Empfangsgebäude, und zwar 
grössere Adaptirungen behufs Einrichtung neuer Wartesäle, Bureaux und sonstiger PassagieiTäume in den 
Stationen: Melk, Amstetten, Gmünd, Hainfeld, Wittmannsdorf, Linz, Seekirchen, Losenstein, Simbach, Engelhof, 
Waidhofen a. d. Ybbs, Knittelfeld, St. Veit a. d. Glan, Graz, Groslupp, Beraun, Smichov, Troppau, Bmch, 
Lubaczöw, Beiz, Nadyby-Wojutycze, Halicz, Brzuchowice, Zolkiew, Bymanöw und Reconstruction des Perron- 
anbaues in Itzkany. 

Durch Aufbau eines neuen Stockwerkes in den Stationen: Suben, Märzdorf, Frankstadt, 

Durch Anbauten an das bestehende Empfangsgebäude und Herstellung einer Veranda in den Stationen: 
Hallwang-Elixhausen, Postelberg, Königshof, Zditz, Niederlindewiese, Tarnöw, Neu-Sandec, Czernowitz. 

Durch blosse Anbauten an das Empfangsgebäude in den Stationen: Schwarzenau, Ueifnitz, Beneschau, 
Kuchelbad, Heilendoif, Rytro, Hatna, Wygoda, Storozynetz, Komarestie, Zadowa, Berhometh, Theodorestie, 
Gurahumora. 

Durch Bau von Veranden und Wartehallen in den Stationen: Kaiser-Ebersdorf, Troppau, Murau, 
Bierzanöw, Komarestie- Schäfer. 

Schliesslich wurden in 13 Stationen gemauerte normale Nebengebäude eingerichtet. 

Adaptirung und Neubau von Beamten- und Dien er-Wohn gebäuden, sowie von 
sonstigen Dienstgebäuden. Es wurden neue Wohngebäude aufgeführt in den Stationen : Kienberg-Gaming, 
Bischofshofen (zwei Doppelwohngebäude), Waidhofen a. d. Ybbs, Eisenerz, Erzberg, Grosslup, Ramsau, Hanns- 
dorf, Zegiestöw-Bad, Podwoioczyska, Borystaw. 

Alte aufgelassene Aufnahms- und sonstige bahnärarische Gebäude wurden vollständig zu Wohnzwecken 
adaptirt in den Stationen: Nussdoif, Neumarkt-Kallliam, Innsbruck (Aufbau eines dritten Stockwerkes), Mähr.- 
Schönberg, Oellechowitz, Biadoliny. 

Sonstige Dienstgebäude wurden ausgeführt in den Stationen : Prag, Ühersko-Dobrzany, Skorilow, 
Siemianöwka. 

Der Bau von neuen Güterschuppen wurde bewerkstelligt in den Stationen: Pressbaum, 
Schwarzenau, Losenstein, Waidhofen a. d Ybbs, Prag (Frachten -Auf- und Abgabe), Prankstadt, Kfaj, an der 
Schleppbahn Nadbi-zezie— Weicliselumschlag, in den Stationen Lemberg—Podzamcze, Sichöw, und endlich wurde 
für Rechnung der Ungar. Seeschiffahrts-Gesellschalt ein grosses Frachtenmagazin in Wien-Quaibahnhof aufgestellt. 

Erweiterung und Adaptirung von Güterschuppen. Behufs Vergrösserung der Lager- 
räume wurden Güterschuppen verlängert in den Stationen: Klosterneuburg- Weidling, Zell am See, Friesach, 
Gottschee, Potscherad, Schwarzbach-Stuben, Beneschau, Kalwarya, Bukaczowce, Bursztyn, Otynia, Hliboka, 
Hadikfalva. 

Behufs Einbau von Bureauräumen wurden solche adaptirt in den Stationen: Weidlingau- Hadersdorf, 
St. Polten, Wien F. J. B, TuUn, SöU-Leukenthal, Leoben, Knittelfeld, St. Veit a. d. Glan, Olmütz, Jägern- 
dorf, Domstadtl, Olbersdorf, Hennersdorf. 

Schliesslich wurden in 30 Güterschuppen specielle Depots für die Abwicklung des Salzgeschäftes 
geschaffen. 

Neubau von Locomotivremisen (Heizhäusern) in den Stationen: Waidhofen a. d. Ybbs 
(4 Stände für die Schmalspurbahn), Pladen (1 Stand), Beneschau (2 Stände), Tarnopol (3 Stände und zwei- 
stöckiger Wohnungsanbau), Rawa ruska (4 Staude und zweistöckiger Wohnungsanbau), Hadikfalva (1 Stand). 

Erweiterung und Adaptirung von Locomotivremisen. Ersatz schadhafter Rauchschlote 
und zu niedriger Rauchabzüge in den Stationen: Wien F. J. B., Siegmundsherberg, Vordernberg, Schlan, Laun. 

Sonstige Adaptirungen zur Vermehning der Kasernements und Arbeitsräume in den Stationen: 
St. Polten, Wels, Divaca, Jasto, Saybusch, Krakau. 

Vermehrung der Locomotivstände in der Station Jägerndorf (3 Stände). 

Neubau von Wasserstationen in den Stationen: Pladen, Beneschau, Tarnopol, Rawa ruska. 
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Erweiterung und Adaptirung von Wasserstation eu. Erneuerung der Stabilkessel 
den Stationen: Aschach, Steindorf, Ried, Obertraun, Ischl, Mattighofen, Pilsen, Grodek, Lubaczöw, Drohobyi 

Vergrösserung der Reservoire und sonstiger mechanischer Einrichtungen in den Stationen: Michlhau« 
Bregenz, Selzthal, Olmütz, Grosswasser, Ramsau, Rzeszöw, Krakau, Tarnöw, Stanislau. 

Vergrössenmg der Arbeitsräume durch Anbauten in den Stationen: Lawoczne, TySraienica und in i 
Wasserstation Husiatyn. 

Erweiterungen von Werkstättenanlagen in der Station Wien- Westbahnhof, wo ( 
Locomotivmontirung und Schmiede adaptirt wurde, in Gmünd durch Inangriffnahme der allgemeinen Erweitern 
der Werkstättenanlage, in Linz durch Errichtung von Flugdachern für Waggonreparatur und Kohlenschupp 
sowie durch diverse Adaptirungen, in Knittelfeld durch Vollendung der im Vorjahre begonnenen Locomot 
montirung. 

In Laun wurden die Werkstätten und das Materialmagazin vollendet und die neuen Maschinen si 
gestellt, in Jägerndorf in der Werkstätte ein Feder- und ein Tyiesgluhofen eingebaut und in Stanislau woi 
eine neue Locomotivmontinmg für 22 Stände nebst Schiebebühnenanlagen vollendet und die alte Locomot 
montirung in eine Kessel- und Tyresschmiede umgebaut. 

Anlage von Magazinen für diverse Zwecke, und zwar: für den Bahnerhaltungsdienst 
25 Stationen, behufs Deponirung von Kohlen zu diversen Zwecken in 6 Stationen, zur Deponirung von Fe» 
löschrequisiten in 13 Stationen. 

Zur Deponinmg von Material- und Inventargegenständen in den Stationen: Pilsen, Jägerndorf, Moi 
sterayska, Jaslany. 

Neubau bezw. Adaptirung und Vergrösserung von Wächter häusern. Es wuri 
16 neue normale Wächterhäuser sammt Anbauten hergestellt, 43 Wächterhäuser durch .normale AnbanI 
vergrössert bezw. anderweitig adaptirt, 4 Wächterhäuser durch Rlockwandaufbauten vergrössert und 35 n( 
Schildhänser bezw. Signalhütten gebaut, ebenso 17 neue Centralstellwerkshütten und 2 neue Stellwer 
thürme emchtet. 

Bau und Adaptirung von Lade-Kampen, Aufstellung von Brückenwagen, üi 
Lade-Rampen diverser Länge wurden hergestellt in den Stationen: Schwarzenau, Waidhofen a. d. Ybbs, 
Michael, Lengenfeld, Stra*a, Biowitz, Bilin, Prag, Osseg-Kiesenberg, Schleppbahn Nadbrzezie, Lemberg— Pi 
zamcze, Tarnopol, liawa ruska, Sichöw, Tarnöw. 

Bestehende Rampen wurden verlängert in den Stationen: Pottenbrunn, Prinzersdorf, Wien K. F. J. 
Lilienfeld, St. Polten, Krems, Neumarkt-Kalham, Obernberg-Altheim, Manning-Wolfsegg, Zell am See, Tersa 
Domzale, Jarse— Mannsburg, Stein, Pilsenetz, Kuttenplan, Potscherad, Radnitz, Schwarzbach-Stuben, GUni 
Nawarya, Mikolajöw-Drohowyze, Szczerzec. 

Neue Brückenwagen von 25 — 30 Tonnen Tragfähigkeit wurden in 29 Stationen aufgestellt, 
Herstellung grösserer Wasserleitungen in den Stationen : Landeck, St. Anton, Steinai 

Irdning, Schärding, Ischl, Ebenzweier, Gmimden, Wessely, Bcneschau, Troppau, Vorbahnhof- Tarn^ 

Stanislau. 

Ausführung besonderer baulicher Herstellungen. In Pilsen und Lemberg wun: 
die* neuen Amtsgebäude der k. k. Staatsbahndirectionen bis unter Dach hergestellt, in Neu-Sandec wurde i 
dem Bau eines Schulgebäudes in der Aibeitercolonie begonnen, in Prag ein neues Bureaugebäude fertiggeste 
in Pontafel der Bau einer completen Fettgasanstalt begonnen und vollendet, sowie die Fettgasanstali 
Wien- Westbahnhof, Wien K. F. J. B. und Lemberg durch Einbau von stabilen Gasrecipienten und letztere überd 
durch Aufstellung einer zweiten Compressionspumpe vergrössert, und schliesslich wurde in St. Margrethen i 
Vergrössenmg des Zollamtsgebäudes durchgeführt. 

dj Ausserordentliche Ereignisse. 

Auf der Linie Scheibmühl— Kernhof war der Verkehr wegen Beseitigung starker Windbrüche « 
damit verbundener Felsräumung auf kurae Zeit unterbrochen. Auf der Linie Schärding — Stein ach-lrdni 
wurde durch die vom Sarstein im Koppenthaie abgehende Lawine der Bahnkörper zerstört, die Traun dui 
die bedeutenden Schneemassen gestaut und der Verkehr vom 8. März bis zum 25. April unterbrochen ii 
mussten an der vom Wassereinbruch gebildeten neuen üferlinio Futtermauern hergestellt, durchbrochene Scuo 
maueiD reconstruirt, der Bahnkörper gegenüber dem Anfall der Waidgrabenlawine wieder hergestellt und du: 
in Mörtel aufgeführte Mauern eingefasst und das Gerinne zur Abfuhr des durch die Schneemassen gestani 
Traunwassers vollständig reconstruirt werden. 

Auf der Westrampe des Arlberges fanden mehrfache Lawinenstürze statt, welche Verkehrsstöronj 
verursachten, ebenso wie das im Monat März des Berichtsjahres heftig auftretende Thauwetter, welches an u 
reichen Stellen der Salzburg-Tiroler und Arlbergbahn Materialabrutschungen und Vermuhningen verursad 
und auch eine Beschädigung und den Einsturz von 4 Mauerringen am Portale des üntersteintunnels (Ü 
Bischofshofen — Wörgl) zu Folge hatte. 
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In Folge ganz ungewöhnlicher Niederschläge, welche zwischen dem 11. und 12. August das Maximum 
erreichton, wurde der Bahnkörper zwischen St. Johann in Tirol und Wörgl vielseitig beschädigt und haupt- 
sächtlich an 12 Stellen derart zerstört, dass der Verkehr auf 15 Tage unterbrochen wurde und bedeutende 
bis 500 m lange Provisorien behufs Wiederaufnahme des Verkehres hergestellt werden mussten. Die definitive 
Wiederherstellung der Bahn war bis zum Schlüsse des Berichtsjahres noch nicht vollendet. 

Zwischen Gröbming und öblarn der Linie Bischofshofen— Selzthal wurde durch Einbruch des verklausten 
Sölkbaches der Bahndamm durchbrochen und der Verkehr durch sechs Tage sistirt. 

Auf der Valsuganabahn zerstörten andauernde Niederschläge die Dämme an mehreren Stellen, so 
dass der Verkehr wiederholt unterbrochen wurde. Die Wiederherstellung des Bahnkörpers ist am Schluss des 
Berichtsjahres noch nicht vollendet. 

Auf der Linie Divaöa— Pola ging in der Umgebung von Pinguente am 26. Juni ein Wolkenbruch 
nieder, durch welchen der Bahnkörper mit abgeschwemmtem Materiale verlegt wurde und demzufolge der Ver- 
kehr auf kui'ze Zeit unterbrochen werden musste. 

Ein im Herbste auf der Linie Herpelje — Triest niedergegangener Wolkenbruch verursachte in der 
Station Draga eine grössere Lehnenabsitzung und zwischen den Stationen Braga und Borst einen gi'össeren 
Dammbruch, wodurch Verkehrsstörungen kürzerer Dauer verursacht wurden. 

Auf der Localbahn Monfalcone — Cervignano verursachten anhaltende Kegengüsse ein derartiges Steigen 
des Isonzoflusses, dass der Bahnköi-per hiedurch mehrfach beschädigt wurde und der Verkehr durch 2 Tage 
unterbrochen werden musste. 

Femer wm-den durch Spring- und Sturmfluthen am Adriatischen Meere die Bahnanlagen der Stationen 
Triest-St Andrae, Triest-Bangirbahnhof, Bovigno und die Schleppbahn Triest — St. Sabba mehrfach beschä- 
digt und hauptsächlich Pflasterungen devastirt und das Stationsplanum untei'waschen. 

Auf der Linie Eisenerz — Vordemberg und in der Gesäusestrecke der Linie Amstetten — Selzthal wurden 
durch abstürzende Lawinen Verkehrsstömngen und Beschädigungen der Bahnanlagen verursacht. Auf den Linien 
St. Michael — Tarvis, Fürstenfeld — Hartberg, Grosslupp— Gottschee, auf der Murthalbahn und der Localbahn 
Araoldstein — Hermagor fanden in Folge andauernder Eegengüsse mehrfache üeberfluthungen und Zerstömngen 
des Bahnkörpers statt, welche zwar immer rasch behoben wurden, jedoch durch Vermuhrung der Objecte, 
Unterwaschung von Dämmen, Zerstörung von Pflasterungen und Uferschutzbauten, Ueberschüttung der Bahnplateaux 
mit GeröUe grossen Schaden anrichteten. 

In der Theilstrecke Raiice— Wolschan der Linie Wien — Eger und auf der Linie Pilsen —Eisenstein 
wurde durch anhaltende Eegengüsse und Wolkenbrüche der Bahnkörper durch Einreissen von Einschnitts- 
böschungen, Auskolkung von Brückensohlen, Abschwemmung des Überbauschotters etc. zerstört und auch durch 
den Durchbruch eines Teiches die Linie Wien — Eger zwischen den Stationen Razice und ätekna an fünf 
Stellen unterwaschen, wodurch eine mehrstündige Unterbrechung des Verkehres erfolgte. 

Auf der Linie Skawina— Sucha ging in der Nähe der Station Eadziszöw am 25. Juli ein Wolkenbmch 
nieder, welcher den Unter- und Oberbau der genannten Strecke stark beschädigte. 

Auf der Linie Lemberg — BeJzec musste der Verkehr wegen Schneeverwehung auf sieben Tage ein- 
gestellt werden, ebenso auf kurze Zeit auf den Linien Zagörz— Lupköw und Ustrzyki — Olszanica. 

Auf der Linie Chyröw — Stryj stürzte in Folge eines Wolkenbruches beim Objecte km 16*6 durch 
Unterwaschung des Widerlagers die Eisenconstruction ein und konnte deshalb der Verkehr während fünf 
Tagen nur durch Umsteigen theilweise aufrecht erhalten werden. 

Auf der Linie Stanislau — Woronienka mtschte die Berglehne bei km 18% ab, wobei ca 2000 m' 
Schutt die Bahn verlegten, jedoch konnte die Verkehrsstörung bereits nach einigen Stunden behoben werden. 

In Folge starker Schneestürme und dadurch entstandener Schneeverwehungen haben auf den Linien 
Chryplin — Husiatyn, Dolina— Wygoda, Hliboka— Berhometh, Karapcziu — Czudyn, Hadikfalva— Radautz, Hatna— 
Kimpolung mehrtägige Unterbrechungen bezw. Störungen des Verkehres stattgefunden. 

In Folge Auswechslung von Holzconstmctionen bei den grösseren Brücken musste auf der Schlepp- 
bahn Wama — Russ. Moldawitza und auf der Theilstrecke Dragosza — Russ. Moldawitza der Verkehr zweimal 
auf je fünf Tage eingestellt werden. 
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B. Verkehr. 

Wie in den früheren Jahien wurde auch im Jahre 1896 der Sommerfahrplan, welcher jedoch 
mit 1. Juni vollständig in Wirksamkeit getreten ist, mit I.Mai, der Winterfahrplan mit l.October eingeffi 

Im Nachstehenden sind die bemerkenswerthesten Einrichtungen, betreffend den Verkehr der Express- 
Luxuszüge einschliesslich des sonstigen Schlafwagen- und Speisewagendienstes, sowie die wesentlichsten Fahrp 
Aenderungen auf den Linien der k. k. österr. Staatsbahnen im Verwaltungsjahie 1896, und zwar letz 
getrennt in Fernverkehr und Nahverkehr, angeführt. 

a) Liuniazflge der Internationalen Eieenbalm-Solilafwagen-Oeielliohaft. 

Orient-Expresszflge. 

Die Orient-Expresszüge verkehrten wie im Vorjahre zwischen Wien und Paris täglich, zwischen W 
und Konstantinopel über Belgrad— Sofia wöchentlich zweimal mit directem Schiffsanschluss von KonstantiD( 
jeden Mittwoch nach Alexandrien und Ankunft in Konstantinopel jeden Montag von Alexandrien und zwisc 
Wien und Kfistendsche über Bukarest mit directem Schiffsanschluss in Küstendsche nach und von KonstantiDC 
wöchentlich einmal. 

Vom 1. December an wurden die Orient-Expresszüge auf den Linien der Französischen Ostb 
beschleunigt und erfolgt von diesem Tage an die Ankunft in Paris schon um 8 A 15 w Früh (anstatt 8 A45mFri 
die Abfahrt von Paris erst um 7A lOw Abends (anstatt 6A 50 m Abends). 

Ostende — Wien-ExpresszOge. 

Die Ostende— Wien-ExpresszQge, welche täglich im unmittelbaren Anschluss nach und von Lod 
über Dover verkehren, wurden vom 1. Mai an in der Strecke Wien — Passau beschleunigt und die gewona 
Zeit zur Verbesserung des Fahrplanes dieser Züge auf den Anschlussbahnen verwendet, um Verspätungen, 
im Vorjahr namentlich in der Bichtung nach Wien häufig vorkamen, thunlichst einfahren zu können. 

Wie im Vorjahre wurden die Ostende — Wien-Expresszüge als 

Ostende — Konstantinopel-ExpresszQge 

einmal in der Woche von Wien direct über Bukarest bis Küstendsche geführt, wo dieselben directen Anschl 
nach Konstantinopel finden. 

Ferner wurden die Ostende— Wien-Expresszüge als 

Ostende — Triest- Expressifige 

wöchentlich einmal über Wien-Südbahn direct bis und von Triest eingeleitet, wo sie an die Dampfer 
Eillinie Triest— Alexandrien des Oesterr. Lloyd direct anschliessen. 

Luxnszng Wien— Nizza. 

Pie Luxuszflge Wien — Nizza, welche versuchsweise vom 4. November 1895 an zwischen Wien-W 
bahnhof und Nizza, bezw. vom 24. December 1890 an von und bis Cannes über Amstetten — Pontafel — Vene 
zur Einführung gelangten und während der Winterfahrplanperiode wöchentlich einmal in jeder Rieht 
verkehrten, wurden, da sich im Vorjahre der einmalige Verkehr in der Woche gegenüber der starken Freqn 
dieser Züge als unzulänglich erwies, vom 2. November 1896 an für die Wintersaison 1896/97 wöchentl 
dreimal in beiden Richtungen in Verkehr gesetzt. 

h) LaxuBzflge der eigenen Verwaltung. 

LnxDSzng Wien — Marienbad — Karlsbad. 

Dieser im Vorjahre für die Sommersaison vom 1. Mai bis 15. September neu eingerichtete, mit groj 
Geschwindigkeit zwischen Wien und den böhmischen Bädern verkehrende Schnellzug wurde im Berichtsja 
wieder in Verkehr gesetzt, die Verkehrsdauer desselben jedoch auf Grund der gewonnenen Erfahrungen airf 
Zeit vom 16. Mai bis 15. September beschränkt. 

Im directen Anschluss an diesen Luxuszug von und nach Wien kamen ab 1. Mai neue Schnell» 
zwischen Eger und Cassel über Weischlitz- Gera— Weimar— Eisenach in Verkehr, durch welche gOost 
Verbindungen mit den genannten Städten sowie mit Hannover, Köln und Holland über Eger geschaffen würi 
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Luxiiszug Wien — Bozen— Heran. 

* Dem Bedürfnisse nach einer schnellen und bequem eingerichteten Tagesverbindung zwischen Wien 
und Meran ßeclmung tragend, wurde im Einvernehmen mit der k. k. priv. Südbahn-Gesellschaft und der k. k. 
priv. Bozen-Meraner Bahn vom 16. November an für die Wintersaison ein neuer Luxuszug zwischen Wien- 
Südbahnhof und Meran über Leoben — Villach— Franzensfeste— Bozen-Gries mit der Bezeichnung Luxuszug 
Wien — Bozen — Meran eingeführt, welcher, aus Salonwagen und Speisewagen bestehend, vorläufig wöchentlich 
einmal in jeder Richtung verkehrt. 

c) Sohlafv^agen-Dleiuit. 

Nebst den mit den vorstehend angeführten Luxuszügen der Internationalen Eisenbahn-Schlafwagen- 
Gesellschafb laufenden Schlafwagen verkehrten auf den Linien der k. k. österr. Staatsbahnen im Jahre 1896 
noch folgende Schlafwagen : 

Während des ganzen Jahres für Reisende L Wagenclasse zwischen Wien über den Arlberg und Paris, 
dann für Reisende L und IL Wagenclasse zwischen Wien über den Arlberg und Basel, ferner zwischen Wien- 
Westbahnhof— Venedig und Rom Ober Amstetten — Pontafel (ab Pontafel nur I. Classe); zwischen Wien West- 
bahnhof und München über Salzburg, sowie Wien Westbahnhof und Mainz über Passau, dann zwischen Krakau 
und PodwoJoczvska. 

In der Sommerperiode verkehrten überdies an Werktagen vor Sonn- und Feiertagen Schlafwagen für 
Reisende I. und II. Classe von Wien Westbahnhof über Gmunden, Ischl bis Aussee und an Werktagen nach 
Sonn- und Feiertagen in umgekehrter Richtung, endlich in der Zeit vom 1. April bis 30. September Schlafwagen 
für Reisende I. und IL Classe zwischen Wien K. F. J. B. und Karlsbad über Eger. 

dj Speisewagen-Dleiuit. 

Ausser bei sämmtlichen Express- und Luxuszügen waren Speisewagen noch bei folgenden Schnellzügen 
in Verkehr: 

Bei den über den Arlberg verkehrenden Schnellzügen Wien — Paris zwischen Wörgl und Buchs, vom 
1. Juli bis 15. September zwischen Wörgl und Zürich; bei den Tagesschnellzügen Wien Südbahnhof — Pontafel — 
Venedig zwischen Leoben und Pontafel, ab J. October zwischen Leoben und Villach; femer bei den Nacht- 
schnellzügen Wien Westbahnhof — Pontafel— Rom zwischen Glandorf und Pontafel bis 30. September, schliesslich 
bei den Tagesschnellzügen zwischen Krakau und Podwoloczyska und bei der mit 1. Mai 1895 eingeführten 
neuen Tagesschnellzugs-Verbindung Wien— Lemberg zwischen Oderberg und Lemberg. 

e) Fem- Verkehr. 
Wien — (Ischl — Aussee—) Salzburg. 

Mit 1. Mai wurde eine neue Personenzugsverbindung Wien— Salzburg, welche auch im Winter beibehalten 
wurde, dadurch erstellt, dass Personenzug Nr. 17 schon von Wien, ab 5 A 45w Früh, und bis Salzburg, an 
4 h 04 m Naclimittags, gefuhrt wurde. Als Gegenzug wurde Personenzug Nr. 18 vom 1. Mai schon von Salzburg, 
ab 11 h 05 m Vormittags, bis Wien, an 10 h 20 m Abends, geführt. 

Als Entlastungszug für Personenzug Nr. 11 Wien — Salzburg, Wien ab 10 h 20 m Abends, wurde von 
1. Juli bis 20. August täglich der Personenzug Nr. 111 Wien — Attnang-Puchheim, Wien ab 10 A 55 m Abends, 
in Verkehr gesetzt. 

Vom J. Juni an kam für den Sommerdienst an Werktagen vor Sonn- und Feiertagen ein besonders 
beschleunigter directer Schnellzug Nr. 105/2310, Wien ab 2 ä 15 m Nachmittags, von Wien über Attnang-Puchheim 
nach den Curorten des Salzkammergutes Gmunden, Ischl, Aussee; umgekehrt bis 17. August an Werktagen 
nach Sonn- und Feiertagen und vom 20. August bis 30. September täglich der directe Schnellzug Nr. 2309/106 
nach Wien, an 12 A 55 m Nachmittags, in Verkehr. Der erstere hatte auch Anschluss nach Salzburg und Kammer, 
der letztere Anschluss von Kammer. 

Weiter wurde für den Sommerdienst der Touristeniug Nr. 315 Wien — Ajustetten ( — Selzthal), Wien, 
ab 4 A 50 m Nachmittags, mit Anschlüssen nach Kienberg-Gaming, Hainfeld und St. Egydi, an Werktagen vor 
Sonn- und Feiertagen neu eingerichtet. 

Der Sonn- und Feiertagszug Nr. 312 Amstetten —Wien wurde zum Anschluss an Personenzug Nr. 16 
von Salzburg und Zug 928 von Selzthal um 2 Stunden später gelegt, beschleunigt und um 2 A Nachts nach 
Wien gebracht. 

Wien — lunsbruek— firegenz. 

Zur Entlastung der Aribeigschnellzüge Nr. 101 und 102 wurden vom 1. Juli bis 15. September 
zwischen Innsbruck und Bregenz neue Schnellzüge Nr. 301, Innsbruck ab 12 A 50 m Nachmittags, und Nr. 302, 
Innsbruck an 3 A Nachmittags, in Verkehr gesetzt. In Innsbruck standen diese neuen Schnellzüge im directen 
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Anschlnss an die Tagesschnellzüge der Südbahn über den Brenner nach und von Südtirol, in Brogenz Ha 
Anschluss an die Schiffe von und nach Lindau, Friedrichshafen und Eonstanz, femer im Anschluss nacb uu 
von Zürich, sowohl über St. Margrethen— St. Gallen, als auch über Buchs — Sargans uud in weiterer Forts 
im Anschluss an die Calais— Engadin-Expresszüge. 

Um eine weitere günstige Verbindung Bregenz — Wien zu erstellen, wurde Personenzug Nr. 12 Bregenz— 
Innsbruck vom 1. Mai beschleunigt und zum Anschluss an den Tagesschnellzug Innsbruck — Wien nach Innsbruck 
gebracht und in dieser Lage auch für den Winter beibehalten. 

Wien— emttnd— Eger. 

Allgemein zum Ausdruck gebrachten Wünschen aus Interessentenkreisen Rechnung tragend, wurden die 
Tagesschnellzflge Wien — Eger Nr. 3, Wien ab 8 ä 20 w Vormittags, und Nr. 4, Wien an 9 A 20 w Abends, für 
die Winterfahrplanperiode beibehalten. 

Wien - Gmttnd— Prag. 

Vom 1. Mai an wurden die Schnellzüge Nr. 5/205 und 206/6 zwischen Wien und Prag bedeutend 
beschleunigt. Wien ab 3ä 40 m Nachmittags, Prag an 9A 29w Abends; Prag ab lÄ 40m Nachmittags, Wien 
an 7 h 30 m Abends. Fahrtdauer 5 Stunden 49 Minuten, bezw. 5 Stunden 50 Minuten. 

Prag— (Eger—) Bndweis— (Um—) St. Yalentiii— Klein-Beifling— Selzthal— 

8t Michael— Pontafel. 

Zum Zwecke der Erstellung einer zweiten directen Zugsverbindung zwischen Böhmen und Oberösterreich 
einerseits und Steiermark, Kärnten, Krain und Italien andererseits wurden die Personenzüge Nr. 1127/927 und 
928/1128, Budweis — St. Valentin— Klein-Reifling— Selzthal, welche in Budweis im directen Anschluss an die 
Personenzüge Nr. 112/412 und 411/111 von und nach Prag, ab 9 A 30 m Abends, an 7 ä Früh, und an die 
Schnellzüge Nr. 2 und 1 von und nach Eger, ab 9 ä 35 m Abends, an 7 ä 40 w Früh, stehen und in St. Valentin 
dipecten Anschluss an die Personenzüge Nr. 20 und 119 von und nach Linz finden, wesentlich beschleunigt 
und deren Verkehr bis und von St. Michael ausgedehnt, wo sie an die Tagesschnellzüge zwischen Wien 
Südbahnhof — Leoben— Villach — Pontafel unmittelbar anschliessen. 

Prag— Furtli i. W. 

Durch Verlegung der Schnellzüge Nr. 301 und 302 Prag — Fxiith i. W., sowie deren Anschlusszüge 
Fürth i. W. — Schwandorf — Nürnberg wurden ab 1. Mai unter Aufrechthaltung der Verbindung zwischen Prag 
und München, in Nürnberg neue prompte Anschlüsse von Prag nach Frankfurt und weiter nach Köln sowie 
nach Stuttgart und hier weiter an die Orient-Expresszüge nach Paris und umgekehrt erzielt. 

Krakau— Lemberg — Podwotoezyska. 

Die mit 1. Mai 1895 zwischen Wien und Lemberg neu eingerichtete sehr beschleunigte Tagesschnell- 
zugsverbindung wurde während des ganzen Jahres aufrecht erhalten. 

Lemberg— Czemowitz — Snczawa. 

Entsprechend den wiederholt laut gewordenen Wünschen der Interessenten des Kronlandes Bukowina 
wurden vom 1. Mai an die an die Schnellzüge Nr. 1 und 2 Wien — Krakau — Lemberg anschliessenden Schnell- 
züge Nr. 301 und 302 Lemberg — Suczawa beschleunigt. 

/) Nah- Verkehr. 

Absdorf-Hippersdorf— Krems. 

Personenzug Nr. 319, Absdorf-Hippersdorf — Hadersdorf, wurde anstatt wie im Vorjahre vom 1. Juni 
bis 30. September schon vom 1. Mai an in Verkehr gesetzt und auch während des Winterdienstes beibehalten. 

Amstetten— Selzthal — Innsbruck — Bregenz. 

Um mehrfachen Wünschen aus Interessentenkreisen zu entsprechen, wurde der Personenzug Nr. 147, 
Bischofshofen — Saalfelden, welcher im Jahre 1895 nur im Monat Mai verkehrte, wahrend des ganzen 
Sommers 1896 im Verkehr belassen. 

Zur Entlastung der Tagesschnellzüge Nr. 103 und 104 wurde vom I.Juni für die Dauer der Sommer- 
fahrordnung der Verkehr des Personenzuges Nr. 119 von Saalfelden bisWörgl ausgedehnt und derPeraonenzug 
Nr. 122, Wörgl — Bischofshofen, neu eingeführt. 



j 



\ 



69 



. Durch die Beschleunigung des Personenzuges Nr. 1 2, Bregenz — Innsbruck, Innsbruck an 6 ä 55 m Früh, 
^^^nAnschluss an den Schnellzug Nr. 104 nach Wien konnte Schnellzug Nr. 104, Landeck — Innsbruck, welcher 
BBr jommer des Vorjahres diesen Anschluss vermittelte, entfallen. Wegen der nunmehrigen frühen Lage des 
''zuges Nr. 12 wurde dafür vom 1. Mai für die Bedienung des Localverkehres in der Strecke Landeck — Innsbruck 

der Personenzug Nr. 112, Innsbruck an 8 ä 29 w Früh, neu eingelegt und wurden beide Personenzüge Nr. 12 

und 112 in der neuen Lage auch für die Winterfahrplanperiode beibehalten. 

« 

Asch — Bossbach. 

Der Güterzug Nr. 1977 mit Personenbeförderung, welcher im Vorjahre nur während des Sommers 
verkehrte, wurde auch im Winter im Verkehr belassen. 

Bodenbaeh — Komotan. 

Für die Rückfahrt der Schulkinder von Komotau wurde vom l. October bei Güterzug Nr. 1098, 
Komotau ab 4A 35 m Nachmittags, in der Sti'ecke Komotau — Görkau die Personenbeförderung eingerichtet. 

Bregenz— Lindau. 

Zur Vermittlung einer directen Zugsverbindung zwischen Zürich und Lindau, bezw. München über die 
Bodensee-Gürtellinie wurden vom 1. Juni die Schnellzüge Nr. 305 und 306 zwischen Bregenz und Lindau im 
Anschluss an die zum gleichen Zweck eingeleiteten Schnellzüge Nr. 605 und 506 Bregenz — St. Margrethen 
neu eingelegt und auch im Winter beibehalten. 

Bndweis— Salnnn. 

An den Tagen der Höritzer Passionsspiele wurden die Personenzüge Nr. 2021, Budweis — Höritz, 
Budweis ab 12/* 15 m Nachmittags, und Nr. 20i?2, Salnau— Höritz, Sabau ab 12 ä 45 m Nachmittags in 
Verkehr gesetzt. 

Dirajfa— Herpe^j e*KoEina. 

Bei Güterzug Nr. 75, Divaca ab'J A 50 m Früh, und bei GüteraugNr. 76, Divaea an 10 * 42 m Vormittags, 
wurde mit 1. Mai die Personenbeförderung eingerichtet. 

Brohobycz — Boristaw. 

Die gemischten Züge Nr. 1851, 1852, 1853 und 1854, welche im Vorjahre an Samstagen nicht 
verkehrten, sowie die gemischten Züge Nr. 1859 und 1860, welche an Freitagen nicht verkehrten, wurden 
vom 1. Jänner 1896 an täglich geführt. 

Erbersdorf— Wfirbenthal. 

Auf dieser Linie wurde mit 1. Mai ein viertes Personenzugspaar, Nr. 1711, Erbersdorf ab 10 ä 40 m 
Vormittags, und Nr. 1712, Erbersdorf an 12 ä 46 m Nachmittags, neu eingeführt. 

Feldkirch— Bnchs. 

Zur Herstellung einer Verbindung des neu eingelegten Schnellzuges Nr. 301, Innsbruck — Bregenz mit 
Zürich über Buchs — Sargans, wurde mit i. Juni der Personenzug Nr. 433, Feldkirch ab 5A Ol w Nachmittags, 
anstatt des Zuges Nr. 429 eingeleitet und in der Gegenrichtung der Personenzug Nr. 416 durch eine geringe 
Verschiebung zum Anschluss an den neuen Schnellzug Nr. 302, Bregenz — Innsbruck, um 10 ä 52 w Vormittags 
nach Feldkirch gebracht. 

Graz — Fehring — Hartberg. 

Die im Vorjahr erst vom 1. Juni an Sonn- und Feiertagen zwischen Graz St. B. und Fehring in 
Verkehr gesetzten Personenzüge Nr. 19, Graz St. B. ab 2ä 20 m Nachmittags, und Nr. 20, Graz St B. an 
10 A 08 m Abends wurden im Berichtsjahre auch im Monat Mai geführt. 

Vom 1. October wui'de im Einvernehmen mit den Interessenten der gemischte Zug Nr. 156 Hartberg— 
Fehring, welcher bis dahin den Anschluss zum Schnellzug Nr. 2 vermittelte, zum Anschluss an den Personen- 
zug Nr. 16 nach Graz, Graz an 3A 32 m Nachmittags, gelegt. 

H libo k a— Mezybrody • 

Mit 21. Mai wuide ein drittes Zugspaar neu eingelegt 
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Kolomeaer Loealbalineii. 

Der Fahrplan dieser Localbahnen wurde mit 1. Mai dem Wunsche der Interessenten entsprec 
umgestaltet. 

Krakaa — Lemberg— Podwotoeiyska. ] 

Ab 1. November wurde wegen Erößhung des Doppelgeleises in der Strecke Lemberg— Zloczöw • 
Fahrordnung der Strecke Lemberg— Podwoloczyska und hiemit zusammenhängend auch jene der Stre 
Krasne — Brody unbedeutend geändert. 

Krakaa— Podgöne — Sueha— Hnslatyn. 

Behufs Ei-zielung neuer interner Anschlüsse wurde Perzonenzug Nr. 1215 von Neu-Zagörz eine St 
später gelegt. 

NakH-NetoIitz— NetolitzStadt. 

Um den Anschluss an die Personenzüge Nr. 126 und 18 der Hauptlinie herzustellen, wurde 
1. Mai anstatt des gemischten Zuges Nr. 32öl der gemischte Zug Nr. 32ö 7, Nakfi-Netolitz ab Qh löm] 
und statt des gemischten Zuges Nr. 3252 der gemischte Zug Nr. 3258, Nakfi-NetoUtz an bh 48 m Früh, 
geleitet und wurde diese Zugslage für den Winterdienst beibehalten. 

Neumarkt-Kallham— Passaa. 

Zum Anschluss an den Personenzug Nr. 2321 von Ried wurde mit 1. Mai der Localzug Nr. 
Schärding— Passau, Passau an 8A 51m Vormittags, und zum Anschluss an den Personenzug Nr. 2314 
. Ischl — Aussee der Localzug Nr. 834 Passau— Schärding, Passau ab 5ä 17 m Früh, welcher im Vorjahr 
1. Juni als Sonn- und Feiertagszug verkehrte, täglich in Verkehr gesetzt. Beide Localzüge wurden aucl 
die Winterfahrplanperiode beibehalten. 

Ober-Cerekwe — Wessely o. d. L. 

Mit 1. October wurden die bisher nur an Sonn- und Feiertagen zwischen Neuhaus und Ihla 
Katharinenbad verkehrenden Züge Nr. 2054 und 2053 in tägliche Züge umgewandelt und deren Verkeh 
Ober-Cerekwe ausgedehnt. 

Pocklam — Kienberg-Ganiing. 

Für den Touristenverkehr wurde im Anschluss an den neuen Touristenzug Nr. 315 Wien — Ainste 
Wien ab 4ä 50 m Nachmittags, vom 1. Juni an Werktagen vor Sonn- und Feiertagen während des Soni 
der Personenzug Nr. 2119 Pöchlarn — Kienberg-Gaming, Pöchlarn ab i5h 53 m Abends, in Verkehr gesetzt 

Prag— Pui-th 1. W. 

Vom 1. Mai wurden für die Dauer der Sommerfahrordnung an Werktagen nach Sonn- und Feiert 
zwei Arbeiterzüge neu eingeführt, und zwar Zug Nr. 312a Zditz-Smicliow, Smichow an 6 A 32 m Früh, und 
Nr. 333 ßokitzan— Pilsen, Pilsen an bh 39m Früh. 

Der Verkehr d^r Localzüge Nr. 321, 322, 324 und 325 zwischen Prag und Beraun wurde 
demselben Zeitpunkt an bis Zditz ausgedehnt. 

Protivin— Zditz. 

Die Personenzüge Nr. 621 und 620 PHbram— Protivin, die im Vorjahr erst vom 1. Juni an in Ver 
kamen, wurden schon vom 1. Mai eingeleitet und Zug Nr. 620 behufs Herstellung einer günstigen F 
Verbindung mit Prag bis Zditz weitergeführt, wo er directen Anschluss an den Localzug Nr. 322 Zditz — ] 
findet. Hiedurch konnte der Personenzug Nr. 612 Pribram — Zditz entfallen. 

8t. Polten — Leobersdorf. 

Im Anschluss an den Personenzug Nr. 17 von Wien, ab 5A 45 m Früh, wurde mit 1. Mai der Personei 
Nr. 1813 St. Polten — Hainfeld täglich und im Anschluss an den Touristenzug Nr. 3i5 von AVien, ab 4 A ( 
Nachmittags vom 1. Juni der Personeiizug Nr. 1849 St. Polten — Hainfeld an Werktagen vor Sonn- und Feiert: 
in Verkehr gesetzt. Eine weitere Zu^svermehrung fand durch Einlegung des Personenzuges Nr. 1829 in 
Strecke Hainfeld— Leobersdorf an Werktagen vor Sonn- und Feiertagen vom 5. Juni und des Zuges Nr. 1 
Scheibmühl— St. Polten täglich in dAr Zeit vom 20. Mai bis Ende September statt. 
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Sehelbmtthl— Kernhof . 

Im Anschluss an Personenzug Nr. 17 von Wien, bezw. an Personenzug Nr. 1813 von St. Polten wurJe 

b 1. Mai der Personenzug Nr. 1913, Scheibmühl ab 8ä 05 m Früh, Kernhof an 10 A Vormittugs, weiter vom 

Juni an für die Dauer der Sommerfahrordnung, anschliessend an den Touristenzug Nr. 315 von Wien, bezw. 

1 Zug Nr. 1849 von St. Polten der Personenzug Nr. 1949 Scheibmühl— St. Egydi, St.Egydian 8 A 34 m Abends, 

Werktagen vor Sonn- und Feiertagen eingeleitet 

8igniaudsherberg-Uorn— Hadersdorf. 

Zur Erstellung einer neuen Nachmittagsverbindung mit Wien wurde im Anschluss an die Züge 
19/319 vom 1 . Mai der gemischte Zug Nr. 3858 von Hadersdorf, ab 5 A 40 m Nachmittags, bis Langenlois- 
indoif in Verkehr gesetzt und blieb dieser Zug auch für den Winterdienst in Verkehr. 

Steinaeh-Irdni II g— Schär d ing. 

Ausser den im Sommer an Werktagen vor, bezw. nach Sonn- und Feiertagen im Anschluss an die 
en beschleunigten Schnellzüge Nr. 105 und 106 Wien — Attnang-Puchheim zwischen Attnang-Puchheim 
[ Aussee in Verkehr gesetzten neuen Schnellzüge Nr. 2310 und 2309, Aussee an 8 A 52 m Abends, ab 6 h Früh, 
:de der Pei-sonenzug Nr. 2321 Ried— Schärding, Ried ab 7 h 15 m Früh zum Anschluss an Zug Nr. 821 nach 
isau neu eingelegt und der Verkehr der Personenzüge Nr. 2327 und 2316 Schärding-> Aussee von und bis 
inachJrdning ausgedehnt. 

Sternberg — Jftgerndorf. 

Behufs Verbesserung der Verbindungen zwischen Mähr.-Schönberg und Wien wurde der Personenzug 
18 Mähr.-Schönberg — Sternberg, Mähr.-Schönberg ab 5/M5m Früh, und der gemischte Zug Nr. 53 Sternberg — 
ir.-Schönberg, Mähr.-Schönberg an 11 h Abends zum Anschluss an den Schnellzug Nr. 12, bezw. den 
nellzug Nr. 1 der Kaiser FerdÖnands-Nordbahn nach und von W^en vom 1. Mai neu eingerichtet. 

Stanislan— Korosmezö« 

■ ■ • 

Für Zwecke des Touristenverkehres wurde vom 1. Mai bis einschliesslich 30. September ein drittes Zugs- 
r zwischen, Stanislau und Woronienka in Verkehr gesetzt. Stanislau ab 6 h 27 m Früh, an 10 h 35 m Abends. 

Tarnow— Slröie— Orlo. 

Der Verkehr des Zuges Nr. 620/1224 wurde von der Station Neu-Sandec bis zur Haltestelle ausgedehnt, 
diese der Stadt näher gelegen ist, als die Station. 

Tarvis— Laibach. 

Die im Vorjahr anlässlich der Erdbeben-Katastrophe in Laibach zwischen Lees-Veldes und Laibach in 
kehr gesetzten zwei neuen Personenzüge Nr. 1721, Laibach an 8 h Früh, und Nr. 1722, Laibach ab 
44 m Abends, wurden für die Dauer der Sommerfahrordnung vom 1 . Mai bis 30. September wieder täglich 
[eleitet. 

Triebitz — Prossnitz. 

Zur Verbesserung der Verbindungen nach und von Wien, sowie Prag wurden im Anschluss an die 
iiellzüge Nr. 1 und 6 der österr.-ungar. Staatseisenbahn-Qesellschaft die gemischten Züge Nr. 653 und 654 
ichen Triebitz und Komitz mit 1. Mai neu eingelegt 

Triont— Tezze. 

Vom 27. April 1896, dem Eröffnungstage, verkehrten auf dieser Linie vier Zugspaare in jeder Richtung 
zum 14. November, vom 15. November bis zum Jahresschluss drei Zugspaare. 

Triest-St. Andrae— Pola. 

Vom 1. Mai wurde für die Dauer der Sommerfahrordnung an Sonn- und Feiertagen ein neuer 
jonenzug Nr. 118 Triest-St. Andrae — Herpelje-Kozina, Triest ab 7A 35 m Früh, eingeleitet 



TaUu— 8t Polten. 

In der Strecke Herzogenburg - St. Polten fand för die Dauer der Sommerfahrordnung eine 
Vermehrung durch Einrichtung der Sonn- und Feiertagszüge Nr. 3321, St. Polten an 3A 20 m Nachnii 
und Nr. 3322, St. Polten ab 2 A 1 2 w Nachmittags, statt. 

Vöcklabrack— Kammer. 

Vom 1. Juni wurde zum directen Anschluss an den Schnellzug Nr. 3 von Wien und den Schnei 
Nr. 6 von Salzburg ein neuer Peraonenzug Vöcklabruck— Kammer, Kammer an 2 h Nachmittags, uni 
der Gegenrichtung ein neuer Personenzug Kammer — Vöcklabruck, Kammer ab 10 A Olw Nachts, im Anscl 
an den Personenzug Nr. 12 nach Wien und den Schnellzug Nr. 1 nach Salzburg in Verkehr gesetzt. Fi 
gelangte in der Zeit vom 5. Juni bis 17. August an Werktagen nach Sonn- und Feiertagen, vom 20. Ad 
an, täglich im Anschluss an die Züge Nr. 11 von Wien und Nr. 116 von Salzburg, bezw. an die Züge Nr. 
nach Wien und Nr. 15 nach Salzburg ein neues Personenzugspaar, Kammer an 7A 31m Früh, ab 7A 
Früh, zur Einleitung. 

Wels — Asehach a. d. D. 

Vom 1. October wurde der Personenzug Nr. 3525, Wels ab 8 h 37 m Abends, aufgelassen und ( 
der Personenzug Nr. 3513, Wels ab bh^bm Nachmittags, im Anschluss an den Personenzug Nr. 13 vod^ 
und den Schnellzug Nr. 4 von Salzburg eingeführt. 

Wels— Simbach. 

Der im Vorjahr nur an Welser Wochenmarkttagen verkehrende Personenzug Nr. 613 Wels — Neum; 
Kallham, Wels ob bh 15 m Nachmittags, verkehrte vom 1. Mai im Anschluss an den Schnellzug Nr. 4 
Salzburg und den Personenzug Nr. 13 von Wien täglich, und wurde als Gegenzug im Anschluss an die 
Nr. 5, 115 und 116 der Hauptbahn der Personenzug Nr. 626 Neumarkt-Kallham — Wels, Wels an 7 /* 26 m Ab 
neu eingeführt. Beide Züge wurden unverändert auch für den Winterdienst beibehalten. 

Wien — Gmünd — Eger. 

Der Arbeiterzug Nr. 155 Nezwiestitz — Pilsen, Pilsen an 4 & 13 m Früh, wurde vom 1. Mai an schoi 
Nepomuk eingeleitet. Durch die Verlegung der Schnellzüge Nr. 301 und 302 der Linie Prag— Fürth i. W. 
Anschluss an die Personenzüge Nr. 125 und 126 Pilsen— Eger konnten im Berichtsjahre vom 1. Mai a 
bisherigen Anschlusszüge Nr. 7 und 8 zwischen Pilsen und Eger entfallen. 

Wien— Qmttiid— Prag. 

In Fortsetzung des Pilsner Personenzuges Nr. 20 (früher Nr. 130) wurde der im Vorjahr vom 1 
und nur von Sigmundsherberg bis TuUn verkehrende Personenzug Nr. 20 schon vom 1. Mai an ur 
Gmünd bis Wien, Wien an 5 A 55 m Nachmittags, in Verkehr gesetzt und damit eine neue Verbindung Pi 
Wien geschaffen. 

Um eine prompte Nachmittagsverbindung Prag — Tabor— Ober-Cerekwe — Iglau zu erstellen, wiir 
Verkehr des Personenzuges Nr. 226 vom 1. Mai an bis Tabor ausgedehnt, wo dieser Zug directen Am 
an den Personenzug Nr. 2114 nach Iglau findet. Ferner wurde der Sommer-Personenzug Nr. 227 Benesi 
Prag, Prag an 8Ä08m Abends, welcher für den Localverkehr sehr günstig gelegen ist, auch für den ^ 
dienst beibehalten. 

Wien — Salzburg— Bischof shof eil. 

Vom 1. Mai an wurde im Anschluss an die beschleunigten und in St. Michael an den Tagessch 
Wien-Sfldbhf.— Leoben— Rom anschliessenden Personenzüge Nr. 928/1128 der Personenzug Nr. 119 St Val< 
Linz, Linz an 10 A 27 w Abends, neu eingerichtet und dessen Verkehr auch von Wels bis Lambach ausg 
Als Qegenzug wiurde Personenzug Nr. 20 schon von Lambach eingeleitet. 

Personenzug Nr. 116, dessen Verkehr schon vom I.Mai von Vöcklabruck bis Frankenmarkt aus^ 
wurde, wurde vom 1. October in Linz in directen Anschluss an den Schnellzug Nr. 5 von Wien gele 
bis Salzburg geführt, Salzburg an IIA Nachts. 

Zur Entlastung des Schnellzuges Nr. 104 Bischofshofen — Salzburg wurde Personenzug Nr. 122, Bi 
hofen ab 11 A 58 m Vormittags, während des ganzen Sommerdienstes und zur Entlastung des Schnellzuges 
Salzburg— Wien im Anschluss an den Personenzug Nr. 2315 aus dem Salzkammergut und an Zug Nr. 
Salzburg und Kammer der Personenzug Nr. 114 schon ab Attnang-Puchheim vom 20. August bis 30. Sep 
täglich bis Wien eingeleitet. 



I Die vorstehend angeführten Faiirplan-Äeiideruugen ergt'ben gegen das Vorjahr nachstehende Mehrleistung 



H strecke 


lliihrlBlatnnK an 


Strecke 


J.h™, SM Infolge 




3.013 
79.256 

59.673 
276 
644 
6.390 
6.870 
3,744 
10.780 
2.318 
896 
21.825 
82.080 
6.660 
6.808 
1.444 
10.235 
16.993 


üebertrag. . . 


318.505 

11.817 

6.860 

9.880 

1.226 

21.021 

22.540 

30.600 

735 

18.180 

756 

560 

4.200 

14.700 

4Z098 

48.980 

133.690 


Amstctten— Sollthal— Innsbruck— Bregen» 

AniBfetten-Solrthal - St. Michael-PontaM .... 


























Fd.lkirch-Bud.8 






Hliboka Meiybrody 




Krataa— Lemberg 






Obtr-Corekwe-Wesaelj o. J. L 






Prag-Furth i. W 








Furtrag .. 


318,505 


Knsauinien... 


685.797 



Die Torstehend entwickelte Mehrleistung von 685.797 Personenzugskilometern stellt nur das Ergebnis 
der vorangeführten Fahrplan-Äenderungen dar. Hof- und Sonderzüge, zweite Theile fahrplaninftBsiger Zü^e, 
Verälndemngen im Wiener Loealverkehr und die Zugskilometerleistung auf den, in den Jahren 1895 und 1896 
neueröffneten Linien, sind darin nicht berücksichtigt 

Die Ziigskilometer-Leistung auf den in den Jahren 1895 und 1896 neueröffneten Linien hat betragen: 



»8 i' 



ErOfinnn^- 
Tenoin 



I EDHOint 



;■' I 



A. Staatabahnen : 
Nied. -Linde wieso -BarzdorT 
Niklaadorf— Zuekiiiajitel . . 
Stonislau— Worunienka - . . 
Woronieoka — KürnEnieiö . . 

B. Für fremde Recbnnng 
betriebene Localbahnen : 
Beneschaa — Wlaachini .... 
Göpfritz—Gr.-Sieghartfl . . . 

Lemberg— Janöw 

M&hr, BudwitZ' — Jaiiinitz.. 
Nftkfi-Netolitz — Netolitz 

Stadt 

Plan— Tachatk 

PoBtelberg — Laun 

Schlacken werth - Jüachims- 

thal 

Schwancnaa — Zwi'ttl 

Tumupol— KnpyczyAce 

'l'rient — Teizo 

Waidhofen a. d. Y.— Groas- 

HollenHtoin 

Zwittao— PoliOka 

Summa. . . 



2./VTI. 18% 
31.;X. 1896 
20,/XI. 1894 
15./Vn[.1895 



16./Xn. 1895 1 

21./XI. 1896 ( 
9.,'Xr. 1896 U 

28./X. 1895 
16. I. 1895 
lti./]X. 1895 

33. Xri. 1896 
5./VII. 1896 
24./XI. 1896 
27./IV. 1896 

15. Vn. 1896 
15 /IX. 1896 



33.728-8 
18.877 
42.886t 



30.137« 
27.694-I 
16.728e 

291-0 
23.349-0 
10.599-8 
I22.00SO 



365-s 

987-» 
2.433-1 



33.797-s 
18.419 b 
42.8851 
6.6Ut 

30-745-s 
28-1657 
22.062'» 



23.714-s 

11.586-B 
I24.43t>3 



Dihei HebrleiBtong im Jahre 1896 infolge Streckeniawacbies | 398.153« | 40.931-« 
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Auf dem staatlichen Betriebsnetze haben im Jahre 1896 überhaupt verkehrt: 

a) auf den Staatsbahnen: 1 

26.891 Express- und Schnellzüge mit 5,228.954-9 Zugskiloi M 

271.272 Personen- und Localzüge mit 20,182.995-4 >• \ 

6.340 Secundär-Personenzüge mit 105.345s 

72.691 Gemischte Züge mit 1,917.247-8 

297.552 Güterzüge mit 18,726.508-6 

19.240 Material- und RegiezQge mit 560.255*1 » 

Zusammen 693.986 Züge mit 46,721.307-0 Zugskilometm 

b) auf den fQr fremde Rechnung betriebenen Localbahnen : ') 

13.916 Personenzüge mit 301.120-8 Zugskilometeni 

2.196 Secundär-Personenzüge mit 10.980o » 

69.047 Gemischte Züge mit l,663.649i » 

17.287 Güterzüge mit 208.180-8 » 

995 Material- und Regiezüge mit 24.399-2 » 

Zusamme n 103.441 Z üge mit 2,208.328-9 Zugskilometeni 

Im Ganzen 792.585 Züge «) mit 48,929.635*9 Zugskilometern 

Bei Gegenüberstellung des vorjährigen Zugsverkehres ergeben sich folgende Unterschiede: 

BetriebÄt^KlISttern ^"^> ^" «reftlhrten Züge '^^^l^:,^^^^' 

1896 Gesammtnetz ') 9.002-652 792.585 48,929.635f 

1895 Gesammtnetz >) 8.825-ft85 751.216 46,063.681-! 

Mithin 1896 + 177-n7 + 41.369 + 2,865.964-7 

. ] ohne Berücksichtigung des Schaltjahres.. -[- 2-oi% + 5*51 7o + 6'227o 

oder in /o ^njit „ „ , ^ 2-oi7o + 5-227o + ö'^bX 

Die Mehrleistung von zusammen 2,865.954*7 Zugskilometern im Jahre 1896 gliedert sich wie folgt: 

Zugskilometer mit 

peraonenfShrenden Zflgen GflterzQgen Regiezflgen im Guizen 

Staatsbahnen + 998.643*8 + 1,386.793*6 + 87.357*9 + 2,472.794*8 

Für fremde Rechnung betriebene 

Localbahnen ') + 373.714-7 + 15.105-8 + 4.339 9 + 393.159*9 

Zusammen') .. + 1,372.358*0 +1,401.898*9 + 91.697*8 + 2,865.954-7 
[ ohne Berücksichtigung des 

oder j Schaltjahres + 4*897o + 800^ + 18*6o7o + 6*22% 

in 0/ \ mit Berücksichtigung des 



] mi 



Schaltjahres.. + i'Qi% + l'7o% + 18*287o + ^^^Vc 



Es wurden im Jahre 1896 geleistet: 

a) auf den Staatsbahnen: 

Von den Express- und Schnellzügen 612,101.300 Brutto-Tonnenkilometer 

>• » Personen- und Localzügen 2.055,642.400 » « 

» » Secundär-Personenzügen 5,002.700 » » 

» » Gemischten Zügen 301,478.100 » 

» » Güterzügen 7.856,093.400 » 

» » Material- und Regiezügen 93,911.600 » 

Zusammen ..10.924,229.500 Brutto-Tonnenkilometer 

*) Exclusive Localbahnen Tlumacz-Patahicze— Ti'umacz und Unzmarkt- Mautemdorf. Die Leistungen auf diesen Local- 
balincn erscheinen in der »Allgemeinen üebersicht der Leistungen der Fahrbetriebsmittel« separat nachgewiesen. 

•) Die Ermittlung der »Zugsanzahl« erfolgte ront^nweise auf Grund der Nununerirung der Züge. 

Jene Züge, welclie unter Beibehaltung ihrer Nummern und Wagengamituren von den Staatsbahnen auf anschliessende 
Localbahnen und vice versa übergingen (im Ganzen 4842 Züge; sind in der »Gesammtanzahl der Züge« nur einmal enthalten. 



» 
» 



76 



» 



b) auf den fQr fremde Rechnung betriebenen Localbahnen : *) 

Von den Personenzügen ; 18,736.800 Brutto-Tonnenkilometer 

» Secundär-Personenzügen 415.900 

Gemischten Zügen 147,946.200 

Güterzügen 33,901.400 

» Material- und Kegiezügen 2,739.200 

Zusammen 7. 203,739.500 Brutto-Tonnenkilometer 

Im Ganzen . 11.127,969.000 Brutto-Tonnenkilometer 






» 



» 



» 



» 



» 



» 



» 



Im Vergleiche zur Leistung des Jahres 1895 ergibt sich Folgendes: 

Im Jahre 1896 Gesammtnetz ') 11.127,969.000 Brutto Tonnenkilometer 

» 1895 Gesammtnetz ») 10.257,441.700 



» 



» 



3) 



Daher Mehrieistung im Jahre 1896 870,527.300 Brutto-Tonnenkilometer 

. johne Berücksichtigung des Schaltjahres ...... -f 8*49"/o 

^^ ^^ lo Imit » » » + 8-i97o 

Es beträgt die Mehrleistung im Jahre 1896: 

Bei den personenführenden Zügen 130,742.200 Brutto-Tonnenkilometer 

» » Güterzügen 724,523.600 » » 

» » Material- und Regiezügen 15,261.500 » » 

Daher im Ganzen 870,527.300 Brutto-Tonnenkilometer 

Von der Mehrleistung bei den Gütei*zügen entfallen: 

Auf die Güterzüge der Staatsbahnen 723,557.700 Bnitto-Tonnenkilometer 

j) » » » für fremde Rechnung betriebenen 
Localbahnen >) 965.900 » » 

Im Ganzen, wie oben 724,523.600 Brutto-Tonnenkilometer 

. fohne Berücksichtigung des Schaltjahres + 10*^*% 

^^ ^° /o Uit » » » + 9-827o 



Auf ein Kilometer der durchschnittlichen Betriebslänge entfallen: 

Zagskilometer 

Im Jahre 1896 Gesammtnetz *) 5.435o 

n »> 1895 Gesammtnetz *) 5.219'3 

her 1896 gegen 1895 + 2157 

, (ohne Berücksichtigung des Schaltjahres -j- ^i^Vo 

®^ ^° /« Imit ). « » + 3-857o 



') Exclusive Localbahnen T^uniacz-Palahicze— Tlumacz und Unzmarkt— Mauterndorf. 



Brutto-Tonnenkilometer 

1,236077 
1,162.246 



-- 73.831 

- 6-85<>/o 

+ 6-06 7o 



w^ 
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Tabelle über diil 

auf den einzelnen Linien der k. k. östea 



Linien 



Im Jahre 



1890 






e 5 



0U 



a 

I 



«p5 



Ol 
9 



e 
9 _ 



N 



«3 



o 
bo 

a «^ 
« N 

s » 

o a 



Anzahl 



1891 






A. Slaatsbahnen : 

a) westilohe: 

Absdorf-Hippersdorf— Krems 

Amstetten— Salzburg 

Beraun— Rakonitz 

Bludenz —Lindau 

BOhm.-Leipa— Nieroes 

Bregenz— St. Margrethen 

Budweis— Sahiau 

Bttdweis— St. Valentin 

Ganfanaro — Rovigno 

Ghodau — Neudek 

Chrast- Radnitz 

Divaöa— Pola 

Eisenerz —Vordemberg 

Elbogen— Neusattel 

Feldkirch— Bjuchs 

Glandorf-EQagenfurt 

Gmünd— Eger 

Gmünd— Wessely o. d. L 

Graz St. B.-Pehrlng 

Hadersdorf— Sigmundsherberg 

Herpelje-Kozina— Triest S. A. sammt Zweigbahn. . 

Herzogenburg— Krems 

Hieflau — Eisenerz 

Holzleithen — Thomasroith 

Horaidbyic-Babin — Taus 

Iglau — Raiice 

Innsbruck — Bludenz 

Kaschitz — Radonitz 

Klein-Reifling— Amstetten 

Komotau— Bodenbach sammt Zweigbahn 

Laibach— Stein 

Lambach — Gmunden-Seebahnhof 

Launsdorf— Mosel 

Linz- Gaisbach 

Littitz — Nürschan 



9-6 

15-1 

6o 

14*8 

6-0 
13-8 

6*8 

80 
6-8 



6-8 

• 

9o 
10-5 

12-9 
9-8 

10-9 

7-4 
7-8 

8-5 
7-1 
8-0 
2o 
6-6 

64 

10-2 

5i 

104 

5-6 



4'8 

6o 
6-4 



2i 
12-1 
2i 
6-8 
Ol 

3-7 

1-5 

2-6 

7-7 
3-7 

2-8 
7-9 
4-8 
2-8 

1-8 

4i 

2-0 

4*6 

3-5 

l2 
22 

9-8 

io 

7i 

11-4 



0-6 

2o 

5'7 

8-3 



11-7 

27» 
8-1 

21-6 
6i 

17-6 

13.8 

8-0 
8-3 



8-7 

167 

14-2 

15-2 
17-7 
15-8 
10» 
9-6 

12-6 
9i 

12-6 
5-5 
7-7 

8-6 
20-0 

6i 
17-5 
17-0 



5-4 

8-0 

12-1 

8-3 



9-7 
16-8 

6o 
15-4 

6i 

14-0 
6o 
7-4 
9-3 
7o 



7-8 

92 

12-2 

137 
10-5 
11-6 

7s 

8-2 

9-9 

78 

&l 

2o 

66 

6-4 

10-6 

5*0 

10-7 
5*6 

6*0 

4*8 

6*0 
6-9 



2i 
13-0 
2i 
6< 
Ot 

3< 
8i 

8-5 

2-0 



2^ 
6i 
8d 
2-« 

2i 
9i 
4-7 
3« 
2i 

5i 

2i 
4-7 

34 

11 

2-4 

8-9 

(h 

7-9 

13-4 

05 

1-1 

2o 
6j 
9-6 



♦) 



Zagskilometer 



BeiriebBlange X Anzahl der Yerkehrstage 



= Anzahl der Zflge pro %tig und Kilometer. 



Zugsverkehres*) 

j in den Jahren 1890 







I in 


Jahr 
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1Ö92 n 
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1S1I4 






1895 






IMH 




leter BahnlUnge darcbachnitUicb 


im Tage befabren v 
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i| 


"1 


.1 


1| 


^- 


it 


11 


-^ 


S 

•J 


li 


■£ 


.1 


11 


i °" 




ii 


^j 


^i 


= 1 


l"! 


s 


11 


l| 


li 


ii 


l| 


K 




t' 


A n z > h 1 II 




u 


11-s 


10. 


1-B 


11'7 


1Ü7 


1-7 


12-4 


11» 


l-B 


13's 


U'G 


2-c 


14-3 




12-1 


28-s 


16* 


13-« 


30-0 


17-1 


14s 


31-4 


18-0 


12» 


80-* 


19 s 


13-7 


83-9 




2-B 


8-8 


6o 


2-i 


8-i 


6'0 


2-« 


8-8 


6-0 


2-8 


8-8 


6-0 


2-. 


8-1 




6s 


20-6 


15i 


6'1 


21-8 


15-4 


e-i 


21-5 


15-8 


59 


21-7 


I6-a 


6-0 


22f 




Ol 


G-ä 


6'i 


O-i 


6s 


6-3 


Os 


6-4 


6-0 


0-9 


69 


6o 


Ol 


6-1 




3-1 


16 7 


14'0 


3i 


17-4 


14-0 


3-3 


17-8 


14o 


3-0 


17-0 


15'9 


3-3 


18-6 




Oi 


b-7 


6'e 




6'8 


4-8 


O's 


5-1 


4-8 


Ol 


50 


4-9 


0-8 


5-5 




7-3 


15i 


7'4 


8-3 




7-8 


7s 


lö-i 


8s 


8-9 


169 


9-9 


8-s 


17a 




Ol 


S'u 


8-0 




8-0 


8-0 




8-0 


8o 




8-0 


8-0 
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2-* 


9-i 


7o 


2i 


9! 


7o 


2i 


9i 


7-0 
6o 


2-7 


9-7 

6-0 


70 

6-0 


2b 


9-fi 
6-0 




2% 


10-7 


ß-8 


2-T 


9'3 


6-8 


2-7 


9» 


Gs 


2-9 


9-s 


6-: 


28 


9-s 




b-t 


13-8 


5» 


KVo 


15'» 


6-0 


IIb 


184 


6'B 


11-0 


17a 


6-B 


IIa 


18-1 




8-a 


17-s 


9-1 


»■1 


17'. 


9-4 


7-7 


17-1 


10» 


6-0 


17-2 


10-4 


68 


17-* 




4s 


le-a 


12 


4i 


16-1 


12o 


4-s 


lü-i 


12o 


4-3 


163 


12-0 


4-s 


IG-a 




2-1 


16-9 


14» 


2o 


16s 


16-6 


2-1 


18-7 


16 7 


2-0 


18-7 


16-8 


2i 


18-7 




7-6 


19'0 


US 


7-7 


19s 


11-7 


7-3 


19o 


12-n 
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20i 


13-6 


8-8 


21-0 




4j 


14-» 


10-0 


5-t 


15-1 


lOo 


4'B 


14« 


lü-5 


4-9 


15-* 


10-6 


6-9 


16-7 




3-1 


10» 


8-0 


3a 


Us 


a-7 


3-11 


13-8 


10-9 


27 


13« 


10-B 


2-8 


13* 




l-i 


10-2 


8-t 


2-0 


10-4 


8-4 


1b 


10-8 


8* 


iB 


10-8 


8'S 


a-i 


10-8 




4-i 


13'S 


6-7 


44 


11-1 


6-8 


4-7 


11-1 


8>B 


3* 


12i 


8-9 


3-6 


12-B 




2-1 


10-s 


8-a 


3-1 


10-4 


8-1 


2-1 


10* 


8-* 


2i 


lO-s 


8-4 




10s 




to 


12-8 


10-1 


2-9 


13-0 


11-1 


2-8 


13 7 


11-5 


3-7 


15 


11-ü 


4-0 


15-0 




3s 


5» 


2o 


3o 


5-0 


2-0 


30 


5-0 


2-0 


3-0 


5o 


2-0 


3o 


5-0 




0-4 


7-0 


6-8 


Üi 


6-0 


Ü-8 


Ol 


6-3 


6s 


Ol 


6-B 


6-B 


0-9 


7-0 




2'1 


8-7 


(!-a 


2» 


8-r 


6-s 


2-0 


8-s 


68 


1-s 


8-1 


6-7 


1-« 


8-3 




7ü 


17s 


lO's 


8-6 


18-8 


10-» 


8'i 


18-4 


10s 


7-9 


18-4 


11-9 


8-9 


19-4 




O's 


5'9 


r)o 


(hs 




ö-o 


0-B 




5o 


0* 


54 


4b 


0-8 


Ö-T 




7-* 


lä-3 


n-7 


(i-9 


lö'O 


Ils 


Ü-s 


l»a 


12a 


7-1 


19-* 


12-7 


7-4 


20-1 




U-s 


17-1 


5a 


10-8 


16-4 


ij-o 


9-7 


15-7 


6-0 


11-s 


17-3 


5-9 


12-7 


18-8 




0-e 


e-7 


(!■» 


0-7 


6s 


6-9 


0-» 


6-6 


6-1 


0-s 


S-8 


6-s 


0-8 


6'B 




li 


6'B 


6i 


2-0 


8-s 


6-8 


4-1 


10-* 


6-9 


6o 


11-9 


6-1 


4-1 


10-9 




20 


8-0 


6-0 


2o 


80 


6-0 


2o 


8-0 


6-0 


2'D 


8-0 


(i-o 


2-0 


8-0 




fi'S 


12'S 


6's 


6-1 


12-9 


7-9 


5-9 


13-1 


8-J 


5-8 


U-o 


8-fl 


5-9 


14-8 




8i 


8-1 


— =- 


9'0 


9-0 




8« 


8-8 


— 


9-3 


9 3 




7-s 


7-9 



78 



Linien 



Im Jahre 



1890 



a 



N 



a 

S S 

C 12 

0. £ 

■0 






g * 



a 'S 

C 'S 

V a 
fa g 

e 



Anzahl 



' 



Moldau— Prag sammt Zweigbahn , 

Mürzzuschlag - Nenberg 

Neomarkt-Kallhaim — Simbach .. , 

Nnsle -rModtan 

Ober-Cerekwe— Wessely o. d. L. 






Penzinflf— EaiserrEbersdorf and Maxing— Unter-Hetzendorf 

PerkoTO-Slivno— Sebenico 

Pilsen -rDux 

Pilsen -i-Eisenst^ 

Pilsen— Fürth 



POchlahi— Eienberg-Gaming 

Prag— Pilsen , 

Prag — Wesselj o. d. L. sammt Prager Verbindungsbahn 

ProtiTin — Zdic 

Salzbarg— Innsbruck 



St Michael— Leoben St. B 

St Polten — Leobersdorf 

St. Pölten-TuUn 

St Valentin— Tands 

Scheibmühl— Schrambach — Eemhof 



Selzthal— Bischofshofen . . . . 

Spalato— Knin 

Steindorf — Braunau a. I 

Steinach-Irdning— Schärding 
Tarvis- Laibach 



Tarvis ^ Pontafe} 

ünterdraubarg— Wolfsberg 

AVechsel Eaiser-Ebersdorf — Nassdorf 

Wels— Passau 

Wessely o. d. L. - Budweis 



Wien K. E. B.-Amstetten 
Wien K. F. J. B.- Gmünd 
Wittmannsdorf— Gutenstein 



6-9 

9-0 

10« 

Ö'O 

G-8 

9-5 
4-1 
6t 
6i 



5*9 

14-1 

ö'9 

8-9 

11 

7-1 
7-9 
9-6 

10-8 

7-1 
4'0 
6o 
7o 
6-6 

8-7 

5*7 
li-5 

9-4 
28-6 

16*9 

6o 



9-7 

• 

5*6 
1*8 

0*1 

13*0 
0-4 

11*8 

4-8 



1*9 

6-6 

2*5 
8*6 

7-8 
4-8 
4-4 
7-6 

3*9 

4*6 
0-2 
1-4 
3*5 

5-6 

3*7 

2*1 
lOo 

4*4 

4-5 

13*9 

7-9 

1-9 



16*6 

9o 

15-8 

6-9 

6*9 

22*5 

4-5 

18*0 

10-8 



7*8 

20*7 

7-7 

17-4 

18*8 
11*9 

12-8 
17-0 
14« 

118 
4*9 
7*4 

106 

12*1 
12-4 

7*8 

10*0 
15-9 

189 

42*4 
24*8 

7*9 



h) nordöstliche: 

Bierzanöw - Wieliczka 

Brody — Riidziwil^öw 

Chyröw — Przerajäl 

Chyröw— Stryj 

Czernowitz -Nowosiclitza 

Czemowitz - Suczawa 

Dembica— Rozwadöw . . 

Drohobjcz — Boiysl'aw 

Erbersdorf — Würbenthal 

Hannsdorf- Ziegenhals 



7i 

10*3 

10-2 
5i 
6-9 

9*4 

4*0 
6-2 
6*1 



6-8 

14*8 
5*9 

9-5 

13*5 
7*4 

8-8 
10« 

11*1 

8-7 
4*1 
6*0 
7-6 
6-7 

8*6 

6i 

11*7 
9*6 

31-1 
19-8 

66 



• 


• 


• 


• 


72 


2-5 


ii-7 


8o 


6-1 


7-3 


134 


6o 


2-3 


0-2 


2-5 


2-4 


7-1 


5o 


12-1 


7-6 


9*2 


1-6 


10-8 


9*1 


6i 


• 


6i 


6-2 


6-6 


2-9 


9*4 


6*7 



11*6 

5*9 
1« 
0*4 

13*0 

0*9 

16*4 

4*6 



1-9 
16-7 

3« 

8*0 

7-5 
4-7 
5'0 
8-5 
2-9 

4*6 
0-8 

12 

3-8 
6-8 

4-0 
2*0 

11*5 

5« 
5s 

15*2 

10*6 

1-9 



23 

7-5 

0-3 

5i 

1*5 

0*1 
3i 



i^ 
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5 s 


t 
1 j 


ii 


.'1 


1; 


^1 


5| 


1 


= 1 


*! 


A n z a li 1 II 




Ol 
6-s 
l'i 
Is 

ll'4 

0-8 

131 
4i 

20 

lÖ-B 

Si 
6i 

6b 
4-i 
4» 
7b 
2i 

4-p 
0-1 
lo 
S-i 
G'i 

4j 

2a 
10-» 
5j 
4a 

15'i 

8B 
1b 


18-8 

10-1 
15-B 

6'! 

8-4 

aoT 

4-a 
18b 
10-s 

8-H 

22-7 
8> 
15-B 

21-0 

II'B 

13s 

I8's 

IJB 
12-T 

4-i 
7-1 
11* 
13-1 

13» 
8-1 
10 e 
16 s 
14-s 

45a 

29i 
9t 


7-0 
lü-i 
lO'i 

51 

6-9 

10-0 
4-0 

6'i 

7o 

13-8 

5-8 
9-B 

14-7 

7-8 
8-B 

10-8 

8-B 

8-8 

4-1 
6-0 

7-B 
7-B 

lOi 
6-1 

li-B 
9-4 

30-7 

21-7 
7-i 


12 

11 

15 

1] 

11 

15 
1( 


4 

■7 

7 
B 

■0 



B 

1 
B 

I 
1 
■B 


t 

■0 


7 

a 

8 


19-4 

10-8 

16-7 

6-4 
9'0 

21 T 

4t 
19-0 
10-s 

9-0 

23-8 
9-0 
16-4 

30b 

12-6 
14-t 
18-8 
lli 

13-1 
4» 

7-1 

11-B 
150 

13-1 
8-1 
lli 
17-0 
14-* 

46t 
32'B 
9-0 


7i 

10-8 

10-1 
6-0 

7-0 

12-8 

40 

6-8 
6'j 

6a 

13-B 

6-7 
9-B 

14-7 

8-1 

87 

10-s 
7-8 

8t 
4i 

e-o 

8-a 
8-1 

10-1 
6-1 

12-7 
9-4 

33-0 
22-0 
7-1 


12-1 
Oi 

G-T 

1-B 
lo 

12'« 

0-8 
U'! 

3-4 

2-0 

9-B 
3-4 

7-0 

G-4 

4-8 
5'a 
8-1 

2'8 

4i 

0-s 

1-B 

4o 

8-1 

3'B 

2-1 
lÜ-B 
6-1 
4-8 

15-t 
9-» 
1-8 


19-B 

10-B 

16-s 
6-8 

8-0 

25-. 

4-B 
17-8 

»7 

8-8 

22-s 
9-1 
16b 

31-1 
12t 
14-3 

18-0 
10» 

13i 

43 

7-8 
12i 

16-1 

13-T 

8-» 
10-B 

18-8 

14-0 

48-4 
31> 

8'8 


7-t 
10b 
10-3 
5i 
7-a 

13-9 

4-0 
6-a 
6-1 
8-0 

G'O 
11-a 
14-a 

5-8 
9-T 

16-i 

8-4 
8t 

11-0 

8i 

8-8 
4.1 
6-0 

8-s 
8-7 

Ifri 
6-1 

13*3 
9-4 

34-B 
231 
7-1 


13-B 
0-4 

5'B 
0-7 

0-1 

„.. 

0-6 

la-B 

4-1 
5-8 

1-9 

7-0 
8-» 
3-t 
6-T 

6's 
4-3 
6-1 

8-6 

1-9 

4-3 
0.1 
2-4 
3-9 

7-8 

4-8 
2i 
lOi 
5-0 

44 

15'i 

9'B 
1-8 


■20-a 
10-s 
IQ'S 
5-8 
7-8 

253 

4's 
18-8 

10-3 

13-8 

8-8 
18-» 
23-1 

9-0 
16-4 

22a 
12-7 

13-8 

19-0 
10-0 

13-1 
4-1 

8-4 

16-fi 

I4.T 
8-B 

10-1 

18-5 

13-8 

49-3 
33'0 
9-0 


7-1 
IOb 
10 a 

5-0 
7-1 

U-B 

4-0 

6-3 

6'S 
8-1 

7-0 
12-1 
14-3 

6-B 
10« 

15-1 
9-0 

8-7 

11-4 

9-1 

8-8 
4-1 
6-0 
8-4 
6-8 

10-s 
6i 

14b 
9-s 

86-8 
24-5 

7-4 


0-. 

6'G 

Ol 

11-9 
188 

4t 

&'S 
1-9 

7-7 
9? 
3-3 

7-3 

7-0 
4-6 
6o 

8-0 

1-9 

4-3 

03 

21 
So 

8-1 

4'i 

lT-3 

5-4 

4-s 

IG-i 

Vi-i 

iB 


31-3 
lO-e 
16's 
G-i 
7-8 

26- . 
5-0 

19-» 

11-0 

13-4 
8-» 

19-8 

24-e 

9-s 
17-s 

22-7 
13-8 

14-7 

20-0 

11-0 

13-1 
4-4 

8-4 

12-3 

16-7 
14-7 

8-1 

11-3 

19-s 
13-6 

52-8 
86-8 

9-3 




2i 
4i 

«■7 

0-1 

b-s 
1-a 
la 

2s 


4-0 

38 

12i 
9t 

2-8 

tS-B 
5-1 

10-4 
8-1 

9-8 


3'T 
Ö-6 

6-0 
2o 

8-3 
4'0 
9'i 
ä-i 
7-fl 


2*8 

2-a 
■da 
3-7 
Ob 

G-4 
2-0 
l'( 

2-G 


^'0 

4'i 
12-5 
9-7 
2» 

147 

Ö-o 
10-s 

6'i 
lOfi 


4-0 
2-4 

8-8 

e-o 

4-0 

8t 
4o 
9-1 

6-0 
7-B 


2-B 
4a 
4-3 
0-B 

7-7 
2-3 

1-» 

26 


6-0 
4« 

12-8 

10-3 

43 

16i 
6b 

10a 
6-0 

10« 


6-3 
2-3 
8-0 
G-o 
3-8 

8-B 
4-0 
9-0 
6-0 
7-7 


3-8 

2-4 

4-1 
4-B 
0-6 

6-3 
1-7 

iB 

2-7 


8-u C 
4-7 2 
12-1 8 
10-9 6 
44 4 

15-0 8 
6-T 4 

10-6 11) 

6-0 7 
10-4 7 






1-» 

2-5 

6-T 
7-1 
0-s 

7b 
1-s 

■^■0 

3-9 


7-B 

4-T 

13-7 
13-1 
4-s 

15-4 
5-s 

1-2-0 
7-i 

i:-8 
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Anzahl 



1891 



n » 

s e 

li 

35 



Hohenstadt - ZOptau . . 

Jaroslau— Sokal , 

Jas^o — Rzeszöw 

Jägerndorf - Ziegenhals 
Krakau— Przemy^l . . . 



Krasne^-Brodj 

Krieffsdorf— ROmerstadt . 
Lemberg— Gzemowitz . . . 
Lembecg— Podwoloczjska 
Nea-Sandec - Orlö 



Nea-Sandec - Ströie 

Neu-Zagörz- Chjrröw 

Nen-Zagörz — Mez5-Laborcz 

Nieder-Lindewiese— Barzdorf, eröfl&iet 2. Juli 189G 
Niklasdorf- Zuckmantel, eröffnet 31. October 1&9G 



Olmütz— Öellechowitz 

OlmQtz — Troppaü 

Oäwi§cim— Podgörze-P^aszöw 

Podl§4e— Niepo^omice 

Podwoloczjrska — Wol'ocz jska . 



Przeroy^l — Lemberg 

Saybusch— Neu-Sandec 

Stanislaa— HasiatjD 

Stanislau — Woronienka - R5rOBmez5 
Stemberg— Wichstadtl-Li^htenan. . 



Ströio - Neu-Zagörz 

Ströie-Tamöw 

Stryj - Lawoczne . . 
Stryj— Lemberg . . . 
Stijj — Stanislaa ... 



Sadia - Skawina 

Ttqmobrzeg— Nadbrzezie 

Zagörzany— Gorlice 

Zwardoü— Saybnsch 



B. Fiir fremde Rechnung betriebene Localbahnen: 

a) westliche: 

Arnoldstein - Hemiagor 

Asch— Bossbach 

Beneschau - Wlascbim. 

Bierbaam - Neudau . . . . 

Fehring - Ftirstenfcld 



6o 


• 


6o 


4o 


• 

2-0 


• 

6o 


• 


• 


• 


• 


• 


• 


« 


• 


• 


6*0 


• 


6-0 


e-o 


4-6 


10-6 


• 


• 


• 


4'tf 


lo 


5*6 


6-5 


lOo 


166 


6-0 


7-6 


13-5 


4-7 


2i 


6-8 


* 


• 


• 


• 


• 


• 


5s 


2-6 


7-9 


5i 


2-4 


7-5 


• 


• 


• 


• 


. 


• 


• 


• 


• 


4-7 


10-3 


15-0 


4o 


5-4 


9-4 


6i 


i-7 


7*8 


62 


Ol 


15-3 


6o 


24 


«•4 


4*0 


1-4 


5-4 


6o 


24 


8-4 


4*0 


G-9 


10a 


5-6 


5'C 


11-1 


9o 


• 5s 


143 


4-0 


2-0 


6o 



6-5 



5-6 



5*9 

6-8 



5'2 



8-4 
7-2 
4o 



5'3 

5-4 



fr.»! 
4o 

6i 

6i 
6-4 
4*0 

67 
Ö3 

6o 

11t 
4o 



• 


• 


• 


• 


4*2 


05 


4-7 


4-2 


• 
• 


• 
• 


• 
• 


8o 


4*0 


0-2 


42 


4*2 



2-! 



5i 

h 

l(h 
7 
1 






C 

C 
1 
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Fürstenfeld— Hartberg 

Gleisdorf— Weiz 

GOpfritz - Gross-Siegharts 

Grosslupp - Gottschee 

Laibach- Grosslupp— Rudolfs wert 

Mähr.-Budwitz— Jamnitz, eröffnet 9. November 1896 

Mosel — Höttenberg 

Monfalcone — Cervignano 

Nak?i-Netolitz- Netolitz-Stadt 

Plan Tachau 

Postelberg — Laun 

Potscherad — Wurzmes 

Rudolfswert — Strascha .... 

Schlackenwerth - Joachimsthal, eröffnet 23. December 1896 . 
Schwarzenau — Waidhofen a. d. Th. . . 

Schwarzenau— Zwettl, eröffnet 5. Juli 1896 

Strakonitz— Winterberg. . 

Trient-Tezze, eröffnet 27. April 1896 

Vöcklabruck— Kammer 

Waidhofen a. Y. — Gross -Hollen stein, eröffnet 15. Juli 1896 

Wels - Aschach . . 

Wels — Unterrohr 

Wittmannsdorf — Ebenfurth 

Wodfian-Ciöenice— Prachatitz 

Wotic— Selöan 

Zeltweg — Fohnsdorf 



4*8 



•0 



Anzahl 











•i 



•2 



4-8 



8 



9-7 



1 



•2 



•6 



•4 



•9 



9-7 



4-0 
5-5 



6-0 



4o 



6i 



7-8 



7-2 



6*8 



® z 

CS « 



•I 



03 



Os 



0-4 



Oi 



u 



9i 



b) nordöstliche: 



Bcrhometh - Meiybrody . . , 

Dolina — Wygoda 

Hadikfalva— Radautz 

Hatna— Kimpolung 

Hliboka — Berhometh a. S. 



Karapcziu a. S.— Czudyn 

Kolonipa Nadwomaer Vorstadt— Szeparowce-Kniaidwör. 

Kolomea— Sloboda rungurska Grube 

Eornitz — Gross- Opatowitz 

Küsteletz — Cellechowitz 



Lemberg - Bei'zec ...... 

Lemberg-Kleparöw — Janöw . , 

Prossnitz L. B. — Triebitz 

Tamopol— Kopyczyiice. eröfläiet 24. November 1896 

Warna— Russ. Moldawitza 

Zwittau— Polidka, eröflöiet 15, September 1896 



0-8 

8-0 
4o 
2-7 

2-5 
2-4 
4» 
6-7 
4*0 

2-4 

4-4 



2-4 
2-2 

6-6 
0-6 

0-6 

Ol 
Ol 
2-8 

1-3 
0-2 
0-3 
1-7 



2-7 
2-2 
8o 
4-6 
3s 

3i 
2-5 
5'0 
9-5 

0*3 

2-6 
4-7 

i-7 



7-7 
4*0 

24 
24 

2-8 
5i 
6-0 
4*0 

2-7 

4*3 



2-9 
1-8 

0-9 
0-6 

0-6 

Ol 

4i 
Is 

Os 

0-2 

2s 
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Telegrapliendieiigt. 

Im Jahre 1896 wurden neu zugespannt: 

Die Hauptleitungen: 

Gmünd — Weseli-Mezimosti, 
Lemberg — Krakau, 
Olmütz — Hullein. 

Die Betriebsleitungen: 

Öeröan-PiSely — Krhanic, 
Jamnitz — Budwitz, 
Nieder-Lindewiese —Barzdorf, 
Schlackenwerth-— Joachimsthal, 
Schwarzenau — Zwettl, 
Tamopol — Kopyczyllce, 
Trient — Grigno, 
Zwittau — Polißka. 

Die Wagendirigirungsleitungen: 

Amstetten — Klein-Reifling, 

Jaroslau — Rawa ruska, 

Krasne — Brody, 

Lemberg — Podwoloczyska, 

Neumarkt-Eallham — Simbach, 

Prag — Obemitz, 

St. Polten— Wittmannsdorf. 

Die Telephonleitungen: 

Niklasdorf— Zuckmantel, 

Waidhofen a. d. Ybbs — Gross-Hollenstein. 

Die Glockensignalleitung: 

Tarnopol — Oströw. 

Nebstdem wurden Distanzsignal-, Block- und Telegi-aphenleitungen theils verlängert, theils zugespannt 
oder ausgewechselt. 

Neu eröffnet wurden als Telegraphen-Stationen: 

Am Geraärke, Barzdorf, Berndorf, Benischlag, Blumenau, Borgo, Caldonazzo, Chorostköw, Czernowitz 
Betriebsleitung, Dereniöwka, Dieditz, Friedeberg, Grigno, Gross-Globnitz, Haugsdorf, Heinersdorf, Hörmanns, 
Inzersdorf, Jamnitz, Joachimsthal, Jungferndorif, Krakau Perron, Krhanitz, Levico, Mähr.-Budwitz, Ober- 
Hermesdorf, Olmütz k. k. Staatsbahndirection, Oströw-Berezowica, Pergine, Pilsen-Skodawerke, Podgörze- 
P*asz6w Verkehrsfiliale, Policka, Pofic a. d. Sazawa, Proszowa, Pustynia, ßoncegno, Roncegno-Marter, Schlacken- 
werth, Setzdorf, Skwarzawa, Stanislau Expositur, Strusöw, Tejnitz a. d. Sazawa, Trebelowitz, Trembowla, 
Trient Betriebsleitung, Trient Südbahn, Villagnedo-Strigno, Villazano, Zwettl, Zwittau, Zwittau Stadt. 

Telegraphenleitungen wurden neu eingeführt in folgende schon früher bestandene 

Telegraphen-Stationen: 

Altenmarkt-Thenneberg, Amstetten, Barszczowice, Basznia, Bobrowka, Bochnia, Bogdanöwka-Kamionka, 
Borki wielki, Braunau a. Jnn, Brody, Cercan-Pisely, Chlumöan, Dembica, Du§nik, Enzesfeld, Gaflenz, Gerichts- 
berg, Gmünd, Gurten, Hainfeld, Herrendorf, Hilm-Kematen, Hlubocep, Hluboczek wielki, Hochpetsch, Horyniec, 
Jaroslau, Jaroslau Sokaler Abzweigung, Jezierna, Kastenreith, Kaumberg, Klobuk, Kolec, Kopyczynce, Krakau, 
Krakau k. k. Staatsbahndirection, Krasne, Laun, Lemberg, Lemberg Güterbahnhof, Lemberg-Podzamcze, 
Lemberg k. k. Staatsbahndirection, Leneschitz, Litowitz, Lubaczöw, Minnini,% Maximöwka, Nautonitz, Nieder- 
Lindewiese, Nowa grobla, Oberland, Obernberg-Altheim, Obernitz, Oleszyce, O^ydöw, Perutz, Ptuchöw, Podgörze- 
Plaszöw, Podwoloczyska, Pottenstein, Prag, Pram-Haag, Przemyäl, Rawa ruska, fiepora, Ried, Rosenau, 
Rzeszöw, St. Polten, St. Veit a. d. Gölsen, Scheibmühl, Schlan, Simbach, Skawarzawa, Smichöw, Surochöw, 
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Swoleftowes, Tarnopol, Tarnöw, Triestinghof, Ulmerfeld, Vrbno, Waidhofen a. d. Tbbs, Weissenbach-Neuhaus, 
Weyer, Weseli-MezimostiJ Wilhelmsburg, Wittmannsdorf, Zablotce, Zadwörze, Zboröw, Zloczöw, Zlonitz. 

Femer wurden in vielen Telegraphen-Stationen die Telegraphen-Bureaux und die Zimmerleitungen 
reconstruirt. 

Telephonische Einrichtungen wurden hergestellt, 

a) mit eigenen Leitungen: 

Enzersdorf, Gaissulz, Gmünd Arbeitercolonie, Gmünd Werkstätte, Gross-Hollenstein, Gstadt-Tbbsitz, 
Haan, Haan Signalhütte beim Nelsonschacht, Elein-HoUenstein, Laun Material-Magazin, Laun Verkehrsbureau, 
Laun Werkstätte, Linz Heizhaus, Linz Wassersch(^pfwerk, Niklasdorf in Schlesien, Opponitz, Stanislau Bahnhof, 
Stanislau Blockthurm, Stanislau Expositur, Triest Bahnerhaltung, Triest k. k. Stadtsbahndirection, Waid« 
hofen an der Ybbs, Waidhofen an der Ybbs Localbahnhof, Wiesa Blockthurm, Wiesa Verkehrsbureau, 
Zuckmantel; 

b) unter Benützung bestehender Telegraphenleitungen (System Gattinger): 

Bierzanöw, Chotowin, Dobromil, Dux-Liptitz, Dux-Liptitz Signalhütte 36a, Eisenstein Bahnhof, Eisenstein 
Haltestelle, Herrendorf, EniajSe Haltestelle, Nowomiesto, Budno, Kzeszöw, SudomSritz, Trzciana, Tucho- 
mefitz, Ztoczöw; 

c) in bereits bestehende Telephonleitungen: 

Krakau Heizhaus, Krakau Perron, Nusle-Vröovic Blockposten, Nusle-Vrsovic Heizhaus, Podgörze- 
Plaszöw, Salzburg. 

Die Glockensignalleitung wurde auf combinirten Inductionsstrom- und Telephon- 
Betrieb eingerichtet in den Bahnstrecken: 

Aussee — Obertraun, 
Göpfritz — Allentsteig, 
Jägerndorf— Ziegenhals, 
Karlsstein — Beraun, 
Langen — Danöfen, 
Nusle-Vi-Sovic — Vy§ehrad, 
Olmütz— Jägerndorf — Troppau, 
Smichow — Radotin, 
Tarnopol — Oströw — Berezowica, 
Zeltweg — Knittelfeld. 

110 Stück Stations- und Wächter-Glockensignal-Apparate wurden aus den Stationsgebäuden resp. 
W&chterhäusern in eigene Signalbuden übertragen. 

Wasserstandsanzeiger wurden eingerichtet in: 
Komaücza, Lubience, Mikolajöw, Obernitz, Olszanica, Ossegg, Tuchla. 

Gewitterscliutzvorrichtungen, System Gattinger, wurden eingeschaltet in den 

Stationen und Wächterhäusern der Bahnstrecken: 

Graz — Fehring, 

Karlstein — Beraun, 

Nusle-Vr^ovic — Vygehrad, 

Smichow — Radotin und in den Stationen der Hauptleitung Klein-Reifling — Pontafel. 

Distanzsignal-Control Vorrichtungen, System P rasch, wurden eingeschaltet für die 

Distanzsignale in: 

Bludenz, Peldkirch, Feldkirchen, Herpelje-Kozina, Pöchlarn, Redl-Zipf Timmelkam, Tuchöw, Villach 
Rangirbahnhof 

In mehreren Stationen wurden die elektrischen Distanzsignale auf Ruhe-Wechselstrom umgeschaltet 
und von den Einfahrtssignalen der Central-Sicherungsanlagen in directe Abhängigkeit gebracht, sowie auch 
theÜB vom Batteriestrom auf Inductionsbetrieb umgeschaltet. 



86 



Die nachstehende Tabelle weist die im Jahre 1896 beförderten Dienst- und Privatdepeschen nach: 



Benanntlich 



Einheit 



Staatsbahnen 



Für fremde 
Rechnung 
betriebene 

Localbahnen 



Anzahl der aufgegebenen und angekommenen Dienst-De- 
peschen 

Anzahl der aufgegebenen und angekommenen Privat-De- 
peschen 

Anzahl der Morse-Apparate 

Länge der Morse-Leitungen 

Somit entfallen auf: 1 Kilometer Morseleitung an Morse-Apparaten 

1 Stück Morse-Apparat an Morse-Leitung 

1 Stück Morse-Apparat im Jahre beförderte Dienst-Depeschen 

1 Stück Morse-Apparat im Jahre beförderte Privat-Depeschen 



Stück 



> 
Em 
Stück 
Km 
Stück 



18,814.125 

368.446 
2.186 
19.143 
0-114 
8-757 
8.607 
169 



684.982 

29.207 
184 
1.195 
0154 
6-494 
3.723 
159 



Znaanunen 



19,499.107 

397.653 
2.370 
20.338 
0116 
8.581 
8.227 
168 



Zugfördernngs- und Werkstättendienst. 

Der mit Ende des Jahres 1895 vorhandene Stand von 1870 Locomotiven, 1624 Tendern, 20 Wasser- 
wagen, 4415 Personen-, 1291 Post- und Gepäckswagen, 35.236 Güterwagen wurde während des Betriebsjahres 1896 

um 125 Locomotiven, 97 Tender, 186 Personenwagen, 129 Post- und Gepäckswagen und 301 Güterwagen 
vermehrt, und zwar: 

1. Jener der normalspurigen Linien um: 

Locoinuliveii Tt'uder Wa^-^er- r«!rsoueii- Post- u. Gepäcks- Güter- 
wagen wH^'eii Wttgeii wa^en 

a; für die k. k. Staatsbahnen 85 77 — 95 Ol 47 

b) für die für fremde Rechnung betriebeneu Localbaliueu, 
und zwar: 

Beneschau — Wlaschim 2 — — 6 2 16 

Bukowinaer Localbahnen 1 l — — — — 

OerCan— Modfan 2 2 — 4 2 12 

Mähr.-Budwitz— Jamnitz 2 — — 4 2 6 

Niederlindewiese— Barzdorf 3 1 — 6 2 28 

Nicklasdorf— Zuckmantel 2 — — 4 2 9 

Ostgalizische Localbahnen 4 4 — 14 5 56 

Ilakonitz— Petschau 7 5 — 11 9 41 

Schlackenwerth — Joachimsthal 2 — — 4 2 8 

Schwarzenau— Zwettl 2 — — 5 2 18 

Valsugfinabahn 7 7 — 21 6 33 

Zeltweg — Fohnsdorf — — — — — 3 

Zwittau— Policka 2 — — 6 2 — 

zusammen 121 97 — 180 127 277 

2. Jener der schmalspurigen: Lambach—Gmunden 1 — — — — — 

Ybbsthalbahn . 3 — - 6 2 24 

im Ganzen um .... 125 97 — 186 129 301 
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Der Stand der eigenen Fahrbetriebsmittel der n ormal spurigen Linien betrug mit Ende 1896 
1991 Locomotiven, 1721 Tender, 20 Wasserwagen, 4595 Personenwagen, 1418 Post- und Gepäckswagen, 
35.513 Güterwagen (einschliesslich eines elektrischen Beleuchtungs- und eines Tarirungswagens). 

Der Gesammtstand an Fahrbetriebsmitteln des staatlichen Betriebsnetzes einschliesslich 
der schmalspurigen Bahnen Lambach— Gmunden (mit einem Stande von 6 Locomotiven, 20 Personen- 
wagen, 5 Gepäckswagen, 247 Güterwagen) der Ybbsthalbahn (mit einem Stande von 3 Locomotiven, 6 Personen- 
wagen, 2 Gepäekswagen, 24 Güterwagen), betrug demnach mit Ende 1896: 2000 Locomotiven, 1721 Tender, 
20 Wasserwagen, 4621 Personenwagen, 1425 Post- und Gepäckswagen, 35.784 Güterwagen, 17 Garaituren 
Rollböcke und 25 Krahnwagen. 

Auf ein Kilometer Betriebslänge der normalspurigen Linien entfallen 0*222 Locomotiven gegen 0*2 12 
im Vorjahre. 

An Personenwagen entfallen für die normalspurigen Linien pro 1 Kilometer Betriebslänge 0*5 13 Wagen 
gegen O501 im Vorjahre. 

An Post-, Gepäcks- und Guterwagen entfallen für die normalspurigen Linien 4i26 Wagen pro 1 Kilometer 
Betriebslänge gegen 4i5i im Vorjahre. 

Ausser den eigenen Fahrbetriebsmitteln standen im Jahre 1896 bei den k. k. Staatsbahnen im Behiebe: 

1 Tenderlocomotive (Eigenthum der Alpinen Montangesellschaft), 1 1 Hofzugswagen (gemeinsames 
Eigenthum der österr. Eisenbahnverwaltungen), 1 Salonwagen (Eigenthum Sr. Majestät des Kaisers), 1 Salon- 
wagen (Eigenthum Sr. k. u. k. Hoheit des Erzherzogs Friedrich), femer 1419 (im Jahresdurchschnitte 1378) 
fremden Parteien gehörige Güterwagen (gegen 1269 im Vorjahre), 950 Güter-Leihwagen (im Jahresdurchschnitte 342) 
und 1 Krahnwagen. 

An mobilen Schneepflügen waren Ende 1896 42 Stück vorhanden, darunter 1 Stück für die schmal- 
spurige Lambach-Gmundner Bahn. 

Ausserdem stehen noch 6 Stück Schneeräumer, System Marin, in Verwendung, von denen 4 Stück 
Eigenthum der k. k. Staatsbahnen und 2 Stück Eigenthum der Eisenbahn Lemberg — Betzec (Tomaszöw) sind. 

Die fixen Schneepflüge wurden im Jahre 1896 um 35 Stück vermehrt, der Stand 
derselben beträgt sonach Ende 1896 919 Stück gegen 884 Ende 1895. Von diesen 919 sind 913 Eigenthum 
der k. k. Staatsbahnen und 6 Stück Eigenthum der Eisenbahn Lemberg— Bebec (Tomaszöw). 

Der Räder-Reservestand wurde durch Beschaffung von 9 completen Bäder- Garnituren für Locomotiven, 
3 Rädei-paaren für Tender und 30 Räderpaaren für Wagen vermehrt. 

Ausserdem wurden 2 complete Drehgestelle (inclusive RädeiT)aare) für vierachsige Personenwagen als 
Reserve beschafft. 

Die grösseren Reparaturen der Fahrbetriebsmittel wurden in 13 Werkstätten mit einem durchschnittlichen 
Arbeiterstand von 6086 Mann, gegen 5559 im Jahre 1895, durchgeführt. Der hiefür verwendete Geldbetrag 
für den Verdienst sämmtlicher Arbeiter belief sich auf 3,457.025 fl. gegen 3,203.936 fl. des Vorjahres, so 
dass der durchschnittliche Jahresverdienst eines Arbeiters 568 fl. 02 kr. im Jahre 1896 gegen 576 fl. 35 kr. 
im Jahre 1895 betragen hat. 

Tm Jahre 1896 wurde die Heizhaus- Werkstätte Laun zur Werkstätte erweitert, und wurden die 
vorstehenden Vergleichsziffern pro 1895 bezüglich Arbeiterstand, Werth der verarbeiteten Materialien, Verdienst 
der sämmtlichen Arbeiter entsprechend ergänzt. 

Der Werth des verarbeiteten Materiales betrug 4,005.438 fl., gegen 3,894.663 fl. im Vorjahre. 

In den Heizhaus- Werkstätten und Heizhäusern hat der Verdienst der Arbeiter (Professionisten) 864.351 fl. 
und die Gesammtsumme des verarbeiteten Materiales 786.291 fl. betragen. 

Der Gesammtbetrag für den Verdienst der Arbeiter stellt sich somit auf 4,321.376 fl., gegen 
3,960.064 fl. imj Jahre 1895, der Gesammtbetrag für Material auf 4.791.729 fl., gegen 4,650.036 fl. im 
Jahre 1895. 

Die Gesammtleistung der Locomotiven ist von : 

69,580.059 Locomotiv-Kilometern im Jahre 1895 aut 
73,728.809 Locomotiv-Kilometer im Jahre 1896 gestiegen. 
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An der Leistung participiren : 

pro 1895: pro 1896: 

Die Zugskilometer mit 46,063.681 km, d. i. mit 66-2% 48,929.636 km, d. i. mit 61 

» Vorspannkilometer » 4,741.175 » » » 6's% 4,819.794 » » » i 

Zusammen Nutzkilometer mit 50,804.856 km, d. i. mit 73o7o 53,749.430 km, d. i. mit 7: 

Die Leerfahrtkilometer » 2,894.363 » » » 4*1 7o 2,899.682 » » » i 

» KaltefahrtkUometer >» 470.146 » « . 0'7% 447.337 » » » ( 

» reducirten Verschubstunden . . » 13,053.570 >» » » 18-87o 14,118.700 » » » li 

» » Dampfhaltestunden » 2,357.124 » » » 3-4% 2,513.660 » « » • 

Locomotivkilometer 69,580.059 km, d. i. mit 1007« 73,728.809 A;m, d. i. mit 1) 

Die Erhöhung der Locomotivküometer-Leistung wurde duich das Anwachsen der Zugskilometer 
der Verschubstunden hervorgerufen. 

Die Vermehrung des Verschubdienstes resultirte aus dem grösseren Lastenverkehr, der vermel 
Bedienung der Industriegeleise und Schleppbahnen, sowie aus der erhöhten Zugsbelastung. 

Durch Anschaffung von neuen stärkeren Locomotiven gelang es, bei grösserer Zugsausnutzung 
Percentsatz der Vorspannkilometer herabzudrücken. 

Die durchschnittliche Leistung jeder einzelnen Locomotive des Gesammtnetze: 
im Jahre 1896, im Vergleiche zum Vorjahre, betragen: 

1896: 25.247 Zugskilometer, 38.043 Locomotivkilometer 

1895: 25.254 » 38.146 » 

daher um 7 Zugskm. und um 103 Locomotivkilometer weniger als 

Jahre 1895. 

Die durchschnittliche Leistung eines normalspurigen Personenwagens b 
auf eigenen und fremden Bahnen 86.029 Achskilometer und die eines normalspurigen Lastwa^ 
(inclusive Post- und Gepäcks-, sowie der Leih- und Parteiwagen) 39.087 Achskiloraeter, gegen 85.359, 
37.631 Achskiloraeter im Jahre 1895. 

Der Brennmaterial-Verbrauch der Locomotiven auf dem Gesammtnetze gestaltete 
im Jahre 1896, wie dies aus dem Graphicon V. hervorgeht, wie folgt: 

1896 1895 

per Zugskilometer 28*9 28*9 kg Normalkohle 

» Locomotivkilometer 19*i 19'i » » 

» 100 Brutto-Tonnenkilometer .. 12-7 12*9» » 



• 



Derselbe ist somit in beiden ersteren Positionen, tiotzdem die mittlere Zugsbelastung von 223 To 
im Jahre 1895 auf 227 Tonnen im Jahre 1896 gestiegen ist, constant geblieben, per 100 Brutto- Tonnenkilon 
jedoch* um l*67o günstiger geworden. 

Die Gesammtkosten des Locomotiv-Brennstoffes beti-ugen pro 1896: 4,900.878 11. 

Pro 1000 Tonnenkilometer resultiren hiebei 44o4 kr. und pro Locomotivkilometer 6'64 kr. g 
44*47 kr., respective 6-56 kr. im Jahre 1895. 

Der Schmier material-Verbrauch der Locomotiven beträgt auf dem Gesammtnetze 
Jahre 1896 gegen lb95, in reducirtem Normalöl ausgedrückt: 

1896 1895 

per Zugskilometer 26*5 24*8 Gramm 

» Locomotivkilometer 17*9 17*6 » 

M 100 Brutto-Tonnenkilometer 11*6 llo » 

Die Differenz resultirt aus dem im Jahre 1896 sich ergebenden höheren Consum der sehn 
verkehrenden Züge, sowie dem grösseren Verbrauch bei der Inbetriebnahme der neuen Locomotiven. 
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Der Consum an mineralischen öleu betrug 



>m Gesammt- Verbrauche. 



pro 1896 93-987o 

gegen 1895 93 52^0 



E c h m i e r - M a t e r i a 1 


1896 


in 7o des 
Gesammt- 
Consums 


1895 


in % des 
Gesammt- 
Consums 


^ 


Kilogramm 


Kilogramm 

1 


Rüböl 


60.056 

6.393 

578.556 

125.470 

332.982 


5*44 
0-58 

> 93-98 


56.771 

5.747 

499.086 

106.174 

297.278 


5'88 

O'CO 

V 

> 93-52 

r 


Unschlitt... 

Mineralöl 
Vaselin .... 


• ••••••••••••••••••••••••• 

gewöhnliches 


Cylinderöl 




Summa . . . 


1103.457 


lOOoo 


965.056 


lOO'oo 



Die Kosten des Locomotiv-Schmiermateriales beziffern sich pro 1896 auf 2s kr., pro Kilometer gegen 
21 Vv pro Kilometer im Jahre 1895. 
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Allgemeine Uebersicht der Le 



Einheit 



S t a a t s b a li n e n 



normalspurig 



schmalspurig 



Zll£ 



Beförderte ZQge: 

Hofofige 

Ezpresszfige und Luxuszüge 

Schnellzfige 

Personenzflge 

Secondftr-Personenzfige 

Gemischte ZOge 

Gflterzflge 

Material- und Begiezüge 

Gesammtzahl der beförderten Zflge 

Leistung der Looomotiven: 

Bei Schnell- und Expresszügen . . . 

Personenzfigen 

Secundär-Personenzfigen •) 

Gemischten ZQgen 

Gfiterzögen 

Material- and Begiezflgen 

Zusammen 

Beim Vorspann- und Schiebedienst 

Zusammen 

Bei Leerfahrten 

» kalten Fahrten 

Beim Verschieben 

» Dampfhalten . . . 

Gesammtleistung *) 



Anzahl 






Zugsküom. 



» 



Leistung der Wagen: 

Bei Schnell- und Expresszflgen: 

Von Personenwagen 

» Gepäckswagen 

fc Güterwagen 

s Postwagen 

Zusammen 



Bei Personenzügen: 

Von Personenwagen 

» Gepäckswagen 

9 Güterwagen 

» Postwagen 

Zusammen 



Kilometer 
Nutzkilom. 
Kilometer 

Stunden 

» 

Loc.-Km. 



Bei Secnndär-Personenzügen: 

Von Personenwagen 

i> Gepäckswagen 

y Güterwagen 

B Postwagen 

Zusammen 



Bei Gemischten Zügen: 

Von Personenwagen ; . . . 

> Gepäckswagon 

B Güterwagen 

B Postwagen 

Zusammen 



Achs-Km. 



B 
I» 

B 



Von Personenwagen 
» Gepäcks wagen 
k Güterwagen . . 
V Postwagen ... 



Bei Güterzügen: 



Zusammen 
Transport 



» 

B 
V 

s 



B 
V 

B 



» 

> 
N 




V 
B 



Achs-Km. 



82 

5.056 

21.753 

269.020 

6.340 

72.691 

294.150 

19.237 



688.329 



5,228.955 

20,121.641 

105.345 

1,917.248 

18,685.529 

560.112 



46,618.830 
4,745.518 



51.364.348 



2,856.719 

439.291 

1,353.172 

1,175.823 



70,543.724 



75.710.810 

13,424.014 

1,267.356 

5,481.386 



95,883.566 



289,246.582 
44,516.842 
33,655.418 
34,951.964 



402,370.806 



900.386 

212.054 

3.638 

314 



1,116.392 



12,332.132 
2,843.454 

26,037.424 
1,365.526 



42,578.536 



14,204.828 

34,654.446 

1.254,611.018 

1.632.972 



1.305,103.264 



1.847,052.564 



2.252 



3.402 
3 



5.657 



61.354 



40.980 
143 



102.477 
4 472 



106.949 



1.240 

1.777 
3.893 



127.745 



619.320 

122.650 

48.282 

73.692 



863.944 



10.994 

147.742 

1,220.136 



1,378.872 



2,242.816 



5 
20 

1 
18 



46 

4 



51 



1 
1 



70, 



75. 
13, 

1, 

5, 



95, 



289, 
44,* 
33, 
35.< 



403; 



l,i 



%i 

26,( 
1^ 



42,i 



14,5 

34,^ 

1.2d5.i 

1,^ 



1.306.4 



1.849.5 



'j ExclaaiTe TJ'uinacz-Pa^ahycze— TJnmacz und Unzmarkt-Mautermlorf. 
Personenxüge = 100%. *) Fahr-. Verschieb- und Keservedienst (l 



2) Jene Züge, welche unter Beibehaltung ihrer Nummern und Wagengaruits 
Stunde Verschieben =: 10 Jkm. 1 Stunde Dampfhalten =i % km gtr«eluiet). 
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ahrbetriebsmittel im Jahre 1896. 



Pur fremde Recliiumg betriebene 


Localbahnen *) 


Gosamratnetz ') 


Localbahn Tl'uniacz - 

Patahycze-Tfumacz 

normalfipurig 


Localbakn 

Unzmarkt- M auterndoif 

schmalspurig 


malspurig 


schmalspurig 


Zusannnen 


• 
• 

13.916 

2.196 

68.016 

17287 

925 


• 

' 1.031 
70 


« 
• 

13.916 

2.196 

69.047 

17.287 

995 


82 

5.056 
21.753 
») 285.184 
*) 6.340 
») 140.24(5 
») 313.691 
*) 20.283 


178 

• 


* 2.197 
33 


102340 


1.101 


103.441 


') 792.585 


178 


'/.230 


301.121 

10.980 

1 ,637.359 

208180 
23.789 


• 
• 

26.290 
610 


301.121 

10.980 

1,663.649 

208.180 
24.399 


5,228.955 

20,484.116 

116.325 

3,580.897 

18,934.689 

584.654 


• 
• 
• 

' 2.798 

• 


130.748 
' 1.018 


2,181.429 

68.997 


26.900 

807 


2,208.329 
69.804 


48,929.636 
4,819.794 


2.798 
24 


i;il.766 

9.396 


2,250.426 


27.707 


2,278.133 


53.749.430 


2.822 


141.162 


41.519 

8.046 

57.100 

75.097 


204 

421 
2.017 


41.723 

8.046 

57.521 

77.114 


2,899.682 

447.337 

1,411.870 

1,256.830 


34 

246 
32 


532 

' 1.835 
5.305 


3,021.185 


36.155 


3,057.340 


73,728.809 


5.380 


170.654 


• 
• 
• 
• 




• 
• 
• 


75,710.810 

13,424.014 

1,267.356 

5,481.386 


• 

• 
• 
• 


• 

• 
• 
« 


• 






95,883.566 


• 




2,320.196 
518.836 
968.778 
251.248 




2,320.196 
518.836 • 
968.778 
251.248 


292,186.098 
45,158.328 
34,672.478 
35,276.904 


• 

• 
• 

• 


• 


4,059.058 




4,059.058 


407,293.808 


• 




77.996 
21.936 

86 
40 


• 
• 
• 
• 


77.996 
21.936 

86 
40 


978.382 

233.990 

3.724 

yö4 


• 
• 

• 


• 
• 

m 


100.058 




100.058 


1,216.450 


• 




9,881.614 
2,070.978 
4,198.440 
1.541.36G 


157.790 
26.538 
74.922 
26.538 


10,039.404 
2.097.516 

14,273.362 
1,567.904 


22,371.536 
4,940.970 

40,310.786 
2.933.430 




573.642 

123.230 

1,367.176 

123.230 


7,692.398 


285.788 


27.978.186 


70,556.722 




2,187.278 


101.820 

338.066 

5,374.482 

24.144 




101.820 

338.066 

5,374.482 

24.144 


14,317.642 

35,140.254 

1.261,205.636 

1,657.116 


180 

1,368 

11.526 

• 




5,838.512 




5,838.512 


1.312,320.648 


13.074 




7,690.026 


285.788 


37,975.814 


1.887,271.194 


13.074 


2.187.278 


lin«n a«f ansobliei 


isende Localbahnen und vice 


yersa fibergingen, sind in d 


er •Gesammtanubl der Züge« 


nur einmal enthalten. 


S) Secnnd&r- 



-J 



12' 



92 



Einheit 



Staatsbahnen 



normalspiirig 



schmalspurig 



Zus 



Transport 

Bei Material- und Regieztigen: 

Von Personenwagen 

» Gepäckswagen 

> Güterwagen 

• Postwagen 

Zusammen 

Im Ganzen bei allen Zflgen 

Die vorstehend ausgewiesene Leistung der Wagen 

vertheilt sich: 

Auf eigene Personenwagen 

» fremde » 

B eigene Gepäckswagen 

B fremde » 

s eigene Güterwagen 

» fremde » 

> eigene Postwagen 

s fremde v 

Zusammen die Leistung der eigenen Wagen 

» » » B fremden •» 

Leistung der eigenen Wagen auf fremden Bahnen: 

Von Personenwagen 

B Gepftckswagen 

» Güterwagen 

B Postwagen 

Zusammen 

Gesammtleistung der eigenen Wagen auf eigenen und 

firemden Bahnen: 

Von Personenwagen 

B Gepäckswagen 

B Güterwagen 

B Postwagen 

Zusammen 

Beförderte Bruttolast: 

Bei Schnell- und Eipresszügen 

B Personenzügen » 

« Secundär-Personenzügen 

B Gemischten Zügen 

B Güterzügen 

B Material- und Begiezügen . 

Zusammen 

Durohsohnittliohe Anzahl der Wagenaohsen eines Zuges: 

Bei Schnell- und Expresszügen 

B Personenzügen 

V Secundär-Personenzügen 

B Gemischten Zügen 

B Güterzügen 

B Material- und Regiezügen 

Durchschnittliche Anzahl der Wagenachsen äUer Züge . . 

Durohsohnittliohes Bruttogewicht eines Zuges: 

Bei Schnell- und Expresszügen ... 

B Personenzügen 

8 Secundär-Personenzügen 

8 Gemischten Zügen 

B Güterzügen 

B Material- und Regiezügen 

Durchschnittliches Bruttogewicht aller Züge 



Achs-Kin. 



Achs-Kra. 



B 
B 
B 



B 
B 
B 
S 

B 
B 

S 
8 



B 
» 
B 
B 



B 

B 

»• 

B 



Tonn. -Km. 



B 
B 
V 

B 
B 



Achsen- 
Anzahl 



B 
8 
B 
V 
B 



Tonnen 

B 
B 

B 
B 
B 



1.847,052.564 



234.366 

545.812 

17,150.474 

21.222 



17,951.874 



1.865,004.438 



356,259.450 

86,369.654 

91,769.336 

4,427.286 

869,950.840 

462,774.988 

42,507.782 

945.602 



1.360,486.908 



504,517.530 



20,698.140 

2,882.768 

474,121.732 

320.644 



498,023.284 



376,957.590 

94,652.104 

1.344,072.072 

42,828.426 



1.858,510.192 



612,101.300 

2.053,744.900 

5,002.700 

301,478.100 

7.853,119.300 

93,902.600 



10.919,348.900 



18 
20 
11 
22 
70 
32 



40 



117i 
102-1 
47-6 
157-2 
4209 
167-7 



234-2 



2,242.816 



274 

54 

4.492 



4.820 



2,247.636 



630.588 

270.446 

1,272.910 

73.692 



2,247636 



630.588 

270.446 

1,272.910 

73.692 



2,247.636 



1,897.500 



2.974.100 
9.000 



4,880.600 



14 



34 
34 



22 



30-9 



72-6 
62-9 



47-6 



1.841 



17 



17 



1.86; 



356 

36 

92 

4 

871 

462 

42 



1.362 



504 



20 

2 

474 



498 



377 

94 

1,345 

4ä 



1,860, 



612 

2,055, 

5 

301, 

7.856 

93, 



10.924 



1 
l 

1 
4 
1 

"i 



FOr fremJo Kocliniinff betriobeiie Localbahnen ') 


Gesanimtiietz ') 


Palihieii- - TtumiRi 


l.i>c>lbibu 


pioniialdpuriR 


admialspuri),' 


Zusrunuien 


37.690.1126 


285,788 


37,97."i,814 


1.887.271.194 


13.074 


2,187.378 


12.942 

30.402 

MG.030 

2.722 


710 
6.972 

420 


13942 

31,112 

453.002 

3-142 


247.682 

576,978 

17,607,968 

24,364 




140 
1.426 
13.374 

1.428 


432.636 


8,102 


äOO.198 


18,4.^6,802 




16.2G8 


3«,l83.r2ä 


29.^.890 


38,476,012 


LOtö.TÄOSÖ 


13071 


2,203.546 


9,5K.02ü 

2,869.548 
3,406.198 

576.020 
10.202.588 
10,785.228 
1.628,910 

190.610 


157.790 
' 27.248 

' 81.894 
' 26,958 


9,682.810 
2,869.548 
2.432.446 
575,030 
10,284.482 
10.7Ö5.228 
1,655.868 
190,610 


366,672848 
39.239-302 

94,472,228 
5.003,306 
881,507-732 
473.560.216 
44,237,342 
1,136.212 


180 

1,368 

' 6,888 
4,638 


573.782 

124.6.16 

1,380.448 

124.660 


23,761.716 


29;),b90 


04,065.606 


1.386.790.150 


8-436 


2.203.516 


14.420.406 




14,420,406 


618.9d7.936 


4-6X8 




1,077.034 

175.902 

11,405.124 




1,077 034 

175.902 

11,405.124 


31,775,174 

3,058,670 

485,.526,856 

320,644 






12,658.060 




12.6ft8.U60 


5111,681.314 






10,602.054 

■ 2,581.100 
21. 607.71 2 
1.628,910 


157.790 
27,248 
81.894 
26.95« 


10,759,844 
2.608.348 

21.689,606 
1.655.868 


388.348.022 

97,630.898 

1,367,034,588 

44,5,57,986 


180 
1.968 

6.888 


573.782 
121,656 

1,380.448 
124.660 


36,419.776 


293,890 


36,713-666 


1.897,471.494 


8.4.16 


2,203,546 


18,736.800 

415,900 

147,102.500 

33,901,400 

3,714,.'.i"i 


843-700 
' 24,701) 


18,736.800 

41.1.900 

147.946,200 

33.901.400 

2,7;!9.2(HI 


612,101.300 

2,074,379,200 

6,418.600 

449,424,31X1 

7.889,994.800 

'J6,65i.l,&H> 


246,4(X) 


6,322,31 M) 
'48.500 


202,871,10» 


868.400 


203,739.500 


11.127,969-ÜüO 


246 401) 


6,370.800 


13 
9 
17 
28 
21 


11 
13 


13 
9 
17 
28 
21 


18 
20 
10 
20 
69 
32 


5 


17 
16 


18 


11 


17 


39 


5 


17 1 


62» 
37b 
898 
162 s 
114-1 


32-1 
406 


62-3 
37-a 
88s 
I63-fl 
112-;i 


117'i 
Ulla 
46-6 
125-B 
416-T 
165-:, 


88-1 


48-3 
47-s 


93-(. 


32-3 


!)2-j 


227-1 


88-1 


48-3 


., K...,.,i., T.,™. 


.,-p^.h,«„-Tl..iiiiu> 1111,1 r 


,«i.rkt-M.„tcn,d«tf. 
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Material -Verbrauch der Locomotiven im Jahre 1896. 



Gegenstand 



Einheit 



Wirklicher Verbrauch 



Redurirtf 
Uaterial-Yer^ 



auf sämmtlichen Linieu 



B 
> 



A. Brennmaterial. 

Weiches Holz 

Hartes > 

Schwarten- > 

Altes Bauholz 

Braankohle, Pohnsdorfer Pörder- 

Wolfsegg-Traunthaler 

Böhmische Mittel- I 

» » II 

Förderkohle 

Nuss- I 

. II 

9 Staubkohle 

Siveri<Ser 

Köflacher 

Gottscheer 

Glinskoer und Potyliczer . 

Dzurower 

Schwarzkohle, Ostrauer Pörder- 

3 » Klein- 

» Oberschlesische 

» Pet^rswalder 

Karwiner 

Dombrauer 

Jaworznoer 

Sierszaer Pörder- 

> Klein- ... 

Böhmische Stück- (Pilsner) ... — 

9 Pörder- » 

Klein- > 

Würfel- (BnschtShrader) 
» Klein- » 
Schottische Kohle 






* 

B 
B 



P 



Coaks 

Petroleum-Rückstände 



Summe des rerbraiichteu Brennstoffes. 



B. Sehmiermaterial. 

Vegetabilisches Öl (Rüböl) 

Mineralöl (incl. Ausbindeöl) 

B zum Schmieren der Cylinder 

Vaselin 

Unschlitt 



Raummeter 



Tonnen 



B 
B 
B 
I) 
B 
8 
B 
B 
B 
B 

. 9 

8 

B 
» 
B 

B 

V 

V 
V 

B 
8 

B 
8 
8 
B 
B 



Snmme des yerbranchten Sehmiermaterial es. 



C. Pntzmaterial. 



Putz- Wolle 

B Hadern . . . 
» Tücher . . 

1. Jute 

Schmirgelpapier 
Kienöl 



Petroleum 



Snmme des rerbraachten Pntzmateriales 



Tonnen 



Kilogramm 



> 

B 
8 

B 



Kilogramm 



Kilogramm 

B 

Stück 
Kilogramm 

Bogen 
Kilogramm 



Kilogranmi 



31.785 

15.005 

34.124 

685 

84.805 

43.778 

103.587 

47.904 

88.600 

91.453 

127.630 

9.278 

3.555 

11.951 

100.737 

12.963 

15.370 

115.082 

1.513 

35.416 

3.000 

83.429 

5836 

47.116 

57.618 

28 001 

19.154 

57.203 

18.640 

43.184 

14.831 

251 

2.152 

211 



60.056 

578.556 

125.470 

332.982 

6.393 



1,103.457 



28.224 

1.867 

80.995 

140.006 

19.039 

865 

46.439 



8.58: 

4.80: 

6.8*2; 

13; 

lll.OW 

29.631 

103.5if; 

42.63^ 

75.31( 

77.731 

89.341 

2.78;- 

2.84^ 

9.56( 

75.591 

7.771 

134SI 

184.131 

%M 

4.59i 
XS7.65: 

9.04,' 
58.89; 
67.41: 
29.681 
28.731 
74361 
20iO< 
60.45; 
17.79: 

m 

3.07; 
631 



1,414.09: 



120.111 
520.7Ö( 
178.6S1 
466.171 
12.7« 



1,298.4(W 



70.56i: 
IM 

19.434 

210.008 

3.80^ 

2.162 

92.m 



400.71^ 



') Als Nomial-Brennstoff wird die Braunkohle mit 4'4 kg Verdampfung; als Normal-Shmiennaierial das Minernlöl, als Norma' -Pntzmaterial die Patz-IIadem m^ 



Kosten des Material -Verbrauches der Locomotiven im Jalire 1896 gegenüber 18! 



•1 

•-> 


Kosten des 


Brenn -Materiales 


Schmier-Materiales 


Putz-Materiales 


Im Ganzen 


pro 1000 Bmito- 
Tonnen-Kilom. 


pro LocomoÜT- 
Kilometer 


Im Ganzen 


pro LocoraotiT- 
Kiloineter 


Im Ganzen 


pnUn 

KÖM 


fl. 


kr. 1 


fl. 


kr. 


fl. 


\t 


1896 


4,900.878 


44*04 


6-64 


170.968 


0-23 


34.646 


0« 


1895 


4.562.162 


44-47 


6-66 


151.144 


0*21 


32.086 


(h 
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2. Einnahmen. 

(Ordinarium und Nebendtenste.) 



Staatseisenbahnbetrieb. 

In üebereinstimmung mit dem Finanz^esetze 1896 erscheinen die Betriebsresultate der auf Grund des Gesetzes 
-vom 11. Decembor 1894, R. G. Bl. Nr. 29, verstaatlichten Linien der Böhmischen Westbahn und der Mährisch- Schlesischen 
Centralbahn, sowie die Einnahmen-Ergebnisse der Wiener Verbindungsbahn, welche bisher abgesondert ausgewiesen 
-wurden, in der nachfolgenden Darstellung der Einnahmen, der Frequenz und der Waarenstatistik cumulativ mit den 
entsprechenden Daten der übrigen Staatsbahnlinien ausgewiesen. Ebenso wurde die Wiener Verbindungsbahn bei 
Ermittlung des Längenzuwachses berücksichtigt. 

Die Längen der Böhmischen Westbahn und Mährisch-schlesischen Centralbahn waren in der bezüglichen, 
pro 1895 ausgewiesenen Ziffer bereits inbegriffen. 

Die Gesammt-Einnalime vertheilt sich auf: 

1896 1895 

die Personenbeförderung fl. 24,939.054 = 24-097o fl. 23,840.035 = 25-03% 

» Einnahme für Reisegepäck )^ 1,355.727 = l'SiVo » 1,342.580 = l-4i% 

Einnahme für Eilgüter » 2,919.493 = 282 7o " 2,700.464 = 2-84 7o 

Einnahme für Frachtgüter » 69,764.415 = 67-38% » 62,280.709 = 65-397o U Hi • 

die Transporteinnahmen überhaupt mit fl. 98,978.689 = 95*60 7« A- 90,163.848 = 9i-67 7o 

Vergütung aus dem Localba'anbetriebe » 2,049.011 = l'987o " 1,718.920 = l*8o7o 

Einnahmen aus dem Salzgeschäfte » 1,125.980 = 1097o » 1,016.054 = l'077o 

den Antheil aus dem Gemeinschaftsverkehr, bezw. Reingewinne 

der Aussig-Teplitzer Eisenbahn » 477.876 = 0-467o » 410.044 = 0-4s7o 

den Betriebsüberschuss der Böhmischen Westbahn pro 1894 . » . == . » 675*477 = 0*7 i7o 

die Einnahmen aus der Vorpachtung des Hotels in Zell am See. » . = . » 10.000 = 0oi7o 

» Einnahmen aus dem Lagerhause in Graz » . == . » 10.185 = 0'0i7o 

das Erträgnis der Antheile der Wiener Verbindungsbahn . . . . » . = . » 175.773 = 0*1 8 7o 

die sonstigen verschiedenen Einnahmen ... » 898.350 = 087 7o » 1,064.282 = li27o 

Zusammen fl. 103,529.906 = 1007o fl. 95,244.583 = 1007« 

Die durchschnittliche Jahres- Betriebslänge von 7.936*908 Kilometern im Jahre 1895 stieg im Jahre 1896 auf 
7.973*544 Kilometer, wobei auf die Wiener Verbindungsbahn 8o99 Kilometer Betriebslänge entfallen. Es trat sonach 
eine Vermehrung um 36686 Kilometer oder 0*467o ^or Betriebslänge ein. 

Die Transport-Einnahmen sind von , ^ 1 I 1 

fl. 90,163.848 im Jahre 1895 auf 4 ^ ' 

M 98,978.689 >> » 1896, 



» 



» 
>} 



d. i. um fl. 8,814.841 oder um 9*787o gestiegen. 

Die Transport-Einnahmen der im Eigenthume des Staates stehenden und vom Staate für eigene Rechnung 
betriebenen Bahnen, sowie der in fremdem Betriebe befindlichen Wiener Verbindungsbahn betrugen pro Betriebs- 
kilometer im Jahre 1896 fl. 12.413-39. 

In der nachfolgenden Tabelle ist der Unterschied der im Jahre 1895 auf den im Eigenthume des Staates 
befindlichen und vom Staate Itir eigene Rechnung betriebenen Bahnen erzielten Transport -Einnahmen gegenüber dem 
Ergebnisse des Jahres 1896 (letzteres mit Einbezug der Wiener Verbindungsbahn) nach Geschäftszweigen gesondert 
dargestellt 

Die Transport-Einnahmen der Wiener Verbindungsbahn erscheinen daher in ihrer vollen Ziifer als Einnahmen- 
Vermehrung der Staatsbahnen, nachdem im Jahre 1895 nur das Erträgnis der Wiener Verbindungsbahn (fl. 175.773), 
und zwar unter den »verschiedenen Einnahmen u zur Darstellung gelangte. 
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Geschäftszweig 



Differenz gegen das Jahr 1895 


in den Einnahmen 


Gulden 


% 1 


+ 1,099.019 
+ 13.147 
+ 219.029 
+ 7,483.646 




4*61 
0*98 
8*11 

12*0« 




h 1,099.019 
- 7,715.822 


+ 4*61 
4- 11*63 



Personen -Verkehr 

GepÄcks- Verkehr 

Eilgut- Verkehr 

Partei-TFrachtgut- Verkehr 



Zusammen 



I 



Personen 
Güter . . . 



Diesem Geldergehnisse stehen (mit Ausnahme des Personenverkehres) Mehrleistungen im Gepäcks-, Eilgut- und Frachten- 
Verkehre gegenüher. Es wurden nämlich transportirt: 

Im Personen -Verkehre um 1,496.449 Personen weniger, Im Eilgut -Verkehre um 26.202 Tonneu mehr, 

» Gepäcks- » » 456 Tonnen mehr, » Frachten- » » 3,046.353 » » 



. 



In allen Ansätzen ist gleich wie im Jahre 1895 das über den gesetzlichen Cassenwerth der Goldmünzen noch 
erzielte Agio nicht inbegriffen. 

Personen -Verkehr, 

Der mit 1. September 1895 eingeführte neue Tarif für die Beförderung von Personen und Reisegepäck aaf 
den Linien der k. k. österr. Staatsbahnen mit Taxabstnfangen nach Myriametein und mit tbeilweiser Erhöhung der 
Fahrpreise hatte im Jahre 1896 bei einer gegen das Vorjahr gesunkenen Frequenz eine Steigerang der Einnahmen im Gefolge. 



Die Anzahl der Personenfahrten betrug im Jahre : 1895 

Bei Schnellzügen in der I. Classe 168.698 

» » » II. » 704.988 

ni. » 858.368 



» 



» 



» 

» 



» 



1896 

153.502 
699.538 
802.369 



1896 
-f oder — 

— 15.196 

— 5.450 

— 55.999 



Zusammen 



1,732.054 



1,655.409 



— 76.645 



Bei Personenzügen in der I. Classe 114.242 

» » » » II. » 1,759.226 

» » » » III. » 37,258.699 

Militär-Fahrkarten 980.614 



109.918 

1,651.715 

35.708.504 

1,222.840 



-f 



4.324 

107.511 

1,550.195 

242.226 



Zusammen ...40,112.781 38,692.977 — • 1,419.804 



40,348.386 — 1,496.449 



daher im Ganzen 41,844.835 

Die Verringerung der Frequenz betrug: 

bei den Schnellzügen 4*42ß7o 

boi den Personenzügen 3'ö397o 

im Ganzen 3.5767o 

Bei den vorher bezeichneten Fahrten wurden Personenkilometer zurückgelegt im Jahre: 

1895 1896 



Bei Schnellzügen in der I. Classe .... 34,059.271 

» » » » II. » 105,054.974 

)» » » » III. » 81,307,899 



32,648.682 

106,871.469 

72,560.104 



1896 
-\- oder — 

- 4«47o 

+ 1-78% 

— 10-7 6 7o 



Bei Personenzügen in der 
» )) » » 

» » u » 

von Militärreisenden .... 



Zusammen . 

I. Classe . 
II. 

m. 



220,422,144 



212,080.255 



— 3.787c 



» 



7,628.952 

86,041.324 

1.327,325.958 

86,812.685 



7,660 762 

88,887.038 

1.297,237.832 

103,777.561 



+ 0-427, 

+ 3-31 7o 

- 2-277o 

+ 19'547o 



Zusammen ..1.507,808.919 1.497,563.193 



0-68% 



— 1-08% 



daher im Ganzen 1.728,231.063 1.709,643.448 

Die Länge des von jedem Beisenden im Durchschnitte zurückgelegten Weges ist 

von 41*30 Kilometern im Jahre 1895 
auf 42-37 Kilometer » » 1896, 
demnach um 2*59 7o gestiegen. 

Die nachfolgenden Tabellen weisen die Anzahl der Personen nach ZugsgattuTigen, Wagenclassen und Fahrt- 
langen nach. 

Die Ergebnisse des Zeitabschnittes vom 1, Jänner bis 31. August gelangen mit Rücksicht auf die am 
1. September 1895 erfolgte Einführung eines neuen Personentarif es, gesondert von jenen für den Zeitabschnitt vom 
1. September bis 31. December zur Darstellung. 
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Personen -Verkehr 



den Betriebsjahren 1895 und 1896, geordnet nach Zugsgattungen, Classen und Zonen, 
. Fahrtlängen für das Gesammt-Netz (excl. Bodensee-Dampfschiffahrt und Localbahnen). 



L der Zeit vom 1. Jänner bis 31. August 1895 und 1. Jänner bis 31. August 1896, geordnet 
»oh Zugsgattungen, Classen und Zonen, bezw. Fahrtlängen fiir das Gesammt-Netz (excl. 

Bodensee-Dampfschiffahrt und Localbahnen). 



cler Zeit vom 1. September bis 31. December 1895 und 1. September bis 31. December 1896, 

xdnet nach Zugsgattungen, Classen und Fahrtlängen für das Gesammt-Netz (excl. Bodensee- 
Dampfschiffahrt und Localbahnen). 



>45^ 



98 



Per 

in den Betriebsjahren 1895 und 1896, geordnet nach Zngsgattungen, Classen und Zonen, l 



Vom 1 . JiLnner big 
31. December 1895 




Sehn 


e 1 1 Z 1] 


l g 




Personenz 


U g 


Totale 


Si 


P« 
g 


von bis 
Kilometer 


I. 


n. 


m. 


Zusammen 


1 '■ 


n. 


ni. 


Zusammen 


Kilo 
Gr 








A n i 


salil der Personen 








1 
2 

3 
4 
5 


1 10 
11-20 

21-30 
31-40 
41-50 


• 

3.598 
6.177 

16.298 
9.978 
2.977 


27.606 
58.458 

75.663 
48.047 
24.365 


63.653 

98.466 

95.684 
93.163 
34.050 


94.857 
163.101 

187.645 

151.188 

61.392 


26.586 
17.854 

12.048 
9.822 
5.602 


543.289 
335.904 

192.322 

126.806 

75.038 


13.278.962 
8,312.271 

4,243.522 
2,543.130 
1,613.761 


13,848.837 
8,666.029 

4,447.892 
2.679.758 
1,694.401 


13,943.694 
8,829.130 


22.7 


4,635.537 
2,830.946 
1,755.793 




6 

7 


51 65 1 
66—80 / 

81—100 


15.320 


90.659 


120.361 


226.340 


15.065 


185.794 


3,111.942 


3,312.801 


3,539.141 


12,7( 


8 


7.193 


38.890 


58.807 


104.890 


5.185 


63.690 


974.505 


1,043.380 


1,148.270 




9 
10 


101-1251 
126 - 150/ 


16.425 


68.082 


66.104 


150.611 


8.534 


103.515 


1,218.523 


1.330.572 


1,481.183 


' 


11 
12 


151-1751 
1 76— 200/ 


16.369 


70^268 


41.423 


128.060 


4.266 


47.486 


557.354 


609.106 


737.166 


3,31 


13 


201 250 


6.666 


22.820 


22.884 


52.370 


2.437 


25.677 


256.587 


284.701 


337.071 




14 


251- 300 


11.095 


26.411 


12.864 


50.370 


3.205 


20.941 


144.894 


169.040 


219.410 




15 


301-350 


18.493 


47.774 


22.611 


88.878 


2.243 


21.909 


176.416 


200.568 


289.446 




16 


351-400 
Fürtrag. . 


1.334 


4.790 


3.193 


9.317 


383 


3.411 


38.719 


42.513 


51.830 


1 


131.923 


603.833 


733.263 


1,469.019 


113.230 


1,745.782 


36,470.586 


38,329.598 


39,798.617 


• 



rkehr 

i Fahrtlängen fflr das Get!aniint-Net2 (exchisive Bodeosee- Dampfschiffahrt und Localbahnen). 



J^IUT bis 


Sehn 


P ! 1 /. 11 


f? 


Personenz 


1 g 


Totale 


Orappun 


•(„ des 

Ge- 
Bammt 
Netzes 




•■ 


11. 


ra. 


Zusaminen 


I. 


IL 


ni. 


z_.. 










Anzahl da 


r ers a 


nfln 




-10 
-20 


2.669 
4.773 
5.426 
11.81G 
3.301 


21.933 
58.693 
43.124 
72.379 

25.121 


64.089 
98.227 
66.380 
93.044 
32.202 


88.691 
161.693 
114.930 
177.239 

60.624 


25,696 
14-884 

9,711 
11.252 

5.508 


488.423 
279.169 
169.051 
139.428 
73.305 


12,835.176 
7,606.012 
4,146.645 
2.648.646 
1,522,758 


13.349.294 
7,800.065 
4.325.407 
2,799.326 
1,601.571 


13.437.985 

7.961,758 


21.399.743 
12,148.962 

3,254,422 


56-M 

31-33 


.-30 
,-40 
,-50 


4,440.337 
2,976.566 
1.662,195 


— ßO 
.-70 
-80 


3.098 
3.120 
4.004 


27,206 
29.446 
28.650 


38,380 
38.906 
33.269 




5,239 
4.923 
4.286 


58.506 
58.329 
57.106 


1,027,806 
894.104 
753.587 




Smniiie . . 


10.222 


85.202 


110.555 


205.979 


U.448 


173.941 


2,675,497 


2,863.886 


3.069.865 


- 90 
.-100 


4.&30 
1.870 


19.658 
12.578 


30.798 
21.666 




2.361 
2.599 


29.446 
29.609 


429,586 
424.987 






Summe , 


6.400 


32.436 


52.464 


91.300 


4,960 


59.055 


854,573 


918,588 


1.009,888 


L-no 

1—120 
1-130 
L-140 
1-150 


5.078 
2.650 
5.240 
l-77( 
»2Ü 


24.449 

8.755 
28.329 
11.712 

5.101 


9.783 
15.396 
12.604 
23.744 

6.678 




3.231 

1-729 

1.685 

1-355 

985 


29.208 
20-895 
19.810 
19-556 
14.664 


345,002 
258,847 
226,126 
224,962 
163.988 






Summe. 


15.572 


78.346 


68.205 


162.123 


7.985 


104-133 


1,238.925 


1,351.043 


1.513.166 


1-160 
1—170 
[—180 
1-190 
1-300 


1.401 

im 

612 
7.'255 
1.511 


8.505 
9.809 
4.028 
37.849 
7.923 


6.574 
6.449 
5.440 
14.896 
9.687 




884 
576 
490 
980 
724 


11.206 

9-102 
5-476 

12.245 
9.255 


145.671 
121.606 

79.247 
127,105 

83,904 






Somme 


n.737 


68.114 


43.046 


122-897 


3.654 


47-284 


557,533 


608,471 


731,368 


1-210 

1-220 
[-230 
1-240 
[-250 


1.685 

1.432 

705 

312 

4.;i9Ü 


5.920 
7.150 
3.048 
1.967 
11-523 


4.018 
4.585 
3.146 
2.156 
6.181 




633 
548 
611 

275 


5-843 
8,062 
6.902 
2.588 
8,793 


53,793 
70.683 
60,495 
29,937 
76,752 






Söinmc . 


9.124 


29.608 


20.086 


58.t*18 


2.712 


32.188 


291.660 


326.560 


385,378 


[-2W> 
[-270 
[-280 
[-290 
[-300 


i.uo 

664 

146 

1.461 

6,358 


4.608 
3.004 
815 
5.887 
15.624 


4.268 
3.928 

. 629 
1.799 
1.864 




. 688 
510 
227 

867 
1-300 


5.299 
4.815 
1.962 
5.711 
5.3.^.8 


30,689 
36.129 

25.049 
29.143 
36.213 






Suiiuiie , 


9.76D 


29.838 


13.488 


52.095 


3-582 


23.145 


157-223 


183.950 


236.' 145 


[-310 

[ 330 
1 340 
1 350 


3.564 

10.853 

557 

liiö 

4.0Ö2 


2.729 
22.663 

2.216 

852 

20.319 


951 

4.540 

669 

675 
14.218 




14t 
1.084 
170 
148 
703 


2.324 
7.236 
1.464 
1.079 
10.623 


35-205 
38,834 
14.573 

10,472 
68.9.->8 






Smmiie. 


1!<.224 


48.779 


21.0:^3 


89.1 >:.6 


2.248 


22.726 


168.042 


193.016 


282,i>72 


1 3li0 
[-370 
1 3rt0 

1 -im 

1-400 


18; 
650 
■iüi 
30*1 
151 


1.(159 

1.835 

603 

1.162 

979 


1.077 
506 
798 
573 
340 




96 
36 
59 
139 


1.1 iK) 
1.028 
494 
698 
6117 


9,008 
9,148 
7.183 
9.101 
6.798 






SoiiiuiB. . 


1.526 


5.638 


3,294 


, 11).458 


.Y>5 


4,107 


41.238 


45-900 


56.358 


PärtraB. . . 


111.559 


599.211 


685.133 


1,395.903 


107.195 


1,615.955 


34,643.927 


36,367.077 


37.762.9Sli 
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Pers 

in den Betriebsjahren 1895 und 1896, geordnet nach Zugsgattungen, Classen und Zonen, he 



Vom 1. Jänner bis 
31. December 1895 



Ol 

2 



17 



18 



19 



20 



21 



22 



23 



24 



Ton bis 
Kilometer 



Schnellzug 



I. 



n. 



III. 



Zusammen 



Personenzug 



I. 



IL 



m. 



Znsammen 



Totale 



Kilos 
Grap 



Anzahl der Personen 



üebertrag. 



401—450 



181.923 



451-500 



501-650 



551—600 



601 -650 



651-700 



701 -750 



751-800 



Fürtrag . . 



603.883 



3.390 



5.901 



7.209 



93 



358 



492 



5.162 



166 



154.<594 



10.331 



14.738 



14.937 



432 



1.404 



1.346 



13.295 



680 



6(>0.99H 



783.263 



5.249 



8.735 



1.469.019 



8.047 



444 



1.840 



1.177 



198 



20 



758.97:j 



18.970 



29.374 



30.193 



969 



3.602 



3.015 



18.655 



866 



1,574.668 



113.230 



332 



1,745.782 



250 



205 



44 



65 



30 



70 



IG 



114.242 



36,470.586 



3.489 



2.871 



1.196 



265 



557 



239 



273 



53 



1.754.725 



47.086 



47.178 



25.294 



3.750 



7.076 



3.015 



9.587 



4.705 



36,618.277 



38,329.598 



50.907 



50.299 



26.695 



4.059 



7.698 



3.284 



9.930 



4.774 



38,487.244 



39,798.617 



69.877 



79.673 



56.888 



5.028 



11.300 



6.299 



28.585 



5.640 



40,061 .907 



V. 



• # 



# *»m m 



hr 

irtlänger 



fOr das Gesamnit-Netz (eicliisive Bodensee-Dampfsehifi'abrt und Localbahnen). 



Bfli; 




ü) c h n 


e 1 1 i u 


g 




P e r 3 


11 e n 2 


u g 


Totale 


Mnüirao 
K.lomnUr- 


'/. 




I. 


n. 


in. 


z....™.. 


I. 


11. 


in. 


Za™.„ 
























GnippsB 












An^ 


alil de 


r P^rs 












«■■■ 


111.5S9 


699.211 


685.133 


1,395.903 


107.195 


1,616.955 


34,643,927 


36,867.077 


37,762.980 






78 


398 


490 




44 


576 


5.584 












271 


1.198 


541 




85 


816 


10,482 












1.27E 


5.118 


654 




67 


1.890 


8,861 












541 


1.751 


1.521 




60 


573 


6,695 












&25 


1.258 


378 




42 


731 


5.047 












2.688 


9.723 


3.584 


15.995 


298 


4.586 


36.669 


41.653 


57.548 






3.1öa 


10.736 


2,664 




192 


3.327 


37.755 










12J 


283 


108 




16 


165 


2.751 












225 


I.I03 


720 




25 


192 


4,101 












951 


2,351 


1.999 




99 


1,197 


14.032 












30 


128 


104 




15 


229 


2.688 












4.482 


14.601 


5.595 


24.678 


347 


5.110 


61,327 


66.784 


91.462 
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l'J4 






5 


96 


3.3B8 










13 


92 
2« 


22 




8 
5 


88 
62 


3,928 
1.226 












2.862 


6.817 


4,445 




60 


792 


7.853 












Ö.4U 


8.623 


2.509 




45 


613 


8.386 












8.34Ö 


16.754 


7.073 


31.173 


123 


1.G51 


24.781 


26.555 


57.728 






5 


37 


20 




4 


32 


2.125 










Gf 


219 


119 




4 




3.336 












49 
'J 


105 


42 




2 

11 


41 

60 


1,743 
2.271 












5 


UO 


157 






150 


1.U5 












136 


567 


380 


1.083 


21 


359 


10.620 


11.000 


12,083 






292 


1.484 






27 


488 


3.988 










42 


95 
12 


22 
3 






44 
16 


1,658 
360 












26 


128 


176 




1 


63 


1.942 












9 


21 


3 






54 


280 












36S 


1.740 


1,685 


3.794 


28 


665 


8.S28 


6.921 


12.715 








27 


25 






15 


229 










IJ 


21R 








72 


814 












^ 


16 

63 


18 
73 




' 


50 
38 


788 
436 












2«! 


835 


832 




130 


270 


4.658 












287 


I.IHO 


1,040 


2,487 


131 


445 


6.925 


7.501 


9.988 






2 


49 


20 




5 


33 


327 










l.l« 


481 


.-(4 






20 


2.570 












3i 


165 


47 




3 


14 


1.626 












^-, 


237 






3 




383 












2.021 


9.1 WH 


159 




H« 


472 


4.619 












;!.799 


9.940 


260 


i:t.'.i99 


91 


537 


9,525 


10.153 


34.152 






3,43 


2.623 


158 






34 


414 










32i 


1.110 


65 




8 


104 


1.391 












3 
1 


114 
1 






; ^ 


5 

7 


S9 
1.115 
1.804 












664 


3,848 


223 


4,735 


u 


150 


4,813 


4.974 


9.70Ü 




«... 


I32,3:t0 


656.544 


704.973 


1,493.H47 


108.245 


I. (129.458 


34,806.81 .'i 


36,544.518 


.^,038,365 





103 



Perw 

in den Betriebsjahren 1896 und 1896, geordnet nach Ziigsgattungen, Classen und Zonen, bezi 



Vom 1. Jänner bis 
31. December 1805 


S C h n ( 


B 1 1 Z U g 


Personenzug 


Totale 


Sumn 
der 


4> 

Ol 

2 

o 


von bis 
Kilometer 


I. 


II. 


in. 


Zusammen 


l. 


n. 


in. 


Zusammen 


Kilnmf 
Onipi« 




Anzahl der Personen 









Uebertrag. 


154.694 


660.996 


758.978 


1,574.663 


114.242 


• 

1,754.725 


86,618.277 


38,487.244 


40,061.907 




25 


801-850 


1 


1 


1 


3 


• 


3 


1.225 


1.228 


1.231 




26 


851-900 


2 


11 


• 


13 


• 


7 


1.834 


1.841 


• 

1.854 




27 


901 -950 


• 


2 


• 


2 


• 


• 


45 


45 


47 




28 


951 1000 


• 


• 


• 


• 


• 


• 


10 


10 


10 




29 


1001-1050 


• 


• 


• 


• 


• 


3 


3 


6 


6 


• 


30 


1051-1100 


• 


• 


• 


• 


• 


• 


6 


6 


6 


M64 


Zusaininen . . 


154.697 


661.010 


758.974 


1,574.681 


114.242 


1,754.738 


36,621.400 


38,490.380 


40,065.061 


• 




089 


1-65 


1-89 


398 


Os» 


4H8 


9140 


96-07 


• 


• 


Hiezu : 






















Verbandkarten . . 


2.181 


m 


• 


2.181 


% 


• 


• 


• 


2.181 




Jahreskarten .... 


10.452 


36.660 


61.542 


108.654 


• 


• 


• 


• 


108.654 




Th eilstrecken - 
karten 


1.368 


7.318 


37.852 


46.538 


• 


4.488 


43.002 


47.490 


94.028 

1 




Ermässigte Kari 
Militärkarten . . . 


• 


• 
• 


• 
• 


• 
• 


• 
• 


• 
• 


*) 594.297 
980.614 


*) 594.297 
980.614 


1,574.911 




Totale ... 


1 168.698 


704.988 


858.368 


1,732.054 


114.242 


1,759.226 


38,239.313 


40,112.781 


41,844.835 


— — 


*) Karten fbr ausser Dienst reisende M 

' n 


iliiärpersonen und für mit Militärkarten abgefertigte Hof- und Staatäbedien stete. 





ikeh 



e Fahrtlängen für das Gesammt-Netz (exclusive Bodensee-Dampfschiffahrt und Localbahnen). 



Jänner bis 
«mber 1896 


Sehn 


e 1 1 z u g 


Personenz 


u g 


Totale 


.Samme 
der 
Kilometer- 
Gruppen 


7o 
( 


Kilometer 


I. 


IL 


m. 


Zusammen 


I. 


II. 


ni. 


1 Zusammen 


sar 

Nf 




Anzahl der Personen 




"bertraj^:. . . 

. - 810 

820 

830 
. 840 
.—850 


132.330 

• 
• 
• 
• 
• 


656.544 

• 
• 
• 
• 
• 


704.973 

• 
• 
• 
• 
• 


1,493.847 


108.245 


1,629.458 

1 
2 
2 
2 

• 


34,806.815 

147 

962 

2.042 

29 

22 


36,544.518 


38,038.365 


• 
• 

• 

• 

• 

• 

1,240.478 




3umme . . 


• 


• 


• 






7 


3.202 


3.209 


3.209 




860 
—870 
—880 
—890 
—900 


1 

• 
• 


• 

3 

• 

3 

• 


• 
• 
• 
• 
• 




• 


• 
• 
• 
• 
• 


29 

1.488 

398 

16 

36 








äuuime . . . 


1 


6 


• 


7 




. 


1.967 


1.967 


1.974 




—910 
920 
930 

940 
—950 


• 
• 
• 
• 
• 




• 

3 

• 
• 






« 

• 

• 
• 


24 

• 

7 
1 
1 








3aiimie. . . 


• 




3 


3 




1 


33 


34 


37 




960 

— 970 

— 980 
990 

—1000 


• 

4 

• 




• 
• 
• 
• 
• 








2 

■ 

1 

• 
• 








^onime . . . 


4 




• 


4 






3 


3 


7 




—1010 
—1020 
—1030 
—1040 
—1050 


• 




• 
• 

• 






1 


2 

• 








Imnme . . 


. 




• 


• 




1 


2 


3 


3 




—1060 
—1070 
—1080 
1090 
—1100 




• 
• 
• 

• 
• 


• 
• 
• 

• 
• 






• 
• 

8 

• 
1 


1 

• 








umme. . . 




• 


• 


• 




9 


1 


10 


10 


2 


onnien . . . 


132.335 

35 


656.550 

1-7S 


704.976 

1-89 


1,493.861 

3»8 


108.245 
Ots 


1,629.476 

4't8 


34,812.023 

9151 


36,549.744 
9607 


38,043.605 

• 


• 
• 


101 


Lskarten . 

arten . . . 

«ckcn- 
a 

^te Kart. 

.jurten . . . 


2.207 
18.960 

• 
• 


• 

35.760 
7.228 

• 

• 


• 

61.080 
36.313 

• 

• 


2.207 
115.800 

43.541 

• 
• 


• 
• 

1.673 

• 
• 


• 

• 

22.239 

• 
• 


• 

• 

280.750 

♦) 615.731 

1,222.840 


• 

• 

304.662 

*) 615.731 

1,222.840 


2.207 
115.800 

348.203 
1 1,838.571 






bal 6 . . . 


153.502 


699.538 


802.369 


1,655.409 


109^18 


1,651.715 


86,931.344 


38,692.977 


40,348.386 







Karten ffir ausser Dienst reisende Militärpersonen und fOr mit MlIitTurkarten abgefertigte Hof- und Siaatsbedienstete. 



Ol 



IHit 



Persi 

in der Zeit vom 1. Jftnner bis 31. August 1895 und 1. Jänner bis 81. August 1896^ geordnet na( 



Xmm 1. Jinner bis 
31. Anlast 189> 



s 
o 



TOD bis 
Kilometer 



Schnellzug 



I. 



II. 



III. 



Zusammen 



Personenzug 



I. 



n. 



m. 



Zusammen 



Totale 



Anzahl der Personen 



Sami 

ilei 

TiOm 

Gropi 



1 
2 

3 
4 



6 

7 



8 



9 
10 



11 
12 



18 



14 



15 



16 



1 

11 

21 
31 
41 



10 
20 

30 
40 
50 



51-65 
66-80 

Summe... 



81-100 



101—125 
126-150 

Summe . . . 



151-175 
176-200 

Summe . . . 



201-250 



251-300 



301-350 



351-400 



Förtrag. . . 



2.456 
5.129 

14.346 
7.870 
2.568 



5.383 
6.836 



12.219 



5.306 



9.977 
2.208 



12.185 



3.366 
9.274 



12.637 



4.181 



7.313 



11.550 



1.104 



98.864 



21.512 
44.688 

62.867 
34.795 

19.187 



37.834 
31.026 



68.860 



27.058 



38.997 
14.431 



50.428 



16.320 
37.735 



54.055 



14.866 



17.673 



31.938 



8.563 



450.990 



47.035 
66.812 

69.229 
60.132 
21.830 



49.284 
32.445 



81.729 



88.227 



22.457 
21.621 



44.078 



12.056 
15.980 



27.986 



16.042 



8.458 



14.504 



2.205 



498.267 



71.003 
116.629 

146.442 

102.797 

43.585 



162.808 



70.591 



106.691 



94.678 



34.589 



33.444 



57.992 



6.872 



1,048.121 



18.857 
13.007 

8.761 
6.567 
3.826 



5.638 
4.250 



9.888 



3.291 



3.451 
2.172 



5.623 



1.150 
1.542 



2.692 



1.619 



2.218 



429.040 

249.288 

140.672 
85.944 
51.438 



71.041 
56.269 



127.810 



1.639 



252 



78.240 



42.816 



40.032 
29.775 



69.807 



15.888 
16.504 



32.342 



17.843 



14.152 



14.814 



2.342 



1,277.308 



10,048.836 
5,731.324 

2,896.361 
1,696.068 
1,084.049 



1,097.025 
792.919 



1,889.944 



578.459 



500.082 
327.797 



827.879 



194.733 

185.468 



380.201 



165.026 



99.558 



115.922 



26.028 



25,534.655 



10,496,788 
5,993.619 

3,045.794 
1,788.579 
1,139.318 



2,027.142 



619.566 



903.309 



415.235 



183.988 



115.928 



132.375 



28.622 



26,890.203 



10,567.736 
6,110.248 



8,192.236 
1,891.376 
1,182.898 



2,189.950 



690.157 



1,010.000 



509.913 



218.577 



149.372 



190.367 



16.677 



35.494 



27,938.824 



8,456 



2,210 




ehr 

311, Classen und Zonen, bezw. Fahrtlüngen für das Gesammt-Netz (exci. Bodeusee-Dampfschiifahrt nnd Localbahnei 



1 

bis 
996 


s 


c li n e 


1 1 z u 


g 




P e r s 


n e n z u 


g 


Totale 


Summe 

der 

Kilometer- 

Grnppen 


Gi 




I. 


11. 


III. 


Zusammen 


I. 


II. 


III. 


Zusammen 


sam 
Net 


r 








A n z a 


h 1 d e r 


P e r 8 


n 6 n 










1.408 
3.714 

3.802 
9.947 
2.721 


14.697 
45.647 

31.161 
57.175 
18.760 


34.848 
67.297 

37.138 
59.324 
19.841 


^.953 
116.658 

72.101 

126.446 

41.322 


15.861 
11.171 

5.586 
8.846 
3.050 


292.764 
212.643 

115.805 
98.811 
48.283 


8,269.491 
5,318.375 

2,667.884 

1,728.226 

977.270 


8,578.116 
5,542.189 

2,789.275 
1,835.883 
1,028.603 


8,629.069 
5.658.847 


14,287.916 

• 

• 
7,936.821 

• 
• 

2,175.995 

• 
• 
• 
• 


56 




2.861.376 
1,962.329 
1,069.925 


• 
• 
• 




2.474 
2.245 
3.014 


20.099 
20.183 
20.699 


25.938 
25.887 
22.972 




3.298 
3.430 
2.948 


39.349 
40.331 
38.152 


671.081 
596.899 
504.192 








• • • 


7.733 


60.981 


74.797 


143.511 


9.676 


117.832 


1.772.172 


1,899.680 


2.043.191 


31 


) 
) 


3.623 
1.155 


13.870' 
8.415 


18.649 
13.833 




1.537 
1.770 


19.004 
19.692 


284.887 
292.584 








• • 


4 778 


22.285 


32.482 


59.545 


3.307 


88 696 


577.471 


619.474 


679.019 


* 


} 
) 
) 
) 
) 


3.748 
1.636 
3.427 
1.228 
387 


19.073 
5.900 

21.421 
6.959 

2.848 


5.433 
9.711 

7.826 

13.209 

3.489 




1.546 

1.112 

1.128 

744 

630 


18.842 
13.719 
14.035 
12.164 
9.600 


227.764 
171.591 
155.825 
157.507 
112.976 








» • • 


10.426 


56.201 


39.668 


106.295 


5.160 


68.360 


825.663 


899.183 


1,005.478 


• 


) 

) 
) 
) 
) 


1.048 
651 
369 

5.854 
917 


5.751 
7.092 
2.394 
26.976 
4.516 


3.888 
3.942 
3.643 
9.844 
4.529 




569 
386 
331 
681 
483 


7.376 
6.185 
3.583 
8.586 
5.322 


105.467 
78.945 
54.220 
89.046 
48.954 








• • 


8.839 


46.729 


25.846 


81.414 


2.400 


31.052 


376.632 


410.084 


491.498 


8 


) 

) 
) 
) 
) 


1.227 

1.050 

477 

205 

3.546 


3.485 
5.473 
1.630 
1.339 
8.011 


2.698 
2.537 
2.042 
1.369 
3.491 




462 
392 
397 
161 

428 


3.777 
5.830 
4.551 
1.694 
6.385 


38.612 
47.639 
35.643 
18.704 
52.402 








' • 


6.505 


19.938 


12.137 


38.580 


1.840 


22.237 


188.000 


212.077 


250.657 


• 


) 
) 

) 
) 
) 


950 

222 

57 

1.216 

3.442 


3.617 
1.635 
559 
5.386 
9.578 


2559 
2.820 

346 
1.122 

851 




538 
336 
147 
671 
915 


3.620 
3.203 
1.421 
4.814 
3.178 


19.985 
24.409 
17.334 
20.562 
21.822 








• 


5.887 


20.775 


7.698 


34.360 


2.607 


16.286 


104.112 


122.955 


157.815 


• 


) 
) 
) 
) 

) 


2.319 

7.130 

262 

153 

2.459 


2.106 
15.358 

1.252 

470 

12.149 


570 

2.848 

337 

223 

8.710 




115 
850 
130 
78 
423 


1.342 

5.102 

932 

652 

7.337 


17.671 
25.496 
10.514 
6.432 
45.618 








• • 


12.323 


31.335 


12.688 


56.346 


1.596 


15 365 


105.731 


122.692 


179.038 


■ 


> 
> 
) 
) 


125 
581 
70 
199 
131 


724 
1.546 
364 
828 
814 


781 
354 
396 
351 

187 




203 
53 
27 
46 

104 


905 
719 
296 
508 
586 


5.716 
5.988 
4.071 
6.536 
5.037 








• • 


1.106 


4.276 


2.069 


7.451 


433 


3.014 


27.348 


30.795 


38.246 


4 


• 


79.189 


429.960 


425.833 


934.982 


71.638 


1,081.098 


22,938.375 


24,091.006 


25,025.988 


• 





^V 



10<> 



Persi 

in der Zeit vom 1. JUnner bis 31. August 1895 und 1. Jänner bis 31. August 1896^ geordnet uac 



Vom 1. Jänner bis 
31. August 1895 


S 


c h n e 


1 1 z U g 


P e r s 


n e n z 


U g 


Totale 


Sunu 
dei 


O 
CS3 


von bis 
Kilometer 


I. 


IL 


III. 


Zusammen 


I. 


IL 


IIL 


Zusammen 


Zone 
Grup] 






Anzahl der Peri 


3 n e n 








üebertrag. . . 


98.864 


450.990 


498.267 


1,048.121 


78.240 


1,277.308 


25,534.655 


26,890.203 


27,938.324 


• 


17 


401 450 


2.923 


8.617 


4.052 


15.592 


231 


2.545 


34.551 


37.327 

• 


52.919 


• 


18 


451—500 


5.298 


12.260 


6.627 


24.185 


198 


2.005 


26.592 


28.795 


52.980 


■ 


19 


501—550 

• 


5.090 


10.913 


5.700 


21.703 


176 


780 


16.252 


17.208 


38.911 


• 


20 


551 - GOO 


52 


298 


226 


576 


15 


149 


2.222 


2.386 


2.962 


• 


21 


601-650 


276 


949 


1.371 


2.596 


35 


316 


4.637 


4.988 


7.584 


• 


22 


651 700 


358 


933 


865 


2.156 


14 


126 


1.960 


2.100 


4.256 


• 


23 


701 750 


3.625 


9.219 


149 


12.993 


60 


212 


6.711 


6.983 


19.976 


* 


Fürtrag. . . 


116.486 


494.179 


517.257 


1,127.922 


78.969 


1,283.441 


25,627.580 


26,989.990 


28,117.912 


[| * 



ehr 

en, Classen und Zonen, bezw. Fahrtlängen fQr das Gesammt-Netz (excl. Bodenaee-DainpfBcliifrahrt und Localbahnen' 



9^' 


s 


ohne 


1 i Z U 


E 




P e r s 


n e n z u 


^ 


Totale 


Summe 
Kilumot«- 


r- 




I. 


n. 


nr, 


ZnHHmmen 


I. 


11, 


in. 




IS[] 
























Nc 


' 








A Tl Z a 


I> 1 d « 


Per» 














7'J.I89 


429,960 


426.888 


984.982 


71.688 


1.081.098 


22.988.876 


24,091.006 


26,026.988 








37 


182 


309 




26 


369 


3.319 












IM 


904 


282 




53 


532 


6.548 










1 


1.163 


4,440 


368 




60 


1.486 


5.662 










■) 


398 


1,196 


«57 




49 


363 


4,258 










> 


424 


865 


270 




20 


405 


3,093 












2,156 


7,587 


2.086 


11,829 


208 


3,145 


22,880 


26.233 


38.062 




') 


a.911 


9.405 


1.553 




61 


2,450 


24.186 








H 


102 


223 


93 




13 


76 


1.692 










1 


205 


970 


614 




23 


122 


1.97G 












595 


1,360 


1.103 




85 


809 


10,455 










) 


26 


81 


79 




13 


136 


1,425 












8.839 


12,039 


3.442 


19,320 


195 


3,593 


39,733 


43.531 


62,841 






39 


138 


20 






73 


1,750 








) 


14 


30 
16 


18 
89 




6 


28 
40 


1,848 
646 










1 


2,257 


5.551 


3.264 




27 


559 


4,829 










3 


4.101 


6,U99 


1.580 




:i9 


382 


5,319 












6,411 


11.829 


4.921 


23,161 


Ä2 


1,077 


14,392 


15..551 


38.713 




1 


1 


IG 


17 




1 


29 


1.878 








1 


85 


147 


106 




4 


65 


2.864 












82 


71 


37 




2 


26 


689 












2 


55 


28 




6 


34 


515 










) 


3 


34 


72 






41 


419 












73 


323 


2m 


656 


13 


195 


6.365 


6.573 


7,229 




1 


201 


940 


1,164 






296 


2.964 








1 


83 


77 


12 
3 






26 
5 


776 
243 












21 


77 


59 




I 


3a 


345 










) 


6 


5 








29 


109 












261 


1,099 


1.238 


2.598 


1 


38« 


4,437 


4.826 


7.434 




1 




27 


26 






13 


113 








> 


8 
6 


155 
12 


61 

10 




1 


23 
36 


490 
348 












7 


45 


50 






25 


360 










1 


186 


566 


504 




90 


251 


962 












207 


805 


65(1 


1,662 


91 


847 


2,373 


2,711 


4. .17;! 




1 


^ 


15 


9 






Vi 


114 








■) 


I.IOII 


479 


34 






17 


1,405 










1 


17 


100 


33 






10 


670 












3 


128 






3 


7 


111 










3 


1.716 


6.046 


4M 




»0 


403 


3,885 












2,h;18 


6.76« 


123 


9.729 


83 


450 


5,135 


5,668 


15,397 






!t4.!t74 


4 70.410 


43S,.558 


1.1 «13.937 


72.20ti 


1,090.293 


23,033,590 


24,196,W9 


25,200.02« 
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Pers 

in der Zeit vom 1. Jftnner bis 31. August 1895 und 1. Jftnner bis 31. August 18% geordnet na< 



Yom 1. J&nner bis 
31. Angufit 1895 


1 

1 

Sehne 


1 1 z u g 


P e Y i 


3 n e n z 


w g 


1 

Totale 


Sanu 
de 


o 


von bis 
Kilometer 


l. II. 

1 


ni. 


Zasanimen 


I. 


II. 


ni. 


Zusammen 


Zone 
Grup; 


1 


Anzahl der Per 


8 n e n 








Uebertrag. . . 


116.486 


494.179 


517.257 


1,127.922 


78.969 


1,283.441 


25,627.580 


26,989.990 


28,117.912 




24 


751-800 


2 


12 


• 


14 


1 


2 


3.809 


3.812 


3.826 


• 


25 


801-850 


• 


• 


• 


■ 


• 


1 


80 


81 


81 


• 


26 


851-900 


2 


9 


• 


11 


• 


• 


1.267 


1.267 


1.278 


• 


27 


901 950 


• 


• 


* 


• 


• 


• 


29 


29 


29 


• 


28 


951-1000 


• 


• 


• 


• 


• 


• 


7 


7 


7 


ff 


29 


• 

1001—1050 


• 


• 


• 


• 


• 


1 


1 


2 


2 


t 


30 


1051-1100 


• 


• 


« 


• 


• 


• 




5 


5 


778.t 


TotAle . . . 


116.490 

* 


494.200 


517.257 


1,127.947 


78.970 


1,283.445 


25,632.778 


26,995.193 


28,123.140 




-, 






. , 














,- 



109 



:ehr 

en, Classen und Zonen, bezw. FahrtläDgen für das Gesammt-Netz (excl. Bodensee-Dampfschiffahrt und Localbahnen). 



•bis 

89.; 


S 


c h n e 


1 1 z u g 


P e r s 


n e n z u 


• 

^ g 


Totale 


Summe 

der 

Kilometer- 


Vo des 

Ge- 

sammt- 




I. 


II. 


III. Zasammen 


I. 


IL 


m. 


Zasammen 


















Gruppen 


Netzea 


r 






A n z a 


hl der Pers 


n e n 






• 


• 


■ • • 


94.974 


470.410 


438.553 


1.003.937 


72.206 


1,090.293 


23,033.590 


24,196.089 


25,200.026 


• 





138 


1.742 


157 




9 


34 


301 













100 


315 


22 




6 


82 


947 













2 


96 


• 




9 


2 


73 













• 


• 


• 




3 


• 


102 













1 


1 


• 




9 


5 


1.760 






• 


• 


• • • 


241 


2.154 


179 


2.574 


9 


123 


3.183 


3.315 


5.889 





• 


9 






• 


1 


10 









• 


• 






• 


2 


726 













• 


m 






* 


2 


1.706 













• 


• 






• 


1 


19 













• 


• 






• 


• 


8 






• 


• 


• • 


• 


• 




• 


• 


6 


2.469 


2.475 


2.475 





• 


• 






• 




23 









1 


2 






t 




1.041 













• 


ft 






• 




143 













• 


3 






• 




10 













• 


• 






• 




21 






• 
• 


• 


m m • 


1 


5 




6 


• 




1.238 


1.238 


1.244 













• 


• 


1 

















• 


1 


• 





















• 


• 


3 





















• 


• 


• 





















• 


• 


• 






• 


• 


• • • 








• 


* 


1 


4 


5 


5 





• 








* 




1 






D 


• 








• 




• 













• 








• 




1 













4 








• 




• 










oo 


• 








• 




• 






• 


e 


* . • 


4 






4 


• 




2 


2 


6 


10 
20 










• 
• 














30 










• 














40 










• 














50 










* 










. 


9 


• • 


• 


• 




« 


• 




• 


m 


• 


BO 


• 


• 


• 




• 


• 


1 






70 


• 


• 


• 




• 


• 


• 










80 


• 


• 


• 




• 


• 


• 










90 


• 


• 


• 




• 


• 


• 




• 






00 


• 


• 


• 




• 


• 


• 






808.914 


3-21 


• • 


• 


• 


• 


• 


• 


• 


1 


1 


1 


> • 


95.220 


472.569 


438.732 


1.006.521 


72.215 


1,090.423 


23,040.487 


24,203.125 


25,209.646 


• 


* 



Pen 

in der Zeit vom 1. September bis 31. Deeember 189& und 1. September bis 31. Deeember 189^ geordoet i 



11. tiMMWr 18*3 


S 


ohne 


1 1 /, u 


K 




Per 


n e n z 


u g 


Tütale 


Sd 


»on bia 
Kilometer 


r. 


n. 


m. 


ZnBainmeu 


I. 


„. 


m. 


Zneunmen 


EU« 


Auza 


hl d« 


r Pors 


onen 








1-10 
n-20 
21-30 
81-40 
*I-50 

51-60 
61-70 
71-80 
Summe... 

81-90 
'Jl-100 
Summe . . 

101-110 
111-120 
121-130 
131-140 
141-150 
Snmiiie. . . 

151-160 
lGl-170 
171-180 

181-190 
191-200 

Samme .. 

" 201-210 
211-220 
221-230 
231-240 
341-250 
Sniniue. . . 

251 260 
261-270 
271-280 
281-290 
2iH -300 
Snmme. . . 

301-31« 
311-320 
321-330 
381-340 
341-350 
SuiimiL-... 

351 - 360 
361 370 

371 m^ 
3öl - 890 
391-400 
Summe... 

Fürtrlg . 


1.142 

1.048 

1.952 

2.108 

409 


6.094 
13.770 
12.796 
13.252 

5,178 


16.618 
31,654 
26-455 
33.031 

12.220 


23.854 

46.472 
41.203 
48.391 
17.807 


7.729 

4.847 
3.287 
3.255 

1.776 


114.249 
86.616 

51,650 
40.862 
23.600 


3,230.126 

2.580.947 
1,347.161 

847.062 
529.712 


3,362.104 
2,673.410 

1,402.098 
891.179 
555.088 


3.376.958 
2.718.882 


6.09 


1.443.301 
939.570 
672.896 




631 
1.283 

1.187 


6.089 
8.190 
7.520 


13.201 

13.564 
11.867 




1.703 
2.117 

1.357 


18.346 
21.490 

18.648 


518.655 
368.627 
334.716 






3.101 


21.799 


38.632 


63.632 


5.177 


5Ö.484 


1,221,998 


1,285.6.^9 


1,349.191 


4,30 


1.063 
824 


6,350 
5,483 


12.166 
8.414 




768 
1.136 


10.349 
10.525 


245.903 
155.143 








1,887 


11-832 


20,580 


34.299 


1.894 


20.874 


401.046 


423.814 


458.113 




897 
820 
1.793 
518 
212 


3.848 
1.915 
7.470 
.^.354 
1.067 


3.187 
4.557 
4.688 
7-887 
1.707 




737 
578 
660 
577 
351 


9.526 

6.278 
7.012 

6 957 
3.935 


108.278 
76.159 

75.816 
83.293 
48.098 








4.240 


17.654 


22.026 


43.920 


2.911 


33.708 


390.644 


427.263 


471.183 




425 

294 

268 

2,313 

432 


3.119 
1.639 
1,148 
9.197 
2.110 


1.968 
2.1 86 
1.762 
5.421 
2.100 




452 
204 
217 
420 

281 


3.462 

3.663 
2.029 
4.189 

2.801 


39.549 
42.156 

26.306 
44.108 
25.034 








3,732 


16.213 


13.437 


33.382 


1.574 


15.144 


177.153 


193,871 


227.253 


t,l5 


523 

191 
45 

1.040 


1.971 
1.859 

810 

403 

3.411 


1.344 

1.894 

886 

693 

2.025 




118 
169 
255 
62 

214 


1.485 
2.418 
1.531 

690 
2 210 


19.697 
31.678 

14.787 
9.811 

25,688 








3.485 


8.454 


6.842 


17-7m 


818 


8.334 


91561 


100.713 


118.494 




511 
172 
38 
789 
2,272 


1.393 

784 

203 

2.110 

4.248 


1.331 
1.388 
201 

645 
841 




289 
255 
60 
265 
118 


1.531 

1.531 

563 

1.770 
1.394 


8.5Ö1 
10.777 
6.648 
9.103 
10.257 








3.783 


S.73S 


4.41«; 


16.92r, 


9S7 


6.789 


45.336 


.'J3.112 


70.038 




1.130 

3.671 

358 

34 

1.750 


300 

7.190 

741 

195 

7.410 


295 
1.728 

264 

129 

5.691 




48 
240 
12] 

24 
171 


843 

2.681 

473 

292 

2.906 


17.540 
10.225 
3.608 
3.077 
26.044 








6.943 


15.836 


8.107 


30.886 


604 


7.1>95 


60.494 


68.193 


99.079 




48 
56 
36 
63 
27 


231 
324 

208 
291 
173 


270 
156 
298 
213 
51 




10 

37 
17 
31 

3« 


283 
323 
163 
153 
147 


2.553 
3.191 
2.424 

2.658 
1.H65 








230 


1.237 


988 


2.445 


1.31 


I.<i69 


12691 


13.891 


16336 




33.059 


153 843 


234.996 


420.898 


34.9911 


468.474 


10,935.931 


11,439.395 


11,860.293 





ehr 

tri, Clas9en i 



id Fahrtlilngen für das Gesanimt-Not?. (cid, nodensee-Dampfscliiflahrt und LocalbaliucD). 



nW 


S 


ebne 


1 1 Z U 


g 




P e r 8 


n e n 2 u g 


Totale 




..... 

Ge- 
iamiut 


a 


1. 


"■ 


m. 


ZnBftmmen 


I. 


n. 


m. 


Zusammen 


«r 








Anzahl d«r P«tbi) 


nen 








1.261 

i.osy 

1.624 

1.809 
581J 


7.236 
13.046 
11.963 
l.'),204 

6.361 


29.2*1 
30.930 
29.242 
33.720 
12.3Ö1 


37.738 
45.035 
42.829 
50,793 
19.30ä 


9.835 
3.713 
4.125 
2.406 

2.458 


195.659 
86.526 
53.246 
40.617 
25.022 


4,566.684 

2,187.637 

1,478.761 

920,420 

645.488 


4,771.178 

2.257.876 

1. 536.132 

963.448 

572.968 


4.808.916 
a.802.911 


7.111.827 
4,212,141 

1.078.427 


55-ii 
32-81 

8-lu 




1.578.961 

1.014.236 

592.270 




i;-24 
875 
990 


7.107 
9.263 

7.851 


12.443 
13.019 
10.297 




1.941 

1.493 
1.338 


19.157 
17.998 

18.954 


356,725 
297,205 
249.395 




1... 


2.489 


24.221 


35.758 


62.468 


4.772 


56.109 


903,32,^ 


964,206 


1,026.674 





907 
715 


5.988 
4.163 


12.149 
T,833 




834 
829 


10.442 

9.917 


141.699 

132.403 








1.622 


10.151 


19.982 


31.755 


1.653 


20.359 


277.102 


299.114 


330,869 


10 

m 

(0 
)0 


1.830 

1.014 

1.815 

548 

439 


5.37G 
2.855 
6.908 
4.753 
2.253 


4.350 
5.686 

4.778 
10.535 

3.189 




685 
617 

557 
611 
355 


10.366 

7.176 
5.775 
7,392 
5,064 


117.238 
87.266 
70.301 
87.465 
51.012 






!. . 


6.146 


22.145 


28.537 


55.828 


2 825 


35.773 


413.262 


451.860 


507,688 


iO 
'0 
H) 

K) 
>0 


353 
307 
243 
1.401 
594 


2.754 
2.717 
1.634 
10.873 
3.407 


2.686 
2.507 
1.797 
5.052 
5.158 




315 
190 
159 
349 
241 


3.830 
2.917 
1.893 
3.659 
3.933 


40.204 

42.661 
25.027 

38,059 
34.960 








2.898 


21.385 


17.200 


41.483 


1.254 


16.232 


180.901 


198.387 


239,870 



10 
:0 

<0 


458 
382 

228 

107 

1.444 


2.435 
1.677 
1.418 
628 
3,512 


1.320 

2.048 

1.1D4 

787 

2,690 




171 

166 
214 
114 

217 


2.066 
2.232 
2.351 

894 
2.408 


20.181 
23,044 

24.862 
11,233 
24,350 








2.üia 


9.670 


7.949 


20,238 


872 


9.951 


103.660 


114.483 


134,721 


10 

iO 
tO 

■0 


190 
442 
89 
245 
2.916 


1.369 

266 

501 

6.04G 


1.709 

1.108 

283 

677 

1.013 




150 
174 
80 
186 
385 


1.679 

1.612 

541 

897 

2.180 


10,704 
11.720 
7.715 
8,581 
14.391 








3.882 


9.063 


4.790 


17.7,35 


975 


6,9<)9 


53.111 


60.995 


78.730 



10 
10 

<0 


1.245 
3.723 

295 

45 

1.593 


623 

7.305 

964 

382 

8,170 


381 
1.692 
332 
453 
5.508 




29 
234 
40 
70 
279 


982 
2.134 

532 

427 

3.286 


17,534 

13,388 
4.059 
4,040 

23.340 








e.901 


17.444 


8.365 


32.710 


652 


7,361 


62,311 


70,324 


103.034 


\0 
■0 

to 
w 


GO 
69 
164 
107 

20 


335 

289 
239 
334 
165 


296 
152 
402 
222 
153 




22 

43 
9 
13 
35 


285 
309 
198 
190 
111 


3,292 
3,160 
3.U2 
2,565 
1.761 








420 


I^C2 


1.225 


3.007 


122 


1,093 


13,890 


15.10.1 


18.112 




32.370 


169.261 


259.300 


460.921 


35.662 


634.857 


11,705,062 


12.276.071 


12.736,992 



Per« 

I der Zeit vom 1. September bis 31. Deeember 1S9& und 1. Septeoiber Mr 31. December 1896, geordnet n; 



V™i.f..pt^ml.»r).,H 


S 


V Ii 11 e 


M z u 


ff 




P e r 


n e n 7. 


" g 


Totale 




von bis 


I. 


JI. 


m 


Zu..mm.n 


I. 


ri. 


III. 


XoBMnmeh 


Qnn 










Anifllil der Per 


a J> n <! )i 








Uebcrtrng.. 


33,059 


m.m 


234.99« 


420.898 


34.990 


468.474 


10.935.981 


11.439.395 


llSrH..293 




40!— 410 


21 


65 


187 




8 


123 


1.6Ö8 








411-420 


53 


250 


164 




32 


201 


3.990 








421-430 


173 


575 


306 




41 


357 


2.608 








431-440 


166 


463 


449 






90 


2.437 








441-450 

Samine. . 

451-4ÖÜ 


54 


371 


121 




13 


173 


1.842 








467 


1,714 


1.197 


3 37S 


101 


944 


12,535 


i:i..')80 


16.958 




419 


1,705 


1.366 




26 


524 


12,569 








4G1 - 470 


12 


20 


18 




2 


32 


918 








471-480 


20 


49 


17 




& 


36 


873 








481-490 


147 


676 


666 




15 


208 


5.081 








491-500 
Snmme .. 

501-510 


5 


29 


41 




4 


66 


1.145 








603 


2 478 


2.108 


5,189 


52 


866 


20.686 


21..'J01 


26.698 




7 


35 


19 




1 




2,116 








511-620 




21 


12 






2G 


277 








621-530 




2 


13 






20 


421 








531-540 


702 


1.468 


1.351 




Vi 


97 


2.019 








541-550 
Summe. . 

551-5Ü0 


1.410 


2 508 


it52 




16 


258 


4.209 








2.119 


4.024 


2.347 


8.490 


29 


416 


9.042 


9.487 


17.977 






5 


•J 






13 


213 








5G1-570 


2 


18 


20 




5 


9 


210 








571-580 


22 


44 


31 




24 




575 








, 581-590 


12 


30 


59 




2 




253 








591-eOO 
SuDine... 

GOl-610 


5 


37 


99 




1 


16 


277 








41 


134 


218 


3;i3 


29 


116 


1.528 


1.673 


2.066 




74 


409 


433 




18 


,» 


1,688 








611-620 


4 


22 


13 




S 


24 


292 








621-630 






7 




1 


3 


88 








631-640 


1 


21 


9 




1 


23 


309 








641-660 
Summe . . . 

661-660 


3 


3 


7 






11 


62 








83 


455 


469 


1.006 


30 


241 


2,439 


2,710 


3.716 














8 


95 








661-670 


6 


19 


23 




» 


37 


184 








671-680 




2 


2 








201 








681-690 




9 


31 






2 


59 








G91-700 
Sniume . . . 

701-710 


128 


383 


25G 




8 


55 


516 








134 


413 


312 


859 


IG 


118 


1.055 


1-184 


2.043 






26 


^ 
















711-720 






















721-730 


3 


78 


14 






14 


494 








731-740 


144 




















741-750 

Snmme... 

Färtrag. . . 


1.383 


3 275 


33 




r> 


34 


2.093 








1.537 


4076 


49 


5.Ö62 


10 


61 


2,876 


2,947 


8.609 




3Ö.042 


166,137 


241,696 


446.875 


35.2r.7 


471.231 


10,986.992 


11.492,480 


11.938.855 
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ihr 

1, Classen und Fabrtlängen für das Gesammtnetz (excl. Bodensee-Dampfschiffabrt und Localbabnen). 
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[^^^H 
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1 1 Z U 
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n e n z u 
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SumiM» 1 


•/, dcg 






















Totale 


der 1 Ge- 
KÜorauter- Hgainmt- 






I. 


II. 


III. 1 


Znsaminen 


I. 


n. 


III. 


Zusammen 






t 




1 










1 




Orupp«, ijj^j^^g 




r 








A n z a 1 


1 1 d e r 


P c r 8 ( 


j n e n 








f 








1 








1 








i 
• • 

1 


32.370 


169.251 


259.300 


460,921 

1 


85.662 


584.857 


11.705.562 


12,276.071 


12.786.992 






X 


51 


216 


181 


1 

1 


18 


217 


2.265 


• 










117 


294 


259 


1 


32 


284 


3.984 












\ 


120 


678 


286 


1 


7 


404 


3.199 














143 


555 


664 




11 


210 


2.487 














101 


393 


108 




22 


826 


1.954 






• 


. 




• • 


532 

1 


2.186 


1.498 


4.166 


90 


1.441 


13.789 


15.320 


19.486 






242 


1.331 


1.111 




■ ■ 

131 


877 


13.570 










21 


60 


15 




3 


89 


1.059 






1 






20 


133 


106 




2 


70 


2.125 






1 




k 


35f> 


991 


896 


1 


14 


388 


3.577 














4 


47 


25 


1 


2 


93 


1.263 






• 


« 




• 

1 


643 


2.562 


2.153 


5.358 


152 


1.517 


21.594 


23.263 


28.621 




1 

) 1 


1 

12 


61 


13 






23 


1.688 








) 


i 5 


62 


4 




2 


65 


2.080 












) 


1 


12 


25 




• 


22 


580 












) 


1 G05 


1.266 


1181 




33 


233 


3.024 












) 


, 1.313 


2.524 


929 




6 


281 


3.067 






• 


• 




1 

• • 


j 1.935 


3.925 


2.152 


8.012 


41 


574 


10.389 


11.004 

1 


19.016 




) 


1 

4 


21 


3 


1 


3 


3 


247 








) 


33 


72 


13 


1 


• 


11 


472 












) 


17 


34 


5 




• 


15 


1.054 












) 


! 7 


11 


14 




5 


26 


1.756 
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2 


106 


85 


1 
1 

1 


• 


109 


726 




1 
1 


• 


• 




• 


63 


244 


120 


427 


8 


164 


4.255 


4.427 


4.854 




) 


1 

91 


544 


317 


1 


27 


192 


1.024 




i 




) 


y 


18 


10 




• 


18 


882 












) 


• 


12 


• 




• 


11 


117 












) 


8 


51 


117 




• 


31 


1.597 
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1 


16 


3 




• 


25 


171 




1 


• 


• 




t ■ • 


108 


641 


447 


1.196 


27 


277 


3.791 


♦.oafi 


5.291 




) 


1 

1 

• 


• 


• 




• 


3 


116 




1 




) 


1 ^ 


64 


36 


1 

1 


• 


49 


324 












) 


• 


4 


3 




• 


14 


440 


i 










) 


1 

• 


18 


23 




• 


13 


76 




i 








) 


75 


269 


328 




40 


19 


3.696 


1 




• 


• 




, . . 


80 

1 


355 


390 


825 


40 


98 


4.652 


4.790 


5.615 




) 


• 


34 


11 




5 


10 


213 








) 


« 


2 


• 




• 


3 


1.165 












) 


22 


65 


15 




3 


4 


956 












) 


34 


109 


• 




• 


1 


272 












) 


905 


2.962 


111 




• 


69 


1.784 


i 




• 


• 




> • • 


961 


3.172 


137 


4.270 


8 


87 


4.390 


4.485 


8.755 




• 


36.692 




182.286 


266.197 


485.175 


36.028 


589.015 


11.768.412 


12,843.455 


12,828.680 





\^ 



Pen 

in der Zeit vom 1. 8ept«iiiber bis 81. Deceniber 1695 and 1. September bis 31. Uerember 18M, geordnet i 



31. IIMmWt IKM 


s 


ü li n c 


1 1 Z 1. g 


P f T 


II e n z 


" g 


Tot>le 


ta 


TOD bJH 

Kilometer 


]. 


11. 




IIL 


— 


Kita 
Cr, 






AlUJilil der Per 


fll. *u 








üebertrag .. 

751 -7ä0 
7ti 1-770 
771-780 
781-790 
791-800 

8u>nine . 

»01-810 
811-820 
821-830 
831-810 
841 -8n0 

Suiunic. . 

85t -860 
861-870 
871-880 
881-890 
891-900 

gmuiue. . . 

901-910 
911-920 
921-930 
931-9*0 
Ml- 950 

Samioe. . 

9ftl-960 
«SI-970 
971-980 

931-990 
991-1000 

1001 - lOtO 
1011-1020 
1021-1030 
108I-1040 
1041-1060 

1051 -lOOl 
1061-1070 

1071 -loeo 

IU81- 1090 
1091-1100 

TDtll«. . . 


38.042 

44 
51 
C9 


lüG.137 

344 
236 
89 


241. 'ÜHi 

1 
19 


44r..875 


35.257 
13 
3 


471.291 

7 
41 

1 

2 


10,985.992 

248 
424 
81 
52 
■JI 


11.492.480 


11,938,866 




IC4 


GtW 


20 


&&2 


1.^ 


r.i 


m. 


962 


1.814 




1 


1 


I 






■ 2 


G12 
8t 

423 
4 
23 








1 


I 


1 


3 




2 


1.145 


1.147 


1.150 






2 








5 
2 


47 
450 
19 
23 










2 




2 


7 


fXlT 


.^74 


bW 






3 






; 




14 
2 










2 




2 


_ 




1« 


16 


18 
















3 




















3 


3 


3 














■ 2 


1 


















2 


2 


4 


4 










: 






1 




















1 


1 


1 


38ä 


38 W7 


166810 


241.717 


MIU %.272 


471.293 


10.988.633 


11,495.187 


11.9*1 JM 
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ihr 

1, Classen und Fahrtlänp^en fflr das Gesammtnetz (excl. Bodensee-Dampfschiffahit und Localbahnen). 
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c ]i n e 


1 1 z u g 


P e r s c 


» n e n z u 
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Totale 1 


Summe 

der 

Kilom(*i6r- 


7o *les 

Ge- 

sammt- 






I. 


IL 


nr. 


Znsammen 


I. 


II. 


IIL 


Zusammen 
























(]rnpp<»n 


Netzes 




* 






A n z a 


hl il r P e r s < 


inen 
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36.G92 


182.28G 


2GG.I97 


485.175 


3G.028 


539.015 


1I,7G8.412 


12,343.455 


12.S28.G30 
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lOf) 


881 
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113 
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795 


43 
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22 


444 
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1 


18 


• 




• 
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• 
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• 
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1.013 












> 


• 


• 


• 




• 


2 


44 






t 


• 




« ■ 


423 


l.f>94 


44 


2.161 


2 


27 


1.630 


1.659 


3.820 
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• 
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• 


236 
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336 
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10 
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734 
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• 










6 












) 




• 










15 






• 


• 




• • ■ 




1 




1 






729 


729 


730 




} 




• 


• 








23 








3 




• 


3 








• 












3 




• 


• 








4 












3 




• 


• 








1 












3 




• 


• 








1 






• 


• 




• • • 




• 


3 


3 






29 


29 


32 




3 




• 










1 








3 




• 










• 












3 




• 










• 












3 




• 








^ 


• 












30 




• 










• 






• 


* 




• • • 




• 




• 






1 


1 


1 




10 












c 


• 




• 




20 












• 


2 












30 












1 


• 












iO 














• 












50 




• 




• 






• 






1 
• 


• 




• • • 








• 




1 


2 


3 


3 




ßO 




• 








• 


• 








70 




• 








• 














80 




• 








8 














ÖO 




• 








• 














f)0 




• 








1 








431.564 
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9 




• • • 


37.115 


183.981 


266.244 


487.34Ü 


36.030 


539.053 


11,771.530 


12,316.619 


12;833.959 
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Aiiii <Utr TabüU» übor don Verkehr der Periode vom ). Jänner bis Ende Angust ist oisicbüid 
fi,tJ4 tiitf Nnhvorkfdir auf Kntfornungen bis 20 Kilometer 

im Jahre 1896 C6'G87o ^®s Gosammtverkehrcs 

» » 1895 59-3o7ü » » 

Ir^firufff tind dotnnach die percontnelle Betheiligung an dem Gesammtverkohr eine Abnahme — dagegen die Zahl k 
\Mhh\ auf gröHHore Kntfonuingen im Verhältnisse znr Gesammtzahl der Reisenden eine Zunahme erfahren hat. 

l)Iü Tabelle für die Periode vom 1. September bis lotztenDecember weist dagegen hinsidt 
lieh tloM Nahverkehrs im Jahre 1896 wieder eine gesteigerte procentnelle Betheiligang an dem gesammten PorsoB» 
Viffkohro — hinsichtlich dos Verkehres anf grossere Entfernungen aber gegen das Vorjahr einen Rückgang nach. 

In der Tabelle über die Jahresergebnisse gelangt zum Ausdrucke, dass der Nahvorkehr im Jahre 1896 ii 
Gair/.un eine KiitbtiRSO erfahr; das Ansmass der procentnellen Betheiligung des Nahverkehrs am Gcsammtverkchre beim 
nftnilirh: pro 1895 56-847o» Pro 1896 5626%. 

Die Zalil der Schnellzugs-ßeisenden betrug im Jahre 1895 4i4%, im Jahre 1896 i'io^o ^^^ Gesammtzahl ii 
Huisondon. 

In dem Verhältnisse der Benützung der einzelnen Wagenclassen untereinander trat im Jahre 1896 ken 
wefloniliche Veränderung ein. 

Die Transport Einnahmen aus dem Personenverkehre betragen im Jahre 

1895 1896 



für 


Reisende 


mit Schnellzügen I. 


Classe 


fl. 


1,627.841 


— 6-837„ 


fl. 1,597.890 — 6*4 i7o 


» 


» 


» » IL 


» 


» 


3,258.929 


=- 13-65 7o 


» 3,812.393 = 13-28% 


>i 


» 


» IIL 


» 


, . . . . » 


1,235.646 


- 518% 


)) 1,171.763 — 4-7o7o 


» 


» 


M Personenzügen I. 


» 


.... » 


260.797 


— 1-10% 


» 288-237 — 1-167« 


)) 


» 


IL 


» 


... » 


1,872-230 


— TS5% 


D 1,987-262 — 7-9t7o 


)) 


» 


in. 


» 


. . . » 


14,880.842 


— 62-4« 7o 


» 15,812.115 — 63-40% 


11 


Militär-Kj 


M*ten k • 




. . . » 


708.750 


2-977, 


>» 769.894 — 8-087« 




Znsammen 






. . . fl. 


23,840.035 


ioo7o 


fl. 24,939.054 — 100% 




Die Einnahmen aus dem Personen-Tra 


tnsporte 


auf den 


im Staatsbetriebe stehenden Privat-LocalbainH 


betrugen 


im Jahre : 


» 








1895 


1896 



für Reisende mit Personenzügen L Classe fl 9.838 =^- l-287o A- ^.667 = 0*94% 

» IL » » 79.985 -- 10-447o » 90.126 = 9-77% 

» « » » 111. n )) 606.221 =-- 79-i37o » 738.557 = 80067„ 

» » » » IV. » » 59.441 =^ 7-7g7„ » 69.694 = 7-567» 

» Militär-Keisende » 10.620 = 1-39 % » 15.394 = l-677o _ 

Zusammen . ,766.105 ^100oo7o fl. 922.438 =100oo7o 

Die durchschnittliche Einnahme pro Person betrag auf den k. k. Staatsbahnen und vom Staate für eig« 
Rechnung betriebenen Privatbahnen (incl. Wr. Verbindungsbahn) 

im Jahre 1895 0*570 Gulden 

» » 1896 0*618 >» 

jene pro Person und Kilometer 

im Jahre 1895 0-0138 Gulden 

» » 1896 00146 » 

Die durschnittliche Ehinalime aus dem Personenverkehre pro Betriebskilometer 

im Jahre 1895 fl. 3.00369 

» » 1896 » 3.127 78 

An zusammcnstelibaren Fahi-scheinen für Bundreisen wurden abgesetzt: 

im Jahre 1895 380.184 Stück mit einem Betrage von 1,446.112 Mark 

» )) 1896 . 367.479 » » » >» » 1,517.213 » 

daher im Jahre 1896 um 12.655 Scheine oder um 3-447o weniger; dagegen wurden an Einnahmen i 
71.101 Mark oder um 4-69 7o ™chr erzielt. 

Auch im Jahre 1896 wurde im Bereiche der im Staatsbetriebe stehenden Bahnnetze, neben den an das eig^ 
Personale aus Anlass von Dienst- und Urlaubsreisen verabfolgten Freikarten, ehie Reihe von nicht tarifmässigcn f* 
begünstigungen aus gleichen Titeln wie im Vorjahre gewährt; in den nachstehenden Tabellen sind die daiien* 
Legitimationen zu begünstigter Fahrt, weiters die mit Freikarten für einzelne Fahrten beförderten Personen «Bp 
wiesen. Eine Nachweisung der Fahrpreisermfissigungen lür einzelne Fahrten zu liefern, ist nicht möglich, weil si 
infolge der theiiweisen Abfertigung der solcherart begünstigten Personen mit gowöhnüchcn Civilfahrkarten ^ 
verlässliche Statistik nicht führen lässt 

Im Jahre 1896 setzte die Staatseisenbahn Verwaltung ihre anf die Restriction des Fahrbcgönstigtmgsvesfli 
gerichtete Thätlgkeit consequent fort und ist auch ungeachtet der eingetretenen Ausdehnung des Bahnnctzos eine iiamiuüi 
Abnahme der ertheilten Fahrbegünstigungen thatsächlich eingetreten. 
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[. T«u(poräre 


^ahrbdgnnsti gungen. 
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Interessen. Gruppen 


Freikarten 


Jilireckarlon 
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ToniMinru Fiki^ogA 
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..1« «>l Ji.l,r "' •'" •'»'" 


.uf *!)";„ Kmü. 




"*' L,w"'"" 1 ^l^^^l' 


J. |II. |III L 1 II. IUI 


H J. 


11. 


in. 


i. 


IL |m.| L 


n. 


IIP) 
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j 

1 


F&> FoscllOD^n aar Ulm. - WEir. 

Ptlr FuoeHoBilr« daat«l.or und Mdercr 
iBilHiidN.'liPr UiliaeD .... 

Für V(nt.llai,g>riltl.. tag In SluU- 


7 


70 


. 1-24 

292 
50 3 

. 131 


122 

VA 
18 

1 


'4 


254 

3(t0 . 
152 . 

122 . 
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1 
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Far FüDeticDiro du k. k. Iluduli- 

Far FuncUaniln dn k. k. ilnenl- 
lupedliiH in dat. RlMnlnhiiiu 




4 


1 

. 137 
3G 

63 


'" 

43 

21a 

19 


■i\St 
S3 

42 


95 . 

1 

501 . 

am 

. 17-2 
128 . 


75 


* 


247 


1 


j 




~3t~ 


37 


1 


Far Uitglied« beider I»uiu dti hallen 

rm Slub- nnd noibedlenelatü. lunn 
OfBcicre 




"liiebBB Alp*üUTL.iMn 

Fflr KJ4«ili.bn-S.hriflslflller ... 


1 


'2 
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'e 

8 




18 . 
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69 


d !•■ 






35 


41 


13 


90 
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•2a 


23 


Sumnii 1 18 


84 50 1 907 


54« 
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2035 I72I 7&I . 


247 
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12ä 


129 
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II. Ausweis 

über die Anzahl der mit Freikarten für einxelno Fahrten beförderten Personen. 





InljkSi 


Interesaen-Giappen 


1. 1 II. II m. 


^ 




Classe 


s, 


8thn»ii.| Pera.-|aehnfii-| Pm--||8c!.o*ii-| pm.- 


w 


Zng 


B 


Im Dienstes - 
Interesse 


Bahnen auf Grund allgemeiner Vereinbarungen 

unter den Bahnvcrwaltiingcii l-UBii 

Für Uutcrnebiiier. Lieferanten und deren Beslellto . . 8« 


1.1 &0 23.f>5 
3 124 


12.184 
14l> 


189 
185 


7.742 

170 


i4.ß86 
714 






5 


36 
10 


lü 




128 
3.454 


171)' 
3.464 [ 










C dar lUg, Wsbl- 
thäUgktitipleE« 


auf Grand behördlicher Beglaubigung 


in 


28 




1.577 


reif) 


,1 im cpnin>orql«lleu 




9(5 


4 11;) 


IH 2 


1 


234 






Ad» andcrwe 




a.HOG 


14 1.3M 


1-f. 2 


i:(.u7«^ 


4 .'.«3 

Jäi7i [ 




QeMmmt-Summe.. 


4.249 


1.171 4.037 


12.501 378 



Belsegepü^k. 

»v^v^>fcuikl »Ws abiff fertigten Reisegepäckes betrag: 

im Jahre 1895 70.410 t 

» » 1896. 70.86(^ / 

somit » » 1896 um 456 / 

mMuoutfipnM'hend hat auch die Transport-Einnahme für Reisegepäck eine Znnahme von 

fl. 1,342.580 im Jahre 1895 anf 
1» 1,355.727 « n 1896 

(1. i. um fl. 13.147 

»mIoi OjihVo erfahren. 

An Musterkoffem für Handlungsreisende wurden befördert: 

im Jahre 1S95 9.208 / = fl. 74.102 

» » 1896 . 9.224 t = » 87.005 

somit » » 1896 um 16 ^ = fl. 12.903 

odt^r um 0i77o» bezw. um 17'4i7o uiehr. 

Der von jeder Tonne Reisegepäck im Durchschnitte zurückgelegte Weg betrug: 

im Jahre 1895 122i3 km 

» » 1896 122-38 » 

somit » » 1896 um 0*25 hm 

oder O-207o mehr. 

Die durchschnittlich für jede Tonne Reisegepäck erzielte Einnahme betrug: 

im Jahre 1895 fl. 19.068 

» » 1896.. » 19.131 

somit s » 1896 um fl. 63 

oder O'SS®/« mehr. 

Die Einnahme pro Tonnenkilometer betrag: 

im Jahre 1895 fl. 01561 

» >» 1896 » 01663 

somit » » 1896 um fl. 0.0002 

oder 0'137o mehr. 

Die Einnahme für Reisegepäck pro Kilometer Betriebslänge betrag: 

im Jahre 1895 fl. 16916 

» >» 1896 » 170-03 

somit » » 1896 um fl. 0*87 

oder 0'5i7o mehr. 

Ellgflter. 

Als Eilgut wurden transportirt: 

im Jahre 1895 '. . . . 196.860 t 

)) » 1896 . . 228.062 < 

somit » » 1896 um 26.202 t 

oder 13*31% mehr. 

An Transport-Einnahmen far Eilgüter wurden erzielt: 

im Jahre 1895 fl. 2,700.464 

» » 1896. » 2,919.493 

somit )) » 1896 um fl. 219.029 

oder 8*1 i7o mehr. 

Die zurückgelegten Eilgut-Tonnenkilometer betrugen: 

im Jahre 1895 26,040.780 Tonnenkilometer 

» » 1896 . .29,852 285 » 

somit » » 1896 um. . 3,811.505 Tonnenkilometer 

oder l4*C47o mehr. 



HO 



Jedo Tonne Eilgut legte im Durchschnitte zuiück: 

im Jahre 1895 132-28 km 

» » 1896 183-83 » 

somit » » 1896 um 1'55 km 

oder 1*17% mehr. 

Die durchschnittliche Einnahme per Tonne betrug: 

im Jahre 1895 fl. 13.718 . 

» )) 1896 . » 13.088 

somit » » 1896 um fl. ö.cso 

oder um 4*60% weniger. 

Es hat sich demnach auch die Einnsihme pro Tonne und Kilometer verringert von: 

im Jahre 1895 fl. 0-1087 

» » 1896 auf » 0*0978 

somit )> » 1896 um fl. 0*0059 

oder 5*69% weniger. 

Die Einnahme für Eilgut betrug pro Betriebskilometer: 

im Jahre 1895 fl. 340 24 

» » 1896 » 366-16 

somit » » 1896 um fl. 25'9i 

oder 7'627o mebr. 

Frachtgatrerkehr. 

Das Gesammtgewicht der Frachtguttransporte betrug: 

im Jahre 1895 23,908.947 t 

» » 1896 26,955.300 < 

somit » » 1896 um 3,046.353 i 

oder 12 74®/o mehr. 

Als Einnahme für Frachtgut-Transporte wurden erzielt: 

im Jahre 1895 fl. 62,280.769 

» » 1896 » 69,764.415 

somit » » 1896 um fl. 7,483.646 

oder 12*02 7o m^^r. 

Von den gesammten Frachtgütern wurden zurückgelegt: 

im Jahre 1895 2.987,181.942 Tonnenkilometer 

» » 1896 3.123,307.931 » 



somit » » 1890 um 136,125.989 Tonnenkilometer 

oder 4'667o mehr. 

Die Länge dos von jeder Tonne zurückgelegten Weges betrug: 

im Jahre 1895 124*94 km 

» » 1896 115*87 « 

somit » » 1896 um 9*07 km 

oder 7*267o weniger. 

Als Einnahme pro Tonne entfallen: 

im Jahre 1895 fl. 2*605 

» » 1896 » 2-588 



oder 0*66 7o weniger. 



somit » » 1896 um fl. Ooi7 
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Die Einnahme per Tonne und Kilometer botrag: 

im Jahre 1895 .11. 0*0208 

» » 1896 ... » 0-02J3 



somit » » 1896 um .fl. 0*0015 

oder 7*2 1% mehr. 

Die Einnahme für Frachten betrug für jedes Betriobskilometcr: 

. im Jahre 1895 fl. 7846*08 

)i )) 1896 » 8749-49 



somit M » 1896 um fl. 902*51 

oder Ir5o7o tnehr. 

Eine wesentliche Steigerung der Transportmengen ist bezüglich nachfolgender Artikel zu verzeiclni 

Baumwolle um 

Steinkohlen » 

Braunkohlen » 

Petroleum » 

Verschiedene Droguerien etc » 

Düngmittel .,..,.... » 

Eisen, roh » 

» verarbeitetes » 

Eisen- und Stahlwaaren » 

Fastage aller Art » 

Getreide » 

Hülsenfrüchte » 

Verschiedene Feld-, Garton- und Waldor/.eugnissc (hierunter 

Rüben und Rübenschnitte mit 808.382 Tonnen) » 

Geräthe, Möbel und musikalische Instrumente .... » 

Häute, Felle und Pelzwerk » 

Leder » 

Bau-, Work- und Nutzholz . >» 

Brennholz » 

Holzwaaren » 

Bier » 

Kaffee . » 

Spiritus » 

Südfrüchte » 

Tabak, roh » 

Zucker » 

Eurzwaaren » 

Metalle und Metallwaaren » 

Militärgütcr m 

Papier » 

Steine, roh und bearbeitet » 

Cement » 

Verschiedene Steine, Erden etc » 

Thonwaaren » 

Diverse nicht benannte Güter m 

Equipagen und Fuhrwerke » 

Eisenbahn -Fahrzeuge » 

Dagegen zeigen sich grössere Ausfälle im Transporte von: 

Coaks um 11.696 Tonnen 

Kartoffeln » 5.461 » 

Baumfrüchten » 6.380 » 

Glas und Glaswaaren » 7.841 » 

Eiern )> 9.869 » 

Maschinen und Maschinen theilen » 4.123 » 

Hornvieh » 28.686 » 

Schafvieh » 2.520 » 



19.402 


Tonnen 


778.405 


» 


245.284 


» 


125.99G 


» 


15.047 


» 


14.518 


» 


45.224 


» 


35.198 


)i 


47.177 


» 


27.923 


» 


325.885 


)) 


10.188 


M 


316.868 


» 


10.792 


» 


6.835 


» 


4.226 


)) 


162.919 


» 


79.965 


» 


12.869 


» 


35.683 


)) 


15.994 


W 


10.495 


)» 


20.377 


» 


4.877 


» 


97.289 


>i 


2.611 


» 


7.374 


1) 


9.928 


» 


16.168 


)) 


129.688 


» 


128.412 


w 


112.530 


)) 


10.861 


» 


17.034 


» 


3.319 


») 


4.868 


i) 
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Bei den Artikeln Steinkohle und Brannkohle trat die Freqaenzsteigemng hauptsächlich in den 
Strecken der Prag-Duxer und Dux-Bodenbacher Bahn, zum Theile auch auf der Pilsen-Priesener Bahn, und zwar vor- 
wiegend in der Richtung via Moldau, Bodenbach und Eisenstein, endlich aus Anlass der gestieigerten Zuckerfabrication 
in den Fabriksdistricten auf. 

Bei dem Artikel Buben (Rübenschnitte) war der Verbrauch der Zuckerfabriken in den Strecken der Prag- 
Duxer Bahn und der Pilsen-Priesener Bahn ein erheblich gesteigerter. 

Bei dem Artikel Baumaterialien, Steine, Cement erfuhr die Frequenz eine. Erhöhung durch die 
Bauten der Wiener Stadtbahn auf den Linien der Kaiserin Elisabeth-Bahn und der Kaiser Franz Josefs-Bahn und durch 
den Bau der neuen Linien auf den ostgalizischen Strecken. 

Bei dem Artikel Petroleum trat ein gesteigerter Absatz aus Galizien ein. 

Bei dem Artikel Getreide trat die Frequenzsteigerung auf den galizischen Linien, dann auf den west- 
lichen Linien theils via Passau und Simbach, theils über die Ausbruchstationen der Schweiz, ein. 

Bei dem Artikel Holz stieg die Frequenz theils auf den galizischen Linien (Ausfuhr nach Rumänien und 
Bassland), theils auf den westlichen Linien (Ausfuhr nach Italien). 

Bei dem Artikel Zucker trat ein bedeutend gesteigerter Absatz aus den Directionsbezirken Pilsen und 
Prag ein. 

Die Vergütung aus dem Localbahnbetrie be weist eine Mehreinnahme von fl. 330.091 auf, u. zw. 
hauptsächlich infolge der Betriebsübemahme mehrerer im Jahre 1896 zur Eröffnung gelangter und in den Staatsbetrieb 
übernommener Localbahnen (Schwarzenau — Zwettl, Mähr.-Budwitz — Jamnitz, Valsuganabahn, Theilstrocke Waid- 
hofen a. d. Ybbs — Gr.-Hollenstein der Ybbsthalbahn, Zwittau — Poliöka und Tamopol— Kopyczyöce), sowie infolge des 
ganzjährigen Betriebes einiger im Laufe des Jahres 1895 hinzugekommener Linien (Plan — Tachau, Göpfritz — Gross- 
Siegharts, Postelberg— Laun, Nakfi-Netolitz — Netolitz-Stadt, Lemberg (Kleparöw)— Janöw und Beneschau — Wlaschim). 
Ausserdem haben sich die nach Procenten der Bruttoeinnsihmen vereinbarten Pauschalvergütungen bei den beiden 
Localbahnen Zeltweg — Fohnsdorf und Mosel — Hüttenberg gegen 1895 dadurch erhöht, dass die Einnahmen derselben 
eine erhebliche Steigerung erfahren haben. Auch sind die Einnahmen der Localbahnen Vöcklab ruck— Kammer und 
Potscherad — Wurzmes im Jahre 1896 derart gestiegen, dass diese beiden Localbahnen — auf Grund der bezüglichen 
Bestimmungen in den Betriebsverträgen — nach der erreichten vollen Verzinsung des Anlagecapitales — zur Tragung 
von Antheilsquoten an den Verwaltungskosten der Staatsbahnen und an den Betriebsauslagen der Anschlussstationen 
verhalten werden konnten. 

Die Einnahmen aus dem Salzgeschäft haben sich um fl. 109.925 günstiger gestaltet; diese Besserung 
ist theils dem vermehrten Salzabsatz, theils dem grösseren Zinsenerträgnisse in Folge der im laufenden Jahre einge- 
führten Deponirung der disponiblen Salzgelder bei einem Wiener Bankinstitute zuzuschreiben. 

Der Antheil an dem Gemeinschaftsvericehre, bezw. Reingewinne der Aussig-Teplitzer 
Eisenbahn erhöhte sich um fl. 67.833, da der Reingewinn dieser Bahn im Jahre 1895 gegen jenen im Jahre 1894 
gestiegen ist. 

Die »Verschiedenen Einnahment weisen einen um fl. 165.932' — 

ungünstigeren Erfolg aus. 

Derselbe resultirt aus den Mindereinnahmen bei der Locomoiiv- und Wagenmiethe fl. 154.829* — 

beim Agio-Erfolg » 48.828-— 

beim Zinsenergebnis » 46.010* — 

und bei den Telegraphengebüren » 9.942* — 

fl. 259.609- — 

weiters aus den Mehreinnahmen bei Mieth- und Pachtzinsen fl. 50.564* — 

Mitbenützung vou Bahnhöfen oder Bahnstrecken » 19.104* — 

und bei der Post »Verschiedenes« » 24.009 — 

fl. 165.932 — 

Die Mindereinnahme für »Miethe für Fahrbeiriebsmittel« wird bei den »sonstigen Ausgaben« begründet, 
da das Ergebnis aus diesem Verrechnungstitel sich passiv gestaltet hat und infolge dessen unter den Ausgaben 
verrechnet wurde. 

Der Mindererfolg beim Zinsenergebnis und Agioerfolg findet seine Erklärung darin dass die aus diesen 
Titeln herrührenden Einnahmen im Jahre 1896 auf Titel »Centralleitung« verrechnet wurden. 

Die geringere Einnahme bei den »Telegraphengebüren« ^ist eine Folge der fortgesetzten Errichtung von 
postcombinirten Telegraphenstationen, sowie der Ausgestaltung des interurbanen Telephonnetzes. 

Die Mehreinnahmen bei den »Mieth- und Pachtzinsen« ergaben sich in Folge Abschlusses günstigerer Mieth- 
und Pachtverträge, sowie durch den Zuwachs neuer Lagerplätze, jene für die Mitbenützung von Bahnhöfen durch den 
Umstand, dass für die Bahnhöfe in Salzburg und Troppau ein grösseres Baucapital zu verzinsen war. 

Bei der Post »Verschiedenes« traten nachfolgende Mehr- und Mindereinnahmen auf: 
Mehreinnahmen für: 

Postbeförderungsgebüren (fl. 42.400); nicht compensirbare Rückersätze aus früheren Finanzperioden (fl. 34.672); 
Vergütung far den Betrieb der Strecke Landesgrenze — Orlö (fl. 20.907), welche Vergütung bis zum Jahre 1895 zu 
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Gansteh der Diensizweige verrechnet wurde; verkäufliche Drucksorten (fl. 5639), Erträgnis aus der Gepäcksfi 
mit dem Orientzug auf der Wiener Verbindungsbahn (fl. 3942); Antbeil am Ueberschusse pro 1995 der Lo( 
Vöcklabruck— Kammer (fl. 3760); Accordverdienst-Ueberschüsse (fl. 2555); Einnahmsrechnongs-Diff'erenzen (fl. 
verfallene Cautionen (fl. 2377); unbehcbene Löhne (fl. 2110); Erlös aus den Perroiieintritts- Karten (fl. 1224); l 
Provision der Lebensversicherungs-Gesellschaften (fl. 1841); verfallene Coupons (fl. 1355); Annuitätszinsen v< 
Ungar. Fluss- und Seeschiffahrts-Gesellschaft für den Lagerplatz am Qaaibahnhof (fl. 1503); Ertrag des Steiiil 
in Pressbaum (fl. 1190); Verzinsung von Industriegeleise-Oberbaumateriale (fl. 955); Pauschale der priv. Donau-1 
schiffahrts-Gesellschaft für Station Praterquai (fl. 1000); diverse Verrechnungstitel (fl. 4377). 

Mindereinnahmen für: 

Deckenmiethe (fl. 32.381), welche ab 1896 bei den Transport-Einnahmen verrechnet wird; Stempelpai 
Differenzen (fl. 25.683); diverse Durchfühmugen aus Abrechnungen (fl. 18.349); Ausfertigungsgebür für Fabii 
stigungen (fl. 9000); Licitationserlöse und Barfnnde (fl. 4101); Cassaüberschüsse (fl. 7740); Annoncentafeln »G 
(fl. 2687); Pauschidvergfitung für die Besorgung der societären Agenden der T. ü. G. Bahn (fl. 2000); Manipulations 
für Fahrkarten-Verbands-Geschäftsführung (fl. 2000), welche letztgenannten beiden Einnahmspostvjn im Jahre 18 
dem Titel »Centralleitung« verrechnet erscheinen; Beförderung der Orientzüge durch die Südbahn (fl. 2550); Ver 
kostenvergütung von der Zuckerfabrik Modfan (fl. 1097); diverse Verrechnungstitel (fl. 2549). 

In der nachfolgenden Tabelle sind die Transport-Einnahmen für Personen, Gepäck und Güter zusammen? 



Transport-Einnahmen 

der k. k. österreichischen Staatsbahnen im Jahre 1896. 



Es b etrugen im 



a 



die 
Gesammt- 
Einnahmen 



Golden 



Jänner 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Zusammen 
Im Durchselmitt: 

auf 1 Monat 

auf 1 Tag 

die höchsten Monats-Ergebniäae ..... 
die niedrigsten Monats-Ergebnisse . . 



die Einnahmen für 
Personen und Gepäck 



Gulden 



6,845.478 
6,692.201 
7,425.781 
7,368.066 
7,854.189 
8,088.905 
8,896.590 
9,301.900 
9,528.885 
9,961.121 
9,042.750 
7,972.823 



98,978.689 



8,248.224 

270 434 

9,961.121 

6,692 201 






1,608.966 
1,819.787 
1,636.717 
1,976.555 
2,315.283 
2,570.778 
3,105.207 
3,415.695 
2,940,584 
2,129.827 
1,706.983 
1,569.399 



26,294.781 



2,191.232 

71.844 

3,415.695 

1,319.787 



7o 



23-5 

197 

22-0 

26-8 
29-5 

3l8 

34-9 
367 
30-9 

214 

18-9 
19-7 



die Einnahmen 
für Güter 



Gulden 



5,236.512 
5,372.414 
5,789.064 
5,892.511 
5,538.906 
5,518.127 
5,791.383 
5,886 205 
6,588.301 
7,831.294 
7,335.767 
6,403.424 



266 



72,683.908 



266 
26-6 



6,056.992 

198.590 

7,831.294 

5,236.512 



% 



die 

Eil 
sd 



( 



76-5 
80s 
78-0 
73-2 
70-6 
68s 
65-1 
63s 
69- 1 
78-6 
81-1 
80s 



73-4 



73 4 
73 4 
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Ordentliche Einnahmen des Staatseisenbahnbetriebes im Jahre 1896 

nach dem Contirungsscliema. 



chnittliche Betriebslänge in Kilometern 



ometer, 



Ichskilometer, 



ezclusive der vom Staate 
» für fremde Rechnung be- 
triebenen Localbahnen 



7.965 US 
46,721.307 
1.867.262.074 



(Die Ansätze yerstehen sich eiclusiye der Bodensee-Dampfschiffahrt.) 
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Diie\ 



Benennung 



Betrag 

Gulden Oster- 
reichischer Währung 



r. 



a) Tranaporf-Einnahmen: 

1 . Personen 

2. Militär-Transporte ') 

3. Gepäck 

4. Eilgüter 

5. Frachten 



Summe der Transport-Einnahmen 



b) VergQtung aus dem Looalbahnbatriebe: 

Für das Gegenstandsjahr fl. ö. W. 2,049.010-766 

Ersatz gestundeter Betriebskostenvergütungen 

(Detail Tide Tabelle pag. 142-143) 



c) Einnahmen aii« dem Salzgeaohäfle 



d) Antheil an dem Gemeinaohafls-Verkehre, bezw. Reingewinne der Auaaig-Teplitzer 
Eiaenbalin 



e) Sonatige verschiedene Einnahmen: 

1 . Locomotiv- und Wagenmiethe 

2. Telegraphen-Gebüren • 

3. Mieth- und Pachtzinse von Gebäuden, Restaurationen, Grundstücken etc 

4. Vergütung, beziehungsweise Ergebnis aus der Mitbenutzung von Bahnhöfen oder Bahnstrecken 

5. Verschiedenes 



Sunmie der sonstigen yerschiedenen Einnahmen 



Summe der Betriebs-Einnahmen 



') Hieven für: 

Militär-Personen 
» Gepäck . 
9 Güter . . 



24,169.659-50 
1,076.304-94 
1,271.669-00 
2,919.493-os 

69,541.562-785 



98,978.689-895 



2,049.010-765 



l,125.979ös 



477.8766t 



45.104-17 
407.048-6S 
191.808-76 
254.388-205 



898.349-815 



103,529.905 925 



769.394-85 

84.058-17 

222.8525t 



1,076.304 M 



v^ 
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Nachweisung der ausserordentiichen Einnahmen im Verwaltungsjahre 1891^ 

beim Staatseisenbahnbetriebe nach Capiteln, Titelo and Paragraphen des Finanzgesetzes. 




des Finani- 1 
Gesetzea 



Geeamint- 
Erfolg für das 
VemaltQngH- 

jfthr IB% 



kr. 



Voranschlag 

riir das 

VeiwttltungB- 

jahr 18;<ti 



uDBÜn 



Staats eisen bahn betrieb. 

AmortiBatioimqiioU' für IiiduBtriegeldsif 

Anthuil a» deiu Ertr&^Bse der Bräckenmautli in Lend 

ÜBbemalini« einer Quote des Inveetitionsfondea der Linien der Oesterr. 

Local-Biaenbolin-Gesellsdiftft 

TTebemabiae einer Quote des InveBtitionsfondea der Eiaenbibn L«mberg- 

Caemowitz — Sutiawa 

TIebemahine einer Quote desInvestitionHfoDiIes d.Liuie CxernoHiti-NowasielitzA 
üelemahine einer Qnote de» InveatitionsfondeH der Bnhiiiischcn Westbahn 
liebe mabitie einer Quote des Inveatitianafondes dei H&hriacheD Grenibahn 
Uebemohiuc ciuer Quote des luveBÜtionefondee lier Mahriach-Schlesischen 

CentralbaJiQ 

üebemahme einer QuotedesInTestitionsfondcBder Linie Eisenen — Vordeniberg 
Beitrag der li. k. priv. Böhmischen Westbahn in den Kosten der Erweiterung 

der Station Pilsen 

Debemahme einer Quote des Inveatitionsfondarestes der Galizischen Carl 
Ladwig-Bolin tat Deeltnng der im Jahre 1896 erwachsenen und ans 

Crediten der Jahre 1893, 1894 und 1895 bestrittenen AnapibeD 

Uebemahnic eiiifr Quote des InTestitionifondea nachetefaend benannter Balinen 
zar Deckang der ini Jahre 1896 erwachsenen und ans den Crediten des 
.Tahres 1895 bestrittenen Ausgaben, und iirar; 

der Bühinisehen Westbahn 

der Mfibriaclien Grenibahn 

der >r&hrisch-Schlesisehen Centralbahn 

der Linien der Oeaterr. Loeal- Eisenbahn -Gesellschaft 

der Eisenbahn Lemberg-Ciemowitz-Suozawa 

der Linie Czemowitz— Nowasielitza 

Uebernaliine einer Qnote des Investitionafondes Dachbenannlet Bahnen lor 
Deckung der im Jahre 1895 erwachsenen aasserordentl. Ausgaben n, zwar: 

der Böhmischen Westbahn 

der Mährisch-Schlesischen Centralbahn 

Uebemahrae einer Quote des Investitionsfondes der Bchmiachen Westbahn 
behafs Kahlnng auf Gmnd des g. 8 dea mit der Bahmiscben Weatbahn 
getrofTenen Uebereinkommens (Gesetz vom 11. Decemlier 1894, ß. G. BL 

Nr. 229 ei 1894) 

Von der k. W. priv- Böhmischen Westbahn geleisteter Beitrag zur Befriedigung 
eventueller Fordemngen dea J. Nebeak; in Klein -Kuclielbad anläsalich 
Beschädigung aeinea Anweaens durch dtin Eisenbahnbetrieb 

Piirtrag 



■)30Ö.888 

■) 503.584 
') 36.254 
') 280.781 
') 521.771 

') 141.260 
>) 44.148 



') 461.375 
') 143.928 
') 72.897 
'3 126.125 
') 417.589 
■) 6.492 



') 138.Ö24 
•) 27,103 



865.950 

1,745.080 

47.270 

1,199.500 

1,097.780 

373.600 



132.3 
a6.( 



126.1 
417.5 



138.6 
37.1 
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az- 

s 



Benennung 



Gesammt- 
Erfolg fdr das 
Verwaltungs- 
jahr 1896 



fl. 



kr. 



Voranschlag 

für das 
Verwaltungs- 
jahr 189f) 



fl. 



kr. 



Der Erfolg 

war sonach 

gänstiger 

ungQnttiger 



fl. 



kr. 



Uebertrag. 



4,076.890 



02-6 5,408.160 



Beitrag der k. k. priv. Sudbahn- Gesellschaft für die elektrische Beleuchtunga- 
anläge im Adniinistrationsgebäude der k. k. Lagerhäuser in Triest und 
der Alpinen Montan- Gesellschaft für die Verzinsung der Geleisanlagen in 
Eisenerz 



Amortisationsquoten für Erweiterungsbauten in der Station Grulich, für 
eine Brückenwaage in der Station Jaälany und für den Lagerplatz am 
Donauquai-Bahnhofe in Wien 

Erlös für verkaufte Omnibusse in Folge Auflassung des OmnibusYerkehres 
in der Strecke TepIjtz—SchOnau— Eichwald, aus dem Verkaufe diverser für 
den Bahnbetrieb entbehrlicher Inventargegenstände, aus der veräusserten 
Einrichtung der Petroleumanstalt in Podwo^oczyska für rückgewonnenes 
Materiale von dem demolirtcn Aufnahmsgebäude in der Station Goisem 
und des abgetragenen Wächterbauses Nr. 118 nächst der Station Lupköw 
und dergl 

ErlAs für das rückgewonnene Oberbau-Matoriale des aufgelassenen Industrie- 
geleises in der Station Olmütz 

Werth des rückgewonnenen Materiales anlässlich der Auflassung des Granesauer 
Flügels der Localbahn Elbogen-Neusattel, eines Geleises in der Station 
Keinmelbach, des Ladegeleises beim Friedrich-Schachte, nächst der Station 
Cliodau, der Verbindungsweiehe in der Station Feldbach, der Weiche in 
km 86*949 der Linie Olmütz -Troppau, der Schleppbahn zum Kreuz- 
erhßhnngs-Schachte nächst der Station Littitz und der ümlegung der engli- 
schen Weiciie in der Station Bregenz 

Werth des rückgewonnenen Materiales von zwei in der Station Tarvis ab- 
getragenen 'Waggon-Drehscheiben, sowie des in der Station Schrambach 
aufgelassenen Ladekrahnes 

Werth des in Folge Auflassung der Weichen in den Haltestellen Podborce, 
Polonice und Eutkorz rückgewonnenen Oberbau-Materiales und der in 
den Ausweichstationen Wola-rz^dziüska, Walki und Rudna-wielka rück- 
gewonnenen Sichcmngaanlagen 

Bückempfang eines für die GmndeinlOsung der Linie Siveriö— Enin deponirt 
gewesenen Betrages 

Refactic für im Jahre 1895 a conto Extra- Ordinarium verrechnete Frachtspesen 

Für Müuzgewinn im Ordinarinm von fl. 19,679.259*70 Gold (Detail laut 
Nachweisung Seite 179) 



Summe (Titel 5, §. 1) 



35 



43 



1.958 



68 



4.058 



570 



21 



6.634 



21 



903 



57 



•) 2.073 

62 
17 

4.582 



4,097.786 



90 

27 
02 

98-5 



25 



5,403.160 



1,826.269 



975 



35 



43 



1.958 



63 



4.05a 



570 



21 



6.684 



903 



2.073 

62 
17 

4.582 



1,305.373 



21 



57 



90 

27 

02 

98-5 



75 



*) Dieü« gemäss den an die bMUmleue k. k. (ieueral-l)ir«ciion der üsierr. titaaisbabnen gerichteten ErlMses de» k. k. Hundelü -Ministeriums roin 16. Jali 1894, 
;6,^H., separat nachzuweisende a. o. Einnahme bildet nur einen Theil des Wertbes des gesammten zu gewirtigenden Bückgewi&nes; unter Einbeziehung 
Jahre 1894 und 1806 auH dem gleichen Anlasse nacbgewietfenen a. o. Einnahme per fl. 17.4Sft'47 betrilgl der tieeammtwerth des erzielten Bflckgewinnes bis 
B9G fl. 19.499*37. 
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3. Ausgaben. 

(OrdlnarLnm und Mebendlenste.) 



Staatseisenbahnbetrieb. 

Die Betriebsausgaben einschliesslich der zu den eigentlichen Betriebskosten nicht gehörigen sonntigen Au- 
lagen und der Nebendienste betrugen im Jahre 1896 '. fl. 65,607.773- 

In dieser Ziffer sind jedoch die Ausgaben für die allgemeine Verwaltung, für den Central- 
dienst der executiven Dienstzweige und für einen Theil der sonstigen Auslagen nur rücksichtlich des 
Zeitabschnittes vom 1. Jänner bis 81. Juli 1896 enthalten, während die bezüglichen Ausgaben für die 

restlichen 5 Monate per .... » 4,071.620'- 

als Ausgaben des Eisen bahnministeriums im Titel 1 Centralleitung ^; verrechnet sind. 

Dieselben müssen sonach, um einen annähernd richtigen Vergleich mit den ganzjährigen 
Ausgaben des Vorjahres zu ermöglichen, bei diesem Vergleiche berücksichtigt werden. 

Die sich hieraus ergebende Summe der Ausgaben pro 1896 per v 69,679.893'— 

zeigt gegenüber dem Aufwände des Vorjahres per s 64,188.366'— 

eine Mehrausgabe von fl. 5,541.03?— 

Bei entsprechender Einrichtung der vorbezeichneten Centralloistungskosten von fl. 4,071.620 in die der früheren 
Verrechnung entsprechenden Ausgaben-Positionen betragen die Ausgaben für 

im Jahre 



1896 



1895 



daher 1896 gegen lb95 
günstiger ungünstiger 



die allgemeine Verwaltung und den Centraldienst der 
executiven Dienstzweige einschliesslich der Local-Ein- 

nahmen-Controlen fl. 8,331.276 

die Bahnaufsicht und Bahnerhaltung exclusive Central- 
dienst » 14,438.758 

den Verkehr und commerciellen Dienst exclusive Local- 

Einnahmen-Controle und Centraldienst » 20,564.279 

den ZugfOrderungs- und Werkstättendienst exclusive 

Centraldienst » 18,618.045 

die sonstigen Auslagen » 9,341.935 

die Nebendienste, und zwar: 

für den Localbahnbetrieb » 2,380.076 

» das Salzgeschäft » 1,055.024 

» » Hotel »Zell am See« » — 

» » Lagerhaus in Graz » — 



fl. 


8,113.589 


fl.' 




fl. 


217.687 


» 


14,071.569 


» 




» 


867.189 


» 


19,424.035 


)) 




» 


1,140.241 


» 

9 


17,305.906 
7,596.275 


» 





4 

s 


1,312.139 

1,745.660 


» 
» 
» 
» 


1,797.746 

818.566 

8.817 

6.853 


)) 
» 
» 

fl. 


8.817 
6.858 

15.670 


n 


582.330 
241.458 




fl. 


5,556.707 


fl. 


64,138.856 




- fl. 


5,541.037. 



Zusammen ü. 69,679.393 

Allgemeine Verwaltung und Centraldieustanslagen einschliesNlich der Local-£innahmen-Coutroleii. 

An dem Mehraufwand von fl. 217.687 participiren die persönlichen Ausgaben mit fl. 132.527, die sachUchcn 
Betriebserfordemisse mit fl. 85.160. 

Die durch die Neuorganisation bedingte Trausfijrirung von Personale der bestandenen Gcneral-Direction der 
österr. Staatsbahnen zu den Staatsbahndirectionen und die Verrechnung der Ausgaben für das neu errichtete Central- 



' Siehe Tabelle, Post Nr. 0, Seite ir,4. 



4 



I 



147 



wagendirigirungaamt unter äepiaratem Titel ergibt eigentlich einen Minderanfwand an Oentralleitangiskosten, welchem der 
entsprechende Mehraufwand bei den execntiven Dienstzweigen gegenübersteht 

Dieser Minderaufwand an persönlichen Ausgaben der Centralleitnng wird jedoch durch einen aus nach- 
bezeicbneten Momenten resultirenden Mehraufwand gegen das Yoijahr noch um fl. 132.527 überwogen. 

Die Bezüge eines grossen Theiles der Function&re der gegenwärtigen Seetion I des Eisenbahnministerinms 
belasteten im Jahre 1895 noch den Etat des Handelsministeriums. 

Die persönlichen Bezüge beim Salzgeschäfte, welche im Vorjahre noch unter den Ausgaben für das Salz- 
gescbäft verrechnet wurden, sind ab 1. März 1896 im Centraldienst der bestandenen commerciellen Abtheilotig ein- 
bezogen worden, ebenso die Bezüge der ab 1. August 1896 den Einnahmen-Controlen zugewiesenen 42 Cassarevisoren, 
welche im Jahre 1895 unter den Ausgäben der commerciellen Bureaux, also zu Lasten des Cap. XII, Stationsdienst, 
verrechnet waren. 

Die Beförderun<jen und Vorrückungen des Personales vom 1. Juli 1895, vom 1. Jä^iner und 1. Juli 1896, 
dann die bedeutenden Uebersiedlungs-Auslagen aus Anlass der Personal-Transferirungeii. kommen ebenfalls in dem 
Mehraufwand zum Ausdruck. Endlich ist hervorzuheben, dass die vom Staatseisenbahnbau geleistete Vergütung an 
persönlichen Ausgaben, welche im Jahre 1895 zur Gänze als Gutschrift fär die persönlichen Ausgaben der Centrtil- 
leitung verrechnet worden war, pro 1896 zum Theile bruttomässig unter den Einnahmen der Centrallöitüng des 
Eisenbahnministeriums eingestellt erscheint. 

Bei den sachlichen Erfordernissen sind folgende Mehrkosten zu verzeichnen: Bureauanslagen (fl. 17.097), Feuer- 
assecuranz (fl. 19.721), Antheil an der internationalen Fahrplan-Conferenz (fl. 2217), Antheil an den Directoren- 
Conferenzen (fl. 814), Kosten des Verordnungsblattes (fl. 702), Erfinder-Eemunerationon (ti. 850), welche im Jahre 1896 
Zuerkannt wurden; ferner sind im Jahre 1896 Auslagen aufgetreten, welche pro 1895 noch den Etat des Handels- 
ministeriums belasteten; hieher gehören: 

Die Kosten des Staatseisenbahnrathes (fl. 3171), die Herstellung der Eisenbahn-Statistik (fl. 8068) und der 
Antheil der österr. Bahnen an den Kosten des Centralamtes für den internationalen Eisenbahn-Frachtverkehr (fl. 4607), 
welcher Ausgabe jedoch eine gleich hohe Einnahme gegenübersteht. 

Endlich erscheinen unter den Verwaltungsauslagen der Centralleitung pro 1896 noch Verrechnungsvorschüsse 
für Trassirungsanslagen der Eisenbahnlinien Meran— Schludems und Spalato ~ Arzano für die Zeit vom August bis 
Öecember 1896 eingestellt (fl. 33.813). 

Diesem Mehranfwande an sachlichen Auslagen von zusammen fl. 90.560 steht eine Minderausgabe von rund 
fl. 5400 gegenüber, welche sich daraus ergibt, dass der Beitrag zum Verein Deutscher Eisenbahnverwaltungen pro 1806 
erst im Jahre 1897 verrechnet werden wird. 

Bahnaafsieht und Bahnerhaltang 

(exclusive Centraldienst). 

Die Ausgaben dieses Dienstzweiges pro 1S96 betrugen für das Gesammtn^tz fl. 14,498.758*— 

Gegenüber dem Aufwände des Jahres 1896, welcher. . . .^ . » 14,071.569^ — 

betragen hat, ergibt sich pro 1896 ein Mehraufwand von fl. 867.189'-^ 

Derselbe «ntwickelt sich dus einem Minderaufwande von \ » 118.286* — 

und einem Mehranfwande von . » 485.425* — 

An dem Minderaufwande participirt der Oberbau mit fl. 53.067, was seine Begründung flüdet in der Stabilisirung 
der Bahnrichter mit 1. Juli 1895 und hiednrcfa bedingter geänderter Contirung^ der nunmehr bei dem Capitel »Bahn- 
aufsicht« verrechneten Bezüge dieses Personales. 

Den grösdten Anlass zur Minderaüsgabe bilden jedoch die geringeren Schneebeseitignngsspesen im Jahre 1896 
die, wenn auch an und für sich noch sehr bedeutend, doch weit geringer waren, als im Jahre 1895. 

Einen Mehraufwand weisen auf die Titel: 

Streckendienst fl. 164.448 — 

Bahnaufsicht » 267.208*— 

unterbau » 53.769-— 

Ausser dem Mehrbedarf in Folge Streckenzuwachs, welcher in allen Capiteln zum Ausdruck konunt, waren 
nachstehende Momente die Ursache des ausgewiesenen Mehraufwandes: 

Entfall der Gutschriften aus dem Betriebe der Strecke Landesgrenze — Orlö, des Hotels »Zell am See«, des 
Lagerhansos in Graz zu Gunsten der Bahnerhaltung, femer die pro 1896 für das volle, pro 1895 nur für ein halbes 
Jahr wirksam gewesene Aufbesserung der Personalbezüge, nämlich der Systemisirungs- Aufbesserung, der Erhöhung des 
Strecken-Pauschale: der Bahnmeister auf Strecken ohne Schnellzugsverkehr und der Erhöhung der Quartiergelder 
sammt Zulagen. 

Ebenso hat die pro 1896 durchgeführte Aufbesserung der Systemisirung Mehrkosten fdr ein halbes Jahr 
bedingt und ergaben sich mit Bücksicht auf die Beförderung, die Stabilisirung des Personales innerhalb der Systemisirung 
Mehrausgaben an Quartiergeldem und Personal-Einkommensteuern. 
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Weitere Mehrausgaben Würden venirsacht durch einen grösseren ein Drittel -Antheil an den erhöhten Central- 
leitungskosten der Staatsbahndirectionen, insbesondere aber anch durch die Yermehrnng des Personales der Staatsbahn- 
directionen infolge Erweitomng deren Wirkungskreises aus Anlass der Creirung des Eisenbahnministeriums. 

Weiters erwuchsen Mehrkosten durch die Stabilisirung der Bahnrichter, und durch die Umstaltang mechanischer 
Distanzsignale, sowie diverser Herstellungen bei Telegraphenleitnngen. 

Grössere Ausjagen erforderton endlich anch die Sanirung von Einschnittsböschungen durch Versicherungen, 
Regolirungen und Ersatz schadhafter Trockenmauem durch Mörtclpflaster, sowie die Erneuerung von Stutz-, Banquette- 
und Futtermauern. 

Verkehrs- und coniiiiercieller Dienst. 

(Exclusive Oentraldienst und Local-Einnahmen-Controlen.) 

Im Jahre 1896 betrugen die Ausgaben fl. 20,564.279 — 

welchen pro 1895 eine Ausgabe per » 19,424.035*— 

gegenübersteht; es ergibt sich sonach pro 1896 ein Mehraufwand gegen 1895 von fl. 1,140.244* — 

(d. i. 5-870%). 

Geleistet wurden: 

Zugskilometer im Jahre 1896 fl. 46,721.307 

» » » 1895. . » 44,24a512 

mithin pro 1896 mehr um fl. 2,472.795 

(d. i. um 5*688 7o)- 

Wagenkilometer im Jahre 1896 fl. 1.867,252.074 

» » » 1895 » 1.748,824.606 

mithin pro 1896 mehr um fl. 123,427.468 

(d. i. um 7o78Vo)- 

Brutto-Tonnenkilometer im Jahre 1896 fl. 10.924,229.500 

» » » » 1895. » 10.077,944.100 

mithin pro 1896 mehr um fl. 8464585.400 

(d. i. um 8*897 7o)- 

Ausser der Mehrleistung wirkten noch vertheuemd 6in: 

Vermehrung des Personales der Staatsbahndirectionen infolge Organisations-Aenderung, ferner Beförderangen, 
Vorrfickungen und Stabilisirungen des Personales (fl. 625.700); Oewähmng von Localzulagen und Erhöhung bestandener 
Zulagen, namentlich jener der Zugführer bei Oüterzugen (fl. 53.270); vermehrte Diäten infolge vielfacher Erkrankungen 
des Personales und Substitutionen des zur Waffenubung einberufenen Personales, Erweiterung des Wirkungskreises der 
Staatsbahndirectionen (fl. 8120); erhöhte Auslagen an Löhnen für die Stations- und Magazinsarbeiter infolge Erhöhung 
der Taglöhue und des Wegfalles der Accord-Nebengebüren, welche fi-üher zu Gunsten des Verkehrs- und commer- 
ciellen Dienstes, pro 1896 aber zu Gunsten der Transport-Einnahmen yerrechnet wurden (fl. 85.850); Mehrauslagen für 
Drucksachen infolge Neuauflage von Instructionen und Drucksorten, Erweiterung des Wirkungskreises der Staatsbahn- 
directionen (fl. 13.500); Mehrauslagen für Bureau-Einrichtungen, sowie für Beheizung, Beleuchtung und Beinigung der 
Bureaux und der Stationen infolge Erweiterung schon bestehender und der Errichtung neuer Stationen, der Verbesserung 
der Beleuchtung in mehreren Stationen und der Vermehrung der Bureau-Localitftten bei den Staatsbahndirectionen 
anlftsslich der Erweiterung des Wirkungskreises derselben (fl. 33.300); Entfall der von der Kaschau-Oderberger-Bahn 
geleisteten Vergütung für den Betrieb Landesgrenze — Orlö, welche nicht mehr den Dienstzweigen, sondern den Ein- 
nahmen gntgebracht wurde (fl. 2150); die Verrechnung der Auslagen für das Lagerhaus in Graz zu Lasten der 
Dienstzweige (fl. 6630). 

Zngfordernngs- und Werkstättendienst. 

(Exclusive Oentraldienst) 

Im Jahre 1896 betrugen die Ausgaben des Zugförderungsdienstes . . . fl. 9,974.461' — 
jene für die Erhaltung des Fahrparkos einschliesslich der Werkstätten- 
Regiekosten » 8,643.584— fl. 18,618.045-— 

Im Gegenhalte zu den Ausgaben des Jahres 1895, die beim Zug- 

förderungsdiensto die Höhe von fl. 9,168.251' — 

erreichten und iür die Erhaltung des Fahrparkes einschliesslich der Werkstätten- 
Regiekosten )) 8,137.655'— » 17,305.906.— 

betrugen, sind die Ausgaben des Jahres 1896 höher beim Zagförderungs- 

dienst um fl. 806.210'— 

für die Erhaltung des Fahrparkes um » 505.929' — 

fl. 1,312.189 — 
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Die Leistungen beider Jahre gegenübergestellt ergeben folgendes Resultat : 

Im Jahre 1896 wurden gefahren: 

Von personenfuhrendcn Zügen: 

ZugskUometer .... 27,434.543-4 

Brutto-Tonnenkilometer 2.974,224.600-0 

von güterführenden Zügen: 

Zugskilometer 19,286.763-6 

Brutto-Tonnenkilometer 7.950,005.000'0 

im Ganzen: 

Zugskilometer 46,721.807-0 

Brutto-Tonnenkilometer 10.924,229.500-0 

Im Jahre 1895 wurden zurückgelegt: 

Von personenführenden Zügen: 

ZugskUometer. . 26,435.900-0 

Brutto-Tonnenkilometer 2.865,853.100-0 

von güterführenden Zügen: 

Zugskilometer 17,812.6l2o 

Brutto-Tonnenkilometer 7.212,091.000-0 

im Ganzen: 

Zugskilometer 44,248.512*0 

Brutto-Tonnenkilometer 10.077,914.100-0 

Hieraus ergibt sich eine durchschnittliche Helastung der Züge im Jahre 1896, und zwar. 

der personenführenden Züge mit 103*4 t 

der güterführenden Züge mit 412*2 t 

überhaupt mit . 233-8 t 

gegenüber einer Belastung im Jahre 1895 

der personenführenden Züge mit 108*4 i 

der güterführenden Züge mit .... 404*8 t 

überhaupt mit ... 227*7 t 

Es war demnach die durchschnittliche Belastung der güterführenden Züge im Jahre 1896 

grösser um 7*4 t =^ l'&^o 

Auf Einheiten rcducii-t, beziffern sich die Ausgaben des Zugförderungsdienstes im Jalire 1896 

per Zugskilometer mit , 21*8 kr. 

per 1000 Brutto-Tonnenkilometer mit . . 91*3 » 

gegen 20*7 » 

beziehungsweise 90*9 » 

im Jahre 1895. 

Die* Steigerung der Einheitskosten ist fast ausschliesslich der Zunahme der persönlichen Ausgaben, welche 

sich von fl. 5,039.204* — 

im Jahre 1895 auf . « 5,600.950-— 

im Jahre 1896, das ist um fl. 561.746-— 

erhöht haben, zuzuschreiben. 

Die Zunahme der persönlichen Ausgaben ist die Folge der üeberweisung von Agenden dej 
Eisenbahnministeriums an die Staatsbahndirectionen der Mehrleistung gegenüber dem Vorjahre der 
Beförderung und der Vorrückung des Personales in höhere Gehalts- und Quartiergoldgebüren, der 
ganzjährigen Wirkung jener Kosten, welche die im Monate Juli lb95 begonnene Arbeiter- Stabilisirung 
im Gefolge hat, der Aufbesserung der Einheitssätze für Dampfhalten und von Lohnerhöhungen, welche 
dem nicht stabilisirten Personale im Jahre 1896 zugestanden wurden. 

Die sachlichen Betriebserfordernissc, welche im Jahre 1895 fl. 4,129.052' — 

betrugen, sind im Jahre 1896 auf » 4,373.511* — 

gestiegen, haben sich demnach um fl. 244.459- — 

erhöht; auf Leistungseinheiten reducirt, stellen sich dieselben jedoch per Zugskilomctor 

im Jahre 1896 auf 9-36 kr. 

gegen 9-34 » 

sind somit nur unwesentlich höher. 
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Die Kosten per 1000 Brutto-Kiloineter 

sind um . . /. 0*94 kr. = 2'^% 

niedriger als im Jahre 1895, da die Einheitskosten per 1000 Brutto-Tonnenkilometer 

im Jahre 1896 40*08 kr. 

im Jahre 1995 40*07 » 

betrugen. 

Die höheren Ausgaben für die Erhaltung des Fahrparkes worden durch die steigende 
Reparatursbedürftigkeit der älteren Fahlbetrieb smittol, insbesondere der Locomotiven, durch die ganz- 
jährigen Kost'jn, welche mit der in ausgedehnter Weise eingetretenen Stabüisirung der Werkstätten- 
Arbeiter verbunden waren und, durch Lohnerhöhungen der nicht stabilisirten Werkstätten- Arbeiter, 
womit den Zeitverhältnissen Rechnung zu tragen war, veranlasst. 

Auf den Stand der Fahrbetriebsmittel bezogen, wovon im Jahre 1896: 

Locomotiven 1.850 Stück 

Personen-, Post- und Gepäckswagen 5.657 » 

Güterwagen 36.549 » 

im Betriebe waren; deren Erhaltungskosten, und zwar: 

jene der Locomotiven fl. 3,986.284*40 

» » Personen-, Post- und Gepäckswagen » 1,774.888'245 

» » Güterwagen » 2,731.097*865 

betrugen, ergeben sich Roparaturskosten per Locomotiven von » 2.154*74 

per Wagen aus der Gruppe der Personen-, Post- und Gepäckswigen von » 813*7 1 

per Güterwagen von » 74*7X 

Im Jahre 1895 waren durchschnittlich im Betriebe: 

Locomotiven 1.756 Stick 

Personen-, Post- und Gepäckswagen 5.439 » 

Güterwagen 35.948 » 

Die Erhaltung derselben verarsachte einen Aufwand, und zwar: 

jene der Locomotiven von fl. 3,704.437*90 

» » Personen-, Post- und Gcpfickswagen von » 1,693.795*54 

» » Güterwagen von » 2,611.156*40 

Es betrugen sonach die Erhaltungskosten einer Locoraotive w 2.109*59 

eines Wagens der Gruppe der Personen-, Post- und Gepäckswagen » 311*41 

eines Güterwagens » 72*64 

Im Vergleiche mit dem Jahre 1895 waren im Jahre 189G die Erhaltungskosten 

einer Locomotive um fl. 45*i5— -2*i7o 

eines Wagens der Gruppe der 

Personen-, Post- und Gepäckswagens um » 2*30^^^-^0*7% 

eines Güterwagens um » 2*08 ^^^ 2*8 7o 

höher. 

Sonstigo Auslagen. 

Der Mtliraufwiuul von fl. 1,745.660 wurde hauptsächlich hervorgerufen durch die beträchtliche Erhöhung der 
Einkommensteuer (fl. 438.181) als Folge des höheren Erträgnisses (pro 1896 steuerpflichtig fl. 23,182.216, gegen 
ü. 20,010.385 pro 1895}, weitOrs durch die Verrechnung der in den Vorjahren mit den Einnahmen compensirten Aus- 
^Mbcn der Wiener Veibindungsbalin (fl. 557.002) unter den sonstigen Auslagen, endlich durch die Steigerung der 
Beiträge zu den Altersversorgungs-Anslalten und sonstigen Wuhlfahrtsein rieh tun gen (fl. 774.704). Ausschlaggebend an 
dieser letzteren Mehransgabe ist der auf Grund der obligatorischen Theilnahmo der staatlichen Eisenbahnverwaltung 
an der berufsgenossenschaftlichen Unfallversicherung der österr. Eisenbahnen geleistete Beitrag pro 1895, welcher im 
Jahre 1896 zur Zahlung gelangte; weiters kommen hier in Betracht der vom Betriebe zu deckende Ausfall beim 
Pensioiis-Institute infolge def gesteigerten Pensionsansprüche, die Vermehrung der ständigen Beiträge zu diesem 
liistitute, dann zum Provisions-Institute und zur Krankencassa infolge von Beförderungen und Vorrückungen, sowie von 
gesteigerten Nachzahlungen für angerechnete Dienstzeit, dann rücksichtlich der beiden letzteren Institute auch infolge 
der Stabüisirung von circa 6000 Arbeitern. 

Anderseits entfiel infolge Auflösung der früher bei der General-Direction der österr. Staatsbahnen bestandenen 
Unfall-Versicherurgscaj^se der Beitrag zu diesem Institute, welcher pro 1895 noch für das L Semester geleistet wurde. 

Gemäss §. 19, alinea 3 des mit 1, August 1896 in Wirksamkeit getretenen neuen Organisations?tatutes ist 
die Dienstverleihurgstaxe für die in den wirklichen Staatsdienst übernommenen Staatseisenbahn-Beamten vom Staats- 
eisenbahn-Etat zu tragen, welche Ausgabe sich pro 1896 mit fl. 93.939 bezifferte. 
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Dio Mehrkosten an Micthzinsen und Erhaltungskosten gemietheter Localc (fl. 27.914) begründen sich durch 
dio vom Novembertermine 1896 an zu leistenden Zahlungen an Zins, Steuern und Erhaltungsarbeiten für das Amts- 
gebäude des Eisenbahnministeriums (Schillerhof), durch nothwendigo Adaptirungen und Herstellungen im Administrations- 
gebäude Fünfhaus, dann durch die infolge Zutransferirung von Personale bei den Staatsbahndirectionen erforderlichen 
Zumiethungen von Bnreaulocalen. 

Weitere Mehrausgaben sind zu verzeichnen für Grundsteuer (fl. 1468) wegen nachträglich angeforderten 
Gemeinde-Umlagen früherer Jahre; für Gebäudesteuer (fl. 6446) wegen erhöhter Gemeinde-Umlagen, günstigerer Miethzins- 
Erträgnisso in bahnärarischen Gebäuden, Neuboworthung von Wohnungen in verschiedenen Stationen und Austritt 
einiger Objecto aus der Steuerfreiheit; für höhere Baucapitals- Verzinsung und Gemeinschaftsdienstkosten in Anschluss- 
stationcn (fl. 7757); für eine nachträgliche Miethzinsberichtigung zu Lasten des Betriebes aus früheren Finanzperioden 
für dio Provisionsfonds-Realitäten in Kuittelfeld und Glandorf (fl. 13.720); für dio Abschreibung von uneinbringlichen 
Cassa-Abgängen, Decretstempel und Frachtauflassungen (fl. 2980), endlich für passive Locomotiv- und Wagenmietho 
(fl. 7722) *). 

Diesen nachgewiesenen Mehrausgaben von zusammen fl. 1,931.833 stehen Minderausgaben gegenüber: 

Für Entschädigungen auf Grund des Haftpflichtgesetzes (fl. 166.217), weil im Jahre 1895 ältere Entschädigungs- 
ansprüche zur endgiltigen Regelurg gelangten; für Erwerbsteuer (fl. 4.1G9), weil die infolge Errichtung der Staatsbahn- 
direction Stanislau in Lemberg vorgeschrieben gewesene Steuertangente pro 1896, welche in Stanislau einzuzahlon war, 
wegen Mangel einer Vorschreibung nicht erfolgt ist; für Entfall der Börsenfondsbeiträge der Böhmischen Westbahn 
und Mähr. Grenzbahn (fl. 2.002); für Entfall der Staatsaufsich tsgebür für diese Bahnen und die Mährisch- Sohle si sehe 
Centralbahn (fl. 2.200); für Unterstützungen an Bedienstete (fl. 8.428) gegenüber dem bezüglichen Mehraufwande im 
Jahre 1895 anlässlich der Erdbeben-Katastrophe in Laibach; für Stempel und Gebüren (fl. 157), endlich für dio 
Bezüge der Liquidatoren der Mähr. Grenzbahn pro 1895 (fl. 3.000), welche im Jahre 1890 zu Lasten des In^estitions- 
fondes der Mähr. Grenzbahn verrechnet wurden. 

Der Titel Auslagen für den Localbahn betrieb verzeichnet eine Mohrausgabo von fl. 532.3 0, 
welche sich durch den Zuwachs neuer und durch den ganzjährigen Botrieb der im Jahre 1895 eröffneten, unter der 
Uubrik »Vergütung ans dem Localbahnbetrieba bezeichneten Localbahnen ergeben hat. Eine erhebliche Erhöhung der 
Ausgaben für den Localbahnverkehr ist auch dadurch eingetreten, dass, analog der Pruliminar-Aufstellnng pro 189G, 
behufs Nachweisung der Belastung, welche der Staatsbahn Verwaltung durch den Betrieb der fremden Localbahnen 
erwächst, in die Auslagen für dio Localbahnen zum erstenmalo auch Antheilsquoten an den Verwaltungsauslagen und 
an den Betriebsausgaben der hiorseitigen Anschlussstationen, ohne Rücksicht auf deren Bedeckung durch die vertrags- 
mässigen Vergütungen für die Betriebführung, einbezogen wurden; diese rechnerisch dargestellten und schlüsselmässi«^ 
ermittelten Antheilsquoten, welche nicht aus wirkliche Auslagen der Staat«bahnverwaltung für den Localbabnbe trieb 
angesehen worden können, beziffern sich mit fl. 11416. 

Die Auslagen für das Salzgoschäft zeigen einen Mehraufwand von fl. 241.458, welcher auf die im 
laufenden Jahre eingetretene Auflassung der dem Salzgeschafto eingeräumt gewesenen Frachtbegünstigungen zurück- 
zuführen ist. Der Mehraufwand wäre aus dem angegebenen Grunde weit grösser gewesen, wenn nicht dio geänderte 
Verrechnüngsweise der Personalbezüge — dieselben belasten nfimlich seit 1. Mäi*z 1896 nicht mehr das Salzgeschäft. 
sondern den Bahnbetrieb — sowie das geringere Erfordernis für Provisionen, welche letzterentheils überhaupt ein- 
geschränkt, theils in Form von Preisnachlässen ertheilt wurden, einen Gcgeueinfluss geübt und herabmindernd 
gewirkt hätten. 



*) Diese Ziffer ergibt sich aus der Gegenüberstellung der Ausgabe 

pro 1896 fl. 13.035 - 

und jener 

pro 1895 . 5.313 — 

Wird jedoch auch die unter den verschiedenen Einnahmen des Jahres 1895 eingestellte activo Fahrbetriebsmittelmietho 
per fl. 154.829 berücksichtigt, so stellt sich der Erfolg 1896 gegen 1895 insgesanimt um fl. 162.551 ungünstiger, bezw. für die 
Wagenmiethe um fl. 178.047 ungünstiger, für die Locomotivniiethc dagegen um fl. 15.496 günstiger. 

Ausschlaggebend bei der Wagenmiethe sind die Leihgebüren, welche von fl. 11.873 pro 1895 auf fl. 141.581 fl. im 
Jahre 1896 gestiegen sind, ausserdem waren in der Herbst-Campagne 1890 für den massenhaften Verkehr an fremde Bahnen 
bedeutende regulativniüssige Micthen zu bezahlen. 

Der günstige Erfolg bei der Locomotivnüethc ist auf die Loconiotivbeistellung für Localbahnen und auf das Ausleihen 
von Maschinen an Hau-Unternehnier — speciell in Galizien ~ zurückzuführen. 
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i 



Benennung 



Baulänge 

in 

Kilo- 

meteiTi 



Anlagekosten 

mit Ende 

1896 



Betiiebsüberschuss 



im Jahre 



1896 



1895 



imJalurel896 
gegen 1895 
+ oder — 



Gulden in Oster r. Währang 



Capitals- { 
VerzüunDg; 
pro 1896 



in •/. 



Im Eigenthnme des Staates stehende und vom 
Staate für eigene Rechnung betriebene Bahnen ') 



7.893-172 



1.163,890.604 



2\ •- 



) 34,371.138 



») 30,517.947 



+ 3,853.191 



2-95 



Einscbliessliob der drei im Privatbetriebe stebenden Linien Ö&slftu— Zawratetz, ^aslan— Mocowitz und König^ban— Schatzl&r. 

<) Betriebsftberscbuss pro 1896 1895 

Laut statistiscber Ermittlung auf Seite 179 11. 84,285.889 

Laut Terwaltungsbericht 1895, Seite 113: 

FGr die Staatsbabnen • fl. 27,770.153 

• • Böbmiacbe Weatbahn • 2,805.437 

» « Mäbriscb-Scbleaiscbe Centralbabn » 8g5.160 

11. 30,430.750 

Hieza: Betriebsftberscbuss der verstaatlicbtenLocalbabnen im Privat- r Öaslau— Zawratetx, Öafl1aii--Mo6owitz » 64.985 • 67.277 

betriebe 1 Königsban-Sebatilar , 20 264 » 19.920 

Zusammen . . . . fl. 84,371.188 fl. 30,517.947 
1896 mebr » 3,853.191 



Das Anlagecapital für die im Eigentbume des Staates stehenden und vom Staate fär eigene Rechnung 
betriebenen Bahnen, einschliesslich der Böhmischen Westbahn und der Mährisch-Schlesiscben Centralbabn, ist im Ver- 
waltungsberichte 1895 auf Seite 113 mit fl. 1.155,763.996, die Capitalsverzinsung mit 2'647o ausgewiesen. 

Durch Einbeziehung des Bauaufwandes pro 1896 für die Staatsbahnlinien Stanislau — Woronienka und Troppau — 
ßeichsgrenze und des Aufwandes für nachträgliche Investitionen pro 1896 erhöht sich dieses Anlagecapital mit Ende 
des Jahres 1896 auf fl, 1.163,890.601. Dasselbe verzinst sich durch den Betriebsüborschuss laut statistischer Ermittlung 
auf Seite 179 per fl. 34,371.138 mit 2-95% gegen 2*6i7o des Vorjahres, die Capitalsverzinsung pro 1896 stellt sich 
daher gegen 1895 höher um 0*31 7o. 

In den Anlagekosten des Gesammtnetzes per fl. 1168,890.604 

ist bei jenen Bahnen, welche unter üebemahme von Emissionsschulden erworben wurden, die zur Zeit 
der üebernahme bestandene Schuld als Kaufpreis eingestellt. (Siehe Seite 48). 

Werden jedoch die seither durch Verlosungen und Convertirungen bis Ende 1896 in Abfall 
gekommenen Beträge mit zusammen » 24,002.720 

(siehe Anmerkung 5 auf Seite 48) berücksichtigt, so stellt sich der Anlagewerth auf fl. 1.139,887.884 

Dieses Capital hat sich durch den Betriebsüberschuss per fl. 34,871.138 mit 8*027o verzinst. 



An Investitionen auf sämnitlichen für Rechnung des Staates betrieb 
welche sich als den Bahnwerth erhöhende Herstollungen und Anschaffungen 
grössere Auslagen verursachten, sind folgende anzuführen: 

Beschaffung von Pahrbetriebsmitteln und diverse Einrichtungen derselben . 

Erweiterung und Neuanlage von Stationen und deren Hochbauten 

Meliorationen des Oberbaues durch Einlegen von Flussstahlschi onen, Weichen mit eisernen Unterlagen, 
imprägnirter oder harter Schwellen, Vorstärkung bestehender Oberbausysteme und Anlagen 
zur Erhöhung der Leistungsfähigkeit einzelner Strecken 

Vorgrösserung der Werkstätten und Zugförderungsanlageu 

Auswechslung von Holzbrücken, Brücken Verstärkungen und Reconstructionon 

Versicherungsbauten bei Lehnen und Böschungen etc 

Centralisirung der Einfahrtsweichen und Anlagen zur Sicherung des Zugsverkehres 

Erweiterungsanlagen aus Anlass des Anschlusses von Localbahnen 

Herstellung eines zweiten Geleises in der Strecke Lemberg — Zioczöw 

Erweiterung von Telegraphen- und Telephonanlagen, sowie Beschaffung von Ergänzungs-Apparaten . . . 

Ueberfahrt der Lemberger Strasse in der Station Przemysl-Bakoikzyce 

Herstellung eines Rangirbahnhofes in Podgörze-Piaszow 

Reconstruction des üntersteintunnels und der zerstörten Bahnanlage im Koppenthaie 



enen Linien, 
darstellen und 

fl. 1,962.180 — 
» 2,416.073 — 



» 



» 






u 



» 



» 



1,680.955 

666.607 

428.597 

188.373 

174.913 

260.896 

849.668 

103.255 

99.847 

84.343 

42.600 



Summe fl. 8,898.807 
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Ordentliche Ausgaben des Staatseisenbahnbetriebes im Jahre 1896 

nach dem Contirangssclieiiia. 

(Die Ansätze verstehen sich exclusive der Bodensee Dampfschiffahrt.) 

Durchschnittliche Betriebslänge in Kilometern | 7.965-445 

Zugskilometer I exclusive der vom Staate für fremde ^^ ^^i 307 

Wagenachskilometer [ ^^^^^^S betriebenen Localbahnon 1 .867i252.074 



apitcl 



in. 



IV. 



V. 



VI. 



vn. 



VIII. 



Benennung 



3 



A. Allgemeine YerwAltung. 

Centralleitung. 



1. Bezüge des Personales 

2. Bureau-Auslagen 

3. Feuer- Assecuranz 

4. Commissions- und Geriilitskosten, Advocaten- und Notariats-Spesen 
r». Verschiedenes 



Summe Capitel III. . . 



B. Bahnaufsicht und Bahnerhaltnng. 

Centraldienst. 



1. Bezüge des Personales 

2. Bureau-Auslugen 



S(reckendiens^ 



1. Bezüge des Personales 

2. Bureau- Auslagen 



Bahnaufftioht. 



1 . Bezüge der Bahnwächter 

2. Beleuchtung der Signalmittel der currentcn Bahn und EHialtung der Beleuchtungsmittel . . 

3. Krhaltung und Erneuerung der Signalmittol auf der Strecke, sowie der Block-Einrichtungen . . 

4. Erhaltung der Einrichtung der Wächterhäuser 



Erhaltung und Umstaltung des Unterbaues. 

1. Erdarbeiten, incl. Stütz-, Banquette- und Futtcnnaucrn 

2. Kunstbauten : 

«) fiir Rechnung d.T auf das Jahr 189G übertragenen Crcditrestc dos Jahres 1805 ... 
b) für Rechnung der jiro 18VG bewilligten Creditc mit Verwcmlungsdauer bis Ende 

December 1897 

o. Nebenanlagen der Bahn, Erhaltung und Erneuerung der für Unterbau-Arbeiten verwendeten 
Werkzeuge und Requisiten ... 



Erhaltung und Umstaltung des Oberbaues. 

1. Löhnungen und sonstige Personal-Auslagen der Oberbau Arbeiter 

2. Eisen- und Stahlmateriale 

3. Schienen-Unterlagen 

4. Bettungsmateriale 

5. Wechsel, Kreuzungen, Drehscheiben und Schiebebühuen, einschliesslich Fundirung 
G. Erhaltung und Erneuerung der Oberbau-Werkzeuge und Inventar-Gegenstände 



Fürtrag 



Betrag in Gulden 
österr. Währ. 



432.62ö'37 

87.309-44 

43.949.18 

9.45308.% 

19.443^7 



592.78ia4 



100.947-535 
13.665-11 



114.612*645 



2,474.499-395 
174.661-83 



2,649.161-225 



2,421.429-27 
92.637-8D 
212.884-785 
36.534-31 



2,763.486-2.'5 



342.885-13 
2.985-905 
4b3.691-745 
607.477-415 



1,437.(140-195 



1,985.92292 
763.330-69 

1 ,518.298-66 
414.171-16 
228.776-45 
103.220 93 



5,013.720-81 



11,978.021-13 
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Durchsclmittlichc Betriebslänge in Kilometern 

Zugskilometer 

Wageuiichskilümeter 



exclusive der vom Staate für fremde 
Rechnung betriebenen Localbahnen 



7.966-445 
46,721 .a07 
1.867,252.074 



Ca])itel 



T » 



IX. 



X. 



XI. 



XII. 



XIII. 



Benennung 



Uebertrag 



Erhaltung und Umstaltung der Gebäude. 

1. Alle auf den Stationen befindlichen« sowie alle sonstigen zu erhaltenden Gebäude sammt 
Zugehör, Erhaltung und Erneuerung der Werkzeuge und Requisiten für den Hochbau 

a) Für Rechnung der auf das Jahr 1«% übertragenen Croditreste des Jahres 18D5 

b) Für Rechnung der pro 189»5 bewilligten Credite mit Ver\rendungsdauer bis Ende 
December 1807 

Zusammen . . . 

2. Wasserstations-Einrichtungsgegenstande 

3. Wächterhäuser und Signalhütten sammt Zugehör 

Ausserordentliche Auslagen. 

1. Beseitigung von Sclinee und Eis auf der ganzen Bahn . . 

*2. Behebung der Beschädigungen des Bahnköq^ers durch Elementar-Ercignisse 

3. Behebung der Beschädigungen des Bahnküq)ers durch Entgleisungen und Achsbrüche . 

4. Sonstige Auslagen 



Summe Capitel IV X 



C. Vcrkohrs- und coninierciellor Dienst. 

Centraldlenst. 

1. Bezüge des Personales 

2. Bureau- Auslagen 

Stationsdienst. 

1 . Bezüge des Personales 

2. Bureau- und Magazins-Auslagen, Fahrbillets 

3. Beheizung, Beleuchtung und Reinigung der Stationen 

4. Reinigen, Desinficiren und Verschieben der Wagen durcli lebende Kräfte 

5. Verschieben der Wagen und Züge durch maschinelle Kräfte 

6. Erhaltung und Erneuerung der Telegraphen und aller stabilen und bewegliclien Signalmittel 
in den Stationen sammt Mateiial . 

7. Flrhaltung und Erneuerung der Stations-Einriclitung und der Inventai'-Gegenstände für den 
Stationsdienst 

Fahrdienst. 

1. Bezüge des Personales 

2. Beleuchtung und Beheizung der Wagen und Züge 

3. Phhaltung und Erneuerung der Zugsausrüstnngs-Gegenstände 

4. Beleuchtung, Beheizung und Reinigung, dann Erhaltung der Einrichtung der Kasenien des 
Zugsbegleitungs-Personales 



Summe Capitel XI-XÜI.. 



Betrag in Gulden 
österr. Währ. 



11,978.021 IS 



876.058-CJ5 



876.058G25 

121.619 67 
216.830-75 



],2U.509o45 



579.752-58 
744.013-415 
24.444-03 
. 12.630-19 



1,360.840-215 



14,553.37039 



1.325.418-53 

160.11079 



1,485.52932 



10,399.182 285 
880.207-165 
506.587-895 
835.202-46 
1,980.316-76 

73.442-53 

136.3622.W 



14,811.301-35 



5,179.201-175 

420.388-155 

83.229-535 

70.159-09 



5J52.977-955 



22,019.808-6S5 
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Durchschnittliche Betriebslänge in Kilometern 

Zugskilometer 

Wagenachskilometer 



exclusive der vom Staate für fremde 
Rechnung betriebenen Localbahnen 



7.965-446 

46,721.307 

1.867,252.074 



tcl 



Benennung 



Betrag in Gulden 
österr. Währ. 



I. 



D. ZngfSrderungs- und WerkstätteDdieiist. 

Centraldienst« 

1. Bezflge des Personales 

2. Bureau-Auslagen . . 



Zugförderungsdienst. 

1. Bezüge des Personales 

2. Bureau- Auslagen ... 

Ü. Brennmateriale sammt Kosten der Aufladung auf die Tender . 

4. Schmieren, Beleuchten, Putzen und Umdrehen der Locomotiven und Tender, sowohl Lohn 
als Material ... 

5. Schmieren der Wagen, sowohl Lohn als Material 

I». Wasserförderung und Wasserabgabe an die Locomotiven, sowohl Lohn als Material 

7 Beleuchtung, Beheizung und Reinigung der Heizhäuser und Kasernen des Maschinen -Personales, 
Erhaltung und Erneuerung der JMnrichtungsgegenstände der letzteren 

8 Erhaltung und Erneuerung der Inventar- Gegenstände der Heizhäuser 



Erhaltung und Umstaltung des Fahrparkes. 

1 . Locomotive und Tender sammt Ausrüstung 

2. Personen-, Post- und Gepäckswagen , 

.'i. Lastwagen 

4. Schneepflüge und Untergestcllwagen , 

5. Zustelhmgs- und Chaussdewagen 

6. Kosten der Behebung ausserordentlicher Beschädigungen an Fahrbetriebsmitteln 



Summe Capitel XIV— XVI.. 
Summe der eigentlichen Betriebs-Ausgaben Capitel III— XVI 



E. Anslagon für den Localbaknbetrieb. 

Durch dio Betrieb skostonvergütung gedeckt fl. 2,041).010 7c.t 

G' stundete, beziehungsweise durch dio Uetriebskostenvorgiitung nicht gedeckte, 
aus der Anwendung dos Artikels IX des GcHetzes vom 3'. December 181>4 
(lt. G Bl. Nr. 2 ex 1895) sich ergobenJe Auslagen .» 281 (Vif» 49.^. 

F. Auslagen für das Salzgoschäft 

G. Sonstige Auslagen. 

1. Grundsteuer sammt Zuschlagen . . 

2. Gebfiudesteuer » » 

;j. Erwerbsteucr » » 

4. Einkommensteuer sauiint Zuschlagen 

5. Gebühren-Aequivalent 

G. Börsenbeiträge und COtirungssteuer 

7. Stempel und Gebüren 

8. Vergütung für Mitbenützung von Bahnliöfen, für mitbenutzte (Pdage-) oder gepachtete 
fremde Bahnstrecken 

\). Miethzinse und Erhaltung gemietheter Locale 

10. Entschädigungen auf Grund des Haftpflichtgesetzes 

11. Beiträge, zu den Humanitäts-Instituten 

12. Unterstützungen an Bedienstete 

13. Locomotiv- und Wagenmicthe 

1 4. Verschiedenes 

Summe Capitel XYII. . . 



78.516-99 
5.197-44 



83.714-43 



4,889.134*53 

107.114-075 

3,878.504-185 

474.704.965 

57.012-75 

250,507-83 

262.600-48 
54.883-196 



9,074.4(;i-.5i 



3.986.28 i-40 

1,774.888-245 

2,731.097-805 

2.019-175 

184-13 

149.110-145 



8,643.583-90 



18,701.759-00 



55,807.720-10 



t?,:{30.076-2 5 



1,055.023 42.0 



109.726i>4.'i 

155.551 •u2.'i 

23.-29717 

1,697.583-7J5 

6.327-10.5 

2.528- J7 

3.388-795 

1,593.211-135 
262.187-92 
242.047-07 

1, .389.100-89 
130.467-24 
13,034-71 
690.()00-496 



6.324.953-295 



^ 
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exclusive der vom Staate für fremde 



Darchschnittliche Betriebslänge in Kilometern . . . .« 

Zagskiloraeter 

Wagenachskilometer ) Rechnung betriebenen Localbahnen 



1 



7.965U5 
46,721.307 
1.867,252.074 



Capitel 



III. 



IV. 
bis 
X. 



XI. 

bis 

XIII. 



XIV. 

bis 

XVI. 



III. 

bis 

XVI 



XVII. 



Benennung 



Betrag in Gul 
österr. Wal» 



Recapitniation. 



Allgemeine Verwaltung: 

Persönliche Ausgaben 

Sachliche Betriebs-Erfordemisse 

Bahuaufsicht und Bahnerhaltung: 

Persönliche Ausgaben 

Sachliche Betriebs-Erfordemisse 



Verkehrs- und commerciellcr Dienst: 

Persönliche Ausgaben 

Sachliche Betriebs-Erfordernisse . 



Zugförderungs- und Werkstättendienst; 

Persönliche Ausgaben 

Sachliche Betriebs-Erfordemisse . . 



Summe der eigentlichen Betriebs-Ausgaben 

Persönliche Ausgaben . , 

Sachliche Betriebs-Erfordemisse . : . . . 



Auslagen für den Localbahnbetricb 
Auslagen für das Salzgeschäft . . . . 



Sonstige Auslagen: 

Persönliche Ausgaben 

Sachliche Betriebs-Erfordernisse 



Summe 



1 



Persönliche Ausgaben 

Sachliche Betriebs-Erfordemisse 



Summe der ordentlichen Ausgaben: 

für Rechnung der auf das Jahr 1890 übertrageneu Crcditrcste des Jahres 1895 



lür Rechnung der pro 189o bewilligten Crcditc mit Vcrwondungsdaucr bis P]ndc Dcccmbcr l 



Zusammen 



432.625 
160.155 

4,996.876 
9,556.494 

17,706.380 
4,343.427 

6,Ü94.7G1 
12,006.99« 



29,830.643 
26,067.076 

2,380.076 
1,055.023 

1,525.568 
4,799.385 



31,356.212 
34,251.561 



2.985 

C1245.03G 

1,339.750 



65,607.773 



In den Ausgaben der Dienstzweige sind die allgemeinen Verwaltungs- und Centraldienst-Kosten der bestandenen Ge 
Direetiun der österr. Staatsbahnen vom 1. Jänner bis 31. Juli 1896 enthalten. 



In den obigen Ausätzen sind die den Staatseisenbahnbetrieb treffenden, vom 1. August 1896 beim Titel Centralleitun 
Eisenbahnministeriums verrechneten Auslagen nicht inbegriffen. 



hweisung der persönlichen Ausgaben und der sachlichen Betriebs-Erfordernisse für 
das Gesammtnetz des Staatseisenbahnbetriebes pro 1896. 



^— i ^ 1 ^ ii ^ 1 






^ 




Benennung 


cpiui m (..j?,;; ivi"! 


V^chn- und 


D.WxikltUL«!- 
DlfUlt 

CpHrfllV-XYl 


Auilugnn 
CpiWi IVJl 


Ne1>«i<IJei.>l< 


Rubriktp B~S 








OuH.n an 


rr.labl<.^h>i WUhrun« 




:. Persönliche Ausgaben, 


















1, Bezüge dea Pcraonalaa. 


















teilende Beioge (Gehalte, QnwIiergeWw. 
Person M-KinkoiniiiensteniT und AI 
fertigiuigcn) 


üS1.713(ii 


4,277.38880 


t2.21B.49Ü-0J 


2,!K>l.S59-w 






19,H20.4'I2-M 










.5411.813» 








737-G20-»» 






786-114) 


104.90<i-4a 


ub.im-sa 


ß92.62&-M 






943-97a-T8 




MUan.Di9tet>pBuschalic»,Uebersiedlungen 
nnd Bonstige Reise- and Fahrspescn 


l2.<t99M 


37i; i:r>2-.« 


ri55.512-8n 


133.035-Js 






1.077.290-M 










1.333.026 t* 


346.072-iBfi 






1,333 026-« 
346.072-iw 




• des tarn Rcliniicrun, Belenclitcn, 
Patzen nnd Umdroben der Locu- 
motiTcn und Tender verwendeten 








220.307-1» 






22O.;i07-ia 




m des sar WasserliefCrderung un<l Ab- 
gabe des Wassers an die Lucomo 
tiven verwendeten Porsonaies. ., . 








r24.131-M 






134.131-.'* 




für das Schmieren Her Wagen 








21.304-M 






21.304-M 




M des zum Ileinigen. DesiDfidrcn nri-l 
Vemcbiebeu der Wagen verwendeten 
Arbeiterperaonales 






774.283'OT 








774.283-07 




Erzeugung 

letäge des Personales der Wcrkst&tten- 

regie und der Wageiiwärter 

'»hrgelder des Zogbegleitnnga-Personalcs 
■ • Maschinen -Personales . . . 






28.295TO 
1,647.266-10 


I,Ol5.a94-tu 
1,083.301-58 






28.236-10 

l,015.294-»o 
1,647.265-10 
1,083.301-» 




LWten der Dienatkloider 


4-077M 


135.788-85 


344.094-u 


80.212-11 






564.168-01 




nrtenantbeileandengemeinsunenWagen- 

BWneu AbrcchiiungEHtellon fUrTranaport- 
Einnfthinen, ferner KoBten der com- 
mereielle» Agenturen, Verbandspcacn 
loBteuantlieile an St^dt-Boreaai und 
Pauschalien Tür Fahrkarten -Ansehe 
durch frcinat Piirteien 






62.60201 








62.602-01 




Summet: Bezüge de* Pertonalat 

(PoBtNr 1-17) 


i2l».39H!iJ 


fi.OilL27V« 


l7.6S7.'i4!t-fr, 


6,69U.7a3-iti 


. 




29,790.345-eift 




. Andere persönUoha Ausgabon. 


















uilrfige zu Jeu Humanität« Instituten 








' 1.389.100-8» 




1.3^19.100-80 




eHragsniüBsiirc üiiadeufaber. und L"iiliT- 


l-:.327-06 


- 4.89H-^u 


l!l.33U'iii 






1 36.467-« 

31.2'.)B.iÄ 




'»vcrse 


4.038-3U 


. 




Summa 2: Andere per«5nl. Ausgaben 

ti'ost Nr. 18 --20] 


12.327m 


- 4.398-:« 


13.330-ui 


4-038-w 


1,525.568 iJ 


. 


1,056.866.» 




(Post Nr. 1—20) 


4.J2S35-S7 


4.l»9(i,876-i0 


17,706.380-w 


1 
Ii..i94.761-«,'. 


1. 525.568-1 3 




3 1,356.212- US 
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Benennung 



AUgwmeine 
Verwaltnng 
Capitel ni 



Bahnaufsicht 

nnd 
Bahnerhaltung 
Capitel IV -X 



Verkehra- und 

commerddler 

Dienst 

Capitel XI-XUI 



Zogf5rdernngs- 
Q. Werlcftittea- 

Dienst 
Capitel XI V-XVl 



Sonstige 

Analagen 

Capitel XVn 



Nebendienste 



Gnlden österreichischer W&hrnng 



Zasamn 
Rubriken 



21 

23 

24 
25 
26 



IL SachUche 
Betriebs-Erfordemlsse. 

1. Bureau-Auslagen. 

Porti und Telegramme 

Drucksorten, lithographische Presse und 
Buchhind er- Arbeiten 

Kanzlcimatcriale a. Inventar (auch Bücher, 
Zeitschriften, Karten, Pläne etc.), 
Kanzlei- und Papier-Pauschale 

Beheizung, Beleuchtung und Reinigung 

Fahrbillets 

Verschiedenes 



27 
28 

29 



30 

31 
32 

33 

34 

35 
3G 

37 

38 
39 
4Q 
41 

42 

43 
44 
45 



Summa I: Bureau-Auslagen 

(Post Nr. 21 - 26) . 



2. Allgemeine Kosten. 

Beheizung, Beleuchtung und Reinigung 
der Stationen 

Beheizung, Beleuchtung und Peinigung 
der Kasernen des Zugsbegleitungs- 
personales 

Beheizung, Beleuchtung und Peinigung 
der Heizhäuser, der Kasernen des 
Maschinen-Personales (incl. Erhaltung 
und Erneuerung der Einrichtungs- 
Qegenstände dieser Kasernen) 

Beleuchtung der Signalmittel der currenten 
Bahn und Erhaltung der Bei cuchtungs- 
mittel. 

Erhaltung und Erneuerung der Oherhau- 
Werkzeuge und Inventar-Gegenstände 

Erhaltung und Erneuerung der Stations- 
Einrichtung und der Inventar-Gegen- 
stände 

Erhaltung und Erneuerung der Inventar- 
Gegenstände der Heizhäuser 

Erhaltung der Einrichtung der Wächter- 
häuser 

Fcuer-Assecuranz 

Commissions- und Gerichtskosten, Advo-w 
katen- und Notariats-Spesen 

Grund-, Gebäude-, Erwerb- und Ein- 
kommen-Steuer sammt Zuschlägen . . 

Gebühron-AcquiTalent . . 

BOrsebeiträge und Cotirungs-Steuer 

Stempel und Gebühren 

Miethzinse und Erhaltung gomietheter 
Locale 

Entschädigungen auf Grund des Haft- 
pflichtgesetzes 

Locomotiv- und Wagenmicthe 

Zinsen-Ergebnis 

Verschiedenes 



3.183'6S 
13.194-69 

17.793D1 
8.570-05 

• 
44.567-16 



87.309-44 



5.452-60 
87.498-545 

88.875-90 
51.476-87 

• 

5.023-025 



188.326-94 



92.637-89 
108.220-93 



Summe 2: Allgemeine Kotten 

(Post Nr. 27- 45).., 



43.949-38 
9.45aos.'i| 



19.443-97 



72.846-435 



36.534-»i 



7.645*695 
376.128-14 

221.547-48 
328.583-935 
59.138-61 
18.978-495 



1,012.022-265 



506.587-896 



70.159-09 



136.362-285 



232.393-13 



713.109-24 



4.604-865 

27.051-12 

43.455-945 
31.211-37 

• 

6.988-225 



112 311-516 



*:62.600-48 



54.883- 1!)5 



317.483-G75 



1,986.159-065 
6.327-105 
2.528-27 
3.388-795 

262.187-92 

242.547-67 
13.034-71 

• 

690.000-495 



3,206.174-03 



20.881 
453.8: 

371.67 

419.84 

59.13 

74.55 



1,399.97 



506.5{ 



70.11 



262.6( 

92.6i 
103.2! 

]36.3( 

54.» 

36.5; 
43.9i 

9.4i 

1,986.1 
6.3 
2.5 
3.3 

262.1 

242.5 
13.C 

• 

709.4 



4,542.r 



3. Erhaltung der Bafan-AnlageQ 

a) Erhftltang and Umstaltnng des 

Unterbanea. 
Erdarbeiten incIaaiTe Stfiti-, Banqnette- 

unil Putlennaneni 

Kunstbauten {I'uiuipIs, Brücken etc.) . . 
Neben-AnkgfjL iStrusen. Wege, Canile. 

Wassprli'iliiiigen, Qarten-Anlsgen etc.) 

6> Erhaltang und ümstaltang des 

Oberbaues. 
LOhnnngaD der Oberbaaubc'ter 

in- and Stahlmateriale 

Schienen- Unterlägen 

Eettnoga-Mateiiale 

Wechsel. Krenzungvn, Drehscheiben und 

Schipbehijbnen •'inschliessl. Fandimng 

c) Erhaltung and Umstaltang d 
Qebande. 

Alle aaf den Stationen befindlichen, sowi 
alle sonstigen Ton der Bahnanstalt 
7U frhaltendfii Oebftude ohne Rflck. 
sieht auf ihre Bestimmung sammt 
ZogehOr 

Was8erBtatiünS'Einrii.'htLngs-Gegenatfin<]c, 
ils: Eeservulrs. Dampfpnmfien aamml 
K,-,isel, Kf,hr.'iiIeJtuiiE und Wasser- 

Wfichterhiuser and Signalhntten Mmmt 
ZogehOr, dann Erbaltnng ihrer niet- 
nnd Dagelfesten Einrichtung 

4) Telegraphen-Signal-Vorrtcb- 
tnngen und Zubehör. 

Erhaltung unJEmeu«rnng der eloklriseli«!! 
und sonEtigpn Signalniittel auf der 
Strecke, sowie der Block -Ein rieh tun gen 

Erhaltung and Erneuerung der Tele- 
graphen-Einrichtungen u. aller sonati- 
gen stabilen iLiid beweglichen Signal- 
mittel m den Stationen .... 

«) Aaaserordentliche Aaslagen 
Beseitigung von Schnee and Eis auf der 

ganzen Bahn 

Behebung der Beschädigungen des Balin- 
kOrpers dnrch Elementar-Ereignissc 
und Herstellung von Provisorien aas 

Anlass derselben 

Behebung der Beachfldignngen dea Bahn- 
korpers durch Entgleiaangen undAchs- 

brflche 

Soutige Analagen 

Shdidm 3: ErtaHung d. Babn-Anlagan 
(Post Nr. 46--62) 



AllgoDalna ! 
Carllel ni. 



¥«rt«hn- tind 



CapiUl n-XUI 



Ctpiltl IlT'IVl 



342.88fi-js 
486.677-« 



763.330W 

I,r>18.298« 
414.171-1* 



24.4U-D! 
12.6301S 



342.8851S 

48(;.677-« 



1.985.922-ti 
768.38089 

1,518.298-M 
414.171-1« 

228.776-4S 



876.0&8-MS 

121.619eT 

216.880-» 



24.444'o: 
12.630» 



9.209.216m 

^ 



140 



Beniienung 



s 



Allgemeine 
yerw&ltong 
Capitel III 



69 



701 
71 

72 
73 

74 

7r> 

7(i 



4. Erhaltung des Fahrparkes 

(exolus. der Bezüge des Personales 

der Werkstättenregie und der 

Wagenwärter). 

Erhaltung und Umstaltung der Locomo- 
tiven u Tender sammt deren Ausrüstung 

Erhaltung und Umstaltung der Personen-, 
Post- und Gepäckwagen 

Erhaltung und Umstaltung der Lastwagen 

Erhaltung der Schneepflüge und Unter 
gestellwagen 

Erhaltung der Zustellungs- und Chaussde- 
wagen 

Erhaltung und Emeuerung der Zugsaus- 
rüstungs-Gegenstände 

Kosten der Behebung ausserordentlicher 
Beschädigungen an Fahrbetriebs- 
mitteln durch Entgleisungen, Achsen- 
brüche, Zusammenstösse etc 

Summe 4: Erhaltung des Fahrparkes 
(Post Nr. 63-69) 



5. Kosten der Züge (exolus. 

Personalkosten). 

Brennmateriale für die Locoraotiven 

Materiale zum Schmieren, Beleuchten und 
Putzen der Locomotiven 

Materiale zum Schmieren der Wagen . . . 

. Materiale zum Eeinigen und Desinficircn 
der Wagen . 

Verschieben der Wagen und Züge durch 
maschinelle Kräfte (Locomotive , 
Dampfschiebebühnen etc.) 

Beleuchtung der Wagen und Züge und 
Beheizung der Wagen 

Kosten der Wasserbeschaflfung (Material) 

Summe 5: Kosten der 2ügs 

(Post Nr. 70- 7G) 



77 



78 
79 



8. Vergütung für Mitbenützung von 
fremden Bahnhöfen, für mitbe- 
nutzte (Peage-) oder gepachtete 
firemde Bahnstrecken 

Summe der sachlichen Betriebs- 
Erfordernisse (Post Nr. 21 - 77) . . 

7. üflTebendienste. 

Auslagen für den Localbahnbetrieb 

^ k das Salzgeschäft 

Summe 7: Nebendienste 

(Post Nr. 78-79) 



[ 



SQmme der sachlichen Betriebs - 
Erfordernisse (Post Nr. 21—70; . 

Summe der ordentlichen Ausgaben 

(Cap. m-XVlI und Nebendienste).. 



Bahnaofsicht 

und 
Bahnerhnltung 
Capit«! IV X 



Terkebn- and 

commercieller 

Dienst 

Capitel Xl-Xni 



160.155*875 



6 

Zagf5rdening8- 
and Werkstätten - 

Dienst 
Capitel XIV-XVI 



Sonstige 

Auslagen 

Capitel XVil 



8 



Nebenilienste 



T 



Gulden österreichischer W&hrung 



83.229\5s.'» 



3,612.646-57.^ 

1,558.190-78^ 
2,313.485-42 

1.727-495 

167-S6 



83.229-585 



142.071-M5 



7,628-289-66 



9,556.494-. D 



60.919-89 



1,980.316-70 
420.388-155 



2,461.624-80.1 



3,532.431-40 

254.397.84: 
35.708-4.^ 



4,343.427•86.^ 



160.165*875 



592.781-24.« 



9,556.494-19 



14,553.370-39 



126.375-79 



3,948.913-48i> 



12,006.998-285 



4,343.427 865 



22,049.808-625 



12,006.998-235 



1,593.211-136 



4,799.385-165 



18,701.759-90 



4.799.385-165 



6,324.953-895 



z 

Ka) 



3,ti 

1,13 
2.3 



14 



7,71 



3,53 

25 
3 

6 

1,98 

42 
12 



6,41 



2,330.076-16 
1,055.023-4»! 



3,385.099 



1^91 



30.861 



l,(ß5 



3.38S 



3,385.099<J 3t>gl 



3,385.099 



*<85 



.. 



S5,CH 
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BetriebS'Ausgaben des Staatseisenbahnbetriebes im Jahre 1896 

auf Einheiten reducirt. 

(Die Ansiltzc verstehen sich ezclaslYe der Bodensee-Dampfschiffahrt.) 



Durchschnittliche Betriebslänge in Kilometern 

Zagskilometer 

Wagenachskilometer 

Brutto- Tonnenkilometer 



Staatsbahnen 



Fflr fremde Rechnung; 
betriebene Lnc&lb ahnen 



7.965-445 

46,721.307 

') 1.867.252.074 

10.924.229.500 



1.043-953 

2,208.329 

38,476.012 

203.739.500 



Zusammen 



9.009S98 

48,929.636 

1.905,728.086 

11.127,969.000 



6 



8 



9 



Benennung 



Ausgaben 

für das 

Gesammtnetz 



Von den Ausgaben (Rubrik 3) entfallen 



per 
Kilometer 
Betriebs- 
länge 



per 
Zugs- 
kilometer 



per 100 
Wagen- 
achskilo- 
meter 



per 1000 

ßrutto- 

Tonnen- 

kilometer 



Gulden in Österreichischer Währung 



Allgemeine Verwaltung. 



' Ceutralleitung 



Bahnaufsioht und Bahiierhaltung. 

Centraldienst 

Streckendienst 

Bahnaufsicht * 

Erhaltung und Umstaltung des Unterbaues .... 

» Oberbaues .... 

der Gebäude .... 
Ausserordentliche Ausgraben 



V 



p 



■ 



2 



) 592.781 



') 114.613 
2,649.161 
2,763.486 
1,437.040 ! 
5,013.721 I 
1,214.509 I 
1.360.840 ! 



Zusammen 



Verkehrs- und commercleller DiensL 

Centraldienst 

Stationsdienst 

Fahrdienst 

Zusammen 



Zugrdrderuügs- und Werkstättendiensi 

Centraldienst 

Zugförderungsdienst 

Erhaltung und Umstaltung des Fahrparkes ') . . 

Zusammen 

Summe der eigentlichen Betriebs - Ausgaben 
Cap. III XVI 



14,553.370 



') 1,485.529 
14.811.302 

5,752.978 



22,049 809 



74-45 



14*39 

332-58 
346-98 

180*48 

629-43 

152-47 
170-84 



1.827-00 



186-49 

1.859-45 

722-24 



2.768-18 



83.714 
9,974.462 
8,643.584 



18,701.760 



Auslagen fQr den Localbahnbetrieb . . 

Zusammen . . . 



• • A • • 



55,897.720 
2,330.076 



58,227.796 



10-51 
1.202-22 

1.085-13 



2.347-86 



7.017-53 
2.231-97 



6.463*01 



O-oi 



0-01 

0-05 
006 

O'os 
0-11 

0-02 

Oos 



0-31 



Oos 

0-32 
0-12 



0-47 



O-oi 

0-21 
0*18 



Ü-40 



1-19 
l'OC 



1-19 



0-08 



O-oi 

0-14 
0l5 
0*08 
0-27 
0-06 
0-07 



0-78 



0-08 
0-79 
0-31 



1*18 



Ooi 

0-53 
0-46 



1-00 



2-99 

6-oß 



3*06 



0*05 



0-01 

0*84 
0*25 
0-13 
046 
0-11 
0l3 



1-33 



0-14 
1-36 
0-52 



2-02 



Ooi 

0-91 
0-79 



1-71 



Oll 



11-44 



5-23 



in % 



des 

Gesammt- 

(lienstzweiges 



0-:9 
18-80 

18-99 
9-87 

34-45 
8-35 
9-85 



6-74 

67-1 
26*09 



045 
53 33 
46*22 



der eigonl- 

lichen 

Betrieb« - 

Ausgaben 



1*06 



0-81 
4*74 
4*94 
2*57 
8-97 
2-17 
2-43 



26-03 



2-66 
26*50 
10-29 



39 45 



0-15 
17-85 
15*46 



33-46 



Dio Kinheiissätzo wurden berechnet: Tost- Nr. 1—5 exdnsiTB der Länge und Leistungen der Ar fremde Bechnung betriebenen L<M*albahnon ; 

• • 7 inclusive «»•* «9» » * 

I) In dieser Anzahl .sind die Wagenachskilometcr der Strecke Laibach— Divaca mit Rflcksicht auf den bezfiglichen Pi<lage- Vertrag (Beilage 2 des Geschäfts- 
rhtes pro .1S$7) nicht inbegriffen. 

*) Ausgaben dt-r bostaiidenun Goneral-Direction der üxtürr. Staatsbahnen in der Zeit vom 1. Jänner bis 31. Juli 189G. 



In den obigen Ansätzen sind . die dfiB-StA^tdeiaüubahnbetcieb betreffendea, vom 1. August 1896 beim Titel «Centralleitung des EisenbahnminiHteriuraA« vcr- 
Ät:ten Auslagen nicht inbegrÜten. i 

<) Fftr die Erhaltung und Umstaltung des Fahrpa^kes ergeben sich, wenn auch die in Pott Nr. 6 »Auslagen fllr den Localbahnbetrieb« enthaltenen derartigen 
ken berticksichtigt werden, folgende Einheitssätze : 

pro LocomotivkilonieUT ... fl. 0055 

* 100 Per!*onen-, Post- und Gop&rküwagen-Achslilomisfer Ü 32fi 

s 100 Lastwagen-Arhskilometer 0*203 
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Ergebnisse aus dem Loi 



mr 



*> 






I o 

'04 



Bahn 



3 



*-• 

JS 
CS 



S US 

ad c/ 

'S! " 

^ «TS 



n 



Kilonit>t«r 



Gesammt- 
Ein nahmen 



5 



Betriebs- 
kosten- 
Vergütung 



üeberschnss 

bezw. 

Betriebs- 

Deficit 

(-) 



8 



Be 



Allgemeine 
Yerwaltong 



Bahn- • 

aufsieht 

und Bahn- 

erhaltung 



Verkehrs- 
und 

commer- 
cieller 
Dienst 



Gulden 



1 

2 

si 

4 

5 

6 
. 7. 

8 

9 I 
10! 
11 : 
12 

13 : 

15 
16 
17 

i 

18 
1^ 

2ö; 

21; 
'22 
23 

•2Al 

26 

26 

27 i 

28 
ri29 



30 

i3li 
32 



3:$ 



34 
35 
36 
37 



38 



39 
40 



Wittmannsdorf— Ebcnfurth 

Schwarzenau — Waidhofen a d.TIi 

Schwaraenau— Zwettl 

Göpfritz— Gross-Si^harts 

Mähr.-Budwitz— Jamnitz 

Vöcklabruck— Kammer 

Wels (Haiding)— Aschach .... 

Wels - Unterrohr 

Valsuganabahn (Triest- Tezzc'). 

Pehring— Fürstenfeld 

Forstenfeld - Hartberg 

Gailthalbahn AmoM stein — Her- 

magor 

Gleisdorf— Weiz 

Unterkrainer^^ Laibach - Oottschw . 

Bahnen (Grosslapp— Stra^oha 

Zeltweg— Fohnsdorf 

Mosel - Hüttenberg «... 

Waidhofen i. d. Tkki- Gr.-Hollen- 
stein.Theilstr. d. Ybbsthalbahn 

Monfalcone— Cenrignano 

Asch— Rossbach 

Nakri-Netolitz - Netolitz Stadt. 

Plan— Tachau 

Potscherad— Wurzmes 

Schlackenwerth — Joachimsthal 

Strakonitz— Winterberg 

Wodfian— Prachatitz 

Beneschau— Wlaschim 

Postelberg— Laun 

Wotic-Selian 

Prossnitz — Triebitz mit den 
Flügelbahnen Komitz— Opa- 
towitz und Kosteletz— Öelle- 
chowitz 

Zwittau- Poliöka 

Lemberg— Belzec (Tomaszöw) . 

Lemberg (Kleparöw)— Janöw . . 

Hliboka — Berliometh 

^ BnknwiTiAAr ™** Absweig. Karap- 
diJUÄOWmaer^ cxiu-Ciudyn, Hatna^ 

Limen Kimpolnng, Hadik- 

falTa— Badaott 

Berhometh— Meiybrody 

Warna— Bus8. Moldawitza 

Dohna— Wygoda . 

Eolomeaer Localb. (Eolomea- 
Eniaidwur und Kolomea— 
S^oboda rungurska) 

Tamopol — Kopyczyüce (Ostgali- 
zische Localbabnen) 



Summe (Post 1—38).. 

Tlnmacz-Palahicze — Tlumacz . 
Murthal. b(ün zmark t — Mautem- 
dorf) 



Totale (Post 1—40) 



16»09 
9*587 

10.58;j 

8.474 

3*009 

10-918 

28-6f8 

25-80Ä 
43*009 

20*126 
38*622 

30*680 
14*780 
71*846 
62*149 
7*924 
4*981 

11*894 
1(7*893 
14^749 
13-610 
12*078 
17'S70 
0*209 
32*417 
27*677 
22*866 
11*369 
16*615 



90*486 

5^696 

89*464 

22*277 



146-648 

9*221 

20-041 

8*346 



32*706 

7*588 



1.037*215 

6746 

76*119 



1.120*080 



149.827 81 
24.426 57 
20.261-71 
13.87435 
5.180*89 
34.256 71 
72.132 46 
36.655*92 

136.956-215 
76.337*07 
51.647*17 

55.846*17 
50.034*74 

590.315*04 

132.291*71 

24.968 26 

I 

16.624 71 
24.312*79 
41.85414 
15.771*89 
34*561 05 
92.305 04 I 
265*66 
95.177 99 
65.747*13 
54.746 62 
35.734*86 
38.725*95 



244,640*15 I 

&695-.V.' ! 
285.6*28 12 
22.132*76 

643.733*80 i 

I 

12.394*65 I 
67.318*15 
65.165 78 



53.320*63 : 
5.489*76 



3,399.359*o4ä 



154.317*23 



3,553.676*276 



54.551*69 
14.429*98 
14.696 66 
6 422-23 
4232*16 
19.695 48 
34.154*91 
29.548*38 
99.044*30 
38.458*64 
25.823*69 

46.843-615 
29.89876 

363.795*476 
78.629-98 

20.929-83 
41.218*90 
25.112*48 
15.862*79 
12*806*30 
38.128*63 
523*11 
46.522*34 
45.418*40 
25 337-71 
20.551*02 
24.15906 



138.318*00 

8.043*72 

186.833*66 

28.522-39 

348.953*66 

10.370*90 
44.746*00 

35.301875 

55.528*63 
12.240*31 



2,014.655*355 
3.755*41 

600 00 



2,049.010*765 



95.27612 

9.996*69 

5.565*05 

8.45212 

948 73 

M.56123 

37.977*65 

7.107 64 

37.9U915J 

37.878 68 

25.823 68 

9.002 665 

20.135 99 
226.519*505 

78.62998 

- 4.305 12 
- 16 906*11 

16.741*66 

- 90*90 
21.754*76 
54.17641 

- 25745 
48 655 rs 
20.328*73 
29.408*91 

15 183 84 
14 566 8 



106.32215 

651.80 

98.794*46 

— 6.389 64 

294.779*64 

2.023*66 
2257216 
29 863*905 



— 2.208*10 

— 6.750*66 



1.354.703 69 



2.908*70 

382.50 

354*11 

253*13 

108*80 

1.642*34 

1.876*12 

1.059*27 

2.963*78 

1.214.65 

1.265*82 

1.127*27 

803*93 
13.882*88 

1.806*26 
499*46 

51374 

789*99 

353*60 

493*(8 

8.778*49 

3*06 

1.474*07 

1 265*31 

660 96 

343*67 

2.573*38 



5.297*64 

138 66 

16.417*41 
435*66 

26.723*03 

f 80*71 
1.715*08 
1.962*73 



4.783 846 



44336 



107.896*f.65 



8.11944 



116.016105 



15.507*76 

9.198-62 

4.144*30 

6.471-46 

542*36 

5.321-89 

12.120*17 

8.086*44 

23.376*11 

15.272*19 

29.694 91 

16.252*12 
12.350*94 

124.199-95 
17.373-07 

8.554*68 
10.820*46 
11.375*67 

6.432*58 

5.019*84 
11.349*48 
136*91 
17.899-84 
17.656*74 
10.167*84 
12.533*42 

8.536*81 



72.560-555 
2.619*39 

61.277*11 
7.709*71 

112.009*25 

4856*60 
28.763*49 

14 158-796 



12.922 925 
4.210*80 



741.182-795 
970-83 



742453485 



16.422*44 

8.305*4* 

6.279 75 

5.891*64 

2.170*71 

7.561*00 

13.640tü 

11.133*18 

39.420-22 

14.906*51 

31.898 48 

16.559 735 
15.87510 

123.530*63 
39.736*805 

7.930-46 
10.529-205 

11.451*34 

4.821.68 

6.657*61 

10.36698 

338-80 

16.807*20 

16.447*53 

10.432*66 

7.396 68 

7.097*58 



53.385*515 
3.89202 
53.240-70 

10.011*50 

116.765*64 

2.810*81 

5.720-14 

12.216*7» 

22.920-50 
5.132*86 



749.70646 
487 64 

60000 



750.744*00 



>) Die Marthalbalin bestreiUt ihre Beiriebsauslagen aas eigenen Mitteln nnd sind bezüglich derselben dsher nur die der Staatabahnverirftltiuig Mii U 
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e im Jahre 1896. 
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Betriebs-Ergebnisse der Localbahnen im Jahre 1896 

auf Eioheiten reducirt. 



llurcliBclmittliL-lii' Üi'trii-bBliinge in KiltimetiTTi 

ZugflkiloDictor p 

WagcnaoliBkilomotpr 

Brutto -Ton 11 cnkilomettjr 



jclinittliclw 
BetrieljB- 
Unj(o in 

Kilumck'ni i 



II. 037a 
2,208,32Ö-t . 
38,i76.01S-i) 
203739i 



_L 



£innalim«ii 
j,ji |)iT Kilo- 
nu-let Be- 



niettr Bo- 

triebnlAngi.' 



I 2 342 892-s 
i 40,6»2-632o 



|>er Zugs- Wagen- 
kiloiiK-k-r A.-ligka<.- 



WittinaniiÄdiirf - Ebct.furth 

■Sdiwoni'nau — Wuiill]"fi-n a. il. Thaya .. 

Schwanenim— Zwetll 

I GOpfrite - CiruBH-Sicghuls 

Mähr. Budvritz — Jsinniti 

Vocklabnick— Kammer 

M'ok (HaiiÜng) -Aschach IBVIs.t Loi-.ITi 

U'eh~Unt«rrohr ( (jeaellscboft 

VaUagunabatin (Trii-nt — Tcizei 

Fehring' - FöntenMd 

Kiir«tei[feld— Hurtberg 

Gailthalbahn (Amoldsteio — Hennagor) . . 
OletBdorf— Weil 

I "■""'""»"'-- ISXiS^S 

Zvltweg — Fohnsdorf 

Mosel ' Hättcnberg 

Waidhoftfi) IL d. Ybbs— Gross-Hollenstein, 
Theilstreche Her Ybbstbalbahn 

MiiDfalcunt! (Rondii)— Cenignano . ... 

Asch — EoHfibach 

Nakfi-l4*toliU -Net^liü (Stadt) 

Plan -Tachaa 

Potacbemd— Wurainea 

Scb lacken werth—Jciacbimstlial 

Strakonitz — Winterberg 

Wodi5aii— PrachatiU 

Beneschau— Wla»cbiiti 

PoBtelberg - Laim 

Wotic— Selian 

Proa an iti — Mahr.-Triiban^Tri cbitiuiitden 
Flügi;lbahnen Eomiti — Opatowiti und 
Kosleleta - ÖoUechnwiti 

Zwitlia— tnliftii 

Lenibei^— Betsec (Toniaaidw) 

Lfinberg (Klepariiw) - Janiiw 

_„ , . ( Blitot. — üetboiDflh ■imint i 

3 BukOWinaerJ XUnaiganf Kinpciiu — Ciuarn. I 
Linien IHitn.— Kimrolnm'. Hidikritlii-f 

Berboraeth-Meijbrody 

niB— Eu»9. Muldawitia 

Dlllina — W,vgo da 

Kolommer Loealbafanen (Kolonim - h'iiial- 

dw(1r undKolomca — Stoboda ningurüka) 

Tnmop'il— Kopyciyöce (uütgali?.. I.cu'alb.). 

Total« (Po8t-Xr. I 38).., 



U'J.828 
2t.426 
20.262 
13-874 
5-181 
34.257 
72132 
3<;-(!5ii 

136-966 
7« 337 
51.647 
55-846 
50035 

590.315 



16.625 
24 313 
41.854 
15.772 
31.561 
!)2.305 
266 
35.178 
65.747 
r;4.747 
B5.735 
38.726 



12.895 : 
67.318 ; 
65.166 



9.02rt I 

2.r>44 

1.911 

1.6J2 

1.727 

3.143 

1448 
3.185 
3.7il8 
1.338 

1.61- 
8.381 

4.405 



I.3!I7 
I,*t« 
2.828 
1.160 
2.743 
5.304 
1.330 



23.736 
lä.2-22 j 
17.317 I 
4.375 
19.ti96 
38.913 
32.504 
1111.560 
nl.3'Jl 



22.162 
42.780 
37.095 
16.223 
]1'.776 
38-129 
1.255 
48.925 
17.25.". 
27.312 
23.114 
24.159 



182 857 

8.802 
198.219 
28.954 



10.474 
45.915 
35.302 



3.6J7 
■2.472 
1.436 
2.087 



2.191 
6.275 
1.510 
1.712 



2.020 
1.544 
2.215 
1.299 



1.138 
2.284 
4.253 



3.277 |2,3I7.602 

3.7.".:. 



Totila (Part Nr. 1-40)... 
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Naehweisung 



Aber die 



Gebarung mit den ausserordentlichen Crediten 



im Verwaltungsjahre 1896 



nach Capiteln, Titeln und Paragraphen des Finanzgesetzes. 



V6 



L46 



Nachweisung über die Gebarung mit den i 

nach Capiteb, T 



CS 






r 



des 
Finanzgesetzes 



Benennung 



Gesammt-Erfolg für das Verwaltnngsji 



Ausserordentliche Ausgaben 



ftkr B«chnaDg der 

anf das Jahr 18% 

flberiragenen 

Cl 6iltl Mit 



I kr 



Ar Rechniinff der 
pro 1896 b«wlilftiü 
Cratfite, mit der Ver- 

wendungsdaner bis 
Ende December 1897 



I kr. 



Zu 



28 



1 



Staatselsenbahnbotrfeb. 

Für Annaitäten-Yergätniig an den Etat der Staatsschuld. . . 

■ die Erweiterung der Station und Werkst&tte Wien 

» die Erweiterung des Aufnahmsgebändes am Südbahnhofe in 

Villach (3. nnd letzte Rate) .*. . . .^ . . . . 

B die Erweiterung der Statioik Neu-Siuoidec ^.\. T- ....,....'. 

• » > » Werkatätteoanlagea ia Pnernyöl . . » 

• den Bau von WächterhSuiern 

» die Beschaffung von 2 Gastransportwagen 

• > > » BoUbOcken auf der Lambach-Gmundener 






Bahn 



die Beschaffung von Ergänzungen an Teliegraphen- und Signal- 
Apparaten 

eine Volksschule und Kapelle n&chst der Colonieanlage in Nen- 
Sandec (1. Bäte) .^ ., 

die^hohnng- der Lexstuiigsf&higkett einiger Linien 

. Mönzverlnat . . ^ . : '. •. . . . 

die Verlängerung und den Umbau der Bracke über den Dniester 
bei Niiniöw (2. und letzte Rate) 

die Erweiterung der Station und Personen-Haltestelle in Elein- 
Schwechat (2. Rate) ... ,.>.:. . « .-. ^v. * . : . ..-. ;...... 

die Erweiterungsanlagen aus'Anlass des Anschlusses von Local- 
bahnen 

die Beschaffung von Ergänzungs-Apparaten für Glockensignal- 
Einrichtungen und Distanzsignale 

die Erweiterung der Telegraphenanlagen 

das EiiUegen. y.Qn. Plussstahlschienen ^ . > . . . ..>../......,..... 

das Einlegen von Weichen mit eisernen Unterlagen 

das Einlegen imprägnirter oder harter Schwellen 

die Verstärkung bestehender Oberbau-Systeme 

die Herstellung eines 2. Geleises in der Strecke Lemberg - 
Zloczöw (8. Rate) 

die Herstellung eines Rangirbahnhofes in Podgörze - Plaszöw 
(3. Rate) 

die Erweiterung der Station Przemydl (4. und letzte Rate) 

die Vergrösserung der Werkstätte in Knittelfeld (3. Rate) . . . 

die Verbesserung des Speisewassers, eventuell Druckwerks- 
Anlagen 

• Erweiterung der Station Budweis (4. Rate) 

• » » » Beneschau (4. und letzte Rate) . . . 
» » » » Eger (4. Rate; 

Mfinzverlust 

die Herstellung des Rangirbahnhofes Ischl und Erweiterung 
der bestehenden Bahnhofanlagen daselbst (4. und letzte 
Rate) 

die Auswechslung von Holzbrücken 

Erweiterung des Bahnhofes Prag und Herstellung einer ent- 
sprechenden Zugfördemngsanlage in Nusle (6. Rate) 

Concurrenzbeiträge bei Flussregulirungen, Strassenhcrstellungen 
etc 

Fürtrag. . . 



7.966 
1 

70.653 

30.000 

209.324 

5.438 

68.910 

10.486 

1.198 

1.750 

14.006 



37.418 

2.511 

16.753 

58.590 

43.610 

88.683 

128.813 

- 350 



401 
16.949 

73.755 

12.947 



899.817 



13 
34 

40 



435 

47 

90 
02 
29 

40 



27-5 

40 

18 

44 
58 
64 
40 

18 



29 
75 

39 

87-ü 



1,129.880 
15.296 

4.585 
1.330 

15.779 



74s 



15.247 
188.617 

58.548 

19 

51.571 

6.627 

11.448 

584.706 

58.875 

105.928 

194.613 

849.667 

46.924 

38.461 

476 

28.606 
67.453 






3.875 
47.261 

34.797 

9.105 



3,564.606 



32 



72 



68 



1,129.1 
15.! 

4! 
11 

15.' 



30 
75-5 

88 

53 

09 

47 
52 
45 
98 
02 
23 

79-5 

82 
89 
87 

045 

77 



47 



83 



08-5 



52-0 



15.: 

191 

129.: 

260. 

11 
80 

595. 
60. 

107. 

m 

849 

84 
40 
17 

87 

111 

88 

128 



4 
64 

106 

22 

4,464 



') Die Aasgaben sind vollstäadig abgeschlossen, aus welchem Grande Creditreste auf das nächste Jabr nicht fibertragen wurden. 

*) Ueberscluvitang im Einvernehmen mit dem k. 1c. Finanz-Ministerium laut Zuschrifb vom 24. Juli 1896. Z. 5553/F. M. ; dieselbe fand bereits b« 

') Siehe Anmerkung ">) nnd >*) ; von' diesem Creditreste wird sonach im Jahre 1897 ein Betrag von fl. 27.391*68 unverweadet bleiben. 

') Hierunter der mit Finanzgesetz pro 1896 Tom 28. März 1896. R. G Bl. Nr. 4S verlängerte Creditr«>st des JiJires 1894 per fl. 128.b04*78. 

*) Creditverl&ngerung des Credites pro 1.395 per 5U.0DO fl. gemäss Finanzgesetz pro 1897 vom 26. Jänner 1897, R. G. Bl. Nr. 84. 
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liehen Crediten im Verwaltungsjahre 1896 

ihen des FiDanzgesetzes. 



VoranschUg 


Der Erfolg war sonach günstiger 






-~ 




laui 

1S95 


Fflr 4u J.Sr IHM 




bei dtn ans den 

juimiBSS 

bc-triltluen 
Auigsbeu 


M den .n. d.» 
CrtdnM in lakr«* 

IH6 b.itrilMnen 

Ve..eDd«.ig.d».[ 
Decnnber I89T 


Zagaramen 


degJthreilHSi:, 

.FibrlKDTfibi-r- 
Iragen -e.d.n 


.nf die J.l.r 18a7 
Effolg glln.llger 


ir- 


B, kr 


n. 


kl. 


i. 


kl 


B. 


k[. 


fl k>. 


fl, kt. 


fl. tr. 




1.17ti 390 
80.000 




1,176.390 

80.000 








46.610 
64.708 


68 


46.510 
64.703 


68 


64.703 


68 


•) 46.510 






4.600 

50.000 
lo.ooo 
22 000 
11.100 
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4.600 
50.000 
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11.100 


- 






14 
48.670 
10.000 
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28 
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14 
46.670 

10.000 
6.220 

11.100 


28 
32 


48,670 
10.000 
6.220 
11,100 


32 


')■* 


28 

■ 




6.500 
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6.500 


- 






6.500 
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6.500 
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6.500 


- 








3.000 
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3.000 


- 
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3.Ü0O 
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3.000 
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3.000 


- 








45.000 
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45.000 


- 






■29.752 


70 


29.762 


70 


29.752 


70 






79 


271.400 
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279.364 


79 






87.882 


24-8 


87.882 


2is 


87.882 


24s 






40 


100.000 


- 


170.663 


40 






41.451 


12 


41.451 


12 


41.451 


12 






- 


30.000 


- 


60.000 


- 






39.980 


47 


29.980 


47 


29.980 


17 






43-B 


C0.0OO 


- 


269.324 


43-s 






8.428 


91 


8.428 


91 


8.428 


91 






47 
90 
02 
29 
77 
40 


10.000 

39.000 
600.350 

61.660 
1 12.000 
3-J7.00O 


z 


15.438 
1U7.9I0 

S »1.836 
62,758 
113.791 
241.006 


47 

HO 
02 
29 
77 
40 


41 


77 


3.872 
27.W1 
16.643 

3.684 

6.071 
32.386 


58 
48 
66 
02 

98 
77 


8.372 
27.551 
15.643 
3.684 
6.113 
32.386 


63 

48 
66 
03 
75 
77 


3.372 
27.651 
15.643 
2.664 
6.071 
32.386 


53 

48 
55 
02 

98 

77 


41 


77 




600.000 


- 


600.000 


- 






'1249 667 


79fi 


■) 249.BS7 


79^ 






'1249.667 


79 s 


27'S 
40 
18 


50.000 
40.000 
50.000 


- 


87.418 
43.511 
66.753 


27'.s 
40 
18 






3.075 
1.536 
49.52J 


18 
11 
13 


3.075 

1.538 
49.623 


18 
11 
13 


3.075 

1.63H 
49.523 


18 
11 
13 






44 
58 
»8 


lon.ooo 
100.00;' 

4^.000 


- 


158.590 
148 610 
133.725 


44 

58 
88 


42 


24 


71.398 
32.64.1 

46.000 


23 


71.393 
32,546 
45,042 


23 
24 


') 71.393 

82.5411 
46.000 


95-ü 
23 


42 


24 


78 


60.000 


- 


') 238.804 


78 


') 50.341 


66 


GO.0OO 


- 


110.341 


66 


') I10.0UO 


- 


341 


56 


Ol 

75 


15.500 
70.000 




15.900 
86.949 


Ol 
75 


I 


sa 


11.624 
22.739 


53 


11.623 
22.7J9 


25 


11624 
32.739 


53 


1 


28 


39 


130.000 


- 


203.755 


39 






95.202 


17 


96.302 


17 


95.302 


17 






87 ■' 


20.000 




32.947 


87 s 






10.694 


91» 


10.894 


9i-( 


10.894 


^U 






03-i 


4.200400 


- 


5,150.64^ 


03'is 


50.424 


29 


635.79J 


48 


686. Jl 7 


77 


8-8,936 


99-s 


203.719 


22s 


..t.H.U 


liu Flauigg 


.,..,„ 


IB9T «11. B> 


«diticlil 


™. 





















i^ 




Benennung 



OeMinmt-Eifolg für das Yerwattongsji 



Ausserordentliche Ausgaben 



t^nausiT^eties 



ftr BeehBons der 

auf das Jahr 1896 

fiVartnfeneneo 

Crsditrsito 

r I kr. 



flir Reclmiiiur d«r 
■rt I8M towillfltaL „ „ 
Crsdita» mit der Ver- 11 Zof 
wendongsdaner bis 
Bade DMembar 1897 



27 



15 



ex 18y5 



27 



28 



14 



1 



ex 1894 



1 



Für 






» 






üebertrag. . . 

die Indnstriegeleise von Friedbnrff-Lengan bis Schneegattem 

für die k. und k. General-Pirection der Allerhöchsten Ftivat- 

nnd Familienfonde (9. Bäte) .^ 

YergrOsseniDg der Werkstättenanlagen in Linz (11. Bäte) 

Yersichentngsarbeiten bei Lehnen and Böschungen, Scbatzbaaten 

gegen Lawinenabstürze, Unterbanobjecte, Nebenanlagen etc... 

Münzverlast 

die Erweiterang von Stationen und dazu gehörigen Anlagen . . . 

Münzverlast 

die Centralisimng der Einfahrtsweichen und Anlagen zor Sicherang 

des Zagsverkenres in verschiedenen Stationen und anf der 

carrenten Strecke 

diverse Herstellungen bei Wächterh&usem, Signalhütten etc.. 

Brückenverstftrkungen 

Aufiiahmsgebäude und Beamtenwohnungen an den Bahnlinien 

St Polten— Leobersdorf— Gutenstein und POchlam— Eienberg- 

Gaming (12. Bäte) 

sonstige Aasgaben der Staatseisenbahnverwaltung: Erweiterungen, 

Herstellungen von Industriegeleisen, sowie für verschiedene und 

unvorhergesehene Auslagen 

die Erneuerung von minderwertbigen nicht mehr reparaturs- 

fähigen Fahrbetriebsmitteln 

Münzverlast 

diverse Einrichtungen u. Umgestaltungen von Fahrbetriebsmitteln 
Ausrüstung von Locomotiven mit Geschwindigkeitsmessern . . . 

Münzverlust 

Werkstätten-Einrichtungen 

die Beschaffung von Mdssinstrumenten zum Ueberprüfen und 

Untersuchen der Telegraphenleitungen 

Beschaffung von Telephon-Apparaten 

Lademittel 

die Ueberfahrt der Lemberger Strasse in der Station Przemy^l- 

Bakoüczyce und 1. Geleise im Verhindangsdreieck (1. Rate) 

9 Strassenunterfahrt in Erakau (2. Bäte) 

Ankauf des Uferplatzes unterhalb der Nordwestbahnbrücke an 

der Donau (10. und letzte Bäte) 

die Erweiterung der Werkstättenanlagen in Laun 

> Bahnverlegung auf der Arlbergbahn 



899.817 



58.630 

42.111 

176.964 



68.936 

11.586 

3.624 



17.843 

35.171 

47.810 

4.955 
642 

97.808 

1.932 

2.021 

11983 

99.846 



I 35.305 



Für Investitionen aus dem Infestitlonsfonde der Linien 
der Oesterreicbisohen Local-Bisenbalm-Qesellscbaft : 

Für Erweiterang von Anschlussstationen nebst Beconstrnetion der 
Bahnstrecken aus Anlass des Ansclilusses neuer fremder Bahnen 

> die Erneuerung von minderwerthigen« nicht mehr reparaturs- 
föhigen Fahrbetriebsmitteln 

« diverse Ergänzungen und Umgestaltungen von Fahrbetriebsmitteln 

» Meliorationen und diverse Eigänzungsbauten . . .- 

Münzveriust 

» die Beschaffung von Fahrbetriebsmitteln 



Ettr Investitionen aus dem Investitionsfonde der 
Bisenbahn Lemberg — CaemowitB — Sucaawa : 



116.606 

4 

9.515 



Für das Einlegen imprägnirter oder harter Schwellen . . 
» die Erweiterang der Station Halicz 



• • • • • 



Fürtrag. 



1,743.114 



74-6 



70 

53 
03 
20-6 
37 



10-6 

28 

97 



90 

13 

65 

19 
52 

57 

47 
88 
94 

90 



I kr. 



3,564.606 



7.400 
7.315 

91.261 

447.747 
- 76 



87.191 

10.799 

131.140 



46 



08 
67 



183 



276.446 

249.681 

94.213 

9.553 

- 4 

79.392 



343 

1.795 



55-6 



130.555 
338 

26.046 

149.947 



17.861 
52270 



5,436.009 



52 



4,464. 



14 



34-6 

81-5 
79 



345 

04 

15 



325 



61-5 

24 

14 
77 
86 
26 
49 



97 



24 

77 

42-5 
96 



08 
03 



94 



t. 
65. 



133. 
624.1 

156. 
134. 

18.^ 

311.1 

297.i 
99.: 
10.: 

177.1 

11 
%i 

13.: 
m 



35- 



130.5 

3 

142.6 
159.4 



17.8 
52.2 



7,179.1 



L 



*) Creditverlängvning ^ni&ss Finanzgesetz pro 1897 Tom 2tf. J&imer 1897. R. 0. Bl. Nr. 34. 

'') Uebenchreitang. im EinTernehmen mit dem k. k. Finanz-Ministerium laut Zuschrift vom 24. Juli 199*'^ Z. 5558/F. M., gvfMi ein su «nielMAei, 
Ersparnis bei der Post: »Für Verbeaaerung dea Speisewassera, eventuell Druckwerksanlagen«, welches erst im Kechnungsabschlusae pro 1897 sum Aaedrv^e P 
(Siehe Anmerkung ad S.) 

') Ersparnis zur Deckung der nicht pr&liminirten Ausgaben; siehe Anmerkung ad 12 und ad 18. 
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Voranschlag 



ta aus 
e 1895 



A..^^i 



Für das Jahr 18dG 
bowilllato aussar- 
ordentNoba Cradito 

'mit der Yerwendang8< 

dauer bis Ende 

December l897 



fl. 



kr. 



Zusammen 



fl. 



kr. 



Der Erfolg war sonach günstiger oder ungQiistiger 



bei den aus den 

Crtditratten dM 

JahrM 1896 

bestrittenen 
Aasgaben 



fl. 



kr. 



bei den ans den 

Credlton dM Jabrat 

1896 bestrittenen 

Aasguben, mit der 

Yerwendungsdauer 

bis Ende 

December 1897 



fl. 



kr. 



Zusammen 



fl. 



I kr. 



Ortditratts 

des Jahres 1896, 
welche aof das 
Jahr 1897 flber- 
tragen werden 



fl. 



kr. 



der 

auf das Jahr 1897 

flbertragenen Oradlt- 

riato stellt sieh i» 

Erfolg günstiger 

oder aiialiittlg6r 



S 

i 



03-6 



4,200.400 



70 



56 



83fi 



10-5 

28 

97 



90 

13 

65 

35 
13 

57 
90 
41 



45 
78 
78 



75 

80 



7.400 
80.000 

200.000 

600.000 



200.000 

18.000 

150.000 



18.000 

304.000 

300 000 

100.000 
lO.uOO 

150.000 

3 000 

4.000 

12.000 



300.000 

260.000 

2.600 

153.350 

150.000 



08-5 



18.000 
80 000 

7,320.750 



5,150.642 



7.400 
138.630 

242.111 

776.963 



268.936 

29.586 

153.624 



35.843 



339.171 

347.810 

104 965 
10.677 

247.803 



5.000 

6.042 

24.000 

99.845 
50.000 

65 
24 913 
42.687 



300.000 

260.000 

2.600 

269.960 

159.540 



9,196.824 



03-5 



70 



56 
83-5 



IOä 

28 
97 



90 



13 

65 

35 
13 

57 



90 



41 



45 

78 
78 



75 



80 



18.000 — 
80.000 



08-6 



50.424 



10 
34 



67 
21 
16 

1 

') 50.000 

65 
') 10.391 

") 42.687 



«^ r, 



25 



132.959 



29 



16 
61 



53 
02 
06 

49 



45 
68 

78 



80 



53 



635.793 



72.684 
108.738 
152.328 



112.808 

7.200 

18.859 



17.816 



27.553 

50318 

5.786 
450 

70.607 



3.000 

3.657 

10.204 



300.000 

129444 

2.261 

1 27.30 J 

52 



138 
27.729 



1 ,884.740 



48 



86 
65 ft 
97-5 



65ö 
96 

85 



67-5 



38.5 

90 

23 
40 



51 



03 



76 
23 
57f. 

04 



92 
97 



06 



686.217 



72.684 
108.738 
152.328 



1 12.808 

7.200 

18.859 



17.816 



27.553 
50.318 

5.796 
485 

70.607 

3.067 

3.678 

10.220 

1 

50.000 

65 
") 10.391 

») 42.687 



3<H).(KH) 

129.444 

2.261 

127.303 

77 



138 

27.729 



2,017.699 



77 



86 
656 
97 5 



65-6 

96 

85 



67-6 



38-6 

90 

39 
Ol 

51 

53 
02 

09 

49 



45 
68 

78 



888.936 



72.684 
108.738 
162.328 



76 
23 
57-6 

84 



92 
97 



59 



112 808 

7.200 

18.859 



17.816 

27.553, 

50.318 

5.786 
450 

70.607 

8.000 

3.657 

10.204 

•) 50.000 



300.(KX) 

129.444 

2.261 

127.303 

52 



138 
27.729 



2,187.888 



99-6 



86 
65-6 



97ö 



656 

96 

85 



67-6 

38 6 
90 

23 

40 

51 



03 



76 
23 
57.5 

04 



92 
97 



57-5 



202.719 



10 
34 



67 
21 
16 

1 



65 
') 10.391 

») 42.687 



25 



170.183 



22*6 



16 
61 



53 
02 
06 

49 



45 
68 

78 



80 



985 



150 
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& 
V 



iS 

& 



des 
Finanzgeseizes 



I Gesammt-Erfolg für das Yerwaltiuigsj 



Benennung 



Ausserordentliche Ausgaben 



Ar Bechnong der 

auf du Jahi 1896 

flbertrftgenen 

CredltTMto 



kr. 



Ar Reehni 



d«r 



iQimf a«r 

Cratfite, mit (ier Ver- 1 ^( 
wendnngsdaner bis 
Ende December 1897 



Uebertrag. . . . 

Für Erweitemngen aas Anlass des Anschlusses von Localbahnen . . . 

» die Erweiterung der Werkst&ttenanlagen in Lemberg 

9 diverse Einrichtungen und Umgestaltungen von Fahrbetriebs- 
mitteln 

» das Einlegen von Flnssstahlschienen und von Weichen mit 
eisernen Unterlagen 

» die Yerstftrknng bestehender Oberbausysteme 

9 » Erweiterung der Station Stanislau 

» > > » Werkstätte Stanislau 

»9 » > Station Lemberg (4. Kate) 

9 Meliorationen und diverse Ergänzungsanlagen 

» die Erneuerung von minderwerthigen , nicht mehr reparaturs- 
föhigen Fahrbetriebsmitteln 



Für Investitionen aus dem Invesütionsfbnde der 
Linie Caemowits — Nowosielitsa : 

Fär Meliorationen und diverse Ergänzungsanlagen 



Für Investitionen aus dem Invesütionsfbnde der 

Böhmisoben Westbahn: 

Für das Einlegen von Flussstahlschienen 

»9 » von Weichen mit eisernen Unterlagen 

» » » imprägnirter oder harter Schwellen 

» die Erweiterung der Station Pilsen ... 

j> » • > > Werkstätte Pilsen 

9 Meliorationen und diverse Ergänzungsbauten 

• Werkstätteneinrichtungen . . 

9 Diverse Einrichtungen und Umgestaltungen von Fahrbetriebs- 



mitteln 
9 Ausrüstung von Locomotiven mit Geschwindigkeitsmessern . . . . 

Für Investitionen aus dem Investitionsfbnde der 

Mfthrisoben Grensbahn: 

• 

Fflr das Einlegen von Flussstahlschienen 

» > > 9 Weichen mit eisernen Unterlagen 

if » » imprägnirter oder harter Schwellen 

9 die Verstärkung bestehender Oberbausysteme 

• Meliorationen und diverse Ergänzungsanlagen 

p Beschaffung von Fahrbetriebsmitteln 

MQnzverlust 

9 diverse Einrichtungen und Umgestaltungen von Fahrbetriebs- 
mitteln . . 

9 die Erneuerung von minder werthigen, nicht mehr reparatnrs- 

fähigen Fahrbetriebsmitteln 

9 Werkstätteneinrichtungen 

Für Investitionen aus dem Investitionsfonde der 
Mährisob-Sohlesisoben Centralbabn: 



Für das Einlegen von Flussstahlschienen . . . . 

Münzverlust 

> das Einlegen von Weichen mit eisernen Unterlagen 
» » » imprägnirter oder harter Schwellen . . . 

die Verstärkung bestehender Oberbaasysteme 

Meliorationen und diverse Erweiterungen . . 



9 
9 



Fürtrag 



1,743.114 



508 

689 

16.900 

145.901 

243.589 

10.000 



5.492 



461 375 



143.928 



72.897 



2.844.397 



556 



71 

81 
15 

12 

07 



87 



88 



02 



05 



•J3-5 



5,436.009 



4.622 

12.798 

35.673 
18.612 
67.680 
84.728 

7.994 

201.342 



36.254 



23.075 

3.956 

11.799 

42.497 

142.485 
124 

5.712 
1.129 



14.435 

2.160 

6.071 

4.043 

24.504 

465.736 



2.200 



2.620 



23.872 

3.281 

5.665 

2.280 

36.257 



6J29.628 



94 



88 

94 

07 
15 
52 
38 

67 



91 



44 



85 
90 

64 

69-5 
60 

76 
19 



31 

• 

69 
99 
05 
17 
50 



7,179 

4 

12. 

36. 

19. 

84. 

230. 

251. 

211. 



41. 



23. 

3. 

11. 

42. 

603. 



5. 
1. 



44 



U 

Ol 
90 
40 

62 
035 



14. 
2. 
6j 

4.1 
168. 

465. 





'Tl 



23.; 
3.; 

5i 
109 



*) Creditrerlingening, gemiss Finanzgesetz pro 1897 Tom 26. Jänner 1897. K. (1. B1. Nr. 34. 



20000 
200.000 
200.000 
500,000 
269.000 

260.000 



U.öOO 
300.000 
lOOOlXI 



15.450 
2.160 
6.'200 
5.000 

46-070 



3 60Ü 

7.0()u! 

3.000, 

123.60U 



II Der Erfolg war Bonaeh günstige 

': Ui dm, .u< ,!„.. Cni\Hni\Vimbn 



216.900 
345.901 
1.20U.0(H) 
6I1.5E 



100.000 
1,205.i;83 

S.Ö00 



10.450 
2.160 

G200 
5.000 



8.600 

7000 

3.000 

196.497 



606 

1.387 

133.3] 9 

115.271 
500.000 
2GU.005 

58.667 



2801 
257.502 

100 000 

601.774 

6.375 

187 



21.565 
544.264 



132.819 
115.271 

1. 200.000 
260.005 



2.801 
257 002 
100.000 

601.774 
6.375 

187 



21.565 
644.264 



1.334 
720 

87.342 



132.319 
116.271 

1.200.000 
260.006 



257.502 

100 000 

601-774 

6.375 



21.ÖÜ5 
544.264 



152 









CB 



des 
Finanzgesetzes 



Benennung 



Gesammt-Erfolg für das Verwaltangsj; 



Ausserordentliche Ausgaben 



für R«>chnuDg der 

anf dag Jabr 1896 

flbertragenen 

CratfitrMto 



fl. 



Vr. 



fQr Rechnuni? d«r 
pro 1896 bewilllf tM 
CredftP, mit derVer- 
wendnngsdaaer \n* 
EndeDecember 1897 



Zb 



27 



15 



ex 1895 



14 

ex 1894 
14 I 1 



ex 1893 



14 



1 



ex 1894 



Uebertrag . . 

Für diverse Einrichtungen und Umgestaltungen von Fabrbetriebs- 
mitteln 

» die Erneuerung von minder werthigen, nicht mehr reparaturs- 
föhigen Fahrbetriebsmitteln 

» » Ausrüstung von Locomotiven mit Geschwindigkeitsmessern . . 
Miinzverlust 

» Werkstätteneinrichtungen 

Fär Investitionen aus dem Investitionsfonde der 
Linie Eisenerz- Vordernberg: 

Für Meliorationen und diverse Ergänzungsbauten 

» diverse Einrichtungen und Umgestaltungen von Fahrbetriebs- 
mitteln '. 

» maschinelle Einrichtungen 

s die Beschaffung von grossen Signalhörnern . 



Für Investitionen aus dem Investitionsfbndsreste der 

Galia. Carl Ludwig-Bahn: 

Für die Vergrösserung der Leistungsfähigkeit einzelner Strecken . . . 

» > Erweiterung der Station Dcmbica 

Münzverlust 

» » Erweiterung der Station Lemberg 

> > Strassenunterfahrt Erakau 



Für Investitionen aus dem Investitionsfbndsreste der 

Duxer Bahnen: 

Für Meliorationen und diverse Herstellungen in verschiedenen 
Stationen inclusive Sicherungsanlagen Bodenbach-Eomotau . . . 



Wiederherstellung der durch Hochwässer zerstörten Bahnanlage im 
Koppenthaie 

Reconstruction des Unterstein-Tunnelles . 

Erweiterung des Durchflussprofiles der Maltschbrücke nächst Budweis 

Herstellung eines Yorfahrgeleises in der Station Skwarzawa 

Ergänzungsbauten in der Strecke Lemberg-Stryj zar Erhöhung der 
Leistungsfähigkeit 

Ausgleichsbetrag wegen Unterbleiben des beabsichtigten Grundankaufes 
in Graz . . * 

Vergütung gemäss § 8 des Uebereinkommens vom 4. October 1894, 
betreffend die Erwerbung der k. k. priv. Bobmischen Westbahn 
durch den Staat 

Münzverlust im Ordinarium von fl. 713.790-29 Gold (Detail laut 
Nachweisung Seite 179) 

'Summe (Titel 7, §. 1)... 



2.844.397 23*5 



97.328 
128.304 

162.283 
8.374 



83.146 



3,323.833 



6,729.628 



99 
02-5 
68 
14 

57 



22 



50 



9.398 75 



53.497 

2.095 

1 

4.902 



20.478 
23.670 



32.600 
10.000 
15.000 
17.000 

145.730 
12.040 



395.925 



- 1.907 



7,470.058 



03-5 



86 
56 
73 
95 



30 



18 



35 



62 



83 
72 



98 



•5 



9,57^ 



f>3 



2C 
2- 



9? 



16*2 



83 



32 
10 
15 
17 

145 

VI 



395 



wn 



•") Ueberschreitung, genehmigt mit dem. an die bestandene k. k. (xeneral-I)iro<tion der ö»t<»rr. Stiatsbnbnen gerichteten Kriass des k. k. Hand«U-B« 

") Creditverlüngerung. gemäss Finanz-Gesetz pro 18»7 vom 2«. Jänner 1k97, R.-6.-B1. Nr. Ht. 

*-) n. '3) Nicht prülimiDiite Ausfrabe. im Einvernehmen mit dem k, k Finanz-Ministerium, laut Zusthrift vom 24. Juli 1806. Z. W?»3'F. M. f«f« 

'♦) Nicht pr&liminirte Aasgabe, im Einremehmen mit dem k. k. Finanz Ministerium, laut Zu-obnft vom 24. Juli 18^6. Z. 5^5.1/F. M. 

'*) Nicht präliminirte Ausgabe, im Einvernehmen mit dem k. k. Finanz-Ministerium, laut Zuschrift vom VA. September 1«*£>6, Z. 6565/F. M. gegea «> < 

wird; siehe Anroerlmng ad ^). 
'•) Nicht präliminirte Aufgabe, im Einvernehmen mit »lern k. k. Finanz-Ministerinin, la- 1 Zuschrift vom it». August ISOfi, Z. 6090/F. M. 
''') Nicht präliminirte Ausgabe, im Einvernehmen mit dem k. k Finanz-Ministerium, laut Zuschrift vom 1 >. November 1M96. Z. 55. 3 «5/?. lt. 
'*t Dieser nicht präliminirten Ausgabe steht eine nicht präliminiite auHHerordcntliclie Einnahme in gleicher Höhe gegenüber. ._ 
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4. Hilfsansfe 

A. Werkstätten, l. Yergleichende Uebersicht des durchschnittlichen Arbeitei^standes, de 



Posi- 
Kr. 


1 


A 1 Q 


Einheit 




W e 


rkstätten 




1 ^^ '^ ^ 


Wien 


Gmünd 


Linz 


Salzbarg 


Kni 


1 


1 IgQg 

Durchschnittlicher Arbeiterstand l ^^^q^ 


Anzahl 

> 


648 
600 


629 

591 


817 
695 


255 
246 




2 
3 
4 

5*) 


r iQQg 

Verdienst sämmtlicher Arbeiter ■ ^qq^ 


Gulden 


416.104 
397.819 


374.761 
372.492 


455.931 
409.720 


155.478 
144.263 


23 
23 


r 1896 
Werth des verarbeiteten Materiales • -gg^ 


Gulden 


447.209 
466.002 


447.871 
487.581 


677.337 
693.340 


188.720 
184.698 


27 

2a 


Auf fl. 1. Verdienst entfällt Materialwerthj Jg^^ 


Gulden 

> 


1-07 
1*17 


1-19 
1*80 


1-48 
1-69 


1*21 
1-28 




Kosten der 
Werkstätten- 
Regie 


r 1896 
im Allgemeinen i J". 


Gulden 

> 


118.629 
111.011 


95.609 
86.563 


166.486 
158.097 


60.359 
48.002 


7, 
7: 


in 7o des verausgabten Gesammt- f 1896 
Verdienstes der Arbeiter 1 1895 


7. 

> 


28-6 
27-9 


25-5 
232 


36-5 
38-5 


38-8 
33-3 


a 
9 


6**) 
7 


f 1896 
Geleistete Arbeitstage sämmtlicher Arbeitern .g^e 


Anzahl 

> 


192.915 
172.081 


182.000 
180.860 


231.995 
207.717 


67.564 
71.893 


n 
11 


Geleistete 

üeberzeit 

sämmtlicher 

Arbeiter in 

Tagen zu acht 

Arbeitsstunden 


A 11 • 1896 
im Allgemeinen < j^gg^ 


Anzahl 


8.103 
9.431 


10.122 
16.511 


9.412 
15.976 


5.327 
3.720 


' 


f 1896 
in % der geleisteten Arbeitstage< - gg^ 


0/ 

/o 

> 


4*2 

5-5 


5-5 
9-1 


4"o 
7-6 


7-8 
5*1 


' 


8 
9 

10 


1 fiOP 

Entfallende üeberzeit per Tag und Arbeiter l - g^^ 


Staiden 

9 


0-3 
0-4 


0-4 
0-7 


0-8 

0-6 


0-5 

04 


( 
1 


Durchschnittlicher Jahresverdienst eines f 1896 
Arbeiters ] 1895 


Gulden 

> 


642.13 
663.0S 


595.80 
630.27 


558.05 
589.52 


609.68 
586.4S 


56( 
591 


Durchschnittlicher Verdienst eines Arbeiters f 1896 
pro Arbeitstag | 1895 


Gulden 

> 


2-15 
2-31 


2-05 
2-06 


1-96 
1-97 


2-30 
2-06 


1 


*) Exclasire der bei A.rbeiteu für &«mde Bahnen und Parteien gerechneten L< 
**) locInsiT« der Teberstanden. 


)hnregiexn8Cb1äge. 











In den vorgenannten 13 Werkstätten wurden verausgabt: 
a) Verdienst der sämmtlichen Arbeiter : 

für Erhaltung der Locomotiven und Tender, 



9 






Personen-, Post- und Gepäckswagen 

9 » Güterwagen . 

M 9 Schneepflüge 

9 » Chaussäewagen 

Behebung ausserordentlicher Beschädigung des Fahrparkes 

Werkstätt€;n-Regiezwecke 

Arbeiten zu Lasten des Materialvorrathes, anderer Dienstzweige, fremder 

Bahnen und Parteien 



189G 

1,148.235 fl. 

657.277 9 

745.953 9 

1.587 9 

154 9 

37.468 9 

272.063 9 



33-21% 

19027o 

21-57% 

003% 

0017, 

107% 

7-86% 



594.288 9 =- 17-23% 



1895 

1.045.580 fl. - 32 

628 699 . - 19 

727.364 9 - 22 

1.247 9 " 

522 9 - a 

37.533 9 - 1 

241.422 9 - : 

521.569 9 - It) 



Zusammen .... 3,457.025 fl. =--^ lOO'/^ 3,203.936 fl. - 1' 
h) Material werth : 

für Erhaltung der Locomotiven und Tender 

»99 Personen-, Post- und (Jepäckswagen 

9 9 Güterwagen 

9 9 Schneepflüge 

9 9 Chauss^ewagen 

Behebung 1 ausserordentlicher Bescliädigung des Fahrparkes . . . i 

Werkstatten-Regiezwecke 

Arbeiten zu Lasten des Materialvorrathes, anderer Dienstzweige, fremder 
Bahnen und Parteien 



9 
9 

9 



1,180.549 fl. 

403.865 9 

917.857 9 

(436 9 

43 9 

33.963 9 

244.848 9 



-29-48 «0 
== 10 08 % 
-22-92 % 

- 001 •/,) 

= 0-001 «/o 

- 0-849% 

- 612 % 



1,171.892 fl. 

409.587 9 

956.335 9 

284 9 

287 9 

34.810 9 

258.394 9 



m 
m 

6-61 



1,224.749 9 =30-56 % 



1,063.124 9 ^ V2 



Zusammen .... 4,005.438 fl. = 100% 3,894.663 fl. 



27;: 



Anmerkung: Nachdem Laun in dem vorliegenden Verwaltungs-Bericbte als Werkstätte beliandelt wird, im Verwaltungs-Berichte pw 

dagegen als Heizhaus- Werkstätt^^ ausgewiesen erscheint, wurden die Summen -Ziffern des Jahres 1895 dementia 
geändert. 
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len Betrieb. 

)8 und der Arbeitstage sämmtlicher Arbeiter und des Werthes der rerarbeiteteii Materialien. 









Werks 


t ä t t 6 n 








Znsammen 


äch 


Laun 


Pilsen 


Neu-Sandec 


PrzemyÄl 


Lemberg 


Stiyj 


Stanislaa 


9 
9 


194 
188 


543 
503 


557 
522 


227 
230 


634 

590 


403 
385 


413 
356 


6.086 
5.559 



3 


108.950 

84.827 


313.012 
280.895 


286.788 
266.980 


129.051 
123.558 


363.421 
336.652 


220-233 
203.719 


206.639 
181.027 


3,457.025 
3,203.936 


1 




122.419 
86.976 


543.993 
444.834 


317.041 
290.814 


122.588 
121.973 


258.791 
261.919 


216.887 
220.730 


193.284 
174.984 


4,005.438 
3,894.663 




1-1» 

1-02 


1*78 
1-68 


1-10 
1*09 


0-95 
0'98 


0-71 
0*77 


0-98 
1*08 


0-98 
0-96 


1-16 
1-21 


2 
6 


40.622 
16.465 


90.260 
86.249 


107.883 
90.690 


53.289 
46.939 


109.446 
99.664 


61.386 
68.382 


64.383 
68.273 


1,092.909 
992.300 




37-2 

194 


28-8 
30-7 


37-6 
33-9 


41-2 
37-9 


30*1 
29-6 


27*8 
33-6 


31-1 
37-7 


31-6 

309 


.7 
.4 


63.234 
43.629 


169.831 
155.145 


153.251 
146.643 


64.593 
67.576 


178.679 
168.286 


116.385 
111.272 


120.684 
106.305 


1,760.667 
1,630.648 


16 

E4 


7.407 
3.597 


22.669 
15.249 


3.856 
4.569 


3.163 
1.750 


4.926 
4.904 


3.239 
2.297 


1 1.303 
6,370 


97.030 
94.145 




11-7 

8-2 


13-8 
9-8 


2-5 
3i 


4*9 
2*5 


2*8 

2-9 


2-8 
2-0 


9-8 
5-9 


5-6 

5-7 




1-0 
06 


li 
0-8 


0« 
0-2 


0*8 
0*2 


0*2 
0*2 


0-2 
0-1 


0-7 
0-4 


0-4 
0*4 




561.60 
614.70 


576 46 
557-44 


514*87 
511-46 


568*60 
Ö37-17 


573*:;2 
570*69 


546-48 
529-14 


500.88 

508.-50 


568*02 
576-85 




1'72 

rn4 


1-84 
1'80 


1*87 
1*82 


2-00 

1*88 


2-08 

2*00 


1-89 
1-88 


1*71 
1*70 


1*96 

1-9G 



















In den Heizhanswerkstätten und Heizhäusern wurden verausgabt: 

i) Verdienst der sänimtlichen Arbeiter (Professionisten) : ^^^^ 

für Erhaltung der Locomotiven und Tender 390.708 fl. 

» » i> Personen-^ Post- und Gepäckswagen 126.374 » 

« Güterwagen 200.924 » 

BW» Schneepflüge 585 » 

» » Chauss^ewagcn — » 

» Behebung ausserordentlicher Beschädigung des Fahrparkes 5.215 > 

u Werkstätten-Regiezwecke 38.566 » 

.) Arbeiten zu Lasten des Materialvorrathes, anderer Dienstzweige, fremder 

Bahnen und Parteien 101.979 » 

b) Material werth : Zusammen 864.351 fl. 

für Erhaltung der Locomotiven und Tender ;53 1.676 fl. 

8 9 Personen-, Post- und Gepäcks wagen 90.552 » 

»BW Güterwagen 231.945 » 

V » •' Schneepflüge (109 » 

» ». » Chauss^ewagen — » 

.. Behebung ausserordentlicher Beschädigung des Fahrparkes 2.610 » 

» Werkstätten-Regiezwecke 41.845 » 

B Arbeiten zu Lasten des Materialvorrathes, anderer Dienstzweige, fremder 

Bahnen und Parteien 87.772 » 

Zusammen 786.291 fl. 

nzeu betragen die an die Arbeiter der Werkstätten, sowie an die Arbeiter -^qg 
(Professionisten) der Heizhauswerkstätten und Heizhäuser zur Auszahlung 

gelangten Verdienstbeträge 4,321.376 fl. 

isammtwerth der verwendeten Materialien beträgt 4,791.729 » 

entfallen für Erhaltung des Fahrparkes : Arbeiterverdienst 3,314.480 » 

Materialwerth 3,192.515 » 



- 45-21 «/o 
-' 14-62% 
= 23-25 % 

= 0-07% 

- 0-607o 

- 4-46% 

- 11-79% 



1895 

343.659 fl 

109.959 » 

190.332 

703 



3.692 
37.027 

70.756 



• ^-= 



45-45% 

14-55% 

2517% 

009% 

0-49% 
4-897o 

9-36% 



= 100% 

- 42.197, 
-- 11.51% 

- 29.497o 

- 0.01%) 

- 0.33% 
-^ o.o- /0 



756.128 fl. 

296.878 fl. 
87.690 
235.640 
(668 



9 
t 

9 



100% 

39-80% 
11-61% 
31-19% 

0*077o) 



2.264 9 
40.798 V 



0-29% 
5-40% 



- 11.17% 1)2.771 * --■ 12-28% 



- 100«/, 



76-69^0 
66-62% 



755.373 fl. 

1895 

3,960.064 fl. 
4,650.036 » 
3,089.290 . 
3,194.949 9 



1007. 



78*01 7« 
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2. Beparaturstand der Fahrbetriebsmittel. 

Die Anzahl der in den Werkstätten und Heizhaus* Werkstätten 
in Reparatur gestandenen Fahrbetriebsmittel betrug: 

a) Eigene und geniiethete Fahrbetriebsmittel. 

189Ö 1895 

Locomotiven Stück 2.917 Stnck 2.709 

Tender » 1.891 » 1.574 

Personen-, Post- und Gepäckswagen . . » 17.853 » 16.820 

Güterwagen » 74.576 > 70.324 

Die Anzahl der in den Heizhäusern in laufender Reparatur 
gestandenen Locomotiven und Tender betnig : 

1896 1S9& 

Locomotiven Stück 2.041 Stück 1.982 

Tender > 957 > 846 

b) F a h r b e t r i e b s m i 1 1 e 1 fremder Bahnen. 

1396 1S95 

Güterwagen Stück 3.739 Stück 4.081 

In Procenten betrug der Reparaturstand bei durchschnittlichem 
Stande der Fahrbetriebsmittel (Reparaturstage mit den Bestandtagen 
in Relation gebracht); 

1896 1S95 

Locomotiven 12*8 Proceut 13*8 Procent 

Tender 86 » 81 » 

Personen-, Post- und Gepäckswagen .... 8*2 ■ 8*8 » 

Guterwagen 3*7 w 3*5 > 



3. Aasgeftthrte grossere Arbeiten und Constriictions- 

Aendemngen an den Fahrbetriebsmftteln, sowie Yer- 

Tollständigung der Werkstfttten-Einrichtungen. 

a) Locomotiven und Tender. 

Im Gegenstandsjahre wurden 16 Locomotiven und 20 Tender 
cassirt, und durch 2 Locomotiven der Serie 4, 11 Locomotiven der 
Serie 59, 1 Locomotive der Serie 60, 1 Locomotive der Serie 73, 
1 Locomotive der Serie 97, 13 Tender d^r Serie 36, 1 Tender der 
Serie 56 und 6 Tender der Serie 66 ersetzt. 

Umgebaut wurden 2 Locomotiven der Serie 1 in Serie 2, und 
3 Tender der Serie 10 und 11 in Serie 31. 

232 Locomotiven erhielten die Einrichtung für Dampfheizung, und 
156 Locomotiven Dampfheizleitung nach vorne. 

18 Locomotiven erhielten Vacuumbremse und 12 Locomotiven Vacuum- 
leitung nach vorne. 

23 Locomotiven erhielten Sandstreuapparate, 

27 

25 

46 » 

13 y 

9 



> 



Geschwindigkeitsmesser, 
Schalldämpfer, 
Feuerlösch- Vorrichtungen, 
Pulsometer, 
Handglocke. 

Für Dampflieizleitung wurden 88 Tender, für Vacuumbremse 12 Tender 
eingerichtet. 

49 neue complete Locomotivkessel und 20 neue Stehkessel wurden 
in Locomotiven eingebaut; 32 Feuerbüchsen, 167 Locomotivachsen, 
211 Tenderachsen, 73 Locomotiv-Radsteme und 32 Tender-Rad- 
steme wurden durch neue ersetzt; 882 Locomotiv-Radsteme und 
1279 Tender-Radsterne wurden aufgepresst und 2128 Stück 
Locomotiv- und 1102 Stück Tender-Radreifen ausgewechselt, 
davon wurden 1694 Stück Locomotiv- und 961 Stück Tender- 
Radreifen mit continuirlicher Radreifeubefestigung versehen; 
4295 Locomotiv- und 2976 Tender-Räderpaare wurden abgedreht. 

h) Wage n. 

Neu an<reschaift wurden als Ersatz für 166 Stück cassirte Wagen 
(aO Personen-, 1 Postconducteur-, 11 Gepäcks-, 124 Güterwagen), 
30 Personen-, 1 Postconducteur-, 11 Gepäcks-, 65 gedeckte und 
59 offene Güterwagen, zusammen 166 Wagen. 

Cassirt wurden 139 Wagen in Folge natürlicher Abnützung und 
27 Wagen in Folge von Zertrümmerung. 



161 Wagen erhielten Dampflieizungs- Vorrichtungen, 

Dampf leitungs-Vorrichtungen, 
Vacuumbremse, 
Vacuumleitung, 
automatische Vacuumbremse, 
automatische Vacuumleitung, 
Westinghouse-Bremse, 
Westinghouse-Bremsleitung, 
Vermehrung der Wämiecylinder, 
elektr. Intercommunications-Signal (^Sy.stt 
darunter 15 Personen-, 2 Post-, 2 Gepä 
5 Güterwagen, 
reconstruirte Untergestelle, 
reconstruirte Bremsgestänge und eisern« 
klotze statt der hölzernen, 
Bremsschleifen, 
reconstruirte Drehschemmel, 
Einrichtung mit neuem ZoUverschluss, 
reconstruirte Zugsvorrichtung, 
Vereins-Latemstützen, 
reconstruirte Lager, 
Seitengang mit Abort-Coupe, 
Abort-Coup^, 

Blatttrag- statt Spiralfedern. 
Handgriffe an der Brust, 
normale Buffer (schmiedeiserne Kreii- 
Bufferhülsen), 

Schraubenkuppel mit Bügel statt Nothk 
Normalachsen, 
Vereins-Lenkachsen . 

Ferner wurden 905 Wagen neu lackirt, 2613 Wagen ül 
und 4417 Wagen angestrichen, bei 588 Wagen die Bezeichni 
geschrieben, 2850 Stück Wagenachsen und 221 Wagen-f 
erneuert, 5670 Wagen-Radsteme wurden aufgepresst. 5511 l 
räder und 4980 Radreifen ausgewechselt und von letzteren 3; 
reifen mit continuirlicher Radreifenbefestigung versehen, 18.57h 
Räderpaare wurden abgedreht. 

c) W e r k s t ä 1 1 c n - E i n r i c h t u n g e 11. 

Die maschinellen Einrichtungen der Werkstätten und H 
haben nachstehende Vermehrung erfahren: 



8 


B 


> 


7 


> 


u 


8 


)» 


• 


16 


» 


M 


4 


» 


tf 


3 


* 


B 


7 


9 


B 


90 


» 


» 


24 


II 


B 


38 


» 


M 


230 


V 


B 


245 


» 


» 


18 


B 


» 


47 


1» 


B 


145 


V 


V 


108 


* 


1) 


785 


> 


B 


7 


» 


B 


4 


V 


» 


13 


p 


k 


493 


> 


B 


63 


V 


» 


472 


» 


V 


180 


V 


11 


9 


» 


B 



Es wurden beschafft: 

3 Dampfinaschinen, 

6 Dampfkessel, 
2 Lauftrahne, 

1 Räderversenkvorrichtung, 
1 Luftpumpe, 

1 Transportable Wasserdruck- 
pumpe, 
1 Räderdrehbank. 
1 Achsendrehbank, 

7 Egalisirdrehbänke, 
20 Supportdrehbänke, 

1 Kopfdrehbank, 

1 Annaturendrehbank, 

1 Bolzendrehbank, 

2 Achsstumm elregulirdrehbänke, 
1 Schraubenschneidmaschine, 

3 Eisenhobelmaschinen, 

1 lYansportable CyUnderbohr- 
masclune, 

1 Radialbohrmaschine, 

2 Doppelgelenk-Bohmiaschinen, 
2 Freistellende Bohrmaschinen. 

2 Freistehende Doppelbohr- 
maschinen, 

5 Wandbohrmaschinen, 

4 Fräsmaschinen, 

3 Schieberflächen-Fräsapparate, 
1 Shapingmaschine, 

1 Siederohrschweissnuischine, 

1 Siederohr- Kaltsäge, 

1 Warm säge, 

1 Verticale Spindelpresse, 

1 Blechbiegmaschiene, 

1 Rundmaschine, 



1 Loch- und Scheeniia.s 

1 Hebel-Lochstanze, 

1 Tafelscheere, 

1 Zahnkranz-Metallsche« 

1 Stossmachine, 

1 Sicken-Bördel und 1 

legemaschine, 

1 Vierseitige Holzhobeli: 

l Holzschleifmaschine. 

1 Universal -Abkante-Fa 

Unischlagmaschine. 

3 Schleif- und Polirinaü 

1 Fräserschneidmaschin« 

1 Spiralbohrerschleifnias 

1 Automatische Messers 
maschine, 

2 Kurbelzapfeuregulinip] 
1 Centrinnaschine. 

1 Garnitur hydraulisclioi 
Hebeböcke, 

2 Hydraulische Winden, 

3 Ventilatoren. 

1 Tyresglühofen, 

1 Schmiedefeuer, 

1 Rundfeuer, 

1 Richtj)latte, 

1 Anrissj)latte, 

1 Farbenroihmasehine, 

1 Kugelmühle, 

2 Schleifst<:'in<*, 

2 Schleifsteintroge, 

1 Schleifstein-Abrichtai)] 

1 Sattler-Nähmaschine, 

1 Hvdraulic-Manometer. 
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I). Balinbeleuchtungsanstalten. 

1. Kohlengnswerke. 



*^. 



t ,• %^» . 






.,v*'txwlti*u Wion-Westbahuhof, Linz und Salzburiif war im Berichtsjahre ein noiinaltr uu<l au 
Kitiouorun^ ilos lictorteneinbaues, Instandhaltung der Apparate, Eevision der Leitungen und Aus^ 
num H«u dos zweiten Gasbehälters für die Gasanstalt Linz vollendet uud mehrere Generatoröfen u 
\* .1^ ii> ii'.wb hrtt im Geschäftsjahre in Wien ab-, dagegen in Linz und Salzburg zugenommen, die Gesamnitfo 
vv.o< IJIH>.U48 m' gegenüber 1,151.313 wi' im Jahre 1895 und erhöhte sich demnach um 39.635 
I V '.vH^ ,in iVtMiido Parteien verkauften Leuchtgases betrug 224.543 m' und war um 13.477 w' höher als 18y 
.1 '.,'k H^^ht* dor Troduction, der Qualität und dem Mischungsverhältnisse der Kohlen verschiedenen Betriebs-E 
o* i.A.UxtohiMulor Tabelle verzeichnet. 



.* •* 



Nachweisung der reinen Betriebskosten der Kohlengaswerke. 



-^ 


1 


Mrttorialverbrauch 


Ans dem neb«nTeneiehnei«n 
Materiale worden erzeugt 


Für Regie- 
zwecke 
verbrauchtes 
Guquantum 


Die Destillation einer Tonne 
Kohle ergab 


je 100 Kilogr. 

destillirter 

Kohle 


je 

flu 


.\ o 


Kohle 


O^aks H. Tlictr 


Lenebigu 


Coaks 


Tbeer 


Leuchtgas 


Coaks 


Theer 


erforderten an F< 


^*. ,. „.X^N'i**^^ 


Tom 


n e D 


Cnbikineter 


T u n e D 


Cubikmeter 


mat<ha] 




Cubikmeter 


Kilog 


ramm 


Kilogramm ( 


1 

■ 1888 


2.097-1 


437-7 


590.460 


1.492-5 


105-6 


527.678 


281-6 


710 


50-36 


20-87 


i I8S9 


1.955-6 


473-7 


525.507 


1.386-1 


95-3 


456.778 


268-7 


710 


48-73 


22-82 






lh!)0 


2.060-5 


513-.'i 


533.477 


1.459-0 


114-9 


465.618 


258-9 


710 


55-76 


22-65 






1891 


2.191-4 


474-4 


567.498 


1.550-5 


113-8 


494.443 


259-4 


710 


51*68 


21-65 




Wien 


1892 


2.220c 


486-0 


576.975 


1.560-4 


110-6 


492.415 


259-9 


700 


4980 


21-88 




189» 


2.103c 


431-3 


546.493 


1.480-1 


105-6 


473.278 


259-8 


700 


50-10 


20-50 , 




1894 


2.125-7 


505-0 


536.674 


1.518-8 


109-7 


468.642 


252-5 


714 


51-61 


23-75 




■ 


1895 


2.105-$ 


524-0 


533.228 


1.487-0 


106-0 


456.441 


253-8 


706 


50-35 


24-89 






1896 


1 .980-5 


523.0 


532.222 


1.463-0 


112-6 


453.568 


267-7 


739 


56-75 


26-40 


i 




1888 


712-6 


175-8 


181.807 


482-8 


43-8 


172.815 


255-1 


680 


61-41 


24-70 






1889 


759-4 


174-8 


196.631 


536-0 


42-0 


186.643 


258-9 


706 


55-81 


22-95 






1890 


857-5 


204-8 


216.287 


615-5 


50-9 


206.081 


252-2 


718 


59-40 


23-88 






1891 


566-1 


180-8 


141.301 


361-6 


27-5 


138.354 


249-6 


639 


48-61 


31-94 




Linz 


1892 


522-8 


140-8 


127.288 


321-0 


23-8 


124.486 


243-5 


614 


45-64 


26-84 




1893 


458-0 


1534 


116.124 


287-2 


21-9 


113.680 


253-5 


630 


47-75 


29-86 






1894 


462-7 


1410 


114.671 


275-2 


23-6 


111.871 


247-8 


595 


51-00 


3047 






1895 


588-9 


185-2 


137.159 


a56-9 


27-9 


134.903 


233-0 


606 


47-45 


31-45 






1896 


652-6 


223-4 


159.830 


394-6 


32-9 


157.063 


244-9 


605 


50-40 


34.24 






1888 


1.020-8 


277-9 


286.969 


720-9 


57-4 


202.032 


281-8 


710 


56-28 


27-24 






1889 


1.008-0 


262-2 


293.985 


703-8 


48-2 


208.973 


291-6 


700 


47-87 


26-02 




1890 


1.168-4 


367-4 


331.570 


812-2 


58-4 


238.667 


283-8 


695 


50-00 


25-86 




1 


1891 


1.282-8 


390-2 


362.810 


942-9 


61-6 


258.104 


282-8 


735 


48-08 


30-42 




Salzburg 


1892 


1.344-7 


396-8 


377.306 


937-6 


61-4 


261.100 


280-6 


697 


45-63 


29-47 




1893 


1.503-8 


391-3 


422.392 


1.036-7 


63-2 


297.863 


281-0 


690 


42-01 


26-03 






1894 


1.491-7 


386-2 


425.738 


1.022-8 


71-4 


302.928 


285-4 


686 


47-87 


25-89 






1895 


1-707-8 


446-0 


480.926 


1.157-3 


85-8 


348.903 


281-6 


678 


50-21 


26-10 




1 


1896 


1.841-3 


460-8 


498.896 


•1.240-2 


99-4 


355.774 


270-9 


673 


53-98 


25-02 





Benennung 

des 

Gaswerkes 



Anzahl 
der Bediensteten 



31 
II 



a 



•mm 

I 



Bezüge 

des 

Personales 



Erhaltung der 

Leitungen, 

Apparate, Ge« 

b&«de, Ofen» 

umbau etc. 



Hati*rial und 

Inventar 
nach Abschlag 

des 
Bflckgewinnes 



Totale 

Betriebs- 

Eosten 



Gulden 0. W. 



Produeti n 

6&inmtlicher 
Gasanstalten 



Jahr Cubikmeter 



Betr 
kostB 
CM 



Im 



Wien 

Linz 

Salzburg 

S&mmtliche Gasanstalten. 



2 
1 



1 
1 



2 



11 
5 
9 



25 



11.219-04 
4.677-76 
4-556-55 



20.453-35 



8.206-89 

11.871-65 

6.359-69 



26.438-23 




9.129-24 
3.710-23 
7.178-48 



20.017-90 



28.555-17 
20.259-64 
18.094.67 



66.909-48 



1888 
1889 
1890 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 



1,059.236 


$t 


1,016.123 


4fl 

1 


1,081.334 


i« 


1,071.609 


' 4* 


1.081.569 


, 4* 


1,085.009 


4«» 


1,077.083 


4* 


1,151.313 


i^ 


1,190.948 


'^ 



159 

Die totalen BetaiebakoBten der Gaswerke Wien. Linz und Sahburg betrugen im Jahre 1896 fl. ö. W. 66.909-48 gegen 56.717-86 
Jahre 1895 und waren demnach nni fl. 10.191-62 höher als im Jahre 1895. Es finden diese Mehrkosten ihre Begründung in der Zunahme 
Produetion und in dem Umstände, dass die Erhaltung bezw. Umstaltnng der Oefen und der Bau eines neuen Gasometers grössere 
ten verursachte. 



2. Oelgasfabriken (für Boleuchtung der Waggons). 

Die k. k. Staatseiaenbahnverwaltung besitzt in den Stationen Wien- Westbahnhof, Wien-Kaiser Franz Josef-Bahnhof und in Lemberg 
fasanstalten, in welchen das zur Beleuchtung der Waggons nöthige comprimirte Fettgas für die Ton den genannten Bahnhöfen verkehrenden 
onenziige erzeugt wird. Im Berichtsjahre wurde öberdiess eine neue Oelgasanstalt in Pontafel gebaut, welche am 26. Deeember in 
£eb genoninien wurde, «leren Produetion daher bis zum Schlüsse des Jahres noch nicht in Betracht kommt. 

Erzeugt wurden in Wien (Westbahnhof) 155.200»»^ 

Wien (K. Fr. J.-B.) 63.100m=» 

Lemberg 49.860m» 

In Summe 268.150m^ (1895 = 211.759m"). 

Der Gasconsum liat demnach pro 1896 um 56.391m' zugenommen und findet dies seine Begründung darin, dass die Zahl der 
I'ettgas beleuchteten Waggons und der Zugsverkehr überhaupt im Berichtsjahre zugenonmien hat. 

Die Proiluction von 2*i8.150m' entspricht nach Abzug der Compressions- und sonstigen Verluste von etwa 10%, und nachdem 
Flamme im Durchschnitte 25 Liter comprimirtes Fettgas consumirt, einer Leistung von circa 9,650.000 Fettgasflammen stunden. 

Der Betrieb der genannten Oelgasfabriken ist seit Jahren einem Unternehmer übertragen, welcher das Gas zum Preise von 25 kr. 
Cubikmeter liefert und als Compensation für die bei der Comprimirung des Gases auftretenden Verluste einen Rabatt von 10% der 
Lenstsumme gewährt. 

Für die Erhaltimg der Leitungen, Füllständer und Gebäude, welche der k. k. Bahnverwaltung zur Last fallen, wunlen 

Uigabt fl. 1.287-18 

Ue Lieferung des Fettgases wurde na<*h Abzug der entsprechenden Rabatte bezahlt » 62.398-17 

Summe der Auslagen fl. 63.635*35 

r» fl. 49.78007 im Jahr*^ 1895 und finden die Mehrkosten per fl. 13.855*28 in der Zunahme des Conaumes ihre Begründang. 



3. Elektrische Belenchtnngsanstalten. 

Die k. k. Bahn Verwaltung besitzt in den Stationen Wien-Westbahnhof, Linz, Feldkircli und Bregenz elektrische Centralstationen, 
|)0 znr elektrischen Beleuchtung der genannten Stationen dienen. 

Die Anlage am Wiener Westbahnhofe umfasst 48 Bogenlampen und 505 Glühlampen diverser Typen und Leuchtkraft. Die Bogen- 
»B sind in 8 Stromkreise einbezogen und 6 Bogenlampen sind hintereinandergeschaltet, dieselben werden mit Gleichstrom niederer 
mung gespeist, während die Glühlampen mit hochgespanntem primären Wechselstrom, welcher mittelst Transformatoren reducirt wird, 
werden. 



Pro 1896 weist die Anlage eine Leistung von 116.417 (1895 = 117.800) Bogenflammen- und 1,0()7.622 (1895 --- 1,042.000) 
Lmehtflammenstunden aus, es hat demnach jede Bogenlampe täglich im Durchschnitt 6*62 (1895 --= 6*72) und jede tilühlampe tägli<'h 
chschnitt 5-77 (1895 = 5-61) Stunden functionirt. 

Die Centralstation am Bahnhofe Linz umfasst 60 Bogenlampen, 20 Nebenschlusslampen und 1038 Glühlampen. 

Pro 1896 weist die Anlage eine Leistung von 206.790 Bogenlampen- (1895 = 200.377), 3,198.780 Glühlichtlampen- (1895 = 2,777.930) 
.694 Nebenschlusslampen-Stunden (1895 = 63.400) aus, es hat demnach jede Bogenlampe täglich im Durchschnitt 942 (1895 = 9- 15). 
f^Inhlampe 842 (1895 = 8*01) und jede Nebenschlussbogenlampe 1M7 (1895 = 6-68) Stunden functionirt. 

Die elektrische Beleuchtungsanlage in Feldkireh umfasst 18 Bogenlampen, 295 Glühlampen und 14 Nebenschlusslampen. 

Pro 1896 weist die Anlage eine Leistung von 44.170 Bogenlampen- (1895 = 32.800), 552.360 Glühlampen- (1895 = 5()2.170) 
■1.932 (1895 = 23.730) Nebenschlusslampen-Stunden aus, es hat demnach jede Bogenlampe täglich im-Durchschnitt 7*93 (1895 = 5*71), 
»lühlampe 513 (1895 = 5*22) und jede Nebenschlussbogenlampe 4*29 (1895 = 463) Stunden functionirt 

Die elektrische Centralstation in Bregenz umfasst 30 Bogenlampen, 229 Glühlampen, 24 Nebenschlussbogenlampen für eigene 
®^ sowie 229 Glühlampen für die Beleuchtung des neuen k. k. Postgebäudes in Bregenz. 

Pro 1896 weist die Anlage eine Leistung von 79.150 Bogenflammen (1895 = 78.850), 258.618 Glühlampen- (1895 = 262.620) 
^-182 Nebenschlusslampen- Stunden (1895 = 40.430) aus, es hat demnach jede Bogenlampe täglich im Durchschnitt 723 (1895 — 7'2) 
^ühlampc 1-54 (1895 = 1*82) und jede Nebenflchlussbogenlampe 470 (1895 = 4-62) Stunden functionirt. 









Benennung 

<]er 

elektr. Installation 


Anzahl ricr 
Bfdioii.s(L'fi.'n 


il 


Uli 


il 

1" 


m 1 




li 

i 




1 


1688 1 1889 1 1890 1891 1 1892 1 1893 1 1894 j 18;- 


Gulden 0. W. 


Kreuzer n. W. 


Wien Wpstbalinhff .... 
Lin« 


2 
3 

1-) 


1 

1 


6 
4 

1 


9.851-90 
7.016Ö5 
3.70514 

4.866-09 


6.704-37 

4.312-88 

198-90 

40-42 


8.109-8324.666-10 9-88 
18.334G9 29.6Ö4 22 - 

7.388-94 11 .292-98 9-03 
e.327-6l|ll.2S412 - 


1074 

9-74 


8-14 
8-68 


8'5ä 
6-04 
8-87 


879 
5-29 
14-27 


1027 
7-07 

1505 
9-54 


9-77 
717 
19-f.O 
931 


101 

7-£ 


Crcgcnz") 


8-5 


SBmiiitlirliFlnatiillntioncn 


7 


4 


11 


i!5-43978 


11. 256-57 


40.iei-07|7<l.a57'42 


9-i;7 


10-51 


8-23 


7-29 


7-24 


8-89 


9-22 


8-8 


Benennung 
der elektr. Installation 


Betriebskoaten per 


GliihlicIitfUmmf natuöde 




1888 1 1889 1 1«TO | 1891 | 1892 | l«i)3 | 1894 ] 1896 | 1890 


189-2 1 1893 1 1094 | 189Ö 


Kreuzer 0. W. 


Linz 

Fddkirch 


070 
0-60 


0-73 

0-69 


0.68 

0-67 


090 
0-31 
0-74 


0-79 

034 
122 


0-92 
0-42 

1'21 
076 


0-85 
0-41 
1-54 

0-Gl 


0-89 
0-U 
1-34 
0-69 


092 
0-41 
1-32 
0-92 


3-40 


398 

- 
6-24 


4-54 
8-50 

5-34 


3-23 


Bregen««*) 


5-68 


SlminUiehe InstaUatione 




0-68 


0-71 


0-67 


068 


0-58 


066 


0-68 


Ü-(J5 


0-63 


340 


... 


501 


4-64 






•) D« B*tt>>b « 
"J Il9tri.b,-Eriff 


uüB IUI. !. Ko.fm))« 1899. 



Die totalen Betriebakoaten der elektrischen Belenchtunssanstalten betni^n im Jahr« 1896 ß. 76.867-42 gegen fl. 74Ä 
Jshre 1895 und finden die geringen Mehrkosten des Jahres 1896 von fl. 2.089-99 ihre Begröndong in der Zunahme des Consmnt 
der Bekoch tungsobjecte. 

Ausser den erwähnten Stationen werden noch der Kaiser Franz Josef-Bahnhof in Wien, die Station Marienbad naä 1 
elektrisch helenchtet und der hieza nOthige elektrische Strom ans fremden Centralen bezogen. 

Im Berichtsjahre wurde mit der Installatinn der elektrischen Belenchtang am Bahnhofe in Stanislau begonnen and t' 
vollendet, der Strom wird von einer Unternehmung geliefert, welche hiefiir eine eigene elcküisclie Centralstation am Bahnhof! 
erbaut hat. 



C. Imprägnirungsanstalten. 

Im Berichtsjahre worden in den Stationen Schwechat, Kemmelbach, Enns, Bodwels. Prag-Smichnw, Scheifling, St. Veit i. 
Steinach-Irdning, Chryplin, Zadwüne die für den Bedarf der Staatsbahnlinien nOthigen Schwellen den Unternehmern tm I 
ning überwiesen. 

Die Impi^gnirung der Schwellen wurde von den Unternehmern in einer stabilen und 6 mnbilen Imprä^rnirungsanstsl 
gi'iiimniien. ilherdiea wnrde ein Thcil der in Galiden zur Auflieferung gelangten •Schwellen in Gryh^iw in eigener Regie imprftgnirt 
Pro 1890 gelangten im Ganzen 1,39G.769 Stück tichweUen (1895 = 1,132.595) zur Imfrügnining. hieron enfallen: 
a) auf das westliche Staatsbahnnetz 

Eichen 172.090 

Fohren 268.447 

Lärchen 419.705 



mf Am St.iatsbahirni't/ 



zusammen. . .860.242 
1 Gnlizien 

Eichen 489.638 

Führen 44.640 

Bulben 2.249 



,.536.527 



IGl 



D. Materialmagazine. 

iweisnng der Kosten der Naterialdepötregle, nach den einzelnen Haterialmagazlnen gegliedert. 



terial- 
gazin 



Anzahl der Bedienst, am 

Schliuiie dea Jahres 189G 

und zwar: 



Beamte, 
Unter- 
beamte, 
Diur- 
nisten 



Diener 



Ar- 
beiter 



Bezüge des Personales 
und zwar gesondert für: 



Beamte, 

Unterbeamte, 

Diumisten 



Diener 



Arbeiter, 

sowie der 

Aaflhilfs- 

arbeiter 



Porti U.Te- 
legramme, 
Dmcksort. 
tt. Buch- 
binder- 
arbeiten 



Kanzlei- 
material e 
u. Bureau- 
Inventar 
etc. 



Beheizung, 

Be- 
leuchtung 

und 
Reinigung 



Ver- 
paeknngs- 

und 
Versandt- 
spesen 



Erhaltung 
u. Erneue- 
rung des 
Magazins- 
inventars 



Ver- 
schiedenes 



Oesammt- 
ausgabe 



Q u 1 d e n 



nd . . . . 



bürg . . 
telfeld . 
gorje . . 
lato . . . 



3n .... 



enbach 



ihr.- 
5nberg . 

-Sandeo 



1 



iberg . . . 
lialau . . . 



20 
12 



15 



14 



13 



G 



11 



10 



27 
23 



21 



14 
22 



15 



5 



G 
30 
18 
11 
29 

9 



21 



3 



12 



8 



13 



18 



26 



26.516-43 

• • 

12.850-50 

18.895-78 

10.469 -fios 

17.186-64 

805-15 

1.467-90 



17.257-86 



4.188-11 



2.557-80 



5.538-265 

11.626-355 

8.989-66 

6.118-89 

13.096-63 
13.053-96 



16.322-70 

11.971-81 

11.197-51 

7.210-70 

9.239-08 

1.73126 

667-51 
7.735-88 
3.980-04 
1.271-50 



2.837-56 
13.611-85 

6.771-08 

5.531-86 
10.198-57 

3.9G91S 



4.404-17 
2.133-82 
5.341-80 
1.763-73 
5.391-75 
30-51 

318-00 
2.544*93 

846-65 
1.200-68 



1.537-88 
3.651-88 



1.421-70 



913-80 
3.396-50 



5.707-70 



397-63 
268-91 
349-77 
290-22 
363-33 



36-40 



4*89 



355*98 

136-88 



^24'io 



133*82 

408-03 

203-40 

82-02 

282*59 



260*19 



310*:>2 

179-49 

404-95 

182-00 

273-87 

30-21 



31-01 



182-50 
112-85 



34*69 



116*65 

203 07 

163*25 

74-54 

193-88 

317-73 



222-01 
311-^5 
969*34 
124-56 



595-97 



1.033*69 
39-65 

1.193-05 
204-89 
262-81 



120-65 *) -53-77 



59-18 

198-69 
73-25 

109-05 



99-91 
674*38 
238*64 
258-86 
443-77 
206-66 



i\ — 



) -5-99 

516-02 

') -140-49 
416-74 



190-27 

1.825-30 

251*88 
10-92 

208-68 
227-66 



561-94 

186-46 

170-81 

48-52 
528*666 

57-11 



372*14 

63-78 
115*24 

279*755 

291*88 

56*62 

12-64 

1.880*71 

371-89 



362*98 



11-48 

207*75 
189-61 
270-64 



54*00 



6-00 



531-87 

582*65 



21-80 



84-02 



56-86 



66-98 

147*03 



50.132*18 

27.953-27 

88.230-26 

20.483-886 

84.112*056 

2.811*58 

2.548*45 

29.695*87 

9.843*22 

5.929*65 



10.754-91 
32.292*806 
18.180-25 
13.059-89 
29.768-31 
24.261-45 



ile 



139 



241 



139 



170.119-425 



114.248-10 



40.60i-36 



8.797-72 



2.810-27 



4.706-02 



6.181*87 



4.997-66 



2.592*07 



350.056-986 



>) Die Qutscbriften stammen aus der Einnahme fOr die Veräusserung Ton Packgefassen. 



Einnahmen beim Materialmagazinsbetriebe. 



(Bau- und Bahnerhaltungsdienste fl. 28.023- lo 
Verkehrsdienste » 55.135*03 
Zugförderungsdienste « 34.347-86 



regiekosten vom 



Werkstättendienste » 231.845-495 

Centrale .... » 706oo 



.fl. 350.056-985 



Die Kosten der Materialdepotregie betrugen im Jahre 1895 .fl. 320.686-04 

Die Mehrkosten des Jahres 1896 im Beft-age von fl. 29.370*945 

len erstlicli aus der mit 1. Juli 1895 erfolgten Stabilisirung einer grösseren Anzahl von Arbeitern, deren 
im Jahre 1896 voll zur Wirkung kamen, ferner infolge der Errichtung eines neuen Materialmagazins in Laun, 

mit 1. October 1896 in Betrieb gesetzt wurde, dann durch die fortgesetzte Stabilisirung einer kleineren 
von Arbeitern zur Ergänzung des systemisirten Stande.^ der Diener, endlich theilweise durch Vormehrung des 
npersonales infolge der Vergrösserung einzelner Materialmagazinsrayons aus Aiilass des Zuwachses von Neubau- 
1 und Uebernahme von Localbahnen in den Staatsbetrieb. 
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5, Materialvorrathsfonds. 

Gemäss der, den ßechnungsabschlflssen beigegebenen Tabelle B »Materialvorrathsfonds« (Seite 186—187) 
beziflferte sich der Stand dieses Fonds mit Beginn des Jahres 1896 in Barem (Einnahmen- 
i-ubrik 7a) auf fl. 89.785-43 

und in Materialvorräthen (Einnahmennibrik 7 b) auf ^ 11 ,406.32008 

Im Laufe des Verwaltungsjahres 1 896 sind zufolge Einnahmenrubrik 1 an Dotationen 
in Materialien eingegangen . . » 42.837*62 

Der Materialvorrathsfonds beziffert sich sonach mit Ende 1896 auf » 11,538.943.13 

Der auf Seite 186 — 187 zergliederte und erläuterte Werthstand der Materialvorräthe 
stellt sich dagegen auf . » 1 1,966.748-53 

und überschreitet den Materialvorrathsfonds rechnungsmässig um den Betrag von... » 427.805*40 

Letzterer verfügt jedoch, wie sich aus der Differenz der Activ- und Passivrückstände 
im baren Geldverkehre zwischen dem Materialvorrathsfonds und den Staatsbahndirectionscassen 
ergibt (Rückstand: Einnahmenrubrik 4a, fl. 764.865-76 — Ausgabenmbrik 4 c, fl. 385.892-50 == 
fl. 378.973-26), über Barmittel im Betrage von » 378.973-26 

In der Tabelle »Nachweisung zur MaterialvoiTathsfondsgebarung« (Seite 186 — 187) 
sind sowohl die anfänglichen Bestände des Materialvorrathsfonds (Einnahmennibrik 7), als auch 
die während des Jahres zugewachsenen Dotationen (Einnahmenrubrik 1), entsprechend der 
bücherlichen Evidenz, nach ihrer Eigenthums-Provenienz ausgewiesen. 

Der Betrag der VeiTechnung auf der Einnahmenrubrik 2 beziffert sich mit Einschluss 

des Vorrathes zu Beginn des Jahres auf » 44,415.96209 

jener der Ausgabenrubrik 3 auf » 32,449.213-56 

woraus der vorhin erwähnte Werthstand mit Schluss des Gegenstandsjahres per » 11,966.748-53 

resultirt. 

Die Ausgabenrubrik 2 und die Einnahmenrubrik 3 enthalten die Titel, unter welchen die empfan- 
genen Materialien vom Materialvorrathsfonds bezahlt, beziehungsweise die abgegebenen Materialien an denselben 
vergütet werden. 
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V. Ergebnisse des Staatseisenbahnbetriebes 
(exclusive der Bodensee-Dampfschiffalirt) im Vergleich 

mit dem Finanzgesetze 1896. 



A. Finanzielle Ergebnisse pro 1896, 



Nachdem, wie in der Regierungsvorlage, betreffend den abgeänderten Entwurf des Finanzgesetzes für 
das Jahr 1896, hervorgehoben ist, es sich nicht thunlich zeigte, die Systemisirung des Personalstandes fQr 
das Eisenbahnministerium und dessen Hilfsstellen, sowie die durch die Erweiterung des Wirkungskreises der 
Staatsbahndirectionen sich als nöthig erweisende Erhöhung des Personalstandes dieser Directionen früher als 
im Verlaufe und an der Hand der für das volle Inslebentreten der neuen Organisation zu bewerkstelligenden 
DnrchfÜhrungsarbeiten festzustellen, war es zur Zeit der Präliminarerstellung auch nicht möglich, das Erfordernis 
für die staatliche Eisenbahn Verwaltung pro 1896 ziffermässig genau nachzuweisen. Diesen Umständen wurde 
durch das Finanzgesetz für das Jahr 1896 dadurch Rechnung getragen, dass beim Capitel 28, Eisenbahn- 
ministerium^ hinsichtlich der Verwendung der bewilligten ordentlichen Ausgaben der Titel 1 bis 3 und 7 aus- 
nahmsweise das Vii-ement gestattet worden war. 

Es sind denn auch bei der Verrechnung der Ausgaben des Eisenbahnministeriums pro 1896 
bedeutendere Verschiebungen in den einzelnen Ausgabentiteln eingetreten, weshalb beim Vergleiche des Erfolges 
des Jahres 1896 mit dem Finanzgesetze nicht allein die Ergebnisse des Staatseisenbahnbetriebes, sondern 
gleichzeitig sämmtliche Ven-echnungstitel des Eisenbahnministeriums in Betracht zu ziehen sind. 

In der nachfolgenden Tabelle ist dieser Vergleich rücksichtlich des Ordinariums durchgeführt und sind 
die daraus sich ergebenden Differenzen dargestellt. 

In derselben Weise wie bei der Aufstellung der ordentlichen Ausgaben und Einnahmen ist bezuglich 
der Titel des Extraordinariums vorgegangen worden und finden sich die betreffenden Resultate in der weiter- 
folgenden Tabelle nachgewiesen. 



2) 



li 



s 






r d i n a r i u in 



OnhMitliche Kfnahnien. 

(i^lillil :ii. ril4<l 1, 2, 4 und Ti der UcMlfckuiiK). 



iiilMiMuMiMiK .. • •• • • ••• 

ihm'ImI lMii|»«*nhMi ilfi* <Ut«rr. KiNenbahnen 
|(i|ih>h viM|iiii'lilol(*i' KiauUfUfnbalinen 
||H(il«i'l*i<*iibi4hiilii^irl(*lr. 



• • 1 1 > 



|»..|Miiiii'iilK'r<M*»l«'nni>r 

MliiUiiMftiUHtiurto 

Ui'pllck • 

KllMfiH»'»* 

Kriu'liton 

fi) 'IVuiiNpori-Kiiuiahinen . . 
h) VorK'ltuntf uuH dorn Locallmhiibotricho . 
VI Kinnulnuon uum doin Salxff08ohaft ... . 
it) Antiioil M\ iloin (lomoinHoliHfU-Vorkoliiv. 
boÄW. Koit»>rowinn<l.Au88ijf-Topl. Ki8onb. 
r) So\i»1i|fi> virjiohiodoMo Kinimhmon .... 

Uo\lonsoo-I>{uunfso)n (fuhrt 



Krfulg 
1806 



FiimuxgoäuU 
189« 



Erfolg 189G 



Voranschlag 

(Fioaiizge8.1896) 



Erfolg gegen Fina 



günstiger 



(lulden öaterreichi scher Währung 



178.708 

3.931 

273.589 



Qttldtn öMterr, W&hrung 



Krfolg gegen 

KinaiizgeottU 

gfluätiger 

ungBnttfger 



24,169.659 
1.076.305 
1.271.669 
2,919.493 

H>9,Ö41.563 



98,978.689 
2.049.01 1 
l,12r>.979 

477.877 
898.:^50 



25,834.900 

940.900 

1,187.500 

2,685.100 

64,203.100 



94,851.500 

1.954.900 

918.500 

300.000 
7ö3.4(K) 



1,665.241 

135.405 

84.169 

234.393 

5,338.463 

4,127.189 

94.111 

207.479 

177.877 
1U.950 



Gesannt-Eimiahneii — 

Ordentliche Ausgaben. 

il-*l«Uo) tl^. TUf) 1, 9, 3« 6 «ttd 7 de« KrfbHomU«»«.) 

lV«tralloitwuK vvom I. Aiitfust bis 31. D«otnnWr 1896) d. 4,071.620 

Contmlviionst »lor bostanaono« iioneral-Dirvctioinvoin 1. Jäinier 

bi» 31. Juli lv^9i»^. u. «w.: All,jjcmeino Verwaltung . fl. 592.781 

Cont4:aldion$t für lUhnauf^icht und Bahnerbalmng . . « 114.613 

V» \» Vorkohrs» u. ctmuworr, Dienst * 7^.749 

M « /.ugfiMxiorung«- «.Werkst.« » » 83.715 > 1,585.858 

l.\nNileinnahmen-l\mtrt>len v)PMi]g&hrig) » 690.780 

Son?»tl)rt» .\uslA^nV vv\*m I. Jtknner bis 31. Juli 1896) fiir die 
i»0!ttaudene Oeneml-Oinvlion und jerani^rig för die Staats- 
babudi^v^i^men , » 6.324.953 

5^Uj;»^soba<t Kj?*w«j*Hng> . , . * , n 1.065.034 

Kxeeutive I^ienstiweige: 

lUbnaufsiebt und lUhnerhaltiin): v^^trtvkendiensn Bahnanfsieht Erhaltung 
und l^nsiiUlttng des rntvrWue^fi, des Oberiwiut^s und der itvbiude, Ausser- 
o\\lontU\ be Attsla3^1^^ 

Verkehrs- u\>d e\^mww^*ieUer IMenst iStations« xm\ Fahrdienst) 

/ujjf^r^lerunjrs* und \Verist*tietttüen>t v^UjH<!^enuig$dienst. Erhaltung und 
i*mstallung des F^hr^aries^ T 

.VuNlaii>^n t\\v den Lvoallvihnhetrieh , 

Ve^t^^l^rstt\Ässi^^'' f^lun^C^» far Yeni:.sung und AttH«rti$^ion 

tVntTalnAC»'^Hndn;^CNÄ^it , . 



inenej'Älins^v^i^ni der ^^^(tT. KiiseiiVahiKtt 
IvsU n<^v-lXA5rw|^fÄ^lJiÄAhrt 



103,529.90^» 
196.184 

104,182.318 



13.728.235 



14,438.758 
20564.279 

1.^618,045 
2,33a076 
8.219.052 

81,527 



77.979J?72 

337.222 

61.212 

179.84$ 



8.260 
293.580 



98,778.300 
168.010 



99,248.150 



ii 

,i 
1» 



') 13,041.014 . 



i 



^ 13,779.086 * 
19.668.700 l 

17,7112.060 \ 
2,171.90il j 
8,224.40l> : 



'> 74.587. leo ; 

59.375 i 



7&558.255 



74,t>4^^35 

^40.901 

T1.73I1 

180780 




170.448 
3.931 



4,751.606 
28.174 



4,934.168 



5.348 , 



3-679 
10.5i<S . 

asi I 



nnf. 



I 3i 



3J 



Grfültr ISM «w«« FtMUHcrrseti 



I in den EinnahmeB süBstig«r um fl. 4.934.16S 

ISM: { ^ « Ausytben Mgiürtinr » > UlliB 

I daher in Ordinanuin güBstttvr um 



Ä. 1.615.84$ 



;jb»t riMt«c«MfCs fbr «»$> :uafr I^^Ml C^ ^ rjl«k t, ^ K iiv«<«t2N^ F«cr»tkattsl^?n 



tu- 



. Ji 



V^*v« »f/edivm» a«: CAAm&i^iDiii^ Im« rmwiipmuti fitr dfts .tifer ijtK A^^ i^^ 7<^ 1 



LMi 






fc Wi. ' Cj^ ' m 'i i t <>«täifen«i-*« M. IftW itK- %, 






«knImtw ^ «Mfc l4k^lMilml«i<c-w) 



r&tjui: 



1 ci.jim.4st 



üf» v»-tr»r>Tiiis>c^'«: Ztä^ta^cm. 
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AiiNNorordentliche Einnahmen. 

(Titel 1- ö der Bedeckung:) 

^ . „lian«H««"^= 

. . Jiii.iM • ii«»ii drr öttterr. Eisenbahnen 

niaaln' l-i' •d»i»lHllia«i . 

Hrh >*:!' v<rrjffü'ht4;Ur .StautKeUenbahneu 

.;. J Hliiiithr\ni:u\)u\iuhetri*;h 

(i '2, |^/d';nne<;'Dalnpf»cbif^allrt 

Afitli#;il dt:6 Htaaies an dem Beingewhine der Kaiser Ferdinands-Nordbalm 

15« itra^i)lei«tang des Herzogtliamcs Steiennark für die Eisenbabn Eisenerz— Vordomberg 
i^rtb<;iligang an der Capitalsbeschafiung zum Zwecke des Baues von Privatbahnen ... . 



Hi«fon ab: 

1. Die in separatem Abschnitte behandelten Ergebnisse für Titel 3, Staatseisenbalmbau 

2. Die Eilmahmen aus derUebemahme von Quoten der Investitionsfonde iniTit^lö, §. 1, 
Staatseisenbahnbetrieb (Siehe Erläuterungen zum Eitraordinarium auf Seite 176—17?) 



Nach dem Finanzgesetze 1896 »i 

während die Einnahmen sich nach Massgabe des wirklichen Bedarfes 

der Ausgaben auf nur 

stellten. 

Nicht praliminirte Einnahmen aus der Begebung von Prioritäten: 

a) Zur Bedeckung der im Jahre 1896 zu Lasten der übertragenen 
Creditreste aus den Jahren 1893, 1894 und 1895 bewirkten 
Investitionsauslagen der GaL Carl Ludwig Bahn 



h) Zur Bedeckung der im Jahre 1896 zu Lasten der übertragenen 
Creditreste aus dem Jahre 1895 bewirkten Investitionsauslagen 
der übrigen Investitionsfonde 

c) Aus der Begebung der im Jahre 1895 unterbliebenen und erst 
im Jalire 1896 eri'olgten Begebung von Prioritäten zu Bedeckung 
der im Jahre 1895 erwachsenen Investitionsauslagen der 
Bölim. Westbahn und Mähr.-Schles. Centralbahn 

d) Aus der Begebung von Prioritäten behufs Zahlung auf Grund des 
§. 8 des mit der Böhm. Westbahn getroffenen Uebereinkommens 

Zusammen... 



Erfolg 
1896 



Finanz- 
gesetz 
1896 



Gulden ö. W. 



1 ,784.679 



396.290 



1,227.408 



5,299.360 



165.727 
395.924) 



3.970.030 



3 

(Jesamut- 

Erfolg 

für das 

Veriraltnngg- 

jähr 1896 



ü 



Vor- 
anschlag 
1896 



Der Erfolg 
war demi 



günstiger 



jn 



Gulden in österr. Währunir 



12 

18.585 

2,359.104 

15.943 

4,097.786 

320 

944.445 

330.000 

4.498 



53.260 
2,417.640 

23.650 
5,403.160 

• 

1,300.000 



7,770.053 



2,369 104 



5,299,360 



3,970.030 



1,440.919 



9,197.710 



2j417.640 



5,299.360 



1,480.710 



12 



330.00(1 
4.498 



334.510 



1,.* 



l'i 



U 



l^ 



RecapitnlatioD. 

Der Erfolg stellt sich (exclusive Staats-Eisenbahnbau) 
im Ordinarium 

bei den ordentlichen Ausgaben ungQiistiger um fl. 3,318.319 

« » » Einnahmen günstiger » ... » 4,934.168 

Zusammen günstiger » fl. 1,615^^ 

im Extra- Ordinarium 

bei den ausserordentlichen Ausgaben ungunstiger um fl. 846.172 

«> » » Einnahmen ungQnstIger » — . . » 39.791 

Zusammen ungunstiger » fl. ^^ 

Insgesammt günstiger > fl. 72W 



167 



B. Nachweisnng der vertragsmftssigen Zahlungen und Yergleich derselben mit dem Finanzgesetze. 



ost- 



5 



1 
2 
3 



2 



Benennung 



Erfolg für du 

Verwaltangauahr 

1896 



Finuzgesetz 

fBr dM Jakr 

1896 



Der' Erfolg war 

denaach gflnstigeij 

oder nngOiittlier 



üulden österr. Währung 



a) Vertragsmässige Zahlungen für Verzinsung und AmortifMition. 

Erfordernis der Staatsbahn verwultiing (Cap. 28, Titel 7, §. 1). 

Creditanstalts- Anlehen : 

II. Rate der 38. Annuität: 

Zinsenzahlung fl. 309.270-96 

Capitalsrückzahlung ^ 100.22904 fl. 409.r)00-— 

I. Bäte der 39. Annuität: 

Zinsenzahlung fl. 306.765-23 

Capitalsrückzahlung ^ 102.73477 » 409.500-— 



Bauoapital der Strecke Braunau — Beiohsgrenie : 

Zinsen Tom 1. Jänner bis 31. Dccem- 

ber 1896 Mk. 44.171 60 Qold fl. 25.972-90 

Amortisation pro 1896 > 3.98094 > » 2.340*79 



Mk. 48.152-54 Gold 

Jahrearente f&r die Bux-Bodenbacher und Prag-Buxer Eisenbahn: 

Laut Art. m des üebereinkommens vom 26. April 1884 bozw. nach Vereinbarung 
vom 25. Juli 1892 



Brfbrdemis für die Ungarische Westbahn (steierische Linie): 

Laut üebereinkommens Tom 22. December 1888, genehmigt mit dem Gesetze vom 

25. Mai 1889, B. G. Bl. Nr. 82 ex 1889. 

a) Zinsen und Amortisation des ursprünglichen Anlage-Capitales pro 1896 laut 
Beilage zum §. 7 des üebereinkommens fl. 331.022 22 

h) Zinsen und Amortisation der Investitionsanleihe vom Jahre 
1890 per fl. 1,500.000-— laut §. 6 des üebereinkommens 

47o Zinsen per 1. Jänner 1896 fl. 29.620- - 

» . . 1. Juli 1896 ^ 29.520-— 



Bnckzahlting pro 1896 



fl. 59.140-- 

. 5.000— » 64.140-- 



Erfördernis für die Erste ungarisch-galisische Eisenbahn (galizische Linie): 

Benten-Erfordemis laut Beilage zum §. 8 des üebereinkommens vom 20. December 
1888, genehmigt mit dem Gesetze vom 25. Mai 1889, B. G. Bl. Nr. 82 ex 1889 

Erfordernis für die Eisenbahn Iiemberg-CBemowita-Suosawa: 

Laut üebereinkommens vom 8. März 1894, genehmigt mit dem Gesetze vom 

22. Juni 1894, B. G. Bl. Nr. 137 ex 1894. 

Entgelt für die Ueberlassung des Betriebes an den Staat laut Art. V des 
üebereinkommens, u. zw.: 

für die Linie Lemberg— Czemowitz pro 1895 fl. 1,500.000 
B 9 B Czemowitz— Suczawa: 

Bestzahlung pro 1895 fl. 155.000 

Theilzahlung per 15. April 1896 fl. 290.000 

> > 15. Oct 1896 fl. 250.000 fl. 540.000 fl. 695.000 



Summe der vertragsmässigen Zahlungen fQr Verzinsung und Amortitstion 

(Post-Nr. 1—6) , 



b) Annuitäten, betreflfend die Erwerbung von Seohstel-Antheilen 
an der Wiener Verbindungsbahn, und swar: 

Ein Sechstel -Antheil der Kaiser Ferdinands-Nordbahn (10. Annuität) 

der priv. österr. Nordwestbahn (8. Annuität) fl. 39.000 

3 priv. Österr. -Ungar. Staats-Eisenbahn-Gesellschaft 

(8. Annuität) ...» 28.000 

« priv. Südbahn-Cksellschaft (2. Annuität) 



» 
» 



9 
9 



9 



Summe (Post-Nr. 1—4) . . . 



819.000- 



28.313-69 



3,199.500-- 



395.162-22 



1 ,449.757-38 



2,195.000-- 



8,086.733-29 



32.318-68 

67.000-- 
33.000.- 



819.000- 



28.660* 



3,199.500- 



132.318-63 



395.160- 



1.U9.760-- 



2,200.000-- 



8,092.080- 



32.320-— 

67.000-— 
33.000- 



132.320— 



346-31 



2-22 



2G2 



5.000- 



5.34671 
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Die ordentlichen Einnahmen der Centralleitung übersteigen die Voranschlagsziffer uro 
fl. 170.448; es beruht dies auf dem höheren Erträgnisse des Verordnungsblattes des Eisenbahnniinisteriiims 
(fl. 2505) und zum Theile auf dem umstände, dass Einnahmen, welche im Voranschlage bei dem Staatseisen 
bahnbetriebe eingestellt sind, infolge der im Jahre 1896 bei der Staatseisenbahn Verwaltung eingetretenes 
organisatorischen Aenderuogen in dem Rechnungsabschlüsse der Centralleitung erscheinen. Hieher gehören Tarif- 
Drucksachen (fl. 3149), Zinseneinnahmen (fl. 46.979), Pauschalvergfltung fttr die Besorgung der societäreB 
Agenden der I. ungar.-galiz. Eisenbahn (fl. 2000), Vergütung für die Geschäftsführung des Fahrkarten- Verbandes 
I fl. 2000), verfallene Coupons (fl. 345) und verschiedene Einnahmen (fl. 2465). Weiters sind in den Einnahmen 
der Centralleitung nicht präliminirte Einnahmen enthalten, u. zw. der Agio-Erfolg (fl. 72.817), eine Zahlnng 
der Mährisch-schlesischen Contralbahn für Entschädigungen auf Grund des Haftpflichtgesetzes (fl. 2014), die 
rückerstattete Staatsaufsichtsgebür für die Mährisch-schlesische Centralbahn (fl. 1200) und die Vergütung vob 
persönlichen Kosten vom Staatseisenbahnbau (fl. 35.130); die letztere Post bildet im Voranschlage eine 
Abzugspost von den Ausgaben des Staatseisenbahnbetriebes. 

Eine Mindereinnahme verzeichnet die Post : Bückersatz des Antheilos an den Kosten des Centralamtes 
für den internationalen Eisenbahnfrachtverkehr in Bern (fl. 156). 

Der günstigere Erfolg von fl. 3931 bei der General-In spection der österr. Eisenbahnei 
ist darauf zurückzuführen, dass ein Theil der Activitätsbezüge jener Punctionäre, welche im Jahre 1895 mil 
der staatlichen Ueberwachung der projects- und vertragsmässigen Bauausführung mehrerer Eisenbahnen betraut 
waren, erst im Jahre 1896 rückerstattet worden ist. 

Die Einnahmen aus dem Betriebe verpachteter Staatseisenbahnen sind gegen da 
Voranschlag um fl. 19.991 zurückgeblieben; es bemht dies hauptsächlich auf dem Rückgang der Betriebs- 
Einnahmen der Localbahn Caslau— Zawratetz infolge der ungünstigen Verhältnisse der Zuckerindustrie, währeul 
der Pachtzins fiir die Bodenbacher Bahnstrecke infolge der Erhöhung des Anlagecapitales imd die Betrielw- 
Einnahmen der Localbahn Königshan— Schatzlar durch Zunahme der Kohlentransporte gestiegen sind. 

Die Transport-Einnahmen stellen sich gegenüber dem Finanzgesetze pro 1 896 günstiger 
um fl. 4,127.189. 

Im Personenverkehre wurden die im Finanzgesetze pro 1 896 eingestellten Erfolgsziifern nicht erreicht, nachdem 
die Frequenz infolge der Ungunst der Witterungsverhältnisse einen namhaften Ausfall zu verzeichnen hatte. 

Dagegen hat der Erfolg im Güterverkehre die Voranschlagszilfern um ein Bedeutendes übertroffen. Die 
Ursache dieses günstigeren Erfolges ist auf die gegenüber der Annahme gesteigerte Frequenz verschiedener 
Massengüter, wie z. B. Zuckerrüben, Kohle, Holz und Baumaterialien, letztere insbesondere für den Bau der 
Wiener Verkehrsanlagen und der in Galizien im Entstehen begriflenen Eisenbahnlinien zurückzuführen. 

Der günstige Erfolg bei der Vergütung aus dem Localbahn betriebe (fl. 94.111) ist 
zunächst darauf zurückzuführen, dass die in den Staatsbahnbetrieb übernommenen Localbahnen Mährisck- 
Budwitz — Jamnitz, Waidhofen a. d. Ybbs — Gross-Hollenstein, Schlackenwerth— Joachimsthal und Leraberg 
(Klcparöw)— Janöw bei Aufstellung des Präliminares nicht berücksichtigt wurden. Infolge des sehr günstige« 
Einnahmenergebnisses der beiden Linien Zeltweg — Fohnsdorf und Mosel - Hüttenberg hat auch die vertragsmässige. 
nach Procenten der Einnahmen bemessene Betriebskostenvergütung derselben, eine Steigerung erfahren, undsMj 
weiters die Einnahmen der Localbahnen Vöcklabruck — Kammer und Potscherad — Wurzmes im Jahre 1896 d( 
gestiegen, dass diese beiden Localbahnen — auf Ginind der bezüglichen Vertragsbestimmungen — zur Trag« 
von Antheilsquoten an den Verwaltungskosten der k k. Staatsbahnen und an den Betriebsauslagen der Anscblosf-j 
Stationen verhalten werden konnten. 

Die höheren Einnahmen aus dem Salzgeschäfte (fl. 207.479) sind auf den gesteigeiien Satl 
absatz, auf die infolge Anwendung der normalen Frachtsätze und die übliche Einrechnung derselben in den Salzpnis 
erzielten höheren Verkaufspreise, dann auf die günstigere Fructificirung der disponiblen Salzgelder zurückzaftlbn!i.| 

Der Antheil an dem Gemei nschafts verkehre, bezw. Reingewinne der Aussige 
Teplitzer Eisenbahn ist um fl. 177.877 gestiegen, weil der Reingewinn dieser Bahn im Jahre 1895* 
dem Voranschlage pro 1896 zu Grunde gelegte Ziffer überschritten hat. 

Die verschiedenen Einnahmen weisen einen um .fl. 144.960';^ 

günstigeren Erfolg aus. 

Dieser setzt sich zusammen aus den Mehreinnahmen 

bei Mieth- und Pachtzinsen fl. äO-SSS*- 

bei Vergütung für Mitbenützung von Bahnhöfen etc » 3.409^' 

und bei der Post »Verschiedenes« ...» 160.688;^ 

fl. 184.996- 
Ferner aus den Mindereinnahmen für: 

Locomotiv- und Wagenmiethe fl. 23.250' — 

Telegraphengebüreu » 16.296*— 

Zinsenergebnis 500— fl. 40.046;:: 

fl. 144.95fr- 
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Bei den Mieth- und Pachtzinsen für Gebäude etc. sind trotz eines Ausfalles von fl. 16.590, welcher 
sich durch die Demolirung von Miethobjecten der Wiener Verbindungshahn anlässlich des Baues der Wiener 
Stadtbahn ergeben hat, Mehrei «nahmen erzielt worden durch Melirvermiethung von Lagerplätzen anlässlich des 
Ausbaues des IL Geleises auf der Carl Ludwig-Bahn, durch das 'Freiwerden und Vermiethen von Lagerplätzen 
in Folge des Ausbaues des ßangirbahnhofes in Podgörze-Plaszöw, durch die Erweiterung der Station Tarnöw 
und im Allgemeinen durch Errichtung neuer Lagerplätze und bessere Verwerthung der schon bestandenen. 

Die Vergütung für Mitbenützung von Bahnhöfen und Bahnstrecken erhöhte sich durch den Umstand, 
dass für die Bahnhöfe in Salzburg und Troppau ein grösseres Baucapital zu verzinsen war. 

Die Post »Verschiedenes« weist folgende Mehr- und Mindereinnahmen aus: 

M eh rein nähme für nicht compensirbare RQckersätze aus früheren Finanzperioden (fl. 52.312), 
Postbeförderungs - Gebüren (fl. 42.400), Werthmarken aus Anlass der Ertheilung von Fahrbegftnstigungen 
(fl. 14.920), Stempelpauschaldifferenzen (fl. 9877), diverse Durchführungen aus Abrechnungen (fl. 6763), Perron- 
eintrittskarten (fl. 6483), Licitationserlöse und Baarfunde (fl. 5727), Antheil an der Vergütung für die Post- 
beförderung mit dem Orientzuge (fl. 4783), Antheil an dem üeberschusse der Localbahn Vöcklabruck — Kammer 
(fl. 3760), unbehobene Löhne (fl. 3513), Accordverdienstüberschüsse (fl. 3136), verfallene Cautionen (fl. 2377), 
Einuahmsrechnungs-Differenzen (fl. 2339), unbehobene Spesen nach Eingang (fl 2721), Verzinsung von Industrie- 
geleise-Oberbaumateriale (fl. 2549), Erträgnis des Steinbruches in Pressbaum (fl. 1773), verfallene Coupons 
(1527 fl.), Abrechnungsschuld der Böhm. Westbahn gegenüber dem Haftpflicht- Versicherungsverbande (fl. 3500), 
rückständige Manipulationsgebüren der Böhm. Westbahn (fl. 2043), Annuitätszinsen von der ungarischen Fluss- 
und Seeschiffahrtsgesellschaft für Lagei-platz Quaibahnhof (fl. 1503), aus diversen Verrechnungstiteln (fl. 9333). 

Mindereinnahmen für: Verkäufliche Drucksorten (fl. 3673), Cassa - üeberschusse (fl. 2973), 
Annoncentafeln »Globus« (fl. 2656), Pauschale für die Station Praterquai (fl. 1000), Verschubkosten für die 
Zuckerfabrik Modfan (fl. 1257), Vergütung für die Beförderung der Orient - Expresszüge durch die Südbahn 
(fl. 4390), verschiedene Verrechnungstitel (fl. 2702), Pauschalvergütung für die societären Agenden der Ung.- 
Galiz. Eisenbahn (fl. 2000), Manipulationskosten für Fahrkartenverbands-Geschäfbsführung (fl. 2000). Die beiden 
letzteren Einnahmsposten sind bei dem Titel »Centralleitung« verrechnet. 

Der Ausfall bei der Locomotiv- und Wagenmiethe ist bei den sonstigen Ausgaben erläutert, nachdem 
das Ergebnis aus diesem Verrechnungstitel sich passiv gestaltet hat und infolge dessen unter den Ausgaben 
verrechnet wurde. 

Die Mindereinnahme für die Telegraphengebüren ist eine Folge der fortgesetzten Einrichtung von 
postcombinirten Telegraphenstationen, sowie der Ausgestaltung des interurbanen Telephonnetzes, wodurch sich 
ein geringerer Telegramm-Verkehr bei den Bahntelegraphen-Aemtern ergab. 

Die Mindereinnahme beim Zinsenergebnis erklärt sich dadurch, dass die aus diesem Titel entstandenen 
Einnahmen im Jahre 1896 auf Titel »Centralleitung« gebucht wurden. 



Die in der Tabelle auf Seite 164 unter Post Nr. 6, Rubrik 6 
(Centralleitung etc.) ausgewiesene Mehrausgabe gegenüber dem Finanz- 
gesetze per fl. 687.221* — 

setzt sich zusammen aus 

Mehrausgaben 

für die Localeinnahmencontrolen per fl. 212.090' — 

für das Salzgeschäft » 148.524-— 

für die sonstigen Auslagen » 713 365* — 

zusammen per fl. 1,073.979- — 

welchen jedoch Minderausgaben in den eigentlichen Centralleitungs- 
kosten, und zwar: 

bei den persönlichen Bezügen per fl. 321.979* — 

bei den Verwaltungsauslagen per » 64.779* — » 386.758' — 

gegenüberstehen 

Verbleibt Mehrausgabe ..fl. 687.221-— 

Die Mehrausgabe von . fl. 212.090- — 

für die Localeinnahmencontrolen — fl. 194.104 auf peisönliche Bezüge und 
fl. 17.986 auf sachliche Ausgaben entfallend — beruht vorwiegend auf dem Erfordernisse 
für die mit 1. August 1896 von der bestandenen Generaldirections- Abtheilung für den 
Controldienst zu den Staatsbahndirectionen versetzten 139 Bediensteten und auf den in der 
verausgabten Höhe nicht vorgesehenen Uebersiedlungsentschädigungen, dann auf der Personal- 
vennehrung aus Anlass der Geschäftsvermehrung. 

Diese Mehrausgabe wird aufgewogen durch das vorstehend ausgewiesene Minder- 
erfordemis bei den persönlichen Bezügen der Centralleitung. 



170 



Ausserdem wirken auf die Mehrausgabe der Localeinnahmencontrolen die Bezüge 
der denselben zugewiesenen 42 Cassarevisoren , für welche die ganzjährigen Credite bei 
den comraerciellen Bureaux der Staatsbahndirectionen — also beim Verkehrs- und commer- 
ciellen Dienst — präliminirt waren. 

Die Mehrausgaben für das S a 1 z g e s c h ä f t per fl. 1 48.f 

sind zunächst auf die Steigerung der Prachtgeboren um fl. 187.166* — 

zurückzuführen, nachdem vom 1. März 1896 angefangen dem Salzgeschäfte 
die bis dahin gewährte Frachtbegünstigung entzogen wurde, so dass es von 
diesem Zeitpunkte an — gleichwie alle anderen Parteien — die normale 
Frachtgebür zu zahlen hat. 

Der grössere Salzabsatz bedingte um rund » 8.000* — 

höhere PüUungs- und Verlädespesen; während der höhere Durchschnittsertrag 

die um » 6.568* — 

höhere Steuerleistung begründet. 

Diesen Mehrausgaben von zusammen fl 201.734* — 

stehen Minderausgaben für Packmaterialo und für Salzbezugsprovision durch 

Einschränkungen der Provisionsgewährung von zusammen » 8.793* — 

gegenüber. 

Eine weitere Minderausgobe für das Salzgeschäft per » 44.417*— 

ergibt sich aus der geänderten Verrechnung der Personalbezüge, welche ab 
1. März 1896 nicht mehr dem Salzgeschäfte, sondern dem Bahnbetriebe 
angelastet werden. 

Verbleibt Mehrausgabe fl. 148.524 — 

Für die Mehrausgabe bei den son s tigen Auslagen per fl. 713.3 

sind folgende Momente ausschlaggebend: 
Mehrausgaben : 
Beiträge zu den Altersversorgungsanstalten und sonstigen Wohlfahrts- 
Einrichtungen fl. 444.990*— 

und zwar: 

a) Provisions-Institut (Stabilisirung von ca. 6000 Arbeitern und 
gesteigerte Nachzahlungen für angerechnete Dienstzeit) im einfachen Be- 
trage fl. 148.517 — 

b) Krankencassa (bedeutender Mitgliederzuwachs, 
Arbeiterstabilisirung) ^ 19.173 — 

c) Berufsgenossenschaftliche Unfallversicherung. 
Für die zu Beginn des Jahres 1895 erfolgte Prä- 

liminirung dieses Beitrages, welcher für das Jahr 1895 auf 
Grund der Novelle zum ünfallversicherungsgesetze im Jahre 1896 
zum erstenmale zu leisten war, fehlte damals eine verlässliche 
Gmndlage. 

Es wurden präliminirt fl. 180.000*— 

der Beitrag pro 1895 beträgt » 510.079 — 

daher Mehrausgabe pro 1895 im Jahre 1896 « 330.079 — 

d) Beitrag zur Privatbahn -Bemfsgenossenschaft in 
Lübeck für die auf ausländischem Gebiete liegenden Bahn- 
strecken (pro 1896 noch nicht präliminirt) » 2.040 — 

e) Mindereinnahme an Beiträgen der Localbahnen ...» 495* — 

zusammen Mehrausgaben fl. 500.304*— 

Hievon ab Minderausgaben : 

f) Beitrag zum Pensions-Institute: 

a) ständiger Beitrag (Mehrausgabe) fl. 21.157- — 

ß) Deckung des Gebai*ungsausfalles 

(Minderausgabe) » 76.013*— fl. 54.856 — 

Bedeutendes Avancement (zahlreiche Be- 
förderungen in die höhere Kategorie), ge- 
steigei*te Nachzahlungen für angerechnete 
Dienstzeit. 



Fürtrag. ...fl. 54.856— fl. 500.304— fl. 444 990*— 
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üebertrag fl. 64.856— fl 600.304— fl. 444.990 — 

g) Beitrag zum Schulfond -Verein » 240*— 

A) Subvention der Bahnhofschulo Lemberg » 218* — '» 55.314' — 

rbleibt Mehrausgabe fl. 444.990* — 

Ausgaben der Wiener Verbindungsbahn » 151.082* — 

Diese Mehrausgabe beruht vorwiegend auf der Zahlung von Ausgaben 
r die Finanzperiode August bis December 1895 per fl. 138.939, welcher 
isgabe jedoch Transporteinnahmen per rund fl. 269.000 aus der gleichen 
jriode gegenüberstehen, die in der Erfolgsziffer der Transporteinnahmen 
thalten sind. 

Diensttaxen fQr die am 1. August 1896 zu k. k. Staatsbeamten 
nannten Staatseisenbahnbeamten, welche Diensttaxen gemäss § 19, al. 3, 
s mit 1. August 1896 in Wirksamkeit getretenen neuen Organisations- 
atutes vom Staatseisenbahn-Etat zu tragen sind: 

Verrechnet beim Eisenbahnministerium fl. 81.003* — 

d den Staatsbahndirectionen » 12.936' — » 93.939' — 

Entschädigungen auf Grund des Haftpflichtgesetzes » 42.208- — 

Die Ueberschreitung erklärt sich aus der Natur der durch den 
aüglichen Titel begründeten Angelegenheiten, rücksichtlich deren die Höhe 
>r zu leistenden Entschädigungsbeträge sich fast gar nicht im Voraus 
^stimmen lässt. 

Miethzinse und Erhaltung gemietheter Locale » 16.801* — 

Die vom Novembertermin 1896 an laufenden Ausgaben für das 
ntsgebäude des Eisenbahnministeriums (Schillerhof), und zwar: 

ns für 2 Monate fl. 8.000 — 

euern und Erhaltung » 3.220* — 

zusammen fl. 11.220' — 

nnten im Voranschlage 1896 nicht vorgesehen werden. 

Ausserdem erforderte die aus Anlass der Neuorganisation erfolgte 
Msonalvermehrung der Staatsbahndirectionen bei diesen, Zumiethungen von 
ireaulocalitäten. 

Miethzinsberichtigungen für Wohnungen in den Pensionsfondshäusern 
Knittelfeld und Glandorf für die Zeit vom 1. Juni 1890 bis 1. Februar 
196, bezw. vom 1. November 1885 bis 1. Februar 1896 .» 13.720-- 

Manco bei Goldabfuhren an die k. k. Finanzverwaltung » 3.181* — 

jlches früher auf Agio-Conto — dessen Saldo am Jahresschlüsse auf die 
rschiedenen Einnahmen übertragen wurde — verrechnet worden ist. 

Mitbenützung von Bahnhöfen und Bahnstrecken » 4.400* — 

Gesteigerte Tractionskosten auf der Peagestrecke Laibach — Divacca 

d vermehrte Gemeinschaftsdienstauslagen in verschiedenen Anschlussstationen 

irden durch geringere Erhaltungskosten und niedrigere Antheilsprocente 

der Verzinsung des Baucapitals der Peagestrecke Wörgl — Innsbruck — 

le Folge geringerer Verkehrsintensität — auf obige Mehrausgabe reducirt. 

Locomotiv- und Wagenmiethe » 13.035 — 

Der Nettoerfolg 1 896 zeigt eine schliessliche Einnahme an 

»coraotivmiethe per fl. 42.884 — 

d eine Ausgabe an Wagenmiethe per » 55.919' — 

rnit per Saldo eine Ausgabe von fl. 13.035* — 

Wird jedoch berücksichtigt, dass im Voranschlage 1896 der ver- 
hiedenen Einnahmen (Cap. II) eine Netto- Einnahme an Locomotiv- 

iethe von fl. 18.430.— 

id eine N e 1 1 o - Einnahme an Wagenmiethe von » 4.820' — 

sammen eine Netto- Einnahme von fl. 23.250* — 

Tgesehen war, so stellt sich der Erfolg gegen den Voranschlag für die 

>comotivmiethe günstiger um fl. 24.454* — 

tgegen für die Wagenmiethe ungünstiger um » 60.739* — 

mit per Saldo ungünstiger um fl. 36.285* — 



Fürtrag fl. 783.356*— 



->S)j^ 
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üebertrag fl. 783.356 — 

(Bei der Locomotivmiethe kommt die Locomotivbeistellung für 
Localbahnen und das Ausleihen von Maschinen an Bauunternehmer — speciell 
in Galizien — in Betracht. 

Die Mehrausgabe an Wagenmiethe ist auf die zur Bewältigung des 
starken GOterverkehres erforderliche Anmiethung von Leihv^agen zurück- 
zuführen. 

Pro 1896 v^urden fl. 141.581- — Leihgebühren bezahlt, wofür im 
Voranschlage 1896 nicht vorgesehen war. 

Andererseits stellte sich die regulativmässige Wagenmiethe um 
fl. 80.842 günstiger, weil eben für die angemietheten Leihwagen Wagen- 
miethen von fremden Bahnen eingegangen sind.) 

unvorhergesehene Ausgaben der Staatsbahndirectionen für Abschrei- 
bungen, Mängelsauflassungen und Cassaabgänge » 7.316* — 

Der Summe der Mehrausgaben an sonstigen Auslagen per.... fl. 790.672-— 
stehen folgende Minderausgaben gegenüber: 

Für Grundsteuer » 4.324*— 

wegen rückständiger Vorschreibungen, bezw. rückständiger Einforderung von 
Gemeindeumlagen ; 

für Gebäudesteuer » 5.438 — 

wegen Abschreibung der Gebäudesteuer auf der M&hr.-Schles. Centralbahn 
und Nichtzahlung der Hauszins- und Hausclassensteuer der Duxer Bahnen; 

für Erwerbsteuer » 4.334* — 

und für Einkommensteuer » 34.504 — 

weil infolge Errichtung der Staatsbahn direction Stanislau die in Lemberg 
vorgeschrieben gewesene Steuertangente pro 1 896 für die Eisenbahn Lemberg 
— Czernowitz— Suczawa in Stanislau einzuzahlen war, diese Einzahlung aber 
wegen Mangel einer Vorschreibung nicht erfolgt ist; 

für Stempel und Gebüren ! . » 9.254 — 

infolge allgemeinen Minderbedarfes im Centrale; 

für Unterstützungen an Bedienstete » 13.965 — 

da mit Rücksicht auf die zur Sanirung von »Austria-Polizzen« der Staats- 
eisenbahnbediensteten aus diesem Titel zu schafi'ende Bedeckung bei Ertheilung 
von Unterstützungen, bezw. Aushilfen pro 1896 besonders rigoros vorgegangen 
wurde, die bezügliche Ausgabe jedoch wegen der Schwierigkeit der diesfalls 
nöthigen Erhebungen im Jahre 1896 noch nicht zur Verrechnung kam. 

Für Materialwerthabschreibungen » 2.755* — 

)) Präsenzgelder des ständigen Beirathes » 1.020* — 

» Erhaltung des Kohlenwerkes Stfimitz » 743* — 

» Entschädigungen für Sachbeschädigungen » 970' — 

verbleibt Mehrausgabe bei den sonstigen Auslagen fl. 713.365* — 

Die Ersparnis bei den persönlichen Bezügen der Cen tralleitung per. H. 321.f 
ist eine Folge der im Juli 1896 aus Anlass der Neuorganisation durchgeführten Personal- 
verschiebungen, bezw. Transferirungen von Personale zu den Staatsbahndirectionen und stehen 
dieser Ersparnis andererseits Mehrausgaben an Personalbezügen bei den executiven Dienst- 
zweigen, bezw. den Localeinnuhmencontrolen gegenüber. 

Der günstigere Erfolg bei den Verwaltungsauslagen per » 64.1 

wird durch folgende Minderausgaben herbeigeführt: 

Für Porti, Telegramme und Insertionen fl. 6.254 — 

w Drucksorten, Kanzleiauslagen, Beleuchtung, Beheizung und 

Reinigung » 53.185'— 

w Commissiöns- und Gerichtskosten » 5.148* — 

» Eisenbahnbuch » 3.29 i* — 

» Spenden » 6.733* — 

» Herstellung der Eisenbahnstatistik » 4.032* — 

M ünvoi hergesehenes und verschiedene kleinere Minderausgaben » 7.413. — 

Fürtrag fl. 86.056*— 
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üebertrag fl. 86.056 — 

Ein weiteres Mindererfordernis von zusammen » 18.350 — 

ergab sich daraus, dass die Credite für den Beitrag zum deutschen Eisen- 
bahnverein, für die Subvention der Zeitschrift für Eisenbahnen und Dampf- 
schiffahrt, für Preisausschreibungen für Erfinderremunerationen und für die 
Kosten des Staatseisenbahnrathes — röcksichtlich dessen nur die Frühjahrs- 
Session in Betracht kam — nicht in der veranschlagten Höhe in Anspruch 
genommen wurden. 

Der nach Art. lll des Gesetzes vom 22. Juni 1894, R. G. Bl. Nr. 37, 
zu Lasten der Staatsverwaltung entfallende f/s Antheil an den General- 
versammlungskosten der Eisenbahn Lemberg Czernowitz-Suczawa verringerte 
sich infolge Beschränkung der Anrechnung von Insertionskosten blos für die 
statutenmässig bestimmten Journale um » 1.035* — 

Der Summe dieser Minderausgaben von fl. 106.44 1* — 

steht eine Mehrausgabe von » 6.849* — 

für Feuerassecuranz und eine durch Verschiebung in der Ven-echnung hervor- 
gerufene Mehrausgabe an Verrechnungsvorschüssen von Tracinmgsauslagen 
der Eisenbahnlinie Meran — Schludems und Spalato — Arzano für die Zeit 

vom August— December 1896 per » 33.813 — 

gegenüber, wonach die vorbezeichnete Mehrausgabe von fl. 64.779* — 

verbleibt. 

Die in der Tabelle auf Seite 164, Post Nr 7, Rubrik 6, ausgewiesenen Mehrausgaben per fl. 659.672' — 

beim Bahnaufsichts- und Bahnerbalt ungsdienste (exclusive Centraldienst) 
sind ausschliesslich eine Folge der abnorm hohen SchneeföUe und Elementarschäden im 
Jahre 1896 — welche sehr bedeutende Auslagen verursacht haben. 

Im Jahre 1896 betrugen die Ausgaben beim Verkehrs- und 

commerciellen Dienste (Stations- und Fahrdienst) fl. 20,564 279 — 

welchen nach Finanzgesetz ein Credit von » 19,668.700" — 

gegenübersteht, und ergibt sich sonach eine Mehrausgabe gegen das Finanzgesetz von.... fl. 895.579* — 

= 4*5637o (Tabelle auf Seite 164, Post Nr. 8, Rubrik 6). 

Der Vergleich der Leistungen ergibt folgende Resultate: 

Zugskilom eter 

Erfolg 1896 46,721.307 

Finanzgesetz 1896 46,038.000 

mithin gegen Finanzgesetz mehr um . . . 683.307 
(d. i. um l-4847o)* 
Wagenachskilometer 

Erfolg 1896 1.867,252.074 

Finanzgesetz 1896 . .1.790,549.000 

mithin gegen Finanzgesetz mehr um . . 76,703.074 
(d. i. um 4-284%). 

Ausser der Mehrleistung wirkten noch vertheuernd ein: 

Vermehrung des Personales der Staatsbahndirectionen infolge Organisations-Aenderung; grössere Kosten 
des Avancements und der Arbeiterstabilisirung, sowie der Mehrbedarf an vorübergehender Aushilfe wegen des 
grösseren Krankenstandes, der Einberufung einer grösseren Anzahl von Bediensteten zur Waff'enübung und des 
Ersatzes für erkrankte und beurlaubte stabilisirte Arbeiter (fl. 142.120): vermehrte Diäten und Uebersiedlungs- 
kosten infolge grösseren Krankenstandes, Einberufung einer grösseren Anzahl der Bediensteten zur Waffenübung, 
Substitutionen erkrankter oder beurlaubter stabilisirter Arbeiter, intensivere Controle, Herbstmanöver, Personal- 
versetzungen aus Dienstesrücksichten (fl. 64.360); Vermehrung der Arbeiter infolge stärkeren Verkehres, 
unvermeidliche Aufbesserung der Löhne, Erhöhung des der Lagerhausverwaltung in Triest pro raanipulirten 
Wagen gezahlten Einheitspreises um V« Kreuzer (fl. 96.980); höhere Auslagen für Uniformen (fl. 13.920); 
Mehraufwand für Drucksachen infolge Neuauflage von Instructionen und Drucksachen, Erweiterung des Wirkungs- 
kreises der Staatsbahndirectionen (fl. 40.380); Mehrauslagen für Bureau-Einrichtung, sowie für die Beheizung, 
Beleuchtung und Reinigung der Bureaux und der Stationen infolge Erweiterung schon bestehender und der 
Errichtung neuer Stationen, der Verbesserung der Beleuchtung in mehreren Stationen und theilweise der Vermehrung 
derBureau-LocalitätenderStaatsbahndirectionen anlässlich der Erweiterung des Wirkungskreises derselben (fl.61.740); 
erschwerte Verschieb-Manipulation infolge umfangreiciierer Reconstruction mehrerer Stationsanlagen und wegen 
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theilweiser Unzulänglichkeit derselben, sowie infolge des Baues des 2. Geleises Lemberg — Zloczöw und der 
Wiener Stadtbahn (fl. 240.750); Mehrauslagen für Zugsbegleiter - Kasernen infolge Vermehrung der Käsern- 
localitäten (fl. 8430). 

Die Mehrauslagen beim Zugförderungs- und Werkstättendienste (ZugfÖrderungsdien^ 
und Erhaltung des Pahrparkes) im Gesammtbetrage von fl. 915.985- 

(Siehe Tabelle auf Seite 164, Post Nr 9, Rubrik 6), ' 

erwuchsen beim Zugförderungsdienst in der Höhe von fl. 322.181- — 

bei der Erhaltung des Pahrparkes, einschliesslich der Werkstättenregie- 

auslagen, in der Höhe von » 593.804' — 

Der Mehraufwand beim Zugförderungsdienst ist der Zunahme der persönlichen Aus- 
gaben um fl. 348.831-— 

zuzuschreiben. Derselbe ist die Folge der Ueberweisung von Agenden des Eisenbahn- 
ministeriums an die Staatsbahndirectionen, der Mehrleistung von 683.300 Zugskilometer, 
bezw. 646,079.000 Bruttotonnenkilometer, der Aufbesserung der Einheitssätze für Dampfhalten 
und Verschieben der Wagen, der Stabilisirung von Taglohnbediensteten, der Auflassung der 
Accordarbeit, den Lohnaufbesserungen des nichtstabilisirten Personales und der zu nieder 
veranschlagten Prämien und Fahrgelder für das Maschinenpersonale. 

Bei den sachlichen Ausgaben des Zugförderungsdienstes ist gegenüber dem Vor- 
anschlage trotz der Mehrleistung ein Mindererfordemis von fl. 26.650* — 

zu verzeichnen, infolge ausgedehnter Verwendung billiger Braunkohlen statt Steinkohlen. 

Aus dem laut Finanzgesetz pro 1896 für den Zugförderungsdienst genehmigten 

Betrage von fl. 9,652.280 

und der veranschlagten Leistung von Zugskilometer 46,038.000 

ergeben sich als veranschlagte Einheitskosten per Zugskilometer Kreuzer 20*f 

Der präliminirten Zugskilometerleistung entsprechend war ferner eine Leistung von 

Bruttotonnenkilometer 10.278,150.000 

demnach Einheitskosten für 1000 Bruttotonnenkilometer von Ba-euzer 93s 

ferner eine durchschnittliche Belastung der Züge mit t 223*! 

angenommen wordeti. 

Die thatsächliche Leistung im Jahre 1896 betrug Zugskilometer 46,721-307 

Bruttotonnenkilometer 10.924,229.500 

Hieraus resultirt eine durchschnittliche Belastung per Zug von t 233 s 

d. i. eine höhere Belastung der Züge um t I0'e=i'i%. 

Im Zusammenhalte mit den Ausgaben des Jahres 1896 per fl. 9,974.462 

stellen sich die Kosten der Zugskilometer auf Kreuzer 21'3 

per 1000 Brutto tonnenkilometer auf Kreuzer 91*3 

erstere sind um * kr. 0*4 = l*»'/© 

höher, letztere um kr. 2*6 = 2'i% 

niedriger, als dieselben veranschlagt wurden. 

Die Zunahme der Einheitskosten per Zugskilometer ist die Folge der höheren Mittellast der Züge, die 
Abnahme der Einheitskosten per 1000 Bnitto tonnenkilometer um einen höheren Percentsatz ist der rationellen 
Ausnützung der Zugkraft, der Verwendung neuer zugkräftiger Locomotiven und der ökonomischen Gebarung mit 
den Brenn- und Schmiermaterialien zuzuschreiben. 

Bei Beurtheilung des Mehraufwandes für die Erhaltung des Fahrparkes (einschliesslich der Werkstätten- 

regieauslagen) von fl. 593.804 — 

ist zunächst zu berücksichtigen, dass das jeweilige Präliminarerfordernis einerseits auf den Stand der Fahr- 
betriebsmittel, andererseits auf die letztjährigen statistischen Ergebnisse der Reparaturskosten basirt wird. 

Bei dem Umstände, als pro 1896, gleichwie seit Jahren, für die Erhaltung des Fahrparkes nur knappe 
Geldmittel zur Verfügung standen, und nur geringe Beträge für den Ersatz zu cassirender Fahrbetriebsmittel 
verfügbar waren, hat der Mehraufwand seine Begründung darin, dass ältere Fahrbetriebsmittel unaufschiebbaren 
grösseren Reparaturen unterzogen werden mussten, um mit dem knappen Stand an Fahrbetriebsmitteln, der 
zur Anmiethung von (im Durchschnitt) 342 Güterwagen zwang, den Verkehr aufrecht erhalten zu können. 

Die Arbeiterstabilisinmg, durch welche dem Dienstzweige die nunmehr fortlaufenden Bezüge der 
stabilisirteu Arbeiter in Fällen der Erkrankung und Beurlaubung aufgebürdet wurden, hat häufigere Krank- 
meldungen als vorher zur Folge. Diese Thatsache nöthigte zu einer Vermehrung der Arbeiter und ihrer Auf- 
siclitsorgane. 

Im Jahre 1896 mussten auch den nicht stabilisirteu Arbeitern Lohnerhöhungen zugestanden werden, 
ferner verursachte der regere Verkehr erhöhte Kosten für die Wagenaufsicht. 
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Von den veranschlagten Kosten 

r die Erhaltung der Locomotive per fl. 3,755.670- — 

r die Erhaltung der Personen-, Post- und Gepäckswagen per » 1,658.820- — 

id ffir die Erhaltung der Güterwagen per » 2,548.710' — 

tfallen bei dem durchschnittlichen Stande der Pahrbetriebsmittel, u. zw. der Locomotiven von Stück 1.850 

r Personen-, Post- und Gepäckswagen von » 5.657 

id der Güterwagen von » 36.207 

f eine Locomotive sammt Tender fl. 2.030oi 

f einen Wagen der Gruppe der Personen-, Post- und Gepäckswagen » 293-28 

.f einen Güterwagen » 70*39 

?paraturskosten. 

Auf Grund der Jahresausgaben pro 1896 für die Erhaltung der Locomotive per.... fl. 3,986.284- — 

r Erhaltung der Personen-, Post- und Gepäckswagen per » 1,774.888- — 

r Erhaltung der Güterwagen per » 2,731.098- — 

tfallen auf eine Locomotive sammt Tender » 2.154*74 

f einen Wagen der Gruppe der Personen-, Post- und Gepäckswagen » 313-7i 

Lf einen Güterwagen unter Eücksichtnahme auf die angemietheten Wagen . . » 74*72 

jparaturskosten. 

Die thatsächlichen Erhaltungsauslagen stellen sich demnach gegenüber den ver- 

schlagten Ausgaben per Locomotive um fl. 124*73 = 6*i7o 

r Wagen aus der Gruppe der Personen-, Post- imd Gepäckswagen um » 20*48 = 6*97o 

r Güterwagen um . . » 4*33 = 6-i7o 

her, als dieselben veranschlagt waren. 

Die höheren Auslagen für den Localbahnbetrieb (fl. 158.176, laut Tabelle auf Seite 164, 
►st Nr. 10, Rubrik 6), welchen das günstigere Ergebnis der Vergütung aus dem Localbahnbetriebe gegen- 
• ersteht, resultiren daraus, dass für die Betriebführung der im Jahre 1896 in den Staatsbetrieb übernommenen 
►calbahnen Mähr -Budwitz— Jamnitz, Waidhofen a. d. Ybbs— Gross-HoUenstein, Schlackenwerth— Joachimsthal 
id Lemberg (Kleparöw)— Janöw im Voranschlage keine Auslagen vorgesehen und die Kosten für die Fahrpark- 
istellung, sowie die Gebüren für Regiegütertransporte in die Ausgaben der gegen Pauschalvergütung betriebenen 
>calbahnen einbezogen worden sind. 

Bei den vertragsmässigen Zahlungen für Verzinsung und Amortisation ergeben 
sh gegen den Voranschlag folgende Differenzen : 

1. Verainsung und Tilgung des Baucapitales für Braunau — halbe Innbrücke infolge einer Agio-Difl'erenz 
^niger fl. 346*— 

2. Entgelt für die üeberlassung des Betriebes der Linie Czernowitz— Suczawa an den Staat 

eiliger » 5.000-— 

Unter diesem Titel waren . fl. 700.000*— 

rgesehen, wogegen zu Lasten desselben nur eine Restzahlung für das Jahr 1895 

^r fl. 155.000-— 

id Theilzahlungen für das Jahr 1896 per . » 540.000-— 

iher im Ganzen fl. 695 000-— 

i leisten waren. 

3. Renteneifordernis für die Erste ungarisch-galizische Eisenbahn infolge der Abrundung 

er VoranschlagszifFer weniger fl. 3 

4. Annuitäten für die Erwerbung von vier Sechstel-Antheilen an der Wiener Verbindungs- 
•ahn durch Abrundung weniger » 1 



zusammen weniger fl. 5.350 

5. ErfordeiTiis für die ungarische Westbahn infolge der Abrundung der Voranschlagsziffer 
lehr fl. 2 



Es verbleibt sonach eine Minderausgabe von fl. 5.348* — 

?iehe Tabelle auf Seite 164, Post Nr. 11, Rubrik 5.) 

Als Gnindlage zur Präliminirung der persönüchen Bezüge für das Ce ntral wagen - 
irigirungsamt wurde der Personalstand des Bureaus für den Wagendienst der bestandenen 

achabtheilung für den Verkehrsdienst mit dem Jahreserfordernisse von fl. 142.500* — 

agenommen und als 5monatliche Quote der Betrag von . . » 59.375*— 

ingestellt. 

Beim Inslebentreten des Centralwagendiriginmgsamtes mit 1. August 1896 zeigte sich aber, dass mit 
em angenommenen Personalstande das Auslangen nicht gefunden werden konnte, so dass der systemisirte 
tand durch Zutheüung mehrerer Beamten und ünterbeamten vermehrt werden musste. 
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Hiedurch ergab sich eine Mehrausgabe an persönlichen Bezügen von fl. 12.521- 

Sachliche Erfordernisse wurden bei Aufstellung des Präliminares aus dem Gesammtcredite 
der bestandenen General-Direction aus dem Gnmde nicht ausgeschieden, weil damals jeder Anhalts- 
punkt zu einer auch nur annäherungsweisen Schätzung mangelte. Es stellen sich daher die 
Verwaltungsauslagen des Centralwagendirigirungsamtes vom August bis December 1896 per ... » 9.631- 
als eine nicht prälirainirte Ausgabe dar, wobei jedoch zu bemerken ist, dass der gesammte Mehr- 
aufwand für das Centralwagendirigirungsamt per . . fl. 22.152- 

(siehe Tabelle auf Seite 164, Post Nr. 12, Rubrik 6) in der Minderausgabe bei den Centralleitungskostefl 
vollkommen die virementmässige Deckung findet. 

Der um fl. 3.679 günstigere Erfolg bei der General-I nspecti on der österreichischeü 
Eisenbahnen (siehe Tabelle auf Seite 164, Post Nr. 13, Rubrik 5) ist zurflckzuföhren auf Ersparnisse ba 
den persönlichen Bezügen, den Hauserfordernissen, den Taggeldern, sowie den Auslagen für Hilfsorgane; zum 
Theile ist die Minderausgabe durch den Umstand veranlasst, dass die in den Monaten November uqd Deceraber 
1896 aufgelaufenen Reisekosten nach den allgemeinen Instructionsbestimmungen erst im Jahre 1897 im 
Verrechnung gelangten. Andererseits wurde der Ausgabeneifolg dadurch ungünstig beeinflusst, dass die Dienst- 
taxen von den Gehalten der mit 1. August 1896 zu k. k. Staatsbeamten ernannten, der General - Inspection 
zugetheilten Staatseisenbahnbeamten zu Lasten des ordentlichen Credites dieser Dienststelle verrechnet 
worden sind. 

Für den Betrieb verpachteter Staatsbahnen wurden um fl. 10.508 weniger ausgegeben, 
als veranschlagt waren; dieser günstige Erfolg steht im Zusammenhange mit dem Ausfall in den Betriebs- 
einnahmen der Localbahn Öaslau — Zawratetz, weil die Höhe der BetriebskostenvergQtung abhängig ist von 
der Höhe der Betriebseinnahmen. (Siehe Tabelle auf Seite 164, Post Nr. 14, Rubrik 5.) 



Das Extra-Ordinarium für den Staatseisenbahnbetrieb verzeichnet im Netto- 
Erfordernis einen im Vergleiche mit dem Pinanzgesetze ungünstigeren Erfolg von fl. 2,119.285'm*,4 

Wird hiebei der pro 1896 nicht präliminirte und daher einen 
günstigeren Erfolg herbeiführende, auf Seite 179 im Detail des Näheren 

nachgewiesene Münzgewinn im Ordinarium per fl. 4.582*98 7, 

und der beim Münzverlust im Ordinarium erzielte günstigere Erfolg per. .» 1.907-72 » 6.490-70% 

ausser Betracht gelassen, so stellt sich der Netto-Erfolg im Extra-Ordinarium gegenüber dem 

Finanzgesetze ungünstiger um fl. 2,125.775'93 

Dieser ungünstige Erfolg setzt sich zusammen aus jenem bei den 

ausserordentlichen Einnahmen per ^ fl. 1,309.956*73 74 

und aus jenem bei den ausserordentlichen Ausgaben, und zwar: 

Mehrausgaben bei den für Rechnung der pro 1896 

bewilligten Credite fl. 831.440-31 V^ 

Minderausgaben bei den für Rechnung der auf das 

Jahr 1896 übertragenen Creditreste des Jahres 1895 » 15.621*12 » 815.81919'/^ 

ergibt, wie oben . fl. 2,125.775-93 

Für den ungünstigen Erfolg bei den ausserordentlichen Einnahmen kommen 
folgende Momente in Betracht: 

1. im Finanzgesetze pro 1896 waren für Uebernahme einer Quote aus den Investi- 
tion sfonden: 

der Linien der Oesterr. Localeisenbahn-Gesellschaft fl 865.950* — 

» Eisenbahn Lemberg — Czernowitz — Suczawa » 1,745.080-— 

» Linie Czernowitz — Nowosielitza » 47.270- — 

» Böhmischen Westbahn » 1,199.500- — 

» Mährischen Grenzbahn » 1 ,097.780* — 

» Mäbrisch-Schlesischen Centralbahn w 273.600- — 

» Linie Eisenerz — Vordernberg » 70.180* — 

zusammen . . fl. 5,299.360 — 
als ausserordentliche Einnahme vorgesehen, während die Einstellung der 
Einnahmen nur nach Massgabe des Bedarfes behufs Bestreitung der aus 
diesen Fonden zu bedeckenden ausserordentlichen Ausgaben demnach nur 
in nachstehender Höhe erfolgte, und zwar: 



177 



Ueberti-ag. . . fl. 5,299.360-— 

Für die Linien der Oesterr. Localeisenbalm-Gesellschaft fl. 306.888*39 y, 

» » Eisenbahn Lemberg — Czernowitz — Suczawa ...» 503.584-63 

w » Linie Czernowitz — Nowosielitza » 36.254'44 

)> >> Böhmische Westbahn )> 230.781-6sV^ 

» » Mährische Grenzbahn o 521.771*15 

» » Mährisch-Schlesische Centralbahn . . ..... » 141.250-74 

und für die Linie Eisenerz — Vordernberg » 44 148'48 » 1,784.679*47 

woraus sich eine Mindereinnahme von fl. 3,514.680-63 

ergibt, welcher jedoch im Jahre 1897 eine correspondirende Mehreinnahme in der Höhe der 
zu Lasten der übertragenen Creditreste bewirkten Ausgaben gegenüberstehen wird. 

2. Der Mindereinnahme stehen thcils nicht präliminirte, thoils im Vergleiche zur 
Ziffer des Finanzgesetzes emelte Mehreinnahmen gegenüber 

Nicht präliminirte Mehreinnahmen resultirten: 

a) aus der Begebung von Prioritäten, welche behufs Deckung der 
im Jahre 1896 zu Lasten der übertragenen Creditreste aus den Jahren 1893, 
1894 und 1895 bewirkten Investitionsauslagen der Galizischen Carl Ludwig- 
Bahn realisirt wurden, per fl. 396.290*04 V^ 

h) aus der Begebung von Prioritäten, welche behufs Bedeckung der 
zu Lasten der übertragenen Creditreste aus dem Jahre 1895 bewirkten 
Investitionsauslagen im Jahre 1896 realisirt wurden, und zwar: 
der Böhmischen Westbahn per . fl. 461.376-88 

w Mährischen Grenzbahn per » 143.928o2 

» Mährisch-Schlesischen Centralbahn per » 72.897-05 

'» Linien der OesteiT. Localeisenbahn-Gesellschaft per » 126.125-75 

« Eisenbahn Lemberg — Czernowitz — Suczawa per ...» 417.588-86 

M Linie Czernowitz —Nowosielitza per . . » 5.492-8? » 1,227.408-43 

c) aus der im Jahre 1895 unterbliebenen und 
erst im Jahre 1896 erfolgten Begebung von Prioritäten 
zur Deckung der im Jahre 1895 erwachsenen Investitions- 
auslagen, und zwar: 

der Böhmischen Westbahn per fl. 138.624*12 

» Mährisch-Schlesischen Centralbahn per .» 27.102*95 » 165*727 07 

d) aus der Begebung von Prioritäten behufs Zahlung auf Grund des 

§. 8 des mit der Böhmischen Westbahn getroffenen Uebereinkoraraens per. » 395.925*83 

e) aus dem Erlöse für rückgewonnene Materialien und Bahnbestand- 

theile in Folge Auflassung und Abtragung von Bahnanlagen u.. dgl » 18.313 24 

Die im Vergleiche zum Finanzgesetze erzielten Mehreinnahmen 
betrugen » 1.059*i8 fl. 2,204.723-79 '/., 

so dass sich schliesslich die eingangs genannte Mindereinnahme von fl. 1,309.956*73 Va 

ergibt. 

Der ungünstigere Erfolg bei den ausserordentlichen Ausgaben setzt sich einerseits aus Mehr-, 
anderseits aus Minderausgaben zusammen. 

An Mehrausgaben sind zu verzeichnen : 
Für die Herstellung eines zweiten Geleises in der Strecke Lemberg— -Zlocz'Swfl. 249.667*79 y.^ 
(im Einvernehmen mit dem k. k. Finanzministerium laut Zuschrift vom 
24. Juli 1896, Z. 5553/F. M.). 

Für die Erweiterung der Werkstätte in Laun » 10.391*G8 

(im Einvernehmen mit dem k. k. Finanzministerium laut Zuschrift vom 
24. Juli 1896, Z. 5553/F. M., gegen ein zu erzielendes gleich hohes Ersparnis 
bei der Post: ^für Verbesserung des Speisewassers, eventuell Druckwerks- 
anlagen«, welches erst im Jahre 1897 beim Rechnungs-Abschlusse zum Aus- 
drucke gelangen wird. 

Fürtrag fl! 260.059-47 7., 

23 
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üebertrag fl. 260.059 47 V3 

Für die Tergrösserung der Leistungsfähigkeit einzelner Sti-ecken auf der Galiz. 

Carl Ludwig-Bahn » 19.834-67 

igeDehmigt mit dem an die bestandene k. k. General-Direction der östeiT. 
Staatsbahnen gerichteten Erlass des k. k. Handelsministeriums vom 1 2. Juli 
1895, Z. 1975/H. M.). 
Für Wiederherstellung der durch Hochwässer zerstörten Bahnanlage im 

Koppenthaie » 32.600 — 

Für Beconstruction des Ünterstein-Tunnels » 10.000* — 

(beide Ausgaben im Einvernehmen mit dem k. k. Finanzministerium laut 

Zuschrift Yom 24. Juli 1896, Z. 55Ö3/F. M., gegen Erspaiiiis des gleichen 

Betrages bei der Post: »«für die Bahnverlegung auf der Arlbergbahn«). 

För Erweiterung des Durchflussprofiles der Maltschbrücke nächst Budweis . « 15.000 — 

(im Einvernehmen mit dem L k. Finanzministerium laut Zuschrift vom 

24. Juli 1896, Z 5553/F. M.). 

För Herstellung eines Vorfahrgeleises in der Station Skwanawa » 17.000 — 

(im Einvernehmen mit dem k. k. Finanzministerium laut Zuschrift vom 
13. September 1896, Z. 6565/F. M, gegen ein zu eiiielendes, gleich hohes 
Ersparnis bei der Post: »für Verbesseining des Speisewassers, eventuell 
Druckwerksanlagen^r, welches im Rechnungsabschlüsse pro 1897 zum Aus- 
drucke gelangen wird). 
För Ergänzungsbauten in der Strecke Lemberg— Stryj zur Erhöhung der 

Leistungsfähigkeit » 145.730"35 

(im Einvernehmen mit dem k. k. Finanzministerium laut Zuschrift vom 

19. August 1896, Z. 6090/F. M.). 

Ausgleichsbetrag wegen Unterbleiben eines beabsichtigten Grundankaufes 

in Graz » 12.04062 

(im Einvernehmen mit dem k. k. Finanzministerium laut Zuschrift vom 

10. November 1896, Z. 55395/F. M.). 

Vergütung gemäss §. 8 des Uebereiukommens vom 4. Octoberl894, betreffend 

die Erwerbung der k. k. priv. Böhmischen Westbahn*) » 395.925-83 

und kleinere Mehrausgaben von zusammen . » 2*77 fl. 908.19J 

Minder ausgaben erwuchsen, und zwai*: 

För Annuitäten-Vergütung an den Etat der Staatsschuld fl. 46.510* — 

» Erweiterung der Station Eger » 341*56 

» die Bahnveriegung auf der Arlbergbahn v 42.687*78 

.1 Erweiterung der Station Dembica » 1.696*66 79 

und bei sonstigen verschiedenen Posten durch kleinere Ersparnisse von 

zusammen .* . . w 1.138*4» '/^ » 92.37^ 

woraus der im Vorstehenden bereits benannte ungünstige Erfolg in den ausserordentlichen 

Ausgaben von fl. 815.81! 

resultirt. 



') Dieser nicht präliminirten Ausgabe steh eine ausserordentliche Einnahme in gleicher Höhe gegenüber, daher durchh 



i 
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C. statistische Ermittlung des BetriebsUberschusses pro 1896.*) 

1. Ordentliche Kinnahmen. 

Titel 1, Centralleitung. 

Antheil des Staatseisenbahnbetriebes an den Einnahmen des Eisenbahn- 
. ministeriums fl. 132.636-41 

Titel 5, §. 1, Staatseisenbahnbetrieb 

laut Tabelle auf Seite 123 » 103,529.905-92% 

Summe der ordentlichen Einnalimen . . . fl. 103,662.642*33 V« 

2, Ordentliche Ausgaben. 

Titel 1, Centralleitung 

Antheil des Staatseisenbahnbetriebes an den Ausgaben des Eisenbahn- 
ministeriums fl. 3,687.353*13% 

Titel 3, Centralwagendirigirungsamt 

Ausgaben vom 1. August bis 31. December 1896 u 81.52678 

Titel 7, §. 1, Staatseisenbahnbetrieb 

laut Tabelle auf Seite 136 .> 65,607.773-14 

Summe der ordentliclien Ausgaben, ...» 69,376.653*05 '/^ 

Beiriehsübirschuss pro 1896 . . » 34,285.889*28 



Für die Ermittlung des Gesammt-Betriebsüberschusses zur Berechnung des Verzinsungspercentes des 
Anlagecapitales sind auch die ordentlichen Einnahmen und Ausgaben der im Titel »Betrieb verpachteter 
Staatseisenbahnen« unter §§ 2 und 3 eini^estellten Localbahoen Caslau— Zawratetz, Caslau — Moöowitz und 
Königshan — Schatzlar zu berücksichtigen, weil deren Aulagekosten im Gesammt-Anlagecapitale enthalten sind. 

§ 2, ^oslau-Zawraietz 

und Cafilan-Mocowitz 

^> 

Ordentliche Einnahmen fl. 111.836*32 

Ordentliche Ausgaben » 46.851-93 

Betriebsüberschuss . . 



§ 3, Eönigshan — 
Scliatzl&r 



fl. 34.600-74 
» 14.336-40 



. fl. 64.984-39 fl. 20.264-34. 

Hiezu der oben ermittelte BetriebsQberschnss . 



fl. 85.248-73 
» 34,285.889-28 



Gesammt-Bdriebsüberschuss fl. 34,371.13801 



') Veigl. Bemerkung aaf Seite 181. 



Darstellung 

kr im Erfolge pro 1896 bei dem Staatseisenbahnbetriebe enthaltenen' Goldgebarung zum Cassenwerthe und der 
bezüglichen im Extra-Ordinarium als Münzgewinn, beziehungsweise Münzverlust eingestellten Beträge. 



Capitel 
des 
Contirongs- 


■■■■■" 

Benennung 


Staatseisenbahnbetrieb 




1 


Cassenwerth 


Mflnzgewinn- 


bezw. Mflnzverlust 1 


Schema 


fl. 


kr. 


fl. 


kr. 


i 

n 


Transport-Einnahmen 

Sonstige verschiedene Einnahmen 

Summe der Betriebs-Einnahmen 

AU&remeine Verwaltuner 


19,659.225 
20.034 


23 
47 


4.567 
15 


19-6 
79 




*) 19,679.259 


70 


') 4.582 


98*5 


m 


3.808 
17.140 

135.168 
69.575 

459.783 


12 
60 
76 
51 
61 




1 

33 

253 

165 

1.374 


64 
77 
99 
80 
09 


IV— X 


Bahnaufsicht und Bahnerhaltnng , . . 


xT-xm 

XIV— XVI 


Verkehrs- und commercieller Dienst 

Zuirförderunfirs- und Werkstättendienst 


xvn 


Sonstige Auslagen 

Summe der Betriebs-Aussaben 

Vertragsmässige Zahlungen für Verzinsung und Amortisation . 

Totale der Ausgaben . .. 




685.476 
28.313 


60 
69 


— 


1.829 

78 


29 

43 




*) 713.79« 


29 


•) - 


1.907 


72 




>) Hierin enthalten: effective Geldzahlung fl. 16.049.916*54'/, Mflnzgewinn fl. - 28.781*907, 
Noten fllr Oold mit Aufitahlang , 3,629.^43*1573 « „ 28.364*89 








• 


zusammen fl. 19,679 259*70, Mflnzgewinn fl. 4. 582 98 V, 

Hierin enthalten : efTectire Ooldzahlung fl. 718.629*64, Mflnzverlust fl. — 1.90907 
Noten fflr Gold mit Aufzahlung « 160*65 , « 1 35 




zusammen fl. 713.790*29, 


Mflnzverlust fl. - 1.907*' 


72 



23* 
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Gebar uiij?s-Nachw eisungen 

des k. k. Eisenbahnministeriums 

für die Rechnimgs-Periode vom 1. Jänner bis 31. December 1896. 



A. Conto corrente-Abschluss. 

B. Material -Vorrathsfonds. 

G. Versorgungs- und Wohlthätigkeitsfonds. 
D, Depositen. 



Anmerkang. Die im Laufe des vorliegenden Berichtes mehrfach hervorgehobene und begründete Unmöglichkeit, aus den im 
i 1896 aufgelaufenen Kosten der Centralleitung des Eisenbahnministeriums den Antheil des Staatscisenbahnbetriebes an denselben ziller- 
i^ auszuscheiden, war dafür bestimmend, die an dieser Stelle in den Verwaltungsberichten der Vorjahre vorfindlichen, blos auf den 
seirfcnbalinbetrieb beschränkten Gebarungs-Nachweisungen durch eine die Gesanmitgebarung des Eisenbahnministeriums umfassende Nach- 
ing zu ersetzen, wogegen bei der auf Seite 179 dieses Berichtes eingeschalteten »Statistischen Ermittlung des Betriebsüberschusses pro 
« der Anthc'l des Staateisenbahnbetriebes an den Einnahmen, bezw. Ausgaben des Eisenbahnministeriums auf schlüsselmässiger Grund- 
zur Berechnung und Einstellung gelangte. 



18t2 



Einnahmen, 



A. Conto com 



S 



o 



Q 6 genstand 



Baargeld 



Bankvaluta und 
Silber 



fl. 



Gold 



fl. 



kr. 



Zusammen 



fl. 



kr. 



Werthi 



fl. 



A. £tat des k. k. Eisenbahnminlsterinms. 

1 Centralleitung 

2 Generalinspection der Österreichischen Eisenbahnen 

3 Staatseisenbahnbau 

4 Betrieb verpachteter Staatseisenbahnen 

5 Staatseisenbahnbetrieb und Bodensee-Dampfschiffahrt . . . 

6 Antheil des Staates an dem Reingewinne der Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn 

Beitragsleistang des Herzogthums Steiermark fiir die 
Eisenbahn Eisenerz — Vordemberg 

8 üebemahme einer Quote des Investitionsfondes der Eisen- 
bahn Lemberg — Czemowitz — Saczawa, behufs der 
Beitragsleistnng des Staates fär die Eisenbahn Itzkany — 
Saczawa 

B. Fremde £tatzweige. 

a) Einkommensteuer von den Bezügen der k. k. Staats- 
beamten and Diener 

b) Diensttazen 

c) Pensionsbeiträge der k. k. Staatsbeamten und Staats- 
lehrpersonen .... 

10 C. MBnzTerwechslang 

D. Conto corrente- Gebarung. 

I. Gfreldverkehr. 

11 a) Verkehr der k. k. Hanpt-Cassa mit den Gassen der 
k. k. Staatsbahndirectionen 

12 h) Verkehr mit der k. k. Staats-Ceutral-Cassa 

13 c) Verkehr mit den k. k. Landes-Cassen 

n. CommisBlonBweiser Verkehr. 

14 o) Verkehr der k. k. Haupt-Cassa mit den Gassen der 
k. k. Staatsbahndirectionen und Verkehr der letzteren 
untereinander 

15 h) Verkehr mit der k. k. Staats-Gentral-Gassa 

16 c) Verkehr mit den k. k. Landes-Gassen 

17 d) Verkehr mit der k. k. Staiitsschulden-Gassa . 

Fürtrag 



174.113 

22.515 

2,359.104 

162.380 

91,576.530 

944.445 

380.000 



4.497 



7.539 
110.774 

1.750 



9,155.194 



53,552.474 

19,872.295 

3,111.430 



109,223.666 

328.900 

472.126 

1,161.479 



292,571.218 



68 

45 

Ol 

14-6 

38 

12 



79 



56 
79 

38 



13-5 



14 
07 
70 



75 

08.'> 

09 

79 



O65 



4.606 



127.151 
16,247.025 



8,118.383 



10,671.390 
2,730.654 



27,914.130 



65,813.342 



53 



87-5 
98-6 



36-5 



89-5 
11 



178.720 

22.515 

2,359.104 

289.532 

107,823.556 

944.445 

330.000 



4.497 



7.539 
110.774 

1.750 



17,273.577 



64,.: 23 865 

22,602.949 

3,111.430 



08 



137.137.796 

328.900 

472.126 

1,161.479 



84 



358,384.560 



21 
45 
Ol 
02 
36-5 

12 



79 



56 

79 

38 



50 



03-5 

18 

70 



83 

OS-.'i 

09 

79 



90-6 



1 



•chluss. 



Ausgaben. 



Gegenstand 



Baargeld 



Bankvaluta und 
Silber 



fl. 



kr. 



Gold 



fl. 



kr. 



Zusammen 



fl. 



kr. 



Wcrthpapiere 



fl. 



A. Etat des k. k. Eisenbahnministeriums. 



Centralleitung 

Generalinspection der österreichischen Eisenbahnen 

Central- Wagendirigirungsamt der österr. Staatsbahnen . . 

ßtaatseisenbahnbau 

Betheiligung an der Capitalsbeschaffung zum Zwecke des 
Baues von Privatbahnen 

Betrieb verpachteter Staatseisenbahnen 

E^aatseisenbahnbetrleb und Bodensee-DampfschifTahrt . . . 

Bäckersatz eines Theiles der im Bechnungs-Abschlusse für 
das Jahr 1894 unter Capitel 33, Titel 12 der Bedeckung 
dargestellten Zinsen auf das Staatsdarlehen für die 
Localbahn Hannsdorf— Ziegenhals 



B. Fremde Etatzweige, 

Allgemeine Cassenverwaltung : 

a) Zur Ertheilung von Subsistenzzulagen an die Staats- 
beamten der untersten vier Rangsclassen und das 
Staatslehrpersonale 

y Ausserordentliche Unterstützungen an sonstige Staats- 
bedienstete 

i} Erdbeben-Katastrophe Laibach 



C. Httnzverwechslung 



D. Conto correute-Gebamng. 

I. Geldverkehr. 

i) Verkehr der k. k. Haupt-Cassa mit den Gassen der 
k. k. Staatsbahndirectionen 

*) Verkehr mit der k. k. Staats- Central-Cassa 

) Verkehr mit den k. k. Landes-Cassen 



IL Commissionsweiser Verkehr. 

]) Verkehr der k. k. Haupt-Cassa mit den Gassen der k. k. 
Staatsbahndirectionen und Verkehr der letzteren 
untereinander 

) Verkehr mit der k. k. Staats-Central-Cassa 

) Verkehr mit den k. k. Landes-Cassen 

Ij Verkehr mit der k. k. Staatsschulden-Cassa 



Pürtrag. 



4,082.141 

349.788 

77.422 

6,399.018 

1,054.497 

77.288 

83,947.1.55 



2143 



7.00(> 

359.374 
19.300 



10.049.925 



96 
21 
20 
27-6 

79 
73 
555 



62 



67 



86-5 



.03,558.072 

17,636.601 

193.914 



109,232.866 

630.690 

3.536 

280 



287,680.975 



81 
19 
80 



08 
50 
12 
69 



065 



15.155 

• 

4.089 
3.843 



877.634 



7,223.651 



10,671.390 
18,320.448 



33-5 

. 
80 
69 



93 



27,899.831 



127.088 



65,143.133 



63-5 



89-5 
19 



05 



41 



93-5 



4,097.297 

349.788 

81.512 

6,402.861 

1,054.497 

77.238 

84,824.790 



2143 



29ä 
21 

96-5 

79 
73 
48-5 



62 



7.006 

359.374 
19.800 



17,273.577 



64,229.463 

35,957.049 

193.914 



137,132.697 

630.690 

130.624 

280 



352,824.109 



67 



50 



70-5 

38 

80 



13 
50 
53 
69 



184 



Minnahmen. 



A. Conto com 



00 

O 



Gegenstand 



üebertrag 

18 e) Verkehr mit dem Rechnungs-Departement 5 des k. k. 
Finanzministeriums 

19 f) Verkehr mit dem Ministerial-Rechnungs-Departement 
des k. k. Handelsministeriums (Post- und Tele- 
graphen-Centralleitung) 

20 g) Verkehr mit der Landwehr-Fach-Rechnungs-Abtheilung 
des k. k. Ministeriums für Landesvertheidigung 

21 III. Verkehr mit Bahnen und Banken 

22 IV. Qebarang in VorsohÜBsen gegen Sraats und 
gegen Verrechnung 

23 V. Gebarung zwischen den k. k. Staatsbahn- 
directiona-CasBen und dem Iffaterial- Vorraths- 
fonda 

24 VI. Gfrebarung awisohen der k k. Haupt-Cassa der 
osterr. Staatsbahnen und den Versorgungs- 
und WohltbätigkeitsfondB 

25 VII. Gfrebarung der k. k. Haupt-Cassa der osterr. 
Staatsbahnen und der Gassen der k k. Staats- 
bahndireotionen in Depositen 

26 E. Anfängliche Cassareste 

Summe der Einnahmen 



Baargeld 



Bankvaluta und 
Silber 



Gold 



fl. 



292,571.218 



751.414 



828.126 



68G 
105447.477 



298,904.152 



21,055.193 



4,270.191 



kr. 



fl. 



kr. 



Zusammen 



fl. 



kr. 



06-5 



57j>. 



24 



Oj 
12 



58 



74 



9G 



ib 



961.107 



4,402.040 



729,051.608 



53 



30-5 



17 



65,813.342 



4.603 



16,499.642 



54,817.328 



6.071 



84 



855 



12 



44-6 



42 



522 



646.715 



137,788.227 



91 



Gl 



20 



358,384.560 



756,018 



328.126 



686 
121,647119 



353,781.481 



21,655.193 



4,276.263 



90-.'; 



43 



24 



05 
24 



02-6 



74 



38.5 



961.630 



5,048.755 



866,839.835 



44 



91-6 



37 



Wcrthj 



1!. 



115 



12,952 



13,06^ 



iluss. 



Ausgaben. 



Gegenstand 



Baargeld 



Bankvaluta und 
Silber 



fl. 



kr. 



Gold 



fl. 



kr. 



Zusammen 



fl. 



kr. 



Werthpapiere 



fl. 



k 



Uebertrag 

3rkehr mit dem Rechnunga-Departement 5 des k. k. 
nanzministeriums 

.^rkehr mit dem Ministerial-Rechnungs-Departement 
s k. k. Handelsministeriums (Post- und Telegraphen- 
mtralleitung) 

Verkehr mit Bahnen und Banken 

Qebarung in Vorschüssen gegen Ersatz und 
gegen Verrechnung 

Qebarung zwischen den k. k. Staatsbahn- 
directions-Oaasen und dem Material- Vorraths- 
fonds 

Gtebarung zwischen der k .k. Haupt-Cassa der 
osterr. Staatsbahnen und den Versorgungs- 
und Wohlthatigkeitsfonds 

Ghebarung der k. k. Haupt-Cassa der osterr. 
Staatsbahnen und der Gassen der k. k. Staats- 
bahndirectionen in Depositen . . 

E. Schliessliche Cassareste. 

r k. k. Haupt-Cassa der osterr. Staatsbahnen 

r Staatsbahndirections-Cassen 

r Bahnbetriebsamts- und Bahnstationsamts-Cassen . 

Samine der Ausgaben 



287,680.975 



1,083.131 



38.321 
106,806.399 

300,973.561 



22,138.608 



06-5 



61-5 



44 
91-6 

83-5 



72 



4,380.931 



1,125.475 



1,111.224 
1,185.889 
2,577.088 



729,051.608 



99-6 



18 



81 -.«i 
19-5 
39-5 



17 



65,143.133 



4.667 



17,715.583 



54,498.407 



6.071 



9.134 



47.671 
107.545 
256.012 



137,788.227 



93-5 



31-5 



86 



54 



42 



55 



22 
24 
12 



20 



852,824.109 



1,087.798 



38.321 
124,521.983 

355,471.969 



22,138.608 



4,387.003 



1,134.609 



1,158.896 
1,293434 
2,833.100 



866,839.835 



93 



44 
77-6 

37-5 



72 



41-5 



73 



03 5 
43& 
51-5 



37 



3,787.600 



9,280.900 



13,068.500 



'^x 



lS(i 



B. Mat( 



Rechnungs- 
rabrik 


EINNAHMEN 










Rubrik 


Gebür 


Abstattung 


Rüc 


fl. 


kr. 


fl. 


kr. 


fl. 


1 
2 

3 

4 

5 

() 

7 


Dotationen, u. zw. : 

in Materialc (Ausgabspost 2, lit. a) 

Summe 

Materialien und Inventargegenstande einschliesslich des Vorrathcs mit 
Schluss des Vorjahres 

Summe 

Rückersätze für verausgabte Verhrauchsmaterialien und Inventar- 
gegenstände : 

b) vom Betriebe 


42.837 


62 
62 

09 


42.837 


62 


• 


42.«37 


42.837 


62 


• 


44,415.962 


44,415.962 


09 
09 


• 


44,415.962 


09 

14 

58 

63 

67 

54 


44,415.962 


• 


25,067.369 
1,938.877 

45.799 
5,339.894 

57.272 


25,067.369 
1,686.452 

36.600 
5,339.894 

57.272 


14 
25 

76 
67 

54 
86 

43 
10 
28 
22 


• 


c) in Folge Verkaufes gegen Baarzahlung oder Credit 

d) für abgegebene schadhaft gewordene Haftungsgegenstände 
(Compensation mit Ausg. -Ruhr. 2, lit. c) 

e) in Folge Materialabgaben an andere Staatsbahndirectionen . 

f) in Folge Materialüberweisungen an das k. k. Eisenbahn- 
ministerium 


25! 

• 
• 


Summe 

Baarer Geldverkehr zwischen der Contocorrent- Gebarung der Staatsbahn- 
directions-Cassen und dem Materialvorrathsfonds etc , u. zw. : 

a) Rückersetzte Vorschüsse von den Staatsbahndirectionseassen 
bj Sonstige Rückersätze von Vorschüssen 

c) Erläge von den Staatsbahndirections-Cassen 

d) Sonstige Erläge 

Summe 

Die mit Ende des Vorjahres verbliebenen Activrückstände 


32,449.213 


56 


32,187.589 


26 


7,016.994 

2.634 

19,612.662 

2,100.178 


19 
13 

28 
22 

82 


6,252.128 

40 

19,612.662 

2,100.178 


7fr 

^ 

• 
• 


28,732.468 


27,965.009 


03 


76' 


1,627.462 


21 

78 

43 

08 


1,570.598 


39 


5 


Durchfülirungsweise zur Bilanzirung die Gebarung der Ausgabspost 5 . . 

Vorrath mit Anfang des Gegenstandsjahres, u. zw. : 

a) in Geld 

bJ in Matcriale 

Summe 

Zusammen . . . 


1,537.676 


1,535.255 


00 
OB 


1 


89.785 
11,406.320 


11,406.820 


S 

m 


11,496.105 


51 


11,406.320 


08 


« 


120,301.726 


59 


119,123.571 


57 


1,171 



iNachweisung zur Materialvorrathsfonds-Gebarung pro 1896. 

I. Zur Einnahmsrubrik 7: Zergliederong der anfänglichen Bestände nach ihrer Proyenienx 



K. k. Staatsbalmen fl. 10,457.703.89 

Erste ungarisch-galizische Eisenbabn (galiz. Linie) » 300.188*41 

Ungarische Westbahn (steier. Linie) » 8.928*68 

K. k. priv. Lemberg-Czemowitz-Jassy Eisenbalin » 679.751*88 fl. 11,446.572-81 

Linie ung.-galiz. Landesgrenze — Orlö » 

Mährische Westbahn » 



Localbahn Fehring - Fürstenfeld » 

» Wels (Haiding) — Aschach » 

» Vöcklabruck — Kammer » 

» Potscherad - Wurzmes » 

Gleisdorf^Weiz » 

Fürstenfeld — Hartberg > 

Wels— Unterrohr » 

Strakonitz —Winterberg » 

Monfalcone — Ccrvignano » 



301-86 

338-80 
2.240-56 

779-75 
1.236-66 

174-48 
2.796-74 
2.268*49 

596*- 
3.880-94 
4.661-- fl. 11,465.847*« 



Fürtrag fl, 11,465.847*« 



'atbsfonds. 



l»7 



AUSGABEN 


B a b r i k 


1 Gebühr 


Abstattung 


Rückstand | 


1 fl. kr. 


I fl. [ kr. 


fl. 


kr. 


Kiickersetzte Dotationen • 


• 


• 


• 


• 
• 


• 


• 
• 

19 
72 

• 
• 
• 

• 

• 

91 

• 

• 
• 

50 
02 

52 

78 

82 
40 

■ 

40 

63 




Summe 


• 


• 

62 

46 

48 
88 
42 
67 

48 

08 
09 
56 

56 

19 
13 
28 
22 

82 


• 


• 


Kosten der beigestellten Materialien und Invcntargegenstände : 

a) Durchfübrungsweise die Dotationen in Materiale 

b) dnrch Ankauf 


42.837 
19,434.181 

40.499 
3,352.098 
4,768.505 
5,339.894 

31.624 

11,406.320 


42.837 
18,351.451 

38.790 
3,352.098 
4,768.505 
5,339.894 

31.624 

11,406.320 


62 
27 

76 
88 
42 
67 

48 

08 


1,082.730 
1.708 

• 
• 

• 

• 

• 


c) für beigestellte Ersätze von in Haftung Btebenden Gegen- 
st&nden (Compensation mit Empf.-Rubr. 3, lit. d) 

d) durch Selbsterzeugung und Umstaltung 

e) durch Rückstellung von den Dienstzweigen 

f) in Folge Materialabgaben von anderen Staatsbahndircctioncn 

g) in Folge Materialüberweisungen vom k. k. Eisenbahmnini- 
steriuni 


h) DurchfÖhrungsweise der mit Schluss des Vorjahres ver- 
bliebene Materialvorrath 


Summa 


44,415.962 


43,331.523 


18 
56 


1,084.438 


V cransgabte Materialien und Inventargegenstände 


32,449.213 


32,449.213 


• 


Summe 


32,449.213 


32,449.213 


56 

19 
13 

78 
20 


• 


Baarer Geldverkehr zwischen der Contocorrent-Gebarung der Staatsbahn- 
directions-Cassen und dem Materialvorrathsfonds etc., u. zw. : 

b) sonstige Vorschüsse gegen Rückersatz 

c) an die Staatsbahndirections-Cassen rückgestellte Erläge 

d) sonstige rückgestelltc Erläge 


7,016.994 

2.634 

19,612.662 

2,100.178 


7,016.994 

2.634 

19,226.769 

2,059.178 


• 

385.892 
41.000 


Summe 


28,732.468 


28.305.576 


30 


426.892 


"Die mit Ende des Toriahres verbliebenen Passivrückstände 


1,537.676 


78 
21 


1,535.255 


00 
39 

53 


2.421 




Durchführungsweise zur Bilanzirung die Gebarung der Eiiipfangspost 5 . 


1.627.462 


1,570.598 


56.863 


Vorrath mit Schluss des Gegenstandsjahrcs, u. zw. : 

a) in Geld 

b) in Materiale 


427.805 

11,966.748 


40 

53 

13 


11,966.748 


427.805 

• 


Summe 


11,538.943 


11,966.748 


53 

l6] 


427 805 


Zusammen . . . 


120,301.726 


59 


119,158.914 


1,142.811 



Uebertrag fl. ll,465.847o2 

» 751-58 



Localbahii Wodfian -Prachatitz 

» Wotic - Selc'an » 

» Arnoldstcin— Hennagor » 

» Plan — Tachau ». 

TInterkraiiier Baluicn . . i. 

Eisenbjilui Lemberg - Belzec (Tiniiaszow; i> 

Localbaliii Postelbcrg — Laun » 



Valsug.i nabahn 



3.251-07 
5.356-24 
2.3()6-_ 
9.5305S 
Ö.55G02 
1.14*)-_ 
2.298-_ fl. ll,4%.10r>M 



II. Zergliederung der Einnahmsrubrik 1 nacli der ProTenienz 

der erhaltenen Dotationen. 



1. Erhaltene Dotationen: 

K. k. Stiuitsbalincn . . . fl. 

Localbahn l*ost«'lber<,^— Lann » 

> Valsujranabahn i* 

Benesohau — Wlaschiiii 

Schwarzenau — Zwettl » 

Zwittau — Policka • 

Waidbofen— Kionberg (Ybbsthalbahn) > 



» 
* 






29.642-5i 
1.135-4« 
4.086- - 
3.281-69 
1.980. - 
1.980.- 
731.05 fl. 



42.837-6« 



Zusammen fl. 1 1.538.94ü-i3 



^^^ 



litt 






V .1 



;t 



fß 



8 



y 

10 

11 



12 
13 
14 



C. Yersorgungs- und Wohlthätigkeitsfomle 

Sui 

der Vermögens- und Gebariings-Nach Weisungen pro 1896 der bei 



liiMiennung des Humanitäts-Instilutes 



l'iMiHliMiM-IiiHÜtut für Beamte und Unterbeamte der k. k. OsteiTeichischcn Staats- 
ImliiHMi 

rroviHiong-Institut für Diener und Arbeiter der k. k. österreichischen Staats- 
hahnen 

Unfall-VersicherungscÄSse für Bedienstete der k. k. Osterreichischen Staats- 
bahnen 

Krankencasse für die Bediensteten der k. k. österreichischen Staatsbahnen . . . 

Unterstützungsfonds der Krankencasse für die Bediensteten der k. k. Osterreichi- 
schen Staatsbahnen 

Aerzte-Unterstützungsfonds der Krankencasse für die Bediensteten der k. k. 
österreichischen Staatsbahnen 

Kranken-Unterstützungscasse der bestandenen k. k. priv. Böhmischen Westbahn 

Spar- und Vorschuss-Casse für Bedienstete der k. k. österreichischen Staats- 
balmen 

Schnlfonds- Verein für Bedienstete der k. k. österreichischen Staat sbahnen 

Fonds der Bahnhofschule in Lemberg 

Weihnachtsbescheerungs- und Feriencoionien -Verein von Bediensteten der k. k. 
österreichischen Staatsbahnen 

Alois Yon Czedik^sche Ausstattungs-Stiftung 

Julius Lott-Stiftung 

Widmungen zu Unterstützungen 

Samine . . 



Vermögen am 
31. December 1895 



fl. 



kr. 



13,823.642 

4,760.545 

559.222 
») 378.923 

^ 446.760 

22.350 
133.664 



58.605 



177.374 



5.563 



*) 19.038 
'^) 14.794 



13^ 



3.137 



2.003 



20,405.687 



58 



23 



79 
62 



98 



11 
73 



71 



41 



96 



95 



06 



20 



38 



71 



Einna 



fl. 



2,136.1 

1,5G5.1 

19.0 
839.6 



22.5 



12.0 

7.6 



*) 19.4 



19.1 






25.^ 



ir 



7.( 



4,68i 



1) Bildet den RMorvefbnds der Krankonoatse am 31. Decerober 1895. 
>) > » > • » • 31. • 1896. 

s) Darunter fl. 6208 kr. als Vermögen der Kranken-UnteritQtzungscasse der ■thrisoh-Sohleeisohen Centralbahn am 3i. Decomber 1895. 



•) 



64-58 



• • 



11. 



1^96. 



K) r • 2.896'54 kr. aU ftbi-rnommener Saldo der be.-tai denen UniforminingsOBSSe am 31. Decerober 1896. 

*) • • 2.169*44 > > Saldo am 31. Docember 1396 des Fonds zur Ertheilung von ErgInzungsvortohQeeen. 
''} Zaaammengesetzt ans den aufgenommenen Darlehen, den Spareinlagen nnd den amshaftenden Yorschöügen. 




male d6r k. k. ttsterreichlschen Staatsbahnen, 
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m 

ichischen Staatsbahnen bestehenden Versorgungs- und Wohlthätigkeitsfoude. 

















besteh 


end in 






• 


sammen 


Ausgaben 


Vermögen am 
31. December 1896 


Guthaben bei den 

k. k. Osterreich. 

Staatsbahnen 


Realitäten 


Werthpapleren 


Darlehen 




i 


kr. 


fl. kr. 


fl. 


kr. 


fl. 


kr. 


fl. kr. 


fl. 1 kr. 


fl. 


kr. 




* 1 


6 


7 1 


8 1 


9 


10 


11 




V771 


37 


2,004.259 


63 


13,955.511 


74 


11.831 


20 


6,215.687 


30 


6,639.582 


07 


1,088.911 


17 




>.647 


38 


168.110 


71 


6,157.536 


67 


131.498 


22 


1,272.775 


42 


4,699.263 


03 


64.000. 

i 





^ 


$.278 


39 


434.538 

• 


35 


143.740 


04 


3.912 


36 




• 


139.827 


68 


; 


• 




J.566 


Ol 


745.729 


81 


*) 472.836 


20 


35.551 


60 




• 


437.284 


60 


m 


• 




K340 


69 


18.994 


52 


*) 450.346 


17 


2.339 


64 


15.853 


95 


♦) 422.077 


58 


10.075 


— 


■ 


k.399 


24 


3.575 


76 


30.823 


48 


1.404 


83 


B 


• 


29.418 


65 




• 


; 


.284 


73 


4.782 


50 


136.502 


23 


3.882 


33 




• 


132.619 


90 


• 


• 




LI 03 


45 


14.3G3 


18 


63.740 


27 


«) 49.911 


75 


• 


■ 


• 


• 


') 13.828 


52 




U80 


47 


13.350 




183.130 


47 


3.707 


27 




» 


179.423 


20 


• 


• 




r.920 


52 


8.564 


51 


6.356 


Ol 


2.091 


76 




• 


4.264 


25 


• 


• ' 




.964 


03 


21.953 


18 


») 23.010 


85 


2.307 


88 




• 


•) 20.657 


97 


•) . 45 


— 




K571 


52 


657 


60 


»*) 14,913 


92 


• 


• 




• 


»«) 14.913 


92 


• 


1 
• 




k265 


51 


124 


40 


'') 3.141 


11 


• 


• 


• 


• 


»») 3.141 


11 


• 


• 




L652 


77 


5.972 


58 
73 


3.680 


19 


3.680 


19 
03 




■ 

67 


. 


• 


• 


• 




.246 


08 


3,444.976 


21,645.269 


35 


251.619 


7,504.316 


•*) 12,722.473 


96 


1,166.850 


69 




•) Darunter fl. 1.400'— Werthpapiere im Nominale. 

») Permanenter Verlag des Vereinscassiera. 
■^ Darunter fl. 14.750*— Werthpapiere im Nominale. 
■•) Zinsen-Erfolg fl. 62746 und fl. 150 — Werthpapiere im Nominale 
'^) Damnter fl. 14.900— Werthpapiere im Nominale. 
■») . 9 2.700-— . • • 
"♦3 . . 19.000 — 


1 










. 



100 



Hauptbuch- 
Folio 



EINNAHMEN 



Betrag 



einzeln 



fl. 



kr. 



zQsan) 



fl. 



1. Pensions -lustitut für Beamte 



13 



Vennögcn am 31. Deceraber 1895 



Beiträge der Mitglieder 

Beiträge des Betriebes und der Dui -Bodenbacher Eisenbahn- Gesellschaft bezw. der k. k. 
priv. Lemberg-Czemowitz-Jassy Eisenbahn-Gesellschaft 

Diverse Zinsen 

Verschiedene Einnahmen 

Erträgnis der Realitäten fl. 236.061*57 

ab: Verwendung für Amortisation pro 189i> 
bei der Realität: 



m 



Wien, I., Hegelgasse Nr. 7 fl. 

I., Kärnihnerring Nr. 7 « 

I., Kolowratring Nr. 7 9 

I., Lothringerstrnsse Nr. 15 • 

I., Brandstätte Nr. 6 und 8 * 

I., Gaaermanngasse Nr. 2 and 4 » 

IV., Mayerhofgasse Nr. 11 » 

IX., Althangasse Nr. 8 n. 5 « 

IX., üniversitätsstrasse Nr. 10 « 

Itzling, Dampfsftge sammt Grundstficken » 

» das Roth'sche Anwesen » 

Prag, Administrationsgeb&ude, Parkstrasse Nr. 6 bezw. Hybemer- 
g^sse Nr. 46 und 2 Zinshäuser Parkstrasse Nr. 4 and Park- 
strasse Nr. 2 bezw. Bolzanogasse Nr. 9 ■ 

Teplitz, Haus »Prince de Ligne« C.-Nr. 136 und 137 » 

SmioboWy Ferdinandsquai Nr. 2 > 

Krakau, Administrationsgebäude, Kleparz-Ring Nr. 25 und Matejko- 
Platz Nr. 12 • 



17717 

1.830-57 

«77-63 

3.126-47 

1.378-14 

551-81 

851*40 

1-072-84 

1.442*27 

246-39 

116-82 



5.54%19 
220-48 
526-92 

3.060-96 



19.327-56 



Nachzahlungen Bediensteter für angerechnete Dienstzeit fl. 34.032i9 

Refundirung vom Provisions-Institutcfür tibemonimene Mitglieder desselben » 5.656*74 

Deckung des Gebarungs-Äusfalles pro 1896 durch den Betrieb 

Mehrwerth der Wertlipapiere 

Erlös für die am 15. September 1896 verkaufte Realität in Wien, I , 

Kämtnertrasse Nr. 34 fl. 430.000-— 

ab: Buchwerth derselben am 15. September 189G * 390.730-01 



Fürtraf,' 



568.150 

284.953 

342.970 

10.455 



217.334 

39.688 
540.706 



2.004.259 
92.599 



39.269 



45 

14 

61 
53 



Ol 

93 
96 



63 
17 



99 



13,823.64 



2,136 




101 



jch- 



AUSGABEN 



Betrag 



einzeln 



fl. 



kr. 



zusammen 



fl. 



kr. 



;orbeanite der k. k. osterr. Staatsbahneu 



K. 



ö.W.Ü. 



100.000-— 40/0 

7.700-— 4'/a% 
20.000-- 4% 



» 

a 



Pensionen 

Abfertigangen und Rückerstattungen 

Erziehungs-Beiti'äge 

Verschiedene Ausgaben 

Vermögen am 31. December 1896, u. zw.: 

Werthpapiere zum Course vom 31. December 1896: 

5. W.fl. 1 18.200-— 4% Eisenb.-StaatsBchnldTerschr. der K. E. B. in Oold h, fl. 
» » 69.400*— 4>/,% Ungar. Staatseisenb.-Anlehen t. J. 1889 in 9ilb. 

» » 200* — Ungarische Pr&mien-Anlehen, Ganze 

2 StQck 5% abgestempelte K. E. B. Actien, III. Emission 

5. W. fl. 2,094.400-— 51/4% Eisenb.-Staatsschnldr. der K. F. J. B. in Silb. 
49.000'— 4% • » d. Pilsen-Pries. B. . . . 

400-— 40/0 Oold-Priorit&ten der K. E. B., steuerfrei i) . . 
1,360.800-— 40/0 Silb.-Priorit. der g. C. L. B. Em. 1890 . . . 
9.000- - 4% » • . g. C. L. B. Em. 1890 ») . . 

25.050'— 4% » » «der Pilsen-Pries. B 

6.000-— 50/0 Silber-Priorit. der Oe. N. W. B., lit. A. . . . 
15 000— 40/0 • * » > « » > Emission 1885 

S6.000-— 40/0 « • • S.N.D.Y.B., Emission 1892 

2.200- 40/0 • . . 8. N. D. V. B. Em. 1892») 

206.000'— 50/0 Silb.-Priorit. der I. nng.-galiz. Eisenb. I. Emiss. 
48.600- 50/0 » • • . • > > U. . 

170.800— 40/0 ... böbmischen Weatbabn .... 
25.000-— 4% « * » Kronpr. Badolf-Bahn, Em. 1884 

30.000— 4% » . « Kascbaa-Oderberg.-B.,Em. 1891 

87.200-— 40/0 * 9 * Lemb.-Czemowitz-Jassy Bahn, 

steuerfrei, Emission 1884 . . . 

• » 24.400*— 4% PrioritiLten der K. F. N. B., Emission 1886 . . 

K. 1,728.000*- Wiener Verkehrs-Anlagen- Anlehen, I.Em. f. 200 K. N. 

* 54.600'— k% galizisch. Landes- Anlehen t. J. 1898 f . 200 » > 

ö. W. fl. 80.000-— 4% » Propinations-Schuldversehreibungen . . 

300*— Prämien- Anlehen der Stadt Wien 

2.000-— 6% Pfandbriefe der B5hm. Hypoth.-Bauk 

6.000— 30/0 Präm.-SchuldT. d. a. 6. B. C. A., Emission 1880 
4.900-— 4% » » > Ungar Hypoth.-Bank in Pest 

6.000'— ^^'J^/o Communal-Obig. d. Pester ungar. Commerzialb 

mit IQP/q Prämie 

100.000 — 4% Pfandb. des galiz. Bodencredit-Ver. f. 200 K. N 

der Landosbank des K. Galiz. u. Lodom 

für 200 K. N 

* gslizischen Actien-Hypoth -Bank 

innerhalb 50 Jahren verlosbar . 
« n.-5. Landes-Hypoth.-Anstalt . 
7.000* — 4% Ungar. Theiss-Beg.- und SzegedinerPrüm.-Oblig. 
252.000- — einheitlidie Notenrente (Mai — Norember) .... 

105.400*— » Silberrente (J&nner-Juli) 

28.000*— ftsterr. Goldrente stenerfirei 

K. 70.500*— « Beute i. K.-W. steuerfrei f. 200 K. N. . . 

5. W.fl. 2.600-— Ungar. Goldreote 

K. 138.200-— « Rente i. K.-W. steuerfrei f. 200 K. N. . . 

C.-M.fl. 1.000*— Staatsanlehen t. J. 1854 

5.W. » 73.500*- » * « 1860, Ganze 

500.— . >. r 1860, » 3) 

5.400*- . . » 1860. Fünftel 

200— » • • 1860, • 3) 

100*— <• <• » 1864, Ganze 

10 Stflck Donau-DampfkehUfahrts-Lose 

1 » » « -Los») 

138 • B -Begulirungs-Lose .... * 

1 > Credit-Los 

10 • Gewinnstscheine der 3% Präm.-Schuldv. d. a. ö. B. C. A. , Em. 1880 
8 « » » 4% » » « Ungar. Hypoth.-Bank 
in Pest » 



» 
» 
» 
B 
B 
B 
B 

a 

B 
B 



119*90 fl. 
101*40 • 
152*— B 
232*50 B 
127*30 B 

99*25 B 
120*75 » 

99*60 B 
100— » 

99*60 • 
110*70 . 

99-30 . 

99-20 > 
100- . 
107-50 B 
107* 10 B 

99*80 • 
100*10 B 

98*75 B 



98*80 

101 — 

99 — 

97-25 

97-60 

168-75 

102*60 

116*76 

121*50 



104*- B 
97-60 B 

97-50 B 

100'— B 
100 — B 

137-25 » 

101-65 B 

101*80 B 

122*90 > 

100-80 . 

122-35 B 

99-60 • 

143*75 • 

144*50 . 

116*- B 

155-50 B 
116 — • 
189*— B 
189-60 • 
106- . 
128*25 B 
200-50 B 
15-50 B 

18-50 • 



141.721*80 

70.871'60 

804*— 

465 — 

2,666.171-20 

48.632*50 

221*37 

1,364.858*80 

9.000 — 

24.949*80 

6.643*— 

14.896 — 

86.712 — 

2.200 — 

221.450 — 

46.695-60 

170.468*40 

25.026 — 

29.625 — 

86.753*60 

24.644 — 

856.860 — 

26.549-25 

29.280'- 

491-25 

2.050*— 

6.945 — 

6.968*60 

5.200 — 
48.750*- 

48.750 — 

7.700- 

20.000*— 

9.607*50 

256.158*— 

107.297*20 

84.412*- 

35.532* — 

3.181*10 

68.823-60 

1.437-50 

106.207-60 

r»80'— 

8.397 — 

232 — 

189- 

1.395*- 

105 — 

17.698*50 

200-50 

155*— 

148*— 




*) Gelten Torerst tür fl. 183*33 Nominale. 

*) Verlost per 2. Jänner 1897. ») Verlost per 1. Februar 1897. 



Fürtrag. 



1,901.277 

6.785 

85.825 

10.870 



6.639.582 



6,639.582 



90 
76 
80 
17 



07 



07 



2,004.259 



63 



2,004.259 



63 
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Hauptbuch- 
Folio 



E 1 N N A II M E N 



Uebertrag. 



Betrag 



einzeln 
fl. 



kr. 



zus 



fl. 



15,959 



ld.95i^- 



198 



:h- 



AUSGABEN 



Betrag 



einzeln 



fl. 



Zusammen 



fl. 



kr. 



Darlehen zum Baue des Administrations-Gebäudes in Fünfhaus fl. 

ab: nigong bis 31. December 1896 > 



Uebertrag . . 

735.117h 
14.694-30 



Darldien zu Bauzwecken an das Lebensmittel-Magazin in Salzburg. . .fl. 
ab: Tilgung bis 31. December 1896 > 



21.466-40 
10.282-68 



Hypothekar-Darlehen fl. 

ab : Tilgung bis 31. December 1896 > 



370.600-— 
13.295-42 



Realitäten: 

ia WIm: I., HegvlgMM Nr. 7 fl. 

I., KinthntrriDg Mr. 7 ... . • 

I. . ElisabethstrMse Nr. 9 and I . , Nibelang«ifA8ie 

Nr. 4 (Ckhfllerliof) • 

Im Kolowntring Mr. 7 »■ * 

I., Lothringentruse Nr. 15 * 

I., Brandst&Ue Mr. 6 und 8 « 

I., Gauerm&nngMse Nr. 2 und 4 * 

IV., MayarkoliiMM Hr. 11 » 

IX., AltkaafBMt Mr. 8 ud S • 

IX., UniTeraitlUitrasse Mr. 10 « 

Itdiiil bei Sdsbirg; Danpfkig« tammt Orandttfleken . « 
SB * das Bofch'sche Anwesen . . . . • 

Prag : Admiaiat-Oeb. , Parkatraaae Mr. 6, bexw. Hybenier- 
gaaae Mr. 46 o. twel Zinabftastr, Paricatraaae Mr. 4 
und Parkatraaae Mr. S, besw. Bolsaaogaaae Mr. 9 
Tepllti: Haus *Prinoe de Ligne« O.-Nr. 136 and 187 . 

S rtol n w: Ferdinandsqaai Nr. 2 

Kraktti : Admini8i.-Geb., Klepan-Biag Mr. 15 n. Matqjko- 

Pletx Mr. 12 

> LMBberg: Adm.-Oeb., Krasiekich - Oaaae, 0.-Mr.222«/4 
(im Baa) 

Guthaben bei den k. k. Osterr. Staatsbahnen 



ab Tilgung bis 81./12. 1896 

880.000*— fl. 965*88 = fl. 819.084*12 
S45.450S8 • 44.856-89 = . 800.599*99 



1,289.688*95 




— = 


»1,889.688*95 


511.814*50 




1.518*88 = 




509.800-91 


222.499-20 




8.889-88 = 




218.659*87 


529.600*75 




3.485-90 — 




526.164*85 


851.637-62 




2.552-49 — 




849.085*18 


281.856*75 




2.89408 = 




278.461*72 


812.665*76 




4.288-61 = 




308.882*15 


208.458-41 




5.199*98 = 




208.158*48 


61.778*98 




1.845*07 = 




60.488*86 


28.525*— 




88716 = 




28.187*84 



» 511.678-56 »28.191-81 
» 119.575*84 »^1.202-08 
» 142.428-77 » 1.879*48 



» 488.481*75 

• 118.878*81 

• 140.5U84 



• 288.428*58 »19.54015= » 268.888*48 



• 852.65709 » — = 



352.657-09 



6,689.582 



720.422 



11.183 



357.804 



07 



82 



77 



58 



2,004.259 



68 



6,215.687 
11.331 



30 
20 



13,955.511 



74 



riMkHM i 



15,959.771 



37 



J 



25 



194 



JHauptbuch- 
Folio 



EINNAHMEN 



Betrag 



einzeln 



fl. 



kr. 



zusa 



i 



2. ProTisions - Instltnt fBr Diem 



37 



Vennögen am 31. December 1895 

Beiträge der Mitglieder 

Beitrag des Betriebes 

Diverse Zinsen 

Verschiedene Einnahmen 

Ertragnis der Realitäten fl. 64.006-aö 

ab: Verwendung für Amorüsation pro 1896, n. zw. bei den Realitäten: 

in Wien, XY., Nenb&ngflrUl Nr. 14 nnd 16 und Stollgasse Nr. 10 n. 12 .11. 8.061*68 
« Inntbrook, Rudolfjgasse Nr. 3 * 73'97 

• WllteB, Andreas Hoferstrasse Nr. 87 n. 89 and Siaatsbahnsirasse Nr. 1 n. 8 • 3*696*56 

• eiaadorf, WohngeV&nde C. Nr. 45 > 8.977*95 

• KnttttIfWd, Jadenbnrgerstrasse Nr. 809 nnd Mnrrorstadt, Hanptstrasse 

Nr. 132 nnd 138 » 141*35 

« Mm-8m4m (I. Colonieanlage) • 917*55 

. . • (H. • ) , 2.470*28 » 13.329-34 

Nachzahlung yon Bediensteten für angerechnete .Dienstzeit 

Mehrwerth der Werthpapiere 



838.430 

419.215 

179.567 

12.218 



50.676 
14.237 



1,514.346 
50.756 



46 
23 
52 
27 



91 
63 



02 
13 



4.760. 



1,565.I( 



6^-< 



195 



:h- 


AUSGABEN 


Betrag | 




emzeln 


insunmen 




fl. kr. 


fl. kr. 


3lter der k, k. Ssterr, Staatsbahnen. 







Provisionen 

Abfertigungen und Bückerstattnngen 

Erriehnngsbeitrfige 

Yerschiedene Ausgaben 

Refnndirong an das Pensions-Institat für Ton demselben übernommene Mitglieder .... 

YemSgeB am 31. Deeember 1896, n. zw.: 

Wertbpapiere znm Ooorse Tom 31. Deeember 1896: 

«. W. fl. 2,088.400*— 5V4% Bisenbahn-StMtssehnldT. der K. F. J. B. in SUb. k fl. 197*80 fl. 2«652.168*20 



153 Stflck zn Elsenbahn-SUatssehald-Yenchreibongan abcfestempelte galis. 

Oarl-Lvdwig-Bahn -Aetien Ik fl. 200 C.-M. per Stfiek « 

«. W. fl. 1,189.400'— 4°/o SUber>Prior. der galis. Carl Ladwig^Bahn, Em. 1890 » 

» . » 1.000*— 4% • • . • • • 1890 • 

K. 44.000'— 4% Prior, der Lemb. -CMmow. - Jassy-Eisenb.-Oes. 

Em. 1894 f. 200 K. N. • 
K. 82.200— 47, Priorit. der Mftbr.-Schles. Central. -B. f. 200K. N. * 

K. 485.900 — 4*/o » » Mihrischen Grensbahn fttr 200 K. N. > 

K. 140.800— 4% Böhm. Westbahn Kronen-Priorit&ten fllr 200 K. N. > 

5. W. fl. 69.200— 50/0 Silber-Priorit. der I. nng.-galis. Eisenb. I. Em. • 
K. 182.000'— 4% Wiener Yerkehrs-Anlagen-Anl. I. Em. f. 200 K. N. • 

5. W.'fl. 5.700'— 50/0 Pfandbriefe der Böhm. Hypoth..Bank • 

• • » 4.000*— S^Vo » • » • ..*..!)» 
K. ^0.000— 4% Pfandbriefe d. galiz. Bod.-Cred.-Ver. f. 200 K. N. 1. 

ö. W. fl. 2.700'— 4V«% a der Landeebank d. K. Gal. a. Lodom. » 

K. 70.000—4% • » a • »f.200K.N. • 

6. W. fl. 129.250— einheitliche Notenrente (Mai-Norember) » 

• « • 1.200*— • » (Febniar-Angnst) » 

• » » 42.000' — • Silberrente (Jänner-Jali) « 

1 • » 10.000*— » > (April- Oetober) • 

K. 93.800'— Oesterr. Bente in K.-W., steuerfrei, f. 200 K. N. . . • 
5. W. fl. 1.000'— Btaatsanlehen rom Jahre 1860, Ganze * 

2 Stflck Donan-Dampfschiffahrte-Lose » 

2 » • -Begolininge-LoBe • 



217-25 

99*60 

100*- 

99-25 

99-40 

99- 

99'50 

107-50 

99- 

102 50 

100 — 

97.50 

100-25 

97-50 

101-65 

101-60 

101*80 

101-60 

100-80 

144-50 

189-50 

128 25 



88.939*25 

1,184.642*40 

1.000'^ 

21.885'— 

40.858*40 

215.424- 

70.0J8'— 

U.990 — 

90.090- 

5.842-50 

4.000- 

34.125- 

2.706 75 

84.125 — 

181.882-63 

1.219-20 

42.756 — 

10.160* — 

47.975*90 

1.445- 

979 — 

956-50 



Hypothekar-Darlehen 

Realitäten : 

in Wien: S Ziush&nser, XV. Nenbangfirtel Nr. 14 nnd 16 and 



ab TUffUDC bi« 
Sl. D«e. 1896 



Stollgasse Nr. 10 und 12 fl. 197.129 54 fl. 13.638-54 = fl. 188.491 — 

54.011-44 • 441-12 = • 53.670-82 



» Imitbruok: Bndolfgaase Nr. 8 » 

B Wiltsn: 4 Wobngeb&ude fttr Bedienstete, Andreas Hofer- 

9tras8e Nr. 27 nnd 29 nnd Staatebahnstr. Nr. 1 nnd 2 • 107.091-73 
. Qlandorf: 1 Wohngeb&ade f. Bedienstete, C.Nr. 45 • 30.384-78 

• KnlttOlflBid: 3 Wohngeb&nde für Bedienstete, Jadenborger- 

strasse Nr. 209 a. HnrTorstadt, Haupttir. Nr. 132 n. 133 » 111.592-80 

» AInbaeh: Gut bei Knittelfeld ^9.80307 

» BItohofkhofen : 2 doppelte Wohngebäude (Parzelle 299/8) 

(im Bau) • 105.081*94 

» Pflten: Administrationsgeb&ude Parzelle 717/1 und 2386 in 

der Jagellonengasse and Loiembnrgergasse (im Ban) . • 208.104-85 

• MeM-Sandeo: I. Colonle-AnUige, 6 einfache und 20 doppelte 

Wohngeb&ude fflr Bedienstete nnd Arbeiter . . . . » 150.388*20 

• IM-Sandeo: II. Coloiilo-Aiilage, 76 doppelte Wohngebftade 

fflr Bedienstete nnd Arbeiter » 272.911*92 



• 3.946*63 = 
. 3-548-76 = 

» 1.144-10 = 



. 108.145*10 

• 26.836-09 

» 110.U8'20 

» 79.80307 



- • 105.031*94 

— • 203.104-85 
9.594*96 = • 140.798-94 
5.860-94 = • 267.050*98 



Guthaben bei den k. k Osterr. Staatsbahnen 



1) Verlost per 2. Junner 1897. 



124.209 

18.545 

13.746 

5.952 

5.656 



4,699.263 
54.000 



1,272.775 
131.498 



08 
40 
59 
90 
74 



03 



42 
22 



168.110 



6,157.536 



6,325.647 



71 



67 



38 



'S:^ 



I .lll 






EINNAHMEN 



m^^^^^^^^m 



Betrag 



eimelii 



iL 



I kr. 



fl. 



S. Unfmll-YerrickenugscaMa flr BeAei 



17 



55 
61 



Vermögen am 3L Deeember 1895 

Direrse Zinsen 

Mehrwerth der Werthpapiere 



124193 
6.662 



47 
13 



559^2 



19.0& 



I 



57&2 



4. KrankeneMse fBr die Bediei 



Reserrefonds am 31. Deeember 1895 

Beiträge der yerpflichteten Mitglieder (mit Ausnahme der Yolont&re) 

Beiträge der freiwilligen Mitglieder, der verpflichteten Volontäre nnd für die Lehrlinge 

und Praktikanten 

Beitrag des Betriebes . 

Diverse Zinsen 

Verschiedene Einnahmen 

Zuschuss des Betriebes zu den Kosten des bahnärztlichen Dienstes 

Zinsen des Reservefonds 

Mehrwerth der Werthpapiere 



484.008 

30.734 

242.004 

2.819 

4.332 

53.860 



817.749 

15.900 

5.992 



82 

40 
41 
98 
18 



378.S 



79 
45 
15 



839.6 



WIW 



tmm 



sam 



AUSGABEN . ; ;: 


Betrag 


emzeln 


zusimmen ^ 




fl. kr. 


fl. k 



k. ostMT. Staatsbahnen. 



Ytniclicnuigg-Ci^italieii .... 
Refondirte Mitgliederbeitrftge 



Yemlg^ii tu Sl. Deeember 1896, u. tw.i . 

Werthpapiere lom Conne Tom 31. December 1896: 

6. W. ft. 41.600-— 5V4%BiieBb.-8taat9Mlinldtfnehr.dtrK.F.J.B. In Silb. k fl. 

e.SOO- 40/0 SUber-Priorittttn der B. A. B . . . • 

5S.O0O'— » • • 4. M^- Carl Ladwig-Baha, Em. 1890 > 

1.000*— 5^/0 Pfkodbrieft dar B^hni. Hypoih.-Baak i) > 

5.100*— 4V^/o Pfimdbriffa dar Laadaab. d. K. Oalis. aad Lodam. • 

11.800*— alabalUieba Notaareata (Mai«NaTambar) * 

4.100*— » SUbanraata (JianarJnU) » 

K. 9.900- - Oartarr. Baata in K.-W., stanarfrai, f. 100-— K. N. . * 

C.-M. fl. 850*— Siaateaalahan t. J. 1854 > 

6. W. • 1.000*— » • > 1880, Oansa • 

1 Stftek Donan-Dampfiiebiifahits-Los >) » 

8 • Donau Begolirnnff-Losa » 



187*80 ft 
99.80 
99*60 

100-— 

100*85 

101*65 

101*80 

100 80 

148-75 

1U50 

105*— 

188-85 



Quthaben bei den k. k. Osterr. Staatsbahnen 



>) Yerlott per 8. Jännar 1897. 



58.956 80 

6.150*40 

51.798- 

1.000 — 

5.118*75 

11.486*45 

4.178-80 

4.989*60 

859-88 

1.445*- 

105- 

856*50 



84.100 
400.488 



139.827 
3.912 



85 



68 
36 



434.538 



148.740 



678.278 



3 







k, osterr. Staatsbmhnen. 



Kosten der Aerzte 

Medicamente and sonstige Heilmittel für die Mitglieder 

> für die Frauen and Kinder von Mitgliedern 

Spital- Yerpflegskosten far im Bahndienste stehende Mitglieder 

> > erwerbslose Mitflieder 

Krankengelder für im Bahndienste stehende Mitglieder 

a > erwerbslose Mitglieder 

Entbindangskostenbeiträge 

Begräbniskostenbeitrftge für im Bahndienste stehende Mitglieder 

> a erwerbslose Mitglieder 

i > Frauen und eheliche eigene Kinder von im Bahndienste 

stehenden Mitgliedern 

Verschiedene Ausgaben 

Dotirung des Aerzte-Ünterstützungsfondes 

Reservefonds am 31. Deeember 1896, u. zw.: 



Werthpapiere zum Gourse vom 31. December 1896: 



• » • 

» • B 

E. 

K. 
ö. W. fl. 

K. 
6. W. fl. 

» « a 



6. W. fl. 174.200-— 57^0/ Eisenbahn-SiaatsschaldT. der K.F. J. B. in Silber . . 4 fl. 

8.400— 4%8übar-Prioritttend.B.A.B • » 

15.800*— 40/0 Silbar-Priorit&ten der Böhmischen Westbahn ...... 

96.700— » « » » galiz. Carl Lndwig-Babn Em. 1890 > • 

6.400.— • Kronen-PrioriUten der M&hr. Grensb. f. 300 — K. N. • » 

800'— » galls. Landes- Anlehen T. J. 1898, f. 800*— K. N . . .« » 

84.700*— einheitt. Notenrente (Mai-NoTember) • » 

5.400*— Oesierr. Bente in K. W. steuerfrei, f. 200 — K.N. . , 

1.900*— Staatsanlehen Topi J^hr^ 1860, Fünftel 

100'- » . » . » ') 

1 Btfldi Donan-Begoliranfs-Los » 

Einlage bei der Prager stidtiüchen Sparcassa 



» • 
» • 
* » 



127-30 fl 

99-20 

99-80 

99-60 

99- 

87*85 

101-65 

100.80 

155 50 

116*— 

188-85 



281.756*60 

8.878*80 

15*768-40 

95.817-80 

3.168- 

97-85 

86.097*55 

2.721*60 

8.954*50 

116 — 

128*85 

5.786-45 



Guthaben bei den k. k. Osterr. Staatsbahnen 



1) Verlost per 1. Februar 1897. 



199.186 

102.151 

88.672 

16.959 

476 

188.292 

1.807 

74.952 

20.287 

802 

41.391 

532 

10.770 



437.284 
35.551 



49 
43 
16 
09 
37 
48 
22 

28 



14 
15 



60 
60 



745.729 



472.836 



1,218.566 



8 



108 



lauptbuch- 
Folio 



EINNAHMEN 



Betrag 



einzeln 



fl. 



ZU& 



1 



5. Untersttttzongsfonds der Krankeneasse 



67 



Vermögen am 31. December 1895 

Diverse Zinsen 

Erträgnis der Realität fl. 6.158 M 

ab : Verwendung für Amortisation pro 1896 ... » 1.744-47 



Zinsen der Kranken-Unterstötznngscasse der Mähriscb-Schlesischen Centralbahn 
Mehrwerth der Werthpapiere 




12.777 



4.418 



17.191 

2 

5.386 



26 



95 



21 
50 



446. 



22i 



469. 



6. Aerzte-Uutersttttznngsfonds der Krankeneasse f 




Vcniiögen am 31. December 1895 

Dotation pro 1896 dnrch die Krankeneasse für die Bediensteten der k. k. österr. 

Staatsbahnen 

Zinsen 



Mehrwerth der Werthpapiere, 



10.770 
1.065 



11.835 
213 



T 



48 



48 
65 




22J 



12.0 



3U9 



199 



ich- 



AUSGÄBEN 



■■^n 



Betrag 



einzeln 



fl. 



kr. 



zusammen 



fl. 



iensteten der k. k. osterr. Staatsbahnen. 



Geldanterstützungen 

Bandagen, Mineralwässer etc. fär Frauen and Kinder 

Subyentionimng der vom »Weihnachtsbescheenmgs- and Feriencolonien-Yerein von Be- 
diensteten der Osterr. Staatsbahnen« unterhaltenen Feriencolonien 

Verschiedene Ausgaben 

YermlSgeB am 31. Deeember 1896, u. zw. : 

Werthpapiere zum Course vom 31. Deeember 1896: 

ö. W. fl. 184.0OO-— 51/4% Eiswb.-StaaUschaldT. der K. F. J. B. in 8Uber . . . & fl. 127*80 fl. 234.999*- 
. » . 4.900- 4Vs% Ungar. SiMUeisenb.-AiU. r. J. 1889 in Gold ..... . 199*76 • 6.014-75 

• > • 1.500- 4% Silber-Priorit&ten der giiliz. Carl Ludwig-Bahn, Bm. 1890 > • 99*60 • 1.494 — 

K. 90.000.— 4% Wiener Verkehrs- Anlagen-Anlehen. I. Em. f. 200- K. N.« . 99*— * 44.550*- 

5. W. fl. 500*— 50/„ Pfandbriefe der böhm. Hypotheken-Bank • 102*50 • 512*50 

K. 80.000.— 47o PfandbriefiB des galix. Bodenored.-Ver. f. 200 — K. N. . • • »7*50 • 39*000 — 

• 100*000.— 4% Pfandbriefe des priv. österr. Credit-Inst. fttr Verkehrs- 

Untemehm. n. öffentl. Arbeiten (Kat. A) f. 200*- K. N. . . . 99*75 « 49*875*— 

5. W. • 42.000.— einheitl. Silberrente (Jänner-Jali) • 101*80 • 42.766.— 

B • • 1.000'— Staatsanlehen y. J. 1860, Ganze « t 144*60 • 1.446*— 

• • > 1.200*— » • • > 1860, Fflnftel » • 156.60 • 1.866'— 

1 Stflck Donan-Dampfschiffahrts-Los « 139*50 » 189*.'iO 

l . » -Begnlinings-Los s * 128.25 » 128.25 

Hypothekar- Darlehen 

Realität in Wien, XV., Gasgasse Nr. 2 a fl. 23.171-61 

ab : Tilgung bis 31. Deeember 1895 » 7.317*66 

Vermögen der Kranken-ÜBterstiitzaiigseasse der Mähriseh-Schlesisehen Centralbahn 

(Einlagebuch der Jägemdorfer Sparcasse) 

Guthaben bei den k. k. Osterreichischen Staatsbahnen 



16.770 
228 

3.000 



27 
45 



80 



422.013 
10.075 

15.853 

64 
2.339 



95 

58 
64 



18.994 



450.846 



469.340 



52 



17 



69 



iensteten der k. k, österr. Staatsbahnen. 



Einmalige und fortlaufende Gnadengaben und Unterstützungen . 

Vermögen am 31. Deeember 1896, u. zw.: 

Werthpapiere zum Course vom 31. Deeember 1896: 

5. W. fl. 5.400— 5V4% Eisenb.-StaaUschnIdT. der K. F. J. B. in Silber • . . . & fl. 127*80 fl. 6.874*20 
» » • 20.900 — 40/0 Silber-Prioritftten der galiz. Carl Ludwig-Bahn, Em. 1890 . • » 99*60 • 20.816*40 
» » » 1.700*— einheitl. Not«nrente (Mai-NoTember) « , 1 01*65 * 1.728*05 

Guthaben bei den k. k. Osterreichischen Staatsbahnen 



29.418 
1.404 



65 
83 



3.575 



30.823 



34.399 



76 



48 



24 



V0f 




133 



7. Kranken-üntontiltjniHgseasi 



Vermögen am 31. December 1895 

Diven« Zini ea '. 

Yertehiedene Eiimahmen 



Mehrwerth der Wertbpapiere 



5^7 
152 



5.649 
2.070 






09 
21 



30 
70 



133.C 



7.6 



141.1 



8. Spar- nnd Yorsehnss-Casse für Bedi« 




ACTIVA: 

Aashaftende Yorschfisse an Bedienstete 

Guthaben bei den k. k. Osterr. Staatsbahnen 

Fonds ZOT ErÜieilong von ErgftnzangsYorschüssen : 

Aashaftende Ergänsungsvorschüsse 

Saldo am 31. December 1696 

Dotation bis 31. December 1896 



14.658 
2.169 



82 
44 



47.1 



16i 



MA 



w^ 



201 



ich- 



AUSGABEN 



Betrag 



einzeln 



fl. 



kr. 



zusammen 



fl. 



kl'. 



tandenen k. k. prly. Böhmischen Westbahn. 



Einmalige und fortlaufende Unterstützungen 

YermogeB an 81. Deeenber 1896, u. zw.: 

Wei-thpapiere z. Course y. 31. December 1896: 

ö. W. fl. 74.800*- 40/0 Silber-Priorit&ten der Böhmischen Westhahn ...äff. 

2.300— • . • . Oaliz. Carl Lud «r. B.,Bin 1890 . • 

400- • * . . K.F.J.B » • 

COO'— • • ■ > Leniht^rg-Czemowitz-Jassy^Itahii, 

steaerpflichtig, Em. 1884 . « • 

1.800'- 67oSilber-PrioriUten d. I. nng. gal. Eisenb , Em. 1S78 



t • 



K. 
ö. W. fl. 



15.100— 4% Pfandbriefe d. böhm. Hypotheken- Bank 

26.400'— einheitliche Notenrente (Mai-NoTember) > • 

5.200— • • ( Februar- Aagnst) % * 

2.100— Oegterr. Rente In K.-W. stenerflrei f. 200— K. N. 

2.500'— Staataanlehen rom Jahre 1860, Qanze .... 
COO'— • « > • Fflnftel . . . 



• • 



« . . 9 • 



99*80 

99-60 

10010 

93*— 
10710 

99-80 
101*65 
101-60 
100-80 
14450 
165*50 



Gntbaben bei den k. k. Osterr. Staatsbahnen 



74.650*40 

2.990*80 

400*40 

558*— 
1.927-80 

15.0C9-80 

86.895-60 

5.8f>8-20 

1.058*40 

8.61850 

938*— 



182.619 
8.882 



90 
33 



4.782 



50 



136.602 



23 



141.284 



73 



k. k. osterr. Staatsbahnen. 



PASSIVA: 

Unverzinsliches Darlehen der k. k. Staatsverwaltung am 31. December 1895 fl. 10.000* — 

ab : Bückzahlnng am 1. Jänner 1896 » 1.000 — 

Verzinsliches Darlehen der k. k. Staatsverwaltung 

Einlagen der Bediensteten 

Vermögen am 31. December 1895 

Uebemommener Saldo der bestandenen Uniformirungscasse am 31. December 1896 

Zinsenerträgnis fl. 16.541*20 

ab: Zinsenleistung .fl. 11.616*83 

Uneinbringliche Vorschüsse > 627*69 

Steuern » 2.119 26 » 14.363*18 

VemSgen an 31. Deeenber 1896 



9.000 
23.000 



58.665 
2.8i)6 



2.178 



71 
54 



02 



32.000 
271.944 



63.740 



367.684 



42 



27 
69 



nj5k 



202 



Hauptbuch- 
Folio 



EINNAHMEN 



Betrag 



einzeln 



fl. 



kr. 



zasa 



fl. 





9. Schnlfonds -Yerein ffir Bediei 



Vermögen am 31. December 1895 

Beiträge der Mitglieder 

> » Vereinsförderer 

Beitrag des Betriebes 

Diverse Zinsen 

Mehrwerth der Werthpapiere . . . . 







• • 

94 
21 
47 
79 

41 
65 


177.: 




6.520 

265 

2.760 

7.488 


















15.980 
8.125 


19.1 


















196.4 



10. Fonds der Bt 



Vermögen am 81. December 1895 

Eingehobene Schulgelder 

Beitrag des Betriebes 

Diverse Zinsen 

Mehrwerth der Werthpapiere 







- • 

48 
19 
69 


5.S 




1.281 

7.769 

277 


















9.328 
28 


31 
25 


9.3 














• 


1 "-^ 



11. Weihnachtsbescheenings- und Feriencol 



Vermögen am 31. Decemher 1895 ') 

Beiträge der ordentlichen Mitglieder 

» » unterstützenden Mitglieder 

Ausserordentlicher Beitrag des Betriebes : 

Für die Weilinacbtsbeflcheeraog pro 1896 fl. lOOO 

* « Feriencolonie Worocbta - . . 

Beitrag des Unterstützungsfondes der Erankencasse zu den Feriencolonien 

Beiträge der Lebensmittel-Magazine 

Spenden 

Diverse Zinsen 

Verschiedene Einnahmen (Spenden für die Feriencolonie Worochta) 

Merhrwerth der Werthpapiere 





• 


• 

10 
10 

32 
47 
69 

68 
40 


176 




2.528 
409 

1.500 

8.000 

500 

15.162 

754 

1.884 








fl. 1000 — 
. 500— 






























25.788 
186 


25.9! 


















1 *^ 



ö. W. fl. 1.40Q - Bil 
«. W. fl. »-Ol fii 



208 



h- 



AUSGABEN 



einzeln 



fl. 



B9 



■Ti 



Betrag 



kr. 



zusammen 



fl. 



kr. 



k. k. osterr. Staatsbahnen. 



Stipendien 

VemSgeii am 31. Deeember 1896, u. zw.: 

Werthpapiere zum Course yom 31. December 189B: 



ö. w. fl. 



C-l 



K. 
fl. 



ISO. 400 
8.000 

800 
6.500 

600 
1.600 

500 



— A'V/p Eisenbahn-StiatssnlinldT. der K. F. J. B. in Silber k fl. 197-30 fl. 



• * 



— 4*/o Silber-PrioritAUa der 6. C. L. B., Rm. 1890 
'" ^Vt% Pfandbriefe der Landeib. d. K. Oaliz. and Lodom. • • 

— einheitliche Notenrente (Mai— NoTember) • » 

■— . • (Februar— Angnst) ,.....•• 

— 58terr. Rente in K. W., tteaerfirei f. «00 — K. N. . . . > • 
'— Staatsanleben Tom Jahre 1854 ; . > • 

1 Stflck Donan-DampfschifFahrts-Los • • 1S9'50 

8 • • Regnlimngs-Lose » « 128*85 

Guthaben bei den k. k. Osterr. Staatsbahnen 



99*60 
100-25 
101-65 
101*60 
100*80 
148-75 



165.999*20 
3.585-60 
802*— 
6.607*25 
508'- 
806-40 
718-75 
189.50 
266*ft0 



e in Lemberg. 



Bezüge des Lehrer-Personales und des Schuldieners 

Schulauslagen 

Beheizung, Beleuchtung und Reinigung 

Erhaltungskosten der Schul-Localitäten 

Verschiedene Ausgaben 



Vermögen am 31. Deeenber 1896, u. zw.: 

Werthpapiere zum Course vom 31. December 1896: 

5. W fl. I.OUO'— G»/o galiz. Landea-Anlehen t. J. 1873 

K. 6.600-- 4*^/0 galiz. Landen- Anlehen ▼. J. 1893, f. 200- - K. N. 

Guthaben bei den k. k. OsteiT. Staatsbahnen 



.*fl. 10550 fl. 1.055-- 
. • . 97 25 . 3.209*25 



In Ton Bediensteten der österr. Staatsbahnen. 



Kosten der Weihnachtsbescheerungen 

* » Feriencolonie in Schärding fl. 1.068*88 

» » » » Zamost , 1.161*91 

» » • » Rabka , 450* — 

» » » » Zelemianka ... » 365* — 

» » » • Worochta 

Verai9g«B an 81. Deeevber 1896, u. zw.: ') 

Wei-thpapiere zum Course vom 31. December 1896: 

d. W. fl. 4.800-— öV/o Eispiibahn-Staatsschuldv. «ler K. F. J. B. in Silber k fl. 127-.3Ü fl. 6.110 40 

• . • 4.500- - 40/0 Silber- Prioritäten d. galiz. Carl Ludwig-Bahn, Hm 1890 . > 99 60 • 4 482'— 

. , K. 6.000.- 40/0 M4hr. Grenzbahn-Kronen-Pioritst f. SOO*— K. N Uü'— ., 2.970 — 

it. W. fl. 100-— 4% Präm.-Schuldverscbreib, der ung. Hypothekenbank. . • . Til.'iO • ISl'.'SO 

. • • *2.500 — einheitliche Notenrente (Februar - August) , . lOl 60 • 2.540- — 

• » • 100-— Htaatsanlehen r. J. 1860, Fünftel . . , , 15550 • 155 50 

1 Stüfk Donau-Regulierungs-Los , , 12825 » 12825 

Einlage bei der Neuen Wiener Sparcaese . . • 2.712-26 

Permanenter Verlag beim Vereins-Cassier 

Guthaben bei den k. k. österr. Staatsbahnen 



■gsf^üds : 

mtB (Mai— Norember). 

len Wiener Sparcaese. 

9IEBHPi 



179.423 
3.707 



7.430 
219 
105 
233 
575 



4.264 
2.091 



16.522 



3.045 
2 384 



ia219 

45 

2.307 



20 
27 



13.850 



183.130 



196.480 



47 



47 



66 
50 
53 

82 



25 
76 



8.5B4 



6.356 



11.920 



51 



Ol 



52 



70 



79 
69 



91 



88 



21.953 



21.572 



43.525 



18 



79 



97 



^ 



^mssm^afsi^m 



ais 



'^S^ 
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Hauptbuch- 
Folio 



EINNAHMEN 



Betrag 



einzeln 



fl. 



znsa 



fl. 




Direrse Zinsen 

Entnahme von Spareinlagen 



18. Alois Ton Ciedi 



627 
80 



46 
14 



6 



fi 



VennOgenssl 

«. W. fl. 14.900 - Ei 
0. W. fl. ISH E 



13. JaUu 



Vermögen am 31. December 1895') 

Diyerse Zinsen 

Einmalige Widmung 




Cassarest am 31. December 1895 

Reinerträgnis des Almanachs für das Personale der k. k. österr. Staatsbahnen 

Eingegiingene Beträge für Enthebung vom Neujahrswünschen 

Ausserordentliche Spenden 



3.160 
1.157 
3.331 



11 



21 



') Am 

K. 5.Mr 
h. W. fl. 346« 

U. Wldmn 



Ol 
52 
86 



2.00 



7.641 



lOi 



205 



AUSGABEN 



Betrag 



einzeln 



fl. 



kr. 



zQsammen 



fl. 



kr- 



igs-8tiftong. 



ausbezahlte Heirats-Aasstattnng 

Inkauf von ö. W. fl. löO— einheitl. Notenrente (Februar— August) 
Verschiedene Ausgaben 



1896: 

ar— Angnsi). 
r SparcMfl«. 



III. Rate der Stiftungsgebür 

nterstützungen 

ermSgen am 31. December 1896, und zwar: ') 
Einlage bei der Neuen Wiener Sparcasse . . 



is: 

tenerfirei and 
ener Sparcasse. 



477 

153 

26 



19 
60 
81 



26 
97 



80 
60 



657 



657 



124 
94 



219 



60 



60 



40 
61 



Ol 



Ektzangen. 



nterstützungen 

assarest am 31. December 1896 



5.972 
3.680 



9.652 



58 
19 



77 



ao6 



Nummern -Verzeichnis 



s ••• • « 



der 



Los-Effectem der Versorgungs- und TATohlthätigkeits-Fonde 

per 81. December 1896. 

Pensions-Institut fQr Beamte und Unterbeamte der k, k. General-Direction der österr. Stäatsbtähnen. 



G. M. II. 1.000- StMU-AulekeB vom Jahre 1864: 

S«rie 185 Kr. 19, Serie 1974 Nr. 49, Serie 2116 Nr. 40, Serie 8789 Nr. 18. 



Serie 86 

117 

866 

898 

467 

474 

589 

878 

ICH 

1014 

1089 

1288 

1819 

1668 

2480 

8460 

2468 



Nr 



» 
» 



6 

8 

17 

18 

16 

6 

18 

17 

18 

18 

80 

14 

10 

6 

8 

14 

14 



Serie 2465 

. 2466 

. 2466 

. 2467 

. 2467 

• 2473 

• 2478 
. 8498 
. 8631 

• 8648 
. 8647 
. 8647 

• 8698 
. 8884 

4488 

. 4611 

. 4608 



Nr. 



■ 
» 

> 






Oe. W. II. 78.600*- 8tMta. 

8 Serie 4778 Nr. 1/2 
4/8 . 4886 . 4 

16 . 6210 . 8 

9 . 6817 » 4 

16 . 6476 . 18 

17 • 6718 . 19 
20 > 5788 » 6 

10 . 6962 . 19 

11 . 7899 • 18 
3/4 • 7665 « 12 

11 • 7763 • 16 

13 • 7881 . 14 

18/17 « 8868 » 10 

1 . 8461 B 10 

7 • 8781 • 16 

19/80 • 9489 > 4 

1 • 9675 1 6/16 



AaleheB Tom Jakre 

Serie 9679 Nr, 

9941 . 

10075 . 

10246 • 

10488 > 

10698 • 

10979 . 

11016 . 

11867 • 

11627 > 

11778 . 

12766 • 

18869 » 

18898 » 

18490 . 
18610 

18637 • 



Oe. W. 11. 600.- Staatt-AAlehea rom Jahre 1860, Gaaxe: 

(Terlosi per 1. Februar 1897) 
Serie 8408 Nr. 9. 



Serie lOOU Nr. 16/111 





Oe. W. 


II. 


6.400- 


Staat 


«Aalel 


iea TOM J 


Serie 288 


Nr. 


5/IV 


Serie 6660 


Nr. 19/in 




862 




15/IV 




6196 


.6/IV-V 




876 




5/1II 




6196Nr.l2/II-IV 




1286 




2/in 




6236 


Nr. 16/IV 




. 12S6 




Ö/V 




6640 


. UB/V 




> 1380 




17/IV 




7708 


• 18/in 




. 1986 




1/MI 




8848 


. 4/n 




. 1986 




3/1II 




8824 


. 19/n 




. 2056 




8/IV 




8918 


. 18/V 




. 2884 




4/IV 




8952 


, l/III 




, 2886 




4/IV 




9072 


. 18/V 




. 8396 




20/V 




9096 


. U/T 




• 3460 




IS/IV 




9118 


» ..8/IV 




> 8713 




18/IU 




9432 


. 4/IV 




. 4480 




3/m 




9744 


. t/v 




. 4818 




8/II 




4MMtft 


. 14/IV 




1 5182 




S/UI 









10056 
10412 
11396 
11672 
11884 
13836 
13812 
15084 
15412 
15676 
15716 
16116 
16164 
16993 
18608 



15/V 

18/UI 

3/IV-V 

19/lV 

l/II 

3/in 

8/IV 

15/1 

20/IV 

8/I1I 

3/1 

6/V 

18/11 

8/V 

8/V. 



Oe. W. fl. 800*- Staats- Aalekea fom Jahre 1860, Flaflel: 

(verlost per 1. Febmar 1897) 

Serie 628 Nr U/IV 
• 2698 > 10/ni. 

Oe. W. ff. 100'-^'8tasli»Aalehea TOta Jahre 1804, tiaases 

Serie 3999 Nr. 18. 

Oe« W. II. flOO*— Vagarliche Priniiea-AaleheB Gaaze: 
Serie 1682 Nr. 5,1-11, Serie -2027 Nr. 14/MI. 

Oe. W. II. 7.000*— Thetii-Begai. ■. Szeg. Prilmlen-Obllfattoaea : 



Serie 314 Nr. 12-19 



Serie 2903 Nr. 76-86 



314 




22-28 




2993 




88 


314 




SO 




2993 




90—92 


1030 




80-86 




2993 




99—100 


1321 




5-6 




3403 




75-82 


1321 




86-89 




3403 




98 


8167 




07-100 




3409 




77 


2158 




24—25 




3409 




95 


^58 




50 




3409 




98 - lüü 


2571 




43 




8620 




51-52. 



1860, Gaaset 

, 1/20 Sc 
11/13 
8 
14 
16 
11 
14 

8 

19/20 
11 

8 

8/4 

7 
20 

2 
19 
19 



14085 


Nr. 


16 


14089 




1 


14066 




11/14 


14881 




8 


14646 




8 


14687 




1« 


14760 




19 


14782 




17 


14978 




14/16 


16087 




9 


16479 




18 


16811 




16 


16086 




16 


16086 




SO 


16181 




8 


16842 




19 



Serie 16988 Nr. 1 



17089 
17188 
17837 
17883 
18157 
18888 
18883 
18769 
18849 
19885 
19251 
19968 
19670 
19768 
19776 



II 

* 

1( 

i; 



i! 
h 

14 
II 
II 

r 



188 Stfiek Doaaa-Begaliraagt-Lose t 



Nr. 10141 

• 15206 
. 15208 
. 18131 
. 23477 

• 24029 
. 46596 
. 48882 
. 61176 
» 74480 
. 86692 

• 86092 
. 86876 

• 88877 



Nr. 



98961 
114701/14 
119882 
120405 
120407 
120410/12 
187019' 
189910/11 
188463 
189468/66 
139458/68 
189466/70 
140268 
144082 



Nr. 144084/86 

■ 149966 

• 152288/83 

• 158884 

• 152886 

• 168118/21 
• • 168129/80 

. ' 164867 

. 166888/87 

• 168610 

• 186905/14 
. 186917/18 

• 186930/27 

• 186980/38 



Nr. » 

• m 

. 90 

. Sl 

. 21 

. 11 

. 21 

. 13 

. SS 

. » 

. » 



Oe. >V. n. 800*- Prüiulea-Aalehea der Stadt Wies t. J. IS74 

Serie 1480 Nr. 53, Serie 1630 Nr. 18, Serie 1859 Nr. ts 

60 Stock S"/o l'räiuieB-SckttldferHehrelbuagea der k. k. prlr. all 
9lterr. BodeBere«ilt-Aaitalt, EalialoB 1880: 

Serie 2487 Nr. 53/62, Serie 2555 Nr. S8/«7, Serie 2556 Nr. 1/20, Serie «58u 

49 Stfiek 4% Primiea-SckeldTerickreibaafea der «ugar. Hjpel 

baak ia Peit : 

Serie 81 Nr. 82/88, 85, 



78 


. 87/88 


201 


• 92/94 


269 


• 46/49 


408 


• 84/87 


435 


. 81/84 


439 


» 96/97 



Serio 601 


Nr. 71/79 


Serie 


19^\ S 


• 606 


» 88 




278« 


. 637 


• 81/82 




28SU 


. 668 


. 47/49 . 




8873 


. 807 


• 81 




8961 


• 866 


. 46/48 




2969 


• 870 


• 88/98 




2997 



1 StSfk Loi der Credit AaiUlt für HMidel «ad Oewerbe: 

Serie 234^ Nr. 61. 

10 Stfiek Doaaa.Danphekl8Qikrts»T<oM: 

Nr 13680 Nr. 15802/8 Nr. 16811 Nr 35364 

• 16799 • 15805/6 • 26663 » 56836 

1 Stiek Doaae-DanpfbekUnikrta-Ifoa: 

(rerlost per 2. Jänner 1897) 
Nr. 15814 

10 Stick Gewlaaitsekeiae der 8% Primlea-SehBldTenckreibiaf 
k. k. prir. ailgeiii. Stierr. BodencredltAatUiit, Katiaeiea 1881 

Serie 1260 Nr. 60, Serie 2127 Nr. 59/60. 

8 Stfiek Gewlanetsckeine der 4% PriHfea»8ekBldTersckreibuf« 

QBgar. HypotkekeabaBk Ib 9«9t;^_ 

Serie 283 Nr. 87/90, Serie 460 Nr. 47/49, Serie 641 Kr. 8 



Provisions-Institut für Diener und Arbeiter der V» k. General-Direction der österr. Staatsbahnen. 



Oe. W. n. 1.000*- 8tMta*ABle1ieB Tom Jahre 1800, Guise: 

Serie 5923 Nr. 4, Serie 7005 Nr. 18. 



t 8ilck Doaaa-BegvlIriBff Lote: 

Nr. 43900, Nr. 211081. 



2 Stück Donaa-Dampfkeklfthrta-Loie: 
Nr. 31858, Nr. 59236 



Unfall- Versicherungscasse fQr Bedienstete der k. k. General-Direction der österr. Staatsbahnen. 



C. M. II. 260«- SUkU-Anleken von Jahre 1864t 

Serie 3357 Nr. 42. 

O«. IT. fl. 1.000- — StaaU-Aalekea Tom Jakre 1800, OiiBset 

Serie 6095 Nr. 6, Serie 7289 Nr. 10. 



9 HtBek DoBaa-RefaUmayf-loie I 

Nr. 211083, Nr. 211090. 

1 Stack Doaaa.DaBipflMUAihris.Ldi:. 

(rerloBt per 2. J&nner 1897) 
Nr. 59199. 



irvefonds der Krankencasse für die der k. k. General-Direction der österr. Staatsbahnen unterstehenden Bediensteten. 



Serie 368 Nr. 3.11 

368 . 12 Y 

. 116H • 7/1II 

• 1652 * 4/I1I 



Oe. W. n. l.OOO*- Staata-Aalehea tobi Jahre 1800, rOaftel: 

Serie 1964 Nr. 4/11 Serie 7712 Nr. 14/ V öeri 



3672 


• 18/UI 


. 7752 


. 12/1 


4568 


. 12/111 


• 8592 


. 19/lV 


0504 


. 7/lV 


. 10128 


. 2/IV 



10184 Nr. 


u/i 


Serie 14060 Nr. 13/IV 


11008 • 


8/IV 


• 18024 . 15/111 


11672 ^ 


4/IV 


18936 » 20/1 V. 


11740 . 


19/1 





Oe. W. n. 100-— Staateaalehea toib Jahre 1800, Fflaftel : 

(Terlost per 1. Februar 1897) 
Serie 2053 Nr. 15/11. 

1 SiBck DoBatt.BegBlImBgi-Los ! 

Nr. 134341. 



stOtzungsfonds der Krankencasse für die der k. k. General-Direction der österr. Staatsbahnen unterstehenden Bedienstetei 



Oe. W. n. 1.200*- Staati-Aalekea tom Jakre 1800, Gaaae: 

Serie 1G670 Nr. 19, Serie 19710 Nr. 16. 

1 Stück DoBaa-BegallniBga-Loi : 

Nr. 211082. 

1 Stick DoaaB.DaaipflMhlirahrta-IiOi t 

Nr. 35941. 



Oe. W. II, 1.200* — Staata-ABlehea fon Jahre 1800, lüaflelt 



Serie 8256 


Nr. 


19/1 


Serie 11536 


Nr. 6/V 


6196 




4/111 


» 11580 


. 17/UI 


7016 




7/U 


. 14472 


. 14/V 


9380 




9/in 


. 16664 


. 7/lV 


« 10144 




S/II 


• 17208 


. 6/1II 


. 10724 




u/n 


. 18044 


- 7/1. 



Krankfn-Unterstutzungscasse der Böhmischen Westbahn. 



Oe. W. II. 2.600. SUals.Anleh«B fom Jahre 1860, Gaasei 

Serie 2994 Nr. 4 Serie G021 Nr. 10 Serie 12059 Nr. 2. 

• 5847 .8 » 10858 • 3 



Oe. W. fl. 000*- StaaU-ABlehea vom Jahre 1800. FlBriel : 

Serie 5212 Nr. 18 'IV Serie 8820 Nr. 14/U Serie 13740 Nr. 6/V 

• 7900 » 3/m . 9380 • 16/U » 14452 • Till. 



Schulfonds-Verein fQr Bedienstete der k. k. General-Direction der österr. Staatsbahnen. 



G. M. fl. 600*- Staati-AnleheB vom Jahre 1864t 

Serie 2088 Nr. 36, Serie 2183 Nr. 16. 



2 Stick DoBao-BegBlIrBBgt-Loiet 

Nr. 15012, Nr. 149964. 



1 Stfick DoBaB.DaiBpfiieklflhhrtt.Loir 
Nr. 6518. 



Weihnachtsbescheerungs- und Feriencolonien-Verein von Bediensteten der k. k, österr. Staatsbahnen. 



1 StSck DoBaB-Be9BllruB§f.Lott 

Nr. 166737. 



Oa. W. fl. 100.- SUati-Aalehen foni Jahre 1800, Fflaltel: 

Serie 10436 Nr. 4/1. 

1 Stfick 40/0 PriBtieu-SchBldTersehrelbuBg der BBgaflichea HjpothekeabaBk la Pestt 

Serie 615 Nr. 81. 



ggimgaigggg^ 



masemm 



tmttmta 
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D. Depositen-Bestände per 31. December 1896. 



o 



1 



3 



Benennung der Depositen 



Zinsen nnd Tilgungs-Rückstände 



Caationen, Vadien und Bflckl&sse 



Depots der Verwaltnngsräthe der: 

Ersten nngarisch-galizischen Eisenbahn Nom. fl. 20.000* 

ünterkrainer Bahnen » » 7.600"- 



4% Prioritäts-Anlehen der Mährischen Grenzbahn in Kronen (zam ümtaasche) 



Bestand am 81. December 



Werthpapiere 



fl. 



kr. 



Summe 



Es entfällt: 



auf das k. k. Eisenbahnministeriam 
> die k. k. Staatsbahndirectionen 



Summe wie vorstehend. 



12,040.839 



27.Ö00 



30 



2.800 



12,071.139 30 



6,224.094 
5,847.044 



12,071.139 



65 
65 



30 



Ba& 



fl. 



59.71 



873.5* 



933.2^ 



352.0C 
581.26 



933.27 



*209 



VI. Statistik. 



Vorbemerkungen. 

1. Die Tabelle auf Seite 222—223 enthält die Betriebslängen und die Betriebs-Ergebnisse folgender Bahnnetze, u. zw.: 

Im Jahre 1888. 

Staatsbahnen: Aribergbahn (P^agestrecke Wörgl— Innsbruck), Böhmisch-Mährische Transversalbahn (Th eilstrecken 
« Horaidovic— Klattau, Janovic — Taus, Iglau — Wessely, Ober-Cerekwe — Tabor), Dalmatiner Staatsbahn (inclusive Strecke von Siveriö 

w 

jj^/bis Knin), Dniester-Bahn, Donau-Uferbahn, Dux-Bodenbacher Eisenbahn, Erzherzog Albrecht-Bahn, Galizische Transversalbahn nebst 
[2 Abzweigungen, Istrianer Staatsbahn (incl. Strecke Herpelje— Triest), Kaiserin Elisabeth-Bahn incl. Lambach— Gmunden und Verbindungs- 
cnrve zum Centralfriedhofe, Kaiser Franz Josef-Bahn, Kronprinz Rudolf-Bahn, Littitz— Nürschan, Mährische Grenzbalm (garantirte 
und ungarantirte Linie), Niederösterreichische Staatsbahnen, Pilsen— Priesener Bahn, Prag— Duxer Eisenbahn, Rakonitz— Protiviner 
Staatsbahn, Steindorf— Braunau, Strecke Strjj— i^awoczne, Tamöw— teluchower Bahn, Tarvis — Pontafeler Staatsbahn, Vorarl- 
berger Bahn. 

Für fremde Rechnung betriebene Localbahnen: Asch — Rossbach, Böhmisch-Leipa— Niemes, Chodau — 
Neudek, Dolina— Wygoda, Elbogen —Neusattel, Fehring— Fürstenfeld, Hannsdorf - Ziegenhals, Kaschitz — Radonitz, Mosel— Hüttenberg, 
JJusle— Modfan, Obnütz— Cellechowitz, St. Polten — Tulln, Potschenid— Wurzmes, Vöcklabruck— Kammer, Wels (Haiding) —Aschach, 
Wittoiannsdorf— Ebenfurth (Landesgrenze), Zeltweg— Fohnsdorf. 

Zugewachsen sind: 

Im Jahre 1889. 

Staatsbahnen: Böhmisch-Mährische Transversalbahn (die Theilstrecken Tabor— Pisek und Putim — Raiice), Staatsbahn 

Erbersdorf— Würbenthai, Erste Ungarisch-Galizische Eisenbahn (galizische Linie) incl. der P^agestrecke Zag(5rz— Chyröw, Staatsbahn 

Kriegsdorf— Römerstadt, Lemberg— Czemowitz — Jassy Balm incl. der Pöagestrecke Stanislau— Chr}T)lin), Staatsbahn Mürzznschlag— 

Neuberg, Triest— Herpelje — Istrianer Staatsbahn (die Strecke Triest— St. Andrae— S. Sabba), Ungarische Westbahn (steierische Linie), 

. Staatsbahn Unter-Drauburg — Wolfsberg, Verbindungsgeleise bei Chyröw. 

^ Für fremde Rechnung betriebene Localbahnen: Berhometh — Meiybrody. Czemowitz — Nowosielitza, 

jp Gleisdorf— Weiz, Hadersdorf— Sigmundsherberg, Hadikfalva — Radautz, Hatna— Kimpolung, Herzogenburg— Krems, Hliboka— Berhometli, 
Karapcziu— Czudyn, Kolomea— Kniaidwdr, Kolomea— Sl'oboda rungurska, Komitz— Opatowitz, Kosteletz — Cellechowitz, Eisenbahn 
liCmberg— Bel'zec (Tomaszöw), Prossnitz— Triebitz. 

Im Jahre 1890. 

Staatsbahn: Jaslo — Rzeszdw. 

Für fremde Rechnung betriebene Localbahn: Wama— Russ.-Moldawitza. 

Im Jahre 1891. 

Staatsbahn: Triester Hafengeleise. 

Für fremde Rechnung betriebene Localbahnen: Budweis — Gojan, Eisenerz — Vordemberg, Fürstenfeld — 
Hartberg. Laibach— Stein, Schwarzenau— Waidhofen. 

Im Jahre 1892. 

Staatsbahn: Galizische Carl Ludwig-Bahn. 

Für fremde Rechnung betriebene Localbahn: Gojau — Salnan. 

Im Jahre 1893. 

Staatsbahnen: Schrambach— Kernhof, Eisenerz — Vordemborg. 

Für fremde Rechnung betriebene L c a 1 b a h n e n : Wels — Unterrobr, Tiaibach — Gott^chee, Wodiian — 
i.1_ Prachatitz, Strakonitz —Winterberg, Nowosielitza - Reichsgrenze. 

In Abfall: Eisenerz— Vordemberg. 
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Im Jahre 1894. 

Staatsbahnen: Linz— DonannmschlagpLitx, Stanislan— Woronienka. Laibach — Stan. Terstaatlicht«^ Linien iler 0.'«t^. 
reichischen Local-Eisenbahn-Gesellschaft im Staatsbetriebe. Linie Czernowitz— Nowosielitza. 

In Abfall: Verbindungäcunre bei Wiesa. 

Für fremde Rechnung betriebene Localbahnen: Arnoldstein — Hermagor (Oailthalbahn). Grü?j>lnp[' - 
Riidolfswert— Strascha, Monfalcone — Cervignano, Wotic— Selcan. 

In Abfall: Verstaatlichte Linien der Oesterreichischen Local-Eisenbalm-Gesellschaft im Staatsbetriebe (Bühm.-Loipa- 
Niemes, Bndweis— Salnan, Chodau— Nendek, Elbogen — Neasattel, Hadersdorf - Sigmundsherberg, Hannsdorf -Ziegenhals. Hfn:'»ir-n- 
bnrg— Krems, Kaächitz— Radonitz« Nusle— Modfan, Olmütz— Cellechowitz, St. Polten— Tulln). Czemowitz — Xowosielitza. 

Im Jahre 1895. 

Staatsbahnen: Böhmische Westbahn, Mährisch-Schlesische Centralbahn. Woronienka— Landesgrenze — Korösmezü. 
Für fremde Rechnnng betriebene Localbahnen: Plan — Tachau. Gopfntz — Gross-Siegharts, PostfllM-a'- 
Laun, NakH-Netolitz— Netolitz-Stadt, Lemberg (Kleparöw) — Janöw, Beneschau — Wlaschim. 



Im Jahre 1896. 

Staatsbahnen: Niederlindewiese — Barzdorf, Niklasdorf— Zackmantel, Yerbindnngsgeleise Smichow. 

Für fremde Rechnung betriebene Localbahnen: Trient -Tezze (Reichsgrenze), Schwarzenan— Zwrttl. 
Waidhofen— Gross-Hollenstein, Zwittau — Poliika, 3I&hr.-Budwitz — Jamnitz, Tamopol— Kopvczydce, Schlackenwerth — JnachinisthaL 
Tlumacz-Palahicze— Tlumacz-Stadt 

2. Die Tabellen anf Seite 219—221 enthalten nnr die Betriebslängen und die Betriebs-Ergebnisse der Staatsbahnen (eid. 
dt»r für fremde Rechnnng betriebenen Localbahnen). 

3. Die Ergebnisse des P^agebetriebes der Strecken: Wörgl— Innsbruck, Stanislau— Chryplin und Zagurz— Chyrow iisA 
im Jahre 1888 — zuzüglich des Ergebnisses der P^agestrecke Laibach— Di vaCa — per Saldo unter den sonstigen Terschiedenfli 
Einnahmen (Cap. II) verrechnet; vom Jahre 1889 an sind die Einnahmen des Peagebetriebes in die Transport-Einnahmen (Cap. D 
und bis ind. 1894 die gesammten Ausgaben des Peagebetriebes in die sonstigen Auslagen (Cap. XVII) einbezogen. 

Vom Jahre 1895 ab belasten nur mehr die für Wörgl— Innsbruck und Laibach— Di va<^a an die Südbahn zu TergutpnJfli 
Auslagen das Cap. XVII, während die eigenen Kosten auf der P^agestrecke Wörgl— Innsbruck von den betreflTenden Dienstzwi^ig« 
getragen werden. 

Die Aufstellung einer P^agerechnung entfällt für die Strecke Zagörz— Chyröw schon ab 1893, für die Strecke Stanislw- 
f1ir\plin ab 1895, nachdem die Ungarisch-Gralizische Eisenbahn (galiz. Linie) und die Eisenbahn Lemberg— Czemowitz - Snciawi 
in d<*n Finanzgesetzen der bezeichneten Jahre nicht mehr separat dargestellt erscheinen. 

4. Die Vergütung für die Postbeförderung ist in allen Vergleichsjahren unter den Transport-Einnahmen für Eiljrötff 
••ingestellt. 
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Vergleichende Uebersicht 

der Leistungen der Wagen vom Jahre 1888 bis 1896. 



''^^V* 
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Vergleichende Uebersicht der Leistut 

a) Auf den noi 



Bezeichnung der Wagenleistung 


Einheit 


1888 


1 1889 


Durchschnittli 


5580-450 


6716-889 


Staats- 
bahnen 


Fflr fremde 

Bechnung 

betriebene 

Localbahnen 


Zusammen 


Staatsbahnen 


Fflr fremde 

Rechnung 

betriebene 

Localbahnen 


Zu* 


A. Eigene Wagen. 

Personenwagen 

auf eifirenen Betiiebslinien 


Achs-Kil. 

9 
> 

> 

t 
» 

> 
> 

> 
9 

9 

9 
9 

9 

9 
9 

Stück 

9 

Achs-Kil. 

9 


150,956.568 
2,892.830 


3,075.492 

• 


159,032.060 
2,892.830 


187,684.592 
8,887.326 


5,055.792 

• 


192 


» fremden Bahnen 


8 


Zusammen . . 

Güterwagen 

auf eigenen Betriebslinien 


158,849398 


3,075.492 


161,924.890 


196,571.918 


5,055.792 


an 


479,185.444 
251,378.668 


6,372.974 

• 


485,558.418 
251,378.668 


553,058.456 
339,896.996 


10.915.896 

• 


563, 


» fremden Bahnen 


33äi 


Zusammen 

Postwagen 

auf eicrenen Betricbslinien 


730,564.112 


6,372.974 


736,937.086 


892,955.452 


10,915.896 


Mi 


i 

22,746.174 
145.650 


276.664 

• 


23,020.838 
145.650 


27,422.946 

89.978 


602.120 

• 


2& 


» fremden Bahnen 




Zusammen 

Leistungen der eigenen Wagen, sowohl auf den eigenen 
Betricbslinien, als auch auf fremden Bahnen 

B. Fremde Wagen. 

Personenwagen 


22,890.824 


275.664 


23,166.488 


27,512.924 


602.120 


* 


912,304.384 


9,724.180 


922,028.464 


1.117,040.284 


16.678.808 


1.183, 


10,026.510 
270,992.216 


151.358 
5,866.634 


10,177.868 
276,858.850 


14,309.312 
279,172.982 


1,153.566 
9.789.520 


U 


Guterwagen 


28« 


Zusammen 

Es wurden daher auf den normalspurigen eigenen Be- 
triebslinien, sowohl von eigenen als auch von fremden 
Wagen zurückgelegt 


281,018.726 


6,017.992 


287,036.718 


293,482.294 


10.943.086 


3N 


938,905.912 


15,742.122 


954,648.034 


1.061,648.288 


27.516.894 


1.MS 


Die eigenen Wagen haben auf fremden Strecken 
zurücksceleei; • 


254,417.148 
281,018.726 


• 

6,017.992 


254,417.148 
287,036.718 


348,874.300 
293,482.294 


• 

10,943.086 


348 


Die Wagen anderer Bahnen haben auf den eigenen 
Betriebslinien zurückgelegt 


3N 


Es haben daher die eigenen Wagen auf f mehr 
fremden Bahnen zurückgelegt \ weniger 

(Personenwagen . . 
Durchschnittlicher Stand der l Güterwagen ') incl. 

1 Post- u. Dienstw. 

Personenwagen . . 
Durchschnittliche Leistung eines • Güterwagen') incl. 

l Post- u. Dienstw. 






32,6i9.570 






44 






2.459 
19.520 












65.850 
38.940 








■) Hierunter eigene, Leih- und Parteiwagen. 


h) anf der schmalspnrigen Bahn Lambai 


1. Personenwaaen 


Achs-Kü. 

• 

Stück 

• 

Achs-Kil. 

• 


285.888 

719.908 

69.000 


• 
• 
• 


285.888 

719.908 

69.000 


334.060 

827.014 

53.784 






^•. Guterwaaen 




3. Postwaaen 




Zusammen 

Personenwagen . . 
Durchschnittlicher Stand an • Güterwagen (incl. 

Postwagen) .... 

(Personenwagen . . 
Durchschnittliche Leistung eines < Güterwagen (incl. 

l Postwagen) 




1,074.796 


« 


1,074.796 


1,214.858 




t 


• 
• 


• 
• 


20 
252 


• 
• 






• 
• 


• 


14.294 
3.131 


• 


• 





? Wagen vom Jahre 1888 ble 1896. 

iFfgen Bahnen. 



triebsläng« in Kilometern 





6920-6» 






7020-B4T 






7978T17 




ilMfanen 


l..tH.bojL.«l. 


ZmammeD 


Slaatabahnen 


«>luini 






Fdr 
ftuDda R«hBong 

bihnen 


Zoeiunmcr 


«17.832 
^.650 


6,692.554 


227,810.386 
9,235.650 


256,617,944 
9,881.674 


8,180,670 


2B4.798.614 

9.681.674 


296,071.880 

lG.985.0Oa 


10.312.188 


306.383.G 
16.985.C 


K3.4S3 


6,69°.fö4 


236,516.036 


266,499.618 


8,180.670 


274,680.288 


313.056.388 


10,312,188 


323.368.5 


»77.708 


10,679.608 


B97,ti57.37G 
879,366.136 


600,828.378 
433.435.814 


10.821,596 


611,649.974 
433,435.814 


755,839,536 
442,691.204 


15,085.964 


770.925.5 
442.691.2 


|Bt3.90i 


10.679.608 


977,023.512 


1.034.264.192 


10.821, 596 


1, 045.085,788 


1.198,530.740 


15,085,964 


1.213.616.7 


Ui.7M 


856.192 


29.416.730 

84.744 


29,947.780 
«7,692 


814.792 


30,762.572 

87.592 


35,946.190 
136.224 


1,107.992 


37,114.1 
136.-J 


|hB.282 


856.192 


29,501,474 


30.035.372 


814.792 


30,^0.164 


36.082.414 


1,167,992 


37.^.4 


1 
1^.668 


18.228.354 


1.343,071.022 


1.330.799.182 


19,817,058 


1.350.616.240 


1,547,669.542 


26,566,144 


l,574.235,f 


■»786 


1,220.166 

15,445.060 


17,511.860 

349,905.848 


18,654.226 

363.793.604 


1.428,680 
19.128.750 


20,063,106 

372.922.854 


25,842.204 
337.593.632 


2.514.318 
16.154.062 


28,356,f 
353.747.1 


BmA82 


16,665.?2e 


367.417.708 


372.447.830 


20.557.630 


393,005.460 


363.435.836 


18,668-380 


382,104,'. 


Le^. 


34,893.58« 


1221,802.200 


1.259.841.932 


40.374.688 


1,300.216,620 


1.451.292.942 


45.231.524 


1,496,527.^ 


fta.«»: 


16,660.226 


388,686.030 
367,417.708 


443,405.080 
372,U7.830 


20,657.630 


443,405.080 
393,005,460 


469,812,436 
363,435.836 


18,668.380 


459,812.? 
382.104,'. 


f 


. 


21,268.822 






50,399,620 






77.708,'. 


j: 


. 


2.846 
26.874 




. 


3.070 
27.944 






3.( 
32.1 


i 




83.116 
38.164 






89,472 
38.503 






88.( 
38.^ 



kmideD 


(27-335 Kilometer Betriebslänge). 












i 


388.752 

884.080 
79,110 


383,752 

884.080 
79.110 


474.876 
1,035.132 

79.036 




474,876 

1,035.132 

79.036 


474-638 

1,204.932 

83.934 




474.1 

1,204.1 
»3.! 


1 


1^6.942 


1,346.942 


1,589-044 




1,589.044 


1,763.501 




1,763,; 


iT 




20 
2f)2 






20 

252 












19.188 
3.822 




■ 


23,744 
4.421 






23.7 

1,1 
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Vergleichende Uebereicht der Leistui 



a) Anf den lun 



lUuoichnung der Wagen- 
leistuDg 


Einheit 


1893 


1894 




D 


urchschnittl 


8049-575 


8256-948 


Staatsbahnen 


Fflr fremde Becb- 

nong betrieben« 

Localbahnen 


Zusammen 


Staatsbahnen 


Für fremd« Rech- 
nung betri«b«Be 
LoealbaliDen 


Zua 


A. Eigene Wagen. 

Personenwagen 

auf ciiTonen Betriebslinien 


Achs- 
Kil. 

» 

9 
9 

9 

9 

» 

9 
9 

9 
9 

9 
9 

9 

9 

9 

9 
9 

> 

Stück 

> 

Achs- 
Kü. 

9 


303,801.198 
20.018.116 


10,698.534 

• 


314,589.732 
20,018.116 


320,939.304 
19.233.770 


1 ■ 

7,172 750 
2,117.436 


31i 


9 fremden Bahnen 


2L 


Zusammen 

Güterwagen 

auf eigenen Betriebslinien 

1» fremden Bahnen 


323,909.314 


10.693.534 


334,607.848 


340.173.074 


9,290.186 


3U^ 


804,490.878 
406,414.746 


17,077.432 


821.568.310 
406,414.746 


839,929.808 
420,352.244 


10,927.630 
13.037.222 


m 
m 


Zusammen 

Postwagen 

auf eigenen Betriebslinien 


1.210,905.624 


17,077.432 


1.227,983.056 


1.260.282.052 


23,964.852 


IMi 


37,500.236 
100.392 


1,304.768 

• 


38,805.004 
100.392 


38,850.324 
134.640 


1,098.984 

• 


35; 


9 fremden Bahnen 


t 


Zusammen 

Leistungen der eigenen Wagen, sowohl auf 
den eigenen Betriebslinien, als auch auf 
fremden Bahnen 


37,600.628 


U04.768 


38.905.396 


38,984.964 


1,09&984 


»i 


1.572,415.566 


29,080.734 


1.601,496.300 


1.639,440.090 


34,354.0221.673, 


B. Fremde Wagen. 

Personenwagen 


27,959.270 
379,736.938 


2,903.542 
18,420.618 


30,862.812 
398,157.556 


32,097.670 
419,771.790 


2,732.430 
10,038.634 


öi. 


GQterwagen 


4», 


Zusammen 

Es wurden daher auf den normalspuiigen, 
eigenen Betriebslinien, sowohl von eigenen, 
als auch vom fremden Wagen zurückgelegt 

Die eigenen Wagen haben auf fremden 
Strecken zurückgeleet 


407,696.208 


21,324.160 


429,020.368 


451,869.460 


12,771.064 


4fi 


1.553,578.520 


50,404.894 


1.603,983.414 


1.651,588.896 


31,970.428 


1.68S 


426,533.254 
407,696.208 


• 

21,324.160 


426,533.254 
429,020.368 


439.720.654 
451,869.460 


15,154.658 
12,771.064 


454 


Die Wagen anderer Bahnen haben auf den 
eigenen Betriebslinien zurückgelegt 

Es haben daher die eigenen Wagen J™^^^ • • 
auf fremden Bahnen zurückgelegt | 

Durch- Personenwagen 


461 


18,837.046 

• 


• 
21,324.160 


• 

2,487.114 


• 

12,148.806 


2,383.594 


C 


• 
• 


• 
• 


3.864 
33.660 


• 
• 


• 




schnitt- j 
lieber | Güterwagen *) (incl. Post- und 
Stand der | Dienstwagen) 




i 'j^ 1 Personenwagen 


• 


• 


86.597 
37.638 


• 
• 


• 
• 


■iMi^B 


schnitt- 1 vii^""a5^" 

Leistung Dienstwagen) 




1 eines ^ ^ 




*) Hierunter eigene. Leih- und Partei wagen. 




b) auf der schmalspurige 


^n Bahn Laiiki 


1 . Personenwagen 


Aehi-Kil. 

9 
9 

9 

Stück 

9 
9 


574.922 

1,343.964 

90.122 


• 
• 
• 


574.922 

1,343.964 

90.122 


644.676 

1,675.830 

73.822 






2. Güterwagen 


1 


3. Postwagen 




Zusammen 

T^ . 1 , ... Personenwagen 


2,009.008 


• 


2,009.008 


2,394.328 




5 


• 
• 


• 
• 


20 
252 


• 






Durchschnitt- J «v"^**» »b^" 

licherSttndani ,,... /- ^ -n ±^ ^ 

(juterwagon (mcl. Postwagen) 

Durchschnitt- ( Personenwagen 




• 
• 


• 
• 


28.746 
5.690 


• 
• 






liehe Leistung < 

eines ( Güterwagen (iucl. Postwagen) 
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^agen vom Jahre 1888 bis 1896. 

n Bahnen. 



1895 


1896 




ebslänge in Kilometern 




8798-200 i 


8982-063 






non 


Für fremde Rechnung 

betriebene 

Localbahnen 


Zusammen 


Staatsbahnen 


Fflr fremde Rechnung 

betriebene 

Loealb&bnen 


Zusammen 


Tluni&cx -Pal^ah ioze 
T?nmacz Stadt 




226 
.046 


7,917.250 
2,157.496 


350.036.476 
20.933.542 


356,259.450 
20,698.140 


9.525.020 
1,077.034 


365,784.470 
21,775.174 


180 

• 




222 


10,074.746 


370,970.018 


376,957.590 


10,602.054 


387.559.644 


180 




.206 
.720 


11.263.280 
13.146.808 


920.271.486 
453.858.528 


961,719.676 
477,004.500 


12,607.786 
11,581.026 


974,327.462 
488,585.526 


8.2.56 

• 




926 


24.410.088 


1.374130.014 


1.438,724176 


24,188.812 


1.462,912.988 


8.256 




344 
064 


1,284.030 

• 


42,944.374 
129.064 


42,507.782 
320.644 


1,628.910 

• 


44,136.692 
320.644 


• 
• 




408 


1,284.030 


43,073.438 


42,828.426 


1,628.910 


44,457.336 


• 




606 


35.708.864 


1.788.173.470 


1.858,510.192 


36,419.776 


1.894,929.968 


8.436 




456 
428 


2,491.446 
10.946.658 


39,754.902 
4-22.478.086 


36,369.654 
468,147.876 


2,869.548 
11,550.858 


39,239.202 
479,698.734 


'4.638 




884 


13.438.104 


462,232.988 


504,517.530 


14,420.406 


518.937.936 


4.638 




660 


33.902.604 


1.775,485.3-24 


1.865,004.438 


38,182.122 


1.903,186.560 


13.074 




830 
884 


15,304.304 
13.438104 


474.921.134 
46-2,232.988 


498,023.284 
504,517.530 


12,658.060 
14,420.406 


510,681.344 
518,937.936 






946 


1,866.200 

• 


12,688.146 

• 


• 
6,494.246 


• 
1,762.346 


• 

8,256.592 








• 
• 


4.346 
37.660 


• 

• 


9 

• 


4.605 
38.564 








• 
• 


85.359 
37.631 


• 

• 


• 
• 


86.029 
39.087 


- 




len (27-335 Km. Betriebslänge.) 




.742 
626 
.578 


• 
• 
• 


665.742 

1,513.626 

62.578 


630.588 

1,543.356 

73.692 


• 
m 


630.588 

1,543.356 

73.692 






.946 


• 


2.241.946 


2,247.636 


• 


• 5,247.636 








• 
• 


20 
252 


20 
252 


• 
• 


20 
252 


i' 






• 
• 


33.287 
6.255 


31.529 
6.417 


• 
• 


31.529 
6.417 


• 





21ß 



Vergleichende Uebersicht der Leistungen der Wagen 

auf den schmalspurigen Localbahnen. 



Im Jalire 


1894 


1895 


1896 


c) »Waldhofen a. Y. — Gross- Höllenstein «. 


Bezciclinung dci Wageiüoiatuiijsf 


Einheit 


Durchschnittliclie Betriebsliinge in Kilometer 






11S49 


Personenwaffen 


Achs-Kil. 

» 

Stück 
» 

Achs-Kil. 
» 






157.790 


Güterwaffen 


109.142 


Postwaffen 


26.958 


Ziisannnen . . . 
J)urch- Personenwacren 








293.890 






3 


selniittlicber < 
Stand tler Güter- (incl. Post-) Wagen 

* 

Durch- Personenwagen 

sclinittliche } 
Leistung eines Güter- (incl. Post-) W«agen 


17 






52^96 
8006 


i 

1 


»Unzmarkt— Mauterndorfv. 




Bezeichnung der Wagenleistung 


Einheit 


Durchschnittliche Betriebslänge in Kilometern 


17-517 


76-11» 


76-11» 


Personenwaffen 


Achs-Kil. 

2) 

» 

Stück 
» 

Achs-Kil. 
)) 


144.860 

223.086 

30.122 


588.362 

1,058.666 

129.842 


573.782 


Güterwaffen 


1,505.104 


Postwagen 


124.660 


Zusammen . . . 
J )urcn- 1 Personenwaffen 




398.068 


1,776.870 


2,203.546 


12 

85 


12 
88 


12 


schnittlicher } 
Stand der Güter- (incl. Post-) Wagen 

\ • 

Durch- Personenwagen . . 

schnittliche < 

Leistung eines Güter- (incl. Post-) Wagen 

* 


88 


12.071 
2.970 


49.030 
13.506 


47.817 
18.530 



Waareii-Statittik 1896. 

(Stoatscisenbahnbetrieb exclusive Bodensee-Dainpfschiffahrt und Localbalinen.) 



Waarengattungen ") 



Abfälle aller Art 

Asphalf, Harze aller Art, Pech nnd Theer 
Banmwolle, rohe 



Brenn- 
material 



Steinkohlen . 
Braunkohlen 



(ansser \ Coaks 

Holz) I Sonstiges . . . 

Dachpappe und Dachfilz 



Local- 
Verkehr 



directer Verkehr mit 
inländischen Bahnen 



Versandt 



Empfang 



Durch- 
zug 



directer Verkehr mit 
dem Auslande*) 



Versandt 



Empfang 



Durchzug 



Totale 



Droguerie und 
Apotheker- 

waaren, 
Chemikalien 
u. Farbatoffe 



Farbholz 

Mineralische Leuchtstoffe . 
Soda, Sodaasche, Salpeter 

und Pottasche 

Sonstige 



Drucksachen und Bücher . . . 
Dängmittel (auch Dfingsalz) 



Eisen, 

Stahl, 
Eisen- und 

Stahl- 

waaren 
Erze und Mineralien . 
Fasstage aller Art. . . 

Getreide 



Eisen, roh 

Eisen, verarbeitetes 

Eisenbahnschienen 

Eisen- und Stahlwaarcn, auch 
Eisengusswaaren 



Feld-, 
Garten- u. 
Wald-F^- 
zeugnisse 



Hülsenfrüchte, Samen u. Saat 

Kartoffeln . . 

Baumfriichte 

Sonstige . . 

Fettwaarcn 

Flachs, Hanf, Heede und Werg 

Game 

Geräthe, Möbel und musikalische Instru- 
mente 

Glas, Glaswaaren, Porzellan und Fayence . 

Häute, Felle, 



Leder und 
Pelzwerk 



Häute, Felle u. Pelzwerk 
Leder 



Bau-,Werk 

und Nutz- 
holz 



Bau-, Werk-U.Nutzholz (auch 
Grubenholz) 

Brennholz 

Borke, Lohe 

Andere Holz-, Korb- u. Sieb- 
macherwaaren, dann Kork- 
holz 

Huttenproducte 

Knochenkohle u. Knochenmehl 

Fürtrag. . . 



118.732 
10.017 
13.571 

807.231 

1,554.1)94 

28.737 

33.244 

2.226 

2.176 
107.283 

18.975 
47.306 

84.144 

138.132 

153.307 

20.447 

102.435 
579.083 
138.727 

697.363 
46.155 
59.291 
14.116 
1,037.687 
34.810 
10.634 
28.362 

56.499 

64.835 

12.741 
10.570 

1,125.257 

555.513 

39.()07 



33.485 

22.697 
8.629 



7,821.301 



51.310 
4.913 
4.316 

12.267 

610.458 

3.640 

17.794 

526 

487 
274.567 

14.02r) 
26.182 

552 

24.962 

185.150 

70.855 

5.361 

56.021 

337.465 

36.707 

187.0r>2 
18.524 

6.40t) 
12.170 
49.176 
12.082 

9.128 
24.421 

14.240 
29.840 

3.406 
3.410 

506.437 
47.767 
23.196 



13.687 

9.850 
2.190 



2,710.540 



27.613 
9.275 
7.645 

ri96.382 

1,002.682 

33.087 

49.448 

2.755 

942 
43.925 

14.001 
21.449 

1.873 
33.567 

145.725 
87.161 
13.426 

7-2.530 
30.339 
41.651 

479.619 

18.583 

6.867 

9.365 

97.239 

21.519 



n n e n 



24.108 

(1.935 

24.072 

533.087 

66510 

44.258 

978 

1.669 

L177 
22.922 

6.668 
15.354 

1.116 
15.642 

22.388 
50.055 

2.248 

26.573 
25.077 
15.643 

132.022 

11.281 

5.079 

4.984 

16.295 

13.035 



<k165 


2.256 


11.487 


. 16.220 


13.674 


7.680 


14.907 


12.867 


4.979 


6.611 


4.323 


3.706 


131.212 


41.194 


6.321 


5.585 


8.605 


5.192 


4.856 


2.169 


8.048 


9.586 


6.201 


1.054 


3,088.946 


1,203.296 



37.900 
734 

8.844 

250.540 

1,807.606 

17.166 

665 

23 

160 
7.552 

1.476 
15.038 

205 
4.627 

16.853 

12.438 

156 

5.918 

77.808 

3.641 

214.069 
21.333 
2.796 
3.253 
13.682 
2.757 
2.652 
5.728 

2.536 

2.508 

3.881 
1.092 

728.725 

11.419 

3.318 



2.583 

6.285 
599 



3,298.566 



7.723 

3.256 

19.653 

677.086 
3.201 

214.708 
1.632 

115 

271 

6.567 

1.730 
7.420 

644 
14.307 

17.309 
7.411 

«71 

12.796 
20.577 
18.273 

174.457 
7.994 
1.050 
1.781 
11.142 
6.392 
8.164 
4.889 

1.547 
1.844 

3.641 
691 

38.807 
419 
254 



2.431 

1.845 
1.121 



6.914 

864 

5.586 

134.502 

456.185 

l(i.l04 

316 

115 

327 
7.206 

2.148 
6.018 

285 

2.027 

938 

17.947 

511 



6.475 
9.397 
4.413 

223.952 
8.957 
4.180 
26.192 
6.013 
1.925 
838 
1.976 

1.968 
3.147 

2.024 
843 



45.846 

127 

27.230 



In"/ 



1,304.019 



1.270 

2.626 
97 



1,037.439 



274.3001 
35.994 
83.637 

3,011.095 

5,501.6361 

357.700 

104.077 

7.429 

5.540 
470.022 



59.023 
138.767 

6.398 
179.276 

526.495 

399.234 

43.020 



282.748 
1.079.73t) 
259.05511 

2,108.544 

132.827 

85.6691 

71.861 

1,231.234 
92.5201 

39.837 
93.083 

98.144 
129.94^:- 

37.283 
24.635 

2,617.478 
627.151 
107.4021 



I'OIS 
0-134 
0*810 

lll71 

20-410 

1-827 

0*386 

0*088 

0*021 
1*744 

0219 
0*515 

0*t)34 
0*665 

1*958 
1*481 
0-160 

1-049 
4*006 
0-961 

7*823 
0-493 
0*818 
0*267 
4*568 
0*843 
0*148 
0*845 

0*364 
0*482 

O-i.*» 
Ooei 

9*7J0 
2*827 
0*398 



60.481 

60.937 
19.891 



20,464.107 



0*224 

0*226 
0*074 



75*921 



MMTkBBQ: 1) ßaa Waaren-Yerzeiclinis gegenwärtiger TaWlIe befindet sich in Uebereinstimmung mit demjenigen, welches in den vom statititiseben Departement im 
k k. Kisenbalinministorinm boarboiteton Hauptergebnissen der öaterreichi sehen Eisenbahn-Statistik «uithalten ist. 
2) Der Verkehr zwischen Lindan and Vorarlberg einerseits, dann den Stationen der ÖHterreichischon and nngacischen Bahnen andererseits ist mit RQck- 
sicht anf die wechselseitige Bedienung desselben Aber den ▲rlberg and Aber Bayern als Analandi- Verkehr nachgewiesen. 
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Waaren-Statistik 1896. 

(Staatseisenbahnbetrieb eiclusive Bodensee-DampfschifTahrt und Localbahnen. 



«> 
B 
S 



i 

00 

o 



Waarengattungen *) 



Local- 
Verkehr 



directer Verkehr mit 
inländischen Bahnen 



directer Verkehr mit 
dem Aaslande *) 



Versandt 



Empfang 



Durch - 
zng 



Versandt 



Empfang 



Totale 



Durchzog 



n n 



n 



39 

40 

41 

42! 

43; 

44: 

45 i 

46^ 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53^ 



Uebertrag. . . 

Bier 

Butter, Rindschmalz, Käse . . . 

Eier 

Häringe 

Kaffee. 

M&hlenfabrikate .... 

Reis 



Colonial-, 

Deli- 
catesse-, 
Material-, 

und 
Specerei- { Salz ^ausser Dungsalz) 



waar«rn, Spiritus und Spirituosen 

auch Sudfrüchte 

«ndere Tabak, roh 

Consum- Tabak-Fabrikate 

tibili^ Wein 

Zucker, roh und rafßnirt . 

Sonstige 

54 1 Kurze Waaren, Galanterie- Waaren . . . 
55 1, Manufacturen, gewebt u gewirkt . . 



56 1 Hasch, u. 
57 Maschinen 
theile 



58 



60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
78 
74 
75 



Landwirtschaftl. Maschinen . 
Andere Maschinen und 
Maschinenbestandtheile . . 
Metalle und Metallwaaren (ausser Eisen) 

Militär-Effecten und Munition 

Oelkuchen und Oelkuchenmchl 

Papier und Pappe ("ausser Dachpappe) . 
Steine, [Steine, roh und bearbeitet.. 
Erden, 1 Cement 



Cement, \ Kalk, gebrannter 

Kalk,G)rp8 1 Sonstige 

Thon- und Töpferwaaren (Steingut) 

Wolle, thicrische 

Sonstige Güter 

I Pferde, Maulthiere und Esel 
Hornvieh 

Thiere 



Borstenvieh 

Schafe, Ziegen u. sonstigeThierej 
Equipagen und Fuhrwerke aller Art . . . 

Eisenbahnfahrzeuge 

Leichen 



Summe 



Stückzahl 
Pferde 

Hornvieh 

Borstenrieh 

Schafe, Ziegen und sonstige Thiere. 
Equipagen und Fuhrwerke aller Art . 

Eisenbahnfahrzeuge 

Leichen 



,821.301 
211.645 

5.575 
11.135 

2.653 

G.805 
310.705 

8.436 

140.312 

49.415 

6.910 
3.555 
11.812 
39.550 
90.209 
63.340 
8.116 
44.062 
12.383 

25.732 

17.705 

17.478 

4.111 

62.408 

893.071 

139.563 

237.770 

732.247 

17.029 

3.995 

56.191 

15.850 

72.808 

15.309 

1.612 

12.161 

2.433 

732 



11.176.124 



22.305 

256.928 

337.921 

41.867 

4.701 

242 

183 



2,710.540 

53.975 

4.020 

10.631 

1.203 

613 

65.917 

9.548 

106.537 

27.517 
1.550 
4.817 
5.657 

13.715 

90.640 

34.568 
1.901 

17.166 
2.275 

12.513 

12.989 

6.387 

3.558 

21.508 

143.361 

133.879 

59.881 

85.099 

8.973 

2.58G 

26.572 

4.067 

60.015 

28.667 

897 

2.239 

1.449 

216 



3,777.646 



5.771 

223.656 

701.028 

22.548 

842 

206 

54 



3,088.946 

13.760 

2.701 

6.315 

863 

4.001 

167.630 

14.387 

10.008 

16.931 

5.572 

8.982 

4.753 

62.605 

58.469 

29.837 

3.282 

20.068 

8.975 

17.723 

15.431 

12.416 

2.179 

12.307 

29.639 

58.246 

17.361 

103.064 

8.445 

2.752 

26.940 

5.207 

20.887 

9.853 

2.718 

2.642 

7.850 

208 



3,883.953 



7.282 

64.314 

197.643 

68.569 

1.149 

547 

52 



1,203.296 

5.442 

878 

612 

891 

21.628 

90.008 

12.389 

1.409 

10.645 

27.008 

7.716 

995 

27.353 

80.704 

18.262 

2.865 

14.603 

3.684 

13.285 

5.989 
15.236 

1.960 
22.308 
11.535 
12.874 

1.988 
31.381 

5.159 

3.377 
22.109 

1.344 
11.804 

3.923 
410 
226 

4.721 
316 



1,700.333 



3,298.566 

59.106 

2.920 

67.092 

225 

236 

43.319 

636 

319 

4.953 

7.652 

131 

96 

2.946 

23.202 

6.375 

543 

2.854 

3.748 

6.028 

1.841 

811 

1.262 

2.662 

23.845 

2.173 

14.850 

48.549 

1.010 

498 

11.501 

2.176 

638 

14 

1.959 

109 

351 

4 



3,645.200 



1.902 

37.289 

69.170 

10.056 

110 

467 

79 



3.103 

1.932 

330 

47.374 

37 

37 

1 



1,304.019 
5.066 

715 
16.359 
3.704 
1.058 
6.212 
2.149 

371 

818 
2.348 
1.785 

447 

8.702 

17.100 

7.4U 

664 
4.874 
2.894 

7.319 
5.211 

• 

429 

1.160 

8.658 

70.041 

3.856 

40.357 

2.141 

3.098 

10.953 

304 

2.992 

146 

12 

48 

53 




9.251 
2.235 

318 
1.522 
1.770 
15.101 
3.644 
3.017 
8.899 
2.256 

662 
11.199 

459 



1,543.507 



436 

7.997 

1.124 

314 

23 

3 



3.221 
56 

1.218 



1,228.537 



655 



79.698 

13 

154 



,464.ln7 

351.661 

17.06« 

119.485 

10.42C>i 

34.854! 

695. 

48.10^ 

276.965] 

114.131 

62.68^ 

30.05ä 

23.91l| 

166.678' 

401.490 

162.787 

18.647j 

109.146| 

37.058 

91.851 
61.401 
52.6^ 
15.021: 

124.123; 
1.125.210] 

420.420 

33a723 

1,049.596 

45.013 

16.96^ 

165.465' 
29.407^ 

169.1U 
57.912 
10.829 
17.481 
18.075 
1.476 



26,955.300 



41.454 

592.116 

1,307.216, 

270.326; 

6.875 

1.656 

369: 



Anmerkung: i) Das Waaren- Verzeichnis gegenwärtiger Tabelle befind« l aich in Uebereinstimmnng mit demjenigen, n^elohes in den vom atatistbcli«« Departcai 
k. k KiMenbabnministerium bearbt^itet«-« Hanptergebnissen der Österreich iachen Eisenbahn-Statistik enthalten ist. 
*) Der Verkehr xwischen Lindau und Vorarlberg einerseits, dann den Stationen der österreichischen und ungesehen Bahnm indawseiU ist nit Btel 
anf die wechselseitige Bedienung dessulhen Aber den Arlberg and über Bajem als Anslands-Verhehr nachgewiesen. 
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Vergleicl 



des Verkehres und der Einnahmen a 



Oesammtnetz excL der Bodensee-Dampfschiffahr 



Verkehr 



1888 



18a 



Durchschnittliche Betriebslänge in Kilometer 

Personen-Kilometer 

Reisegepäck-Tonnen-Kilometer . . 

Eilgnt-Tonnen-Kilometer 

Fracht-Tonnen-Kilometer 

Zugs-Kilometer 

Achs-Kilometer 



Personen-Verkehr. 

Per Betriebs-Kilometer entfallen 

Jede Person hat zurückgelegt 

Personen-Einnahme per Betriebs-Kilometer . . 

Einnahme per Person 

Einnahme per Person und Kilometer 

Reisegepfiok-Transport. 

Per Betriebs-Kilotneter entfallen 

Jede Tonne wurde gefahren 

Reisegepäck-Einnahme per Betriebs-Kilometer 

Einnalime per T<nme 

Einnahme per Tonne und Kilometer 

Eilgut-Transport. 

Per Betriebs-Kilometer entfallen 

Jede Tonne wurde gefahren 

Eilgut-Einnahme per Betriebs-Kilometer 

Einnahme per Tonne 

Einnahme per Tonne und Kilometer 

Frachten -Transport. 

Per Betriebs-Kilometcr entfallen 

Jede Tonne wurde gefahren 

Fracht-Einnahme per Betriebs-Kilometer 

Einnahme per Tonne 

Einnahme per Tonne und Kilometer 

Transport-Einnahme 

für Personen, Gepäck, Eilgut und Frachtgut. 

Per Betriebs-Kilometcr 

M Zugs- • 

» Achs- » 

Betriebs-Einnahme. 

(Transport-Kiiiiiahinen und sonstige verschiedene EiDiiahmen Cap. I und II.) 

Per Betriebs-Kilometer 

» Zugs- » 

V Achs- > 



Pt*rsoMcn-Kil. 

Kilometer 

Gulden 



N 

S 



Tonnen-Kil. 

Kilometer 

Gulden 



9 

9 



Tonnen-Kil. 

Kilometer 

GuMen 



» 



Tonnen-Kil. 

Kilometer 

Gulden 



V 

t 



Gulden 



V 



Gulden 






5.301-955 

662 375.087 

5,098.708 

13,528.545 

1.595,100.320 

25,547.340 

944,597.014 



124.930 
36-64 
2.429-24 

0-718 
0*0194 



962 

115-23 
103-24 
12-371 
0-1074 



2.552 
129-74 
256-63 

13-049 
0*1006 



300.851 
132-20 
6.740-16 

2*962 
0-0224 



9.529-28 
1-978 
0-0585 



9.588-40 

1-990 
0-0588 



6.04 

775,K 

5.74 

14,61 

1 .809,2( 

29,1.^ 

') 1.068,21 



128. 

38 

2.551 







952 

112 

107 

12 





2.419 

131 

260 

14 





299 

123 

6.850 

2 





9.770 
2 




9.806 




♦) Hieranter sind die Betriebnlängen der Wiener Verbinduiig.sbahn inii 8 099 Kilometer inbofijriffen. 

^) In dieser Anzahl sind die Wagen- Acbskilometer der Strecke Laibacb— Divaca mit Rüclcsicbt auf den bezüglichen P^nge- Vertrag (Beilage 3 d< 
Geschäfta-Berichtes per 1887) inbegriffen. 
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It 



;en, vom Jahre 1888 bis 1896. 



-enide Uechnnng betriebenen Loealbnhnen. 












1891 


1M2 


18^3 


1884 


1888 


1888 




86 


6.171612 


7.^26-418 


7.660*675 


7.483*373 


7.936-908 


♦) 7.973-544 




39 
03 
07 
60 
08 
•HO 


1.226.728.850 

5,639.579 

17,675.512 

2.069,011.778 

34,767.775 

•) 1.266,933.254 


1.396,539.151 

6,524.400 

19.667.128 

2.267,872.943 

37,513.178 

•) 1.458.954.644 


1.458.145.098 

7,094.362 

21,988.655 

2.474.322.282 

39.293.366 

') 1.561,013.854 


1.635,213.562 

7,664.673 

24,563.794 

2.873,468.494 

41,544.847 

•) 1.660,212.096 


1.728,231063 

8,598.829 

26.040.780 

2.987,181.942 

44,248.512 

•) 1.750,437.076 


1.709,643 448 

8,672.903 

29,852.285 

3.123,307.931 

46.721.307 

') 1.867,252.074 






198.770 


198.755 


206.516 


218.513 


217.746 


214.414 






38-57 


39-12 


41-27 


40-81) 


41*80 


42-37 






2.578-67 


2.581-85 


2.732-05 


2.827 28 


3.003-69 


3.127*73 






0-500 


0-508 


0-546 


0529 


0-570 


0618 




1 


0-0121 


Ooiso 


0-0132 


00129 


0*0138 


0-0146 






914 


929 


1.005 


1.024 


1.083 


1.088 


• 




108-37 


109-60 


11138 


112-77 


122-J3 


122-38 






156-2D 


157-41 


169*17 


166 87 


169*16 


170-03 






18-585 


18*579 


18-752 


18*872 


19*068 


19-m 




• 


0*1710 


0-1695 


01684 


0-1629 


0-1561 


0*1568 






2.864 


2.799 


3.114 


3.281 


3.281 


3.744 






125-76 


124*51 


128-18 


134-31 


132-28 


133-83 






284-96 


301-08 


330-99 


337-11 


340-24 


366-15 






12-51« 


13-990 


13-623 


13-799 


13-718 


13-088 






00995 


0*1075 


0*1063 


0*1027 


0*1037 


0-0978 






335.247 


322.764 


350.437 


383.980 


376.366 


391.709 






123-51 


127-83 


131-19 


134*00 


124-94 


115-87 






7.254-18 


6.745-69 


7.424-34 


7.663-87 


7.846-98 


8.749-49 






2-67« 


2-672 


2*779 


2*674 


2*605 


2-588 




1 


0-0216 


0*0209 


0-0212 


0-0200 


0-0208 


0223 






10.274-10 


9.785-96 


10.656 54 


10.995*12 


11.360-07 


12.413-39 






1-824 


1*883 


1-915 


1-981 


2-038 


2-118 




1 


0*0500 


0'0471 


0*0482 


0-0496 


0-0515 


00580 






10.488-13 


9.997-44 


10.782-36 


11.130-04 


11.494-16 


12 526*05 






1-862 


1-873 


1-937 


2-005 


2-062 


2-138 






0ü5ll 


0-0481 


0-0488 


00502 


0-0521 


00535 




*) Hieninter sind die Betrie^sl 


ingfn der Wiener Verbind 


nngsbahn mit 8.0ÜO Kilor 


aeter inbegriffen. 








>) In dieser Anzahl »iud die W. 
!ls-I»eriehtes per 1857) inbegrifle 


*gen-Aehskilomoler der S 

11. 


trecke Laibach — Di vaOa ir 


lit Rücksicht auf dun b 


ezäglichen T^^age-Yertrag 


(Ueilago 2 de» 


k 



Vergleichende Uebersicht der auf Einheiten reducirten Betriebe-Ausgaben 

in den Jahren 1888—1896. 
(Die AnBätze verstellen &icli eiclaelTe der Bodeniiee.UaiijptJivhiltiiltrt.) 









1888 


1869 


T 1890 


1891 


1882 


1893 


I8H 


1895 


1« 




305 B30 


d.OiiMa e.iimm 


8,.7..«9 


7.0^4». 


7. 0*0 67* 


7.482373 


79S8-9« 




ßanht 


iniltl, 1 mr fromd« KHhDDKf J.«- 


j^ 




5.607'785 


6.7(41Ti S.M7»9 


7.04«')» 


8.008 051 


8 076910 


8.184 »78 


B.8IJSI. 


tl 






M.617.310 


Sl>,UV678 31,685.108, St.TflT.TTB 


a7.5l3.IJ8 
».977.066 


89,393,366 


1,697.9»! 


44.94« 61 


•J 


7.iigi-Kk 


o-t.J''\'Hr.'ÄZL^'- 




16,8011.100 


30,59!.0M S3-St6 991 


S6,7XB,44J 


39.790.!** 


tl.fiU.S» 


«,171.770 


46.063 88 


U.1 






M9,B80.708 


iu6S,Ras.i*6i.iB9,aSÄ,JWi 

27,516.89* 3t.89S,5§0 


I,l'61,lfl0.878 


46,834.534 


1.655,BB7,5ÜS 


81.070,498 


1,749,89480« 1»«,! 

SS.90e.«*4 l«.l 


W^BM 


*-'*''-J "'iriZ.twÄ..-,'™:, 


., .. T 1 yt^ rrLäTiUiiaaae'u-' 


9SS,71!.830 


l,D90.3Bfl,0W l.t:3.l49.Ut 


l.30I.S0S,664 


1.498.190.970 


I.6DS.991.411 


1.SSJ.9M.6» 


i.7T7.7»7.no ms; 


5.iaS,»5i.iM» 


6,799,07« 900'8,*83,6it..-i00 


!19,S',!7.00a 


9.034,401,800 
343. 799, 400 


a.73u.973.aoo 

173,293,900 


l<i7, 800.400 


IO.0T7.944.loa 10.« 1.1 
179, 437 600 W.' 


— 


' '—" 


i.I10.0t5.1«0 


i.M7,580.I00«,6S7.t99,000 

11 . .. 


7.155,097.100 


B,m,toi.ioo 


9,004,165,900 


9.599.157.900 


to.»T.i4i.7m>iiu;< 








Ausgaben 


Ton du AuiKBlHni (Bilirik 4) MtlUI« 


— 












1 




1 Im 
Jidire 


für das Ge- 

sainnitnctü 


KiloDsb-c 


perZap.- 
Knoo..l,r 


W.«B.«rb.- 


per 1000 




















(OfOl 


Guld.B 1,. O^l^rr-Icbi.rl. 


. WübroB 








1668 


504.510 


95-1« 


0-03 


O'os 


0-10 


1- 








1689 


äl6,684 


102'oa 


0-09 


0-0« 


0-11 


!■ 








1890 


637,640 


104'»7 


0'09 


0-OG 


0-10 


1 


1 






1891 
1892 


667,968 

715.856 


108m 

lOl'M 


0-03 
0-U3 


0-os 
0-os 


0.0 

OOB 


!■ 








^ 




1898 


673.739 


95-M 


0-09 


0-04 


0-os 


1- 








1894 


7Ö(>.718 


lOl-ij 


üot 


0-00 


0-08 


1- 




■^ 




1895 


952,123 


119-»fl 


0-03 


Oos 


0-09 


1- 




4 




1896 


592.781 


74-43 


ll'Ul 


0-03 


0-05 


1- 




^ 




1888 


7.794,557 


1.470-13 


0-30 


(HS 


1-51 


» 




-j 




1889 


9.106,741 


1.507M1 


0-31 


086 


1-87 


» 




£ 




1890 


9,976,881 


l,63l-6S 


0-8! 


Ou 


Im 


29- 








1891 


10,532,666 


1.706-83 


0-30 


0-8« 


1-Si 


37- 


2 


i= 


Biiliiiitufsii-ht uud BrtImerliBltuiiß 


1892 


12,130,769 


1, 726-45 


03-J 


0-83 


IBI 


28' 




fc 




1893 


12,644,027 


1.776-6U 


0-39 


O'Bl 


1-4) 


27' 




^ 




1894 


12,318.388 


1.646'io 


0-19 


07» 


l»l 


W 








1895 


14,390.814 


1.800-65 


0-H 


0-89 


l*t 


26, 




ä 




1896 


14,553,370 


1.827-06 


0-81 


0-78 


Im 


3«^ 






1888 


9.867,793 


1,861-16 


0-38 


1-06 


1-n 


3Si 




S 




1889 


11,470.730 


1,898-88 


0-39 


loa 


Im 


3^ 




a 




1890 


12.618,356 


2,063-t8 


0-10 


l'oe 




» 








1891 


14,208.646 


2.302-S6 


04: 


In 


206 


J7i 


•.i 




Vtrki'iirB- und coiuiucn:it'üct Dienst 


1Ö92 


16,289,688 


2.318-88 


0-43 


1 11 


2 03 


381 








1893 


17,273,936 


2,«6-w 


.0-44 


1-11 


1-98 


S8i 








1894 


18,581.695 


2.483'ü8 


0-46 


1-1* 


l-w 


3»! 








1895 


21,214.9iJ6 


2.672-Bfi 


0-48 


1-si 


3-11 


»1 








1996 


32,049.809 


2.768' 18 


0-47 


Iie 


2-01 


3tt 


■) In dinar Ani>li] >liiJ dig Wigenichs-KilDneter <li-r airei'ku Lilbirli-Divifa alt 80d9<i:lit lof diB butglidien Pdii(B- 


V«lnc(BBiI> 


■•a 4h QrteUfUlSn 


I. Jbbbm bin Sl Juli snthnlUn 


Diiection 4* 




tyng at< «i* 


«.^™iB„..„,™. 
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T 



9 



1 



ngf^rderungs- und Werkstättendienst 



uninie der eigentlichen Betriebs-An.sgaben 
Cap. m XVI 



gentliche Betriebs -Au selben, Cap. III -XVI, < 
clusive der Auslagen für den Localbahnbetrieb 



Im 
Jahre 



1888 
1889 
1890 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 

1888 
1889 
1890 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 

1888 
1889 
1890 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 



Ausgaben 
fär das 6e- 
sammtnetz 



Yon den Aasgaben (Rubrik 4) entfallen 



per 

Kilometer 

Betriebslänge 



per Zags- 
Kilometer 



per 100 

Wagenachs- 

Kilometer 



per 1000 

Bruttotonnen 

Kilometer 



Oulden in dsterrelchtscher Währung 



8,653.691 
9,820.679 
11,003.487 
12,215.790 
13,482.566 
14,581.925 
15,437.056 
17,457.165 
18,701.760 

26,820.551 
31,014.834 
34,236.364 
37,625.070 
42,618.779 
45.073.627 
47,093.857 
53,915.098 
55.897.720 

27,867.949 
32,211.832 
35,848.494 
39,502.909 
44,696.522 
47,229.593 
48,749.418 
55,712.844 
58,227.796 



1.632-17 
1.625 55 
1.799-40 
1.979S5 

1.918-84 

2.06523 
2.062-8R 
2.19949 
2.347-86 

5.058-62 
5.133-69 
5.598-67 
6.096-47 
6.065-50 
6.383-76 
6.293-13 
6.792-96 
7.01753 

4.880-8.'i 
4.776-26 
5.159 57 
5.604*62 
5.582-84 
5.847-48 
5.884-57 
6.312-69 
6.463*01 



0S4 
0-84 
0-35 
0-85 
0-36 
0-87 
0-37 
0-40 
0-40 

1*05 
1*06 
1*09 
1*08 
1*13 
1*15 
1-18 
1'22 
1*19 

1*04 
1-06 
1*08 
1-08 
1*12 
1-18 
1*13 
1-21 
1*19 



0-92 
0-92 
0-93 
097 
0-93 
0*94 
0*93 
1*00 
1-00 

2*8.'i 
2-92 
2-88 
2-98 
2-98 
2*90 

2-*6 

3-09 
2-99 

2-86 
2-95 
2*98 
3-03 
2-98 
2*94 
2*89 
3-13 
3-06 



1*69 
1*69 
1-70 
1*77 
1-68 
1*67 
1*68 
1-73 
l7l 

5-23 
5'85 
5*28 
5*44 
5-81 
5*16 
4*99 
5-35 
5-11 

5*25 
5*42 
5*88 
5*54 
5-40 
5*25 
5*08 
5'43 
5*23 



in % der 
eigentlichen 
Betriebs-Anii- 
gaben 

(Cap. ra-iviy 



* eigentlichen Betriebs-Ausgaben (Cap. 
-XVI) 

Ar den Looalbahnbetrieb 

Summe 

Binnahmen 

»triebs-Ausgaben (Cap. III- XVI) in 
ler Transport-Einnahmen 



1888 



1889 



1890 



1891 



1892 



1898 



1894 



1896 



Oulden in österreichischer W&hrung 



I) 26,820.551 
547.898 



!7,367.949 
50,528.793 



5309% 



81,014.834 
1,196.998 



3!,!11.8S2 



59,027.300 



52-54% 



84,286.864 
1,612.180 



85,848.494 



62.675.759 



54-620/o 



87,625.070 
1,877.839 



39,502.909 



63,407.737 



59'84% 



42,618.779 
2,077.748 



U,696.522 



68,760.239 



61*98^/a 



45,073.687 
3,155.966 



47,229.593 



75,242.394 



59-900/o 



47,093.857 
l,6.'i5.561 



48,749.418 



82,280.580 



57.840/o 



32-27 
31-66 

32-14 

32-47 
31-64 
32-85 
32-78 
32*88 
33-46 



1896 



58,915.098 
1,797.746 



55,712.8U 



90.183.848 



69-80% 



55,897.720 
2,330.076 



58,227.796 
98,978.689 



56-4?% 



1888 

enthalten an Auslagen für die PostbefSrderung : ^ 

beim Diensl zweige Hahnaufsicht und Bahnerhaltnng 164.578 fl. 

• • Verkehrs- und commercieller Dienst 219.516 » 

Zngf5rdening8- und Werksttttendienst 438.424 * 



822.^18 fl. 



1889 



172.735 fl. 
287.801 • 
466.823 . 

877.359 fl. 



1890 

198.315 fl. 
261.980 • 
497.983 » 

953.278 fl. 
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B. Bodensee-Dampfsehiflfahrt. 



I. Allgemeines. 



In der Organisation der k. k. Bodensee-SchiflFahrts-Inspection in Bregenz, ist im Jahre 1896 orgmiMtioii. 
Aendemng insoferne eingetreten, als dieselbe der k. k. Staatsbahndirection in Innsbruck unter- 
b worden ist, und die dienstlichen Beziehungen durch eine Dienstinstruction für die k. k. Schiff- 
sinspection in Bregenz geregelt wurden. 



Der Personalstand ist nachstehend ersichtlich gemacht 
len Schiffsdienst 

4 Capitäne, 

10 Steuerleute, 

11 Unter-Steuerleute, 



und wurden für den eigent- Pertonti«. 

6 Schiffs-Maschinisten, 
12 Schiffsheizer und 
29 Matrosen 



endet. 



Personalstand der k. k. Bodensee-Sehiffahii; mit 8chlu88 des Jabres 1896. 





Dienste! asse 

beziehungsw. 

Kat<?gorie 


Gehalt 
fl. 


Anzahl der Bediensteten 




j ... — TT- 


einzeln 


zusammen 


• 


vn. 


1.600 


1 Vorstand 


1 


6 








VIII. 


1.300 


„ , . 1 Revident 


3 


Beamte 


3 hievon j 2 Capitäne 




IX. 


1.100 


2 CaDitäne 


2 








I. 


1.100 


1 Werkmeister 


1 


33 








III. 


800 


1 Steuermann 


1 




IV. 


700 


,» , . 12 Maschinisten 


1 » 




b hievon < ? «^aovuiinoi;cii 

1 4 Steuermänner *) 




V. 


650 
600 


- 1 . 11 Werkmeister 


1 ^^ 




5 hievon j 4 steuemämier. ;:.::;::: 




/ 1 Werkmeister 


Unterbeamte 


1 Magazinsmeister 

10 > V 3 Maschinisten 

1 Steuermann 

4 Unter-Steuennänner 




VI. 


550 
500 


k; »«^« J 1 Unter-Steuermann 

^ '»«'""' 1 1 Maschinist 

^ j 2 Xanzlisten 


10 




1 6 Unter-Steuermänner 




III. 


550 
500 


1 Werkmann 

[ 6 Matrosen 


' 15 


50 




14 hievon 2 Stabil-Kesselheizer 

j 1 Werkmann 

1 5 Schiffsheizer 








IV. 


450 
400 


f 13 Matrosen 

16 > < 1 Schiffsheizer 


> 33 


Diener 


l 2 Werkmänner 




9 Matrosen . 




- - G Schiffsheizer 




^' • ] 1 Werkmann 

1 1 Kanzleidiener 








V. 


350 


u:^„ ., (1 Matrose 

2 hievon j j Werkgehilfe 


! '- 


*) Darutik'r ein llafonmeisier. OesammtStl 


imme 


89 



Der Aufwand für Investitionen beläuft sich laut den Rechnungs-Abschlüssen 

incl. 1895 (siehe Verwaltungsbericht Seite 205) auf fl. 2,114.521 

fahre 1896 wurden für den gleichen Zweck verwendet » 24.266 

ergibt sich somit am Schlüsse des Betriebsjahres 1896 für die Bodeusee-Dampf- 
Tahrt ein Gesammt-Investitions-Aufwand von fl. 2,138.787 



Invtttitioiit- 
AufWantf. 



^3 
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II. Schiffspark. 



Der Schiffspark hat im Jahre 1896 keine Veränderung erfahren, er besteht demnach Ende des 
Jahres 1896 aus: 

7 Dampfschiffen, 4 Traject-Kähnen, 4 Ruderbooten und einer Kohlenplätte. 



Schiffspark für den Bodensee pro 1896. 



Gattung, Name oder Nummer des Schiffes 


Anzahl 


Nominelle 
Pferdekiäfte 


Uaximal- 

Trafl^fiilügkeit 

in Tonnen 


Fa^suigsrun 
ffiz ranoun 


Uni Schiffiipaientea 


Zusammen 


Bäderdampfboot 9Kaber Franz Josef I.« (SalönschifD 


• 

4 

1 


100 

100 

100 

80 

80 

40 

8 

• 

• 

• 


298-400 

293-150 
293 000 
282 • 850 
282-350 
1 75-000 
24-500 
1.468 -GOO 

• 
• 


430 


» »Kaiserin Elisabeth« (Salonschiff) 


440 


> «Kaiserin Maria Theresia ^ (Salonschiff) 


440 


» »Habsbnrg« (Personen- und Bemorqncurschift) 

9 pAastria« (Personen- und Bemorqueurschiff) 

Propellerboot »Bregenz« (Rcmorqueurschiff) 

> 1 Karoline« (Personenschiff) 


360 
360 

• 

25 


Traiect-Kähne Nr. I bis IV fÄr je 8 beladene Wacrerons 




Budcrbootc für den Hafendienst (1 Jolle, 1 Gigg, 1 Arbeitsboot, 
1 Lifeboot^ 




Eine Kohlcnplätte , 












III. Leistungen^ Einnahmen und Ausgaben 

der Bodensee-Dampfschiffahrt. 

1. Lei 8 tun geil. 

Die Leistungen im Personen -Verkehre haben im Jahre 1896 gegen das Jahr 1895 eine 
inderung erfahren. 

Die Anzahl der beförderten Personen ist von 174.201 Personen im Jahre 1885 auf 171.388 Personen 
ihre 1896 gefallen, somit um 1*6% ungünstiger geworden. 

Im Frachten-Verkehr hat sich eine grössere Leistung an Schlepp-Kilometern und in der Traject- - 
n-Frequenz ergeben. 

Die Menge der transportirten Frachtgüter ist von 154.608 Tonnen im Jahre 1895 auf 159.722 Tonnen 
ihre 1896 gestiegen, somit um 5.114 Tonnen oder 3'37o günstiger geworden. 

Die Minderveifrachtung an Wein, Baumwolle und Baumfrüchten wurde durch den grösseren Transport 
lu- und Werkholz, sowie an Getreide und Steinkohlen ersetzt. 

Aus der Tabelle »Traj ect-Wagen -Fr equenz« (Seite 228) ist ersichtlich, dass die Anzahl der 
tirten Wagen von 27.836 im Jahr 1«95 auf 30.761 im Jahre 1896, d. i. um 12-57o gestiegen ist. 

Die beladenen Wagen participiren an der Gcsammtzahl der trajectirten Wagen mit 57*27o gegen 
o im Jahre 1895. 

In der Relation Bregenz— Romansliorn wurden um 1.242 Wagen, in der Relation Bregenz— Konstanz 
.802 und in der Relation Bregenz — Friedrichshafen um 381 Wagen mehr befördert als im Vorjahre. 

Die Gesammtleistung der Schiffe ist von 170.822 reducirten Kilometern pro 1895 auf 176.732 
leter im Jahre 1896 gestiegen. 

Hierin sind enthalten : 

97.077 Fahrt-Kilometer, welche gegen 1895 um 3.495 Kilometer gefallen 
und 56.798 Schlepp-Kilometer, » » » » 7.604 » gestiegen sind. 

Ausserdem wurden 6.560 Stunden Dampfbereitschaft und 24.035 Stunden Reservedienst von den 
fbooten geleistet. 

Der Kohlen -Verb rauch bei dem Schiffsdienste beziffert sich im Jahr 1896 per Kilometer auf 
Kilogramm Normalkohle gegen 35 4 Kilogramm pro 1895. 

Der S c h m i e r m a t c r i a 1 - V e r b r a u c h bei dem Schiffsdienste betrug per Kilometer im Jahre 1 896 : 

37*5 Gramm gegen 

35*6 » im Jahre 1895. 

Die Kosten per reducirten Kilometer für den eigentlichen Schiffsbetrieb stellen sich im Mittel auf 

628 Kreuzer pro 1896, gegen 
65-4 » im Jahre 1895. 

Die Minderkosten resnltiren aus den geringeren Reparatur-Kosten der Schiffe. 

Die Kosten für einen trajectirten, beladenen Wagen betrugen sammt den allgemeinen Auslagen im 
1S96 fl. 905 gegen (1. 1005 im Jahre 1895. 



'^^ 
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2. Einnjihmeii 

der Bodensee-Dampfscliiffahrt. 

Die Gesammt-Einnahmen der Bodensee-Dampfschiffahi-t betrugen im Jahro 

1895 fl. 195.728-— 

1896 » 196.184 — 

daher im Jahre 1896 mehr um fl. 456*— oder 0'2337o« 

Von den Gesammt-Einnahmen entfallen auf die einzelnen Dienstzweige im Jahre: 

1895 1896 

auf den Personen-Verkehr fl. 74.287 =- 37-967o A- 60.531 = 30-8«7o 

» n Gepäcks- » » 1.416 = 0'7^% » 1.124 = Os?»/^ 

M » Eilgut- » ...» 3.016 = l-54.7o » 8.380 = 1-727« 

» » Frachtgut- » » 114.576 = 58-.u7o » 118.507 = 57867, 

Auf die Transport-Einnahmen überhaupt fl. 193.295 == 98-767o fl. 178.512 = 9roi7o 

auf die verschiedenen Einnahmen. ...... 2.433 = 1*247« » 17.642 = 8-997o 

Zusammen fl. 195.728 =100*oo7o fl. 196.184 = 100*00 7c, 

a) P e r s n e n.- V e r k e h r. 

Anzahl der Personen Einnahme 

im Jahre 1895 174.201 fl. 74.287-— 

» » 1896 . . .171.388 ^» 60.531 — 

somit 1896 um 2.813 = l*6i7o A- 13.756— = 18*52 weniger; 

h) Gepäcks-Verkehr. 

im Jahre 1895 227 Tonnen fl. 1.416-— 

» » 1896 190 » » 1.124* — 

somit 1896 um 37 Tonnen = 16*3o7o A- 292-— =f 20c27o. weniger; 

c) Eilgut-Verkehr. 

im Jahre 1895 658 Tonnen fl. 3.016*— 

« » 1896 ..724 » n 3.380 — 

comit 1896 um ' . 06 Tonnen = 10o37o fl. äfil*— = 12-077o mehr; 

d)Frachtgütor-Verkehr. 
im Jahre 1895 .. 154.608 Tonnen fl. 114.576 — 

» » 1896 . . 159.722 » » 113.507 — 

I 

somit 1896 um . . 5.114 Tonnen = 3-3i7o mehr; fl. 1.069'— = 0o37o weniger. 
Im Güterdienste wurden 

im Jahre 1895 15.748 

» » 1896 17.587 

Geladene Traject-Wagen in Coure gesetzt. 

Im Güterverkehre steht der Mehrveifrachtung eine Mindereinnahme entgegen, welche dadurch Erkläning find 
•lass die Mengen der hiVher tarifirenden Artikel Wein und Baumwolle um 9.745 Tonnen gegen das Vorjahr znrüi 
geblieben sind. 
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Ordentliche Ei 



der Bodensee-DampfBchifTahrt im Jahre 1896 

nach dem Gontirungsschema. 



Capitel 



n 



Benennung 



Betrag 

in Osterr. Währang 






Transport-Einnahmen. 

1. Per8onenbef5rderang 

2. Militär-'Transporte 

3. Gepftck 

4. Eilgut 

5. Frachten 

6. Vergütung für Postbeförderung 

Summe Capital I ,, 

Yersebledene Einnahmen. 

1. Vergütung für Mitbenützung der Hafenanlagen 

2. Mieth- und Pachtzinse von Gebäuden, Wohnungen, Magazinen, Bestaurationen, Grundstücken etc. 

3. Schiffsmiethe * 

4. Verschiedenes 

Summe Capitel H. 

Summe der ordentl. Einnahmen .... 



fl. 



60.531 

• 

1.124 

2.629 

113.606 

751 



178.542 



14.796 
2:844 



17.641 



196.184 



kr. 



13 

• 

32 

Ol 
86 
11 



43 



84 
84 



es 



u 



Nachweisung der ausserordentlichen Einnahmen 

im Yerwaltungsjahre 1896 bei der Bodensee-Dampfschiffiahrt Dach Capiteb, Titeln und Paragraphen 

des Finanzgesetzes. 



a> 



es 

es 
es 



Finanz- 
Gesetzes 



tSB 



Uenennuug 



Gesammt-Erfolg 

für dos 

Verwaltungsjahr 

1896 



fl. 



kr. 



Voranschlag 

für das 

Verwaltungsjahr 

18% 



fl. 



Bodensee-DampfschifTahr t : 

Münzgewinn hn Ordinarium von fl. 197.109-44 Gold (Detail 
laut Nachweisung Seite 242) 



Summe (Tit 5, §. 2) . . . 



- 319 



- 319 



92 



92 



kr. 



Der Erfolg war 

sonach 

günstiger 

nng&nstiger 



fl. 



319 



319 



kr. 



92 



92 
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Transport-Einnahmen 

der Bodensee-DampfschiflFahrt für Personen und Güter im Jahre 1896. 



Es betrugen im 



a 



die 
Gesammt- 
Eumahmen 



in Gulden 



die Einnahmen für 
Personen und Gepäck 



in Gulden 



in % 



die Einnahmen 
für Güter 



in Gulden 



in •/, 



Jänner 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli, 

Augiist 

SeptfCmber 

October 

November 

December 

Zusammen 
Im Durehschuitte: 

Auf 1 Monat 

Auf 1 Tag 

Die hOcliBten Monats-Ergebnisse 

Die niedrigsten Moiiats-Ergebuisse 



9.355 
10.182 
12.481 

9.787 
12.041 
13.192 
14.088 
20.437 
23.855 
24.364 
15.862 
12.898 



178.542 



14.879 

488 

24.364 
9.355 



1.532 
2.329 
3.193 
2.742 
4.180 
5.180 
8.514 
12.025 
9.218 
7.230 
2.285 
3.227 



61.655 



5.138 
169 

12.025 
1.532 



16-4 
22-9 
25*6 
28-0 
34-7 
39-3 
60-4 
58-8 
38*6 
29 7 
14-4 
25-0 



34ö 



34-5 
34-6 



7.828 

7.858 

9.288 

7.045 

7.861 

8.012 

5.574 

8.412 

14.637 

17.134 

13.577 

9.671 



116.887 



9.741 
319 

17.134 
5.574 



83« 
77-1 
74-4 
72-0 
6ÖS 
60-7 
396 
41t 
61-4 
70s 
8Ö-6 
75-0 



65-5 



65-5 
65-4 
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3. Ausgaben 

der Bodensee-Dampfsehiffahrt. 

Die ordentlichen Ausgaben haben im Jahre 1896 fl. 179.848-67 

Jahre 1895 » 179.461so 

I daher im Jahre 1895 um fl. 387.28 

. mehr betragen. 

Einen Minderaufwand erforderten : 

Allgemeine Verwaltung per fl. 3.856 72 

^ da im Jahre 1895 die Zurechnung dos Antheiles dor Kosten für die Geschäftsfülirung der vereinigten 
l Verwaltungen pro 1893—1895 erfolgte. 
u Ferner die 

IjKrhaltungs-Auslagen, imfolge geringerer Reparaturs-Kosten per » 4 807*88 

P fl. 7.76Vü0 

Einen Mehraufwand erforderten: 

• Schiffahrtsdienst, wegen grösserer Schiffsleistung . » 5.977i i 

ond 

Sonstige Auslagen, wogen Einstellung der Kosten für Unfallversicherung » 2.074 77 

fl. 8.051-88 

so dass für die ordentlichen Ausgaben der nachgewiesene Erfolg per ,.,.,. » 387'28 

- restiliirt. 

Die Kosten pro reducirten Kilometer betrugen: 

pro 1896 102-.3 kr. 

» 1895 105-0 » 

Das Verhältnis der GesamiTit-Betriebsausgal)en (fl. 179. S48) zu den Gesammt-Einnahmen (fl. 196.184) stellt 
:^ sich auf 91-6% pro 1896, gegen 91*7 7« pro 1895. 

Die ausserordentlichen Ausgaben setzen sich zusammen aus den Kosten 

für den umbau des hölzernen ßeserve-Molo und Ersatz durch ein Steinmolo im Betrage von fl. 21.519*71 

ferner für sonstige Auslagen im Betrage von » 2.745'95 

nnd aus einem bei dem Titel »Münzverlust« sich ergebenden Betrage per ... ...» 41*39 

Zusammen fl. 24.224"27 

während sie pro 1895 m 13.864*i 8 

betragen haben. 



J4^ 
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Ordentliche Ausgaben der Bodensee-Dampfschiflahrt im Jahre 1896 

nach dem Contirungsschema. 



Capitel 



Benennung 



B e trag 

in östeiT. Wähn 



fl. 



IV 



VI 



vn 



vm 



IX 



A. Allgemeine Yerwaltnng. 

Allgemeine BetriebskostexL 

1. Kundmachungen und Zeitungs-Pränumerationen 

2. Kosten der Assecuranz des SchifFsparkcs und der Baulichkeiten. 

3. Commissions-, Gerichts-, Advocat^n- und Notariats-Spesen 

4. Verschiedene Unkosten 



Summe Capitel FV. 

B. Scliiffkhrtsdienst. 

Kosten des Auftlehtsdienstes (der Schifft rts-Inspection). 

1. Stehende Bezüge der Beamten und Diumisten . . 

2. » » » Diener ... 

3. Diäten, Reise- und üehersiedlungskosten, Reisepauschalien 

4. Remunerationen und Aushilfen 

5. Dienstkleider 

6. Bureau-Auslagen 



Kosten des Sehiffspersonales. 

1. Stehende Bezüge der Beamten und Diumisten 

2. » » » Diener und Arheiter 

3. Diäten, Reise- und üehersiedlungskosten, Reisepauschalien und Stundengelder 

4. Ersparnis- und sonstige Prämien, Remunerationen und Aushilfen 

5. Dienstkleider 

G. Bureau -Auslagen 



Kosten der Qüterverladang. 

1. Löhne für das Ein- und Ausladen der Güter 

2. Quote » » » » » » trajectirten Wagen 

3. Kosten des zu diesem Zwecke verwendeten Materiales 



Kosten des Materiales der Schiffsförderung. 

1. Brennmateriale für die Kessel . . 

2. Sehuiiorninteriale 

3. Dichtungs- und Packungsmateriale 

4. Putzmaterinle 

r>. Bolou(htu7igsmaterialo 

G. Beheiznngsinateriale 



Summe Capitel V— Vm 



C. Erhnltungs-Anslflgen. 

Instandhaltung und B&leueliLung der baulichen Anlagen am Lande, sowie der 

SchifiTahrts-Marken und Leuchtfeuer. 

1. Instandhaltung dor hauliclien Anlagen am Lande, der Schifliihi-ts-Markcn und Leuchtfeuer.... 

2. Beleuchtung des Hafens, der Ajilande-Vorrichtung und der Leuchtfeuer 

3. Behehung der darch Elementar-Ereignisse entstandenen Beschädigungen der haulichen Anlagen 
am Lande, der Srchififalirts -Marken etc 



Fürtrag 



187 

54 
702 



943 



13.934 
542 

1.812 
925 
105 

1.289 



18.610 



31.062 

31.541 

14.395 

2.799 

2.740 

1.076 



8:i6I6 



10.766 
2 



10.768 



28.619 
1.811 
136 
860 
469 
320 



32.217 



145.212 



3.797 
1.459 

4i3 
5.670 
5.670 
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pitcl 



:ii 



IV 



IV 



-vni 



c— X 



and XIV 



B o 11 o n n u n g 



Uebertrag 

Instcmdhaltusg des Sohiffbparkes, der Masohinen und der Ausrüsttmgs- 

Gtegenstände. 

1. Matorialc zaiii Anstriche des Schiffsparkes und dessen Maschinen und Kessel 

2. K^paraturskosten der Schiffe, deren Maschinen nnd Kessel, sowie lleparaturskosten und Erneuerung 
der Ausrüstung, sowohl Lohn als Material 

3. Behebung der durch See-lInf^Üle entstandenen Beschädigungen des Schiffsparkes und dessen 
Ausrüstung, sowohl Lcihn als Material 

4. Ausschmückung des Schiffsparkes bei festlichen Gelegenheiten 

Summe Capitel IX- X 

E. Sonstige Auslagen. 

Ergänzungen, Erweiterungen und wesentliche Verbesserungen am Schiffs- 

park und den bauliehen Anlagen. 

1 . Bauliche Anlagen 

2. Schiffspark und Ausrüstung 

Verschiedene Auslagen. 

1 . Vergütung für Mitbenützung von Hafenanlagen 

2. Miethzins und Erhaltung geniietheter Locale 

3. Schiffsniiethe 

4. Kosten des Sanitätsdienstes 

5. Entschädigungen infolge von Schiffahrts-Unfallen 

6. Beiträge zu den Hunianitäts-Instituten 

Summe Capitel XII und XIV 

Recapitulation. 

A. Allgemeine Yerwaltung. 

Persönliche Ausgaben .... 

Sachliche Betriebs-Krfordcrnisse 

JB. Schiffahrtsdienst. 

Persönliche Ausgaben 

Sachliche Betriebs-Erfordemisse 

C Erhaltungs-Auslagen. 

Sachliche Betriebs-Erfordemisse 

B. Sonstige Auslagen. 

Persönliche Ausgaben . . 

Sachliche Betriebs-Erfordemisse 

(Persönliche Ausgaben 
Sachliche Betriebserforderniate 

Summe der ordentliohen Ausgaben 



Betrag 

in österr. Währung 



r I 



fl. 



5.670 



USll 

20.121 

243 



22.043 



27.713 



1.046 
1.360 



2.407 



58 



3.513 



3.572 



5.979 



943 



102.489 
42.722 



27.713 



3.513 
2.465 



106.003 
73.845 



179.848 



kr. 



06 



75 
75 
54 



04 



10 



81 
25 



06 



21 



^3 



04 



10 



91 



67 
89 



10 



83 
27 



50 
17 



67 



^^^ 
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Nachweisung 

der persönlichen Ausgaben und sachliclien Betriebserfordernisse der Bodonsee-Dampfschiffahrt pro 1896. 



I 

m 

O 



Benennung 



5 



Erfordernis nach Dienstzweigen 



Allgemeine 

Verwaltung, 

Capitel 

m-iv 



fl. 



kr. 



Schiifahrts- 
Dienst, 
Capitel 

v-vm 



fl. 



kr. 



Erhaltungs- 

Anslagen, 

Capitel 

IX-X 



fl. 



kr. 



Material- 
Dienst, 
Capitel 
XI 



fl. 



kr. 



Sonstige 

Aaslagen, 

Capital 

xn-xiv 



fl. 



kr.! 



Totale fi 

Bodeni 

Dani] 

schijfa 

(Rabri 

3-' 



fl. 



1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 

10 
11 
12 
13 



14 



15 
16 

17 

18 
19 
20 

21 



22 
23 



a) Persönliche Ausgaben. 

Gehalte, Adjuten und Taggelder 

Quartiergelder 

Personal-Einkommensteuer 

Zulagen 

Remunerationen und Aushilfen 

Prämien 

Diäten, Reise- und Uebersiedlungskosten, 
Reisepauschalien 

Stundengelder 

Dienstkleider 

Kosten der Güterverladung 

Löhne für Kohlenaufladen 

Löhne für Schiffspersonale 

Beiträge zu den Humanitäts-Instituten . . 

Snmme der persi^nlichen Ausgaben 
(Post 1-13) 



6)8achIiclieBetriebs-Ei*rordern!sse 

I. Bureau- Auslagen. 

2. Allgemeine Betriebskosten. 

Kundmachungen 

Conunissions- und Gerichtskosten, Advocat-en- 
und Notariatsspesen 

Verschiedene Unkosten 

Miethzinse und Erhaltung gemiethcter Locale 

Schiffsmietlie 

Entschädigungen infolge von Schiffahrts-Un- 
fällen 

Andere Abgaben 

Snmme 2: Allgemeine Betriebskosten 

(Post 15-21) 

3. Güter-Verladung. 

Quote für das Ein- und Ausladen der tra- 
jectirten Wa<(eii 

Matcrialc für die Güter- Verladung 

Snmme 3: Guter- Verladung 

(Post 22-23) .-.. 



Fürtrag . . . . 



187 

54 
702 



943 



943 



41 



50 



91 



91 



58.913 


17 


12.339 


90 


1.751 


20 


3.812 


— 


1.200 


— 


2.524 


86 



1.974 

14.233 

2.846 

• 

2.629 
264 



102.489 



2.366 



10.766 
2 



10.768 



13.135 



84 
22 
31 

• 

84 
33 



67 



47 



35 
52 



87 



34 



513 



3.513 



83 



83 



58 



58 



58 



21 



21 



21 



58.913 
12.33^ 
1.751 
3.812 
1.200 
2.524 

1.974 
14.233 

2.84G 

• 

2.629 

264 

3.513 



106.003 



2.366 



187 

54 
702 

58 



1.002 



10.766 







10.768 
14.137 



2«7 



Benennung 



T 



T 



6 



Erfordernis nach Dienstzweigen 



Allgemeine 
Verwaltung, 
Capitel 

m-rv 



fl. 



Schiffiahrts- 
Dienst, 
Capitel 

v-vm 



fl. 



kr. 



Erhaltungs- 

Auslagen, 

Capitel 

IX-X 



fl. 



Material- 
Dienst, 
Capitel 
XI 



fl. 



kr. 



Sonstige 

Auslagen y 

Capitel 

xn-xiv 



fl. 



kr. 



8 

Totale für die 
Bodensee-, 
Dampf- 
schiffahrt 
(Rubriken 
3-7) 



fl. 



kr. 



Uebertrag . . . 

4. Sohifförderung. 

ininateriale für die Kessel 

tiiennateriale 

itangsmateriale 

imateriale 

nchtungamateriale 

sizangsmateriale , . . . 

Snmme 4: SchifTördernng 

(Post 24-29j 

6. Erhaltxmgs-Auslagen. 

andhaltung der baulichen Anlagen am 
ande, der Schiffahrts-Marken etc 

euchtung des Hafens, der Leuchtfeuer . . 

lebung der durch Elementar-Ereignisse 
ntstehenden Beschädigung der baulichen 
inlagen, Schiffahrts-Marken 

üerial zum Anstrich des Schiffsparkes und 
ür Maschinen und Kessel 

)aratursko8ten der Schiffe, sowie deren 
(laschinen und Kessel 

)aratur8kosten und Erneuerung der Aus- 
üstung 

lebnng der durch Seeunfälle entstandenen 
Beschädigungen des Schiffsparkes und 
lessen Ausrüstung 

jschmückung des Schiffsparkes 

^änzung und Verbesserungen: 

m baulichen Anlagen 

jn Schiffspark 

in der Ausrüstung 

Samme 5: Erhaltungs-Anslagen 

(Post 30—40} 

nme d. sachlichen Betriebs-Erfordernisse 
(Post 14-40) 

Summe des ordentlichen Erfordernisses 



943 



943 



943 



91 



91 



91 



13.135 



25.989 
1.811 
136 
860 
469 
320 



29.587 



42.722 



145.212 



34 



17 
84 
10 
99 
26 
19 



55 



89 



56 



3.797 
1.459 



413 



1.677 



12.258 



7.863 



243 



27.713 



27.713 



27.713 



90 
11 



05 
75 
39 
36 



54 



10 



10 



10 



58 



1.046 
1.360 



2.407 



2.465 



5.979 



21 



81 
25 



06 



27 



10 



14.137 



25.989 
1.811 
136 
860 
469 
320 



29.587 



3.797 
1.459 



413 



1.677 



12.258 



7.863 



243 



1.046 
1.360 



30.120 



73.845 



179.8iS 



46 



17 
84 
10 
99 
26 
19 

55 



90 
11 



05 



75 



39 



36 



54 



81 
25 



16 



17 



67 
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Betriebsausgaben der Bodense-Dampfschiffahrt im Jahre 1896 

auf Einheiten reducirt. 



LeistuDgeu der Dampfschiffe in reducirlen Kilometern >) 


Fahrt- 


Schlepp- 


Dampfbe- 
reitschaft- 


Reserve- 


Bedoci 
in 


Kilometer 


Stunden 


Küomtt 


97.077 


56.798 


6.560 


24.035 


175.7:3 



Post- 
Nr. 



Benennung 



Ausgaben 
für die 

Bodensee- 
Dampf- 

schiffahrt 



I 



Von den Ausgaben (Bubrik 3) ent& 



per 
redncirten 
Kilometer 



in % 



des Gesaromt* der Gesa 
Dienstzweiges Ausgab 



Gulden in österreichischer Währung 



1 



3 



5 



Allgemeine Verwaltung: 

Centralleitung 

Sonstige allgemeine Betriebskosten 

Zutamman 

Sohifllahrtsdienst : 

Kosten des Aufsichtsdienstes (der Schiffahrts-Inspection) 

Kosten des Schiffspersonales 

Kosten der Güterverladung 

Kosten des Matariales der Schiffsforderung 

Zuaammen 

Erhaltungs- Auslagen : 

Instandhaltung und Beleuchtung der baulichen Anlagen am Lande, sowie 
der Schiffahrts- Marken und Leuchtfeuer 

Instandhaltung des Schiffsparkes, der Maschinen etc 

Ziiaammen 

Summe der eigentlichen Betriebs- Ausgaben 

Sonstige Auslagen: 

Ergänzungen, Erweiterungen und wesentliche Verbesserungen am Schiffs- 
park und den baulichen Anlagen 

Steuern und Abgaben 

Verschiedene Auslagen 

Zuaammen 

Summe der Ausgaben 



944 



944 



18.610 
83.616 
10.769 
32.217 



145.212 



5.670 
22.043 



27 713 



173.869 



2.407 

m 

3.572 



5.979 



179.848 



001 



001 



010 
0-47 
006 
019 



0-82 



003 
013 



016 



0-99 



0-01 



002 



003 



102 



100- 



12-82 

57*58 

742 

2218 



100- 



20 46 
79-54 



100-- 



40 26 



59-74 



100- 



10 

46 

5 

17 



M 



\i 



IS 



9( 






') Beducirte Kilomeier -^ Fahrikilometer plus öchleppkilomeier plui redacirie DamproereiUchafLs- nnd Keserrestunden, wobei 1 Stand« DampfbemtecWl 
1*5 Kilometer und 1 Stunde Besene = 0*5 Kilomeier ist. 
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4. Finanzielle Ergebnisse. 



Die Gesammtkosten der Bodensee-Dam pf Schiffahrt im Ordinarium stellen sich 

pro 1896 auf fl. 1 79.848- 

im Finanzgesetze pro 1896 waren dieselben veranschlagt mit » 180.780 

Es ist daher der Erfolg der ordentlichen Ausgaben um fl. 931 

günstiger. 

Im Extra-Ordinarium erweist sich der Erfolg mit Rücksicht darauf, dass die Creditreste 

des Jahres 1896 auf das Jahr 1897 übertragen wurden, als um »» 41- 

gunstiger. 

Die ordentlichen Einnahmen haben pro 1896 » 196.184- 

betragen, sind somit gegen den Ansatz des Finanzgesetzes pro 1896 per » 168.010' 

um fl. 28.174 

günstiger geworden • 

All niclit vorhergesehenen ausserordentlichen Einnahmen ergibt sich ein Betrag von ...» 319! 

Wenn der günstige Erfolg der ordentlichen Ausgaben per » 93 IJ 

der Erfolg der ausserordentlichen Ausgaben per » 4l\ 

und der ordentlichen Einnahmen per » 28.174 I 

fl. 29.146^ 

mit dem Erfolg der ausserordentlichen Einnahmen per » 319 J 

gegenübergestellt werden, resultirt ein gegen das Finanzgesetz günstigeres Gesammt-Ergebnis von fl. 28.826^ 
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Finanzielle Ergebnisse der BstfeRtee-Daiiipfschifrahrt im Jahre 1896, 

(Erfordernis: Capitel 28, Titel 7, §. 2, Bedeekaiis: C^itel 34, Titel 5, §. 2.) 

(Teiigleiclt mit dein Finaiizg«s«tee pro 1898.) 



1 ^ 


. 


8 


4 


6 1 


Benennung 


Erfolg 

ftr du 

Yerwaltungffjabr 

1896 


Voranschlag bezw. 

Finanzgesetr. 

ffkr das 

Jahr 189G 


Credite des 

Jahres 1896, 

welche auf das 

Jahr 1897 Qbor- 

tragen werden 


Der Erfolg 

war demnach 

gftnsUger oder 

■agiantlfer 




Galden in ösierr. Wilirung | 


Ordinariuiii. 

Ordentliche Ausgaben: 
gemeine Yerwaltang: 
Sachliche Betriebs-Erfordernisse 


943*91 


L22Ö— 


. 


• 

276*09 


liffiihrtsdienst: 
Persönliche Ansiraben 


102 489*67 

42.722-89 


106.600— 
39.810*- 


• 
• 


4.11083 

2.91289 


Sachliche Betriehs-Grfordenysee 






14521256 


146.410- 


. 


1.197 44 


lalhingsanslagen : 
Sachliche Betriebs-Erfordernisse 


27.71310 


26.300- 


. 


1.41310 


nstige Auslagen: 

Persönliche Ausgaben . 

Sachliche Betriebs-Erfordernisse 


3.513*88 
2.465*27 


2.000- 
4.850— 


• 


1.513 88 

2.384-73 




5.979-10 


6.850*- 


. 


870*90 


Suimiit iler ordentüdian Aatgaben: 

Persönliche Ansinben 


106.003-50 
78.845*17 


108.600— 
72.180— 


• 


2.596*50 
1.66517 


Sachliche Betriebs-Erfordernisse 


Zuaammaii 


179.848<7 


180.780*- 


. 


931*83 


Ordentliche Einnahmen: 

insport-Einnahmen 

rachiedene Einnahmen 


178.542-4S 
17.641-68 


166.820- 
1.190- 






11.722*48 
16.451-68 


Summe der ordentliohen Einnahmen.... 


196.184-11 


168.010— 






28.174*11 


i Netto Einnahmen 

Demnech Im Ordiearlum w. ^ ^ 

l Netto-Auagaben 


16.335-4* 

• 


• 

12.770- 






[ 29.105-44 


(laut Nachweisung, Seite 239, beziehungsweise 231). 

Ausserordentliche Ausgaben: 

Bechnung der auf das Jahr 1896 übertragenen Creditreste des Jahres 1895 
Bechnuni; der pro 1896 bewilliirten Credite 


11.005*69 

13.259-97 
- 41-s» 


11.005-69 

16.600— 

• 


• 

3.340 OS 

• 


• 

• 

41-89 


erlast im Ordinarium för fl. 13.077*88 in Gold 


Summe der auaaerordentllchen Ausgaben. . 


24224 27 


27.605-69 


3.340OS 


41*89 


Ausserordentliche Einnahmen: 
ewinn im Ordinarium fiir fl. 197.109*44 in Gold 


- 319-92 


• 


• 


319 92 


Netto-Erfordernia Im Extraordinarium 


24.54419 


27.606*69 


3.340-03 


278 58 


^ _. _. ^ . .. . f üebertohuaa 

diiMritim und Extraordbiarlum zuaammen { 

\ Abaeno 


• 
8.208*75 


• 
40.375-69 


• 

3.34An9 


• 

28.826-91 
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Darstellung 

der im Erfolge pro 1896 hei der Bodensee-DampfschiflFahrt entlialteiieii (loldgebaning zum Cassenwerthe nml 
bezüglichen im Extra-Ordinarium als Münzgewinn, beziehungsweise Münzverlust eingesfellten Beträge. 



Capitel 

des 

Contimngs- 
Schema 



1 
U 



lU— IV 

v-vm 

IX-X 

XI 

XII-XIV 



Benennung 



Transport-Einnahmen 



Verschiedene Einnahmen 



Samne der Einnahmen 



Allgemeine Verwaltung 



SchifTahrtsdienst 



Erhaltungs-Anslagen 



Materialdienst 



Sonstige Auslagen 



Snnune der Ausgaben 



Bodensee-Dann pf seh ilTahrt 



Cassenwerth 



fl. 



kr. 



Münzgewinn 

resp. 
Mönzrerhst 



fl. 



179.467 



17.641 



76 



68 



197.109 



- 3.167 

15.794 

.392 



58 



♦) 13.077 



. J . 



U 



88 
17 



21 



88 



314 
5 



-319 



— 2 



— 38 



•)~ 41 



*) Hierin enthalten : effective Ooldxahlung .fl. 13. 068*75, MABCTerluMt ~ 11. 4S*19 

Noten Itlr Gold mit Aufzablang. .j^ 9'l.H. * » 1-74 

Zasananen.. 1.... fl. 18*077-88, llftniverlnat — fl. 4t-89 

• I. . . • ' . I . . I • 
-....■ 5 

r . « • * ; 



^.*r 



IV. Sfatistik. 



Waaren-Statlstik pro 1896. 

(Bodensee-Dampf schiffah rt.) 



e 



i 



Waarengattungen ') 



Local- 
Schiffs- 
Verkehr 



Auslands- Verkehr 



Versandt 



Empfang 



der k. k. Staatsbahnen 



Durchzug 

▼OD fremden 

Bahnen 



Totale 



Tonnen 



In % 



1 
2 
8 

4 
5 
6 
i 7 



12 

18 

14 

15 
le 
17 
18 

19 

91 
22 
28 
24 
25 

26 
27 

28 
29 
80 

81 
82 



84 
85 
86 



Brenn- 
material 



Abfälle aller Art 

Asphalt, Harze aller Art, Pech und ITieer 

Baumwolle, rohe 

Steinkohlen 

Braunkohlen 

_ , , Coaks 

(ausser Holz) I ^ . . 

' I Sonstiges 

Dachpappe und Dachfilz 

Droguerie- und { Farbhplz 

Apotiieker- 1 Mineralische LeuchtstofTe 

waaren, l Soda, Sodaasche, Salpeter und Pott- 
Chemikalien I asche 

u. Farbstoffe l Sonstige 

Dmcksachen und Bächer 

Dnngmitt^l (auch Düngsalz) 

Eisen, 

Stahl. 

Eisen- und 

Stahl- 



Eisen, roh 

Eisen, verarbeitetes 

Eisenbahnschienen 

Eisen- und Stahlwaaren, auch Eisenguss- 



1 



waaren i waaren . 

Erze und Mineralien . . 
Fastage aller Art 

Getreide , 
Feld-, 

Garten- u. 
Wald-Er- 
zeugnisse 



Hülsenfrüchte, Samen und Saat 

Kartoffeln 

Baumirüchtc 

Sonstige 

Fettwaaren 

Flachs, Hanf, Heede und Werg 

Game 

Geräthe, Möbel und nmsikalische Instimniento 
Glas, Glaswaaren, Porzellan und Fayence ... 

Häute, Felle, 



.... 



Leder und 
Pelzwerk 



Häute, Felle und Pelzwerk. 
Leder 



Bau-, Wcrk- 
und Nutz- s 
holz 



Bau-, Werk- und Nutzholz uiuch Gruben- 
holz) 

Brennholz 

Borke, Lolie 

Andere H<»lz-. Korb- und Siebniacher- 
waaren, dann Korkholz 



Hüttenproducte 

Knochenkohle und Knocliennielil 



Füi-fra^. . . 



202 
232 

2.487 

254 
10 
10 

108 



2.022 

67 
844 

18 
24 

13 

1 



710 

154 

818 
101 
41 
105 
5i»7 

732 

75 

142 

2O0 

53 



5.G43 

39 

162 

122 



15.779 



1.042 

• 
1.544 

1.571 



24 
627 

18 
315 

13 

8 

{) 

98 



412 

36 
469 

4.769 
89;j 
178 
261 
893 

304 
33 
123 
IIK) 
111 

215 
112 



21.998 



189 
74 



36.683 



286 

407 

2.820 

15.878 

200 
495 

2 

16 
227 

42 

402 

22 
234 

261 

34 

9 

629 

• 
226 

1.024 

121 

335 

67 

278 

528 
1 
357 
166 
1.^)7 

181 
50 



45 



144 . 



454 



26.048 



220 
868 



103 



199 

100 
568 

8 
85 

10 

85 



147 

12 
23 

2;i.300 
1.580 

444 
3.684 

406 

79 
140 

33 
121 

82 

208 
32 



8.679 

2.035 

432 
101 



43.234 



1.700 

639 

7.219 

17.703 

10 

210 

805 

2 

40 
3.075 

227 
1.629 

61 
351 

298 

218 

9 

1.898 

48 
872 

29.911 

2.695 

998 

4.157 

2.174 

1.643 
249 
655 
686 
403 

761 
231 



36.365 

94 

2.530 

1.082 
101 



121.744 



1.064 
0*400 
4*520 

11*084 
0*006 
0*181 
0*604 

0*001 

0*096 
1*9»6 

0*14S 
loJJO 

0*088 
0*220 

0*188 
0*186 
0.006 

1*188 

0*030 
0*.H6 

18*727 
1*687 
0*625 
2*603 
1*861 

1*029 
0*166 
0*410 
0*430 
0*252 

0*476 
0*146 



22*768 
0*059 
1*584 

0*677 
0*063 



76-221 



i: I) Dm Waiiroii-V«>r/.«ii<'liiii> ^i'^fMiwürti^or Tabollt« l)oiiii<lut Hich in Ueboreinsiininiung mit deii^enigeu, weichet« in den Tum 8Uliflti»ch«u Departement im k. k. 

Kiwenbahnniiniateriuni bearlx^itet^'n HtmptcrgMmiBweii der österreichiechen Bisenbalm-Sfaitigtik enthalten iat. 1^ 



"^V 



1»» 

\\ 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 

54 
55 

56 
57 

58 
59 
6() 
61 

62 
63 
64 
65 
66 
(>7 
6« 

69 
70 
71 

72 
73 
74 
75 



W««rei-Stati8tik pro 1896. 

I Bodensec-DainpfschifFahrt.) 



W cu»rtMigattungcii ») 



Local- 

Schiffs- 

Verkehr 



AnsUndB-Verkcbr 



Versandt 



Empfang 



der k. k. Staatsbahnen 



Durchzug 

von fremden 

Bahnen 



Tonnen 



Colonial-, 

J )clicate8se-, 

Material- 

und 

Specerei- 

waaren, auch 

andere 

Consum- 

tibilicn 




ücbertrag 

Bier 

Butter, Bindschnialz, Käse 

Eier 

Häringe 

Kaflfec 

Mühlcufabricate 

Reis 

Salz (ausser Düngsalz) 

Spiritus und Spirituosen 

Südfrüchte 

Tabak, roh 

Tabak-Fabricato 

Wein 

Zucker, roh und rafßnirt 

Sonstige 

Kurze Waaren, Galauterie-Wi>aren 

Manufacturen, gewebt und gewirkt 

Maschinen u. | Landwirthschaftliche Maschinen 

Maschinen- i Andere Maschinen und Maschinen- 

thcile l bestandtheilo 

Metalle und Mctallwaaren (ausser Eisen) 

Militär-Effcctcn und Munition 

Oelkuchen und Oclkuchenmehl 

Papier und Pappe (ausser Dachpappe) 

Steine, [ Steine, roh und bearbeitest 

Erden, | Cement 

Ceniont, | Kalk, gebrannter 

Kalk. Gyps, \ Sonstige 

'Yluni- und Topferwaarcn (Steingut) 

Wolle, thierische 

Scmstige Güter 

Maulthicre und Esel 



I Pferde, Ma 
Lebende I Honivieh . 
Thiere Borsten viel 



Schafe, Zieg<Mi und sonstige 'lliiere. 

Eqiiipiigen und Fuhrwerke aller Art 

F/isrnbalinfahr/euge 

liOichen 

Summe 



Stückzahl 

Pferde 

Hornvieh 

Borstenvieh 

Schafe, Ziegen und sonstige Thiere. 
Equipagen und Fulirwerke aller Art 

Eiseiibjihnfahrzeuge 

Leichen 



15.779 

586 
288 

• 

37 
I 

5 

• 

36 
339 



1.068 

60 

205 

11 
270 



1.386 

87 



83 

^64 

31 
o 

31 
37 

3.189 

1 
11 



20 



24.222 



31 



36.683 

20 

17 

144 

• 

7 

527 



613 

1.108 

!4 

• 
551 

79 

25 
181 

14 

613 
306 
221 

20 
117 

803 

2 

20 

139 

78 

8 

3.359 

28 



5 



45.702 



82 



26.048 

46 

132 

1 

8 

108 

3 

• 

134 

10 

• 

210 

4 

521 

15 

605 

42 

1.022 
76 



44 

223 

255 

7 

349 

86 

1 

1.505 



2 



31.456 



43.234 

11 

1 

2.297 

• 

23 

790 



470 
1.463 

53 
* 

3.007 
5.097 

44 

75 
100 

119 

238 
57 

• 

30 
66 

132 



6 
95 
72 

563 



314 



58.342 



56 



Totale 



121,744 

31 

650 

2.856 

1 

75 

1.426 

8 

1.253 
2.010 
77 
• 

4.886 

5.161 

849 

126 
1.156 

175 

3.244 

525 

22f 

50 

310 

1.822 

2as 

2t) 
525 
296 

81 
8.6 IG 

1 
30 



27 
314 



159.722 



2 
113 



6 
5« 



lu ' 



7ö! 
0-1 

Ork 

1-7 
Ol 

0-1 
Ol 

• 

0-7 

u 

O-fl 

• 

3-s 
0-5 

0.7 

O-i 

Ü-J 

(Vi 
0-9 

0-1 
li 
0-1 
0-« 
0-3 
On 
Ui 

5m 
Oo 
0-c 



0-0 



m9 



Anaerfcwii: i) Dm Wanren-Ver/eichni« ge^^nnwärli^'er Tabelle bofindt^t «ich in UebereinfiiramQng mit demjenigen, welchem in den toto «UtistisclMB DeparloNBl 
KiflenbohnininiKteriuni l*oarboitoi4>n ilaupto.i^obnrdscn der oslerriticbitfrhen Kisenbahn-SUiistik eiithalUm ist. 
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Vergleiohende Uebersicht 



des Verkehres und der Betriebs-Einnahmen in den Jahren 1888 bis 1896. 



Bodeuee-Daiiipfscliiffalirt 



Gregenstand 



Einheit! 



1889 



1880 



1891 



1898 



1893 



1894 



1898 



1896 



i MfiirdM b«f5rdtrt: 

ersonen 

-Petraonen 

Zutammeii 

i^epäck 

r 

^ter 

ZuMmmeti 



Anzahl 

9 



Tonnen 

9 



•) 89.591 



89.591 



186 

304 

255.722 



256.212 



•) 92.044 



92.044 



191 

329 

230.445 



230.965 



•) 126.441 



126.441 



182 

407 

184.480 



185.069 



•) 107.162 



107.102 



161 

503 

165.141 



165.905 



•) 126.608 



126.609 



152 

391 

117.790 



118.333 



•) 126.356 



126.356 



160 

451 

140.029 



140.640 



») 156.537 



156.^7 



170 

678 

151.467 



152.315 



») 174.201 



^ 171.388 



174.201 



227 

658 

154.608 



155493 



171.388 



190 
724 

159.722 



160.636 



»n bofdrdeiien Mengen 
irfiekgalegtor Weg: 

ersoneu 

-Personen 

Zuf ammen 

• 

jtepftck 

5r 

gäter 

ZuMRimen 

ransporf-Einnahmen : 

ivil-Personen 

[ilftär-Personen 

«ise-Gepäck 

ilgüter 

rachtgüter 

nie der Trantport- 
iiahmen 

•ohiedcne Einnahmen 

nmt-Betrieb t-Einnahmen 



Person. 
Kilom. 



Tonnen- 
Kitora. 






1,179.022 



1,179.022 



4.174 

11.965 

7,921.735 



1,255.178 



1,255.178 



4.272 

12.930 

6,913.650 



7,937.874 



6,930.852 



1,252.620 



1,252.620 



4.112 

11.995 

5,836.778 



5,852.885 



1,241.996 



1,241.996 



4.039 

15.117 

5,257.091 



5,276.247 



1,552.480 



1,741.590 



1,552.480 



3.926 

12.583 

3,986.940 



1,741.590 



4.860 

14.690 

4,556.154 



4,003.449 



4,575.704 



1,786.522 



1,786.522 



5.189 

24.313 

5,074.418 



5,103.920 



2.058.47G 



2,058 476 



6.774 

22.531 

5,153.494 



5,182.799 



1,768.012 



1,768.012 



5.579 

24.189 

5,146.832 



5,17C.(J00 



Uulden 

» 



52.231 

m 

783 

2.055 

201.675 



256.714 
15.351 



272.095 



56.466 

• 

1.107 

2.154 

158.986 



218.713 
13.582 



232.295 



55.777 

966 

') 2.210 

135.932 



194.885 
11.105 



205.990 



51.634 

848 

») 2.593 

114.544 



56.075 

• 

825 

^) 2.206 

87.944 



169.619 
6.836 



147.050 
7.695 



176.455 



154.745 



63.231 

• 

1.021 

^) 2.472 

103.249 



64.750 

1.089 

95.890 



74.287 

1.416 

') 3.01<i 

114.576 



60.531 

1.124 

") 3.380 

113.507 



169.973 
8.208 



178.181 



164.587 
100 



193.295 
2:433 



178.542 
17.642 



164.687 



195.728 



196.184 



1) Hier «ind nur die »uf eigenen Schiffen vermngg»bt«n und bentzten Fahrkarten nachgewiesen, während vom Jahre 1890 ab aach die auf fremden Schiffen ver- 
ien and auf den Schiffen der k. k. Boden!<t>i4>- Dampfschiffahrt benfltzten Fahrkarten nat-hgewieaen erscheinen. 

*) In der Personen- Frequenz sind die auf ei'^enen und auf fremden Schiffen ausgegebenen und auf den Schiffen der k. k. Österr. Bodensce-Dampfschiffahrt benfltzten 
irten. ferner die mit directen Karten (mmblnirter Hahn- uud S<-hiffveikehr). sowie die mit Kundreiseheflen auf den hieraeitigen Schiffen beförderten Personen enthalten. 

3; Darunter aJ.s Eiit6cUü<Ugung fflr Postbef^nleniug 181)0 fl .'iGO, 1891 fl. 44ü. 189J fl. 580. 18J3 fl. 420, 1894 fl. 213, 18'J5 fl. 450, I80ti fl. 751. 
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Vbrgleichende Uebersichf 

des Verkehres und. der Einnahmen auf Einheiten bezogen vom Jalire 1888 bis 1896, 









Bodensee- DampfsehiiTahrt 








Verkehr 


1888 


1888 


1880 


1881 


1882 


1888 


1884^ 


1885 


181 


Personen-KUometer 


1,179.022 
4.174 


1,255.178 
4.272 


1,2.52.620 
4.112 


1,241.996 
4.039 


1,552.480 
3.926 


1,741.590 
4.860 


1,786.522 
5.189 


2,058.476 
6.774 


1,768 

5 


Reisegepäck-Toiinen-Kiloineter 


Eiltnit-Toniien-Kiloiueter . . . 




11.965 


12.930 


11.995 


15.117 


12.583 


14.690 


24.313 


22.531 


24 


Fracht-Tonncn-Kjlonietcr 


7,921.735 
173.463 


6,913.650 
169.098 


5,836.778 
156.353 


5,257.091 
157.407 


3,986.940 
145.922 


4,556.154 
153.976 


5,074.418 
157.129 


5 153.494 


tri 

5 U€ 


Schiffs-Kilometer, reducirte . . .' 

1 


170.822 


175 


< 

Personen-Verkehr. 






















JedePci'öon liat zurückgelegt 


Kilometer 


13-16 


13-64 


9*»i 


Uöu 


12-26 


1378 


11*41 


11*82 


10- 


Einualime per Person ..... 


Gulden 


0-588 


0-618 


0-441 


0*482 


0-443 


0-500 


0-414 


0-4» 


0- 


Einnalinie per Person und 






















Kilometer 


t 


0-0448 


0*0450 


0-0445 


0*0416 


Oh»61 


0*0868 


0*0862 


0*0861 


0- 


Reitegepäck-Tranep ort. 
















• 


- ■ 




Jeile Tonne wurde gefahren 


Kilometer 


22-44 


22*37 


22-5'j 


25*09 


25-83 


30-38 


30-52 


29*84 




Kinnahnie per Tonne 


Gulden 


4*210 


5'796 


5*808 


5*267 


5*428 


6*881 


6*400 


6*238 


0- 


Einnahme per Tonne und 






















Kilometer 


> 


0-1876 


0-2691 


0*2849 


0*2100 


02101 


0-2101 


2099 

• 


0*2090 





Eilgut-Trantport. 




Jede Tonne wurde gefahren 


Kilometer 


39-86 


39*80 


29*47 


30-05 


32-18 


32-57 


35-86 


34-34 


32 


Einnahme per Tonne 


Gulden 


6-760 


6*547 


4*089 


5-155 


5-642 


5-481 


4*215 


4*584 


4" 


Einnahme per Tonne und 






















Kilometer 


9 


0*1718 


0*1666 


0*1871 


0-1715 


0*1758 


0-1683 


0-1176 


0-1889 


t^ 


Frachten-Transport. 






















Jede Tonne wurde gefahren 


Kilometer 


30-98 


30-00 


31-64 


31-83 


33-85 


32-54 


33-50 


33 88 


32 


Einnahme per Tonne 


Gulden 


0-789 


0*690 


0*787 


0-694 


0-747 


0-787 


0*688 


0741 


0- 


Einnahme per Tonne und 






















Kilometer 


> 


0-0SÖ5 


0.0880 


0*0888 


0-0218 


0*0221 


0-0227 


00189 


0*0222 





Trantport-Cinnahme 






















für Personen, Gepäck, Eilgut 






















und Flachten. 






















Per Schiffs-Kilometer .... 

• 


Gulden 


1*48U 


1*298 


1-248 


1*078 


l008 


1*104 


1*047 


l'iat! 


I* 


Befriebs-Einnahme. 






















('i'ransport - P'innahmen und 


















. - 




verschiedene Einnahmen, 






















Cap. I und II.) 






1 
















; Per SchiiVs-Kilometer 


(lUlden ■ 

i 

j 

1 


i l M9 

1 


1 374 


1*314 


1 1 121 


lürto 


1 

1-157 


1'048 


1*14« 


1* 
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Vergleichende Uebersicht 

der auf Einheiten reducirten Betriebs-Ausgaben der Bodensee-Dampfschiffahrt in den Jahren 1888 — 1896. 



Leistang der Schiffe 
in 
redncirten Eilometem 


1888 


1889 


1890 


1891 


1892 


1893 


1894 


1895 


1896 


173.463 


169.098 


156.353 


157.407 


145.922 


153.976 


157.129 


170.822 


175.732 





2 


3 


4 


5 


6 


> 


Benennung 


Im 
Jahre 


Ausgaben 


per 
Kilometer 


in % der eigent- 
lichen Betriebs- 
Aasgaben 








Gulden in österr. W&hrung 


(Cap. in-X) 






1888 


8.509 


0-05 


5*89 






1889 


7.985 


0-06 


5*68 




r 


1890 


7.211 


0-05 


4*98 






1891 


10.280 


0-06 


6-78 




Centralleitane (Cap. Hl— IV) < 


1892 


6.592 


0*05 


4*61 






1893 


5.299 


0-08 


3-40 






1894 


6.930 


0-04 


4*28 






1895 


3.801 


002 


2l7 






1896 


944 


Ooi 


Om 






1888 


125.186 


0-72 


86*68 






1889 


120.634 


0-71 


85*03 






1890 


118.951 


0*76 


82*28 






1891 


122.595 


0-78 


80*85 


• 


khiffahrta-Dienst fCap. V— 7IID f 


1892 


118 518 


0*81 


82*98 






1893 


131.121 


0-8Ä 


84*21 






1894 


131.622 


0-84 


80-41 






1895 


139.235 


0-88 


79-81 






1896 


145.212 


0-88 


83-62 




• 


1888 


10.810 


Ooe 


7*48 






1889 


13.248 


0-08 


9*84 






1890 


18.500 


0-18 


12-79 






1891 


18.763 


0-18 


12*87 


J 


Erhaltongs-Außlagen (Cap. IX— X) 


1892 


17.725 


Oia 


12*41 






1893 


19.282 


Ois 


12*89 






1894 


25.142 


Oie 


1586 






1895 


32.521 


0*19 


1862 






1896 


27.713 


0-18 


15-93 






1888 


144.505 


0-88 


• 






1889 


141.867 


0-84 


4 








1890 


144.662 


0*98 


1 








1891 


151.638 


0-96 






4 


Summe der eigentlichen Betriebs- Ausgaben (Cap. III.— X) • 


1892 
1893 
1894 
1895 


142.835 
155.702 
163.694 
175.557 


0*98 

loi 

1-04 
1*08 


% 
1 
4 
1 






\ 


1896 


173.869 


0-99 


1 







1888 


1889 


1890 


1891 


1892 


1 1893 j 1894 


1895 


1896 


mme der eigentlichen Betriebs- 
Ausgaben (Cap. 111— X) 

sondere zu den eigentlichen Be- 
triebs -Ausgaben nicht gehörende 
Auslagen (Cap. Xu -XIV) 






Gulden 


in s te 


rreichischer Währung 






144.505 
2.817 


141.867 
7.740 


144.662 
41.902 


151.638 
7.706 


142.835 
6.337 


155.702 
3.708 


163.694 
2.876 


175.557 
3.904 


173.869 
5.979 


Zusammen 


147.322 


149.607 


186.564 


159.314 


149.172 


159.410 


166.570 


179.461 


179.848 


uisport-Einnahmen 


256.744 


218.718 


194.8^5 


169.619 


147.050 


169.973 


164.587 


193.295 


178.542 


^ntlicbe Betriebs - Ausgaben 
(Cap. III— X) in 7^ der Trans- 
port-Einnahmen 


56*28 7« 


64-88 \ 


74-28 % 


89-40 7o 


97-18 7« 


91-60 7« 


99*46 7o 


90 83 7o 


97-89 7o 
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Anhang 



haltend Mittheilungoii über die Thätigkeit der Staatseisenbahiiverwaltung 

auf dem Gebiete des Eisenbahnbaues. 

I. 

ch Staatsorgane darchgefiihrte Bahnbanten fttr Kecbnung des Staates oder von 

Privatanternehmeni. 



A. AUgemeiues. 



Anlässlich der Neugestaltung der staatlichen Eisenbahnverwaltung gingen die Functionen organifiruno 
im 31. Juli 1896 aufgelösten k. k. General-Direction der österr. Staatsbahnen und damit auch Baudienste«. 
Projectirung, sowie die oberste Leitung und Ueberwachung, beziehungsweise die Durchführung 
Baues neuer Bahnen für Kechnuni? dos Staates oder von Privaten an das k. k. Eisenbahn- 
sterium über. 

Während sohin vom 1. Jänner bis 31. Juli 1896 diese Agenden noch von der bestandenen k. k. 
?ral-I)irection der österr. Staatsbahnen besorgt wurden, obliegen dieselben soweit sie nicht die 
ler Stadtbahn betreffen, nunmehr seit 1. August 1896 dem Eisenbahnministeiium. 

Die zur Durchführung des für Rechnung der Commission für Verkehrsanlagen in Wien 
Liführenden Baues der Wiener Stadtbahn bestellte k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn, 
he bis 31. Juli 1896 eine besondere Abtheilung der k. k. General-Direction der österr. Staats- 
en gebildet hat, wurde mit I.August 1896 zu einer dem k. k. Eisenbahnminister xmmittelbar 
rstellten Gescliäftsabth eilung dieses Ministeriums umgestaltet und deren Organisation mit 
Erlasse des k. k. Eisenbahnministers vom 6. October 1896, Zahl 1471E./M., in den Gnmd- 
n festgestellt. 

Für die Durchführung des Baues der gemäss des Gesetzes voui 1. Juni 1896, K. G. Bl. 
86, auf Staatskosten als Hauptbahn herzustellenden circa 43 hm langen Linie von Chodoröw 
Podwysokie wurde mit 1. März 1896 eine Eisenbahn-Bauleitung in Kohatyn errichtet. 

In Vollzieliung der mit dem Gesetze vom 21. Juli 1896, K. G. Bl. Nr. 141, getroffenen 
iinmuugen wurde mit 1. August 1896 eine Tracirungs-Expositur in Przeworsk zur Verfassung 
Detailprojectes für die circa 75 km lange, als Hauptbahn auszuführende Eisenbahnverbindung 
Przeworsk nach Kozwad(3w creirt. 

Weiters wurden die Projectirungsarbeiten für die auf Grund des vorbezeichneten Gesetzes 
liführenden, schmalspurigen Localbahnen Baern— Hof (circa 11 hm) und Olbersdorf — Hotzenplotz 
a 23 hm) der für den Ausbau der im Berichtsjahre fertiggestellten Staatsbahnlinie Nieder- 
iwiese — Barzdorf seineraeit creirten Eisenbahn-Bauleitung in Freiwaldau, welche mittlerweile 
den Bau der Linie Niklasdorf— Zuckmantel vollendet hat, übertragen. Der genannten Bau- 
ng obliegt überdies noch die Fertigstellung der im Bau begi'iffenen normalspurigen Flügel- 
en Haugsdorf — Weidenau (4 7 hm) und Barzdorf — Jaueniig (6'o hm). 

In Unterstellung unter die für den Ausbau der ostgalizischen Localbahnen geschaffene zweite 
abahn-Bauleitung in Tarnopol wurde eine Eisenbahn-Bausection mit dem Sitze in Czortköw 
htet, welcher die unmittelbare Ueberwachung und Leitung der Projectirungs- und Bauarbeiten 
Theilstrecken Hadynkowce— Iwanie puste (59 hm) und Teresin— Skala (14 hm) des genannten 
icomplexes zufällt. 



^5L 
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Der Ausbau der gemäss des Gesetzes vom 19. Juni 1895, R. G. Bl. Nr. 83, auszu 
führenden circa 16'2 km langen Eisenbahnlinie Beraun — Duschuik erfolgt durch die bereits im 
V^orjahre activirte Bausection in Beraun, welche seit Anfang August 1896 die Bezeichnung »k. L 
Eisenbahn-Bauleitung in Beraun« führt. 

Diese Bauleitung ist der k. k. Staatsbahudirection in Prag unterstellt. 



stand der B«u- Auf der circa 104 km langen Staatsbahnlinie Halicz — Oströw einschliesslich der Erweiterung 

arbeiten, ^^y Station Tarnopol wurden die Arbeiten fortgesetzt und auf den für Rechnung der Concessionäre 
auszuführenden circa 39 km und 54 km langen Eisenbalmlinien Karlsbad — Johanngeorgenstadt und 
Marienbad — Karlsbad Theilstrecken von rund 26, beziehungsweise 14 km Länge an Bau- 
unternehmer vergeben. 

Weiters wurden die Bauarbeiten auf den Linien Beraun — Duschnik, Haugsdorf— Weideoau 
und Barzdorf — Jauernig begonnen. 

Auf der Gürtellinie, Vorortelinie und Wienthallinie der Wiener Stadtbahn wurden die Bau- 
arbeiten fortgesetzt. 

Für die Theilstrecken Hadyökowce - Iwanie puste, Teresin — Skala und Czortköw-Zaleszczyki 
der ostgalizischen Localbahnen wurde das Detailproject ausgearbeitet und dasselbe rücksichtlich der 
beiden zuerstgenannteu Strecken auch zum Absclilu.sse gebracht, ferner die Projectirung für die 
Balinlinie Spalato — Arzauo mit dem Flügel von Dugopolje nach Sinj fortgesetzt und die Ausarbeitung 
der Detailprojecte für die Balinlinien Przeworsk— -liozwadöw, Baern — Hof und Olbersdorf — Hotzeo- 
plotz in Angriff genommen. 

Im Laufe des Berichtsjahres sind nachbezeichnete Bahnstrecken dem öffentlichen Verkehre 
übergeben worden imd zwar: 

Die circa 72 km lange Tiieilstrecke Tarnopol — Kopyezynce der ostgalizischen Localbahnen 
am 25. November 1890, die circa 26*5 km lange Localbahn Niederlindewiese— Bai-zdorf am 
2. Juli 1896, die circa 8-8 km lange Localbahn Niklasdorf — Zuckmantel am 31. October 1896 
und das 75 9 km lange zweite Geleise in der Strecke Lemberg — Zloczöw am 15. September 1896. 

Pertonaie. Für die voiu Personale der k. k. General-Direction der österr. Staatsbahnen in der Zeil 

vom 1. Jänner bis 81. Juli 1896 hinsichtlich sämmtlicher Neubaulinien mit Ausnahme der Wiener 
Stadtbahn geleisteten Arbeiten im Centrale wurde die dem Umfange des Baugeschäftes ent^precheud 
berechnete Quote von 25 7o der gesammten Centralleitungsausgaben der Fachabtheilung für Bao- 
und Bahnerhaltung der General-Direction, vermehrt um den auf die Fachabtheilung für den finan- 
ziellen Dienst entfallenden Betrag von rund 6000 fl., diesen Neubaulinien angelastet, während vom 
1. August bis Ende des Berichtsjahres für diese nunmehr durch die einzelnen Departements des 
k. k. Eisenbahnministeriums bewirkten Arbeiten der auf Grund einer sorgfältigen Berechnuug er- 
mittelte Pauschal-Betrag von 31.000 fl. zu Lasten der betreffenden Baulinien verrechnet wurde. 

Die Wiener Stadtbahn vergütet die Kosten der vor dem 1. August von der k. k. 
General-Direction der österr. Staatsbahnen und nach diesem Zeitpunkte vom k. k. Eisenbahnniini- 
sterium bezw. von der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn besorgten Centralieitung mit 
einem Betrage von l^'o der für die Hauptbahnlinien, beziehungsweise von lV«7o der für die Local- 
bahnlinien aufgewendeten Baukosten. 

Für die Leitung und üeberwachung des Baues der vom Staate für eigene oder fremde 
Rechnung zu bauenden Linien bestanden mit Schluss des Jahres 1896 nachfolgende Bauleitungen, 
bezw. Trajjirungsabtheilungen : 

1. Die Eisenbahnbauleitung in Freiwaldau für die zusammen 79*5 km langen Liniei) 
Niedf^rlindewiese - Barzdorf, Niklasdorf— Zuckmantel, Haugsdorf — Weidenau, Barzdorf— Jauerni?, 
Baern — Hof und Olbersdorf— Hotzenplotz. 

2. Die Eisenbahnbauleitung Lemberg für den Bau des 759 km langen zweiten Geleises 
in der Strecke Lemberg— ZJoczöw. 

3. Die Eisenbahnbauleitung Tarnopol 1 für den Ausbau der 1043 /•;;/* langen Lini« 
Halicz — Oströw. 

4. Die Eisenbahnbauleitung Tarnopol II für die Abrech nungsarbeiteu der 96*1 km lang«» 
Linie Stanislau — Woronienka, die Projectirung und den Bau der 201*5 km langen ostgalizisckei 
Localbahnen. Für die 59, beziehungsweise 14 km langen Theilstrecken Hadvükowce— Iwanie poste 
und Teresin — Skala wurde der genannten Eisenbahnbauleitung eine Eisenbahnbausection mit d^n* 
Sitze in Czortköw unterstellt. 

5. Die Eisenbahnbauleitung in Kohatyn für den Bau der 42*3 km langen Linie Chodorow- 
Podwysokie. 
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6. Die Eisenbahnbauleitung Karlsbad für den Bau der 93 km langen Linien Marienbad — 
und Karlsbad — Johanngeorgenstadt. 

7. Die Eisenbahnbauleituug Beraun für den Bau der 16*2 hm langen Linie Beraun 
lik. 

8. Die Tracirungsabtheilung in Przeworsk für die 74-4 hm lange Linie Przeworsk — 
wr. 

9. Die Tracirungsabtheilung in Spalato für die Tracirung der Linie Spalato — Arzano mit 
gel von Dugopolje nach Sinj. 

10. Die Eisenbahnbauleitung für den Bau der 14*4 hm langen Gürtellinie der Wiener 
n in Wien. 

11. Die Eisenbahnbauleitung für den Bau der 14*9 hm langen Vororte- und Donaustadt- 
Wiener Stadtbahn in Wien, endlich 

12. die Eisenbahnbauleitung für den Bau der 16'9 hm langen Wienthal- und Donaucanal- 
Wiener Stadtbahn in Wien. 

Der Stand und die fixen Bezüge des bei diesen Bauleitungen und Tracirungsabtheilungen 
e der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn) mit Schluss des Berichtsjahres in 
jng gestandenen Personals sind der folgenden Zusammenstellung zu entnehmen. 



^. K. k. Staatsbeamte: 



Rangscia sse 


Gehaltsstufe 


Anzahl | 


einzeln 


zusammen 


VU 


2.200 


1 


1 



n steten -Kategorie 



Beamte 



Unter-Beamte 



Diener 



B. Staatsbahnbedlenstete 



Dienst-Classe 

bezw. 

Gehalts-Kategorie 



IV 



V 

VI 



VII 



VIII 



IX 



X 



XI (Aspirant) 



m 



VI 



Jahres-Gehalt 
in Gulden ö. W. 



4.500 
4.000 



3.000 



2.200 



1.800 
1.600 



1.400 
1.300 



1.200 

1.100 

1.000 

900 



800 
700 
600 
500 



600 (50 monatlich) 



800 



650 
600 



500 



Anzahl der Bediensteten 



einzeln 



II 



3 

15 

37) 

M. 
51) 





2 



?i 



IV 



400 



Gesammtzahl 



zusammen 



4 

3 

15 

44 
52 



32 



28 



Summa 



179 



187 



^^fi^ 



. «u_i> 
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B. Stand der SchliissaTbeiten bei bereits dem Betriebe übergebenen 
Bahnen, deren Bauconto zu Ende des Jahres 1896 abgeschlossen war. 

Abzweigungen der Gallzlschen Transyersalbahn (Staatsbahn). 

Obwohl die auf die Gnmdeinlösung bezughabenden Angelegenheiten bereits definitiv geordnet sind, und 
die betreffenden VerbOcherungsoperate seitens des Landesgerichtes in Lemberg überprüft und richtig befanden 
wurden, konnte die definitive Eisenbahnbuch-Einlage noch nicht eröffnet werden, weil das Ermittlungsverfahren 
hinsichtlich der Hauptlinie noch nicht beende't ist. 

Hanptllnle der Gallzlschen Ti*ansver8albahn (Staatsbahn). 

Der Stand des Ermittlungsverfahrens hat sich gegen das Voijahr nicht geändert Die Beendipo« 
dieses Verfahrens steht für die Mitte des Jahres 1898 in Aussicht, und wird sonach die Eröfliiung der defini- 
tiven Eisenbahnbuch-Einlage erst im Laufe des Jahres 1898 erfolgen können. 

Sti7j— Beskid (Staatsbahn). 

Die Eröffnung der definitiven Eisenbahnbuch-Einlage konnte im Laufe des Vorjahres nicht erfolgen, 
weil in den Gerichtsbezirken Stryj und Skole noch zehn Vertrags- Abschlüsse nachzutragen waren. 

Böhmisch Mährische Transyersalbahn (Staatsbahn). 

Die definitive Eisenbahnbuch-Einlage wurde bei dem k. k Landesgerichte Prag eröffnet, und zwar: 

fQr die Strecke Iglau — Neuhaus — Wessely bezüglich der Gerichtsbezirke Iglau, Stecken, Pilgrara, 
Poßatek, Teltsch und Wessely, 

für die Strecke Ober-Cerekwe— Pilgram— Täbor bezüglich der Gerichtsbezirke Pocatek, Patzau und 
Täbor und 

für die Strecke Täbor — Mühlhausen — Pisek — Ka^.ice bezüglich der Gerichtsbezirke Täbor und Pisek. 

Die auf die Grundeinlösung der Strecken HoraMovic— Schüttenhofen — Klattau und Janowetz— Neuge- 
dein— Taus bezughabenden Angelegenheiten sind mit Ausnahme der den Gerichtsbezirk Klattau betreffenden 
gänzlich beendigt, die Eröffnung der definitiven Eisenbabnbuch-Einlage ist jedoch noch nicht erfolgt. 

Herpeye— Ti-lest (Staatsbahn). 

Das Ermittlungsverfahren ist bis auf einige bestehende Differenzen im Gerichtsbezirke Triest doni 
Abschlüsse nahe. 

Slverld— Knln (Staatsbahn). 

Das Ermittlungsverfahren im Gerichtsbezirk Knin dürfte im Laufe des Jahres 1897 zum Abschlüsse 
gelangen, im Gerichtsbezirke Dernis ist dasselbe bereits beendet. 

Schrambach — Kerahof (Staatsbahn). 
Das Ermittlungsverfahren ist im Zuge. 

Troppan— Belchsgrenze (Batibor) (Staatsbahn). 

Auf dieser seit 20. October 1895 bereits dem öffentlichen Verkehre übergebenen Linie wurden im 
Jahre 1896 geringfügige bauliche Ergänzungsarbeiten, wie Entwässerungsanlagen bei der Noidbahnüberffihning. 
Sicherungsanlage für die Abzwei<jjungsweiche der Strecke Troppau — Reichsgrenze iRatibor), Herstellimg einer 
Veranda beim Aufnahmsgebäude und Erweiterung der Gasbeleuchtung in der Station Troppau, vorgenommeD 
und sind die im Rahmen des Baucredites durchzuführenden Arbeiten hiemit abgeschlossen. 

Wodnan — Prachatltz und Sti'akonltz— Winterberg (Privatbahnen). 
Auch für diese vom Staate erbauten Privat-Localbahnen wird das Ermittlungsverfahren in Bälde zum 

ÄhQ/*li1iiaa rrAlnnnrAn 
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Staiui der 8chlussarbeiteii bei bereits dem Betriebe übergebenen 
ihnen, deren Bauconto zn Ende des Jalires 1896 noch nicht abge- 
schlossen war. 

ihleppbahn yon der Station Ti*iest— St. Andrea zuni Peti*oleuinhaten in St. Sabba und 4nlagen 

am Triester Hafen (Staatsbahnen). 

Wegen der auch in diesem Berichtsjahre noch nicht ausgetragenen Differenzen mit der Stadtgemeinde 
iest konnte weder die Abrechnung noch das Ermittlungsverfahren für die Eisenbahngrundstücke bezüglich der 
f Rechnung der k. k. Seebehörde ausgeführten Schleppbahn St. Andrea — St. Sabba abgeschlossen werden. 

Zur Vollendung der Bahnanlagen zwischen Barcola und der Eiva Kluö fehlen nur noch einige Amelio- 
imgsarbeiten auf dem Molo und dem Kohlen-Molo 0, dann auf und nächst dem Molo IT, sowie zwischen 
tt Lagerhausmagazinen Nr. 18 und 19. 

Die Anlagen am Holzplatze beim Molo Sta. Teresa, am Molo IV und an der Riva IV sind fertig- 
stellt worden. 

Die Abrechnungen für sämmtliche vorerwähnte Anlagen dürften im Laufe des Jahres 1897 zum 
Schlüsse gelangen. 

Stanislau— Woronienka (Staatsbahn). 

Die Schlusscollaudirung in den Baulosen 4 bis 10 wurde im Verlaufe des Monats Jänner 1896 
chgeführt und ist die Aufstellung der Schlussrechnungen mit den betreffenden Bauunternehmern im Zuge. 

Die von der k. k. Staatsbahndirection Stanislau zu bewirkenden Erweiterungsbauten in den Stationen, 
ie verschiedene Ergänzungsarbeiten auf der currenten Strecke sind bis auf einzelne Kleinigkeiten vollendet, 
dass die Finalisirung der Baurechnung im Laufe des Jahres 1897 bevorsteht. 

NiederUndewiese — Barzdorf (Staatsbahn). 

Die im Jahre 1895 in Angriff genommenen Bauarbeiten auf der 26:» hn langen Linie Niederlinde- 
se — Barzdorf waren bis Ende Juni 1896 soweit vollendet, dass am 1. Juli die Ei*probung der Brücken - 
structionen vorgenommen werden konnte. 

Am gleichen Tage fand die technisch-polizeiliche Prüfung, und am 2. Juli die Eröffnung dieser Bahn- 
e für den öffentlichen Verkelir statt. 

Unmittelbar nach der Betriebseröffnung erfolgte die Collaudirung des Oberbaues und im Monate 
^ust jene der Unterbau- und Hochbauarbeiten. 

Die Abrechnung mit der Bauuntemelimung ist soweit gediehen, dass die Schlusszahlung im Jahre 1897 
^firtigt werden kann. 

Die Grundeinlösungsgeschäfte sind nahezu vollendet, und ist die Vermarkung der Bahn im Zuge. 

Niklasdorf— Znckmantel (Staatsbahn). 

Die im Monate Juli 1895 in Angriff genommenen Bauarbeiten auf der 8*8 Am langen Bahnlinie 
lasdorf— Zuckmantel waren im Herbste 1896 soweit gediehen, dass am 27. October die Erprobung der 
icken und am 28. October die technisch-polizeiliche Prüfung der Bahn vorgenommen werden konnte. 

Die Collaudirung der eisernen Brücken fand am 29. October, jene des Oberbaues am darauffolgenden 
je statt. 

Die in Rede stehende Linie wurde am 31. October dem öffentlichen Verkehre übergeben, worauf im 
nate November die Collaudii'ung der Unter- und Hochbauten erfolgte. 

Die Aufstellung' der Abrechnung ist im Zuge und die Finalisirung der Grundeinlösung bevorstehend. 

Zweites Geleise Lemberg — ZYoczöw (Staatsbahn;. 

Die Arbeiten für das zweite Geleise in der Strecke Lemberg— Zioczöw wurden bis auf die Fertig- 
lung der Erweiterungsbauten in den Stationen Skwarzawa und ZJoczöw und nachträgliche geringfügige 
anzungsarbeiten beendet. 

Der Verkehr auf dem zweiten Geleise wurde am 15. September 1896 eröfftiet. 

Unterkralner Bahnen (Privatbahn). 

Von den durch die k. k. Staatsbahndirection Villach zu bewirkenden Ergänzungsbauten sind ausser 
n, welche bereits im Vorjahre als beendet bezeichnet wurden, noch nachfolgende Arix'iten finalisirt worden: 
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Im Verlaufe des Monates August wurde mit der Fuudauieutaushebung für die Hochbauten begonnen 
und waren am Schlüsse des Berichtsjahres von den vergebenen Hochbauten der Linie Barzdorf— Jauernig 577oi 
auf der Linie Haugsdorf^-Weidenau 707o bewirkt. 

Bei den ünterbauarb^iten, welche erst zu Ende des Berichtsjahres aufgenommen wurden, ist kein 
nennenswerther Baufortschritt zu verzeichnen. 

Schmalspurige Localbahnen Baern — Hof nnd Olbersdorf— Uolzenplotz sowie normalspurige Local- 

bahn Grulich— Schildberg (Staatsbahnen). 

Nachdem die Einzahlung der mit dem Gesetze vom 21. Juli 1896, R. G. Bl. Nr. 141, festgesetzten 
Interessenten-Beiträge für die beiden schmalspurigen Linien gesichert war, wurde mit den Trassirungsarbeiten 
für die circa 1 1 lern lange Linie Baern - Hof anfangs November, für die circa 23 Icm lange Linie Olbersdorf — 
Hotzenplotz im December 1896 begonnen. 

Bezüglich der circa llihn langen Linie Grulich — Schildberg waren hingegen die Verhandlungen 
wegen Sicherstellung der nach dem vorbezogenen Gesetze festgesetzten Interossentenbeiträge im Berichtsjahre 
noch nicht abgeschlossen, weshalb die Inangriffnahme der Vorarbeiten für diese Linie noch nicht veranlasst 
werden konnte. 

Ostgalizische Localbahneu (Privatbahnen). 

Die in Gemässheit der Concessionsurkunde vom 23. Jiinner 1894, R. G. Bl. Nr. 52, für den Ausbau 
der ostgalizischen Localbahnen bereits im Vorjahre in Angriff genommenen Bauarbeiten auf der Theilstrecke 
Oströw — Trembowla— Kopyczynce der Linie Tarnopol — Kopyczynce wurden derart gefördert, dass am 18. No- 
vember 1896 die commissionelle Erprobung der Brücken, am 21. November die technisch-polizeiliche Prüfung 
der ganzen Linie Tarnopol— Kopyczynce und am 25. November die Betriebseröffnung erfolgen konnte. 

Die CoUaudirung des eisernen Ueberbaues der Brücken fand am 18. November, jene des Oberbaues 
anfangs December statt. Die CoUaudirung der Unterbau- und Hochbauarbeiten wurde am 17. December im 
ersten Baulose begonnen und anschliessend in den übrigen Losen fortgesetzt. 

Was die Linie Hadyiikowce — Iwanie puste sammt der Abzweigung Teresin — Skala anbelangt, so ist zu 
bemerken, dass das Stations- und Begehungs - Operat hiefilr bereits fertiggestellt ist, und die politische 
Begehung der Theilstrecke von hm 23'8 bis 275 bereits am 2S. October mit anstandslosem Ergebnisse statt- 
gefunden hat 

Für die Linie Czortköw-Zaleszczyki wurden die Projectirungsarbeiten fortgesetzt imd wurde zunächst 
an dem Detailprojecte für die den Ostgalizischen Local- und den Bnkowinaer Landesbahuen gemeinschaftliche 
Statiou Zaleszczyki gearbeitet, um die Vollendung dersell^en gleichzeitig mit jener der anschliessenden Strecke 
der Bukowinaer Landesbahnen zu ermöglichen. 

Chodorow — Podwysokie (Staatsbahn). 

Auf Grund des mit Schluss des Jahres 1895 von der Eisenbahnbauleitung Tarnopol I fertiggestellten 
ßegohungsoperates dieser mit 1. März 1896 der neuerrichteten Eiseiibalinbauleitung in Kohatyn überwiesenen 
Bahnlinie hat die Begehüngscommission in der Zeit vom 9. bis 22. März 1896 mit anstandslosem Ergebnisse 
stattgefunden 

Am 20. Juni wurde die Oft'ertausschreibung veranlasst, und erfolgte auf Grund des Ergebnisses der am 
29. Juli stattgefundenen Offertverhandlung am 14. August die Vergebung der Ausführung der Unterbau-, 
Oberbau- und Hochbauarbeiten dieser in fünf Baulose getheilten Linie in folgender Weise: 

Die Arbeiten der Lose 1 und 2 wurden der Bauunternehmung Carl und Emanuel Tauber in Czernowitz, 
jene des 3. Loses der Bauunternehmung Ludwig Kadwanski und Felix Ilnicki, und die Ausfülirung des 
4. imd 5. Loses der Bauunternehmung Kalmann Freudenheim & Comp, übertragen. 

Am 30. December erfolgte die Lieferungsvergebung bezüglich der eisernen Tragwerke für sämmtliche 
Brücken dieser Bahnlinie an die Firma J. Gridl in Wien und die Präger Maschinenbau- Actiengesellschaft. 

Im Verlaufe des Monates September wurden die Bauarbeiten in den 5 Baulosen in Angriff genommen 
und derart betrieben, dass am Jahresschluss 15"/o der gesammten Unterbauarbeiten bewirkt waren. Die Leistung 
am Oberbau betrug nur 0*8%, jene an den Hochbauten 4*47o- 

Mailenbad — Karlsbad (Privatbahn). 

Nachdem die politisclie Begehung des seitens der Concessionswerber ausgefertigten Detailprojectes der 
Linie Marienbad — Karlsbad in der Zeit vom 6. bis 18. November des Vorjahres stattgefunden hat, und daraufhin 
die Ausführung von Stol]enl)auten für die herzustellenden Tunnels und verschiedene damit zusammenhängende 
Arbeiten in den Theilstrccken hm 9*4 — 20*5 und 29'i — 30*4 auf Grund kündbarer Verträge von den Unter- 
nehmern Heinrich Rabas und Brüder Redlich & Berger in Angriff genommen waren, wurde im Berichtsjahre 
der Bau in Gemässheit der Concessionsurkunde vom 21. Mai 1896, R. G. Bl. Nr. 91, auf Grund eines mit 
den Concessionären getroffenen üebereinkommens für deren Rechnung definitiv in Angriff genommen. 
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Die Bauausschreibung für die Unter-, Ober- und Hochbauarbeiten erfolgte zunächst für die Lose 3 undi 
im Juli 1896, und wurde die Ausführung dieser Arbeiten auf Grund des Ergebnisses der am 10. August sktt- 
gehabten Offertverhandlung, und zwar im Lose 3 dem Bauunternehmer E. Rubritiüs in Prag, und im Lose 4 
dem Bauunternehmer Wenzel Marek in- Prag übertragen. 

Die Aufstellung des Vergebungs-Elaborates für die Lose 1, 2, 5 a, 5b, 6 und 7 war mit Schluss des 
Berichtsjahres der Vollendung nahe. 

Für die mit der Localbahn Rakonitz — Petschau gemeinschaftliche, circa Sc km lange Strecke von dei 
liitzerbach-Mündung bis einschliesslich der Station Petschau liegt das Vergebungs-Elaborat vor und gelangen die 
Bauarbeiten zur Vergebung, sobald das Uebereinkommen mit der Localbahn Rakonitz— Petschau (Buchau) 
wegen gemeinsamer Baudurchführnng der vorbenannten Theilstrecke durch die Eisenbahnbauleitung Karlsbad 
zum Abschluss gebracht sein wird. 

Für die Theilstrecke von MarienbaJ bis km 9-5 und von hm 43*642 bis 46i70 wurden Varianten- 
projecte ausgearbeitet und im Monate Deceml)or der politischen Begehung unterzogen; für die Theilstrecke 
34*9 bis 36*0 ist ein Variantenproject in Ausarbeitung. 

Am Schlüsse des Berichtsjahres waren von den vergebenen Bauarbeiten in den Losen 3 und 4 ein- 
scliliesslich der Tunnelarbeiten im letzteren Jahre an Unterbauarbeiten 33%, an Hochbauarbeiten 7% geleistet. 

Karlsbad — Johann Georgenstadt (Privatbahn) 

Nachdem die politische Begehung der beiden zu bauenden Theilstreckeu Karlsbad — Neu-Rohlau und 
\iMideck — Johann Georgenstadt dieser Bahnlinie im Juli 1895 stattgefunden hatte, erfolgte noch in demselben 
Jahre die beschränkte Bau-Inangriffnahme in der letztgenannten Theilstrecke auf Grund eines kündbaren 
Vertrages durch die Bauunternehmung E. Rubritiüs. Lu Berichtsjahre wurde gemäss der Concessionsurkunde 
vom 2. December 1895, R. G. Bl. Nr. 12 ex 1896, auf Grund eines mit den Concessionären abgeschlossenen 
üebereinkommens der Bau dieser Linie auf Rechnung der Concessionäre definitiv in Angriff genommen und die 
Ausführung der Unter-, Ober- und Hochbauarbeiten in den drei Banlosen der Strecke Neudeck — Johann 
Georgenstadt nach dem Ergebnisse der im Juli 1896 durchgeführten Offertverhandlung der BauunternehmuDg 
E. Czeczowiczka und E. Weiner übertragen. 

Für die Strecke von dem auf den Donitzer Gründen in Karlsbad zu errichtenden neuen Bahnhofe bis 
Alt-ltohlau, welche nach dem ursprünglichen Projecte vom Baueonsense ausgeschlossen worden ist, wird ein 
neues Project verfasst. 

Die im Vorjahre durch die Bauunternehmung E. Rubritiüs in km 2% der Theilstrecke Neudeck- 
Johann Georgenstadt in Angriff' genommenen Bauarbeiten hat die Bauunternehmung E Czeczowiczka und 
E. Weiner im Verlaufe des Berichtsjahres fortgesetzt und bis zum Jahresschlüsse an Unterbauarbeiteu circa 
77o geleistet. 

Die Ergänzungsbauten auf der mitzubenutzenden Staatsbahnstrecke Neu-Rohlau — Neudeck gelangen 
durch die k. k. Staatsbahndirection in Pilsen zu Lasten des Extraordinariums der k. k. Staatsbahnen zur 
Ausführung. 

Berann — Dnschnlk (Staatsbahu). 

Die politische Begehung des von der Bausection Beraun verfassten Detailprojectes dieser 16'tkm laugeü 
Haustrecke fand in der Zeit vom 2. bis 8. September 1896 mit günstigem Erfolge statt und wurde der Bau- 
consens für die Strecke km 0% — l*/? der Linie Rakonitz — Protivin und km Oo — 15*4 der Linie Beraun— 
Duschnik unmittelbar von der Commission ertheilt. 

Bei der am 29. August stattgehabten Oltertverhandluiig wurde die Ausführung der Unter-, Ober- und 
Hochbauarbeiten dieser in zwei Baulose abgetheilten Baustrecke der Bauunternehmung Franz Schön in Prag 
übertragen. 

Am 30. December erfolgte die Vergebung der Lieferung sämmtlicher eiserner Tragwerke der Brücken 
an die Prager Brückenbauanstalt, Filiale der Ersten BOlimisch-mährischen Maschinentabrik in Prag. 

Mit Jahresschluss waren von den zu leistenden Bauarbeiten, und zwar des Unterbaues ll*57o und des 
Hochbaues 1% bewirkt. 

Przeworsk — Kozwadöw (Staatsbahnj. 

Sämmtliche Aufnahmen für die Linie Przeworsk— Rozwadow wurden von der mit 1. August 1896 auf- 
gestellten Tracirungsabtheilung in Przeworsk beendet. 

Das Tracenrevisions-Operat dieser circa Tb km langen Eisenbahnlinie wurde im Berichtsjahre fertig- 
gestellt und das Stationsoperat nahezu vollendet, so dass im Frühjahre 1897 die Durchführung der Tracen- 
revisions- und Stationscommission in Aussicht genommen werden kann. 

Auch die Arbeiten für das Detailproject sind bereits ziemlich vorgeschritten. 
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Spalato— Arzano mit dem Flügel Dngopolje— SInj (Staatsbahn). 

Die im Vorjahre begonnenen Tracirungsarbeiten für die Linien Spalato — Arzano und Dngopolje— Sinj 
arden im Verlaufe des Berichtsjahres fortgesetzt Die Feldarbeiten für das Project dieser mit 7 6 cm Spurweite 
id nunmehr als reine Adhäsionsbahn zu studirenden, circa 94A'm langen Linien sind beendet und liegt ein 
iter Zugnmdelegung der neuen Trace veifasstes generelles Project vor, welches gegenüber dem ursprünglichen, 
if gemischten Betrieb (Zahnrad und Adhäsion) basirten Projecte wesentliche Aenderungen in der Tracen- 
ihrung aufweist, so dass eine neuerliche Tracenrevision und Stationscommission hinsichtlich dieser Projects- 
nie in Aussicht genommen ist. 



E. Stand der Arbeiten bei der Wiener Stadtbahn. 

Frojectsarbelten, Begehnngscommissloiieii, ArbeitsvergebuDgen, Collaudirungen und Abrechnung. 

a) Bei der OOrtelllnie. 

Da alle Streckentheile der Gürtellinie im vollen Bau, zum Theil in Vollendung begriffen sind, so 
schränkten sich die Entwurfsarbeiten rücksichtlich des Bahnkörpers auf die Anfertigung von Detailplänen 
r die Viaducte, das Brückenmauerwerk und die eisernen Schutzgeländer; die Hauptarbeit aber betraf die 
ojectirung der eisernen Brflckentragwerke, der Geleiseanlagen, der Hochbauten, der Wasserbeschaffungs- und 
jleuchtungsanlagen, weiters der Weichenstell- und Sicherungsanlagen und der Telegraphen-Leitungen. 

Zur Vergebung gelangten von den restlichen Unterbauarbeiten: Das Los 2a von der Menzelgasse in 
iiakring bis zur projectirten Haltestelle Josefstädterstrasse lern 3*94 bis 4*35, dann das Los 2 c von der 
iltestelle Josefstädterstrasse bis zur projectirten Haltestelle Aiserstrasse hn i'i% bis 4*95: ersteres an die 
Jgemeine österr. Baugescllschaft gegen 14"67oi letzteres an die Wiener Baugesellschaft gegen 15*8% Auf- 
bot, beide am 8. Jänner 1896 mit dem Vollendungstermin 1. Juli 1897; weiters die ünterbauarbeiten im 
)se 6 a km 7*71 bis 7*8« der projectirten Haltestelle Spittelau am 25. September 1896 an die Allgemeine 
terr. Baugesellschaft gegen 1474% Aufgebot mit der Vollendungsfrist 1. Juni 1897. 

Die AusfQhrung der noch erforderlichen Brückenconstructionen (Los 0) im Gewichte von 1596 Tonnen 
artineisen, 21 Tonnen Koheisenguss, 25 Tonnen Stahl und 4 Tonnen Blei wurde am 30. Mai an die Erz- 
Tzogliche Industrial-Vei-waltung in Teschen, die Alpine Montan-Gesellschaft, dann die Eisenwerksfirmen 
. Gridl und Albert Milde & Comp, in Wien übertragen. 

Die Lieferung der eisernen Zierwände zur Brückenverkleidung in der Schulgasse, Währing-Weinhauser- 
id Fuchsthallergasse erstand am 31. März die Firma Kämmerer & Filzamer, während am 18. August die 
eferung der einfachen Geländer für die Gürtel-, Vororte- und Wienthallinie der Firma l\. Ph Waagner, jene 
ir Ziergeländer dem Fürst Salm'schen Eisenwerke in Blansko und weiters am 21. Juni der Asphaltanstrich 
r Brückenconstmctionen mit Blickelplatten der Firma N. Schefftel übergeben worden ist. 

Ferner wurde am 4. November der Firma Ludwig Wilhelm die Lieferung und Anbringung der Zier- 
3en zum Zwecke der architektonischen Ausgestaltung von 16 Blechbrücken, und zwar in den Losen 0, 1 und 
) übertragen. 

Oberbau. Bezüglich der Lieferung des für die Gürtellinie erforderlichen Schlögelschotters wurde am 
L. August mit der Firma J. C. Löwenfeld's Witwe ein Vertrag geschlossen. 

Die Entwässerungsanlagen, die Beschotterungseinbringung, sowie die sonstigen Oberbanherstellungen 
1er Stiitionen der Anfangs 1898 zu eröffnenden Linien wurden am 21. September der Finiia Burian, Schwarz 
Schmidt, die Aufstellung der mechanischen Einrichtungen für die Krahnleitungen der Wasserstation Heiligen- 
adt am 23. November der Firma C. Tendloff & Th. Dittrich übertragen. Nachdem ferner bereits im Decem- 
ir 1895 die Lieferung der für die Stadtbahn erforderlichen Eichen- und Lärchenschwellen gesichert worden 
ar, erfolgte am 1. März 1896 die Vergebung der eisernen Weichen xmd Kreuzungen an die Alpine Montan- 
esellschaft, die Witkowitzer Gesellschaft und die Erzherzogliche Industrial-Verwaltung in Teschen. Die Wagen- 
•ehscheiben wurden am 22. März an die Alpine Montan-Gesellschaft, die Locomotiv-Drehscheiben am selben 
age an Märky, Bromovsky & Schulz in Prag vergeben. Laut Verti'ag vom 17. März wurden die Finnen 
rban & Söhne in Wien, das Eisenwerk Libschitz und das Ternitzer Stahlwerk mit der Lieferung des Klein- 
aterials betraut. Weiters wurde am 14. April die Lieferung der Schienen mit dem Centralbureau der ver- 
nigten Eisenwerke in Wien abgeschlossen. 

Die Hochbau arbeiten wurden in diesem Baujahre in folgender Weise vergeben: Das Betriebs- 
jbäude in der Station Michelbeuern zwischen km 5*50 und 5*go im Lose 3 am 15. April mit 16% Abgebot, 
eiters das Aufnahmsgebäude der Haltestelle Josefstädterstrasse km 4*8 bis 4*4 im Lose 2 b am 7. Juni mit 
4% Aufgebot, beide an Josef Prokop; die Aufnahmsgebäude der Haltestellen Aiserstrasse hn 4*90 bis 5oo 
1 Lose 2d, Währingerstrasse km 6'jo bis 6'30 im Lose 4 b an die Wiener Bangesellschaft am 7. Juli mit 
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13-8, beziehungsweise 10*7% Aufgebot; die Hochbauten in der Station Heiligenstadt km 8*70 bis 9*80, Los 8. 
am 20. August an die Allgemeine österr. Baugesellschaft mit Ss^o Aufgebot, die Unterbauarbeiten im Lose Oi 
und die Unterbau- und Hochbauarbeiten für das Aufnahmsgehäude der Haltestelle Gumpendorferstrasse km l?o 
bis 2io im Lose Ob an die Union-Baugesellschaft am 12. November mit S'^%, endlich die Hochbau arbeiten 
für das Aufnahmsgebäude in der Haltestelle Nussdorferstrasse km ßso bis 7oo, Los 5a, an die Wiener Ban^ 
gesellschaft am 12. November mit 5V^"/„ Aufgebot. 

Nachdem ein Theil der Bauherstellungen bereits vollendet war, wurde in dem Berichtsjahre bezüglich 
der Bauarbeiten des Josef Prokop im 8. Baulose die SchlusscoUaudirung am 26. October vorgenommen, 
und erfolgte weiters die Schlusscollaudirung der Bauarbeiten der Union-Baugesellschaft in den Losen 4, 6, 
7 und 9 am 14. und 15. October und die CoUaudirung des Loses 8 am 28. November, sowie die Vor- 
coUaudirung nahezu aller eiserner Brflckentragwerke zwischen Michelbeuern und Heiligenstadt und weiters 
bei der Brücke über die Koppstrasse im Lose 1. Ausserdem erfolgte die CoUaudirung der eisernen Geländer 
und der Schiebethore im 3. Lose, der Zierwande für die Brücken über die Schulgasse und Währing-Wein- 
hauserstrassc, feruer die ScIilusscoUaudirung der Hochbaufundamente in Heiligenstadt. 

Ueber die vollendetiMi Unterbauarbeiten w.irde im Berichtsjahre in dem Lose 3 mit Josef Prokop, 
dann in den Losen 4, 6, 7 und 8 mit der Union-Baugesellschaft abgerechnet. 

b) Voroi*telinie. 

Die Projectirung betraf bei dieser Linie ausser den erforderlichen Detailarbeiten die Anfertigung von 
Werkplänen für die Kunstbauten, hauptsächlich aber die Projecte der eisernen BrOckentragwerke und der 
Hochbauten für die Stationen Ottakring, Penzing und für die Haltestelle Breitensee. 

Die restlichen Un te rbauarbeiten dieser Linie, nämlich die des Loses 16 Breitensee— Ottakring, 
km 1*92 bis 3*76 nebst dem Baue der Ott langen Schleppbahn zur k. k. Tabakhauptfabrik in Ottakring wurden 
am 17. Juni, dann die des Loses 17, d. i. von der Abzweigung der Vorortelinie in Penzing kni O'oo bis Im 
am 12. Juni 1896, und zwar beide Lose gegen 17*57o Aufgebot an die Unternehmung H. Rabas & F. Bummel 
vergeben. 

Die von der Unternehmung E. Gross & Comp, beim Breitenseer Tunuel seit Beginn des Berichtsjahres 
betriebenen Vorarbeiten zur Beschleunigung des Tunnelbaues gingen hiemit an die neue Unternehmung über. 

Die Herstellung der restlichen eisernen Brückentragwerke (Los 16 und 17) im Gewichte tod 
1023 Tonnen Martineisen, 19 Tonnen Roheisenguss, 12 Tonnen Stahl und 13 Tonnen Blei wurde der Eisen- 
werksfirma E. Skoda in Pilsen, jene der Umgestaltung des in der Station Penzig bestehenden Uebergangs- 
stcges an die Firma Ig. Gridl, dann die Ausführung der Gewölbebögen nach dem System Monier bei den io 
den Losen 16 und 17 vorkommenden Ueberfahrtsbrücken der Beton-Bauunternehmung G. A. Wayss & Comp, 
übertragen; weiters wurde mit der Ausführung des Asphaltanstriches bei den Brücken mit Buckelplatteu die 
Firma N. Schefftel betraut. 

Bezüglich des Oberbaues wurden die Geleisepläne sämn)tiicher Stationen und Haltestellen end- 
giltig festgestellt und gilt bezüglich der Vergebung des Bedarfes an Schwellen, Schienen und Befestigung»- 
mittein das bereits bei der Gürtellinie Angeführte. Auch der Vergebung der Oberbauarbeiten ist bereits bei 
der Gürtellinie gedacht und wird hier nur noch erwähnt, dass zur Beschotterung hauptsächlich Donaiischotter 
verwendet werden wird, welcher von der Donau-llegulirungs-Commission erworben und aus den Donaustadt- 
gründen nach Heiligenstadt mittelst einer zu diesem Behufe hergestellten 2*8 km langen Schleppbahn 
verführt wird. 

Von den zu leistenden Hoch bau arbeiten wurden im Berichtsjahre die Fundiiamgsarbeiten för 
die Perrons in den Stationen Gersthof und Hernais an die Bauuntemehmung E. Gross & Comp , weiters die 
Aufnahmsgebäude und Haltestellen in Unter-, dann Ober-Döbling, des Bauloses 13, Im 7Väi beziehungsweke 
8% am IT). April mit 7-4% und die Hochbauten in der Station Gersthof im Lose 15, hu 4*8 bis 55 am 
12 November mit 10 5% Aufgebot an Christian Speidel vergeben. 

Weitere Leistungen dieses Berichtsjahres bildeteen die CoUaudirung der von der Bauunt^mehraiiog 
Brüder Redlich &• Berger ausgeführten Unterbauarbeiten im Lose 13, dann die VorcoUaudirung der von der 
Unternehmung Peter Kraus fertig gestellten Arbeiten im Lose 14, die CoUaudirung der eisernen Tragwerke 
der Brücken über die Heiligenstädterstrasse, die Gentzgasse, sowie die Abrechnung mit der Unternehmiug 
E. riross & Comp. bezügUch der Vorarbeiten beim Breitenseer Tunnel. 

c) Donaastadtllnie. 

Ueber die Ausführung dieser Linie wurde im Berichtsjahre nichts verfügt. 

d) WienthaUIuie. 

Die Arbeiten dieser Linie sind im Allgemeinen von der Feststellung der Projecte für die Wienfluss- 
rogulirung, sowie jener für die Sammelcanäle, ferner in der Strecke Hietzing— Gumpendorf überdies auch noch 
von der l^iuausführung der Wienflussregulivung, abhängig. Die Arbeiten betrafen bezüglich des Bahnhofes 
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Htitteldorf und der Bahnstrecke von Hütteldorf bis Gumpendorf die weitere Detailliiniug der Unterbau- und 
Oberbau-Projecte, hauptsächlich aber die Entwürfe für die eisernen Rrückentragwerke und die Hochbauten, 
bezüglich der Strecke Gumpendorf— Hauptzollamt aber die Aufstellung der Begehungs- und Vergebungs- 
operate» worunter jenes für das gemeinschaftlich mit der Wienliussregulirung zu vergebende Baulos 21 b, 
Schikanedersteg— Hauptzollamt, besonders hervorzuheben ist 

Im Juli wurde die politische Begehung der Theilstrecke vom Schikanedersteg bis zum Hauptzollamt, 
Los 21b, darauf im August jene des Alternativprojectes für die Umlegung des Wiener Neustädter-Canals 
und im October die politische Begehung eines Vaiiantenprojectes der bereits im Jahre 1894 begangenen Theil- 
strecke Schlachthaus— Schikanedersteg vorgenommen. Weiters ist noch die am 31. Juli stattgehabte politische 
Begehung betreff der Regulirung der Brudermanngasse nächst der Station Hütteldoif zu erwähnen. 

Bezüglich der Bauvergebungen ist zu bemerken, dass die am 13. September 1895 gegen 47o bezw. 
6% Aufgebot von dem Unternehmer Heinrich Babas erstandenen gesammten Unterbauarbeiten der Lose 19 a 
und 19b (km 3*88 bis 5'9i) unter denselben Bedingungen an die Unternehmer der anliegenden Wienfluss- 
regulirungsarbeiten Doderer, Göhl & Sager abgetreten wurden. 

Die Ausführung der Unter- und Oberbauarbeiten, sowie der Fundirung einiger Hochbau-Arbeiten im 
Lose 22 (Hauptzollamtsbahnhof) km 4-09 bis 6-65 wurde am 12. Februar 1896 der Unternehmung Brüder 
Redlich & Berger gegen 19-7% Aufgebot übertragen. Ferner wurden die Unterbauarbeiten des Loses 20 von 
der Lobkowitzbrfleke bis zur WackenroderbrOcke km 6*91 bis 7'40 der Wienthallinie, dann von der Lobkowitz- 
brficke bis zur Wienflussübersetzung bei der Walterstrasse km Oso bis 1-67 der Gürtellinie am 12. Juni, und 
zwar beide Strecken der Union-Baugesellschaft gegen 15*9 7o Aufgebot, schliesslich in der Sitzung des Wiener 
Gemein derathes vom 18. December 1896 auf Grund der Offertverhandlung vom 30. November 1896 die Arbeiten 
und Lieferungen des Loses 21 b in der Strecke vom Schikanederstege bis zum Hauptzollamtsbahnhofe den 
Bauunternehmern Enrico Peregrini und Michele Calderai unter solidarischer Mithaftung der Firma Giuseppe 
Peltrinelli & Comp, mit 8i5% Aufgebot vergeben. 

Die eisernen Tragwerke der Brücken im Gesammtgewichte von 4916 Tonnen Martineisen, 118 Tonnen 
Roheisenguss, 8 Tonnen Stahl und 7 Tonnen Blei wurden in den Losen 18 und 19 von der Witkowitzer 
Eisengewerkschaft, im Lose 20 von der Erzherzoglichen Industrial-Verwaltung in Teschen, den Eisenwerksfirmen 
E. Skoda in Pilsen und Albert Milde & Comp, in Wien, endlich im Lose 22 von der Alpinen Montan-Gesell- 
schaft erstanden. Die Lieferung von Ventilen für die Ablassrohre der Bahnentwüsseiiingscanäle in der Tiefbahn- 
strecke wurde dem Fürst Salm'schen Eisenwerke in Blansko, die Ausföhrung des Asphaltanstriches bei den 
Brücken mit Buckelplatten an die Firma N. Schefftel und die Lieferung der Brückenhölzer für die Wienfluss- 
brücke in Hütteldorf an die Firma J. Leop. Pfeifer in Wien übertragen. 

Für den Oberbau wurden im Berichtsjahre die Erfordernisausweise über das Obeibaumateriale ver- 
fasst, weiters wurden für die Wasserstation Hütteldoif und Hauptzollamt die Projecte aufgestellt. Bezüglich 
der Sicherstellung des Oberbaumateriales ist bereits bei der Gürtellinie Erwähnung geschehen und nur zu 
bemerken, dass am 24. Juni mit der Unternehmung Heim & Hermann die Lieferung von 60.000 m^ Schotter 
aus Pottenbrunn abgeschlossen wurde. 

An Hochbauarbeiten wurden in der Station Hütteldorf-Hacking vergeben: Die Herstellung des 
Personentunnels mit den Aufgangsstiegen und der Perronmauerung ohne eisernen Ueberbau, ferner der Güter- 
schuppen mit dem Bureaugebäude und der Verladerampe an Gettwert & Dittel am 20. August mit 5*57o 
Aufgebot und die Zugförderungsanlagen an die Union-Baugesellschaft am 12. November mit 6^0 Aufgebot. 

e) Donaucanal-Linie. 

Obwohl bei der am 25. November 1895 stattgehabten politischen Begehung des von der k. k. General- 
Direction der östen-eichischen Staatsbahnen verfasslen Projectes der Donaucanallinie keine wesentlichen Anstände 
bezüglich der geplanten Anlage sich ergaben, so dass das k. k Eisenbahnministerium mit dem Erlasse vom 
6. Februar 1896, Z. 590/1, das nach dem Verhandlungsergebnisse theilweise abgeänderte Project zur Aus- 
führung genehmigen konnte, erhoben nichtsdestoweniger die Besitzer von an der ßossauerlände und in deren 
Nachbarschaft gelegenen Häusern gegen die, von der Augartenbrücke angefangen, aus der Tiefbahn zur Hoch- 
bahn aufsteigend und längs der Rossauerlände als Hochbahn geplante Bahnanlage Einwendungen, welche im 
publicistischen Wege, sowie durch Petitionen die weiteste Verbreitung und mehrfache Befürwortung fanden. 

Die Commission für Verkehrsanlagen, welche in der Vollversammlung am 31. März 1896 sich mit 
dieser Angelegenheit beschäftigte, sah sich zwar nicht veranlasst, eine Abänderung des Projectes der Donau- 
canallinie im Sinne der Petenten zu beschliessen, gleichwohl fand Seine Excelleiiz der Herr Eisenbahnminister 
sich bestimmt, um eine nach allen Richtungen objective Beurtheilung der beiden concurrirenden Tracefnhrungen 
zu ermöglichen, die Verfassung eines Alternativprojectes für eine Tiefbahn längs der Kossauerlände und dessen 
Uebermittlung an die k k. niederösterreicliische Statthalterei behufs Einvernehmung aller betheiligten Interessenten 
anzuordnen. 

Die demzufolge eingeleiteten wiederholten commissionellen Verhandlungen, welche sich insbesondere 
auch auf die zur Herabminderung der ausserordentlichen Mehrkosten des Tiefbahnprojectes dienlichen Mass- 
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nahmen zu erstrecken hatten, fanden wohl im Berichtsjahre statt, konnten jedoch bis nun noch nicht zum 
Abschlüsse gebracht werden. 

Durch diese Tracenfrage wird auch das Project der die Donaucanal- und Gürtellinie verbindenden 
Bahncurve beeinflusst. 

Grnndeiulosnng. 

In diesem Baujahre wurde die Grundeinlösung auf den einzelnen Linien mit befriedigenden Ergebnissen 
fortgeführt. 

Bei der Gürtellinie sind auf Grund der abgeschlossenen Verhandlungen die förmlichen Erwerbung^- 
vertrage errichtet, bezw. in vereinzelten Fällen die Enteignungen im Wege des vorgeschriebenen ge8etzlicfe»n 
Verfahrens durchgeführt, sodann die Einlösungsverhandlungen für die Erwerbung der Grundstücke zum Zwecke 
der Bauausführung der Wässerleitungsanlage der Station Heiligenstadt begonnen worden. 

Ferners wurden bei der Vororte linie in den Losen 16 und 17 die Einlösungsverbandlnngen 
beendigt und die förmlichen Erwerbungsverträge errichtet In einem einzigen Falle ist das gerichtliche Ver- 
fahren behufs Feststellung der Entschädigung noch anhängig, nichtsdestoweniger gelangte das BahnontemehmeD 
in den Besitz dieses Grundstückes, so zwar, dass in diesem Baujahre die erforderlichen Grundflächen auf der 
ganzen Linie dem Bahnbaue zur Verfügung gewesen sind. 

Die Einlösung der für die Wienthal linie in der Strecke: Hietzing— Schlachthaus, sowie der für 
die Verbindungscurve zwischen der Gürtel- und Wienthallinie benöthigten Grundflächen ist durchgeführt ood 
sind diese Strecken im vollen Bau begriffen. 

Bezüglich der Strecke Schlachthaus — Schikanedersteg hat die k. k. n. ö. Statthalterei in Wien mit 
dem Erkenntnisse vom 28. November 1896, Zahl 108949, in fünfzehn Fällen die Enteignung ausgesprochen, 
und ist die gerichtliche Feststellung der für die enteigneten Grundflächen sammt darauf befindlichen Objecteo 
zu leistenden Entschädigung im Zuge. 

In weiteren zehn Fällen ist das Enteignungserkenntnis noch ausständig. 

In der Strecke Schikanedersteg — Hauptzollamt ist der weitaus grösste Theil der für den Bau derselb^i 
benöthigten Ilealitäten, respective Grundstücke zur Einlösung gelangt. 

Bei der Donaucanallinie sind bisher die Enteignungserkenntnisse nur für das in Frage stehende 
Hochbahnproject erfolgt. Eine weitere Aufnahme der Grundeinlösungs-Verhandlungen hängt von der früher 
betonten ministeriellen Entscheidung über das Alternativproject der Interessenten ab. 

FahrbelriebsmItteL 

Die Commission für Verkehrsanlagen hat die Frage des Typensystems der auf der Stadtbahn zu ver- 
wendenden Personenwagen auf Grund eines von den Fachorganen der bestandenen k. k. General-Direcüon der 
österreichischen Staatsbahnen erstatteten Beferates und nach eingehender commissioneller Besichtigung von 
ausgeführten Wagen verschiedener Constructionsart in eingehende Erwägung gezogen. In Würdigung der 
Eigenart des zu erwartenden Stadtbahnverkehres sprach sich die Commission am 2. Jänner grundsätzlich für 
die Annahme dos Intercommunicationssystemes bei den Stadtbahnwagen aus und genehmigte am 7. Februar 181f6 
die in diesem Sinne verfassten Projecte für die Personenwagen. 

Audi bezüglich der für die Stadtbahn bestimmten Locomotiven stimmte die Comhiission der von der 
bestandenen k. k. General-Direction hiefür vorgeschlagenen Construction zu. 

Im Berichtsjahre wurden zu Lasten des Baucredites der Wiener Stadtbahn folgende Bestellungen und 
Ablieferungen an Fahrbetriebsmitteln durchgeführt, und zwar: 

Bestellt wurden am 6. April bei der Locomotivfabrik der Staatseisenbahn-Gesellschaft in Wien, bei jener 
in Wiener-Neustadt und Floridsdorf zusammen 17 Locomotiven und am 28. August bei obgenanuten Fabriken 
zusamnieh 34 Locomotiven. Weiters wurden am 2. Mai bei F KinghoflFer in Smichow, der Nesseldorfer Waggon- 
fabrik nnd der Grazer Waggonfabrik zusammen 99 Personenwagen, feiner am 25. August bei den vorgenannten 
Fabriken und bei der Simmeringer Waggonfabrik in Summe 213 Personenwagen in Bestellung gebracht. Hievon 
sind von der Grazer Waggonfabrik bereits 15 Waggons geliefert worden. Diese Wagen, sowie die noch weiters 
zu liefernden Wagen und Locomotiven sammt der im Jahre 1895 gelieferten einen Locomotive stehen bis 
Endo des Jahres 1897 gegen eine Leihgebühr von 48.000 fl. ö. W. der k. k. Staatseisenbahnverwaltung zur 
Verfügung. 

Bau-Fortschritt. 

a) Gürtellinie. 

Die Inangriffnahme der in diesem Berichtsjahre neu vergebenen Unterbauarbeiten erfolgte in den 
Losen 2 a und 2 c am 13. bezw. 10. Februar, im Lose 6 a am 16. October, weiters bezüglich des Hochbaues 
in den Losen Oa und Ob am 9. November, in den Losen 2b, 2 d und 4b am 30. Juni, 8. bezw. 7. Juli 
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An Canalveiiegungsarbeiten wurden im Berichtsjahre ausgeführt : die erforderlichen Herstellungen beim 
Bloch'schen Holzplatze, in den Losen und 1, dann jene bei der Schönbrunner- und der Feiberstrasse, femer 
zwischen der Menzel- und Thaliastrasse, in der Clementinengasse, sowie die Canalisirung der Yiaductspfeiler im Lose 4. 

Die im Voijahre begonnenen Strassenverlegungen, insbesondere aber die Umlegung der städtischen 
Hochquellenwasserleitung in den Theilstrecken am Neubau- dann Hemalser- und Währingergürtel wurden im 
Berichtsjahre vollendet. 

Die Erdarbeiten concentrirten sich auf die Beistellung des Schflttungsmateriales für die Lose 7 und 8 
aus den Losen 2 und 5, sowie aus den englischen Einschnittsbetrieben zur Herstellung der Tiefbahnstrecke im 
Lose und 1, endlich aus der gelegentlichen Zufuhr durch Private und betr^ im Heiligenstädter Bahnhofe 
bereits 623.000 Kubikmeter. 

Nachdem im Lose c der Förderstollen unter der Schönbrunnerstrasse und im Lose 1 jener unter der 
Zufahrtsstrasse zum Westbahnhof im Monate December des Berichtjahres durchgeschlagen war womit die 
Stollenherstellungen in diesen Losen mit der GesammtstoUenlänge von 295 m bezw. 1164*5 m ihren Abschluss 
fanden, erfolgte die Erweiterung dieser Förderstollen, wodurch die Baustellen für die Haltestellen Burggasse 
und Westbahnhof, sowie jene für das Mauerwerk der diese Tiefbahnstrecke überschreitenden eisernen Brücken, 
Monier-Constructionen, und die überwölbten Bahneinschnitte nebst den anschliessenden Futtermauem gewonnen 
wurden, welche Bauten auch schon zum grossen Theile vollendet worden sind. 

Die zahlreichen Yiaductpfeiler der Hochbahnstrecke der Lose 2, 4, 5 und 6 wurden bis auf wenige 
Tollständig aufgemauert und die Gewölbe geschlossen, so zwar, dass in diesem Berichtsjahre die Verkleidung 
des Mauerwerkes in ausgedehnterem Masse betrieben, die Asphaltirung der Gewölbe zum grössten Theile 
durchgeführt, die Gesimsplatten versetzt und die architektonische Ausgestaltung der Viaducte lebhaft betrieben 
und vielfach beendet werden konnte. 

Von den Moniergewölben wurden in den Losen und 1 je 1 Stück fertiggestellt. 

Eine weitere bedeutende Leistung dieses Berichtjahres betrifft die Herstellung der eisernen Tragwerke 
und des dieselben überragenden Brückenmauerwerkes, so dass mit Jahresschluss nahezu alle eisernen Ueberbaue 
der kleinen und grossen Brücken der Lose 2 bis 9, darunter auch die Bogenbrücken fertig montirt, viele 
derselben mit Ziereisen und Zierwänden ausgestattet und die Tragwerke mit Oelanstrich, die Buckelplatten mit 
Asphaltanstrich versehen waren. 

Im Heiligenstädterbahnhofe (Los 8) wurden die Entwässerungsschlitze ausgeführt, weiters das Haupt- 
geleise an der Nussdoiferseite und das Verbindungsgeleise bis über die Perrons gegen die Gunoldstrasse fertig- 
gestellt; auch ist mit der Einschotterung begonnen worden. 

Die Hochbauten der Stationen und Haltestellen der Gürtellinie Los 2 bis 9 mit theilweise sehr 
schwierigen Fundirungsarbeiten sind begonnen und theilweise bis zur Höhe des Bahnkörpers gediehen. 

b) Vorortelinie. 

In diesem Berichtsjahre wurden die Unterbauarbeiten in den Losen 13, 14 und 15 festgesetzt 
und auf die neuvergebenen Baulose 16 und 17 ausgedehnt. Die mit grossen Schwierigkeiten begonnene und 
fortgesetzte Ausführung der Futtermauern im Lose 13, sowie jene der Tunnelbauten im Lose 14 wurden 
nahezu ganz vollendet, so zwar, dass am Ende des Berichtsjahres nur noch an der Herstellung der Tunnel- 
Sohlengewölbe, der Tunneldohle, der Sohlenbetonirung und der Verfugung des Tunnelmaueiwerkes und an der 
Vollendung der an den Tunnel schliessenden überwölbten Einschnitte gearbeitet wurde. — Dabei waren Ende 
des Berichtsjahres im kleinen 81, im grossen Türkenschanztunnel 422 m Sohlengewölbe eingezogen. 

Im Baulose 15 wurden die Unterbauarbeiten fortgesetzt, wobei das Mauerwerk der Brücken nahezu 
und die sämmtlichen Moniergewölbe ganz vollendet wurden. 

In den Losen 16 und 17 (Ottakring — Penzing) wurden die in den beiden Tunnelvoreinschnitten 
begonnenen Erdarbeiten lebhaft weiter betrieben und alle übrigen ünterbauarbeiten in AngriflF genommen, so 
dass mit Jahresschluss ein grosser Theil der Brücken fundirt, ein Theil auch aufgemauert und ein Thoil sammt 
den Moniergewölben fertiggestellt war. 

Der Sohlstollen des Breitenseertunnels wurde am 13. December durchgeschlagen und der Firststollen 
mit Jahresschluss bis auf restliche 60 m vorgetrieben und 6 Gewölbringe vollendet. — Die eisernen Brücken- 
tragwerke der Lose 13 und 14 sind alle, jene des Loses 15 mit Ausnahme von zweien (Richthausenstrasse 
und Hemalser Hauptstrasse) vollendet. — Im Lose 16 wm-de mit den Brückenmontirungen begonnen. 

Von den Hochbauherstellungen sind die Haltestellen Unter- imd Ober-Döbling unter Dach gebracht 
und Ende des Berichtsjahres die Fundirungsarbeiten für die Station Gersthof in Angriff genommen worden. 

c) Wienthallinie. 

In diesem Berichtsjahre hat sich die Bauthätigkeit, welche bisher auf das Los 18 beschränkt war, 
auch auf die neuvergebenen Lose 19, 20 und 22 erstreckt. Hervorragende Leistungen des Unterbaues sind 
hiebei: die Erdmaterialzufuhr für die Schüttungen zur Bahnhofserweiterung in Hütteldorf (Los 18), welche am 
Schlüsse des Berichtsjahres bereits 245.000 Kubikmeter erreichte, wovon seitens der Unternehmung Doderer, 
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Göhl & Sager aus dem Lose 19 — 26.000 Kubikmeter, und durch Löwenfeld's Witwe aus Steinbinich-Abraum- 
materiale bei Pressbaum 35.000 Kubikmeter beigestellt wurden. 

Die Arbeiten auf der offenen Sti-ecke Hütteldorf— Hietzing waren mit Schluss des Berichtsjahres \m 
auf Kleinigkeiten gändich vollendet, in den Losen 19 und 20 Hietzing- Qurapendorf an vielen Stellen begonnen, 
wobei aber ein rationeller Baubetrieb und eine erfolgreiche Thätigkeit in Folge der Abhängigkeit dieses Banes 
von den Arbeiten der Wienflussregulirung nicht erzielt werden konnte. 

Im Lose 22 erfolgte am 30. Juni die Eröffnung des im Mävz dieses Berichtsjahres begonnenen, daher 
in 4 Monaten hergestellten Bahnprovisoriums Hauptzollamt, woiauf der Abbrach von rund 3000 w Geleise, 
sowie die Abgrabung des alten Hauptzollamts-Bahnhofes begonnen wurde. Von dem bei diesen Arbeiten bis 
Ende dieses Berichtsjahres gewonnenen Erdmateriale mussten 57.000 m^ mit der Nordbahn nach Floridsdorf 
verfahrt werden, der Best von 7200 m' fand innerhalb des Bauloses Verwendung. — Des weiteren wurde, 
soweit es die KOcksichten auf den Stand der Verhandlungen bezQglich des Wiene^Neustädter Canales erlaubten, 
die projectirten Futtermauem im Bereiche der neuen Bahnhofanlage betrieben. — Die Fundirung eines Theiles 
des Hochbaues ist begonnen. 

Die Montining der eisernen Tragwerke der Brücken des 16. Loses wurde im Berichtsjahre voUendet 

Die Oberbauarbeiten beschränkten sich auf die zum Theil auf hölzernen Gerüsten liegenden profiso- 
rischen Geleiseherstellungen beim Hauptzollamtsbahnhofe und auf provisorische Anlagen in Hütteldorf. 

Bücksichtlich des Hochbaues wurden bei der Erweiterung des Hütteldorfer Bahnhofes die Canali- 
sinmg, die Perrons und die Personentunnels begonnen, das Frachtenmagazin und die Verladerampe nahen 
vollendet und der Fundamentenaushub eines Theiles des Wohngebäudes bei der Locomotivremise hergestelii 
Im Lose 22 beschränkten sich die Hochbauanlagen im Bahnhofe Hauptzollamt, im Provisorium auf das 
Aufnahmsgebäude und den Güterschuppen, ausserdem waren Ende des Berichtsjahres die Fundamente d« 
Aufnahmsgebäudes mit Ausnahme der stadtseitigen Front ausgemauert. 



F. Arbeiterzalil und Baufortschritt. 

Die mittlere Anzahl der in jedem Monate des Jahres 1896 bei den von der Staatsverwaltung flir 
eigene oder fremde Rechnung ausgeführten Bahnbauten beschäftigten Arbeiter und Pferde, sowie die in den 
gleichen Zeiträumen hiebei geleisteten Erd- und Mauerwerksarbeiten sind aus der folgenden nach den Angsb^i 
der Bauleitungen zusammengestellten Tabelle zu ersehen. 
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ttlereZahl der beschäftigten Arbeiter und Pferde. 



tsse der bewirkten Erdarbeit und Mauerung in 

Cubikmetern. 
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Mittlere Zahl der besehäf 



Bezeichnung der Bfihn 


• 

im Jänner 


im Februar 


im März 


im April 


im 


Arbeiter 


Pferde 


Arbeiter 


Pferde 


Arbeiter 


Pferde 


Arbeiter 


Pferde 


Arb«iW 


Zweites Geleise Leniberff — Zi'oczöw 


346 

897 

• 

• 

132 

57 

25 

260 

107 

• 
• 

688 


75 
643 

• 
• 

3 

2 

2 

10 

• 
• 
• 

97 


188 
810 

• 
• 

296 
12 
64 

317 

88 

• 
• 

1.077 


3 
744 

• 
• 

111 
3 

• 

10 

• 
• 

191 


356 
1.392 

• 
• 

920 

103 

34 

403 
67 

• 
• 

2.049 


• 

711 

• 
• 

301 
3 

• 

3 

• 
• 
• 

171 


910 
2.729 

• 
* 

2 419 

240 

26 

491 

243 

• 
• 

3.973 


165 

268 

• 
• 

281 

• 
• 

6 

1 

• 
• 

239 


1.418 


Halicz — Oströw 


5.083 


Chodordw— Podwysokie 

Beraun — Dusnik 


• 
• 

2.897 

314 

41 

G43 

372 

• 
• 

4349 


TarrioDol — Kouvczvdce 


Marienbad — Karlsbad 


Karlsbad— Jobanngeorgenstadt 

Niederlindewiese — Barzdorf 


Niklasdorf — Zuckniantel 


Barzdorf— Jauemig 

Haugsdorf — Weidenau . . 

Wiener Stadtbahn 

Bei allen Bahnen zusammen . . . 


2.612 


832 


2.852 


1.062 


5.324 


1.189 


11.031 


960 


15.1 n 



Masse der bewii'kten Erdi 



Bezeichnung der Bahn 



Bis Ende 1895 war 
geleistet 



Erdarbeit 



Mftnenrerk 



im Jänner 



Erd- 
arbeit 



Mauer- 
werk 



im Februar 



Erd- 
arbeit 



Miaer- 
werk 



II 



im März 



Erd- 
arbeit 



Mauer- 
werk 



im April 



Erdarbeit 



Mauer- 
werk 



Itll 



Erdirkit 



Zweites Geleise Lemberg— ZJoezöw . . 
Halicz— Oströw 

Chodoröw— Podwysokie . 

Beraun— Dusnik 

Tamopol— Kopyczyüce 

Marienbad— Karlsbad 

Karlsbad — Jobanngeorgenstadt 

Niederlinde wiese — Barzdorf 

Niklasdorf— Zuckmantel 

Barzdorf— Jauemig 

Haugsdorf — Weidenau 

Wiener Stadtbahn 

Bei allen Bahnen zusammen 



475.480 
1.139.862 



19.488 
51.197 



2.750 
23.334 



162.676 



3.011 



5.687 



288.436 
46.000 



18.995 
1.600 



5.179 
3.000 



607013 



235.927 



6.110 



2,719.467 



330.218 



46.060 



60 
181 



1.500 
15.091 



199 



4.670 



3.438 
1.000 



2.160 



13.510 



2.600 



39.209 



23 



40 



2.690 



2.753 



2.000 


• 


22.250 


24.050 


150 


106.828 


• 
• 

10.850 

• 


94 


• 
• 

117.602 

• 


• 

1.355 


16 


• 

3062 


800 




5.240 


• 
• 

26.473 


13.240 


• 
• 

33.169 


65.528 


13.500 


287.651 



200 
3243 



1842 



25.650 
162.902 



118.504 



25.707 



6.14 
9.4( 



30.996 



54.9 



377.6 



M6 



und Pferde. 





im . 


Juli 


im August 


ini September 


im October 


im November 


im December 

• 


Im Jahre 
1896 


)rd«> 


ArlMittr 


Pferde 


Arbeiter 


Pferde 


Arbeiter 


Pferde 


Arbeiter 


Pferde 


Arbeiter 


Pferde 


Arbeiter 


Pferde 


Arbeiter 


Pferde 


14 


1.034 


23 


835 


3 


424 


2 


359 


8 


135 


6 


■ 




614 


27 


.194 


4.320 


894 


3.198 


534 


4.100 


449 


4.004 


506 


2.785 


242 


1.419 


52 


3.058 


557 


• 


• 


• 


■ 


• 


770 


61 


1.004 


72 


1.402 


286 


687 


553 


322 


81 


• 


• 


• 


• 


■ 


• 


• 


119 


9 


691 


40 


780 


33 


133 


7 


379 


2.566 


347 


2.040 


149 


2.190 


158 


1.961 


158 


1.629 


250 




• 


1.674 


191 


• 


147 


• 


121 


■ 


263 


5 


351 


8 


664 


3 


404 


5 


251 


2 


* 


35 


• 


31 


• 


20 




68 




155 


• 


110 




54 


• 


8 


403 


8 


• 


• 


• 




• 




• 




• 




265 


4 


7 


342 


• 


253 


• 


203 




166 




62 




• 




194 


1 


• 


• 


• 


21 


• 


51 




50 




21 




14 




13 




• 


• 
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Unter staatlicher Ingerenz durchgefflhrte Prlyatbahnbauten. 

Seitens der Staatsverwaltung wurden im Jahre 1896 des Weiteren ausser den Staatsbahnbauten aadi 
die nachstehend verzeichneten Localbahnen auf Rechnung der Concessionäre dieser Bahnen ausgeführt: 

Schwarzenau — Zwettl 22*0 km 

Zwittau — Policka 19-« » 

Mährisch-Budwitz — Jamnitz 20-7 » 

Tbbsthalbahn, 1. Theilstrecke Waidhofen a. d. Tbbs — Gross-HoUenstein . . . . 25*6 » 

Zusammen 87 5 km LocalbahDen. 

Bezüglich der einzelnen Localbahnen ist zu bemerken: 

Localbahn Schwarzenau — Zwettl. 

Dieselbe ist normalspurig für 30 km Fahrgeschwindigkeit mit einer Maximal-Neigung von 22*5 7oo ^^ 
einem Minimal-Badius von 200 m. Die Bauvergebung erfolgte gegen einen Pauschalbetrag — exclusive der Anschluss- 
bauten in Schwarzenau und der Beistellung der Fahrbetriebsmittel — an die Bauunternehmung Leitner und FröhlicL 

Die Betriebseröffnung fand am 5. Juli 1896 statt. Von Seite des bestandenen Localbahnamtes wurde 
ein Bauaufsichtsorgan in Zwettl exponirt. Die qualitative ücbernahme der Eisen materialien für den Oberbau 
und die Brücken, sowie die Leitung des Baugeschäftes wurde durch Organe des Localbahnamtes bewirkt 

Localbahn Zwittau — Policka. 

Normalspurig für 25 km Fahrgeschwindigkeit, Maximal-Neigung 207üoi Minimal-Radius 200 w. Die 
Bauvergebung erfolgte um einen Pauschalbetrag — exclusive der Anschlussbauten in Zwittau, der GrundeinlösuDg, 
welch* letztere den Concessionären übertragen wurde, und der Beistellung der Fahrbetriebsmittel — an die Bau- 
unteiiiehmung Johann Eubiöek. 

Betriebseröfihung am 15. September 1896. Bauorganisation wie bei Schwai-zenau — Zwettl. 

Localbahn Mäbrisch-Budwitz— Jamnitz. 

Normalspurig für 25 km Fahrgeschwindigkeit, Maximal-Neigung 257o„, Minimal-Radius 180 im. Die 
Bauvergebung exclusive der Anschlussbauten in Mährisch-Budwitz und der Fahrbetriebsmittel erfolgte aa die 
Bauunternehmung E. Gross und Co. 

BetriebseröflEhung am 9. November 1896, Bauorganisation wie bei Schwarzenau— Zwettl. 

Tbbsthalbahn, 1. Theilstrecke. 

Schmalspurige Localbahn mit 0*76 m Spurweite für 25 km Fahrgeschwindigkeit, Maximal-Neigung 10%, 
Minimal-Radius 100 w. Die Bauvergebung erfolgte bezüglich Unterbau, Oberbau und Hochbau exclusive der 
Beistellung des Oberbaumaterials und der Eisenconstructionen der Brücken an die Bauuntemehmung Leitoer 
und Fröhlicli gegen Einheitspreise. 

Für die Baudurchführung wurde in Waidhofen a. d. Ybbs eine Bauleitung errichtet und die Strecke 
in 3 Baulose abgetheilt, und war der Personalstand: 1 Bauleiter (Oberingenieur), 3 Bauführer (Ingenieure), 
und 2 Zeichner. Die Vergebung der Lieferungen des Oberbaumaterials, der Schwellen, Eisencoistructionen cier 
Brücken, Brückenwaagen, Telephoneinrichtungen und Central-Weichenstellanlagen erfolgte durch das Eisenbahn- 
ministerium, die Durchführung der Grundeinlösung wurde einem Civil-Geometer übertragen. 

Die Betriebseröffhung erfolgte am 15. Juli 1896. 



Den Betrieb der sämmtlichen vorgenannten Localbahnen führen die k. k. Staatsbahnen. 



Weiters gelangte im August 1896 die schmalspurige Localbahn 

Neubans— Neubistritz^ 

31 km lang, Spurweite 0*7o m, Maximal-Neigung 157ooi Minimal-Badius 150w, zur Bauvergebung und ward« 
exclusive der Anschlussbauten in Neuhaus und der Fahrbetriebsmittel um einen Pauschalbetrag an die Bauunter- 
nehmung Leitner und Fröhlich mit Vollendungstermin 1. October 1897 vergeben. 

Bauorganisation wie bei Schwarzenau — Zwettl. 

Desgleichen erfolgte im December 1896 die Vergebung des Baues der Localbahn 
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PoUdka— Skne, 

« 

f, sammt Schleppbahn in die Steinbrüche bei Skui l'bkm lang, normalspurig, Maiimal-Neigung 207ooi 
lius 200 m, an die Rauunternehmung Johann Eubiöek, und zwar exclusive der Grundeinlösung, 
Concession&ren übertragen wurde, der AnschluBsbauten in Skuc und der Fahrbetriebsmittel mit 
termin bis December 1897. 

rnet-8 wurde das Bauvergebungsoperat für die 

Foi*tHetzaiig88tre€ke der Ybbsthalbahn 

loUenstein nach Eienberg, 45 km lang, im Eisenbahnministerium ausgearbeitet, und wurde mittler- 
lau in Angriff genommen. 



1896 woi-den folgende Projecte der Ti*aceni*eTi8lon, bezw. die mit * bezeichneten auch 

der Ntations-Coiiimteslon uriterzogen: 

>hljanowic (24 km lange Theilstrecke) ... 24*oX^, 10. Februar 

—Schönbach (neuerdings) 21*7 » 30. November 

iobositz, Local-Comra 38*0 » 8. Juni 

h — Ernstthal (neuerdings) 38-7 » 13. Juli 

-Kuttenthal 14-4 » 22. Juni 

Leitmeritz 6*2 » 23. März 

—Böhm -Leipa 40*0 » 23. März 

ochowitz 20*0 » 9. März 

-Hospozin , 26*0 » 28. April 

albahn 61*« » 23. Juni 

— Dunkelthal mit Flflgel Freiheit— Johannisbad 18'8 » 27. August 

äeichenberg 43-4 » 21. April 

lütte — Mies mit Abzweigung Kladrau— Haid 91*« » 27. Mai 

?ürglitz 42» » 14. April 

■Wobratein 44*o » 7. Mai 

-Ünt.-Bautzen 89o » 24. Juni 

-Markersdorf— Grenze 10*7 » 22. Juli 

lain— Bayerische Grenze lO^o » 3. September 

Sebnitz a) über Karolinenthal 7-7» 22. September 

I; der Gemeinde Nixdorf b) directe Linie 5'* » 22. September 

iz — Libochowitz 41'0 » 24. September 

— Solnitz 37-8 » 9. September 

Jumburg mit Flügel Zeidler — Schönlinde 24*1 * 25. September 

-Böhm.-Aicha 10-7 » 15. September 

Sebnitz (Project der Böhm. Nordbahn) fr» « 22. September 

)erg— Schönlinde (Flügel von Nixdorf — Bnmburg) 6'5 » 25. September 

►d — Mochow ll*«- « 6. October 

ken— Stadt Polna fro » 13. October 

irenzo — Canfanaro 147'#' » 6. Juni 

Abbazia 6'^ » 5. November 

Litschau 2V9 » 24. Jänner 

harts — Eaabs 9*4 » 6. März 

Kleinzell 11-4 » 19. Mai 

en— Willendorf lO'fi' » 2. Juli 

-Maria Taferi 8^* » 22. October 

3ndorf— Mank IS-l » 17. December 

. Leonhard 8*of » 18. December 

'bbsitz &o » 1. December 

—Landesgrenze 7*6 » 14. Jänner 

e— Suchodöl 41-9 » 22. Juli 

ilnica ib-f » 12. Juni 

)iswald S*7 » 26. September 

Krenngraben 3*o » 24. September 
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Jenbach— Zell a. Ziller 24-5 *m, 16. Juni 

Bozen -Klobenstein 11-5 » 3. Augast 

* Kimpolung— Dorna Watra mit Abzweigung Pozoritta — Fundul 97-i » 2. Septemb 

Schwarzach— Gasteiu- Böckstein 32-5 » 2. Jänner 

Aschach — Neufelden 18-5 » 21 . April 

*Tin]melkam — Mondsee 46-9 » 25. Febniar 

* Lambach — Haag mit Abzweigung Bachmaning — Offenhausen 26"6 » 23. März 

*Linz (ümschlagplatz)— ürfahr (Bahnhof) 2i2 »> 30. April 

Linz— Kleinmflnchen 5-9 » 11. April 

Linz - Eferding 26*4 » J 3. October 

Mährisch-Ostrau — Freiberg mit Flügel Braunsberg — Hochwald 38-o » 26. October 

Schönbrunn— Königsberg 7-i >» 18. Decembe 

*Polnisch-Ostrau — Hruschau mit Flügeln 3*7 >» 29. Decembe 



Im Jahre 1896 wurden die nachstehenden Detailprojecte der politischen Begehung unterzogen. 

Elektrische Strassenbahn Reichenberg— Volksgarten 3*4 Ätw 

Zeltweg — Wolfsberg öO's .. 

Zell am See — Krimml (Pinzgauer Localbahn) 53*o » 

Tirschnitz— Schönbach 21*7 » 

Barzdorf— Jauemig 5*5 » 

Theilstrecke Palmoska— Lieben der Kleinbahn Prag— Vysoöan 2*2 » 

Ozeicz — Göding v 37-9 »» 

Borki wielkie — GrzymaJow 31*9 » 

Wodüan — Moldauthein 22*0 » 

Tramway in Stanislau 4-6 » 

Stockerau — Absdorf 16*4 » 

Hliboka - Sereth 17*0 d 

Teplitzer elektrische E^leinbahn !•? » 

Triest — Opöina 1 lo » 

Teplitz - Lobositz 37'6 » 

St Polten— Kirchberg a. d. P. (Pielachthalbahn) 30*0 » 

Strakonitz — Blatna — Bf eznitz 49*« » 

ßadautz —Karlsberg — Prassln 42o » 

Karlsberg — Putna 8*o » 

Neuhof — Weseritz 24*5 » 

Starkenbach — Rochlitz 22*7 » 

Skuß— Poliöka 33o » 

liUian — Zaleszcziky lo » 

Zrzebima— Skawce 54"0 » 

Hefmanmöstec — Chrudim — Holic — Borohradek 47*o » 

Hrochovteinitz — Chrast llö » 

Ru88. Moldawitza (Schleppbahn) lo » 

Jaworzno — Pila 22o » 

Sedlitz — Tschischowitz 33*7 » 

Blätna — Nepomuk 24*7 » 

Bfeznitz — Ro2mital 7"« » 

Gross-Hollenstein — Lunz — Gaming 48*0 » 

Nepolokoutz — Wiznitz 46o » 

Worochta — Mikuliczyn 12'0 » 

Gurkthalbahn 29 o » 

Lupkdw — Cisna 27o » 

Kolin— Kohljanowitz (Theilstrecke von Öercan — Kolin) 27"0 » 

Mauthausen— Grein 31*4 » 

Pöstlingbergbahn 2*4 » 

Krechowice— Suchodol (Waldbahn) 39-o » 

Kuttenthal — Ünter-Cetno 8*7 » 

Lobositz— Leitmeritz 12o » 

Brandeis — Neratowitz 14'ö » 
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TOrscbnitz— Schönbach 20*2 km 

tiUian — Zalesczyki 42*o » 

Petrowitz— Karwin 10*« » 

Gablonzer elektrische Strassenbahn 21*8 •» 

Sohleppbahn zur Zuckerfabrik VinaT- 4-0 » 

Summe 1021*7 km 

Variantenprojeete. 

Variante km 9i — 10c Mscheno — Ünter-Cetno l'bkm 

»» km li — 2*6 Itzkany — Suczawa 1*2 » 

» Neuhaus — Neubistritz 3'b » 

» km 7*8 — 9'4 Cercan — Pozar Te » 

» km 21—28 Cersau— Eule 7*0 » 

» der Pinzgauer Localbahn 9*0 »» 

» Rakonitz — Petschau lO'o » 

» Borki wielkie — Grzymalöw 2*0 » 

» km 0*7 — 1*9 Neuhaus — Neubistritz 1'2 » 

M Schlacken werth — Joachimsthal 1*6 » 

Summe 38*6 km 

Insgesammt 1060*8 km 
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Repertorium 



ler in frQheren Berichten Aber die Verwaltung der k. k. österr. Staatsbahnen bereits enthaltenen Mittheilungen. 



1884. Pagin» 

!^ronologisch geordnete Uebersicht der ErOffnungs-Daten sämmÜlcher zum staatlichen Betriebsnetze gehörenden Linien, ffir 

die Zeit von 1827 bis incl. 1884 9—12 

Organisation der Staatseisenbahn-Verwaltung 166 — 160 

Geschäftsordnung für den Staatseiscnbahnrath 160— lÖl 

Dienstordnung (Dienstpragmatik) für das der k. k. Gencral-Direction der österr. Staatsbahnen unterstehende Personale 161 — 173 

jcsetz, betreffend den Ankauf der Braunau-Strasswalchener Bahn 174 — 176 

n Bau der Donau-Uferbahn 176 — 177 

die Erwerbung der niederösterreichischcn Südwestbahnen 177 — 178 

» Herstellung einer Locomotiv-Eisenbahn von Tarvis an die Beichsgrenze bei Pontafel 179 

k Betriebs-Ucbemahme und eventuelle Einlösung der Kaiserin Elisabeth-Bahn 179—188 

» Erwerbung der Kaiser Franz Josef-Bahn, der Kronprinz Rudolf-Bahn und der Vorarlberger Bahn . . 184 

[Jcbcreinkommen, beti-effend die Betriebsführung und eventuelle Einlösung der Kronprinz Rudolf-Bahn 185 — 188 

» betreifend die Einlösung der Vorarlberger Bahn 188—189 

Sesctz, betrelTend die Herstellung einer Eisenbahn von Divafa nach Pola mit einer Abzweigung nach Rovigno 189—190 

» 9 > Herstellung einer Locomotiv-Eisenbahn von Spalato nach Siveriö mit einer Abzweigung nach Sebenico 191 

9 » den Bau der Arlbergbahn l91 

» »die Errichtung einer Traject- Anstalt .in Bregenz 191 

V^ertrag, betreffend die Mitbenützung der Bahnstrecke Innsbruck- Wörgl 192—194 

Qesetz, betreffend den Ausbau der Theilstrecke Rakonitz-PHbram-Protivin 194—195 

Ucbereinkommen, betreffend den Ankauf der Kaiser Franz Josef-Bahn 19&— 197 

Gesetz, betreffend die Erwerbung der Eisenbahn Pilsen-Priesen (Komotau) 197—200 

» ■ » Erwerbung der Dniester-Bahn 201 — 208 

» > > Herstellung einer Eisenbahn von Leluchöw nach Tamöw 203—204 

» > den Ausbau der Galizischen Transversalbahn nebst Abzweigungen 204—205 

Vei-trag, betreffend die Mitbenützung der Strecke Zagörz-, resp. Neu-Zagörz-Chyr6w 205—208 

Modalitäten, betreffend die Uebemahme des Betriebes der Erzherzog Albrecht-Bahn 209—210 

Gesetz, betreffend die Einlösung der Erzherzog Albrecht-Bahn 210 

Modalitäten, betreffend die Uebemahme des Betriebes der Mähr. Grenzbahn 210—211 

Gesetz, betreffend den Bau der Böhm.-Mähr. Transversalbahn 212—213 

» BS Ausbau der Eisenbahn Stryj-Beskid 213 

» » die Herstellung einer Abzweigung der Istriancr Staatsbahn von Herpelje nach Triest 213—214 

s » den Ausbau der Dalmatiner Staatsbahn von Siveriö nach Knin 214 

Linien-Graphicon. - üebersichtskarte der k. k. österr. Staatsbahnen nach dem Stande vom April 1885. 

1885. 

Detail-Nachweisung der durchschnittlichen Betriebslängen der einzelnen Linien pro 1880 — 1885 2 

Kröffhungs-Daten der im Jahre 1885 dem Betriebe tibergcbenen Linien 8 

Bahngebiet, dargestellt nach den ehemaligen Eigenthumsverhältnissen und der gegenwärtigen Gruppirung der einzelnen 

Linien des staatlichen Betriebsnetzes 9—10 

V^erzeichnis der an die Linien des staatlichen Betriebsnetzes anschliessenden Schlepp-, Montan- und Industriebahnen 15—19 

Veränderung des Standes der eigenen Fahrbetriebsmittel in der Zeit von der Eröflfhung der ältesten Locomotivbihnstrecken 

bis Ende 1HS.^>. (Bcschaffnng und Ausrangining) 26- 29 
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1886. Paglo. 

Eröffnimgs-Dateii der im Jahre 188G dem Betriebe übergebenen Linien 7 

Verzeichnis über die im Jahre 188(5 bei den Schlepp-, Montan- und Industriebahnen eingetretenen Veränderungen u 

Kundmachung, betreffend den Vollzug der Einlösung der Vorarlberger Bahn 12fj 

Gesetz, betreffend die Betriebs-Uebemahme und eventuelle Einlösung der Prag-Duxer und der Dux-Bodenbacher Eisenbahn ri) 

üebereinkommen, betreffend die Betriebsführung und eventuelle Einlösung der Prag-Duxer und der Dux-Bodenbacher Eisenbahn 121-12») 

1887. 

Verzeichnis über die im Jahre 1887 bei den Schlepp-, Montan- und Industriebahnen eingetretenen Veränderungen 16 

Eröffnungs-Daten der im Jahre 1887 dem Betriebe übergebenen neuen oder in Betrieb übernommenen älteren Linien 25 
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Beilagen. 

f;'i»l. IHmhm '«»»'' l'ji.^iiilmlimninistoriunis 
Mit'l 'H- i'»i'* ■ '♦•»»?• Un-.«iicUi'ii()rj,'anisations- 
. i.iImIi ■ '•»• '**' •Uallii-Ia- Eisoiibahnver- 
.MtlhiMn »»• '*' •• Im Ji«i«li*>ratho vertretenen 
i;«iiii^(i:ii iii'ii uihI Ländern. 

huHihmufniHf/ lit'H Ilamlelsministers uud des Eiseubahnministers vom li), Jänner 1896, betreffend die Errkhim^ 
mi'.i hibinhalinminifiteriums und die Erlassung eines neuen Onjanisaiionsstatutes für die siaailiche Eisnibahn- 

Verwaltung in den im lieichsrathe vertretenen Königreichen und lAndern. 

(Enthaltt^n in den am 21. Jänner 1896 ausjjegebenen 11. G. Bl. unter Nr. IG.) 

'i^Au*' k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschliessung vom 15. Jänner 189G die Errichtan? 
«,i.'.: Kie-nbahnniinisteriums allergnädi^st zu genehmigen geruht 

Mit derselben Allerhöchsten Entschliessung haben Se. Majestät dem unten folgenden Organisationsstatute für die staatlicht 
K.^'i.babnw.Twaltung in den im K^ichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern die xillerhöchste Genehniigunir w 
».f^u*.\*'U g'Tuht. 

In Gemässheit dieser Allerhöchsten Entschliessung hat das Eisenbahnministerium seine Wirksamkeit mit IH. Jänner ISiHi 
*.^?/*iiommen. 

Mit diesem Zeitpunkte wurden die sämmtUchen bisher dem Handelsministerium zugewiesenen Agenden des Eisenbaho- 
»•^'rris aus dem Wirkungskreise dieses letzt*iren Ministeriums ausgeschieden und sind an das Eisenbahnministerium übergejjanipii. 

Von dem gleichen Zeitpunkte an wurden die betreffenden Amtsabtheilungen des Handelsministeriums, die (jenenl- 
IijfcjM'Ction der österreichischen Eisenbahnen und die General-Direction der österreichischen Staatsbahnen dem Eisenbahnininister 
un^f^»t<;llt, welcher die erforderlichen Vorkehrungen treffen wird, damit das neue Organisationsstatut mit 1. August 1896 voll in 
Wirksamkeit trete. 

Glanz m. p. (i u 1 1 e n b e r g m. p. 



Organisationsstatut für die staatliche Eisenbahn Verwaltung in den im Rcichsrathe vertretenen Königreichen ««« 

Ländern, 

\. Gliederung der etaatllchen Eisenbahnverwaltung Im Allgemeinen. 

§.1. Oberste einheitliche Leitung durch das k. k. E i s enb ah n mi n i s ter i u m. Die oberste 
staatliche I.eitung und Beaufsichtigung des gesammten Eisenbahnwesens in den im lieichsrathe vertretenen Königreichen und 
Ländern, sowie insbesondere die oberste einheitliche Verwaltung der vom Staate selbst auf eigene oder fremde RechouD? 
betriebenen Eisenbahnen einschliesslich der österreichischen Trajectanstalt und Dampfschiftahrt auf dem Bodensee, wie auch endlicli 
die oberste Leitung des Staatsei senbalmbaues erfolgt durch das neu errichtete »k. k. E i s e n b a h n m i n i s t c r i u m«. 

Für das Eisenbalmministerium hat im Allgemeinen, und insoweit nicht durch die gegenwärtige Organisation ausdrücklich 
anderes bestimmt ist, der allen Ministerien gemeinsame Wirkungskreis zu gelten. 

Dasselbe hat fortgesetzt die Hebung und Vervollkomnmung des vaterländischen Eisenbahnwesens im Auge zu behalt 
und alle ihm zu diesem Zwecke geeignet erscheinenden administrativen Massnahmen zu treffen, bezw. zu veranlassen. 

Im Mobilisirungsfalle entsendet das Eisenbahnministerium die für die Vertretung der Staatseisenbahnverwaltung erforder- 
lichen Organe in die Central-Eisenbahn-lVansportleitung. 

§. 2. Dem Ministerium für die locale Verwaltung der Geschäfte der Staatseisenbahn- 
verwaltung unmittelbar untergeordnete Dienststellen: k. kStaatsbahndirectionen, k. k. Eifi^D* 
bahnbauleitungen. In unmittelbarer instanzenmässiger Unterordnung unter das Ministerium bestehen zur Leitung des Kualen 
Betriebsdienstes auf den im §. 1 bezeichneten, vom Staate betriebenen Eisenbahnen, einschliesslich der österreichischen Tr^t<*' 
anstalt und DampfschiflEahrt auf dem Bodensee, innerhalb räumlicher Bezirke, die in einer die völlige Beherrschung des Dienst« 
enuöglichenden Ausdehnung thunlichst nach Hauptverkehrsrouten gebildet werden, besondere Dienststellen, welche die Bezeichnong 
»k. k. S t a a t s b a h u d i r e c t i n(( fähren. 
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h'iv Orte, Uli wcKlien StiiatsbiüimUrectioii«?!! zu crriclitfU sind, aowie «loreii Bojtirke werden mit AUeriiöcbster Genehmigung 
iSi'ubalinminititeriuiu bestimmt. 

Zur Bauausführung neuer, auf Staatskosten herzustellender Eisenbalmen, sowie besonders umfassender Neubauten auf den 
m Staatsbetriebe betindliehen Eisenbahnen werden »k. k. E i s e n b a h n b a u 1 e i t u n g e n« bestellt, welche gleichfalls dem 
dinministerium unmitt^^lbar unterstehen, soferne nicht von letzterem im einzelnen Falle die Unterstellung der Eisenbahnbaii- 
unter eine Staatsbahndireetion bestimmt wird. 

§. 8. Unterste Dienststellen zur Versorgung des l o c a 1 e n Betriebs- und H a u d i e n s t e s. In 
dnung unt^r die Staatsbahndireetionen wird der locale Betriebsdienst auf den im §. 1 bezeichneten, vom Staate betriebenen 
dnien mit Berücksichtigung der örtlichen Erfordernisse und im Allgemeinen unter Trennung der Haupt-Dieustzweige von 
r durch nachstehende, als unterste Dienststellen fungirende Organe besorgt: 

r Bahnaufsichts- und Bahnerhaltungsdienst einschliesslich derjenigen Bauten, für welche keine eigenen Bauleitungen bestellt 
id. durch die »k. k. B a h n e r h a 1 1 u n g s s e c t i o n e n« : 

r Verkehrs- und commercielle Dienst durch die »k. k. B a h n s t a t i o n s am t e r« (Haltestellen), welche bei besonderer 
•nstlicher Wichtigkeit oder grösserer Verkebrsbedeutung und insbesondere, soferne sie Domicilstation eines zahlreicheren 
rsouales sind, die Bezeichnung: »k. k. Bahnbetriebsamt« erhalten; 

r Zugff^rderungs- und Werkstättendienst einerseits durch ilie »k. k. Heizhauslcitungen«, andererseits durch die »k. k. 

erk Stättenlei tun gena; 

r Materialdienst durch die »k. k. Materialmagazinsleitungen«. 

Dem Eisenbahnministerium bleibt es Torbehalten, soweit besondere locale oder ökonomische Bedürfnisse es wünschenswerth 
len lassen, insbesondere für einzelne im Betriebe der Staatseisenbahnverwaltung befindliche Localbahnen oder auch für 
e einzelne Theilstrecken, namentlich solche, die mit dem Hauptnetze nicht in unmittelbarer Schienenverbindung stehen, in 
ng der Organisirung des untersten localen Betriebsdienstes Abweichungen von den vorstehenden Be^'tinnnungen 
ii zu lassen. 

Insbesondere können in solchen Fällen in Unterordnung unter die Staatsbahndirectionen besondere »k. k. B e trieb s- 
n g e n« als unterste Dienststellen des localen Betriebsdienstes mit einem fallweise festzusetzenden, auf mehrere? oder alle 
;weige und die ganze betreflfende Bahnlinie sich erstreckenden Wirkungskreise errichtet werden. 

Zur unmitteli)aren Leitung der Trajectanstalt und Dampfschiffahrt auf dem Bodensee besteht m Unterordnung unter jene 
almdinction, der da^ anschliessende Bahnnetz untersteht, eine eigene »k. k. S c h i f f a h r t s-l n s p e c t i o n in B r e g e n z«. 

Die Eisenbahnbauleitungen wi'rden eventuell für die einzelnen Baustrecken nach Bedarf in »k. k. E i s e n b a h n b a u- 
n e n« untergetheilt. 

II. Das Ministerium. 

i?. 4. Gliederung des Ministeriums. Das Eisenbahnministerium wird den Anforderungen des Dienljtes 
fhend in Sectionen gegliedert. 

Letztere wenleii in gleicher Weise in Departements (Abtlieilungen) untergetheilt. 

§. 5. Besonderer Wirkungskreis des Ministeriums. Der besondere selbststündige Wirkungskreis des 
riums umfasst: 

1. die Einleitungen und Vorverhandlungen zum Abschlüsse von Eisenbahnstaatsverträgen und internationalen Verein- 
Mi in Eisenbahnangelegenheiten, sowie die Ueberwachung der Ausführung solcher internationaler Abmachungen; 

2. alle Angelegenheiten, welche die Beziehungen der inländischen Eisenbahnen zum Auslande betreffen, soweit dieselben 
n regelmässigen Verkehr benachbarter oder doch in directen Transportbeziehungen stehender Bahnverwaltungen hinausgehen 
ne diplomatische Intervention erfordern, insbesondere auch die Theilnahme an internationalen eisenbahnfachlichen Congressen 
reinigungen, welche sich mit der Berathung und Beschlussfassung über allgemeine, den Gesannntorganismus der inländischen 
Jinen oder der Staatseisenbahnverwaltung berührende Angelegenheiten des Eisenbahnwesens befassen; 

3. alle Angelegenheiten des Eisenbahnwesens, welche eine legislative Behandlimg erheischen oder für die Qesanuntheit 
indisclien Eisenbahnen nach einheitlichen Grundsätzen im Verordnungswege zu regeln sind; 

4. die Verhandlungen wegen Sicherstellung neuer Staats- oder Privatbahnen in technischer, commercieller und finanzieller 
mg einschliesslich der Vereinbarungen mit betheiligten Landesvei-tretungen, Concessionswerbern und Privatinteressenten; 

5. die Verhandlungen wegen Ertheilung von Concessionen zum Baue und Betriebe von Privateisenbalinen nach dem 
.hnconcessionsgesetze vom 14. September 1854, R. G. Bl. Nr. 238, und dem Gesetze über Bahnen niederer Ordnung vom 
;ember 1894, R. G. Bl. Nr. 2 ex 1895, sowie nach den hierüber künftig etwa zu erlassenden Gesetzen und Verordnungen; 

6. alle Verhandlungen, welche die Uebemahrae bestehender oder erst herzustellender Eisenbahnen in das Eigenthum oder 
Betrieb des Staates zum Gegenstande haben, sowie die Durchführung diesfälliger Vereinbarungen; 

7. die Bewilligung, respective Anordnung der Vornahme technischer Vorarbeiten für neue Eisenbahnlinien und die 
ang der Bauausführung neuer Bahnen durch Staatsorgane; 

8. die Genehmigung der generellen und Detailprojecte, dann der Begehungsoperate und der sonstigen der staatlichen 
idung unterliegenden Bauoperate für neu herzustellende Staats- und Privatbahnen, sowie für Bauanlagen auf den schon im 
3 stehenden Linien, bezüglich der letztangeführten Bauanlagen auf Staatsbahnen jedoch, nur nach Massgabe des speciellen 
iltes für besonders hervorragende oder umfassende, sowie für militärisch besonders wichtige Herstellungen; 

9. die Fällung aller jener Entscheidungen, sowie jene Amtshandlungen, welche nach den bestehenden allgemeinen Eisen- 
letzen und Verordnungen in Ansehung von Bauausführungen ausdrücklich dem Handelsministerium vorbehalten sind oder 
lin dem Eisenbahnministerium vorbehalten werden, hinsichtlich der Bau- und Benützungsconsense auf Staatsbalinen jedoch 

im §. 17, Punkt 15, angeführten Einschränkung; 

10. die Genehmigung und bezüglich der Staatsbahnen die Feststellung aller Normalconstructionen und Typen für bauliche 
schinelle Anlagen, für Betriebsmittel, sowie für mechanische und elektrische Betriebseinrichtungen, die Genehmigung von 
gen Aenderungen und Abweichungen, sowie der Anwendung neuer Constructionsprincipien ; 

11. die Bewilligung zur Eröffnung des Betriebes auf neu erbauten, dem allgemeinen Verkehre dienenden Bahnlinien, die 
ligung oder die Bestinunung bezüglich der Abänderung der Betriebsform durch Einführung des Secundärbetriebes oder Klein- 
riebes oder desjenigen für Vollbahnen, sowie auch die Bestimmung über die gänzliche Einstellung des Betriebes auf 
n Linien; 

12. die Genehmigung der Fahrordnungen nach Massgabe der einschlägigen Vorschriften, und zwar bezüglich der Staats- 
in dem im §. 6, Punkt 21, normirten Umfange; 
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13. <li«.' Führung der Verhandlungen mit dem Keicliskrie^'sminiaterium über die Erstellunix der Kriegsfahrurdnungcii sainuit 
Anlagen, sowie überhaupt über die von demselben in Hezu«: auf die militärische Tieistiini^sfiibigkeit der Staat«- und Privatbahnen 
geHtellten Anforderungen, dann die Controle über die Vorsorgen für Kriegszwecke; 

14. alle meritorischen Entscheidungen und Genehmigungen in Ansehung der Erstellunsr, Abänderung und Ausleguiiir -Ifi 
Tarife und Verkehrsvorschriften für den Personen- und Güterverkehr, und zwar ebensowohl für den Localverkehr, wie für dl* 
Anschluss- und Verband verkehre, bezüglich der Privatbahnen nach Massgabe der concessionsmässiiren Bestimmungen und (ht m- 
schlägigen Vorschriften : 

15. die Vorsorge für eine den gesetzlichen Anforderungen entsprechende Handhabung der Kranken- und Unfall ver8icb»rin;r. 
sowie die diesfällige höhere Aufsieht und Ueberwachung, dann die Einflussnahme auf eine den Verhältnissen entsprechend»* Fr-rt- 
bildung und Entwicklung des Versorgungswesens ; 

16. die ob<Tstc einheitliche Leitung und Ueberwachung des Sanitäts- und Veterinärdienstes auf den Staats- m\ 
Privatbahnen ; 

17. die Führung der Gesammtstatistik des inländischen Eisenbahnwesens, sowie speciell jene der Staatseisenbahnverwaltunu', 
die Herausgabe aller einschlägigen l'ublicationen, insbesondere der Jahresgeschäft^sberichte für die Staatseisenbahn vt^rwaltung; 

18. die allgeineine .staatliche Regelung des Eisenbahnfachbildungswesens: 

19. ausser den im Vorstehenden besonders aufgeführten Agenden obliegt dem Ministerium bezüglich der Staat*babu(t 
und der für Rechnung des Staates oder durch Staatsorgane für Rechnung der Concessionäre betriebenen Privatbahnen die Besorgum. 
respective oberste Leittmg des Staatseisenbahndienstes, bezüglich der Privatbahnen die Oberaufsicht über den Bau und BetriA, 
dann über die societän^ und finanzielle Gebarung in Gemässheit der jeweilig geltenden Gesetze und Verordnungen, sowie nacii 
Massgabe der einschlägigen concessions- und vertragsmässigen Bestimmungen, ferners hinsichtlich der Staats- und Privateisenbahneo. 
insbescmdere auch die Handhabung der Eisenbahnbetriebsordnung vom Ki. November 1851, R. G. Bl. Nr. 1 vom Jahre 1852; 

20. endlich obliegen dem Ministerium alle jene Verhandlungen, Vertretungen und sonstigen Agenden in Eisenbihn- 
angelegenheit^^n, welche bisher zur Competenz des Handelsministeriums gehört haben. 

§. G. Dem M i n i s t e r i u m s p e «• i e 1 1 in .\ n s <; h u n g des S t a a t s «• i s e n b a h n d i e n s t «• s v o r b e h a 1 1 <• u ?? 
Verfügungen und E n t s c h e i d u n g r n. In Ansehung des Staatseisenbahn^lienstes bleiben dem Ministeiiuni ausser «löi 
bereitij im ij. 5, Punkt 1 bis 4, dann 6 bis einschliesslich 18, besonders hervorgehobenen Agi'nden noch <lit? nachstelwndtn 
Verfügungen und Entscheidungen vorbehalten: 

1. alle in Ausführung der gegenwäriigen Organisation zu erlassenden, sowie alle sonstigen im Rahmen derselben 2C 
tn-tfenden organisatorischen Verfügungen, die Errichtung, Verlegung oder Auflassung aller Dienststellen (§§. 2 und 3). und zwar 
bezüglich der Staatsbahndirectionen unter Vorbehalt der im §. 2 vorgeschriebenen Einholung der Allerhöchsten Genehmigung: 

2. die einheitliche und gleichmässige, gnindsätzliche Regelung des Dienstes innerhalb des geeammten Dienstbereiches der 
Staatseisenbahnverwaltung: die Feststellung, Abänderung und Aufhebuns: aller Dienstinstructionen, Nonnalien, Bedingnisse und 
sonstigen grundsätzlichen Bestimmungen, insbesondere auch aller die Rechte und Pflichten, sowie die Bezüge des Personiles 
regelnden Nonnen, dann der Reglements und Statuten aller im Bereiche der Stiatseisenbahnverwaltung bestehenden oder noch a 
errichtenden Alters- und Invaliditätsversorgungsinstitute und sonstigen Humanitätsanstalten ; 

.*{. die grundsätzlich«* Regelung der Beziehungen der St^iatseisenbahnvt rwaltung und ihrer Organe zu anderen staaüiclicii 
Verwaltungszweigen, insbesondere zur Militär\'erwaltung, zur Post- und T«*legraphen Verwaltung, zur Polizei Verwaltung und m 
FinanzviTwaltung, und zwar im Einvernehmen mit den betreffenden obersten Central st eilen, sowie die üt^berwachung der genau«« 
Einhaltung der diesbezüglich bestehenden Vorschriften und getroftenen Vereinbarungen ; 

4. die Erledigung aller Angelegenheiten, welche das Staatseisenbahnnetz als Ganzes oder doch grössere, mehrere 
Directionsbezirke umfassende Tlieile dessellx'n betreften, sofeni die bezüglichen Verwaltungsgcschäft«* nicht ausdrücklich entweder 
den betheiligten Staatsbahndir«*ctionen zur selbstständigen Erledigung im gegenseitigen Einvernehmen oder einer einzelnen Staatsbahn- 
direction zur eiidieitliehen Besorgung, sei es für das gesammte Staatsbahnnetz, sei i!s für einen entsprechend grr»sser»'n TTifü 
desselben, üb»'rwiesen werden (vgl. §.17); 

t) die Systemisirung des Personalstandes aller dem Ministerium untcrstehen<len Dienststellrn der Staat^eisenbahnverwultong, 
ili«' Aufstellung und Führung des Personalstatus, sowie der Rangslisten für alle Beamten; 

(>. die Aufnahme von Beamten aller Dienstclassen, die Beförderung aller Beamten, dann «He Versetzung und Dienst«»- 
«•nthebung (Versetzung in den Ruhestand) aller Beamten mit Ausnahme jener der drei untersten Dienstclassen, feniers in Ictxterem 
Dmfangt' auch die Besetzung der Beamtenposten, endlich alle Versetzungen von Beamten aus einem Directionsbezirk in den andertu, 
sowie von und zu d»'n selbbt ständigen Bauleitungen: bezüglich derjenigen Beamten, auf welche das Gesetz vom 15. April 18"^. 
R. G. U\. Nr. 47. Anwendung findet, haben in allen diesen Ki<'htungen die Bestimnmngen des allgemeinen Wirkungskreisen der 
Minist«'rien zu gelten: 

7. die Bewilligung alb-r wie immer Namen habenden Zulagen an Beamte, sowie aller nieht schon in den bestebendtii 
Vors«'hrift«-n b<*i:ründeten Zulagen an andere Bedienstete, fenn/r die Bewilligung von Remunerationen und Unterstützungen, i>of«?it 
sie im Laufe eines Keehnungsjahres den Betrag von 100 fl. für eine und dieselbe Person übersteigen, endlich sonstige Angelepeu- 
lieiten des PiTsonab's njieh Massgabe d»*s ausdrü<:kliehen Vorbehaltes in den besonderen Personal Vorschriften und Hnnianititii- 
fondsstatuten : 

8. die Bewilligung aller eiimialiiren oder daueniden Gnadengaben aus den Mitteln der Staatseis«'nbahnverwaltnnj: '«^^ 
iUm- der.selb«'n zur Verfügung stehenden Fonde an ausserhalb des activeu Dienstverbandes stehende Personen, soweit nicht seitfW 
des Ministeriums in dieser Riehtung den Staatsbahndirectionen besondere Ermächtigungen eriheilt werden; 

9. die Genehmigung der Eintheilung der bahnärztlichen Bezirke und der für dieselben giltigen bahnärztlicben Honoriire, 
sowie die Ernennung der den Staiitsbahndirectionen beizugebenden Sanitäts-Consulenten ; 

10. die Erstellung des ordentlichen und ausserordentlichen Jahreserfordeniisses (Ikdget) der StiiatseisenbahnverwaltnD? 
auf Gnmd der von den unterstehenden Directionen je für ihren Amtsbereich aufgestcdlten, dem Ministerium xur Genehmi?«n? 
\orgelegten Tbeilbudgets ; in gleicher Weise auch die Aufstellung der Hauptreehnungs- Abschlüsse : 

11. die Hinausga!)c der der Staatseisenbahn Verwaltung auf Grund des jeweiligen Finanzgesetzes zur Verfügung stehend<?n 
Ordinariat- und Extra-Ordinarial-(Vcdite an die unterstehenden Directionen, sowie der gesetzlich genehmigten Baucredite an dieselbe» 
und beziehungsweis.« an die Bauleitungen: dann «lie Genehmigung der Detivil- Verwendungs-Programme fiir die im Ordinariuin für 
Umstaltungsarbeiten. sowie für alle im Extra-Ordinarium vorgeselieneh Credite: die Bestimmung des Verhältnisses, nach welchij 
die Kosten der Centralleitung des Staatseisen>>abnbetriebes und des Staatseisenbahnbaues auf die einzelnen Linien aufzutheilen sind: 

12. die Bewilligung aller Auslagen, welche im Finanzgesetze nicht vorgestdien sind, somit keine budgetinässige Bedeckiu^ 
haben oder eine Uebersclireitun«: der bewilligten Credite erheischen, die Bewilligung von Naehtragscrediten. von Virements, so«« 
der etwaigen Verwendung von Extra-Ordinarial-Crediten in dring.nden Fällen noch vor verfassungsmässiger Erledigung des Bwlg«^^' 
und zwar unter Beachtung der Einholung der eventuell nothigen verfassungsmässigen Genehmigung; 
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13. alle Verfügungen über das Eigenthum der Staatsbahnen oder über die bei der Staatseisenbalinverwaltung verwalteten 
de, insoweit diese Verlugungfii die j^owöhnliche rJebarung überschreiten oder eine Abtretung oder iJelastung derselben bezwecken, 
er auch, und zwar unter Einhaltunjj: der diesfalls mit der Fuianz Verwaltung vereinbarten Directiven, alle Verkäufe von Grund 

Boden, soweit dieselben nicht bei dem Haue neuer Hahnlinien noch vor der Errdlnunj? der definitiven Einlage des Eisenbahn- 
hes oder, wenn der Abschluss der Haurechnung früher erfolgt, vor dem Abschlüsse der letzteren vorkommen: 

14. die Nachsicht, bezw. Abschreibungsbewilligung in Ansehung von Kechnungsmängeln oder uneinbringlichen Forderungen, 
in von Verlusten an Materialien oder Inventargegenstünden, sofern der Geldwerth im einzehien Falle den IJetrag von 500 fl. und 
demselben Jahre innerhalb eines Directionsbezirkes denjenigen von 50()0 fl. übersteigt; 

lö. die Genehmigung von Vergleichen über gegen die Stiiatseisenbahnverwaltung oder von derselben erhobene, wie 
mer Namen habende Ansprüche, sofern die Vergleichssumme bei einmaliger Vergütung den Betrag von 5()0(> 11. und bei Vereiii- 
•uns,' einer fortlaufenden Leistung denjenigen von jährlich 500 Ö. übersteigt; 

16. die Genehmigung der Gewährung freiwilliger Spenden und Heiträge aus Mitteln der Staatseisenbahnverwaltung zu 
inden, wohlthätigen oder öffentlichen Zwecken, soweit nicht seitens des Ministeriums den Staatsbahndirectionen für bestinnnte 
che Zwecke Credite zugewiesen werden, ferner die Bestimmung über die Betheiligung der Staat^eisenbahnverwaltung an öffentlichen 
ngressen, Ausstellungen etc.; 

17. die Vergebung der Hauarbeiten für neue Hahnlinien, sowie nach Massgabe des speciellen Vorl)elialtes im einzelnen 
lle auch für andere, besonders henorragende (»der umfassende Hauanljigen auf den schon im Betriebe stehenden Bahn- 
ien, sowie überhaupt die Genehmigung von Bau- und Lieferungsvergebungen oder von sonstigen Verträgen über einmalige 
istnngen, sofern — bei Bauten jedes L<»s für sich gerechnet — die Vertragssumme bei allgemeiner öffentlicher Concurrenz und 
schlag an den Bestbieter den Betrag von löO.OOU fl. und anderenfalls denjenigen von 50.UU() fl. übersteigt; in Ansehung jener 
raten, deren Vergebung mit Genehmigung des Ministeriums erfolgte, sodann auch die Genehmigung der Schlussabrechnung mit 
n Dauuntemehmern ; 

18. die Genehmigung von Bestandverträgen oder sonstigen Verträgen über wiederkehrende Leistungen, sofeni der Bestand- 
is oder die sonstige wiederkehrende Leistung den jährlichen Betrag vrui 1000 fl. übersteigt oder bei einer solchen Leistung von 
udostens jährlich 100 fl. der Vertrag auf eine feste Dauer von melir als einem Jahre abgeschlossen werden soll; die (üeuehmigung 
r Auflassung von Bestandzinsen uji Betnige von mehr als 1(X) fl.; 

19. die Bewilligung der Vornalmie von Eisenbahn-Tracirungen und sonstigen Vorarbeiten für Eisenbahn-Projecte auf 
icbnung Dritter, sowie der vorseliussweisen Bestreitung diesfälliger Auslagen, feniers die Gestattung der Uebernahme von Bahn- 
att-n seitens der Staatsbahn Verwaltung für fremde ll(.'chnung und die Genehmigung der diesiiüligen Bauverträge, sowie die oberste 
fitang und Beaufsichtigung solcher Baufühningen nach den für Staats bahn bauten giltigen Normen; 

20. die Vereinbarungen über die Zulassung der Staatseisenbahnverwaltung zum Mitbetriebe auf fremden Balmstrecken 
;er umgekehrt üb«'r »iiejenige fremder Bahn Verwaltungen zum Betriebe oder Mitbetriebe auf den im Staatsbetriebe stehenden Bahn- 
lien, ferner die Genehmigung aller Verträge mit den Verwaltungen von Eis«;nbahn-Üntemehniuugen oder anderen Verkehrs- 
stalten über den Anschluss des Verkehres und über die Bedingungen dieses Anschlusses oder über die Modalitäten der etwa von 
r Staatseisenbahn Verwaltung für dieselben ganz zu übernehmenden Betriebsfühning; 

21. die Genehmigung der Grundzüge für die zu Beginn jeder Winter- und Sommeiperiode zu veröffentliclienden Fahrpläne 
r den Personenverkehr, insbesondere die Genehmigung der Einführung, Abänderung oder Auflassung aller Schnellzüge und aller 
m Personen- und Postverkehre dienenden Züge und Schitt'scourse, mit Ausnahme der dem reinen Localverkehre eines un«l desselben 
rectionsbezirkes dienenden Personenzüge, ferners die Festsetzung grundsätzlicher Bestimmungen für den Güterzugsverkehr; 

22. die Beschaftung der Fahrbetriebsmittel für das Gesammtnetz, die Genehmigung der Entlehnung fremder Fahrbetriebs- 
ttel, sowie der Einstellung solcher in den Fahrpark drr österreichischen Staatsbahnen; 

2'o. die Evidenz des gesammten Fahrparkes des unterstehenden Bahnnetzes, die Vertheilung demselben auf bestinnnte 
ihngebiete und beziehungsweise auf die einzelnen Directionsbezirke, sowie die oberste ausgleichende Disposition, insbesondere über 
n Wagenpark; 

24. die Bewilligung aller Fahrbegünstigungen, sowie aller Frachtennässigungen und sonstigen Zugeständnisse tarifarisclier 
itur im Güterverkehre, soweit diese Bewilligung nicht in den besonderen Vorschriften ausdrücklieh den untergeordneten Dienst- 
llen überlassen ist, sowie ferner mit Ausnahme der in Gemässheit der besonderen Instructionen von den Directionen zu 
i^ährenden Ermässigung der blos localen Nebengebiaen, als der Auf- und Ablegegebür, Auf- und Abladegebür, Ueberlade- 
Jür, Hebekrahngebür, Waggebür, Lagergeld, Wagenverzögeiungsgebür u. dgl.; 

25. die Vereinbarungen mit anderen in- und ausländischen Verkehrs-Unternehnmngen über die Anschluss- und Verband- 
'kehre einschliesslich der Verkehrstheilungen, dann über die liegelung des Transport- uml Keclamationsdienstes, sowie über die 
niahuie-Verrechnung und den Saldirungsdienst; 

26. die Errichtung und Auflassung coinmercieller Agenturen; 

27. die Genehmigung der Ergreifung von Ministerial-Kecursen, sowie die Besehwerdeführung an den V'erwaltungsgerichtshiH' 
?r an das Keichsgericht in Sachen der Staatseisenbahnverwaltung; 

"ZS. die Üeberwachung des gesammten Dienstes in allen seinen Zweigen und bezüglitth aller Dienststellen der Staats- 
enbahnverwaltung. 

Dem Eisenbalmministerium bleibt es jederzeit unbenommen, auch noch andere als die v»>rstehend angeführten Angelegen- 
teii, sei es bleibend, seinem vorbehaltenen Wirkungskreise «.'inznverleiben, s«'i es, soweit nicht der vorgeschriebene Instanzenzug 
ärirt wird, im einzelnen Falle aus besonderen Gründen seiner Würdigung und Entscheidung zu unterziehen, sowie auch umgekehrt 
zelne der vorstehend aufgezählten Angelegenheiten, sofern sie sich ihrer Natur nach überhaupt hiezu eignen, in widerruflicher 
ise den untergeordneten Staat^^bahndirtctionen und beziehujigsweise Eisenbahnbauleitungen zur selbstständigen Erledigung im 
tnen des Ministeriums zu übertragen. 

§. 7. B e s c h w e r d e z u g an das M i n i & t e r i u m in Angelegenheiten der S t a a t s e i s e n b a h n- 
rwaltung. Das Eisenbahnniinisterium entscheidet über alle Beschwerden gegen die von den ihm unterstehenden Staatsbahn- 
ectionen und Eisenbahnbauleitungen in ihrem eigenen Wirkungskreise getroÖ'enen Entscheidungen und erlassenen Verfügungen. 

Solche Beschwerden sind, soweit nicht besondere Vorschriften fiir bestinnnte Fälle ausdrücklich ein Anderes festsetzen, 
erlialb längstens vier Wochen vom Tage der Zuätelluug <ler anzufechtenden Verfügung an einzubringen. 

§. 8. Hilfsorgane des Ministeriums: a) K. k. G e n e r a 1 - I n s p e c t i o n der österreichischen 
s e n b a h n e n. Die Aufsicht und Controle über den Bauzustand und den Betrieb der dem öflentlichen Verkehre übergebenen 
flts- wie Privateisenbahnt^n zur Handhabung der Ordnung und Sicherheit (vgl. §. 5, Punkt 19) erfolgt im Sinne der bestehenden 
Jetze und Verordnungen und insbesondere im Sinne der Bestimmungen der Eisenbalm- Betriebsordnung vom IG. November 1851, 
G. Bl. Nr. 1 vom Jahre L':5-, durch eine dem Eisenbahnministerium unmittelbar unterstehende Dienststelle, welche die 
eichnung »k. k. G e n e r a 1 - 1 n s p e c t i o n der ö s t o r r e i c h i s c h «j n Eise n b a h n <• n« (Eisenbahn - Aufsi<.-hts- 
lordei führt. 
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Insoweit in bestehenden Vorschriften gewisse Amtshandlungen der General-Inspection (Aufsichtsbehörde) zugewiesen mi 
bleibt es dem Eisenbabnministerium vorbehalten, diese Amtshandlungen auch durch seine eigenen Organe oder durch Organe 
anderer ihm unterstehender Dienststellen besorgen zu lassen. 

Dem Vorstande der General-Inspection« der den Titel » General- Inspector der österreichischen Eisenbahnen« trihrt wW 
das zur Besorgung des Ueberwachungsdienstes erforderliche Personale beigegeben. 

Die näheren Bestimmungen über den Wirkungskreis und die Obliegenheiten der General-Inspection, sowie aber dk 
Geschäftseinth eilung bei derselben werden durch eine für die genannte Dienststelle Yom Eisenbahnministerium zu erUssende 
besondere Dienst-Instruction getroffen. 

§.9. 6) K. k. C c n t r a 1 - Wa gendirigirungsamt der Osterreichischen Staatsbahnen. Die dea 
Eisenbahnministeriuni im §. 6, Punkt 23, mitrorbehdtene Evidenz und oberste einheitliche Disposition über den gesammtcn Wagen. 
park der Osterreichischen Staatsbahnen wird durch eine dem Ministerium unmittelbar unterstehende, als einheitliches Execatirorgan 
desselben fungirende, selbstständige Hilfsstelle besorgt, welche die Bezeichnung: >k. k. Central-Wagendirigirungsamt 
der Osterreichischen Staacsbahnen« erhält und von einem Vorstande geleitet wird, der den Titel »Directora det 
genannten Amtes führt. 

Das Central- Wagendirigirungsamt hat nach den unmittelbaren Aufträgen des Ministeriums und unter UeberwachoBf 
desselben insbesondere die Evidenz des gesammten Wagenparkes der Staatseisenbahnverwaltung einschliesslich der Lademittel wä 
Wageneinrichtung, die Vertheilung desselben an bestimmte Bahngebiete und beziehungsweise an die einzelnen Staatsbahndirections- 
bezirkc, die tägliche Ausgleichung der in diesen Bezirken sich ergebenden Ueberschüsse und Abgänge an Wagen, Lademitteb and 
Wageneinrichtungen und die sonstigen zur einheitlichen Leitung und Ueberwachung des Wagendirigirungsdienstes geborigeo 
Geschäfte, die Abrechnung der Wagen im Verkehre mit fremden BaJinen und mit den Parteien, sowie endlich die ZusanimcnsteUBiy 
der Gesammtstatistik über die Leistung der Wagen zu besorgen. 

§. 10. Geschäftserledigung im Einvernehmen mit anderen Ministerien. Bezuglich jener in den 
§§. 5 bis 7 genannten Angelegenheiten, welche zugleich den Wirkungskreis anderer Ministerien berühren, hat das Eisenbahi- 
ministerium vor der Erledigung des Gegenstandes das Einvernehmen mit den betheiligten anderen Ministerien zu pflegen. 

Insbesondere ist bezüglich aller Eisenbahnangelegenheiten von grösserer finanzieller Tragweite, namentlich solcher, wdcie 
auf die Aufstellung des Staatsvoranschlages einen erheblichen Einfluss zu üben geeignet sind, oder eine dauernde Belastung dei 
Staatsvermögens bezwecken, nach den hiefür bestehenden Einzelbestimmungen das vorherige Einvernehmen mit dem Finaiu* 
ministerium, ferners in allen wichtigeren Fragen der Dienstesorganisation der Staatseisenbahnverwaltung, sowie in allen Fragen d« 
Eisenbahnwesens, welche die militärische Benützbarkeit der Eisenbahnen betreffen, oder sonst die militärischen Interessen berökreB, 
das vorherige Einvernehmen mit dem Reichs-Kriegsministerium und, soweit es sich um die Sicherstellung oder Concessioninuig 
neuer Eisenbahnlinien handelt, auch mit dem Handelsministerium, endlich in allen Angelegenheiten, insbesondere in Tariflhgti, 
welche für Handel und Gewerbe, sowie für die Landescultur von Wichtigkeit sind, das Einvernehmen mit dem letztgenannta 
Ministerium, beziehungsweise mit dem Ackerbauministerium zu pflegen. 

§. 11. Staatseisenbahnrat h. Zur Begutachtung allgemeiner volkswirthschaftlicher Fragen im Bereiche des Eisen- 
bahnverkehrswesens wird dem Eisenbahnministerium ein »Staatseisenbahnrath« beigegeben. 

Bei eintretendem Bedürfnisse können zur Begutachtung solcher Fragen auch den Staatsbahndirectionen für deren Beüib 
Beiräthe beigegeben werden. 

Die näheren Bestinmiungen über die Zusammensetzung und [Wirksamkeit des Staatseisenbahnrathes. sowie der vor- 
gedachten Beiräthe bleiben der Regelung durch besondere Statute vorbehalten. 

III. Die StaatsbaliRdireetioneR. 

§.12. Aufgabe und Stellung der Staatsbahndirectionen im Allgemeinen. Den Staatäbitin' 
directionen obliegt unter der oberen Leitung des Eisenbahnministeriums und auf Grund der von demselben ergehenden Weisung« 
die örtliche Verwaltung aller zu ihrem Bezirke gehörenden Bahnstrecken. 

Die Staatsbahndirectionen sind für die Sicherheit und Ordnung des Betriebes in ihrem Bezirke im Sinne der EisenUlo* 
Betriebsordnung vom 16. November 1851, R. G. Bl. Nr. 1 ex 1852, verantwortlich. Sie verkehren in allen ihrem Wirkungsbei« 
zugewiesenen Angelegenheiten unmittelbar mit den hiezu berufenen Militär- und Civilbehörden mit Ausnahme der c>])orsten t'entni- 
stellen, sofeme nicht nach Massgabe dieses Statutes oder nach den speciellen Anordnungen ein solcher Verkehr auch mit letstem 
vorgesehen ist. 

Den Anforderungen der instradirenden Militärbehörden wegen Befr>rderung von Truppen und Heereserfordemissen hM 
die Staatsbahndirectionen innerhalb des eigenen Bezirkes unbedingt zu entsprechen und nöthigenfalls die liiezu erforderliche]» Tnw- 
portniittel zu reclamiren. 

Insoweit die Militärtransporte die Grenzen des eigenen Bezirkes überschreiten, hat die Staat8bahndirecti«>n, an wolche <Ii' 
instradirende Militärbehörde sieh gewendet hat, im Einvernehmen mit den berührten Nachbarbezirken wegen Uebemahme un»l Wdt^r- 
beförderung des Militärtransportes bis zum Bestinmiungsorte das Geeignete einzuleiten. 

§. 13. Grundsätzliche Bestimmungen über die Dienst es urganisati(»n bei den Staats- 
bahndirectionen. Jede Staatsbahndirection bildet für die Hauptdienstzweige des Eisenbahn- Betriebsdienstes (Bahnerhaltaii;< 
Verkehr und Zugfördenmg). sowie für die Bahnverwaltung, die Werkstätten- und Materialverwaltung, dann für die allgemdnd 
aihninistrativen, commerciellen und finanziellen, bezw. Rechnungsangelegenheiten eine einheitliche Dienststelle. 

Derselben sind die im §. 3 genannten, als unterste Dienststellen des localen Betriebsdienstes fongircnden Otp^ 
untergeordnet 

Zu ihrer Unterstützung in der unmittidbaren Ueberwachung der eben erwähnten untersten Dienststellen des l«»cak> 
Betriebsdienstes werden den Staatsbahndirectionen nach Bedürfnis, als integrirende Thcile der Directionen selbst, besondere Omt^'^ 
organe für bestimmte Amtsrayonn Ix'igegeben, welchen ansserdom, ebenso wie den im §. 3, lit. b) genannten Bahnbetriebsämt«'ni. 
mit Genehmigung des vorgesetzten Ministeriums zur Entlastung der Direction eine RiMhe minder wichtiger, rein laufender int^nKt 
Vfrwaltungsgeseliäfte zur selbststilndigen Besorgung, sowie auch mit Ausschluss eines jeden förmlichen Entscheidungsrechte? «^i" 
vermittelnder Verkehr mit dem Publikum überlassen werden kann. 

Zur Vollziehung der (ieldanweisungon der Staatsbahndirectionen und als Sammelstelle für die Einnahmcabfnhron ^ 
Stationen wird am Sitze jeder Staatsbahndirection eine eigene Directionscasso aufgestellt 

■ 

§. 14. Leitung und ( J l i e d ♦' r u n g der Staatsbahndirectionen. Jede Staatsbahndirection winl t«*" 
einem Vorstände geleitet, welcher den Titel »k. k. Staatsbahndirector« führt und in der V. oder VI. Rangsclasse der Staatsbeaut** 
steht. Dersi'lh«.* ist für die gesanimt«' (ieschiirt«lnlirung, insbesondere für die Sielierlieit, Onlnung und Üegelmässigkeit des Hetri«**^ 
innerhalb s»'ines Directiousbezirkes verantwortlich. 
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Dem Staatsbahndirector werden nach Bedarf je ein administrativ und ein technisch vorgebildeter Stellvertreter beigegeben. 

Bei Anwesenheit des Staatsbahndlrectors sind die Stellvertreter verpflichtet, denselben bei Bewältigung seiner Aufgaben 
fhatkräftigst zu unterstützen, und ihm insbesondere in allen wichtigeren Fragen der ihnen unterstellten Dienstzweige mit ihrem 
fachlichen Käthe zur Seite zu stehen. 

Den Stellvertretern können über Bestimmung des Staatsbahndirectors zu seiner Entlastung ihm vorbehaltene Angelegen- 
heiten von minderem Belange ein- für allemal zur selbstständigen Erledigung übertragen werden. Im Falle der Abwesenheit oder 
Behinderung des Staatsbahndirectors geht die Leitung der Geschäfte an seinen Stellvertreter, bezw. bei Vorhandensein von zwei 
Stellvertretern an den rangsälteren derselben mit den dem Director vorbehaltenen Befugnissen über. 

Zur unmittelbaren Wahrnehmung der nach einzelnen Dienstzweigen zusammengefassten Geschäfte werden weiters jeder 
Staatsbahndirection eine Anzahl von Heferenten, und das erforderliche Hilfspersonal beigegeben. 

Den Referenten obliegt die unmittelbare Walirnehmung der Geschäfte des ihnen unterstellten Dienstzweiges, wie auch die 
stete üeberwachung der für denselben bestehenden unteren Dienststellen und namentlich die fortgesetzte Sorge in der Richtung, 
dass der Dienst in dem betreffenden Dienstzweige in Gemässheit der einschlägigen Dienstvorschriften gehandhabt werde und jeder- 
xeit den fachlichen Anforderungen Genüge leiste. 

Denselben können von dem Staatsbahndirector gewisse untergeordnetere Geschäft« ein- für allemal zur selbstst&ndigen 
Erledigung übertragen werden. 

Sämmtliche Organe der Staatsbahndirection haben den Dienst innerhalb der bestehenden Vorschriften nach den vom 
Director ertheilten Weisungen zu fähren und sind demselben für ihre Dienstleistung verantwortlich. 

Zur Regelung der internen Dienstesausübung bei den Staatsbahndirectionen wird vom Eisenbahnministerinm eine ein- 
heitliche »Geschäftsordnung» erlassen. 

§. 15. Persönliche Obliegenheiten des Staatsbahndirectors. Dem Staatsbahndirector obliegt 
persönlich, die Ausführung der höheren Anordnungen zu veranlassen und zu überwachen, die ihm unterstehenden Organe zur Er- 
füllung ihrer Obliegenheiten anzuhalten und für deren gedeihliches Zusanniienwirken. wie auch für die thunlichst ökonomisclie 
Gebarung Sorge zu tragen. 

Er hat das Gescliäft^ergebnis dos Bezirkes sorgsam zu beachten und auf die Verbesserung desselben, sowie der Betriebs- 
führung überliaupt durch geeignete Massnahmen innerhalb seines Wirkungskreises und durch Antragstell ang bei dem vorgesetzten 
Ministerium hinzuwirken. Er hat femer den commerciellen Bedürfnissen des Bezirkes eine besondere Aufmerksamkeit zuzuwenden 
und sich hienach ergebende Anträge an das Ministerium unter eingehender Darlegung der speciellen Verhältnisse zu stellen. 

Bei Gefahr im Verzuge ist der Staatsbahndirector berechtigt und verpflichtet, auch in Angelegenheiten, welche seinen 
Wirkungskreis überschreiten, die erforderlichen Verfügunjjen zu treff^en; behufs nachträglicher Genehmigung «lerselben hat er aber 
sofort dem vorgesetzten Ministerium Bericht zu erstatten. 

§. 16. Rechtliche Vertretung der Staatseisenbahn Verwaltung durch die Staat sb ah n- 
directionen. Die Staatsbahndirectionen vertreten innerhalb ihres Geschäftsbezirkes in allen ihrer Competenz zugehörigen Ange- 
legenheiten die Staatseisenbahn Verwaltung selbstständig, so dass sie auch ohne besonderen höheren Auftrag durch ihre Rechts- 
handlungen, Verträge, Processe, Vergleiche etc. für dieselbe Rechte erwerben und Verpflichtungen übernehmen. 

Für die Verbindlichkeit der von der Staatsbalmdirection abzugebenden schriftliclien Erklärungen genügt die T^nterschrift 
des Directors oder für denselben diejenige eines seiner Stellvertreter oder eines der Referenten der Staatsbahndirection. 

§.17. Wirkungskreis der Staatsbahndirectionen. Den Staatsbahndirectionen obliegt innerhalb ihres 
Geschäftsbezirkes die Erledigung aller Geschäfte der Eisenbahnbau- und Betriebs-Verwaltung, soweit dieselben nicht dem vor- 
jifesetzten Ministerium vorbehalten oder besonderen, dem letzteren unmittelbar unterstellten Eisenbahn-Bauleitungen zugewiesen sind. 

Der Wirkungskreis der Staatsbahndirectionen umfasst sonach insbesondere auch: 

1. die Regelung des Dienstes in allen seinen Zweigen innerhalb des ganzen Directionsbezirkes im Rahmen und in Aus- 
führung der vom Ministerium erlassenen einheitlichen Instructionen und Dienstvorschriften und die Sorge für eine richtige und 
gleichmässige Anwendung derselben; 

2. die Neuauüiahme von Beamten in den zwei untersten Dienstclassen unter den vom Eisenbahnministerium hinauszu-< 
gebenden Bestimmungen, die Versetzung und Dienstesenthebung (Versetzung in den Ruhestand) von Beamten der drei untersten 
Dienstclassen, in letzterem Umfange auch die Besetzung von Beamtenposten, femers die Aufnahme (Anstellung), Beförderung (Vor- 
rückung), Versetzung und Dienstesenthebung (Versetzung in den Ruhestand, Kündigung) aller Unterbeamten und Diener einschliess- 
lich der Wächter, dann des von Fall zu Fall nothwendig werdenden Aushilfs-Personales innerhalb der bestehenden Systemisirung 
und genehmigten Präliminarien unter genauer Einhaltung der hiefür bestehenden Directiven, insbesondere der für die Aufnahme in 
den Dienst aufgestellten allgemeinen und besonderen Bedingungen, dann der Prüfungs- und Befördemngs-Vorschriften ; 

3. die Disciplinarbehandlung des gesammten unterstehenden Personales; 

4. die Bewilligung von Zulagen an ünterbeamte und Diener, soweit solche Zulagen in den bestehenden Vorschriften ihre 
Begründung finden, sowie von Remunerationen und Unterstützungen an die unterstehenden Bediensteten bis zum Betrage von ICO H. 
an ein und dieselbe Person innerhalb eines und desselben Rechnungsjahres; 

5. die Erledigung der sonstigen dienstlichen Angelegenheiten des unterstehenden Personales, soweit dieselben nicht 
gemäss der gegenwärtigen Organisation oder nach dem Inhalte der bestehenden Personal-Vorscliriften ausdrücklich entweder dem 
vorgesetzten Ministerium vorbehalten oder den unmittelbaren Dienstvorständen überlassen sind; 

6. die administrativen und finanziellen Angelegenheiten der für das Personale bestehenden Alters- und Invaliditäts- 
Versorgungs-Institute und sonstigen Humanitäts-Anstalten, soweit dieselben nicht gemäss der gegenwärtigen Organisation oder nach 
dem Inhalte der betreflfenden Statuten ausdrücklich dem vorgesetzten Ministerium vorbehalten sind; 

7. die Angelegenheiten der gesetzlichen Kranken- und Unfallversicherung für das unterstehende Personale: 

8. die unmittelbare Leitung des Sanitätsdienstes, insbesondere auch die Antragstellung bezüglich der Eintheilung der 
bahnärztlichen Bezirke und der für dieselben zu gewährenden bahnärztlichen Honorare, die Ernennung und Kündigung der Balmärzte ; 

9. alle Steuer- und Gebüren-Angelegenheiten, sowie die Angelegenheit der Brandschaden- und Haftpflicht- Versicherung : 

10. der Abschluss von Vergleichen über gcgvn die Staatseisenbahnverwaltung oder von derselben erhobene, wie immer 
Namen habende Ansprüche, sofern die Vergleiohssunmie bei einmaliger Vergütung den Betrag von 5000 fl. und bei Vereinbarung 
einer fortlaufenden Leistung .diejenige von 500 fl. nicht übersteigt, sowie die Antragstellung bei höheren Beträgen; 

11. die Durchführung der Grundeinlösungen und der damit zusammenhängenden Geschäfte, die Evidenz des Grundeigen- 
tlinms und sonstigen Immobilarbesitzes, einschliesslich der Führung der Gebäude-Grundbücher und Plan-Evidenzen: 

12. der Abschluss von Bestandverthlgen oder sonstigen Verträgen über wiederkehrende Leistungen mit Ausnahme der 
Entlehnung von Fahrbetriebsmitteln, sofeme der Bestandzins oder die sonstige wiederkehrende Leistung den jährlichen Betrag von 
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Dem Eiaenbahnministerium bleibt es anheimgegeben, Verwaltangsgeschäfte, welche hienach an sich in den selbstständigen 
iMrkQiigiskreis jeder Staatsbahndirection fallen, bezüglich deren es ihm aber zweckmässig erscheint, dass sie für einen grösseren 
Bezirk einheitlich besorgt werden, einer einzelnen Staatsbahndirection, sei es für den ganzen Dienstbereich der Staatseisenbahn- 
vervaltung, sei es für einige Directionsbezirke znr einheitlichen Erledigung zu tibertragen. 

Das Eisenbahnministerium wird femers daför Sorge tragen, dass seitens der Staatsbabndirectionen in allen deren 
Wirkungskreise zugewiesenen Angelegenheiten, welche die militärische Benützbarkeit der Bahn betreffen, oder sonst die militärischen 
Interessen berühren, die erforderlichen Vorlagen rechtzeitig an das ßeichs-Kriegsministerium erstattet werden. 

Die Staatsbahndirectionen sind verpflichtet, die Voranschläge und Rechnungsabschlüsse für ihren Bezirk in Gemässbeit 
der für die Präliminirung und Verrechnung der Staatseinnahmen und Staatsausgaben jeweils giltigen Vorschriften aufzustellen. 

IV. Die Eisenbahnbauleitungen. 

§. 18. Grundsätzliche Bestimmungen über die Organisation und den Wirkungskreis 
der Eisenbahnbauleitungen. Die im III. Abschnitte §§. 15 — 17 der gegenwärtigen Organisation für die k. k. Staatsbahn- 
directionen gegebenen Vorschriften haben im Allgemeinen auch auf den Dienst der dem MiÄisterium unmittelbar unterstehenden 
Eisenbahnbauleitungen sinngemässe Anwendung zu finden mit der Massgabe, dass die Prüfung und definitive Verbuchung der von 
den Bauleitungen gelegten Rechnungen, sowie die Uebersendung der abgeschlossenen Baurechnungen an den Obersten Rechnungshof 
durch das Ministerium erfolgt, und dass weiters zur Vornahme der Beschaffung von Materialien und Ausrüstungsgegenständen für 
die Neubaulinien seitens des Ministeriums erforderlichenfalls eine nach Lage des Falles geeignete Staatsbahndirection bestimmt 
werden wird. Im Uebrigen obliegt auch den Eisenbalmbauleitungen bezüglich der ihnen überwiesenen Staatseisenbahnbauten gleich- 
falls die Erledigung aller Geschäfte, soweit dieselben nicht ausdrücklich dem Ministerium vorbehalten sind. 

Innerhalb des Rahmens der vorstehenden Bestimmungen werden die Grundzügo für die Organisation der Eisenbahnbau- 
leitungen vom Eisenbahnministerium festgesetzt. 

V. Personal- und allgemeine Sohlussbestimmungen. 

§. ly. Grundsätzliche Bestimmungen über die Stellung des Personales der Staats- 
einenbahnverwaltung. Die Rechte und Pflichten desjenigen Personales der staatlichen Eisenbahnyerwaltung, welchem der- 
zeit nicht der Charakter wirklicher Staatsbalmbedien steter zukommt und auf welches sohin die Bestimnmngen des Gesetzes vom 
15. April 1873, R. G. Bl. Nr. 47, keine Anwendung finden, werden unter Wahrung der von demselben erworbenen Rechte durch eine 
rom Eisenbahnministerium zu erlassende Dienstordnung (Dienstpragmatik), eventuell durch besondere Dienstverträge, sowie die 
lioheversorgung desselben und die Versorgung der Witwen und Waisen durch besondere Pensions- (Provisions-) Institute auf Grund 
ier theils von den Theilnelnnem, theils von der Staatsvensaltnng in dieselben zu leistenden Beiträge und unter Garantieleistung 
1er Staatsverwaltung für die Ruhegenüsse geregelt. 

Insoweit nicht hiedurch, sowie durch die bestehenden sonstigen gesetzlichtn Vorschriften eine Verschiedenheit der Rechte 
lud Pflichten bedingt ist, finden auf dieses Perst»nale di<' für Staatsbeamte und Staatsdiener geltenden Normen sinngemässe 
Anwendung. 

Für diejenigen zu dem mehrerwähnten Personale gehörigen Beamten und Diener, welche infolge Verleihung eines im 
Staatsdienste systemisirten Postens der staatlichen Eisenbahnverwaltung in den wirklichen Staatsdienst übernommen werden, wird 
ie anlässlich dieses Uebertrittes für ihre neuen Bezüge gesetzlich zu entrichtende Dienstverleihungstaie, jedoch nur soweit hiebei 
ine Erhöhung ihrer bisherigen Bezüge nicht platzgreift, auf den Staatseisenbahnetat übeniommen; auch können dieselben, gegen 
:'chtsgiltigen Verzicht auf den Bezug eines Ruhegenusses nach allgemeinen Staatsbeamtennormen, Mitglieder des oberwähnten 
esonderen Pensions- (Provisions-) Institutes der Staatseisenbahn Verwaltung verbleiben. 

§. 20. Grundsätzliche Bestimmungen über die Dienstsprache der Staats eisen bah n- 
erwaltung. Die Dienstsprache der Staatseisenbahnverwaltung ist die deutsche. 

In derselben hat insbesondere der gesanimte innere Dienst mit Einschluss des Verkehres aller Organe der Staatseisen- 
ihn Verwaltung untereinander stattzufinden. Alle Organe der Staatseisenbahnverwaltung haben mit den Militär- und Civilbehörden in 
mtscher Sprache zu verkehren. 

Die in Galizien aufgestellten Sü atsbalmdirectionen und die denselben unterstehenden, in diesem Lande befindlichen 

ienststellen haben jedoch in Gemässheit der dort in Kraft stehenden, auf Grund der Allerhöchsten Entschliessung vom 

Juni 1869 erlassenen Ministerialverordnung vom 5. Juni 1869, L. G. Bl. für Galizien Nr. 24, sich im Verkehre mit den landes- 

rstlichen, nichtmilitärischen Behörden, Aemtern und Gerichten im Lande, wie auch mit den dortigen autonomen Behörden und 

rganen, der polnischen Sprache zu bedienen. 

Diese Bestimmung findet keine Anwendung auf den gegenseitigen Verkehr der bezeichneten Dienststellen untereinander 
Ier mit den im Lande befindlichen Aemtern und Organen des Post- und Telegraphendienstes. 

Die bei den Staatsbahndirectionen einlangenden, in einer der in den Landesth eilen, in welchen die den genannten Dienst- 
ellen zugewiesenen Bahnstrecken gelegen sind, gebräuchlichen landesüblichen Sprachen verfassten Eingaben und Zuschriften von 
irteien oder autonomen Behörden und Organen sind in derselben Sprache zu beantworten. 

Alle für das Publikum bestimmten Mittheilungen (Kundmachungen, Aufschriften, Circulare etc.) sind in der deutschen und 
•r betreffenden landesüblichen Sprache zu erlassen. 

Der Verkehr mit dem Publikum hat in der deutschen oder in der betreffenden landesüblichen Sprache stattzufinden, je 
ichdem die Anfrage oder Aeusserung, welche hiezu Anlass gibt, in der einen oder anderen Sprache erfolgt ist. 

§. 21. S c h 1 u s s b e s t im m u n g. Der Zeitpunkt, mit welchem die vorstehende Organisation in Wirksamkeit tritt, 
ird besonders festgesetzt. 

Mit diesem Zeitpunkte treten alle entgegenstehenden Bestimmungen ausser Kraft, insbesondere die mit den Verordnungen 
•s k. k. Handelsministeriums vom 23. Juni 1884, Z. 1136/H. M., R. G. Bl. Nr. 103, und vom 15. December 1891, Z. 3522/H. M., 
. G. Bl. Nr. 183, erlassene Organisation der Staatseisenbahnverwaltung in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und 
indem, femers die Verordnung des k. k. Handelsministeriums vom 26. August 1875, R. G. Bl. Nr. 116, betreffend die Organisation 
?r General-Inspection der österreichischen Eisenbahnen, sowie auch die Verordnung des Handelsministers vom 15. Juli 1884, 
. G. Bl. Nr. 122, betreffend die Regelung der Beziehungen der General-Direction der österreicliischen Staatsbahnen zur General- 
ispeotion der österreichisclien Eisenbahnen. 
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Enteiguuugs Verhandlung, sowie staatliche CoUaudirung) ; 

5. die Interrention bei den Torgedachten Commissionen ; 

6. die Erledigung der Commissionsoperate in technischer Beziehung: 

7. die Mitwirkung hei den Concessionsverhandlungen und bei den einschlägigen legislativen Actionen ; 

8. die Aufsicht und Controle (executiver Aufsichtsdionst) über die Ausführung des Baues ; 

9. die Mitwirkung hinsichtlich der Personalangclegenlieiten der bei der Durchführung der Tracirungsaxbeiten ili> 
Departements zeitlich in Verwendung stehenden Bediensteten. 

Departement 4 für P e r s o n a 1 a n g e 1 e g e n h e i t e n. 1 . Alle allgemeinen, die Regelung des PersonalweseDi 
bei der staatliehen Eisenbahnverwaltung, sowie bei den Privatbahnen betreffenden Angelegenheiten, u. zw. soweit hiebei dai 
heim Ministerium selbst verwendete Personal berührt wird, im Einvernehmen mit dem Präsidialbureau ; 

2. bezüglich der dem Ministerium unterstehenden Dienststellen die, die Systemisirung des Personalstandes, daim dit: 
Aufstellung und Führung des Personalstatus und der Ranglisten betreflfenden Angelegenheiten ; 

3. alle dem Ministerium vorbehaltenen conereten Personalangelegenheiten bezüglich des bei den unterstehenden Dieni^t- 
stellen verwendeten Personals mit Ausnahme der Angelegenheiten der Vorstände und Vorstandst^^llvertreter der Generalinspectiön. 
des Centralwagendirigirungsamtes und der Staatsbalmdirectionen ; 

4. die Erledigung von Beschwerden in Personalangelegenheiten der Privateisenbahnen ; 

5. die Mitwirkung bei der Aufstellung des Budgets der staatliehen Eisenbahnverwaltung in Ansehung der persönlichen Auslajrin. 

Departement b für Humanitäts- und S a n i t ä t h an ge 1 egen h ei te n. 1. Alle allgemeinen, die 
Errichtung von Wohlfahrt^einrichtungen der Staats- und Privatbalmen oder die Abänderung der Statuten solcher Anstalten un-i 
Fonde betreffenden Angelegenheiten ; 

2. die dem Ministerium vorbehaltenen administrativen Agenden der bestehenden Altersversorgungs- und sonstigoii 
Humanitätsanstalten für das Personal des Ministeriums und der demselben unterstehenden Dienststellen ; dann die Vertretung in 
den statutenmässigen Verwaltungsstellen (Ausschüssen. Curatorien etc.) der vorgedachten Versorgungs- und Humanitätsfonde und 
sonstigen Wohlfahrteinrichtungen, soweit diese Vertretung nicht den untergeordneten Dienststellen zusteht oder übertragen wird; 

3. die oberste Ueberwachung der Durchführung der gesetzlichen Kranken- und I'nfallversicherung sowohl im Bereicht 
der Staatsbahnverwaltung wie bei den Privatbahnm ; 

4. alle die Regelung des Sanitätswesens auf den Staats- und Privatbahnen betreffenden Angelegenheiten, sowie insbesondcR 
die oberste Leitung und Ueberwachung des Sanitätsdienstes auf den im Staatsbetriebe stehenden Eisenbahnen ; 

5. die Behandlung der Gesuche und Anträge wegen Gewährung von einmaligen oder dauernden Gnadengabeii an ausserhalb 
des activen Dienstverbandes stehefule Personen zu Lasten des Etats der Staatsbahnverwaltung. 

Departement 6 für Organisation s- und sonstige allgemeine Verwaltungsangelege d- 
heiten. 1. Alle die Organisation der staatlichen Eisenbahnverwaltung betreffenden Angelegenheiten; 

2. die Regelung des Eisenbahn-Fachbildungswesens ; 

3. die einheitliche Behandlung der Angelegenheiten des Staatseisenbahnrathes, soweit dieselben nicht in den WirkuDir^- 
kreis der anderen Sectionen und bezw. des Präsidialbureaus fallen, insbesondere die Einberufung, die Zusammenstellung der MK- 
theilungen und die Vorbereitung des sonstigen Materiales für die Verhandlungen desselben, die Verfassung der Ver- 
handlungenprotokolle etc. 

4. die einheitlichen und speciell administrativen Angelegenheiten solcher, insbesondere internationaler eisenbahnfachlicbtf 
Oongresse und Vereinigungen, an denen sich das Eisenbahnministerium als solches oder namens der österreichischen Staatsbabn- 
verwaltung betheiligt ; 

5. die Evidenz des fremdländischen Eisenbahnwesens in administrativer Hinsicht und die Vornahme einschlägig:! 
administrativer Studien 

6. die Wahrung der Einheitlichkeit des Instructionswesene, u. zw. insbesondere für den Dienstbereich der Staatsbabn- 
Verwaltung, die Verfassung und Hinausgabe der Instructionen, soweit dieselben den Wirkungskreis des Departements betreffen, und 
die Mitwirkung bei der Ausarbeitung jener Instructionen, die in den Wirkungskreis der anderen Departements faUen ; 

7. die Redaction des internen Amtsblattes des Eisenbahnministeriums für den Dienstbereich der Staatsbahn Verwaltung m 
Einveniehmen mit den übrigen Sectionen und Departements ; 

8. die Angelegenheiten des aussertarifmässigen Fahrbegünstigungswesens : 

9. alle das Uniformwesen betreffenden Angelegenheiten ; 

10. die Angelegenheiten der Bureau-Inventar- und Kanzleimaterialienbesehaffung, sowie derjenigen der Drucksachi-n- 
Verwaltung, für den Bereich der Staatsbahnverwaltung soweit diese Angelegenheiten nicht das Hausökonomat des Ministeriums betreffeD: 

11. Angelegenheiten, betreffend die Gewährung von Spenden und Beiträgen für fremde wohlthätige oder Öffentliche Zwecke; 

12. sonstige allgemeine Angelegenheiten der staatlichen Eisenbahnverwaltung. 

Departement 7 für den Eisenbahnbau betreffende verwaltungsrechtliche Angelegcn- 
Iiriten. 1. Die Behandlung und Erledigung aller mit dem Baue von Eisenbahnen und deren Bestände zusammenhängenden 
verwaltungsrechtlichen Angelegenheiten, u. zw. insbesondere : 

a) Enteignungs- und Grundeinlösungssachcn ; 




gelegene 

c) Verkauf von Bahngrundstücken ; 
(l) Rechtsverhältnisse der Bahnanrainer ; 

€) mit dem Baue und Bestände von Eisenbahnen zusammenhängende Strassen-. Wasser-, Forst- und Bergreclitsangelegenbeitcii ; 
f) rechtliche Seite der Vertragsverhältnisse über die Ausführung von Bahnbauten und über einschlägige Lieferungen ; 
fj) rechtliche Seite der Vertragsverhältnisse über Bahnanschlüsse ; 
h) Bestandverträge etc. ; 

2. die Mitwirkung bei Verfassung von Entwürfen einschlägiger Gesetze und Verordnungen ; 

3. die Mitwirkung bei den das verwaltungsrechtliche Gebiet berührenden Entscheidungen der IV. Section über die 
Commissionsergebnisse bei Eisenbahnbauten und die Entscheidung über das gleiche Gebiet berührende Beschwerden und Becw« 
in Eisenbahnbausachen ; 
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4. die Vertretung des Eisenbahnininiaterinrns in den den Eisenbahnbaa oder Eisenbahnbestand betreffenden An^'elegen- 
en vor dem Verwaltungsgerichtsbofe und dem Reichsgerichte; 

5. die Behandlung der dem Ministerium vorbehaltenen allgemeinen und administrativen Angelegenheiten der Commission 
Verkehrsanlagen in Wien. 

Departement 8 für den Eisenbahnbetrieb betreffende und für sonstige Rechtsangel e- 
nheiten, sowie für Steuer- und Gebürenangelegenheiten. 1. Die Behandhing und Erledigung aller 
i Ministerium vorbehaltenen, mit dem Betriebe der Staats- und Privatbahnen und deren allgemeiner Verwaltung znaammen- 
«renden Rechtsangelegenheiten, insbesondere : 

I die rechtliche Seite aller auf die Ausführung des Bahnbetriebes bezüglichen Vertragsverhältnisse; 

I Haftpflichtsachen: 

I sonstige Rechts- und insbesondere Entschädigungsansprüche aus dem Personen- und Sachentransporte; 

) Assecuranzangelegenheiten ; 

) rechtliche Beziehungen zu anderen staatlichen Verwaltungsressorts und zu anderen Verkehrsuutemehnningen : 

) das Personalwesen betreffende Rechtsangelegenheiten; 

) Lieferungs- und Cautionssachen etc. 

2. Angelegenheiten, welche die Besteuerung der Eisenbahnen, sowie des Eisenbahnpersonales betreffen; dann die 
)ürenbeme88ung in Eisen bahnsachen betreffende Angelegenheiten ; 

3. die Mitwirkung bei Verfassung der Entwürfe von Gesetzen und Verordnungen, die sich auf die unter 1 und 2 ange- 
rt*^ Angelegenheiten beziehen ; 

4. die Vertretung des Eisenbahnrainisteriums in denselben Angelegenheiten vor dem Verwaltungsgerichtsbofe und dem 
chsgerichte ; 

5. die rechtliche Begutachtung finanzieller Transactionen und die Erstattung sonstiger Rechtsgutachten. 

Section II für finanzielle Angelegenheiten des Eisenbahnwesens und fQr die Eisenbahnstatistik. 

Departement 9 für allgemeine finanzielle Angelegenheiten des Eisenbahnministe- 
II ms und insbesondere des Staatseisenbahnbetriebes. 1. Die Aufstellung des Jahresbudgets des Eisen- 
iiinünisteriums auf Grundlage der seitens der unterstehenden Dienststellen und insbesondere seitens der Staatsbahndirectionen in 
•läge gebrachten Voranschli^e, alle finanziellen auf das Budget und dessen Vertretung bezüglichen conceptiven Arbeittm ein- 
hesslich des einschlägigen Verkehres mit dem Finanzministerium und dem obersten Rechnungshofe ; 

2. die oberste Evidenz der durch das Pinanzgesetz bewilligten Credite und die Aufstellung der erforderli<;hen periodischen 
Abweisungen über die erzielten und voraussichtlichen Verwaltungsergebnisse insbesondere auch im Vergleiche zu den Ziffern d<'s 
lanzgesetzes und zu den Ergebnissen des Vorjahres; 

3. die Mitwirkung bei der dem Departement 12 obliegenden Ausarbeitung des Jahresgeschäftsberichtes der Staats - 
nverwaltung ; 

4. die einheitliche Regelung des gesammten Ausgabenverrechnungsdienstes einschliesslich der Materialverrechnung und 
Cassendienstes der unterstehenden Directionen, insbesondere Hinausgabe aller diesf&Uigen allgemeinen Vorschriften und Instruc- 
on einschliesslich des Contirungschemas ; 

5. die Ausübung der obersten effectiven Controle über den Ausgabenverrechnungs- und Cassendienst bei den Staatsbahn- 
ctionen, sowie die oberste Material- und Inventarcontrole, u. zw. sowohl bezüglich des Materialbeschaffungsdienstes wie bezüglich 

Gebarung mit den Materialvorräthen und mit dem Materialvorrathsfonds einschliesslich der Aufstellung der diesf&lfigen 
ammtnachweisungen ; 

6. die finanzielle Verwaltung sämmtlicher Invostitionsfondc, insbesondere die Antragstellung über die eventuelle Pructi- 
ang derselben ; 

7. die oberste finanzielle Verwaltung der bei der Staatsbahnverwaltung bestehenden Humanitätsfonde, insbesondere dio 
lang" von Anträgen über die Pructificirung der Fondsbestände und der Deckung eventueller Ausfälle; 

8. die Mitwirkung bei der dem Ministerium obliegenden obersten Ueberwachung der Wirthschaftlichkeit in allen Zweigen 
Dienstes und die Erstattung diesfälliger Anregungen: 

9. die Veranlassung der Erfolgung von seitens der Staatsbahndirectionen angesprochenen Dotationen. 

Departement 10 für finanzielle Angelegenheiten, insbes ödere des Eisenbahnbaue s. 
)ie Mitwirkung bei der Aufstellung des Stiuitsvoranschlages des Eisenbahnministeriums und bei der Vertretung desselben in 
t?hung des Staatscisenbahnbaues ; 

2. die Mitwirkung bei der Aufstellung der jeweiligen Gesammterfordernisse für die vom Staate auf eigene oder fremde 
Knung auszuführenden Bahnbaut«n ; 

3. die oberste Evidenz und Ueberwachung der Einhaltung der gesetzlich bewilligt^jn, bezw. von den betreffenden Privat- 
Uschaften oder Concessionären der Staatseisenbahnverwaltung zur Verfügung gestellten Baucredite und die Mitwirkung bei der 
lusgabe der Baucredite an die Bauleitungen ; 

4. die oberste Fividenz der Interessontenbeiträge für die im Punkte 2 bezeichneten Bahnen und die Sorge für die 
bringung derselben; 

'). die Veranlassung der Erfolgung der von den Eisenbahnbauleitungen angesprochenen Baudotationen ; 

6. alle die einheitliche Regelung des Bauverrechnungsdienstes betreffenden Angelegenheiten, insbesondere die Aufstellung 
Abänderung des Oontirungsschenias für den Eisenbahnbau; 

7. die oberste Controle des Verrechnungsdienstes für den Staatseisenbahnbau, die Mitwirkung bei der Prüfung der 
eschlossenen Rechnungen über vom Staate auf eigene oder fremde Rechnung ausgeführte Bahnbauten, sowie die Uebersendung 
;er Baurechnungen an den obersten Rechnungshof, bezw. an die betreifenden Privatbahngesellschaften oder Concessionäro und 

einschlägige weitere Correspondenz mit diesen Stellen; 

8. die Evidenz und üeberwarhung der Einhaltung der für Erweiterungs- und Ergänzungsbauten gesetzlich bewilligten 
raordinarialcredite. 

D e'p a r t e m e n t 11 für die Handhabung der Staatsaufsicht über die P r i v a t e i s e n b a h n e n 

finanzieller Hinsicht und insbesondere aus dem Titel der Staatsgarantie undderSub- 

ntionirung durch den Staat, l. Die Mitwirkung bei Verhandlungen über die Concessionirung neuer Privatbahnen in 

4icht auf die hiebei zu treffenden Bestimmungen und bezw. Vereinbarungen finanzieller Natur, sowie die spätere Ueberwachung 

Einhaltung aller in dieser Richtung bestehenden gesetzlichen, oder concessionsmässigen, oder sonst vereinbarten Bestimmung.tn ; 
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2. alle das Staatsgarantie-Rechnungswesen und die Betheiligung der Staatsverwaltung an den Reinertrftgnissen von PriTat- 
eisenbahnen betreffenden Agenden ; 

3. die Mitwirkung bei Aufstellung des Staatsvoranschlages und der Staatsrechnungsabschlüsse in Absicht auf die Tom 
Staate garantirt^^n Bahnen und hinsichtlich der finanziellen Betheiligung des Staates an der Capitalsbeschaffung für Privatbahnen ; 

4. die Vornahme der dem Staate vorbehaltenen Prüfung und Feststellung der Baurechnungen über ausjrefährte 
Privatbahnen ; 

5. die finanziellen Angelegenheiten der Wiener Verkehrsanlagen; 

6. die Ueberpriifung der finanziellen Gebarung der Krankencassen der Privatbahnen: 

7. die Zusammenstellung der Eisenbahneinnahmenansweise behufs ihrer Publication im Verordnungsblatte ; 

8. die Mitwirkung bei allen das finanzielle Gebiet berührenden Angelegenheiten tler bestehenden Privateisenbahnen und 
der verpachteten Staatsbahnen, insbesondere bei den Verhandlungen in Betreff der Uebemahme bestehender Privatbahneii in da.« 
Eigenthum oder in. den Betrieb des Staates, einschlägige Erhebungen und Studien finanzieller Natur, Prüfung der gesellschaftlicheD 
Bücher und Rechnungsaufstellungen etc. 

9. die Erstattung von Gutachten in finanziellen Angelegenheiten, insbesondere über die Convertirung von Eisenbahn- 
anlelien, die Aufstellung von Tilgungsplänen etc. 



Departement 12 für Angelegenheiten der Eisenbahnstatistik. 1. Alle die einheitliche 
des eisenbahnstatistischen Dienstes, sowohl im allgemeinen, wie insbesondere für den Dienstbereich der Staatsbahnverwaltan^ 
lietreffenden Angelegenheiten; 

2. die üeberprüfung der von den anderen Sectionen und Departements, sowie von den unterstehenden Dienststelleii 
gelieferten, den Staatsbahndienst betreffenden fachstatistischen Daten und die Verarbeitung derselben zur einheitlichen Statistik der 
Staatsbahnverwaltung ; 

3. die Redaction des Jahresgeschäftsberichtes der Staatsbahnverwaltung im Einvernehmen mit den übrigen betheili^en 
S»^ctionon und Departement«; 

4. die Zusammenstellung und Herausgabe der allgemeinen (derzeit mit Ungarn gemeinsamen) Eisenbahn Statistik nnd der 
stmstigen die Staats- und die Privatbahnen umifassenden statistischen Publicationen (Hauptergebnisse, Ausweise über Bahnläng^n. 
Sclileppbahnen, Fahrbctriebsmittel et<;.) auf Grund der derzeit im Einvernehmen mit der ungarischen Regierung festgesteUt^n 
einlieitJichen Formularien und einschliesslich der Sammlung und Üeberprüfung der von den Privatbahnen aufgestellten VorLii^B 
statistischer Natur; 

5. alle auf statistischer Grundlage herauszugebenden eisenbahnfachlichen Publicationen des Eisenbahnministeriams: 

6. die Vertretung des Eisenbahnministeriums in der statistischen Centralcommission, sowie die Besorgung dea dienstüolm 
Verkehres mit derselben ; 

7. die Angelegenheiten der internationalen Eisenbahnstatistik und speciell der deutschen Vereinsstatistik, die Vertretung 
des Eisenbahnministeriums auf den internationalen statistischen Congressen, sowie überhaupt auf Fragen der EisenbahnstatiMik 
berührenden Conferenzen hinsichtlich dieser Fragen; 

8. die Behandlung der dem Eisenbahnministeriam zukonnnenden amtlichen Mittlieilungen über das ausländische Fiien- 
Imhuwesen. sowie die Evidenthaltung des letzteren und die Vornahme statistisch-administrativer Studien; 

9. die Redaction des allgemein zugänglichen W'rordnungs- und Anzeigeblattes des Eisen bahnministeriums im Einvernehmen 
mit den übrigen Sectionen und Departements. 

• 

Seotion III fOr oommerolelle Angelegenheiten des Eisenbahnwesens. 

Departement 13 für Angelegenheiten des Personen- und Gepäckstarifcs. 1. Alle Entschei- 
dungen und Genehmigungen in Ansehung der Erstellung, Abänderung und Auslegung der Tarife für dt*n Personen- und GepIck«- 
verkehr einschliesslich des Militärtarifes ; 

2. die Bewilligung aller tarifmässigen Fahrbegünstigungen für die Linien der Osterr. Staatsbalmen und die Mitwirkaof 
bei der Aufstellung der Normen für die Bewilligung aussertarifmässiger Fahrbegünstigungen; 

3. die Genehmigung aller von der Staatseisenbahnvei-waltung mit anderen Eisenbahnen und sonstigen Transportanter- 
nehmungen in Ansehung des Personen- und Gepäcksverkehres abzuschliessenden tarifarischen Vereinbarungen, sowie die ErUssnng 
von Nonnen und Instructionen für die einschlägigen Verhandlungen mit den betheiligten Bahnen; 

4. die sub 1 bis 3 genannten Entscheidungen und (Genehmigungen auch gegenüber den Privatbahnverwaltungen nach 
MasRgabe der concessionsmässigen Bestimmungen und der einschlägigen Vorschriften ; 

5. die Erledigung von Beschwerden gegen Entscheidungen der Staatsbahndirectionen sowie der Privatbahnen in Angele- 
genlieiten des Personen- und Gepäckstarifes ; 

6. die Begutachtung von das Ressort des Depaiiements betreffenden Fragen in Bezug auf das Eisenbahnwesen nberliaopt 
oder bezüglich einzelner Bahnprojecte ; 

7. die Mitwirkung bei Staatsverträgen über Eisenbahnanschlüsse, sowie bei den Concessionsverhandlungen, insbesondere 
bei der Aufstellung der tarifarischen Concessionsbedingnisse ; 

8. alle Angelegenheiten, welche die Erlassung oder Abänderung allgemein giltiger Vorschriften (Gesetze, Verordnungen etc.) 
auf dem Gebiete des Personen- und Gepäckstarifes betreffen; 

9. die Behandlung der das Ressort des Departements betreffenden Angelegenheiten für den Staatseisenbahnratli ; 

10. die Errichtung und Auflassung von Reisebureaux ; 

11. die grundsätzliche Regelung der Massnahmen zur Hebung des Fremdenverkehres; 

12. die Üeberwachung der Dienstführung der Staatsbahndirectionen und der Dienstesausübung der übrigen Dienststellen der 
Stiuitsbahnverwaltung sowie auch derjenigen der Privatbahnen in tarifarischer Begehung hinsichtlich des Personen- und (lepäcks- 
verkchres, auch durch Entsendung von Controloren ; 

13. die Mitwirkung bei Aufstellung des Staatsvoranschlagcs und bei Ausarbeitung des Verwaltungsberichtes der StAafc5- 
eisenbahnverwaltung rücksichtlich der Einnalunen aus dem Personenverkehre ; 

14. die Vertretung bei das Ressort des Departements betreffenden eisenbahnfachlichen Conferenzen und .Verbänden, soweit 
die diesflÜlige Betheiligung dem Eisenbahnministerium vorbehalten ist; 

15. die Evidenz des fremdländischen Eisenbahnwesens in Ansehung des Personen- und Gepäckstarifes nud die Vornahme 
einschlägiger Studien; 

16. die Mitwirkung bei den Personalangelegenheiten der Tarifreferate der Staatsbahndirectionen, soweit dieselben dem 
Ministerium vorbehalten sind, im Einvernehmen mit den Departements 14 und 15; 

17. die Mitwirkung bei der Redaction des commerciellen Beiblattes zum Amtsblatte des Eisenbahiummsteriams. 
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Departement. 14 für Tarif annfelejfenhciten des inländischen Güter Verkehres. 1. Alle 
yit<!«'heidunfiron und GenelnniffunpMi in Ansehung der Krskdlong. Ab&nderung und Auslej^runp der Tarife für den inlÄndiöchen 
inttrverkehr der Osten* StÄatshahn<*n eins«'hliesslich des Militilrtarifes: 

2. die Bewilligung aller Fraohtennäsifrunjjfrn und stmsti^en Zugeständnisse tarifarischor Natur in dem sub 1 genannten 
jiiterverkehre der österr. Staatsbahnen, stiweit diese Bewilligung nicht den Staats ha hndirectionen ausdrücklich überlassen ist, und 
Tir letztere Fälle die Erlassnng und Abän<lerung der bezüglichen Instructionen ; 

3. die Genehmigung aller von der Staatseisenbahnverwaltung mit anderen Eisenbahnen und sonstigen Transportuntemeh- 
nnngen für den unter 1 genannten Verkehr abzuschlieasenden Vereinbarungen coniniercieller Natur, als : Vereinbarungen über die 
ilretellung directer Tarife, Kartelle, Qnotisirungen. Instradirungen u. dgl., femer Erlassung von Normen und Instructionen für die 
anschlägigen Verbandlungen mit den betheiligten Bahnen: 

4. die sub 1 bis 3 genannten Entscheidungen und Genehmigungen auch gegenüber den Privatbahnverwaltnngen nach 
lfa.ss^be der concessionsmässigen Bestimmungen und der einschlägigen Vorschriften: 

5. die Erledigung von Beschwerden gegen Entseh<*idungen der Staatsbahndirectionen sowie der Privatbahnen in den 
lern Departement zugewiesenen eommerciellen Ang»*legenln4ten : 

6. die B<»gutachtung von das Kessort des Departinnents betreffenden eommerciellen Fragen in Bezug auf das Eisenbahn- 
resen überhaupt oder bezüglich einzelner Bahnprojecte: 

7. die Mitwirkung bei Staats vertrügen über Eis«*nbahnansehlüsse, sowie bei den Concessionsverhandlungen insbesondere bei 
ler Aufstellung der tarifarischeu ConcessionsbiMÜngnisse : 

8. adle Angelegenheiten, welche die Erlassung oder Abänderung allgemein giltiger Vorschriften (Gesetze, Verordnungen etc.) 
luf dein Gebiete des Tarifwesens betreffen, eventuell im Einvernehmen mit den Departements 13 und 15; 

9. die Behandlung der das Kessort des Departements betreffenden eommerciellen Angelegenheiten für den Staats- 
ioenbahnrath : 

10. die Genehmigung tarifarischer Abmachungen für Schlepp- und Industriebahnen, welche an die im Staatsbetriebe 
teilenden Bahnen anschliessen ; 

11. die Errichtung und Auflassung commercieller Agenturen, eventuell im Einvernehmen mit Departement 15; 

12. die Ueberwachung der Dienstführung der Staatsbahndirectionen und der Dienstesausübung der übrigen Dienststellen der 
Itaatsbahnverwaltnng. sowie auch derjenigen der Privatbahnen in tarifarischer Beziehung hinsichtlich des inländischen Güterverkehres, 
*nch durch Entsendung von Controloren: 

13. die Mitwirkung bei Aufstellung des Staatsvoranschlages und bei der Ausarbeitung des Verwaltungsberichtes der 
'taatseisenbahnverwaltung rncksichtlich der Einnahmen aus dem Güterverkehre im Einvernehmen mit dem Departement 15; 

14. die Vertretung bei das Kessort des Departements betreffenden eisenbahnfachlichen Conferenzen und Verbänden in 
mfarischen Angelegenheiten, soweit die diesföllige Betheiligung dem Eisenbahnministerium vorbehalten ist; 

15. die Mitwirkung bei den Personalangelegenheiten der Tarifreferate der Staatsbahndirectionen, soweit dieselben dem 
isenbahnministerium vorbehalten sind, im Einvernehmen mit den Departements 13 und 15; 

16. die Redaction des eommerciellen Beiblattes zum Amtsblatte des Eisenbahnministeriums im Einvernehmen mit den 
^partements 13 und 15 und den übrigen betheiligten Departements; 

17. die Aufstellung und Abänderung der Normen für das von der Staatsbahn Verwaltung für eigene Rechnung betriebene 
Izgeschäft, sowie für etwaige andere derartige, kaufmännisch zu betreibende Geschäfte. 

Departement 15 für Tarifangelegenheiten des ausländischen Güterverkehres. 1. Alle 
tscheidungen und Genehmigungen in Ansehung der Erstellung, Abänderung und Auslegung der Tarife für die ausländischen 
terverkehre der österr. Staatsbahnen; 

2. die Bewilligung aller Frachtermässigungen und sonstigen Zugeständnisse tarifarischer Natur in den sub 1 genannten 
rk ehren ; 

3. die Genehmigung aller von der Staatseisenbahn Verwaltung mit anderen Eisenbahnen und sonstigen Transportuntemeh- 
agcn für die unter 1 genannten Verkehre abzuschliessenden Vereinbarungen commercieller Natur, als Vereinbarungen über die 
t^^llung directer Tarife, Kartelle, Quotisirungen, Instradirungen u. dgl., femer Erlassung von Normen und Instructionen für die 
ichlägigen Verhandlungen mit den betheiligten Bahnen; 

4. die sub 1 bis 3 genannten Entscheidungen und Genehmigungen auch gegenüber den Privatbahnverwaltungen nach 
»sgabe der concessionsmässigen Bestimmungen und der einschlägigen Vorschriften : 

5. die Erledigung von Beschwerden gegen Entscheidungen der Staatsbahndirectionen, sowie der Privatbahnen in den dem 
»artenient zugewiesenen coumierciellen Angelegenheiten: 

6. die Begutachtung conmiercieller, den ausländischen Güterverkehr betreffenden Fragen ; 

7. die Mitwirkung bei allen Angelegenheiten, welche die Erlassung oder Abänderung allgemein giltiger Vorschriften 
setze, Verordnungen etc.) auf dem Gebiete des Tarifwesens betreffen, insoweit es sich um ausländische Güterverkehre handelt, 
Einvernehmen mit Departement 16 ; 

8. die Behandlung der den Güterverkehr mit dem Auslande betreffenden Angelegenheiten für den Staat seisenbahnrath ; 

9. die Ueberwachung der Dienstführung der Staatsbahndirectionen und der Dienstesaus Übung der übrigen Dienstesstellen 
Staatseisenbahnverwaltung, sowie auch derjenigen der Privatbahnen in tarifarischer Beziehung hinsichtlich des ausländischen 

:*^rverkehre8, auch durch Entsendung von Controloren; 

10. die Vertretung bei das Ressort des Departements betreffenden eisenbahnfachlichen Conferenzen und Verbänden, soweit 
diesfällige Betheiligung dem Eisenbahnministerium vorbehalten ist: 

11. die Evidenz des fremdländischen Eisenbahnwesens in Ansehung der Gütertarife und die Vornahme einschlä- 
er »Studien ; 

12. die Errichtung und Auflassung commercieller Agenturen, eventuell im Einvernehmen mit dem Departement 14 ; 

13. die Mitwirkung bei der Erledigung der sonstigen dem Depariement 14 zugewiesenen Angelegenheiten, soweit bei 
iselben die ausländischen Güterverkehre mit in Frage kommen. 

Departement 16 für Angelegenheiten des Transport- und Reclamationsdienstes. 1. Die 
:wirkung bei Angelegenheiten des internationalen Uebereinkommens über den Eisenbahnfrachtverkehr, sowie sonstiger intematio- 
er Vereinbarungen in Bezug auf das Eisenbahntransportwesen, femers bei legislatorischen Arbeiten, welche das Transportrecht 
reffen, endlich bei Angelegenheiten des Betriebsreglements; 

2. die Erlassung anderwärtiger. für Staats- und Privatbahnen giltiger, den Transportdienst betreffender Vorschriften ; 

3. alle die Regelung und die Organisimng des Transport- und Reclamationsdienstes im Bereiche der Staatseisenbahnver- 
Itnng betreffenden Angelegenheiten, insbesondere die Erlassung, Abänderung und Auslegung der Instructionen für die Manipulationen 
in Personen- und Güterverkehre ; 
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4. «lio Erstellung bezw. rjonehmi^unsr regleniontarisohor Bestimniun^on für Anschlnss- nn<l Verbandverkehre d«*r Staais- 
bahn<*n, im Ein\<'mehinen mit den I)epart<.»ments 13, 14 nnd 15: 

5. allf Anjjele^enheit^'n, bt.*trertend Vereinbarnn^en der Staalscisenbahnvcrwaltmi«? mit fremden Verk<*hrsanstÄlt4*n öW 
die «ifemeinsame Regelung des Transport- und Keelamationädienuies: 

6. die Mitwirkung bei Hebandlung von Ansehluss- und (femeinHr^haftsvertragen der ätaatseiscnbahnverwaltung. sow^t sde 
die Manipulation beim Personen- und (^Jüterverkebre beireffen: 

7. die Regelung des Transportdienst^is auf den Staatsbahnen im Verhältnisse zu anderen staatlichen Verwaltungszweijjn, 
insbesondere zur Heeres-, Post-, Sanitäts- und Finanzverwaltung: 

8. die sub 3 — 7 genannten Entscheidungen und Genehmigungen auch gegenüber den Privatbahn Verwaltungen narh 
Massgabe der concessionsmässigen Bestimnmngen und der einschlagigen Vorschriften: 

9. alle den Transportdienst betreffenden Massnahmen, für welche nach dem Betriebsreglement oder sonstigen bestehemlei 
Bestimmungen die Genehmigung der Aufsichtsbehörde erforderlich ist: 

10. die Redaction des 9 Anzeigeblattes für den Viehverkehr«, sowie die Mitwirkung bei der Redaction des conunerciell« 
Beiblattes zum Amtsblatte des Eisenbahnministeriums : 

11. die Behandlung der den Transportdienst betreffenden Angelegenheiten für den Staatsei sen bah nrath: 

12. die Vertretung bei eisenbahnfachlichen Conferenzen und Verbänden in Angelegenheiten des Transportdienstes, soweit 
die diesföUige Betheiligung dem Eisenbahnministerium vorbehalten ist: 

13. Die Erledigung von Recursen gegen Entscheidungen der Staatsbahndirectionen und der Privatbahnverwaltungen ii 
Transports- nnd Reclamationsangelegenheiten, sowie die Behandlung von sonstigen Beschwerden in solchen Angelegenheiten ; 

14. die Evidenz des Transportwesens fremder Verkehrsanstalten und die Vornahme einschlägiger Stadien ; 

15. die Ueberwachung der Dienstführung der Staatsbahndirectionen, sowie der Privatbahnverwaltungen in Transport- und 
Reclamationsangelegenheiten, sowie der Dienstesansübung des im ezecutiven Transportdienste beschäftigten Personales, auch durch 
Entsendung von Controloren ; 

16. die Mitwirkung bei den Personalangelegenheiten der im Tran sportdien ste verwendeten Staatsbahnbediensteten. soweit 
dieselben dem Eisenbahnministerium vorbehalten sind, insbesondere bei Festsetzung der Personalsystemisirang; 

17. die Mitwirkung bei der Aufstellung des Staatsvoranschlages der Staatseisenbahnverwaltnng in AnBehung des Tram- 
portdienstes ; 

Departement 17 für Angelegenheiten der Einnahmencontrole. 1. Alle die Organisining and 
Regelung des Verrechnungsdienstes über Transporteinnahmen und die Controle desselben auf den Linien der Osterr. Staatsbahnen 
betreffenden Angelegenheiten, insbesondere die Erlassang, Abänderung und Auslegung der diesen Dienst betreffenden Instraetionen: 

2. die Genehmigung von Vereinbarungen der Staatseisenbfdinverwaltung mit anderen Transportantemehmangen über die 
Verrechnung, Abrechnung nnd Saldirang der Transporteinnahmen, dann über die Behandlung von Gebüren-Rückerstattongsantrlgen 
der Parteien aus den direct^n Verkehren ; 

3. die Mitwirkung bei Regelung der Beziehungen der Staatsbabnen zu anderen staatlichen Verwaltungszweigen, insbeson- 
dere zur Heeres- und Finanzverwaltung aus Anlass des Abrechnungsverhältnisses über Gebürencredite, der Gewfthmng von Zoll- 
crediten, der Pauschalirung der Transportstempelgebüren etc.; 

4. die sub 1-3 genannten Entscheidungen und Genehmigungen gegenüber den Privatbahnverwaltangen nach Massgibe 
«1er concessionsmässigen Bestimmungen und der einschlägigen Vorschriften : 

5. die Erledigung von Recursen gegen Entscheidungen der Staatsbahndirectionen, sowie der Privatbahnverwaltungen über 
Anä|)rnc)ie auf Gebüren-Rückerstattung und Anweisung von Refactieu, sowie die Behandlung von sonstigen Beschwerden ia 
solchen Angelegenheiten ; 

6. die Vertretung der Staatseisenbahnverwaltung bei eisenbahnfachlichen Conferenzen und Verbänden in Angelegenheit«?!! 
des Abiechnungs- und Saldirungsdienstes, dann der Gebürenrückerstattungen, soweit die diesfällige Betheiligung dem Eisenbahn- 
ministerium vorbehalten ist; 

7. die Behandlung der Angelegenheiten des Transporteinnahmen-Verrechnungsdienstes und der Gebnrenräckerstattun^ 
für den Staatseisenbahnrath ; 

8. die Nachsicht, bezw. Abschreibung von Rechnungsmängeln oder uneinbringlichen Forderungen aas der Verrechnnnf 
der Transporteinnahmen der Staatsbahnen, soweit dieselbe dem Eisenbahnministerium vorbehalten ist; 

9. die Mitwirkung bei den Personalien der Rechnungsleger und Cassiere in den Stationen der im Staatsbetriebe befind- 
liehen Linien und des Personales der Einnahmencontrolen, soweit dieselben dem Eisenbahnministerium vorbehalten sind, insbesondere 
bei Festsetzung der Personalsystemisirung; 

10. die Mitwirkung bei Aufstellung des Staatsvoranscblages und bei der Ausarbeitung des Verwaltungsberichtes der 
Staateisenbahn Verwaltung in Ansehung des Transporteinnahmen- Veixechnungsdienstes ; 

11. die Ueberwachung der Dienstführung der Einnahmencontrolen, sowie der Dienstesaas Übung der Cassarevisoren bei d» 
Staatsbahndirectionen nnd des für den Cassadienst in den Stationen der Staatabahnen in Verwendung stehenden Personales, inch 
durch Entsendung von Controloren; 

12. die Evidenz der bei fremden Verkehrsanstalten auf dem Gebiete der Verrechnung, Abrechnung nnd Saldirang der 
Transporteinnahmen und der Einnahmenruckersätze bestehenden Einrichtungen und die Vornahme einschlägiger Stadien ; 

13. die Zusanmienstellung der annähernd ermittelten, sowie der endgiltigen Transporteinnahmen für den ganzen Bereirb 
der Staatseisenbahnverwaltung; 

14. die Redaction des den Einnolimencontroldienst betreffenden Beiblattes zum Amtsblatte des Eisenbahnministeriams. 

Seotlon IV fGr teohnisohe Angelegenheiten des Eisenbahnwesens. 

Departement 18 für Angelegenheiten der Eisenbahntracirung und des Eisenbahn- 
neubaues 1. Die Durchführung von Eisenbahntrassirungen für Rechnung des Staates oder auch für fremde Reohnung, die 
Aufstellung der zugehörigen generellen Projecte und Kost<»nvuranschläge ; hinsichtlich zu concessionirender Bahnen niederer Ordnonj 
je<lorh nur in soweit, als diese Arbeiten dem Departement von Fall zu Fall ausdrücklich übertragen werden ; 

2. die Aufstellnng und bezw. Genehmigung der Detailpro jecte für von der Staatsverwaltung, sei es auf Staatskosten, sei 
es für Rechnung Dritter, neu zu bauende Eisenbahnen; 

3. unter der gleichen Einschränkung wie ad 1 die Ueberprüfung und Genehmigung der eingereichten generellen nnd 
Detailprojecte für zu erbauende Privateisenbahnen sammt zugehörigen Kosten Voranschlägen, die E^inleitang aller anlftsslich der 
Sicherstellung und des Baues von Eisenbahnen vorschriftsmässig vorzunehmenden commissionellen Amtshandlongen, von der 
Tracenrevision und der politischen Begehung angefangen bis zur staatlichen Collaudirung, mit alleiniger Aosnahme der von der 
Generalinspection einzuleitenden tcchnisch-polizeüichen Prüfung, die Intervention bei densdben Amtshandlan^n, dann die Eriedägnni 
der Conunissionsoperate, und zwar insoweit es sich um verwaltungsrechtliche Entscheidungen handelt, gemeinsam mit dar SeeUoi 1; 
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4. die oberste Leitang und Ucberwachung der Aasfühmng der von der Staatsverwaltaug neu zu bauenden Bahnen, sowie 
der gleichen Einschränkung wie ad 1 auch die Ueberwachung des Baues neuer Privateisenbahnen; 

5. die Ueberprüfung und Genehmigung der Bauverträge rücksiehtlich der von der Staatsverwaltung neu zu erbauenden 
linien, sowie röcksichtlich des Baues von Privatbahnen, soweit sich die Staatsverwaltung diese Genehmigung vorbe- 
n hat ; 

6. die Prüfung der von den staatlichen Bauleitungen zur Vorlage gelangenden Präliminarien und Rechnungen und die 
Ministerium rorbehaltene Genehmigung von Lieferungen, sowie überhaupt die oberste Leitung und Ueberwachung des einschlä- 

Beschaffnngsdienstes ; 

7. die dem Ministerium vorbehaltene Prüfung und Genehmigung der Bauabrechnungen (Schlussrechnungen) im Einver- 
en mit der Section II, sowie Mitwirkung bei der Vorlage der Bauabrechnungen an den k. k. Obersten Kechnungshof durch 
he der erforderlichen Erläuterungen; 

8. die Mitwirkung bei der Prüfung der von den Bauleitungen gelegten Monatsrechnungen und die Weiterleitung derselben 
Angabe des Befundes an Section II ; 

9. die Mitwirkung bei den den Staatseisenbahnbau betreffenden Budgetangelegenheiten, sowie bei den Personalangelegen- 
1 der bei der Durchführung von Tracirungsarbeiten und im Eisenbahnbau verwendeten Bediensteten. 

Departement 19 für Angelegenheiten der Bahnerhaltung und Bahnaufsicht, ein- 
iesslichder Ergänzung s- und Reconstructionsbautenaufden im Betriebe befindlichen 
i e n. 1. Die Erlassung aller für Staats- und Privatbahnen gemeinsam giltigen, die Bahnerhaltung und Bahnaufsicht betreffenden 
hriften ; 

2. die einheitliche Regelung, sowie die oberste Leitung und Ueberwachung des Bahnerhaltungs- und Bahnaufsichts- 
;e8 auf den im Staatsbetriebe stehenden Eisenbahnen, insbesondere die Erlassung und Abänderung aller diesen Dienstzweig 
las in demselben verwendete Personale betreffenden Instructionen; 

3. die oberste staatliche Ueberwachung des technischen Bauzustandes der bestehenden Privatbahnen ; 

4. alle dem Ministerium vorbehaltenen Angelegenheiten, betreffend Ergänzungs- oder Reconstructionsbauten auf den 
i- und Privatbahnen, die Prüfung und Genehmigung diesMliger Projecte, die Einleitung der Commissionen, die Intervention 
L'nselben und die Eh-ledigung der Commissionsoperate, eventuell im Einvernehmen mit der Section I; 

5. die Mitwirkung bei der dem Ministerium vorbehaltenen Genehmigung von Eisenbahnanschluss-, Betriebs- und 
vertragen ; 

6. die Aufstellung und beziehungsweise Genehmigung aller Normalconstructionen für den Unter- und Brückenbau, für 
überbau, sowie für den Hochbau und für Centralsicherungsanlagen, die Genehmigung aller diesfölligen Aenderungen und neuen 
mctionsprincipien ; 

7. Die Mitwirkung bei Aufstellung der Directiven für die Verfassung des Jahrespräliminars für den Dienst der Staats- 
»ahnverwaltung, die meritorische Prüfung der von den Staatsbahndirectionen zur Vorlage gelangenden Ausgabenpräliminare 
chtlich des Bau- und Bahnerhaltungsdienstes und Behandlung der Verwendungsprogramme ; 

8. die dem Ministerium vorbehaltene Genehmigung von Bau- und Lief erungs vertragen, sowie überhaupt die oberste 
lg und Ueberwachung der Beschaffung der von den Staatsbahndirectionen benOthigten Bau- und Bahnerhaltnngsmaterialien ; 

9. die bautechnischen Angelegenheiten solcher insbesondere internationaler eisenbahntachlicher Congresse und Ver- 
ingen, an denen das Eisenbahnministerium selbst als solches oder namens der Osterr. Staatsbahn Verwaltung theilnimmt: 

10. die Evidenz des fremdländischen Eisenbahnwesens und aller Neuerungen in bautechnischer Hinsicht und die Vor- 
e einschlägiger Studien und Versuche; 

11. die Mitwirkung bei allen einschlägigen Personalangelegenheiten, insbesondere Feststellung der Personalnormirung. 

Departement 20 für allgemeine Angelegenheiten des Verkehrsdienstes. 1. Die Erlassung 
für Staats- und Privatbahnen gemeinsam giltigen, den Verkehrsdienst betreffenden Vorschriften; 

2. alle Angelegenheiten, betreffend die Organisirung und die einheitliche Regelung des Verkehrsdienstes im Bereiche der 
ibahnverwaltung und der Boden Seeschiffahrt, insbesondere -des Stations-, Fahr- und Wagendienstes, ferner auch des nicht 
sehen Theiles des Telegraphendienstes und die Erlassung und Abänderung aller diese Dienstzweige betreffenden Instructionen, 
die Genehmigung der einschlägigen Instructionen der Privatbahnen: 

3. rücksichtlich aller im Staatsbetriebe stehenden Bahnlinien die Genehmigung, bezw. Feststellung der Grundzüge, für 
i veröffentlichenden Fahrpläne für den Personenverkehr, insbesondere die Genehmigung der Einführung, Abänderung oder 
isung aller Schnellzüge und aller dem Personen- und Postverkehre dienenden Züge uud Schiffsconrse, mit Ausnahme der dem 
1 Localverkehre eines und desselben Directionsbezirkes dienenden Personenzüge, femers die Festsetzung grundsätzlicher 
nmungen für den Güt^rzugsverkehr, endlich die Sicherst^llung von Luxuszügen, Schlaf- und Speisewagendiensten und die 
:ellung des Verkehres directer Personen- und Eilgutwagen im in- und ausländischen Anschlussverkehre ; 

4. die Genehmigung der Fahrpläne der Privatbahnen, die Einleitung und Abhaltung der in Fahrplanangelegenheiten noth- 
gen Conferenzen : 

5. die Begutachtung von Bauprojecten, Stationsanlagen und Sicherungseinrichtungen vom Betriebsstandpunkte; 

6. die Vorsorgen für die den Anforderungen des Verkehres sowie den concessionsmässigen Verpflichtungen entsprechende 
staltung der baulichen Anlagen und der Betriebseinrichtungen; 

7. die Behandlung aller den Staatsbetrieb tangironden Aiischluss-, Peagebetriebs- und jener Bestands vertrage, welche der 
imigung des Eisenbahnministeriums vorbehalten sind, sowie die TTebeq)rüfung und (Jenehmigung der Anschluss-, P^age- 
{etriebsverträge bezüglich der Privatbahneii im Einvernehmen mit der Section I, und insoweit es sich um Transport- und 
ngelegenheiten handelt, im Einvernehmen mit der Section III; 

8. die Angelegenheiten, betreffend die oberste einheitliche Evidenz <les Wagenparkes der Staats- und Privatbahnen, dann 
ertheilung der Personen-, Special- und Dienstwagen, die Anmiethung von Leihwagen und die oberste Ueberwachung der (.'entral- 
idirigirung im Bereiche der Staatsbahuver^altung: 

9. die verkehrstechnisehen Angelegenheiten solcher, in.'^besoudere internationaler eiseiibahnfachlicher Congresse und Ver- 
ngen, an denen das Eisenbahnministerium selbst als solches oder namens der österr. Staatsbahnverwaltung theilnimmt; 

10. die Mitwirkung bei den rücksichtlich des Verkehrsdienstes für den Kriegsverkehr zu treffenden Verfügungen und 
hrungen ; 

11. die Evidenz des fremdländischen Eisenbahnwesens und aller Neuerungen in verkehrstechniselier Hinsicht, sowie die 
hmc einschlägiger Studien und Versuche: 

12. die Regelung der Leistungen für Zwecke der k. k. Post- und TelegraphenanstAlt, u. zw., soweit es sich um tarifa- 
Angelegenheiten handelt, im Einvernehmen mit der Section III: 

13. die Behandlung der den Verkehrsdienst betreffenden Angelegenheiten des Staatseisenbahnrathes. 
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D e p a r t e 111 e n t 21 für die s p e c i e 1 1 1; U e b (.* r w a c h u ii g d e r A u s ü b u ii g d e s V e r k e h r s d i e n stei 
in Verkehrs technisch er und wirthschaftlicher Beziehung. 1. Die Ausübung der activen Controle über die 
Durchführung der Anordnungen des Departement 20 in Ansehung der im Staatsbetriebe stehenden Linien unter Bedachtnahnic auf |. 
das der Generalinspection zukommende Aufsichtsrecht und daher insbesondere liinsichtlich der Zweckmässigkeit und Oekonomi«' der 
getroffenen Einriclitungen ; 

2. die auf Grund dieser Controle an das Departement 20 zu stellenden Anträge und Anregungen in Betreff d« 
Abänderung Ton BetriebHeinrichtungen und Anordnungen« insbesondere bezüglich des »Stations-, Fahr- und Wagendieustes, sowie des 
Fahrplanes ; 

3. die Erledigung von Beschwerden gegen Entscheidungen der Staatsbahndirectionen, sowie der PrivatbahnTerwaltungtii 
in Angelegenheiten des Stations- und Fahrdienstes; 

4. die Mitwirkung bei Aufstellung der Directiven für die Verfassung des Jahrespräliminares der k. k. österr. Stait»- 
bahnen und die meritorische Prüfung der von den Staatsbahndirectionen zur Y<irlage gelangenden AusgabenpriÜimiuare rncksicht- 
lich der Ausgaben für Verkehrs- und commerciellen Dienst (Cap. XI A, XII und XIII) im Einvernehmen mit den interessirten 
Fachdepartements ; 

5. die Mitwirkung bei allen Personalangelegenheiten rücksichtlich der beim Stations- und Fahrdienste verwendeteii 
Bediensteten, insbesondere die Feststellung der Personalsystemisirung für diesen Dienstzweig. 

Departement 22 für dasEisenbahnwesen betreffende elektrischeAnlagen, ein schliess- 
lich der technischen Angelegenheiten des Telegraphendienstes, sowie für s o ns tige Speciil- 
anlagen und Specialeinrichtungen. 1. Die Angelegenheiten der stationären und mobilen elektrischen BeleucbtiiDg 
von BaJinanlagen im Einvernehmen mit den betheiligten anderen Departement«; 

2. die Mitwirkung bei allen Angelegenheiten der elektrisch bethätigten Signale, insbesondere auch der elektrischen Blod- 
Signal- und Weichen Sicherungsanlagen rücksichtlich des elektrotechnischen Theiles dieser Anlagen; 

3. Die Angelegenheiten der elektrischen Zugsbeleuchtung und der elektrischen Intercommunicatiimssignale im Eiuver- 
nehmen mit den betheiligten anderen Departements; 

4. die Angelegenheiten des Baues und der Erhaltung der Telegraphenleitungeu und Telephoneinrichtungen; 

5. die technischen Angelegenheiten rücksichtlich der Leistungen für den Staatstelegraphen : 
(). die sonstigen elektrischen Anlagen: 

7. die Verfolgung aller das Eisenbahnwesen berührenden Neuerungen auf elektrotechnischem Gebiete, fennT «Irr 
technischen Neuerungen auf dem Gebiete der Tramways und sonstigen Specialbuhnen. diesfällige Studien und Vtmialime t«d 
Versuchen ; 

8. die Mitwirkimg bei der Prüfung der Projecte für elektrisch betriebene Bahnen, fenier für l'raniways und sonntie'' 
Specialbahnen, desgleichen Mitwirkung bei den einschlägigen Concessioiisverhandlungen und bei der Ausarbeitung der techiüijcka 
Concessionsbedingnisse ; 

9. die Mitwirkung bei Aufstellung des Budgets der Staatseisenbahnverwaltung in Ansehung aller den elektrischen IHenst 
betreffenden Erfordernisse und bei den einschlägigen Personalangelegenheiten. 

Departement 23 für maschinentechnische Constructionen, sowie für Angelegenheiten 
desZugförderungs- und Werkstätte ndienstes. 1. Die Aufstellung von Constructions- und Reconstructions- 
planen für alle Gattungen von Fahrbetriebsmitteln der Staatsbahnen und Fahrzeugen der Bodenseeschiffahrt, sowie für die 
maschinellen Einriclitungen der Werkstätten, Heizhäuser, Wasserstationen und Werftanlagen für den Bereich der Staat^eisenbahn- 
verwaltung ; 

2. die Ueberprüfung und Genehmigung der von den Privateisenbahnen eingereichten Projecte und Typen für F«hr- 
betriebsmittel : 

3. die Beschaffung aller Fahrbetriebsmittel für den Gesammtdienstbereich der Staatsbahnen und der Bodciiseeschiffahrt: 
4 die oberste Ueberwachung des Dienstes der Staatsbahndirectionen in Ansehung der denselben überlassenen Bescha(fiinp 

der Werkstätten-, Heizhaus- und Wasserstationseinrichtungen, sowie des Brennstoffes und der sonstigen für den Zugförderung»- und 
Werkstättendienst erforderlichen Materialien ; 

5. die Einleitung aller anlässlich der Erprobung von Fahrbetriebsmitteln erforderlichen, dem Ministerium vorbebalteneo 
Amtshandlungen : 

6. die maschinentechnischen Angelegenheiten scdcher insbesondere internationaler eisen bahn fachlicher Congresse mid 
Vereinigungen, an denen das Eisenbahnministi^rium selbst als solches oder namens der österreichischen Staatsbahnverwaltw 
theilnimmt ; 

7. die Evidenz des gesammten Loconn^tivparkes der Staats- und Privatbahnen, sowie des Schiffsparkes der Bod.inseesohiffjüirt: 

8. die Erlassung aller für Staats- und Privatbahnen i^eineinsamen. die Construction und Erhaltung, der Fahrbetriebsmittel 
sowie den Zugförderungs- und Werkstätti'iidienst betreffenden Vorscliriften ; 

9. alle Angelegenheiten, betreffend die einheitliche Regelung und ( )rganisirung des Zugförderungs- und Werkstätti'udienttft 
auf den im Staatsbetriebe stehenden Eisenbahnlinien, insbesondere die Erlassung aller einlieitlichen, diese Dienstzweige und da> in 
denselben verwendete Personale betreffenden Dieiistinstructioiien, femer alle Angelegen heit^jn des nautischen, maschinellen und •!••> 
Werftedienstt^s der Bodenseeschiffahrt: 

10. die Zuweisung von Locomotiveii und BeservebestHndtheilen an die einzelnen Staats]>ahndirectionen zur ständiceii 
Benützung und Erhaltung, sowie die zeitweise Zudirigirung von Locomotiveu zur Aushilfe, sei es aus dem Stande anderer Directionen. 
sei es durch Entleihen von Locomotiven; 

11. die Mitwirkung bei der Vorsorge für die im Zugförderungs- und Werkstättendienste für den Kriegsverkehr zu treffen- 
den Verfügungen im Einvemelmien mit dem Departement 24: 

12. die specielle oberste Leitung und Ueberwachung des Zugförderungs- und Werkstütteiidieiiste», die Mitwirkung' b»! 
den Personalangelegeilheiten für diese Dienstzweige auf den v<»in Staate betriebenen Linien, sowie die oberste staatliche Uebtt- 
wachung dieses Dienstzweiges auf den Privatbabneii unter Bedachtnahme auf das der (ii'iiiTalinsjieetion zustehende Aufsicht^reclit: 

13. die Mitwirkung bei Aufstellung der Directiven für die Verfassung des Jahres|)räliniinares der Staaatseisenbahn- 
Verwaltung, meritorische Prüfung der vcm den Staatsbahndirectionen zur Vorlage gelangenden Ausgabenpräliminarien rücksichtiiVi« 
des Zugförderungs- und Werkstätten<lienstes und Behandlung der dies(? Dienste betreffenden, der Genehmigung ües Eisenbahn- 
minist<.>riuiiis vorbehaltenen Verträge; 

14. die Evidenz des fremdländischen Eisenbahnwesens und aller Neuerungen und Eitindungen in mascbinentecbnischer 
Hinsicht, sowie die Vornahme einschlägiger Stu<lien und Erprobungen. 
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Departement 24 für militärische Eisenba hnanglegenheiten. 1. Alle die militärische Leistungs- 
lit der Staatn- und Privatbahnen im Civil- und Kriegsverkehr betieffenden Angelegenheiten mit Ausschluss des Militärtarifes, 
alle Vorsorgen f(ir die militärische Benützbarkeit der Hahnen auf dem Gebiete der baulichen Anlagen, der Betriebseinrichtungen 
'S Verkehres; 

2. die zu diesem Zwecke erforderlichen Verhandlungen mit dem k. u. k. Reichs-Kriegsministerium und den Verwaltungen 
ivatbahnen, sowie mit den zuständigen Fachdepartements und den dem Eisenbahnministerinm untei stehenden Dienststellen; 

3. insbesondere die Verfassung der Kriegsfahrordnungen sammt Anhängen für die im Staatsbetriebe stehenden Linien, 
die Prüfung und Genehmigung der Kriegsfahrordnungen sammt Anhängen der Privatbahnen, die Behandlung der Memoiren 
ie Vorsorgen zur Durchführung der Kriegsfahrordnungen, die Genehmigung der für den ausübenden Eisenbahndienst im 
falle massgebenden Dienstvorschriften und Anweisungen, endlich alle sonstigen für die Activirung des Eisenbahnverkehres im 
sirungs- und Kriegsfalle erforderlichen Vorkehrungen: 

4. die auf die Evidenz der wehr- und landsturmpÜichtigen Eisenbahnbediensteten Bezug habenden Angelegenheiten, 
handlung der Anträge wegen dauernder oder zeitlicher Enthebung der Bediensteten von der Dienstleistung im Mobili- 
ifalle ; 

5. die Evidenz der Kriegsfahrordnungen und sonstigen den Militärverkehr auf Eisenbahnen betreffenden Reservatbehelfe 
eberwachnng der Staats- und Privatbahnen in dieser Hinsicht; 

6. die zeitweilige Revision der für die Einleitung des Kriegs Verkehres erforderlichen Betriebsmaterialvorräthe und Aus- 
^gegenstände. 

• 

Tariferstellunffs- und Abrechnungsbureau. 1. Alle Vorbereitungs- und Durchföhrungsarbeiten für die 
isenbahnministerium zur Entscheidung vorbehaltenen Tarifangelegenheiten, insbesondere die Erstellung der Tarife, die Erlassung 
treffenden Kundmachungen, Veranlassung der Drucklegung etc., sowie für die in den Tarifverbänden zur Behandlung gelan- 
1 Angelegenheiten des Transports-, Reclamations- und Einnahmencontroldienstes einschliesslich der Verhandlungen mit den 
d ausländischen Verkehrsunternehmungen; 

2. die Führung des Tarifarchives ; 

3. die Führung der Wagenladungsstatistik; 

4. die Führung der Transportstatistik; 

5. die Ausübung der Functionen der Verbandabrechnungsstelle in jenen Verbänden, in denen den österr. Staatsbalinen 
schäftsführung obliegt ; 

6. die Aufstellung einer Antheilsberechimngsliefte für den gesannnten Verbandgüterverkehr mit den österreichischen und 
eben Bahnen; 

7. die Durchführung der Kartellabrechnung: 

8. die Besorgung aller vom Eisenbalmministcrium weiters noch zuzuweisenden Angelegenheiten der sub 1 genannten 
;weige. 

Ministerialrechnungsdepartement. 1. Die Führung der im Ministerium nOthigen Buchhai tuugsgeschäfte. 
s der vom Ministerium rückbehaltenen Credite, sowie aller Baucredite, dann Liquidirung der Rechnungen über Ausgaben im 
rium einschliesslich der Renten- und Annuitätenzahlnngen an fremde Bahnen, dann die Evidenz über termingemässe Zahlungen 
npfange ; 

2. die Führung der Personalliquidirungsgeschäfte für das Personale des Ministeriums; 

3. die Aufstellung der monatlichen Gebahrungs- (bezw. auch Erfolgs-) Nachweisungen und Rechnungsabschlüsse für den 
ahnbetrieb und den Staatsbahnbau auf Grund der von den unteren Dienststellen vorgelegten Ausweise; 

4. die Aufstellung der Gesammtrechnungsabschlüsse für den Staatsbahnbetrieb und den Staatsbahnbau sanmit zugehörigen 
jisungen und Behelfen zur Uebersendung an den Obersten Rechnungshof; 

5. die Aufstellung der monatlichen Gelderfordernisse für den Staatsbahnbau und der für denselben bei den einzelnen 
bewilligten Baudotationen, Evidenz der Interessentenbeiträge, Behandlung der Monatsrechnungen der Bauleitungen und der 

linbau betreffenden Factnren; 

6. die Zusammenstellung sämmtlicher Abfuhren und Dotationen im Verkehre mit der k. k. Staatscentralcassa und anderen 
assen und Evidenz derselben; 

7. die Führung der Bücher für die Humanitätsfonde und Aufstellung aller mit der bezüglichen Gebarung zusammen 
den Rechnungsabschlüsse, Berechnungen und Nachweisungen; 

8. die Rechnungsprüfung bezüglich des Oekonomates und des Amtspauschales des Ministeriums; 

9. die Mitwirkung bei der Abhaltung der Fachprüfungen über den Dienst des Ministerialrechnungsdepartements. 

Hauptcassa der österr. S t aa ts b ah n e n. 1. Dio Effectuirung der aus dem Ressort des Eisenbahnministeriums 
hervorgehenden Zahluiigs- und Empfungsanwcisungcn über Ordinarium, über Bauausführung neuer auf Staatskosten herzu- 
ler Eisenbahnen, sowie besonders umfai>sender Neubauten auf den schon im Staatsbetriebe befindlichen Eisenbahnen, 
le Wiener Stadtbahnagenden und die Besorgiuif,' der dem Eisenbahnministerium zukommenden Coupons- und Titres-Einlösung; 

2. die Behebung der für den Bau, den Betrieb, sowie für die Wiener Stadtbahn nöthigen Dotationen, Behebung der 
Jjlen Guthabungen beim Postsparcassenamte : 

3. die Uebemahme und Ausfolgnng der in das Ressort des Eiseubahnministeriums fallenden Oautionen und Vadien: 

4. die Verwaltung und Evidenzhaltimg der Humanitätsfonds- und Investitions-Effectcn. nebst Verwahrung und Evidenz- 
f der bezüglichen Depotscheine und Besorgung der sämmtliehen, die Cassa betreffenden Buchführungs- und Evidenzgeschiifte ; 

5. die Uebemahme der v(m den Staatsbahndirectionen übermittelten Ueberschüsse und entsprechende Abfuhr derselben; 

6. die Effectuirung der Dotationen in Noten und fremden Wälirungen an die Staat sbahudirectionscassen; 

7. die Evidenz über die Fälligkeiten von Cautionsaccepten, Garantiebriefen etc., von Coupons der Humanitätsfonds- und 
tionsfonds-Effecten ; 

8. die Revision der der Hauptcassa des Eisenbahnministeriums zukommenden Effecten in Betreff Verlosung, Convertirung, 
ibogenausgabe etc.: 

9. die Verwahnmg der Duplicat- und Triplicat-Schlüssel zu den Cassen der Staatsbahndirectionen und zu Cassen, die in 
idnng des Eisenbahnministeriums stehen: 

10. die Verwahrung von Polizzen und Schulddocument^n von Beamten des Eisenbahnministeriums; 

11. die Zahlung der Rentenbeträge an die Gesellschaften der verstaatlichten Privatbahneu; 

12. die Uebemahme der bei der galizischen Landesbank disponibel werdenden Gelder und der bei der k. k. priv. a. ö. 
reditanstalt verfügbaren Schweizer Francsbeträge; 
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13. die baare Begleichung der Saldi aus den Abrechnungen über den Personen-, Gepäcks- und Güterverkehr mit d« 
österreichisch-ungarischen, bosnisch-hercegovinischen und den ausländischen Transportunt^rnehniungon ; 

14. die restliche Convertirung der Prioritätsohlijrationon und Acticn der Mährischen Grenzbahn: 

15. der Coupons- und Titres-Eiulösungsdienst der Ersten unj^iir.-jraliz. Eisenbahn und der Unt^'rkrainer Bahnen und «lie 
Einlösung der Coupons und Titres der Prioritäts-Anleihe 1890 der ungar. Westbahn: 

16. die Auszahlung der Pensionen und Provisionen. 



Beilage 4. 

Dienstinstruction für die k. k. General- 
inspection der österreichischen Eisen- 
bahnen. 

Verordnung des k, k, Eisefibahnministeriums vom 28. Juli 1895, Z, 1376IE. Jf., betreffend die Erlassung tm 

Dienstinstruction für die k. k. GenercUinspection der österreichischen Eisenb<ihnen.*) 

In Durchführung des letzten Absatzes des §. 8 des Organisationsstatutes für die staatliche Eisenbahnverwaltung in dei 
im Beichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern vom 19. Jänner 1896, R. G. Bl. Nr. 16, wird im Nachfolgenden die mit 
1. August d. J. in Wirksamkeit tretende Dienstinstruction für die Generalinspection der österr. Eisenbahnen erlassen and sannt 
der für diese Behörde getroffenen Diensteintheilung zur Kenntnis aller Organe gebracht. 

In Folge des hiedurch geänderten Wirkungskreises der Generalinspection geht mit dem gleichen Zeitpunkte auch die 
derselben bisher zugewiesene Intervention bei Baucommissionen, insbesondere bei Enteignungs Verhandlungen auf die Organe des 
Eisenbahnministeriums über. 

Dienstinstruction für die k. k. Generalinspection der österreichischen Eisenbahnen. 

§. 1. Die Generalinspection der österr. Eisenbahnen ist gemäss §. 8 des mit Allerhöchster Entschliessung vom 15. Jänner 18% 
genehmigten Organisationsstatutes für die staatliche Eisenbahnverwultung in den im Beichsrathe vertretenen KOnigreicheu und 
Ländern ein Hilfsorgan des Eisenbahnministeriums und berufen, die Aufsicht und Controle über den Bauzustand und den Betrieb 
der dem öffentlichen Verkehre übergegebenen Staat«- wie Privateisenbahnen zur Handhabung der Ordnung und Sicherheit im Sinn« 
der bestehenden Gesetze und Verordnungen, und insbesondere im Sinne der Bestimmungen der Eisenbalmbetriebsordnung tob 
16. November 1851, R. G. Bl. Nr. 1 vom Jahre 1852, auszuüben. 

§. 2. Im allgemeinen ist die Generalinspection darnach berufen, darüber zu wachen, dass alle auf die Sicherheit und 
Ordnung des Eisenbahnbetriebes auf den dem öffentlichen Verkehre übergehenen Staats- wie Privatbahnen t inclusive Zahnrad-, 
Drahtseil-, Elektiischen Bahnen, Tramways, an öffentliche Bahnen anschliessenden Schleppbahnen etc. abzielenden Gesetze, Ver- 
ordnungen, Vorschriften und Instructionen genau befolgt, die wahrgenommenen Gebrechen so schnell als möglich beseitigt und b«i 
dienstwidrigen Vorgängen die Schuldtragenden zur gesetzlichen Verantwortung gezogen werden. 

Die Prüfung der ökonomischen und finanziellen Gebarung des Eisenbahndienstes, sowie die Ueberwachung des 
connnerciellen Manipnlations-, des Tarif- und des Einnahmen - Controldienstes liegt ausserhalb des Wirkungskreises der 
Generalinspection. 

§. 3. Die Wirksamkeit der Generalinspection umfasst insbesondere : 

tt) die Vornahme der technisch-polizeilichen Prüfung aller neuerbauten Bahnlinien, sowie die Ertheilung des Benützungs-Consenses 
für Erweiterungs- oder Erneuerungsbauten auf den im Betriebe stehenden Privatbahnen, die vorschriftsmässige Erprobung aller 
neu erbauten und reconstruirten Brücken und die Bewilligung des provisorischen Locomotivbetriebes auf im Bau begriffenen, 
nicht durch den Staat selbst auf eigene oder fremde llechnung gebauten Bahnen und die Zustinnnung zur Anwendung des 
Locomotivbetriebes auf den mit animalischen Kräfttm betriebenen Schleppbahnen an Privatbahnen und Bergwerksbahnen (§. 2 
der Eisenbahnbetriobsordnung vom 16. November 1851, R. G. Bl. Nr. 1 ei lb52, Verordnungen des Handelsministeriums voiu 
25. Jänner 1879, R. G. Bl. Nr. 19, vom 15. September 1887, R. G. Bl. Nr. 109, und vom 29, Mai 1880, R. G. BL Nr. 57); 

b) die Aufsicht über die Erhaltung der Bahn sammt Zugehör und der Fahrbetriebsniittel (^§§. 2, 3, 20 bis 24, 41, 43 bis 54, 
75 und 76 der Eisenbahnbetriebsordnung vom 16. November 1851 und der Verordnung des Handelsministeriums vom 15. Sep- 
tember 1887, R. G. Bl. Nr. 109); 

c) die Vornahme der amtlichen Druckproben der Locomutivkessel und der technisch-polizeilichen Prüfung der Locomotiven (§. 21 
der Eisenbahnbetriebsordnung vom 16. November 1851); 

d) die Ueberwachung des eigentlichen Betriebsdienstes (§§. 4, 5, 6, 7, 12, 13, 25 bis 40 und 77 der Eisenbahnbetriebsordnong»: 
c) die Ueberprüfung der BahnunföUe und Ueberwachung der diesfalls verfügten Anordnungen, sowie auch die Führung der Unfall- 
statistik (§§. 16, 17 und 18 der Eisenbahnbetriebsordnung); 

/) die Aufsicht über die Bahnbeamten und Diener (Ueberwachung der Befolgung ihrer Instructionen, der Einhaltung der Nonual- 

ruhezeiten etc.) (i^?. 14, 15, 42, 55, 57, 61, 62, 63 der Eisenbahnbetriebsordnung); 
fj) dit' Ueberwachung der besonderen Vei-ptlichtungen der Eisenbahnunternehniungen gegenüber dem Publikum und umgekehrt 

(Personeil- und Sachen beförderung, Beschädigungen d<;r Bahn-Anrainerbaut<*n etc.) (§i}. 8, 9, 11, 93, 95, 96 — 103 der Eisen- 
bahnbetriebsordnung) ; 
h) die Vornahme der Beeidigung des zur Handhabung der Bahnpolizei besti!nmt<Mi Personales der Privatbahn Verwaltungen (§. Uß 

der Eisenbahnbetriebsordnung) : 
t) die Ueberwachung der Beroithaltung und ordentlichen Instandhaltung aller zur niilitärisrhcn Benützbarkeit der EisenbahneiJ 

bestinnnten Herstellungen und Einrichtungen nach den Weisungen des Eisenhahnniinisteriums; 
k) die Intervention bei den commissionellen Verhandlungen bezüglich der im Betriebe befindlichen Bahnen, insoweit selbe geseti- 

lieh oder verordnungsgemäss der Generalinspection zusteht oder ders«dl)on vom Eis«'nbahnniini.sterium übertragen wird; 
/) die Erstattung von Gutachten bei Aufstellung und Abänderung aller, für sämmtlirhe österreichische Eisenbahnen einheitlich 

festzusetzenden Vorschriften für Verkehr, Zugförderung, Bahnerhaltung und Bahnaufsicht und über sonstige Fragen, über welche 

eine Aeusserung der Generalinspection vom Eisenbahiniiinisteriuni abgefordert wird; 

*) Dieselbe Verunliiung, jedoch uhue die für die Geii<>ralinspeciioji getrufTeiK* Dicustointheiluug, crt»c'heinl in dem am 30. Juli d. J. ftosgegebeneii K. ti-BL 
nnter Mummer 130 kundgemacht. 
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(iie staatliche Ucberwachimpf der Kranken- und TTnfall-Versicheninj? im Sinne der VerordnunjiT^n vom 5. Jänner 1889, R. G. Bl. 
Nr. 4. und vom 29. Mai 1890, R. G. Hl. Nr. 95, unbeH<;hadet tles diesfillligen selbständigen Wirkungskreises der Staatseisen- 
bahn verwaltunjjf und mit Ausscbhiss der d«'m Risenbiibnministerium vorbehalt4»nt'n finanziellen Ueberwaehnngr der Krankeneassen. 

§. 4. Amt.<(handlun<?en, welche in bestehtmd<'n V(>rschriften bisher der Generalinspection über den l^ahmen d<*r vorstehen- 
Punkti' a) bis m) des §. 3 hinaus zuj^ewiesen sind, werden künftighin von dem EisenbahnministiTium durch seine eigenem 
^ne. bezw. fnr die im Staatsbetriebe befindlichen Linien auch von den Staatsbahndirectionen innerhalb ihres Wirkungskreises 
ortrt werden. (2. Absatz des §. 8 des Orgaiüsationsstatutes.) 

«J. 5. Die Generalinspection wird von einem Vorstande geleitet, welcher den Titel: »Generalinspeetor der österreichischen 
enbahnen« führt nnd in der IV. Kangsclasse der Staatsbeamten steht. 

Demselben wird ein in dtT V. Rangseiasse der Staatsbeamten stehender Stellvertreter beigegeben. 

Zur regelmässigen Besorgung des der Generalinspection überwiesenen Ueberwachungsdienstes, und zwar ebensowobl der 
hnisehen Ueberwachung des Bauzustandes der Bahnen und ihres ZngehOrs, wie auch des eigentlichen Betriebsdienstes werden bei 
Generalinspection nach Artlichen Bahncomplexen, bezw. auch nach einzelnen tct^hnisehen Specialftlcheni (Brücken, Fahrbetriebs- 
tel etc.) eine Anzahl von Inspectorateu gebildet, welche in der Regel je von einem in der VI. Rangsclasse der Staatsbeamten 
blenden »Oberinspector« geleitet werden, und denen die zur Durchführung des Ueberwachungsdienstes erforderliche Anzahl von 
spectoren*. in der VII., und von »Commissären«, in der VIII. Rangsclasse der Staatsbeamten stehend, beigegeben wird. 

Zu Oberinspectoren, Inspectoren und (^onmüssilren der Generalinspection für die Ueberwachung des Betriebs dienst^*s 
fen nur solche Personen neuemannt werden, welche, abgesehen von den für die Erlangung eines Beamtenpostens im Concepts- 
tie, bezw. in den technischen Fächern des Staatsdienstes vorgeschriebenen Erfordernissen, den Nachweis erbringen, dass sie 
imtliche für die selbständige Ausübung des eiecutiven Verkehrsdienstes vorgeschriebenen Prüfungen mit gutem Erfolge abgelegt 
en nnd mindestens durch fünf Jahre in diesem Dienste verwendet waren. 

§. 6, Der Generalinspeetor leitet den gesammten Dienst bei der Generalinspection. 

Demselben ist das gesammte Personale der Generalinspection untergeordnet und steht ihm die Disciplinargewalt über das 
tere zu. 

Der Generalinspeetor hat für ein einheitliches Zusammenwirken aller Organe der Generalinspection in Absicht auf den 
letzteren übertragenen üeberwachungsdienst, sowie für die fortgesetzte Ausübung einer planmässigen und wirksamen Controle 
Ansehung der Ordnung und Sicherheit des Bahnbetriebes auf allen dem öffentlichen Verkehre übergebenen Staats- und Privat- 
len Sorge zu tragen. Er hat die Ergebnisse der von den Organen der Generalinspection vorgenommenen Inspectionsreisen sorgsam 
>eachten und alle ihm zur Aufrechthaltung der Sicherheit und Ordnung des Bahnbetriebes erforderlich erscheinenden Mass- 
nen bei dem Eisenbahnministerium in Antrag zu bringen, bezw. innerhalb des Wirkungskreises der Generalinspection (§§. 2, 3 
8) selbst zu treffen. 

Am Schiasse jedes Solarjahres hat der Generalinspeetor dem Eisenbahnministerium einen Gesammtbericht über die W^irk- 
<eit und die Leistungen der Generalinspection, sowie über den Zustand der Bahnen in Hinsicht auf die Ordnung und Sicherheit 
Bahnbetriebes vorzulegen und hieran eventuell ihm wünschenswerth erscheinende Anträge zu knüpfen. 

§. 7. Die den einzelnen Inspectorateu der Generalinspection zugehörigen Beamten sind verpflichtet, zum Zwecke der ihnen 
tragenen Aufsicht und Controle die den betreffenden Inspectorat^'n zugewiesenen Eisenbahnen sowohl periodisch, als auch bei 
nderen Anlässen thunlichst oft zu bereisen. 

Bei Bestimmung der Inspectionsreisen ist auf den Grad der Wichtigkeit der verschiedenen Linien, auf eingetretene 
nkliche Ereignisse, sowie auf Anzeigen und Beschwerden besondere Rücksicht zu nehmen. 

Auch der Generalinspeetor selbst und dessen Stellvertreter sind berechtigt und verpflichtet, sowohl in besonders wichtigen 
»n, wie auch sonst zeitweise, über vorausgegangene Anzeige bei dem Präsidium des Eisenbahnministeriums, Inspectionsreisen 
niif^hmen. 

Alle Organe der Generalinspection haben über ihre Bereisungen ordentliche Reisetagebücher zu führen. 

Die Generalinspections-Organe haben sich nach Erfordernis jeder (jattung von Zügen und jeder Wagenclasse zu bedienen, 
p nach Bedarf die Eisenbahnstrecken auch auf der Locomotive, bezw. der Draisine zu befahren oder dieselben zu begehen. 

Bei der Vornahme von Inspectionen durch die Functionäre der Generalinspection sind die Executivorgane der Bahnen 
fliehtet, die für die Amtshandlung erforderlichen Auskünfte zu ertheilen und diese Functionäre über deren Verlangen auch 
rhalb ihres Dienstbereiches, nach Zulässigkeit des Dienstes, zu begleiten. 

§. 8. Die von den Generalinspections-Organen bei ihren Inspectionsreisen wahrgenommenen Mängel und Gebrechen sind, 
mc sie nicht so geringfügig sind, dass deren Behebung schon durch eine Rücksprache im kurzen Wege veranlasst werden 
ite, von der Generalinspection vorerst den betreffenden Directionen, u. zw. bei den Privatbahnen der obersten eiecutiven Ver- 
ungsstelle und bei den Staatsbahnen der betreffenden Staatsbahndirection, in deren Bereich die Wahmehnmng gemacht wurde, 
ßrlasswege bekannt zu geben. 

Sollte von Seite der betreffenden Verwaltungstelle, bezw. der Staatsbahndirection die Abstellung der bekanntgegebenen 
rechen unterlassen werden, oder sollte die Wichtigkeit des Gegenstandes ein unverzügliches Einschreiten erheischen, so hat der 
eralinspector unter Beachtung der vom Eisenbahnministerium erlassenen allgemeinen Vorschriften und speciellen Anordnungen 
den Umständen angemessenen Verfügungen zu treffen oder, sofenie es sich um eine Abänderung oder Neuerlassung von Vor- 
'iften handelt, bei dem Eisenbahnministerium in Antrag zu bringen. 

Die die Strecken bereisenden Organe der Generalinspection selbst sind in der Regel nicht berechtigt, aus Anlass 
ieckt^r Mängel oder Gebrechen aus eigener Amtsgewalt an Ort und Stelle irgend welche Verfügungen und Anordnungen zu 
Ten. Dieselben sind vielmehr verpflichtet, die wahrgenommenen Mängel und Gebrechen so genau als möglich zu erheben, die 
leiligten Bahnorgane hierauf sofort aufmerksam zu machen und dem Generalinspeetor hierüber zu berichten. 

In dringenden Fällen jedoch, wo Gefahr un Verzuge ist und die Sorge für die Abwendung von Nachtheilen, welche die 
lerheit bedrohen, eine augenblickliche Verfügung erheischt, sind alle Organe der Generalinspection kraft ihrer aus dem Gesetze 
(senden Vollmacht berechtigt und verpflichtet, sofort die den Umständen angemessene Verfügung unter eigener Verantwortung 
treffen und schriftlich niederzulegen. 

Sämmtliche Beamte und Diener der Eisenbahn haben solchen Anordnungen augenblicklich Folge zu leisten, wogegen 
^m, der sich durch eine solche Anordnung beschwert erachtet, die nachträgliche Berufung an die Generalinspection im vor- 
chriebenen Dienstwege vorbehalten bleibt. 
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In solchen dringenden Fällen sind die Goneralinspections-Organc, falls es die Sicherheit des Dienst^^s orfordert, aadi 1 
berechtigt, Beamte und Diener der Eisenbahnen augenblicklich zu suspendiren. Eine weitere ] )isciplinargewalt steht der Geneiil- 
inspection gegi'U Beamte und Diener der Privatbahnen im Rahmen d«T Bestimmungen der Eisenbahnbetriebs-Ordiiunj; \m 
16. November 1851 gegen Beamt<» und Dien»^r der StaatseisenbahnfU aber nicht zu. 

§. 9. (jegen alle Verfügungen und Entscheidungen der Generalinspection st^'ht innerhalb der Frist von 14 Taspfn d« 
Kecurs an das Eisenbahnministerium offen. 

^. 10. Die Organe der (»eneralinspection sind berechtigt, sich zu ihren Amtshandlungen des Betrieb>teH'nipbrt 
zu bedi<Mieii. 



DieyiMv'nitheilunci der 1c. l\ GeiiercJinspeciion der oaterreichische^) Eisenbahnm. 

Gencralinspector der österr. Eisenbahnen : 

Stellvertreter der Generalinspectors der öst^Tr. Eisenbahnen. 

Secretarlat 

für die Behandlung der Präsidial-, Personal- und Disciplinarangelegenheiten, der Kianken- und Unfallversicherungsagenden un<l für 
die Oberleitung der Hilfsämter. 

Inspectorate für die Ueberwaohung der Eisenbahnen in banteclinisoher Hinticht: 

Inspectorat AI für die Staatsbahndirectionsbezirke Wien, Linz, Innsbruck, Villach und TrieBt, dann für die Liniei 
der Südbahngesellschaft und der Eisenbahn Wien— Aspang, sowie für die in dieses Gebiet fallenden Localbahnen and 
Auslandsanschlussstrecken ; 

Inspectorat A/2 für die Staatsbahndirectionsbezirke Pilsen und Prag, dann für die Linien der Österreichisch- 
ungarischen Staatseisenbahngesellschaft, der Osterr. Nordwestbahn und südnorddeutschen Verbindungsbahn, der Aussig— Teplitztt 
Eisenbahn, der Buscht^hrader Eisenbahn und der Böhmischen Nordbahn, sowie für die in dieses Gebiet fallenden Localbahnen nod 
Auslandsanschlussstrecken ; 

Inspectorat A/S für die Staatsbahndirectionsbezirke Olmütz, Krakau, Lemberg und Stanislau, dann für die Linit« 
der Kaiser Ferdinands-Nordbalin, der Ostrau-Friedländer Eisenbahn und der Kaschan-Oderberger Eisenbahn, sowie für die in di«« 
Gebiet fallenden Localbahnen und Auslandsanschlussstrecken ; 

Inspectorat A/4 für alle bautechnischen Agenden, welche eine einheitliche Behandlung oder specielle FachkeiiDt- 
nisse erfordern, wie insbesondere Brücken-, Wasserbau-Anlagen, Elektrotechnik etc. 

Inspectorate fQr die Ueberwaohung der Ordnung und Sicherheit det Bahnbetriebes : 

Inspectorat B/1 mit demselben Ueberwachungssprengel wie das Inspectorat A/1 ; 

Inspectorat B/2 mit demselben Ueberwachungssprengel wie das Inspectorat A/2 ; 

Inspectorat B/3 mit demselben Ueberwachungssprengel wie das Inspectorat A/3 : 

Inspectorat B/4 für aUe betriebstechnischen Agenden, welche einheitliche Behandlung erheischen, insbesonden* 
Approvisionirungstransporte, Desinfectionsangelegenheiten, Evidenthaltung des Wagendienstes bei IMvatbahnen, Unfallsstatistik. 
Tramwayangelegenheiten allgemeiner Natur ete ; 

Inspectorat B/5 für Zugförderungs- und Werk statten dien st. 



Beilage 5. 

Dienstinstruction für das Tariferstellungs- 
und Abrechnungsbureau der österr. Staats- 
bahnen im k. k. Eisenbahnministerium. 

Erlass des l\ k EisenhaJmnmmiers vom 20. Juli 1890^ Z. 1379/E. M,, hetreffmd die Erlctsmng einer 
Dienstinstruction für das Tariferstellutigs^ nnd Ahrechnungsburean der österr, Staatsbahnen im k, k. Eisen- 

bahyimin isterium. 

An alle Organe. 

Im Nachstehenden wird die mit 1. August d. J. in W^irksamkeit tretende Dienstinstruction für das Tariferstellungs- nnJ 
Abrechnungsbureau der Osterr. Staatsbahnen im k. k. Eisenbahnministerium erlassen und zur Kenntnis aller Organe gebracht 

Guttenberg. 



Die}}st'Instruction fär das Tariferstellungs- und Abrechnungsbureau der österr, Staatsbahnen im k. k. Eisenbahn- 

ministcritnn, 

Wirkungskreis des Tariferstellungs- und Abrechnungsbureau. §. 1. Das Tariferstellnn^- 
uud Abrechnungsbureau der k. k. Osterr. Staatsbahnen ist ein den) k. k. Eisenbahnministeriun) einverleibtes und spedell der 
III. Sectioi) desselben unterstelltes Hilfsamt dieses Ministeriums und fungirt in Ansehung des Staatseisenludindieustes for 
nachfolgende Angelegenheiten : 

a) Die Aufstellung, Drucklegung, Verlautbarung und Einführung der Localtarife (inclusive Kilometerzeiger) sammt Nachtrftiren ßr 
den Personen- und Güterverkehr nach den einschlägigen Weisungen der HI. Section des k. k. Eisenbahn mini steriums. 

b) Die Verlautbarung und Einführung von Frachtermässigungen im Güterverkehre, welche vom k. k. Eisenbahnniinisteriun) 
gewährt werden, u. zw. für den Localyerkehr, sowie - insoweit die Verlautbarung der Staatseisenbabnverwaltatig obliegt - 
auch für die Anschluss- und Verbandverkehre. 
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I In Ansolmng der in- and ausländischen Anschluss- und ViTbandverkohro, u. zw. sowohl für die Personen- als die Güter- 
verkfhn», die Vorbereitung für die Rntscheidunii^en des k. k, RiHcnbahnuiinisU'riuuis in allen tarifarischeu Angelegenheiten, 
sowie in allen Angelegenheiten, betrett\?nd die Verkehrstheilungen. Heingewinnantheile, Quotisiningen und Instradirungen ek., 
jeiloch mit der Einschränkung, S(»weit es sich um die in einzelnen Verbänden zu erledigenden Angelegenheiten liandelt. 

Zu dieser Vorbereitung gehßrt auch die Führung der Verhandlungen mit anderen in- und ausländischen Transport- 
anstalten, sowie die Besorgung <ler Verbandsangelegenlieiten, inclusive des V^orsitzcs in den C<mferenzen jener Verbände, für 
wehhe die (iescliäftsführung der Staatseisenbahnverwaltung übertragen ist. 

Die Vertretung der Staatseisenbalm Verwaltung bei Verhandlungen über tarifarische Angelegenheiten, welche nicht 
für einen einzelnen Verband, sondern gleichmässig für alle oder mehrere Verbände ausgetragen werden, wird dem 
k. k. Eisenbahnministerium vorbehalten. Hieher gehören z. h. alle Verhandlungen für den Bereich des deutschen Eisenbahn- 
vrreines, sowie jene des Internationalen Tarifcomites und sonstiger derartiger internationaler Vereinigungen. 
) Die Durchführung der sub c) erwähnten Entscheidungen bei der Aufstellung, Drucklegung, Verlautbarung und Einführung 
der directen Tarife, insoweit einschlägige Verfügungen für den Bereich der k. k. österreichischen Staatsbahnen oder auf 
(irund <ler Geschäftsführung in den Verbänden der Staatseisenbahnverwaltung zukommen. 
) Mit der im Punkte c) enthaltenen Einschränkung die Vorbereitung für die Entscheidungen des k. k. Eisenbalmministeriums in 
Bezug auf reglementarische Bestimmungen und sonstige Fragen des Transportdienstes für die einzelnen Verbände hinsichtlieh 
«les Personen- und Güterverkehres. Vorbehalten bleiben dem k. k. Eisenbahnministerium, im Sinne der Bestimmung sub Punkt c), 
z. B. die Verhandlungen über zwischen den Bahnverwaltungen zu vereinbarende Instructionen hinsichtlich der Versehung des Trans- 
portdienstes, über die Unificirung der reglementarischen Bestimmungen, sowie die Verhandlungen für den Bereich des deutschen 
Kisenbahnvereines und die Verhandlungen über Angelegenheiten des Transportdienstes im Internationalen Tarifcomite oder in 
sonstigen derartigen internationalen Vereinigungen. 
) Die Durchführung der sub e) erwähnten Entscheidungen des k. k. Eisenbahnministeriums. 

I Mit der gleichen Einschränkung wie ad c) und e) die Vorbereitung für die Entscheidungen des k. k. Eisenbahnministeriums in 
Ansehung der Regelung des Verrechnungs-, Abrechnungs- und Saldirungsdienstes, sowie der Regelung der Behandlung von 
Einnahmen-Rnckersätzen hinsichtlich des directen Personen- und Güterverkehres, 8<»wie die Vertretung der Staatseisenbahn- 
verwaltung in den Verwaltungskörpern der Verbandabrechnungsstellen. Vorbehalten bleiben dem k. k. Eisenbahnministerium 
z. B. die Verhandlungen über zwischen den Bahnverwaltungen zu vereinbarende Verrechnungs-Instnictionen, dann die Verhandlungen 
über die Einrichtung von Abrechnungsstellen, welche für mehrere Verbände die («eschäfte besorgen, sowie die Behandlung ein- 
schlägiger Fragen im internationalen Tarifcomit«* oder in sonstigen derartigen internationalen Vereinigungen. 
) Die Durchfuhrung der sub g) erwähnten Entscheidungen des k. k. Eisenbahnministeriums. 
Die Redaction des Generalgütertarifes und die Betheilung der Dienststellen mit demselben. 
Die Herausgabe der Tarifübersicht. 
Die Führung des Tarifarchives. 

Die Führung des Tarifdcpöts hinsichtlich der Tarife für den Localverkehr und — soweit dieselbe der Staatseisenbahnverwaltung 
zukommt — auch hinsichtlich der Tarife für die directen Personen- und Güterverkehre. 

Die Erstellung von Verbandsabrechnungen, deren Behandlung dem Bureau von Seite der III. Section des k. k. Eisenbahn- 
ininisteriums zugewiesen wird. 

Die Aufstellung und Prüfung der Cartellabrechnungen incl. der Vertretung der k. k. «sU^rreichischen Staatsbahnen bei den 
bezäglichen Commissionen und Verhandlungen. 
Die Führung der Transportstatistik und insbesondere einer Wagenladungsstatistik. 

Ausserdem obliegt dem Tariferstellungs- und Abrechnungsbureau über Verlangen die Unterstützung der Staatsbahn- 
;tionen bei Besorgung der in den Wirkungskreis derselben fallenden Angelegenheiten des Tarif-, Transport- und Verrechnungsdienstes 
h Beigabe v<m sachkundigen Vertretern zu den von den Staatsbahndirectionen zu führenden Verhandlungen über (»bige 
»legenheiten. Insbest)ndere gilt letzteres von der Entsendung von Organen des Tariferstellungs- und Abrechnungsbureau zur 
?ratützung der Staatsbahndirectionen bei Vertretung der Staatseisenbahnverwaltung in der österreichischen und österreichisch- 
irischen Directorenconferenz, sowie den Comites derselben. 

Endlich obliegt dem Tariferstellungs- und Abrechnungsbureau die Ausführung aller Studien, Erhebungen, Verliandlungen 
Erledigungen, welche demselben von der III. Section des k. k. Eisenbahnministeriums aufgetragen werden. 

Ausführung der Weisungen «ler III. Section des k. k. Eisenbahnministeriums. §.2. Bei seiner 
häfbsführung hat das Tariferstellungs- und Abrechnungsbureau genau nach den Weisungen der III. Section des k. k. Eisen- 
ininisteriums vorzugehen, welche sich entweder auf fallweise Entschliessungen gründen (»der Normativbestimmungen vorstellen, 
he bei gleichartigen Geschäften, wie z. B. Aufstellung der in die directen Tarife einzurechnenden Antheile, oder Berücksichtigung 
^(»iicurrenzen über fremde Transportwege etc., grundsätzlich zu beachten sind. 

Speciell hinsichtlich der Verhandlungen mit fremden Transportunternehmungen sind vor Abhaltung der betreflfenden 

erenzen, unter Vorlage der bezüglichen Tagesordnungen, die Weisungen der Hl. Section des k. k. Eisenbahnministeriums über 

in den einzelnen Fragen einzunehmenden Standpunkt einzuholen. Angelegenheiten des Tarif-, Transport- und Verrechnungsdienstes 

hiebei getrennt zu behandeln und nach der Ressort-Eintheilung der III. Section des k. k. Eisenbalmministeriums bei den 

irteinents: 

13, für Angelegenheiten der Personen- und Gepäcktarife, 

14, für Tarifangelegenheiten des inländischen Güterverkehres. 

15, für Tarifangelegenheiten des ausländischen Güterverkehres, 

16, für Angelegenheiten des Transport- und Reclamationsdienstcs, und 

17, für Angelegenheiten der Einnahmencontnde, vorzulegen 

Stellung nach Aussen, j}. 3. Das Tariferstellungs- und Abrechnungsburcau vertritt in allen in^ §. 1 erwähnten 
?legenheiten innerhalb des ihm zukommenden Wirkungskreises die Staatseisenbahnverwaltung und steht zu diesem Behufe mit 
ntlichen dem k. k. Eisenbahnministerium unterstehenden Dienststellen, sowie mit anderen Behörden — mit Ausnahme der 
und k. u. k. Ministerien, sowie den sonstigen Centralstellen und der Landesbehörden — femer mit den in- und aus- 
ischen Transport-Unternehmungen und den Parteien in unmittelbarer Geschäftsverbindung. Der dienstliche Verkehr mit den 
k. k. Staatsbahndirectionen unterstellten Dienststellen hat grundsätzlich im Wege der betreifenden k. k. Staatsbahndirectioiien 
•folgen. Nur in Fällen besonderer Dringlichkeit, namentlich wenn es sich um die Einholung von Auskünften oder um Verfügungen 
Ml Einführung oder Aufhebung von Tarifen, sowie ermässigten Fahrpreisen oder Frachtsätzen handelt, sind directe Verstäntli- 
^•en der den k k. Staatsbahndirectionen unterstehenden Dienststellen zulässig. 

In allen solchen Fällen sind jedoch gleichzeitig auch die betreffenden k. k. Staatsbahndirectionen zu verständigen. 
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Form des dienstlichen Verkeh res mit der vorleset «ten III. Section des k. k. Eisenbahn- 
mini s t er i um s. §. 4. Bei der Bericht^rstattunjj an die HI. Seotion des k. k. Eisenbahnministeriums ist sich tbunlichst einftfhtr 
Gesch&ftsformen zu bedienen. 

lieber Angelegenheiten geringeren Umfanges und geringerer Wiclitigkeit ist im mündlichen Wege Vortrag zu erstatte 
und sind die ertheilten Weisungen lediglich in den betreffenden Acten unter Contrasignirung durch den zur Ertbeilunjr «k 
W«*isung competenten Functionär der lU. Sectien des k. k. Eisenbahnministeriums zu vermerken. 

Insbesondere gilt dies von der Einholung der im iij. 2 erwähnten Infonnationen. 

Im schriftlichen Verkehre ist die betreffende Angelegenheit in Form eines Votums in einem Acte des Tariforstellunj^s- nnd 
Abrechnungsbureau darzustellen, und ist dieser Act brevi manu der HI. Section des k. k. Eisenbahnministeriums zur BeisetwDjf 
der Entscheidung vorzulegen. 

Bei allen Vorlagen ist grundsätzlich an der im §. 2 erwähnt^^n Trennung der Agenden nacli Massgabe der Ressort-Ein- 
Iheilung der Departements 13—17 festzuhalten. 

Angelegenheiten, welche in den Wirkungskreis des k. k. Eisenbahnministeriums fallen und dem Tariferstellung«- und 
Abrechnungsbureau zur actenmässigen Behandlung zugewiesen werden, sind auf Referatsbogen des k. k. Eisenbahnministeriams 
zu bearbeiten. Die Revision und Approbation solcher Acten erfolgt in der gleichen Weise wie jene der Acten des betreffenden Departe- 
ments, zu dessen Ressort die Angelegenheit gehört, so dass für diese Acten dem Vorstande des Tariferstellungs- und Abrwhnan^s- 
bnreau nur eine Vorapprobation zukommt. 

Geschäftsabtheilungen. §. 5. Das Tariferstellungs- und Abrechnungsbureau besteht aus naohbenannliii 
Abtheilungen: 

1. Für den in- und ausländischen Personen- und Gepäckverkehr, für Angelegenheiten des Generalgütertarifes, des Tarif- 
archives, des Tarifdepots und der Transportstatistik; 

2. für den Localgüterverkehr, den inländischen Anschluss- und Verbandgüterv«Tkehr : 

3. für den Anschluss- und Verbandgüterverkehr mit dem westlichen und südlichen Auslande; 

4. für den Anschluss- und Verbandgüterverkehr mit dem Ostlichen und nördlichen Auslande: 

5. für die Verbands- und Cartellabrechnungen. 
Die Kanzleigeschäfte des Tariferstellungs- und Abreohnungsbureau werden in eigenen Hilfsämt^^ni (Einreichunjrs- 

)in»tokoll, Kanzleiexpedit und Registratur) besorgt. 

P e r s n a 1 s t a u d. §. G. Der Personalstand des Tariferstellungs- und Abrechnungabureaus besteht aus einem DirMor 
i)n Kango eines Centralinspectors der k. k. Osten*. Staatsbahnen, fünf Abtheilungsvorständen im Range von Oberin spectoren h 
k. k. «istcrr. Staatsbahnen und dem nöthigen, dem Person alstan de der k. k. Osterr. Staatsbahnen entnommenen Hilfspersoualo. 

Das für <las Tariferstellungs- und Abrechnungsbureau nOthige Kanzleidienerpersonale wird demselben aus dem Stande \a 
Diener des k. k. Eisenbahnministeriums zugewiesen. 

D i r e c 1 r. §.7. Der Director ist der Vorstand des Tariferstellungs- und Abrechnungsbureau. Er hat dasselbe nach 
Aussen zu vertreten, die Aufsicht über das Personale zu führen, die gesammten Geschäfte zu leiten, für den geregelten Gescli&ft«- 
gang zu sorgen und die genaue Erfüllung der den einzelnen Abtheilungen und ihren Bediensteten vorgezeichneten Pflichten anJ ] 
Dienstverrichtungen zu überwachen. 

Dir ector-Stell Vertreter. §. 8. Als Director-Stellvertreter fungirt, falls nicht diesbezüglich eine andere Ent- 
scheidung durch den k. k. Eisenbahnminister getroffen wird, der rangälteste Abtheilungsvorstand. Derselbe hat den DirectX»! in 
dessen Verhinderung oder Abwesenheit in allen vorerwähnten Obliegenheiten zu vertreten. 

Abtheilungsvorstände. §. 9. Die zur unmittelbaren Leitung der Abtheilung berufenen Abtheilungsvorstände 
haben die Geschäfte und Arbeiten ihrer Abtheilungen unter das zugewiesene Personale angemessen zu vertheilen. für deren schleuni^- 
und vorschriftsmässige Vollziehung zu sorgen und darüber zu wachen, dass das zugewiesene Personale seinen Dienstobliegenheiten 
genau nachkomme. 

Stellvertreter der Abtheilungsvorstände. §. 10. Als Stellvertreter des Abtheilungsvorstandes fungirt 
falls nicht ein Stellvertreter eigens ernannt ist, der nach dem Abtheilungsvorstande rangälteste Beamte, welcher verpflichtet i^* 
sich mit den Geschäften der Abtheilung soweit vertraut zu machen, dass er in der Lage ist, im Falle der Abwesenheit d^* 
Abtheilungsvorstandes dessen Geschäfte zu besorgen. 

Ausfertigung der Reinschriften. §. 11. Die Reinschrift aller Ausfertigungen, welche von dem Tari '^ 
erstellungs- und Abrechnungsbureau ausgehen — dieselben mögen selbstständig oder in Form von Aeusserungen aul den Ministerialact^ 
erfolgen — ebenso wie Einsichtsbemerkungen auf den Ministerialacten sind vom Director und in dessen Verhinderung od^: 
Abwesenheit vom Director-Stellvertreter zu fertigen, u. zw. von Ersterem durch einfache Beisetzung seiner Namensfertigong, tc^ 
Letzterem unter weiterer Beifügung der Worte : »In Vertretung« oder abgekürzt : »I. V.« 



Beilage G. 

Dienstgeschäfte, welche einer Staatsbahn- 
direction für den ganzen Dienstbereich der 
Staatsbahn Verwaltung oder für mehrere 
Directionsbezirke zur einheitlichen Er- 
ledigung übertragen werden. 

Erlass des Eisenbahnministers vom 28. Juli 1896, Z. 1370/E. M., betreffend die Feststellung derjenige^ 
THenstgeschäfle, welclie einer Staatsbahndirection Jür den ganjsiefi Diefistbereich der Staatsbaknvencaltung odr^ 

für mehrere Directiofisbejsirke zur einheitlichen Erledigung übertragen werden. 

An alle Organe der Staatseisenbahnverwaltung. 

In Durchführung des drittletzten Absatzes des §.17 des Organisationsstatutes für die staatliche Eisenbahnverwaltun.^ 
wird nachstehend die Uebersicht derjenigen Dienstgeschäfte verlautbart, welche einer Staatsbahndirection für den ganzen Dienst^ 
bereich der Staatsbalm Verwaltung oder für mehrere Directionsbezirke zur einheitlichen Erledigung übertragen werden. 

Gülten her g. 



•• •• • • 
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lersicht derjenigen Dienetgeechäfle, welche einer Staatebalindirection fDr den ganzen Dienttberelcli der 
Btsbalinverwaltung oder fQr melirere Directionsbezirice zur einlieitüclien Erledigung übertragen werden. 





Bezeichnung des Dienstgeschäftes 


Direction, 

durch welche 

die 

Erledigung 
erfolgen soll 

Wien 


Directionsbezirke, 

für welche die 

Erledigung 

erfolgen wird 


Anmerkung 




Krwerb- und Einkommensteuerfatirung und Abstattung 


Gesammtbereich der 
Staatsbahnverwaltung 






Tägliche Berechnung und telegraphiscbe Hinausgabe 
der Valutencourse für die Stationen und sonstigen 

Kxpeditstellen 


Wien 


Gesammtbereich der 
Staatsbahnverwaltung 


• 




Revision der Evidenzrechnungen des Drucksorten dep6ts 
über Instructionen, Nachträge und sonstige Behelfe 


Wien 


Gesammtbereich der 
Staat sbahn Verwaltung 






Salzgeschäft 


Wien 


Gesammtbereich der 
Staatsbahnverwaltung 






Hescliailung und qualitative Untersuchung der Uni- 
fonnirungsgegenstände, Begulirung der Wollpreise 

• 


Wien 


Wien, Linz, Innsbruck, 
Villach, Triest 


Die KeM'haiTniig dieser (jegtMi- 
sUnde int beieits denniilen den 
3 genannten Directiun<^u fflr die 
betreffeuden Beiirke Qbertragen. 




Prag 


Pilsen. Prag, Olniütz 




Lemberg 


Krakau, Lemberg, 
Stanislau 




Sicherstellung des Jaliresbedarfes an Schienen, Schieneu- 
befestigungsmitteln. sowie eisernen Brücken- 

Constrnctionen 


Wien 


Gesammtbereich der 
Staatsbahnverwaltnng 






Sicherstelhing des Jahresbedarfes an Rädeni, Achsen, 

Radreifen, Kesselblechen. Kupferplatten, Siederohren, 

dann von Radscheiben und Radstemen 


Wien 


Gesammtbereich der 
Staatsbalinverwaltung 






Sicherstellung des Jahresbedarfes an mineralischer 

Kohle 


Wien 


Wien, Linz, Innsbruck 
(auch Bodenseeschiff- 
fahrt), Villach, Triest, 
Pilsen, Prag, Olmütz 






Krakau 


Krakau, Lemberg, 
Stanislau 






Abreclmung der Waggonreparaturkost<»n mit lVeni«len 

Bahnen 


Wien 


westliches Netz 


Dieses Geschäft iitt bereits der- 

iniklen den 2 geiu»nnt«n Direc- 

tionen für die betreffenden He- 

xirke Obttrtntgen. 




Lemberg 


galizisches Netz 




Evidenz der Schalengussräder 


Linz 


westliches Netz 


Dieses Oenchaft ist bereits der- 
malen den 3 genannten Direc- 
tionen für die betreffenden Be- 
zirke Übertragen. 




Krakau 


galizisches Netz 




Führung der Aclisenevidenz 


Wien 


Gesammtbereich der 
Staatsbahn Verwaltung 






Abrechnung über die Glück'sche Radreifenbefestigung 


Wien 


Gesammtbereich der 
Staatsbahn Verwaltung 


Ffir die Daner des BeKtandes 
des bexflglichen Patentes. 




Erprobung der mineralischen Kohle (excl. der Gaskohle) 


Wien 


Gesammtbereich der 
Staatsbahn Verwaltung 






Fahrkartenerzeugung 


Wien 


Wien, Linz, Innsbruck, 
Villach, Triest 


Dieses Gesrliätt ist bereits der- 
malen den 3 genannten Direc- 
tiuuen fTir die betreffenden Bu- 
xirke übertragen. 




Prag 


Pilsen, Prag, Olmütz 




Lemberg 


Krakau, Lemberg, 
Stanislau 




Beschaffung der verschiedenen Sorten von 
Fabrbegünstigungstäschchen 


Wien 


Gesammtbereich der 
Staatsbahnverwaltung 





*^^ 



.yrf> 



! Z 



Bezeichnung des Dienstgescliäftes 



f. 



16 



Geschäftsführung bei den östcrr.-ungar. Keclamations- 

conferenzon 



17 



/usannnonstellung und Auflage des 
Beilagenheftes und des Anhanges zur 



Fahrordnuug 



für die — 
Jiinien- I^ 
gruppen — 

F 



18 



Auflage der Fahrplanplacate : 

für die westlichen Linien 
» » böhmischen » 
> > galizischen » 



19 



Verfassung und Auflage des Fahrplanplacates: »Directc 
Zugsverbindungen« der k. k. österr. Staatsbahnon 



Direction, 

durch welche 

die 

Erledigung 
erfolgen sidl 



Wien 



Directionsbezirke, 

für welche die 

Erledigung 

erfolgen wird 



Anmerkung 



20 



Drucklegung der Fahrordnung der Militärzüge 



2] 



Verfassung und Drucklegung des vor- 1 
käuflichen Taschenfahrpianes / 



Heft 1 



Heft II 



22 



Besorgung der (ieschäfte betreffend den: 

Orient- und Ostende-Expresszug 
Luxuszug Wien -Nizza 
» Wien- Karlsbad 



23 



Regelung des Transportos eiplodirbarer und feuer- 

gefiihrlicher Güter 



Verfassung des Tableuu A ' 



. B u. C 



24 



Feststellung der telegraphischen Kufzeichen für die 
Eisenbahu-Telegraphenslationen 



26 



Führun;: deu Modellbuches und Evidenz der Modelle 



Wien 



Prag 



Leniberg 



Wien 



Prag 



Lenjberg 



Wien 



Wien 



Lcmberg 



Wien 



Lemberg 



Wien 



Wien 



Lemberg 



Wien 



Wien 



Lemberg 



Wien 



Gesamnitbereich der 
Staatsbahn Verwaltung 



Wien, Linz, Innsbruck 



Pilsen, Prag 



Krakau, Lemberg, 
Stanislau 



Wien. Linz, Innsbruck, 
Villach, Triest 



Wien, Prag, Pilsen 



Krakau, Lemberg, 
Stanislau 



Gesamnitbereich der 
Staatsbahn Verwaltung 



westliches Netz 



galizisches Netz 



westliche, südliche 

nordwestliche und 

mährisch-schlesische 

Staatsbahnlinien 



nordöstliche Linien 



Kfir die joneili^«* l'priode <lfr 
itescbfcfisf&hrnnf;. 



Wien, Linz 



Wien, Villach 



Wien, Pilsen 



westliches Netz 



galizisches Netz 



Gesammtbereich der 
Staatsbahnvcrwaltung 

westliches Netz 

galizisches Netz 






Gesammtbereich der 
St aatsbahnverwaltung 
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Beilage 7. 

^rundziige für die Organisation der 
. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn. 

Zrlass des k. k. Eisenbahnministers votn 6. Ocfober 1896, Zahl f471/E, M,, an alle Organe, betreffend 
die Erlassutig von Qrundeügen für die Organisation der k, k, Baudirection für die Wiener Stadtbahn, 

Till Nachstehenden werden die mit dem Tag*' der Knndmachung in Wirksamkeit tretenden (irnndzüge für die Organisation 
ler k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbalin erlassen und zur Kenntnis aller Organe gebracht. 

Guttenberg. 



•/. Ad. lfd. V. Nr. 128. 

Grundzüge für die Organisation der k, k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn. 

§. 1. Mit der Durchführung des der k. k. Staatseisenbahnverwaltung vertragsmässig übertragenen Baues der Wiener 
Stadtbahn, insbesondere mit der Besorgung aller administrativen, baufachlichen und finanziellen Angelegenheiten dieses Bahnbaues 
ist eine besondere, dem Eisenbahnminister unmitt^dbar unterstehende Geschäftsabtheilung im Eisenbahnmjnisterium betraut, welche 
die Bezeichnung: »k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn« führt, und welcher die zur Besorgung des executiven Baudienstes 
enichteten »k. k. Bauleitungen der Wiener Stadtbahn« unmittelbar unterstellt sind. 

Das Personale der Baudirection für die Wiener Stadtbahn, sowie jener der ihr unterstehenden Bauleitungen ^ehOrt, unbe- 
schadet der Zuweisung einzelner wirklicher k. k. Staatsbeamten zur Dienstleistung, im Allgemeinen dem Stande des im §. 19, 
Absatz 1, des Organisationsstatutes bezeichneten Personales der staatlichen Eisenbahnverwaltung an, welchem derzeit nicht der 
Charakter von wirklichen Staatsbeamten zukommt. 

§. 2. Der Vorstand der Baudirection für die Wiener Stadtbahn behält den bisherigen Titel : »Baudirector der Wiener Stadt- 
bahn« und ist für die gcsammte Gescliäftsgebarung in seinem Amtsbereiche dem Eisenbahnminister wie auch der Commission für 
Verii« hrsanlagen in Wien, als dem Bauherrn, verantwortlich. 

Dem Baudirector stehen zwei St«dlvertreter, und zwar einer für die administrativen, Grund- nnd Gebäude-Einlrtsungs- 
geschäfte, der andere für die technischen Agenden zur Seite. 

§. 3. In welchen Fällen die Baudirection für die Wiener Stadtbahn die vorherige Genehmigung der Commission für Verkehrs- 
Anlagen in Wien einzuholen verpflichtet ist, ergibt sich aus dem mit der letzteren abgeschlossenen Uebereinkommen vom 27. Mai 
1893 sammt Nachtrag vom 27. September 1894, beide neuerlich anerkannt durch den Nachtrag II vom 24. September 189B. 

Es bleibt der Baudirection für die Wiener Stadtbahn unbenommen, das Einvernehmen mit der Commission für Verkehrs- 
anlagen in Wien auch in anderen Fällen zu pflegen. 

Von der sonst erforderlichen Einholung der (ienehmigung des Eisenbahnministers ist beim Abschlüsse von Rechtsgeschäften, 
welche nach Massgabe der Bestinnnungen der Artikel II und III des Uebereinkommens vom 27. Mai 1893 für Rechnung und mit 
Genehmigung der Commission für Verkehrsanlagen in Wien vorzumihmen sind, Umgang zu nehmen. 

Die oberste Aufsicht über die Baudirection für die Wiener Stadtbahn übt der Eisenbahnminister unmittelbar ans. 

Der Eisenbahnminister entscheidet insbesondere in allen Fällen einer CoUision von Interessen der k. k. österreichischen 
:$taatsbahnen und der Wiener Stadtbahn. 

$. 4. Der Baudirection für die Wiener Stadtbahn obliegt in Ansehung des Baues der Wiener Stadtbahnlinien die Einleitung 
fer commissionellen Amtshandlungen der Tracenrevision, Stationscommission, politischen Begehung und Enteignungsverhandlung, 
owie staatlichen Collaudirung; dann die Intervention bei vorgedachten C(»mmissionen und die Erledigung der Conunissionsoperate. 

Bei derartigen Entscheidungen verwaltungsrechtlicher Natur (§. 5, Punkt 9 des Organisationsstatutes) hat die Baudirection 
iir die Wiener Stadtbahn das Einvernehmen mit der Section I zu pflegen, und es ist, insoferne die Approbation nicht durch den 
üsenbahnminister selbst erfolgt, die Entscheidung mit dem Beisatze »für den Eisenbahnministerc zu fertigen, sowie jedenfalls in der 
blichen Form der Ministerialen tscheidungen hinauszugeben. 

Hinsichtlich der Einführung technischer Neuerungen (§. 5, Punkt 10 des Organisationsstatutes) ist mit der Section IV des 
üsenbahnministeriums das Einvernehmen zu pflegen. 

Rücksichtlich der herzustellenden Betriebseinrichtungen, Stations-, Geleise-, Signal-, Sicherungs-, Zugförderungs- und VVerk- 
tätten- Anlagen, sowie der Ausrüstung der Wiener Stadtbahn mit Betriebsmaterial und Inventar hat die Baudirection für die Wiener 
tadtbahn zunächst die Anträge der zur Führung des Betriebes der Wiener Stadtbahnlinie berufenen k. k. Staatsbahndirection Wien 
bznverlangen, sodann das Einvernehmen mit der Section IV des k. k. Eisenbahnministeriums zu pflegen und — ausgenommen, 
renn es sich um geringfügige Bescliafl^ungen von Betriebsmaterial und Inventar handelt — die Entsclieidnng des k. k. Eisenbahn- 
linisters einzuholen. 

Der Section IV des Eisenbahnministeriums obliegen die Agenden der Beschafl'ung des Falirparkes sowie der Werkstätten- 
inrichtungen aus den zu diesem Zwecke von der Commission für Verkehrsanlagen in Wien zu überweisenden Thcil-Crediten ; ebenso 
ie Vorkehrungen und dienstliehen Verfügungen für die Betriebseröftnung der Linien der Wiener Stadtbahn. 

§. 5. Die zur Besorgung des executiven Baudienstes berufenen Bauleitungen der Wiener Sta<ltbahn haben nicht den im 
. 18 des Organisationsstatutes vorgesehenen Wirkungskreis der dem Ministerium unmittelbar unterstehenden k. k. Kisenbalinbau- 
jitungen, sondern nur den beschränkteren Wirkungskreis der im letzten Satze des §. 2 nnd §. 3 des Organiaationsstatut^s envähnten, 
on Staatsbahndirectionen uuterstellten k. k. Eisenbahnbausectionen. 

Der Wirkungskreis der Bauleitungen für die Wiener Stiidtbahn umfasst darnach insbesondere: 

1. Die Durchführung aller technischen Vorarbeiten für den Bahnbau, die Verfassung der für die commissionellen Ver- 
landlungen, für die Vergebung der Bauarbeiten, sowie für die Bauausfülirung eriorderlichen Operate, Kostenvoranschläge und Pläne ; 

2. die Verfassung des Voranschlages und die Vorarbeiten für die Grund- und Gebäudceinlösung, sowie die Durchführung 
ler feuersicheren Herstellungen : 

3. die üeberwachung der vertragsmässig«'n Ausführung der sämmtlichon Bauherstellungen und Lieferungen, sowie der 
Einhaltung der Vollendungstermine : 

4. die Vornahme solcher bei der Bauausführung sich als nothwendig oder zweckmässig zeigenden Projectsändrrungen, 
lurch welche weder die Bestimmungen des politisclien BegehungsprotokoUes noch die genelnnigt^n Normalien und Verträge, noch 
lie Trace und Nivellette alterirt werden, bei welchen ferner die genehmigten Kostensuramen oder überwiesenen Credite nicht über- 
chritt^n werden. Solche Aenderung<'n sind jedoch (dme Verzug der Baudirection anzuzeigen : 

5. die Sammlung der für die teclinisch-p(dizeiliche Prüfung und Collaudirung nöthigen Behelfe, sowie die Mitwirkung 
»ei letzterer; 

6. die Behandlung der Grund- und Gcbäudesteuer-Angelegenheiten ; 
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7. die Mitwirkung bei Gestattuiig von PriTatbauteu lüngs der Baustrecken im Sinuc der liierüber bestehenden allg?- 
uieinen Normen; 

8. die Aufstellung der Abschlagszahlungen an Bauunternehmer und Lieferanten auf Grund der mit ihnen errichteten Vertrigr, 
dann die Bestreitung der in der Rechnungsrubrik III des Contirungsschema fBr die Baurechnung der mit Staatsmitteln ausgeführt« 
Eisenbahnen bezeichneten Ausgaben, welche einzeln den Betrag von 300 fl. nicht übersteigen; 

9. die Durchführung des Cassen- und liochnungsdienstes nach Massgabc der einschlägigen allgemeinen und be^^onderen 
Instructionen: 

10. die Aufstellung des Jahrespräliminare, die Evidenzhaltung der zugewiesenen Credite, sowie die Ueborwarhung 
ihrer Einhaltung: 

11. die Evidenzhaltung der ordnungsmässigen Einlieferung und Verwendung der für den Balmbau in eigener Rejne 
l)eschafften Materialien und Inventargegenstände, sowie die Beschaffung des Jahresbedarfes an Bureauverbraachsmaterialien mit Aus- 
nahme <ler einheitlich zu beschaffenden Drucksorten: 

12. die Aufnahme und Entlassung von im Taglohne oder Diumum stehenden Bediensteten nach Massgabe der besteh^ndoB 
Dirootiven innerhalb des nonnirten Personalbedarfes und des genehmigten Präliminares. 

Die Vorstände der Bauleitungen für die Wiener Stadtbahn sind für die Vorschrifts- und facligemässe Herstellung all»t 
Bauarbeiten auf der ihnen zugewiesenen Strecke, sowie überhaupt für die regelrechte Durchführung der zu ihrem Wirkungsknw 
gt'hnrigen Geschäfte verantwortlich ; im Falle der Verhinderung oder Abwesenheit des Bauleiters übergeht diese Verantwortung aof 
dessen Stellvertreter. 

§. 6. Der Baudirector der Wiener Stadtbahn hat in Personalangelegenheit<?n der ihm unterstellten Bediensteten d«r 
Baudirection und der Bauleitungen der Wiener Stadtbahn dieselben Befngfnisse wie der Vorstand einer Section des EisenWin- 
ministeriums. 

Ausserden) wird der Baudirection für die Wiener Stadtbahn zur selbstständigen Behandlung überwiesen: 

1. Die Aufnahme, Kündigung und Enthebung von provisorischen Bediensteten unter Beachtung der vom Eisenbahn- 
mini sterinni diesfalls erlassenen allgemeinen Normen. 

2. Die Disciplinarbehandlung des Personales der Bauleitungen der Wiener Stadtbahn. Zur Durchführung der Disziplinar- 
V«Thandlungeii, betreffend dieses Personales, wird die bei der Staat^bahndirection Wien bestehende Disciplinarronmiission iMr^rt. 
und es ist df^rselben der dem Bes(^huldigten vorgesetzte Bauleiter als stinmibererhtigtes Mitglied beizuziehen. 

3. Die Prüfung der von den Bauleitungen der Wiener Stadtbahn vorgelegten Detailprojecte und K<Ksti*nvoranschläjr«\ 

4. Die Einleitung der im §. 4 en^'ähnten (.'onunlssionen. die Intervention bei denselben. 

5. Die Ueberwachung der feuersichenni Herstellungtin und die Mitwirkung bei deren Collaudinmg. 

6. Die Ueberwachung der Bauausführung unter besonderer Bedachtnahme auf die Einhaltung der Vollen duiigst'jnuintf, \*i 
genehmigten Projecte und Kostenanstthläge. 

7. Die selbstständigo Vergebung aller Bauarbeiten und Liefeningen, insoweit nicht vertragsmässig die Genehmigung \^ 
C'onnnission für Verkehrsanlagen in Wien vorher einzuht»len ist. 

8. Die Durchfühning der Grund- und GebäudeeinlAsung mit der gleichen Beschränkung wie snb 7. 

9. Die Evidenzhaltung der zugewiesenen Credite und die Ueberwachung ihrer Einhaltung. 

10. Die Prüfung aller Rechnungen, betreffend den Bau der Wiener Stadtbahn, unbeschadet der C<»ntrule durch das Ministi-nal- 
rerlmungstlepartement. 

11. Die vertragsmässige Collaudirung der von den Bauunternehmern und Lieferanten bewirkten Herstellungen uu«l 
Leistungen. 

12. Die Bauabrechnung. 

Die Ausfertigung von Schriftstücken in den hier sub 1-12 erwähnt<?n Agenden des selbstständigen Wirkungskreise» «Ur 
Baudirection erfolgt unter der Finua: »K. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn«. 



B»älage 8. 



Di»'nstinstruction für die k. k. Scliiffalirts- 
inspection in Bregenz. 

Erlass des k. k. Eisenbahnmini steriums vofn 30, November 1896, Z. 39^7jIV, an alle Organe, betreffend dk 

Erlassung einer Dienstinsfructiofi für die k. k, Schiffahrtsiyispetrtion in Bregenz. 

In Vollziehung der Bestimmungen des neuen Organisationsstatutes für die staatliche Eisenbalinvorwaltung wird ii 
Geniässheit des Erlasses vom 26. Juli 18%, Z. 6780 I (lfd. V. Nr. 83 des Verordnungsblattes des k. k. Eisenbahnininisteriuins 
XXVI. Stück), im Nachstehenden die mit dem Tage der Kundmachung in \yirksamkeit tretende D i e n s t in s t r u o t i o u fii 
die k. k. Scliiffahrtsinspection in Bregenz erlassen und zur Kenntnis aller Organe gebracht. 

G u 1 1 e u b c r g. 



•/. Ad. lfd. V. Nr. 162. 

I>iensfinstrtidi(/n für die k, k. Schiff ahrt^inspeciion in Bregenz, 

§. 1. Die k. k. Sehiffahrtsinspection in Bregenz bildet eine der k. k. St^iatsbahndirertion in Innsbruck unterstelh-^ 
Dienstesst^Ue für die Besorgung des Personen- und »Sachentran s))<»rl<'s auf dem Bodensee. 

§. 2. Der k. k. Schifiahrtsinspection in Bregenz obliegt die Vollziehung des gesanimt^n Schiffs- und 'rrajeetbetrieb«f> 
zwischen Bregenz und den verschiedenen Uferorten des Bodensers mittelst der ihr beigestellU'n Fahrzeuge, die Uebt»rwachung «K« 
gesanimten darauf bezüglichen Dienstes, die Sorge für die sichere Schiffahrt auf den von den eigenen Schiffen befahrenen Ront«^i, 
sowie die Vorschrift sgemässe Instandhaltung der Schiffe sanunt Zugehör und deren stete Dienstbereitschaft^ endlich au<:h die L»'itunö 
der Scbiffswerkstätte und der Betrieb der von der k. k. Staatseisenbahn Verwaltung installirten elektrischen Belcuchtungsanla^ 
in Bregenz 

i?. 3. Im H«*sond«'ren gelu'^rt zu dem Wirkungskreise der k. k. Sehiffalirtsinspection in Bregenz nebst den allgemeiner 
instruetionsgeiiiässrn Obliegenheiten norli Folgendes : 

1. Die Aufstellung des Jahrespräliminares iml. Caj). XX e nach den hiefiir aufgestellten Grundsätzen, und »war rück- 
sichtlich der Cup. D T B IX und Xll/, im Einvernehmen mit der k. k. Bahnerhaltungssection Feldkirch. 
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2. Die Disposition über den zugewiesenen Schiffspark, die Antra^rstellung über ümgestaltungs- und Neubauten am 
Fsparke. Die Ausführung der Instandhaltungsarbeiten und Reparaturen an den Fahrzeugen und deren Maschinen, sowie an den 
Fsinventarien und Ausrüstungsgegenständen durch die Werkstatte. 

3. Die Erhebungen über Seeunfölle der eigenen Flottanten, ferner über Uiifölle von Reisenden und Bediensteten auf 
en Schiffen, endlich über Unfälle bei der Manipulation im Hafen von Bregenz. lieber jeden Unfall ist eine telegraphischt- 
ige an die k. k. Staatsbahndirection in Innsbruck zu erstatten und nach Abschluss der Erhebungen ein mit den Protokollen, 
:en etc. instruirter Bericht an diese vorzulegen. 

4. Der Handeinkauf von Material und Inventargegenständen bis zum Betrage von 100 fl. für den einzelnen Fall. 

5. Die Prüfung und interimistische Anweisung der Lohnlisten des Werkstätten- und sonstigen Taglohnpersonales. 
G. Die Scontrirung der Schiffscassen und Intervention bei den Uebergaben derselben. 

7. Die Antragstellung bezüglich der Feststellung und Abänderung der P^ahrordnung der Dampfschiffe, sowie bezüglich 
Crflffnung neuer Fahrrouten für dieselben, eventuell die Auflassung von solchen. 

8. Die Vorlage von commerciellen Monatsberichten. 

9. Die Theilnahme an den Conferenzen der Vorstände der Bodensee-Dampfschiffahrts-Anstalten, beziehungsweise der 
tz bei denselben während der periodischen Gescliäftsführung mit der Massgabe, dass für jene von der k. k. Schiffahrtsinspection 
'hendeu Anträge, welche Aenderungen bestehender normativer Bestimmungen oder Dienstesinstructionen der k. k. österr. 
sbahnen, sowie der Personen- und Gütertarife bedingen, oder Abänderungen, beziehungsweise Neuerungen an dem eigenen 
fsparke oder der eigenen Hafenanlage bezwecken, vorerst die Genehmigung der k. k. Staatsbahndirection Innsbruck einzuholen 
)ie Theilnahme an den Conferenzen, beziehungsweise die Abhaltung von solchen ist unter Einsendung der Tagesordnung bei 
orgenannten k. k. Staatsbahndirection rechtzeitig anzumelden. Die Protokolle über die Conferenzen der Vorstände der 
)f8chiffahrts- Anstalten sind mit Bericht an die k. k. Staatsbahndirection in Innsbruck zur Genehmigung der in denselben 
rgelegten Beschlüsse vorzulegen. 

10. Die Ueberwachung des Fahrdienstes der eigenen Schiffe bezüglich der für den Schiffahrtsbetrieb bestehenden Gesetze 
Verordnungen, sowie die Sorge für die Einhaltung der von den vereinigten Dampfschiffahrts-Verwaltungen vereinbarten 
»rdnung nach Massgabe der hiefür bestehenden Verträge und Vereinbarungen. 

11. Die meritorische Vorprüfung der Fahrtenberichte und Vorlage derselben an die k. k. Staatsbahn<lirecti(m Innsbruck, 
die Festsetzung der Stundenzahl für die einzelnen Curse. 

12. Die Einleitung von Separatfahrten der Dampfschiffe unter gleichzeitiger Berichterstattung an die k. k. Staatsbahn- 
ion Innsbruck. 

13. Die Antragstellung über alle für die Sicherheit der Schiffahrt auf dem Bodensee zu ergreifenden Massnahmen. 

14. Die Evidenthaltung der Bodenseekart^ für Schiffahrtazwecke bezüglich der auf den eigenen Schiffen und bei der k. k. 
iihrtsinspection befindlichen Exemplare, sowie die Obsorge für die ordnungsmässige Führung der Steuercoursbücher. 

15. Die Compensirung sämmtlicher Schiffscompasse, welche alljährlich in den Sommennonaten zu veranlassen ist. 

16. Die Abrechnung mit den fremden Schiffsverwaltungen rücksichtlich des localen Verkehres zwischen den Bodensee- 
lätzen. 

§. 4. Bei Gefahr im Verzuge ist die k. k. Schiffahrtsinspection berechtigt, beziehungsweise verpflichtet, auch in 
egenheiten, welche über den im i^. 3 bezeichneten Wirkungskreis hinausreichen, die erforderliclien Massnahmen zu treffen, 
i hat die k. k. Schiffahrtsinspection in diesem Falle sofort die nachträgliche (lenehmigung der k. k. Staatsbahndirection in 
ruck einzuholen. 



^aphikon I. 



Staats Eisenbahnbetrieb 



Entwickelung 



des mit Ende 1896 im Staatsbetriebe befindlichen Bahnnetzes. 

. nnit Rücksicht aufdie BetriebseröfTnun^ der einzelnen Bahnlinien 

i. mit Rücksicht aufdie Einbeziehung der einzelnen Linien in den Staatsbetrieb. 
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iraphikon 



Staats Eisenbahnbetrieb 



Entwickelung 

des mit Ende 189G irii Staalsbetriebc befindlichen Bahnnetzes. 

1. mit Rücksicht aufdie Betnebseröffnun^ der einieinen Bahnlinien 

2. mit Rücksicht aufdie Einbeziehung der einzelnen Lifiieninden Staatsbetrieb. 
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Graphikon IV Staats Eisenbahnbetrieb. 

Durchschnittliche Leistung 

einer Locornotive in den Jahren 1888 bis 1896. 
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»raphikon VI. 



Staats-Eisenbahnbetrieb. 



I resp KJ. 



Vergleichende Darstellung 

der Zu^sbelastun^ und d es Kohl en-Verbrauches 
in den Jahren 1895 und 1896. 
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Graph 



Staats-Eisenbahnbetrieb. 
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Staats-Eisenbahnbetrieb. 
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Graph ikon X. 



Staats-Eisenbahnbetrieb 



Vergleichende Darstellung 

der finanziellen Ergebnisse in den Jahren 1888 bis 1896. 

Exclusive der BodenaeetJampfschirrahrt . 




paphikon XI. Bodensee=Dampfschiffah 

Beschaffiingswerthe des Schiffsparkes 

mit Ende der Jahre 1888 bis 1896. 
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Gpaphikon XII. 



Bodensee-DampfschifFahrt. 



Darstellung 

der einzelnen im Jahre 1896 beförderten 
Waarengattungen 

Beförderte Gesammt-Gewichtsmenje 159.722t. 
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paphikon XV. 



Bodensee-Dampfschiffahrt. 
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Vergleichende Darstellung 

J^r finanziellen Ergebnisse m den Jahren 1888 bis 1896 
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